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Verehrter  Leser! 


I  Ä  )ie  hhtien  die  äußere  Geivandung  meines  diesjährigen  Haupt-Preisverzeichnisses  9 

V  r  !ch  gfauße  in  der  Annahme  nicht  fehf  zu  gehen ,  daß  die  neue  Aufmachung  des  gefäffigen  Charakters 
wegen  die  meiner  früheren  Katafoge  hei  weitem  ühertrijft.  Und  wie  ich  hestreht  hin,  meiner  geehrten  Kundschaft 
mit  meinem  Katafog  rein  äußer fich  eine  Augenweide  zu  hieten,  so  habe  ich  auch  das  Bestrehen,  die  innere  Aus¬ 
stattung  meiner  Preisfisten  von  fahr  zu  fahr  durch  Aufnahme  wirk  fich  guter  und  empfehfenswerter  Neuheiten 
zu  verbessern.  Vertiefen  Sie  sich  einmaf  in  den  In  ha  ft  des  vor  Ihnen  liegenden  Heftes  und  Sie  werden  mir 
recht  gehen. 

Ich  möchte  noch  bemerken,  daß  viele  Original*  Aufnahmen  aus  meinen  Kulturen  sicherlich  dazu  beitragen  werden. 
Ihnen  die  vorzügliche  Qualität  meiner  Sämereien  vor  Augen  zu  führen. 

Das  vornehmste  Geschäftsprinzip  meiner  seit  72  fahren  bestehenden  Birma  ist,  nur  das  Beste  vom  Besten  zu 
liefern.  Daß  ich  mit  diesem  Grundsatz  das  rechte  getroffen  habe,  beweist  mir  auf  der  einen  Seite  meine  zahlreiche 
Stammkundschaft,  auf  der  anderen  Seite  die  ungezählten  Aberkennungen,  die  mir  unaufgefordert  aus  affen 
Feilen  des  Reiches  zugehen.  Acuch  für  Sie  dürfte  die  Lektüre  dieser  Aberkennungen  von  Interesse  sein,  deshafh 
habe  ich  einige  davon  auf  Seite  1  zum  Abdruck  gebracht. 

Sofften  Sie  hei  einer  Reise  Erfurt  berühren,  würde  ich  es  sehr  begrüßen,  wenn  Sie  meine  umfangreichen  Kulturen 
mit  Ihrem  Besuche  beehrten.  Geschultes  Fachpersonal wird Sie  führen.  Ihnen  die  Bfütenpr acht  meiner  Gärtnerei* 
anfage  zeigen  und  Ihnen  somit  einige  angenehme  Stunden  bereiten. 

Nähere  Auskunft  über  die  Lage  meiner  Kulturen  erhalten  Sie  in  meinem  Ladengeschäft,  das  unmittelbar  am 
Bahnhof  finkerhand  am  Eingang  in  die  Bahnhofstraße  fiegt.  Hier  können  Sie,  faffs  Ihre  Zeit  einen  längeren 
Besuch  in  der  Bfumenstadi  Erfurt  nicht  zu  läßt,  Ihren  Bedarf an  sämtlichen  Artikeln,  die  in  vorliegendem  Preis = 
Verzeichnis  auf  geführt  sind,  decken. 

Zum  fahreswechsef  unterbreite  ich  Ihnen  meine  besten  Wünsche  für  das  fahr  1928  und  empfehle  mich  Ihnen 

mit  vorzüglicher  Hochachtung 


Alle  Bestellungen 


Lieferungsbedingungen 


werden  nur  unter  nachfolgenden  Bedingungen  ausgeführt. 
Jeder  Käufer  erkennt  dieselben  ausdrücklich  an.  Alle  Sen¬ 
dungen  gehen  auf  Rechnung  und  Gefahr  des  Bestellers.  Die  Preise  verstehen  sich  in  deutscher 
Reichswährung  in  Reichsmark.  —  Alle  Aufträge  nach  diesem  Verzeichnis  verstehen  sich 
netto  gegen  Kasse.  Das  bequemste  und  vorteilhafteste  ist  der  Versand  gegen  Nachnahme. 
Postschecküberweisungen  erbitte  auf  mein  Postscheckkonto  Erfurt  Nr.  102165. 

Für  meine  Kundschaft  in  der  Tschechoslowakei  steht  Postscheckkonto  Prag  78800  zur 
Verfügung. 

Erfüllungsort  für  beide  Teile  äst  Erfurt. 

Jede  Sendung  ist  unverzüglich  nach  Eingang  zu  untersuchen.  —  Hierbei  erkennbare  Mängel 
der  Ware  und  der  Verpackung  sowie  Gewichtsdifferenzen  sind  spätestens  am  3.  Werktage, 
mangelhafte  Keimkraft  spätestens  3  Wochen  nach  dem  Tage  des  Empfangs  zu  beanstanden. — • 
Mängel,  die  erst  später  erkennbar  sind,  müssen  unverzüglich  gerügt  werden,  sobald  sie  be¬ 
merkt  werden.  Bei  Versäumung  einer  dieser  Fristen  gilt  die  Ware  als  genehmigt. 

Sollte  Empfänger  wegen  Mängeln,  die  bei  der  Untersuchung  erkennbar  waren,  oder  wegen 
mangelhafter  Keimkraft  mit  Recht  eine  Ware  beanstanden,  so  ist  Verkäufer  verpflichtet,  die 
Ware  zurückzunehmen.  Ersatzlieferung,  Preisnachlaß  oder  Schadenersatz  kann  nicht  ver¬ 
langt  werden. 

Bei  allen  sonstigen  Mängeln  haftet  der  Verkäufer  für  Schadenersatz  nur  bis  zur  Höhe 
des  für  den  betreffenden  Artikel  berechneten  Betrages,  eine  weitergehende  Haftung  wird 
abgelehnt.  Dasselbe  gilt,  wenn  eine  andere  als  die  bedungene  Ware  geliefert  ist. 
Lieferungs-  und  Anbau-Aufträge,  sowie  Aufträge  auf  Artikel,  die  noch  nicht  gedroschen 
und  gereinigt  sind,  werden  nur  unter  Voraussetzung  der  Ablieferung  einer  Durchschnitts¬ 
ernte  marktfähiger  Ware  angenommen.  Bei  geringerem  Ertrag  ist  Verkäufer  zu  verhält¬ 
nismäßiger  Minderung  berechtigt;  Mißernte  befreit  von  der  Lieferung. 

A/T*«.  dieses  Preisverzeichnisses  verlieren  die  Preise  der  vor- 

Mlt  dem  Hrscnemen  hergegangenen  ihre  Gültigkeit. 

T\__  AnffY*n<y  bitte  ich  au*  meinenl  Bestellzettel  niederzuschreiben,  und  zwar  in 
«Cn  rlULlI  «g  me  erste  Reihe  die  Nummer  des  Artikels,  in  die  zweite  die  Gewichts¬ 
menge,  in  die  dritte  den  sich  ergebenden  Betrag.  Die  Artikel  sind  in  der  Reihenfolge  des 
Verzeichnisses  in  den  Bestellzettel  einzutragen.  Wenn  kein  Bestellzettel  zur  Hand  ist,  bitte 
ich  solchen  von  mir  zu  verlangen.  Erfolgt  der  Auftrag  nicht  auf  meinem  Bestellzettel,  so 
ist  eine  Verzögerung  in  der  Ausführung  kaum  zu  vermeiden. 

C'  An  am  a  und  deutiiche  Angabe  des  Vor-  und  Zunamens,  Wohnortes,  der  Post-  und 
VlcUaUC  Bahnstation,  Straße  und  Hausnummer,  ist  unbedingt  erforderlich. 

rawielii'cmanaan  •  ®e‘  jederSamensorte  ist  angegeben,  ob  dieselbe  in  „Portionen, 
Wicmsmengen .  ob  zu  JO  Gr.  untj  jqo  Gr.  usw.  abgegeben  wird,  diese  Packun¬ 
gen  sind  vorrätig,  ich  bitte  nach  Möglichkeit  nur  diese  zu  verlangen. 

PrM«A*  Bei  Aufstellung  der  Preise  bitte  zu  berücksichtigen,  daß  halbe  oder  geteilte 
*  I  clac  ♦  Portionen  nicht  abgegeben  werden,  ebenso  auch  Gewichtsteile  nicht  unter  dem 
Portionspreis. 

Von  50  Gr.  an  aufwärts  gilt  der  100  Gr.-Preis  Von  5  Kilo  an  aufwärts  gilt  der  10  Kilo-Preis 

„  250  „  „  „  „  „  1  Kilo-  „  „  25  „  „  „  „  „  100  „ 

Es  empfiehlt  sich  im  Interesse  des  schnelleren  Versandes,  daß  der  Besteller  selbst  die 
Eintragung  der  Preise  auf  dem  Bestellzettel  vornimmt. 


.„  “nd  Blumensämereien  über  10  RM.  Wert  liefere  ich  innerhalb  des  Deutschen 

UcmUSC  Reiches  franko,  ebenso  nach  denjenigen  Ländern,  deren  Porto  dem  deut¬ 
schen  gleich  ist.  Im  übrigen  Ausland  behalte  ich  mir  vor,  einen  entsprechenden  gleichwer¬ 
tigen  Betrag  gutzubringen.  Bei  Runkelrüben,  Hülsenfrüchten,  landwirtschaftlichen  Sämereien, 
Kartoffeln,  Blumenzwiebeln,  Gartengeräten  usw.  kann  ich  das  Porto  nicht  tragen,  bin  aber 
bereit,  in  Verbindung  mit  Gemüse  und  Blumensamen  einen  entsprechenden  Betrag  zu 
vergüten. —  Betr.  Verpackung:  Verpackung  kann  ich  leider  nicht  tragen,  rechne  aber  meiner 
Kundschaft  die  Verpackung  zum  Selbstkostenpreis  an. 

VAv'naAlrsino'  wirdauf  das  Sorgfältigste  und  Zweckmäßigste  ausgeführt.  Aus  besonde- 

13.  V  CipdCKUng  rem  Entgegenkommen  bringe  ich  nur  die  Selbstkosten  zur  Anrechnung. 

14.  KBBI  _  .  Um  Porto  und  Verpackungsspesen  zu  sparen,  empfehlen 

EilSpamiSSCi  sici]  Sammelaufträge.  Ich  bitte  dann  die  einzelnen  Artikel 
stets  zusammenzufassen,  z.  B.  Nr.  618,  12  Portionen  usw.,  oder  aber  die  Aufträge 
auf  getrennten  Bestellzetteln  aufzuschreiben  und  die  einzelnen  Bestellungen 
zu  numerieren.  Auch  empfiehlt  sich  bei  Orten,  die  eigene  Bahnstation  haben, 
die  Zusendung  als  Expreßgut,  falls  Empfänger  schnell  im  Besitz  der  Sendung 
sein  möchte.  Der  Besteller  wird  bahnamtlich  von  der  Ankunft  der  Sendung  in 
Kenntnis  gesetzt  qnd  muß  dieselbe  selbst  an  der  Bahn  abholen.  Ich  bitte 
jedoch  den  Versandmodus  mir  zu  überlassen. 

15.  Auftragsbestätigung  erfolgt  der  hohen  Portokogten  wegen  nur  auf  besonderen 
Wunsch  der  Besteller. 

TjwIa  Maxlikacfalliin«  wird  1,5  ein  besonderer  Auftrag  behandelt  und  für  sich 

16.  jeue  raacnoesieuung  auf  den  Weg  gebracht.  Es  ist  während  der  Saison  nicht 
möglich,  aus  den  vielen  Tausenden  von  Aufträgen,  die  täglich  in  Arbeit  sind  oder  zur  Er¬ 
ledigung  noch  vorliegen,  die  zugehörige  Hauptbestellung  herauszusuchen  und  mit  der 
Nachbestellung  zu  vereinigen.  Aus  demselben  Grunde  bitte  ich  auch  nachträgliche  Änderun¬ 
gen  an  bereits  erteilten  Aufträgen  nach  Möglichkeit  nicht  zu  beantragen. 

11*  •  A  knaliniAvn  sichere  ich  stets  allerbeste  Bedienung  zu,  muß  jedoch 

17.  meinen  raDüdUXlcxEl  eine  Verantwortung  für  den  Ausfall  der  Ernte  der  von 
mir  gelieferten  Samen  ablehnen,  da  das  Gelingen  der  Aussaat  oft  von  vielen  Zufälligkeiten 
abhängt,  die  sich  der  Kontrolle  des  Lieferanten  entziehen.  Bei  berechtigten  Beanstandungen 
werde  ich  stets  das  größte  Entgegenkommen  zeigen  (siehe  Absatz  5). 

Ich  führe  nur  zuverlässige  und  bestbewährte  Sämereien,  die  unter  normalen  Verhält¬ 
nissen  eine  gute  und  sichere  Ernte  bringen.  Ich  werde,  wie  schon  seitdem  72jährigen  Bestehen 
meiner  Firma,  stets  bemüht  bleiben,  meine  werte  Kundschaft  aufs  beste  zu  bedienen. 


ERFURT,  Datum  des  Poststempels 
Weimarische  Straße  32. 


Hochachtungsvoll 


Carl  Pabsf 

Samenkulturen,  Samenhandlung. 

Fernruf  176  u.  4876.  Postscheckkonto  Erfurt  102 165  u.  Prag  788C0. 
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Unaufgefordert  ein  gegangene  Anerkennungen  aus  meinem  Kundenkreis. 


Bitte  obige  Samen  zu  senden.  Seit  30  Jahren  beziehe  ich 
von  Ihnen  und  bin  stets  zufrieden. 


M.,  10.  1.  27. 


Macha. 


Meine  1926er  Ernte  ist  zu  meiner  besten  Zufriedenheit  aus¬ 
gefallen,  besonders  die  Futter-Runkelrüben  Eckendorfer  Riesen- 
Walzen. 

H.,  11.  1.27.  .  Stumpf. 

Als  langjähriger  Bezieher  sprechen  wir  bei  dieser  Gelegen¬ 
heit  gern  unsere  Zufriedenheit  aus,  sowohl  in  bezug  auf  die 
Güte  des  Samens  als  auch  auf  prompte  Bedienung. 

A.,  13.  1.27.  Missionshaus  Chrescentia-Heim. 

Da  mein  Vater,  Kunstgärtner  W.  Kreuz,  Domäne  R.,  seit 
50  Jahren  bei  Ihnen  Sämereien  bestellt  und  stets  gut  bedient 
wurde  .  .  . 


H.,  15.  1.27. 


R.  Kreuz,  Obergärtner. 


Meinen  besten  Dank  für  die  schnelle  Bedienung  bei  der 
Samenbestellung.  Ich  bin  sehr  zufrieden  mit  den  Sämereien, 
hauptsächlich  mit  dem  Frühkohl  niedr'ger  Riesen.  Ich  hatte 
Köpfe  von  12  Pfund,  die  sich  bis  zum  Herbst  sehr  gut  ge¬ 
halten  haben. 

V.,  17.1.27.  •  R.  Baumann. 

Der  gesamte  Samen  und  Gladiolen  sind  gut  angekommen. 
Ich  freue  mich  hauptsächlich  über  ihr  reichhaltiges  Sortiment 
von  letzteren.  In  keinem  Katalog  habe  ich  so  viele  Sorten  von 
Gladiolen  entdeckt.  —  Sehenswert  waren  im  vorigen  Jahre  die 
Sellerie-Knollen  von  „Imperator“.  Solche  Kanonen  hatte  ich 
noch  nicht  gehabt. 

G.20.  1.27.  W.  Herrmann 

Die  voriges  Jahr  von  Ihnen  bezogenen  Dahlien  haben  sehr 
zahlreich  geblüht,  auch  die  Kartoffeln  waren  sehr  gut. 

V.,  23. 1. 27.  Frau  A.  Reinhold. 

Da  ich  mit  keinem  Samen  so  gute  Erfolge  erzielt  habe 
wie  mit  dem  Samen  Ihrer  Firma,  bitte  ich,  mir  noch  folgenden 
Samen  zu  senden  .  .  . 

K.,  25.  1.27.  K.  Koblika. 

Tschechoslowakei. 

Ich  beziehe  schon  29  Jahre  von  Ihnen  und  war  stets  zu¬ 
frieden. 


M.,  27.  1.  27. 


Frau  Fabrikant  Karl  Braun. 


Ich  beziehe  seit  1902,  damals  Schloßgärtner  in  T.,  jetzt  also 
25  Jahre,  meinen  Samenbedarf  von  Ihnen  und  war  stets  recht 

zufrieden. 


N.,  30.  1.  27. 


Joh.  Welker,  Schloßgärtner. 


.  .  .  Ich  habe  über  30  Jahre  Sämereien  von  Ihnen  be¬ 
zogen  und  gebe  Ihnen  gerne  das  Zeugnis,  daß  Sie  mir  stets 
gute  keimfähige  Samen  geliefert  haben. 

E.,  3.  2.  27.  Evertsbusch. 

Mit  der  Bestellung  von  1926  war  ich  sehr  zufrieden  und 
hoffe,  daß  es  heuer  auch  wieder  der  Fall  ist.  —  Ich  hatte  die 
schönsten  Runkeln  von  der  ganzen  Umgebung. - 

B.,  17.  2.  27.  M.  Schamberger 

In  Anbetracht  Ihres  guten  vorjährigen  Samenmaterials  mit 
hoher  Keimkraft  konnte  ich  Ihnen  jetzt  ohne  große  Mühe  neue 
Kunden  aus  meinem  Bekanntenkreise  zuführen. 

Forsth.  A.,22.  2.  27."  K.  Öhler. 


Will  Ihnen  mitteilen,  daß  die  von  Ihnen  bezogenen  Sämere’en 
sehr  gut  keimfähig  sind.  Kohlrüben,  Wlrsirg,  Blaukraut, 
Weißkraut,  Karotten,  Salat  und  Radies  sind  schon  die  schönsten 
Pflanzen.  Schade,  daß  sie  so  dick  aufgegangen  sind.  Mußte 
fast  wieder  anderes  Säen  lernen. 

J.,  2.  3.  27.  Ötte. 

Seit  wir  von  Ihnen  den  Runke'samen  nicht  mehr  beziehen, 
haben  wir  die  großen  schönen  Runkelrüben  nicht  mehr,  wes¬ 
halb  ich  Sie  freundlichst  ersuchen  möchte  .  .  . 

F.,  6.  3.  27.  M.  Eckerl. 

Senden  Sie  uns  bitte  bald  12  kg  Runkelrüben  Erfurter  gelbe 
Riesen  Flasc'  en,  da  wir  sonst  immer  mit  Ihrem  Samen  sehr 
zufrieden  gewesen  sind. 

St.,  28.  3.  27.  F.  Komera. 

Die  Sendung  der  Bäume  und  Sträucher  ist  heute  hier  an- 
gekommen.  — Alles  ist  zu  meiner  vollkommenen  Zufriedenheit 
und  über  Erwaitm  ausgefallen.  Meinen  verbindlichsten  Dank 
für  die  gute  Bedienung. 

E.,  29.  3.  27.  E.  Schröder. 

Von  Ihrer  Firma  habe  ich  über  30  Jahre  bezogen.  Mit  den 
Sämereien  war  ich  höchst  zufrieden. 


L.,  30.  3.  27. 


J.  Kedrior. 


Der  Samen,  den  ich  im  Frühjahr  von  Ihnen  bezog,  war 
sehr  gut.  Täglich  standen  die  Leute  und  wunderten  sich 
über  dieses  Gemüse.  Es  war  ihnen  unerklärlich,  wie  auf 
solchem  Sand  so  ein  prachtvolles  Gemüse  wachsen  kann. 
1  Pcrt.  Salatgurken  „Hundert  für  Eire“  brachte  90  Pfund 
Ertrag.  Senden  Sie  mir  bitte  bald  das  neue  Hauptpreis¬ 
verzeichnis;  werde  Sie  gerne  überall  empfehlen. 

N.,  11.  12.  27.  G.  Venz,  Zollassistent. 


Ich  bin  im  Besitze  des  Blumersamers  und  der  Saatkartoffeln 
die  sehr  schön  sind  und  von  denen  ich  mir  einen  guten  Erfolg 
erhoffe. 

A. ,  4.  4.  27.  Frau  Ing.  Suttow. 

Bestätige  Ihnen  hiermit  den  Empfang  Ihrer  Sämereien,  bin 
damit  sehr  zufrieden.  Der  vorjährige  Samen  von  Stiefmütterchen 
und  Nelken  ist  zu  meiner  vollsten  Zufriedenheit  ausgefallen. 
Die  Stiefmütterchen  haben  sehr  dankbar  geblüht,  auch  die 
Nelken  stehen  jetzt  in  ihrem  vollsten  Blütenflor.  Ein  jeder 
staunt  über  diese  Exemplare  und  prächtig  gefüllten  Sorten.  — 
Werde  steter  Abnehmer  in  sämtlichen  Gemüse-  und  Blumen¬ 
sämereien  sein  und  Sie  bei  anderen  Kollegen  sehr  empfehlen. 

G.,  19.  7.  27.  Fischer,  Gärtner. 

Teile  Ihnen  ergebenst  mit,  daß  ich  mit  den  von  Ihnen  be¬ 
zogenen  Sämereien  aufs  Beste  zufrieden  bin. 

B. ,  20.  7.  27.  Wintermantel. 

War  mit  Ihrer  Frühjahrslieferung  vollkommen  zufrieden. 
Die  Sämereien  sind  gut  aufgegangen.  Auch  die  Staudengewächse 
sind  schon  ansehnliche  Pflanzen  geworden. 

L.,  31.7.  27.  Giering. 

Der  Kakteensamen  ist  sehr  gut  aufgegangen,  sodaß  ich  sehr 
zufrieden  bin  und  wieder  bei  Ihnen  bestellen  werde. 


.  Mit  den  von  Ihnen  zum  Frühjahr  bezogenen.  Edeldahlien- 
Stecklingen  bin  ich  sehr  zufrieden.  6  Stück  sind  in  voller 
Blüte,  andere  2  Stück  haben  auch  schon  Knospen  angesetzt 
und  machen  mir  und  meinen  Besuchern  große  Freude.  In¬ 
folgedessen  kann  ich  Sie  jedem  warm  empfehlen. 

S.,  14.  8.  27.  Kubetschek. 

Pal  st’s  Ideal-Tomaten  hatten  sehr  gute  Erträgnisse  gezeitigt. 
Einzelne  Trauben  mit  20  bis  30  Tomaten  .  .  . 

B.,  d.  19.  8.  27.  St.  Georgsheim. 

Die  Erdbeeren  gelangten  heute  in  meinen  Besitz.  Verpackung 
und  Pflanzen  sind  erstklassig. 

H.,  24.  8.  27.  A-  Viets. 

Die  im  Frühjahr  gesandten  Pflanzen  haben  sich  alle  vor¬ 
züglich  entwickelt. 

D„  30.  8.  27.  Thumm. 

Kann  Ihnen  heute  bestätigen,  daß  die  in  heurigem  Früh¬ 
jahr  bezogenen  Stachelbeer-Hochstämme  meine  Erwartungen 
übertroffen  haben.  Alle  Bäumchen  haben  schon  sehr  reich 
getragen.  —  An  einem  Stämmchen  von  Rote  Triumph  hingen 
78  Stück  schöne  Beeren 


W„  15.  9.  27. 


Söldner. 


G„  3.  8.  27. 


H.  Joppe. 


Beziehe  schon  einige  Jahre  Samen  von  Ihnen.  1925  hatte 
ich  Blaukraut  Zittarer  Riesen  Köpfe  im  Gewicht  von  6  Pfund 
und  darüber.  Weißkraut  von  11  Pfund  und  darüber  waren 
keine  Seltenheit.  —  Auch  die  sonstigen  Jahre  war  Blaukraut 
Zittauer  Riesen  gut  geraten  trotz  der  ungünstigen  Witterung. 
Werde  nur  von  Ihnen  beziehen. 

M.,  16.  10.27.  P.  Weisbrich. 

Bin  schon  über  10  Jahre  Kunde  bei  Ihnen  und  mit  jeder 
Ware  sehr  zufrieden. 

A. ,  27.  10.  27.  J-  Scheffer. 

Ich  bitte  Sie,  mir  gegen  Nachnahme  so  bald  wie  möglich  zu 
senden  20  Pfd.  Kartoffeln  Hollä  der  Erstlinge.  Ich  war  sehr  zu¬ 
frieden  dieses  Jahr  mit  Ihren  Sorten. 

G.,  29. 10.  27.  Fr.  Schmieder. 

Vor  Jahren  erhielt  ich  zu  meiner  größten  Zufriedenheit 
einige  Obstbaumsortimente,  wo  ich  herrlichen  Ertrag  von  habe. 

R  5.  11.  27.  M.  v.  Wild. 

Die  von  Ihnen  bezogene  Runkelrasse  „Stryro“  hat  sich 
bei  mir  großartig  entwickelt,  erntet  sich  sehr  leicht  und  vor 
allen  Dingen  als  ich  m  Frühjahr  die  Grube  aufmachte,  zeigten 
die  Rüben  eine  prächtige  Haltbarkeit.  —  Ich  kann  diese  Runkeln 
nur  als  sehr  vorteilhaft  für  jeden  Landwirt  empfehlen. 

G. ,  5.  11.27.  P.  Baumgart. 

.  .  .  Auch  die  Sämereien  haben  alle  meine  Erwartungen 
übertroffen.  Der  Cyclamensamen  ist  fast  jedes  Korn  aufgegangen. 

B. ,  9.  11.  27.  Schwarze,  gepr.  Obergärtner. 

Die  bestellten  Birnbäume  habe  ich  erhalten.  Sie  sind  aus¬ 
gezeichnet  ausgefallen  .  .  . 

H. ,  15.  11.27.  Viets. 

Wir  haben  jetzt  3  Jahre  von  Ihnen  bezogen  und  sind  sehr 
zufrieden  mit  Ihren  Sämerei  n  gewesen.  —  Der  Samen  ist  stets 
gut  aufgegangen.  Auch  die  frühen  Kartoffeln  Holländer  Erst¬ 
linge  und  Odenwälder  haben  hohe  Erträge  gebracht.  —  Der 
Winterkopf  Wirsing  war  sehr  gut,  habe  bis  jetzt  noch  keinen 
so  gehabt;  will  denselben  weiter  anpflanzen.  Von  Blumenkohl 
jst  der  Erfurter  Zwerg  für  hier  der  beste. 

N.  8.  12.  27.  H-  Junkersfeld. 
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Blumensamen-Neuheiten  1928 

Eigener  Züchtung  oder  Einführung 


Riefen-Paeonienafter 

Äußerst  prächtige,  neue  Klasse,  welche  jedem  Schnillblumen- Lieb¬ 
haber  eine  willkommene  Einführung  sein  wird.  Nichts  wird  ihn  ab¬ 
hallen,  auch  dieser  Sorte  nur  höchste  Anerkennung  zu  zollen.  Diese  neue 
Klasse  zeichnet  sich  besonders  durch  die  nicht  verzweigten  kräftigen 
Blülensliele  aus,  genau  so  wie  meine  vorjährige  Neueinführung  von 
Riesen-Chrysanthemum-Aslern  ( siehe  Seite  29 ),  welche  fast  allen  anderen 
Schnitt-Astern  durch  die  großen,  kräftigen,  massigen  Einzelblülen  und 
herrlichen  Färbungen  den  Bang  abgelaufen  hat.  Die  Höhe  der  Pflanzen 
beträgt  ungefähr  60  cm,  die  Blüten  zeigen  einen  Durchmesser  bis  zu 
12  cm.  Die  eingebogenen  Blütenbtätler  sind  die  der  Paeonien-Per- 
feklions- Aster,  nur  viel  größer  und  wuchtiger.  —  Vorläufig  kann  ich 
hiervon  nur  zwei  Farben  wie  folgt  anbiefen: 

Nr.  3400/1 

Pfirsichblüte ,  prächtige  Färbung,  für  Schnittzwecke  äußerst 
haltbare  Blüte,  besonders  in  abgeschnillenem 
Zustande.  10  Port.  EM.  6—,  1  Port.  RM.  —.70 

Nr.  3400/2 

Hellblau . 


Nr.  3405 

Mischung 


oben  angegebener  Sorten 

10  Port.  RM.  5.—, 


1  Port.  RM.  —.60 


Ausgeglichene  Färbung,  ein  herrlicher  Begleiter 
zu  erstgenannter  Sorte  mit  Blüten  von  gleicher 
Größe  und  gleichen  Eigenschaften. 

10  Port.  RM.  5.—,  1  Port.  RM.  —.60 


Calendula  grandifl.  fl.  pl.  „Sonnengruß“ 

Nr.  4033 

Calendula  grandiflora  fiore  pleno  „Sonnengruß“ 

Orange  mit  schwarzer  Mitte.  Obgleich  in  letzter  Zeit  große  Fortschritte  in  Calendulasorten 
gemacht  worden  sind  und  ihr  Wert  von  Jahr  zu  Jahr  mehr  anerkannt  worden  ist,  zögere 
ich  nicht,  diese  Färbung  in  den  Handel  zu  geben,  denn  sie  wurde,  wie  die  Praxis  bei  Schnitt¬ 
blumenzüchtern  gezeigt  hat,  stets  als  Schnittblume  auf  dem  Markte  bevorzugt.  Obige  Sorte 
ist  eine  Marktgärtnerauslese  und  wurde  vom  Publikum  stets  am  besten  aufgenommen,  nicht 
nur  bei  uns,  sondern  auch  in  anderen  Ländern.  Sie  ähnelt  Orangekönig,  hat  jedoch  eine 
besser  ausgeglichene,  dunklere  Mitte;  auch  sind  die  stark  gezähnten  einzelnen  Blütenblättchen 
schwärzlich-rot  gerandet,  was  die  Blüte  dunkler  als  Orangekönig  erscheinen  läßt. 

10  Port.  RM.  5.20,  Port.  RM.  —.60 


Nr.  8558  Begonia  gracilis  „Luzifer“ 

Weithin  leuchtende  Sorte  von  ganz  hervorragender  Femwirkung.  Diese  Neuzüchtung  ist  ein 
Bastard  von  brillantscharlach  Färbung  mit  dunkelbronze  getönten  Blättern.  Der  Aufbau  ist 
sehr  zierlich  ;  die  gelben  Staubbeutel  heben  sich  äußerst  wirkungsv.oll  von  dem  Rot  der  Blumen¬ 
blätter  ab.  Der  Wuchs  der  Pflanze  ist  mittelhoch.  Unter  den  Gracilissorten  dürfte  sie  mit  zu 
den  größtblumigen  zählen.  Wegen  oben  angegebener  Eigenschaften  ist  sie  als  eine  der  besten 
Gruppenbeet-Begonien  anzusprechen, 

10  Port.  RM  10.50,  Port.  RM.  1.20 
'  ’  . 

n.  8565  Begonia  gracilis  „Pfirsichblüte“ 

Ein  Bastard  wie  voriger  der, wasTracht  der  Blüten  und  Blätter  anbelangt,  die  gleichen  Eigenschaften 
hat.  Die  reichlich  hervorgebrachten  Blütenbündel  haben  obengenannte  Färbung;  die  Knospen 
geben  mit  den  aufgeblühten  helleren  männlichen  Blüten  eine  wunderbare  Farbenharmonie. 
Der  Wuchs  der  Pflanze  ist  mittelhoch  und  streng  aufrecht,  so  daß  bei  der  Bepflanzung  eines 
Beetes' mit  Pflanzen  nicht  gespart  werden  darf:  desto  schöner  ist  die  Wirkung.  Sehr  großblumig. 
10  Port.  RM.  10.50,  Port.  RM.  1.20 


Nr.  7010  Tourretia  volubilis 


krautartige,  klimmende  einjährige  Sommerschlingpflanze  aus  Peru,  mit 
wie  selbstklimmender  Wein.  Diese  Pflanze  verdient  ein  ganz  besonderes 
Interesse  wegen  ihres  unbändigen  Wachstums  und  ihrer  Fähigkeit, 
äußerst  rasch  zu  klettern.  Als  einjährige  Pflanze  gehört  sie  wohl  zu 
den  am  raschesten  wachsenden  und  schönsten  unserer  Schlingpflanzen. 

Die  nebenstehende  Abbildung  zeigtvierausgepflanzte  Pflanzen.  DieWand 
hatte  eine  Höhe  von  3  m  und  eine  Breite  von  5  m.  Das  Wachstum 
war  ein  so  rasches,  daß  die  ganze  Fläche  bereits  Ende  Juni  bedeckt  war. 

Die  Stengel  sind  kräftig,  vierkantig,  gerieft  und  arbeiten  sich  mittels 
mehrfacher  dreispaltiger  Blattranken  hoch.  Die  Blätter  sind  gegenständig, 
doppelt  dreiteilig  gezähnt,  wobei  die  gegenüberliegenden  Fiederblättchen 
unten  etwas  eingeschnitten  sind.  Die  Blätter  mit  5  cm  Stengeln  sind 
13  cm  lang  und  6 — 7  cm  breit,  lebhaft  maigrün  gefärbt  und  tief  gerieft. 
Die  Blattstiele  sind  mit  zierlichen  Häkchen  versehen  und  stehen  fast 
senkrecht  von  der  Ranke  ab.  Die  Blumen  sind  vorblattlos  in  einer  ein¬ 
seitigen  Ähre;  die  Blumenkrone  ist  zweilippig,  die  Oberlippe  helm¬ 
förmig.  Die  Ähre  erscheint  in  den  Blattwinkeln  und  hat  etwa  14  Stück 
1 — P/o  cm  lange  und  0,5  cm  breite  grünliche,  röhrenförmige,  an  der 
Oberlippe  bräunlich-violett  gefärbte  Blüten.  Auf  der  unteren  Seite  be¬ 
findet  sich  eine  kleine,  etwa  7x1,3  mm  große  Öffnung,  die  wohl  von 
keinem  Insekt  aufgesucht  oder  gefunden  werden  dürfte,  lägen  nicht 
oberhalb  die  lebhaft  scharlachroten  Schauapparate  in  Gestalt  von  soge¬ 
nannten  Hochblättern  von  ungefähr  l1/»  cm  Länge  und  Vs  cm  Breite,  in 
einem  dichten  Quirl  vereinigt. 

Diese  vier  Pflanzen  hatten  weit  über  100  Blütenähren,  welche  einen 
herrlichen  Farbkontrast  zu  dem  maigrünen  Blattwerk  dieser  überaus 
prächtigen  Pflanze  bildeten.  Ganz  allmählich  und  fortwährend  er-  sj 
scheinen  die  Blüten  und  währen  bis  in  den  Frühherbst  hinein.  Bio-  2 
logisch  sind  die  stark  gestachelten  Früchte  sehr  interessant,  weil  der  .* 
Stachel  mit  kleinen  Widerhaken  versehen  ist,  was  wohl  hauptsächlich 
zur  Verbreitung  der  Pflanze  beiträgt. 

Die  Behandlung  der  Pflanze  ist  die  gleiche  wie  bei  Cobaea  scandens.  ^ 
Ein  Standort  an  windgeschützter  Stelle  dürfte  sich  wegen  etwas  leichter 
Brüchigkeit  der  Stengel  empfehlen.  Ein  wunderbarer  Effekt  wird  mit 
dieser  Pflanze  erzielt,  wenn  sie  sich  zwischen  anderen  Pflanzen  mittels 
ihrer  prächtigen  Haftorgane  hochranken  kann  ;  auch  für  Einzelpflanzung 
ohne  Rankgelegenheit  bildet  sie  einen  hübschen  Anblick.  Als  Reiser 
zum  Hochranken  empfehlen  sich  dann  solche,  wie  sie  Erbsen  gegeben 
werden.  Keimung  des  Samens  unregelmäßig. 

10  Port.  RM.  13.50,  Port.  RM.  1.50 


Höchst  interessante, 
Haftorganen  ähnlich 


Tourretia  volubilis 


„  — * 
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Nr.  8290  Statice  dumosa 

Eigene  Züchtung 
(Ausdauernd) 

Da  Statice  bisher  eine  durchaus  be¬ 
deutende  und  reiche  Verwendung  in 
der  Trockenbinderei  gefunden  hat 
und  es  wohl  kein  Blumen-  oder 
Bindegeschäft  gibt,  das  dieses 
wertvolle  Bindematerial  nicht  zu 
schätzen  wüßte,  biete  ich  oben  an¬ 
gegebene  Sorte,  eine  Neuheit,  an, 
die  alles  bisher  Dagewesene  über¬ 
trifft  bzw.  zurückläßt.  Jede  einzelne 
Pflanze  bildet  ein  dicht  geschlos¬ 
senes,  schopfartiges  Blütenkissen ; 
mithin  ist  dieses  Staticenmaterial 
ein  äußerst  ergiebiges.  Die  Blüten¬ 
farbe  ist  ein  lichtes  Silbergrau.  Die 
Stiele  sind  fest  und  drahtartig,  die 
einzelnen  Rispen  gleichfalls  sehr 
dicht  besetzt.  Durch  die  harten  Stiele 
wird  das  Einstechen  in  die  Kranz¬ 
böden  bedeutend  erleichtert  und  er¬ 
gibt  infolge  der  dichten  Blütenstände 
ein  sehr  sparsames  Material  von 
treffender  Wirkung.  Ein  weiterer 
Vorteil  dieser  Sorte  liegt  in  dem 
straffen,  aufrechten  Wuchs,  der  die 
Blütenrispen  mit  dem  Erdboden 
nicht  in  Berührung  kommen  läßt, 
also  ein  Schmutzigwerden  verhin¬ 
dert.  .Die  Ware  ist  infolgedessen  viel  wertvoller  als  bei  den  bisher  angebauten  Sorten.  Ich  bin  überzeugt,  durch  diese  wertvolle 
Neueinführung,  welche  die  Aufmerksamkeit  jedes  Bindebetriebes  auf  sich  ziehen  wird,  eine  bedeutende  Verbesserung  zu  bringen. 

10  Port.  RM.  13.50,  Port.RM.  1.50 


Statice  dumosa 


NeniKifcn  anderer  ZUditer 


Nr.  6i8i  Schnitt -Verbena 


Nr.  8iio  Meconopsis  Baileyii 

Dieser  prächtige  ausdauernde  Tibetmohn  treibt  bis  zu  einem 
halben  Dutzend  60 — 80  cm  hohe,  meergrün  beblätterte  Blüten¬ 
stengel,  die  an  ihrem  Ende  breite,  4  petalige  Blüten  von 
herrlicher  himmelblauer  Färbung  tragen.  Die  prächtige  Farb¬ 
wirkung  wird  noch  durch  einen  Kranz  von  goldgelben  Staub¬ 
gefäßen  erhöht.  Dieser  Tibetmohn  wird,  wenn  mehr  bekannt, 
mit  eine  unserer  schönsten,  besonders  für  feuchte,  halbschattige 
Plätze  geeignete  Staudenpflanzen  werden.  1  Port.  RM.  1.50 

Nr.  8155  Oenothera  Clutei 

Prächtige  Nachtkerzenart  von  Arizona.  Aus  einer  großen,  breiten 
Blattrosette  entwickelt  sich  der  bis  1  m  hohe  Blütenstengel  mit 
reiflichem  Ansatz  von  großen  hellgelben  Blüten.  Eine  der  Haupt- 
merkwürdigkeiten  dieser  Sorte  ist,  ejaß  sich  die  Blütenblätter 
tagsüber  nicht  schließen.  Diese  Nachtkerzenart  ist  am  effekt¬ 
vollsten,  wenn  in  großen  Massen  angebaut,  in  Randbeeten  oder 
zur  Verwilderung  in  Parks.  Port.  RM.  1.20 


Verbenas  sind  bekanntlich  schon  seit  vielen  Jahren  sehr  volks¬ 
tümlich.  Zum  Schnitt  ließen  sie  sich  jedoch  sehr  schwer  ver¬ 
wenden,  weil  die  Blütentriebe  kriechender  Art  sind.  Gärt¬ 
nerischem  Fleiß  und  Züchtung  ist  es  gelungen,  eine  aufrecht 
wachsende  Rasse  zu  züchten,  die  obigen  Namen  voll  und  ganz 
vei  dient.  Die  Färbungen  dieser  Verbenen  sind  ganz  reizend,  als 
Schnittblumen  eignen  sie  sich  besonders  für  Ausschmückung 
niedriger  Schalen.  10  Port.  RM.  4.50,  1  Port.  RM.  — .50 


Zwergaster  Allerheiligen,  rosa 


Nr.  7834  Zwerg-Marguerite 

Schon  seit  Jahrhunderten  sind  Margueriten  ein  Symbol  für  unsere 
Jugend,  pie  meisten  der  bis  jetzt  im  Handel  sich  befindlichen 
Sorten  sind  sehr  langstielig.  Die  hier  angebotene  Spielart  erreicht 
nur  höchstens  50 — 60  cm  und  bildet  geschlossene  Büsche.  Trotz 
des  niedrigen  Wuchses  liefern  diese  Margueriten  noch  gute,  lang¬ 
gestielte  Schnittblumen.  Eine  prächtig  wirkende  Pflanze  für 
Stauden-Randbeete  und  Schnittblumen-Kulturen.  Port.  RM.  1. — 

Nr.  3474  Zwergaster  Allerheiligen,  rosa 

Diese  wertvolle  Neuheit  stammt  aus  der  Zwerg-Viktoria-Klässe. 
Die  Pflanzen  zeichnen  sich  durch  sehr  gleichmäßigen,  kom¬ 
pakten,  kugelförmigen  Wuchs  aus;  sie  sind  über  und  über  mit 
für  eine  Zwergaster  auffallend  großen,  tadellos  gefüllten  Blumen 
besetzt,  die  ein  schönes  klares  Rosa  zeigen.  Ein  weiterer  Vor¬ 
zug  der  Aster  ist  ihre  Späte,  bei  Aussaat  Ende  Mai  bis  Anfang 
Juni  blüht  sie  zu  Allerheiligen.  Durch  diese  Eigenschaften  quali¬ 
fiziert  sie  sich  als  beste  existierende  Topfaster,  die  bald  für  jeden 
Handelsgärtner  unentbehrlich  sein  wird.  Außer  zur  Topfkultur 
eignet  sie  sich  vorzüglich  für  Rabatten,  Gruppen  und  Grab- 
bepflanzuhgen.  10  Port.  RM.  5.50,  Port.  RM.  — .60 


Nr.  3206 

Gefüllt,  einj. 

Goldlack 

Frühwunder 

Zu  den  im  Vorjahre 
angebotenen  Farben 
b  aun  und  goldgelb  mit 
biaurr  kann  ich  nun¬ 
mehr  die  rein  kana¬ 
riengelbe  Sorte  lügen, 
während  dieMischung 
noch  um  dunkelbra  ine, 
schwefelgelbe  und  vio¬ 
lette  Farbentöne  berei¬ 
chert  ist.  Um  dies  n 
Lack  während  des 
Herbstes,  Winters  und 
zeitigen  Frühjahrs  in 
Blute  zu  habe  ',  macht 
man  am  vorteilhafte¬ 
sten  die  Aussaafeu  von 
Juni  ab.  Die  Pflanzen 
erreichen  eine  Höhe  bis 
zu  3/4 m  und  bilden  wie 
der  hohe  Stangenlack, 
eine  starke  lange 
Mittelrispe,  dicht  be¬ 
setzt  mit  großen  dick¬ 
gefüllten  Blüten. 
3206/1  Kanariengelb 
Port.  RM.  1.— 
3206/2  Goldgelb  mit 
braun.  Port.  RM.  1. — 
3206/3  Braun 

Port.  RM.l. — 
.  .  .  .  Port.  RM.  1. — 


Hier  haben  wir  es  mit  einer  der  effektvollsten,  ausdauernden 
strauchartigen  Topfpflanzen  zu  tun,  die  schon  im  ersten  Jahre 
der  Aussaat  ihre  überfülle  von  Blüten  hervorbringt.  Samen,  im 
März  gesät,  gibt  bereits  Anfang  September  Pllanzen  mit  Knospen, 
und  die  Blütezeit  hält  während  des  ganzen  Winters  an.  Präch¬ 
tiges  Scharlachrot  bedeckt  dieses  buschige  Bäumchen,  im  Bau 
einer  Azalea  ähnlich.  Die  Blüten  sind  halb  gefüllt.  Um  Pflanzen 
um  Weihnachten  herum  in  Blüte  zu  haben,  läßt  man  diese 
möglichst  lange  an  einem  kühlen  Standorte,  der  jedoch  hell  und 
trocken  sein  muß,  stehen,  um  sie  nachher  allmählich  in  einem 
wärmeren,  hellen  Hause  oder  sonstigen  Platz  aufzusteilen,  an 
dem  die  Pflanzen  alsdann  ihre  prächtigen  Blüten  entfalten. 
Die  Samen  keimen  langsam  und  liegen  oft  bis  8  Wochen  bevor 
sie  alle  aufgegangen  sind.  Das  Wachstum  ist  jedoch  alsdann  ein 
sehr  rasches.  Die  obenstehende  Abbildung  wurde  in  meijaem.Be- 
triebe  im  Oktober  aufgenommen  und  stammt  vori  März-Aussaat. 

10  Port.  RM.  10.—,  Port.  RM.  1.20 


Nr.  9140  Zwerg-Granate 
(Punica  granatum  nanum) 


Nr.  7470  Pyrethrum  ptarmiciflorum 

Prächtige  weißfilzige  Gruppenpflanze  mit  ganz  fein  gefiederten 
Blättern,  ungefähr  bis  50  cm  hoch  werdend.  Infolge  ihres  breiten 
und  jeden  Schnitt  vertragenden  Wuchses  eignet  sie  sich  beson¬ 
ders  zu  Einlassungen,  zu  gemischten  Beeten  und  für  Einzel- 
pllanzungen.  Die  weißen  Blätter  geben  ein  erstklassiges  Binde¬ 
material,  desgleichen  kann  die  Pflanze  auch  als  Topfpllanze 
Verwendung  finden.  Port.  RM.  1.20 


Nr.  8211  Primula  Mooreana 


Eine  Kopfprimel  von  prächtig  tyrianblauer  Färbung,  wie  wir 
diese  bis  jetzt  in  Primeln  noch  nicht  besitzen.  —  Sie  ist  be¬ 
sonders  deshalb  sehr  wertvoll,  weil  sie  bis  in  den  Herbst  hinein 
ihre  prächtigen  Blüten  auf  ziemlich  kräftigen  Stielen  hervor¬ 
bringt.  —  Die  Belaubung  ist  silbrig  bestäubt  Sie  gehört  zu  den 
Sommerprimeln,  im  Gegensatz  zu  den  meisten  bis  jetzt  bekannten 
älteren  Sorten,  die  im  Frühjahr  ihre  Blüten  hervorbringen. 

10  Port.  RM.  5.50,  Port.  RM.  —.60 


«3» 


3206/4  Mischungen 


4 


Halbe  oder  geteilte  Portionen  können  nicht  abgegeben  werden 


Neuheiten  und  wertvolle  Einführungen  in  Gemüse-Samen 


Nr.  240  Rosenkohl  Pabst’s  halbhoher 


Feste,  glatte  Röschen  sitzen  gleichmäßig  an  einem  ungefähr 
60  cm  hoch  werdenden  Stamm.  Die  hier  angebotene  Saat  stammt 
nur  von  ausgewählten  Samentiägern. 


wr  1604  Markerbse  „Moringia" 

(verbesserte  Delikateß) 


Seit  10  Jahren  hat  sich  die  Sorte  als  teste  Korserven-  und 
PräservenerLse  bewährt.  Leider  waren  die  trnten  bisher  immer 
sehr  knapp,  bzw.  die  Nachfrage  derart,  daß  tür  den  Einzelhandel 
nie  etwas  übrig  geblieben  ist. 

Saatkorn-Farbe  mattgrün,  hell ;  Form  flach,  kantig.  Die  Zahl  der 
Tage  vom  Aufgang  bis  zum  ersten  Pflücken  ist  76.  Höhe  der  Pflan¬ 
zen  im  Durchschnitt 80  bis  100cm.  Länge  der  Hülsen  durchschnitt¬ 
lich  7  bis  8  cm.  Anzahl  der  Kerne  in  der  Hülse  ungefähr  7  Stück. 
Ls  ist  mir  nun  gelungen,  einen  ziemlichen  Vorrat  dieser  Sorte 
für  meine  Linzeiabnehmer  freizuhalten.  Moringia  ist  bis  jetzt 
in.olge  obiger  Ligenschalten  von  keiner  anderen  Sorte  übeitrolfen 
worden,  wie  auch  die  bereits  zehnjähr  gen  Anbauversuche  der 
Deutschen  Landwirtschafts-Cesets-haft  ergeben  haben. 

Wir  haben  es  hier  vor  allen  Dingen  mit  einer  Lrbse  zu  tun, 
die  heute  im  deutschen  diesbezüglichen  Fabrikanbau  als 
Star  darosorte  erklärt  werden  konnte.  Dies  gilt  besonders  auch  ,ür 
den  Geschmack  und  das  Aissehen.  Äußerst  wertvolle  Züchtung 
und  ganz  hervorragend  für  oben  angegebene  Industrien  geeignet. 
50  Kilo  RM.  100—,  10  Kilo  RM.  24  — ,  1  Kilo  RM.  3.— 

100  Gr.  RM.  -  .50 


Eine  ganz  vorzügliche  Verbesserung  der  bekannten  Hinrichs 
Riesen,  weißgrundige  ohne  Fäden.  Das  Korn  ist  weißer  als  bei 
letzterer.  Sie  ist  außergewöhnlich  reichtragend  und  fadenlos.  Für 
Konservenzwecke  ganz  besonders  geeignet. 

50  Kilo  RM.  110—,  10  Kilo  RM.  26.—,  1  Kilo  RM.  3.20 
100  Gr.  RM.  —.50 


1  Pfd.  RM.  12.—,  100  Gr.  RM.  3.60,  10  Gr.  RM.  —.60 
Port.  RM.  —.30 


Nr.  190  Blätterkohl  Silberherz 


Nr.  1717  Buschbohne  Conserva 


Nr.  512  Runkelrübe  Stryno 

Dies  ist  eine  dänische  Sorte,  welche  bei  der  dortigen  staatlichen 
Begutachtung  der  Runkelrübenstämme  höchste  Auszeichnung 
für  Größe,  Gleichmäßigkeit  und  Nahrungswert  erhielt.  Ich  bitte 
meine  geehrte  Kundschaft,  das  untenstehende  Gutachten  einer 
meiner  Abnehmer  zu  beachten! 


! 


Eine  halbhohe,  grüne,  feingekrauste  Sorte.  Beim  Einsetzen  kalten 
Wetters  werden  die  Herzblätter  schön  weiß,  was  der  Pflanze  ein 
reizendes  Aussehen  gibt  und  den  Verkam  im  Gemüseladen  för¬ 
dert.  Bei  vielen  besteht  eine  Abneigung  gegen  Grünkohl.  Dieser 
Sorte  muß  jedoch  das  Zeugnis  ausgestellt  werden,  daß  sie  von 
äußerst  zartem  Geschmack  ist  und,  wie  alle  weißen  Gemüse,  auch 
Leuten  mit  schwachem  Magen  nur  sehr  zu  empfehlen  ist,  da 
leichter  zu  verdauen. 

1  Kilo  RM.  12.—,  100  Gr.  RM.  1.80,  10  Gr,  RM.  —.40 
Port.  RM.  —.25 


50  Kilo  RM.  120—,  10  Kilo  RM.  15.-,  1  Kilo  RM.  2.— 
100  Gr.  RM.  —.40 


Die  von  Ihnen  bezogene  Runkelrasse  „Stryno"  hat  sich  bei 
mir  großartig  entwickelt,  erntet  sich  sehr  leicht  und  vor  allen 
Dingen,  als  ich  im  Frühjahr  die  Grube  aufmachte,  zeigten  die 
Rüben  eine  ganz  prächtige  Haltbarkeit. 

Ich  kann  diese  Runkel  nur  als  sehr  vorteilhaft  für  jeden 
Landwirt  empfehlen. 

G.,  den  5,  11.  27,  Paul  Baumgart. 


Nr.  3  Buse’s  Blumenkohlsaat  Erfurter 
Drei  Kometen,  Eigenbau 

Diese  Neuzüchtung  stammt  vom  Kometenjahre  1911,  ist  eine 
Kreuzung  zwischen  dem  altbekannten  Erfurter  Zwerg  und  einer 
harten  südländischen  Sorte.  —  Der  Zweck  dieser  Züchtung  war, 
eine  Blumenkohlsorte  zu  erhalten,  die  bei  trockener  Witte¬ 
rung  nicht  in  dem  Maße  vom  Wasser  abhängig  ist  wie  Erfurter 
Zwerg.  —  Auf  schlechterem  Gelände  brachte  diese  Sorte  die 
gleiche  Ernte  wie  der  Erfurter  Zwerg  auf  bestem  Boden.  Somit 
ist  der  Beweis  erbracht,  daß  diese  Sorte  gut  wächst  und  feinste 
Köpfe  hervorbringt,  selbst  wenn  die  Pflege  nicht  die  sein  konnte, 
wie  beim  Erfurter  Zwerg. 

ICO  Gr.  RM.  64.-,  10  Gr.  RM.  8- 
1000  Korn  RM.  4.50,  500  Korn  RM.  3.-,  Port.  RM.  —.70 


Nr.  62  Pabst’s  Weißkraut  Juli-Riesen 

Äußerst  raschwachsende,  teinrippige  und  doch  sehr  teste  Sorte, 
di;  bereits  Anfang  Juli  marktfertig  wird.  Die  Kopie  sind 
rund  und  haben  sehr  wenig  Außenblätter.  —  Gewicht  ca.  3  Kilo, 
bei  besserer  Kultur  auch"  mehr,  bis  zur  Erntezeit  dauert  es 
ungefähr  90  Tage.  Die  Aussaat  geschieht  von  Mitte  Februar  bis 
Mitte  Juni.  Ich  kann  dieses  Kraut,  das  sämtlichen  andern 
im  Handel  angebotenen  Prühweißkohlsorten  ebenbürtig  ist, 
meiner  Kundschaft  mit  gutem  Gewissen  nur  bestens  empfehten, 
da  es  eine  sichere  Rücklage  betr.  der  Einnahme  bedeutet 
und  keine  Versager  geben  wird.  Nachdem  die  Köpfe  Anfang 
Juli  aus  den  Strünken  herausgeschnitten  sind,  läßt  man  diese 
stehen,  da  sie  bis  zum  Herbst  nochmals  kleine  Köpfe  bilden,  . 
und  zwar  mehrere  an  einem  Strunk.  Dieser  Kohl  wird  in  ganzen 
Köpfen  ähnlich  wie  Sauerkohl  eingemacht  und  gern  unter  dem 
Namen  Kumst  in  Delikateßhandlungen  gekauft.  —  Ein  Gericht, 
da;  in  vielen  Gegenden  Nationalspeise  ist. 

‘/o  Kilo  RM.  46—,  100  Gr.  RM.  10—,  10  Gr.  RM.  1.20 
Port.  RM.  — .60 


Nr.  131  Pabst’s  Frührotkohl  „Normal“ 

Diese  Frührotkohlsorte  wird  von  mir  schon  seit  Jahren  in 
meinen  Versuchsfeldern  beobachtet,  und  meine  Anzucht  ist  jetzt 
so  weit  fortgeschritten,  daß  ich  sie  dieses  Jahr  dem  Handel  über¬ 
geben  kann.  Durch  jährliche  Stammzuchtwahl  ist  sie  dahin 
verbessert  worden,  daß  die  ersten  Kopie  bei  zeitiger  Aussaat 
bereits  von  Mitte  Juli  ab  schnittreif  sind.  Sie  sind  von  großer 
Härte,  und  ein  Platzen  kommt  kaum  vor,  so  daß  man  bis  in 
den  Spätherbst  hinein  Rotkrautköpfe  ernten  bzw.  von  diesem 
Rotkohl  auch  noch  in  Einschlag  bringen  kann.  Die  Köpfe 
erreichten  auf  unbewässertem  und  nicht  besonders  gedüngtem 
Lande  bis  Mitte  September  ein  Gewicht  von  ungelähr  3  Pfund. 
Bekommen  sie  günstigeres  Land,  so  ist  selbstverständlich 
ein  bedeutend  höheres  Gewicht  zu  erzielen.  Gezüchtet  wurde 
dieses  Rotkraut  meinerseits  auf  runde  Kopfform,  schöne,  blau 
bereifte  Umblätter  und  schwarzrote  Köpfe.  Ich  habe  dieser  Sorte 
den  Namen  „Normal“  gegeben,  weil  sie  für  den  Normalbedarf 
eines  Gärtners  und  Hausgartens,  was  Kopfbildung,  Frühreife, 
Härte  und  Festigkeit  anbelangt,  vollständig  genügt. 

100  Port.  RM.  60.—,  10  Port.  RM.  8.—,  Port.  RM.  L— 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 


5 


Früh -Wirsing  Juli-Riesen 


Nr.  136  Pabst’s  Früh-Rot  kohl 

Ein  Gegenstück  zu  Weißkraut  Juli-Riesen,  in  diesem 
Jahre  bedeutend  verbessert,  was  Strunkhöhe  und 
Frühzeitigkeit  anbelangt.  Bei  trühzeitiger  Aussaat 
bringt  dieser  Rotkom  prächtig  große,  runde  Köpfe 
mit  helleren  Außen  blättern.  Dieses  Rotkraut  ist 
ebenso  haltbar  wie  alle  anderen  frühen  Sorten  und 
übertrifft  diese  auch  vor  allen  Dingen  durch  Größe 
und  Schwere.  Wegen  seiner  sicheren  Erträge  und 
der  außerordentlichen  Frühzeitigkeit 
wird  auf  dem  Markt  immer  noch  ein  r 
schöner  Preis  erzielt,  und  ich  kann  diese  j 
Sorte  meiner  Kundschaft  nur  bestens  | 
empfehlen. 

Va  Kilo  RM.46. — .  100  Gr.  RM.  10.—, 

"10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  —.60.  ; 


Nr.  145  Früh-Wirsing 

Juli-Riesen 

ln  Wirsing  fehlt  bis  jetzt  eine  frühe  groß¬ 
köpfige  Sorte.  —  In  Eisenkopf  besitzt  man 
wohl  eine  volkstümlich  gewordene  Sorte, 
die  von  mir  angebotene  Neuheit  bildet 
jedoch  in  der  gleichen  Zeit  fast  doppelt 
so  große  Köpfe  wie  Wirsing  Eisenkopf. 
Früh-Wirsing  Juli-Riesen  macht  große 
Köpfe  von  gelblich-grüner  Farbe,  hoch 
gewölbt,  fein  gerippt  und  durchaus  fest. 
Er  wird  zur  selben  Zeit  gebrauchsfähig 
wie  mein  Frührotkohl,  was  ungefähr 
Ende  Juli  der  Fall  sein  dürfte.  Die  Köpfe 
werden  bis  6  Kilo  schwer. 
Aussaat  von  Mitte  Februar  bis  Juni. 

V*.  Kilo  RM.  50.—,  ICO  Gr.  RM.  12.—, 
10  Gr.  RM.  1.60,  Port.  RM.  —.70 


Nr.  1163  Freilandgurke  Ertragreichste 
Pabst’s  Auslese 

Diese  Gurke  ist  vor  4  Jahren  zu  uns  vom  Osten  herübergekom¬ 
men,  in  einem  allerdings  durch  irgendwelche  Umstände  veran- 
laßten,  nicht  gut  ausgeglichenem  Saatgute.  Ich  habe  mich  nun 
der  Verbesserung  dieser  Soite  gewidmet  und  kann  sie  heute 
nun  in  einer  schön  ausgeglichenen  Form  meiner  geehrten  Kund- 
schait  anbieten. 

Der  Hauptunterschied  von  der  mittellangen  Sorte  besteht  darin, 
daß  es  eine  Halsgurke  ist.  Diese  Sorte  ist  hauptsächlich  eine 
Salatgurke  und  die  Fruchtbarkeit  ist  derart,  daß  ein  bekannter 
Fachmann  sich  darüber  wie  folgt  äußerte:  „Die  Früchte  dieser 
Sorte  liegen  ja  übereinander“.  Auch  in  dem  vergangenen  Jahr¬ 
gang  1927,  der  bekanntlich  für  Gurken  ein  sehr  erfolgloser 
gewesen  ist,  kann  von  dieser  Sorte  behauptet  werden,  daß  sie 
nicht  krank  wurde  und  trotz  der  ungünstigen  Witterung  noch 
eine  ziemlich  reiche  Ernte  gegeben  hat.  Wir  haben  es  hier  vor 
allen  Dingen  auch  mit  einer  sehr  harten  Sorte  zu  tun,  die 
für  rauhe  Gegenden  nicht  genügend  empfohlen  werden  kann. 

100  Gr.  RM.  9.—,  10  Gr.  RM.  1.40,  Port.  RM.  —.50 


Nr.  793.  Porree  Elefant 

Der  riesigste  Porree,  den  ryir  haben.  Absolut  winterhart,  bildet 
unten  Knollen  von  der  Dicke  eines  starken  Manneshand¬ 
gelenks  und  ist  trotzdem  noch  von  sehr  guter  Beschaffenheit. 
Diese  Sorte  stellt  alle  anderen  in  den  Schatten;  sie  ist  die 
Universalsorte  der  Zukunft. 

100  Gr.  RM.  12.—,  10  Gr.  RM.  1.80,  Port.  RM.  —.50 


Vorrätige  Sortimente  von  Gemttse-  n.  Dlnmensamen! 

Billiger  Einkauf.  In  Beuteln  mit  Kulturanweisung.  Sachgemäße  Auswahl. 

Für  diejenigen  meiner  werten  Kunden,  die  nur  einen  kleinen  Garten  haben,  oder  denen  nur  ein  beschränkter  Raum 
im  Garten  oder  Feld  zum  Anbau  von  Gemüse  und  Blumen  zur  Verfügung  steht,  empfehle  ich  nachstehende  Sortimente. 
Von  sämtlichen  Arten  habe  stets  nur  die  bewährtesten  und  ertragreichsten  Sorten  ausgewählt,  die  unter  normalen 
Witterungs-  und  Bodenverhältnissen  überall  bei  uns  gedeihen  und  eine  zufriedenstellende  Ernte  erwarten  lassen. 

a)  Gemflse-Samen-Sorfimente  b)  Blumen-Samen-Sorflmenfe 


Reiche  und  preiswerte  Auswahl  mit  Kulturanweisungen 


Sortiment 
Nr.  1 


Sortiment 
Nr.  3 


Sortiment 
Nr.  5 


15  Sorten  beste  Gemüsesamen  tür 
kleine  Hausgärten,  ausreichend  tür 
den  ganzen  Sommer  und  Herbst,  ent¬ 
hält  ie  ein  Paket  Salatrüben,  Gurken. 
Weißkohl,  Radies.  Zwiebeln,  Kraus 
kohi  Kohlrabi.  Kopfsalat  Spinat 
Blumenkohl,  Karotten,  Rotkohl 
Petersilie  Wirsing,  Porree. 
<=>*c=>*  •  c=>*c=>»  <= 

25  Sorten  beste  Gemüsesamen  für 
mittelgroße  Gärten,  ausreichend  für 
aen  Sommer  und  Herosi-,  Enthält  die 
15  Sorten  von  Sortiment  Nr.  i  uno 
olgende  Sorten :  Sommerrettich 
Mangold.  Erbsen,  Rosenkohl,  Trau 
bengurken  Buschbi  ihnen  grüne 
Petersilien wurzel.  Winterkopfsalat 
Stangenbohnen  grüne  Speiserüben 

=K=»*0«CD<  O»  =»♦<=>»•==>»<=> 

40  Sorten  beste  Gemüsesamen  für 
gröbereUärten  und  größereFamilien 
vonFrühjahi  b  sWinter  ausreichend 
Enthält  außer  den  Sorten  von  Sorti 
ment  1  und  3  noch  folgende  Sorten 
Weißkohl  für  Winter,  Winter-Endi 
vien,  lange  Möhren,  Pflücksalat 
Sommer-Endivien.  Knollensellerie 
Schwarzwurzel  Dill,  Wachs-Busch 
bohnen,  Bohnenkraut,  Tomaten 
Wachs-Stangenbohnen,  Kopfsalat 
für  den  Winter  Rapünzchen, Winter 
rettich.  Sortiment  5  versende  ich 
franko  und  verpackunesfrei 


Reiche  und  preiswerte  Auswahl  mit  Kulturanweisungen 
♦«=>♦«=>♦<=>♦«=}  ♦<= 

Sortiment  Nr.  7 

20  schönste  Sorten  in  bester  Auswahl  zur  Dekoration 
und  zum  Schnitt,  als  Zimmerschmuck. 

RM.  3.50 


Sortiment  Nr.  8 

30  schönste  Sorten  in  bester  Auswahl  zur  Dekoration 
und  zum  Schnitt,  als  Zimmerschmuck. 

RM.  6.— 


Sortiment  Nr.  9 

Zusammenstellung  von  40  Gemüsesorten  und  30 Blumen¬ 
sorten  wie  Sortiment  Nr.  5  und  Nr.  8  in  einem  eleganten 
Karton.  Als  Geschenk  sehr  ansprechend. 

RM.  16.- 

Sortiment  Nr.  9  versende  ich  franko  und  verpackungsfrei. 


HfgP  Diese  Sortimente  eignen  sich  ganz  besonders  zu  Geschenkzwecken. 


Blumenkohl  oder  Carviol 

Kulturanweisung  für  Blumenkohl 

Blumenkohl  verlangt  guten,  tief  umgegrabenen  oder  auch  gut  geackerten,  frisch-  und  starkgedüngten  Boden  in  etwas  geschützter  Lage.  Er  braucht  zur  vollständigen  Ausbildung  viel  Feuchtigkeit 
und  muß  daher  bei  warmem  Wetter  möglichst  früh  und  abends  stark  begossen  werden.  Um  frühzeitig  Blumenkohl  aus  dem  Mistbeet  zu  haben,  werden  die  Samen  etwa  vom  8.  bis  15.  September 
in  ein  kaltes  Mistbeet  gesät  und,  wenn  die  Pflänzchen  kräftig  genug,  werden  sie  auf  je  3  cm  Entfernung  in  einen  Kasten  gepflanzt,  der  im  Winter  frostfrei  und  luftig  zu  halten  ist.  Die  Pflanzen 
bleiben  so  stehen  bis  Ende  Februar  oder  März,  dann  werden  sie  zum  Treiben  in  einen  gut  zubereiteten  Kasten  auf  50 — 60  cm  Entfernung  gepflanzt.  Erfurter  Zwerg-  und  Schneeball  kann 
auch  Ende  Januar  zum  Treiben  ausgesät  und  im  März  auf  einen  gut  zubereiteten  Kasten  gepflanzt  werden.  Zur  frühesten  Kultur  Jm  Freien  sät  man  Ende  Februar  bis  März  auf  einen 
Kasten,  härtet  die  Pflanzen  aber  so  zeitig  wie  möglich  ab,  um  recht  kurze  Pflanzen  zu  erzielen  und  pflanzt  sie  Anfang  bis  Mitte  Mai  ins  Freie  auf  60  cm  Entfernung.  Eine  spätere  Aussaat  des 
Erfurter  Zwerg-Blumenkohls,  der  für  den  Herbstbedarf  bestimmt  ist,  kann  noch  Anfang  Mai  geschehen.  Die  übrigen  Blumenkohlsorten  sind  Anfang  April  bis  Mai  zu  säen,  ausgenommen 
Algier  und  die  italienischen  Sorten.  Letztere  werden  besser  schon  von  Anfang  März  bis  April  gesät,  Pflanzenweite  ca.  70  bis  90  cm.  Auf  5  Quadratmeter  genügen  25  bis  30  Gr.  Aussaat. 


Nr.  1  Blumenkohl,  Erfurter  Zwerg- 

Original  I.  Qualität.  „Abbildung"  siehe  Seite  6. 

ICO  Gr.  RM.  50—,  10  Gr.  RM.  6.—,  500  Korn  RM.  2.— 

Port.  RM.  —.60 

Nr.  2  Erfurter  Zwerg- 

Beliebteste  Sorte  unserer  hiesigen  Gemüsegärtner,  früheste  und 
vorzüglichste  Sorte  fürs  freie  Land,  zur  Früh-  und  Spätpflanzung 
geeignet,  von  ganz  niedrigem  Wüchse  mit  großen,  blendend 
weißen,  sehr  festen  Blumen. 

Zuverlässige  Saat. 

100  Gr.  RM.  32.—,  10  Gr.  RM.  4.80,  500  Korn  RM.  1.80, 
Port.  RM.  —.50 


Nr.  3  Blumenkohl,  Erfurter  „Drei  Kometen“ 

(siehe  Neuheiten  Seite  4) 

100  Gr.  RM.  64.—,  10  Gr.  RM.  8.—,  1000  Korn  RM.  4.50, 

500  Korn  RM.  3.—.  Port.  RM.  —.70 

Nr.  4  Erfurter  Zwerg-,  Allerfrühester  Schneeball 

Diese  Sorte  istvon  ganz  niedrigem  Wuchs,  macht  nicht  zu  großes 
Blattwerk  und  bringt  große,  feste,  schneeweiße  Blumen.  Zum 
Treiben  ist  Schneeball  seiner  Frühzeitigkeit  und  mäßigen  Blätter¬ 
entwicklung  wegen  die  beste  Sorte,  auch  vorzüglich  zur  Früh¬ 
kultur  im  freien  Lande. 

100  Gr.  RM.  28.—,  10  Gr.  RM.  4  —,  500  Korn  RM.  1.50 
Port.  RM.  — .40 


Nr.  5  Dänischer  Export  großer  früher 

Von  niedrigem  Wuchs,  mit  großen  festen  schneeweißen  Blumen. 
Derselbe  ist  ca.  zehn  Tage  später  als  der  Erfurter  Zwerg- 
100  Gr.  RM.  32.—,  10  Gr.  RM.  4.80,  Port.  RM.  —.50 

Nr.  6  Erfurter  Zwerg-,  nachgebauter.  Gute  Qualität 

Fürs  freie  Land,  nicht  zum  Treiben. 

100  Gr.  RM.  24.—,  10  Gr.  RM.  3.60,  Port.  RM.  —.40 


w 


G 


Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.  10. —  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 


(fünf 


Nr.  1  Blumenkohl,  allerfrühester  Erfurter  Zwerg« 


Nr.  7  „Lecert“ 

Mittelgroße  selbstdeckende  Sorte,  besonders  für  geringere  Boden¬ 
arten,  auf  denen  regelmäßige  Bewässerung  nicht  vcugenornmen 
werden  kann.  Kann  zu  jeder  Jahreszeit  gepflanzt  und  ge¬ 
erntet  werden. 

100  Gr.  RM.  14.—,  10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.40 


Nr.  8  Primus,  frühester  niedriger  Riesen- 

Mit  sehr  großen  weißen  Köpfen.  Muß  Mitte  Atärz  gesät  werden. 
Sehr  empfehlenswerte  Sorte. 

100  Gr.  RM.  5.40,  10  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  9  Algier-  - 

Mit  sehr  großen  festen  weißen  Köpfen. 

100  Gr.  RM.  7.20,  10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  —  .25 

*O«O«C3*Ot0«a<O«a«D«3«3«3«3»0«3*O 

n  ♦ 

y  Nr.  10  Wiener  Rose,  großer  früher  fester 

(J  Ähnlich  Erfurter  Zwerg,  hat  jedoch  größere  Blumen,  muß  n 
n  also  etwas  weiter  gepflanzt  werden.  Für  Marktgärtner  un-  . 
*  entbehrlich. 

0  ICO  Gr.  RM.  36.— ,  10  Gr.  RM.  5.40,  Port.  RM. -.50  Ä 

OOC»C3*C5*C3«0t0*e3«3«CD*C3*C3*0»a*0* 

Nr.  12  Asiatischer,  großer  früher 

ICO  Gr.  RM.  12.—,  10  Gr.  RM.  1.80,  Port.  RM.  -.30 

Nr.  24  Italienischer  Riesen-  „Non  plus  ultra“ 

(Frankfurter  frühester  Riesen-) 

vorzügliche  Herbstsorte,  mit  sehr  großen  weißen  Köpfen.  Im 
März  aussäen,  ca.  80  cm  weit  pflanzen,  verlangt  fetten  Boden 
und  reiche  Bewässerung. 

100  Gr.  RM.  4.20,  10  Gr.  RM.  -.70,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  i  Blumenkohl, 
allerfrühester  Erfurter  Zwerg- 

Echte  Originalsorte  von  größter  Vollkommenheit. 
Allerbeste  in  Kästen  gezogene,  zuverlässige  Saat. 
Das  Beste,  was  es  in  Erfurter  Zwerg-Blumenkohl  gibt. 

Diese  prächtige,  mit  größter  Sorgfalt  gezüchtete  Sorte  ist  von 
ganz  niedrigem  Wuchs  und  bringt  tadellose,  sehr  große,  feste 
schneeweiße  Blumen.  Es  ist  die  beliebteste  und  entschieden 
beste  Sorte  unserer  hiesigen  Gemüsegärtner,  welche  dieselbe  zur 
frühesten  Kultur  im  Mistbeet  wie  im  Freien  sowie  zur  Sommer- 
und  Herbst-Pflanzung  verwenden.  Der  hier  angebotene  Samen 
ist  nur  von  ausgesuchten  tadellosen  Blumen  geerntet. 

100  Gr.  RM.  50—,  10  Gr.  RM.  6.—.  500  Korn  RM.  2.— 
Port.  RM.  —.60 


Brockoli  oder  Spargelkohl 

Nr.  39  Brockoli,  früher  weißer 
100  Gr.  RM.  5.40,  10  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  -.25 


Kraut,  Kopfkohl  oder 


a)  Weißkraut 

Nr.  66  Kraut,  Erfurter  kleines  frühes  festes 

Vorzüglich  für  Frühjahrs-  und  Herbstaussaat. 

1  Kilo  RM.  18—,  100  Gr.  RM.  3—,  10  Gr.  RM.  —.50 
Port.  RM.  —.30 

Nr.  67  Kraut,  Erfurter  rundes  Zucker- 

Hat  sich  überall  sehr  gut  bewährt.  Feinste  Sorte  zur  Bereitung 
von  Sauerkraut.  Das  Erfurter  Zucker-Kraut  ist  nicht  nur  zur 
Großkultur  für  Konservenfabriken, sondern  ebensogut  zur  Kultur 
für  die  Hauswirtschaft  geeignet  und  aufs  wärmste  zu  empfehlen. 
Es  ist  von  mittelfrüher  Reife,  bringt  große,  sehr  feste,  zarte  Köpfe, 
ist  delikat  im  Geschmack  und"  hält  sich  gut  über  Winter. 

1  Kilo  RM.  14.—,  100  Gr.  RM.  2.40,  10  Gr.  RM.  —.50 
Port.  RM.  —.30 


Nr.  60  Kraut,  Erfurter  Markt- 


frühes  festes  zartes  weißes. 


Nr.  61 

Weißkraut,  aller¬ 
frühestes  niedriges 
Riesen- 

1  Kilo  RM.  18.— 

100  Gr.  RM.  3.— , 

10  Gr.  RM.  —.50, 

Port.  RM.  —.30 

Nr.  63 

Weißkraut,  aller- 

I  frühestes  niedriges 
Riesen-, 

|  Extra-Auslese 

|  Diese-Sortewirdauch 
den  verwöhnt.  An¬ 
spruch.  genügen,  da 
nur  von  gut  ausge¬ 
glichen.  Köpf,  geernt. 

Vs  Kilo  RM.  13.—,  $00  Gr. RM. 3.80, 


Köhl  ist  auf 
dem  Markte  sehr 
gesucht  und  erhält 
die  höchsten  Preise, 
deshalb  wird  dieser 
Weißkohl  „aller- 
frükester  niedriger 
Riesen“  sich  sehr 
schnell  einführen. 
Schon  im  Juli  ist 
dieses  neue  pracht¬ 
volle  Kraut  ver¬ 
brauchsfähig.  Die 
riesengroßen  runden 
festen  Köpfe  wer¬ 
den  10 — 15  Pfund 
schwer. 

10 Gr. RM.— .60,  Port.  RM.  —.30 


Dieses  prächtige  Kraut  gedeiht  überall  und  eignet  sicli  gleich 
gut  zur  frühen,  mittelfrühen  wie  auch  zur  Spätkultur.  Es  bildet 
gleichmäßige,  schöne  runde,  mittelgroße,  feste  Köpfe,  ist  fein- 
rippig,  zart  und  wohlschmeckend.  Zum  Einmachen  als  Sauer¬ 
kraut  ist  es  vorzüglich  geeignet. 

1  Kilo  RM.  12.—,  100 Gr.  RM.2.40,  10  Gr. RM.— .50,  Port.  RM.— .30 


Nr.  65  Weißkraut,  Glückstädter 

mittelfrüh,  kurzstrunkig,  mit  sehr  großen  Köpfen. 

Schön  zum  Einmachen. 

1  KiloRM.  14.— ,  100 Gr. RM.2.40,  10 Gr. RM.— .50,  Port. RM.— .30 


Kappus 

Nr.  68  Weißkraut  „Ruhm  von  Enkhuizen“, 
frühestes  festes  Riesen- 

Im  Ertrage  steht  dieses  prächtige  Frühkraut  mit  an  .erster  Stelle. 
Schon  im  Juli  bringt  diese  Sorte  ausgebildete  feste  große  Köpfe. 
Das  Kraut  selbst  ist  zart  und  sehr  wohlschmeckend  und  eignet 
sich  ganz  vorzüglich  zum  Einmachen. 

1  Kilo  RM.  14.—,  100  Gr.  RM.  2.40,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port. RM.  —.30 

Nr.  70  Weißkraut,  Erfurter 
größtes  weißes,  sehr  festköpfig,  für  Herbst¬ 
und  Winterbedarf 

1  KiloRM. 14.— .  100 Gr. RM.2.40.  lOGr.  RM.  — .50,  Port.  RM.— .30 


Nr.  80 


Weißkraut 
„Dithmar- 
sches  frühes 
Riesen-, 


Dasselbe  steht 
an  erster  Stelle  '. 
aller  früh. Weiß¬ 
krautsorten  in  ’ 
bezug  auf  Größe  -  ; 
und  Festigkeit.  ; 
1  Kilo  RM.  14. — 
100  Gr.  RM.2.40,  j 
10Gr.  RM.—  .50.  - 
Port.  RM.  —.30 


Nr.  82 

Weißkraut 
„Dithmar- 
sches 
Treib-“, 
frühes  festes 
rundes, 
Extra 
Auslese 

Die  Saat  dieser 
Qualität  ist  nur 
von  ausge¬ 
suchten  Köpfen 
geerntet, 

um  eine  sichere  Rücklage  für  die  Ernte  geben  zu  können. 
100  Gr.  RM.  5.80,  10  Gr.  RM.  1.—,  Port.  RM.  —.50 


Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.  10. —  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 
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Nr.  71  Weißkraut,  Braunschweiger 

I.  Wahl 

Allergrößtes  weißes  plattes,  sehr  festes,  prima  Qualität. 

1  Kilo  RM.  14-,  100  Gr.  RM.  2.40, 1 0  Gr.  RM.  -.40,  Port.  RM.  -.25 


Nr.  69 


Weißkraut,  Braunschweiger 


Extra  Auslese 

Unter  dieser  Nummer  führe  ich  eine  ganz  prima  Auslese, 
die  nur  von  ganz  festen  Köpfen  geerntet  wurde,  die  bis 
ca.  10  Pfund  Schwere  hatten. 

100  Gr.  RM.  3.60,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.30 


Nr.  72  Weißkraut,  Kasseler,  kegelförmiges  stumpf- 
spitzes  großes  frühes,  sehr  festköpfig 

Fein  und  zart.  Vorzügliche  Mark,tsorte. 

1  KiloRM.  12.—,  100  Gr.  RM.  2.40,  10 Gr.  RM.— .50,  Port.  RM.  —.30 


Nr. 


1  Kilo  lOOGr.  10  Gr.  Port. 
RM.  RM.  RM.  RM. 


84  Zucker-  oder  Maispitz-,  frühestes 

zartes . .  .  .  .  .  14. — 

87  Filder,  großes  spitzes  weißes,  für 

hohe  Lagen  sehr  zu  empfehlen  .  18.— 
93  Winnigstädter,  weißes  spitzes  mit¬ 
telfrühes  . 14. — 

117  Amager, großes  däniscljesWinter-, 

sehr  lest  und  dauerhaft,  extra  .  .  20. — 
126  Strunkkraut,  Altenburger,  vor¬ 
zügliches  Viehfutter . 16.— 


2.40  —.50  —.30 
3.—  —.50  —.30 
2.40  —.50  —.30 
3—  —.50  —.30 
2.50  —.50  —.25 


Nr.  78  Weißkraut,  Magdeburger  großes  weißes 
plattes  festes 

Beliebteste  Sorte  zum  Einmachen  als  Sauerkraut. 
Allerbeste  Qualität. 

1  Kilo  RM.  14.—,  100  Gr.  RM.  2.40,  10  Gr.  RM.  —.40, 
Port.  RM.  —.25 


Nr.  131  Neuheit! 

Pabst's  Normal -Rotkohl 

Siehe  unter  Neuheiten  Seite  4. 


Nr.  137 


Rotkraut  „Haco“ 


frühestes  rundes  festes. 

Von  kräftigem  Wuchs  und  sehr  festen  dunkelroten 
Köpfen,  ltn  April  ausgepflanzt  ist  es  im  Juli  schnittreif. 
I  Kilo  RM.  42.—, 

100  Gr.  RM.  6.40,  10  Gr.  RM.  1—,  Port.  RM.  —.40 


Wirsing 

Savoyer-  oder  Börskohl 

Nr.  140 

Wirsing  Erfurter  großer  Winter- 

beliebteste  Sorte  für  den  Winterbedarf. 

I  Kilo  RM.  12—,  lOOGr.  RM.  1.80,  10  Gr.  RM.  — .40, 

Port.  RM.  —.25 

Nr.  141  Wirsing  allerfrühester  Wunderburger 

Ein  Treibwirsing  ohnegleichen 
Der  früheste  und  zarteste  aller  bekannten  Wirsingsorten 
Sowohl  beim  Treiben  im  Mistbeet  wie  auch  im  freien  Lande 
wird  er  von  keiner  anderen  Sorte  an  Frühzeitigke  t  erreicht. 
Er  bildet  innerhalb  8  Wochen  feste  gelbgrunö  Köpfe  von  ganz 
außergewöhnlicher  Zartheit  im  Geschmack.  Die  Ptianzen  haben 
einen  sehr  schwachen,  kurzen  Strunk  und  sehr  wenig  Außen¬ 
blätter,  können  deshalb  auch  viel  enger  gepflanzt  werden  als 
andere  Frühsorten.  25  bis  30  cm  Entfernung  genügt  vollkommen. 

100  Gr.  RM.  5—,  10  Gr.  RM.  1.—,  Port.  RM.  —.30 


Erfurter  blutrotes  Riesen* 


Nr.  130 

ergiebige  Sorte  sehr  zeitig  aussäen  und  weit  pflanzen: 

I  Kilo  RM.  14.-,  100  Gr.  RM.  2.40, 10  Gr.  RM.  -.50,  Port.  RM.  -.30 


b)  Rotkraut 
(Roter  Kopfkohl) 


Nr.  128  Dänischer  Steinkopf 

neu,  früh,  kurzstrunkig,  mit  tiefdunkelroten,  großen,  sehr 
festen  Köpfen. 

1  KiloRM. 20.— ,  100 Gr. RM. 3.—,  10 Gr. RM.— .50,  Port. RM.— .30 


Nr.  132 

Rotkraut,  Berliner  dunkelrotes  mittelfrühes 

Ein  feines  schwarzrotes  Kraut,  das  sich  allgemeiner  Beliebt¬ 
heit  erfreut.  Es  ist  steinfest  und  von  längster  Haltbarkeit. 
1  Kilo  RM.  14—,  100  Gr.  RM.  2.40,  10  Gr.  RM.  —.50 
Port.  RM.  —.30 


Nr.  138 


Nr  129  Kraut,  Erfurter  blutrotes  frühes 

sehr  fest  und  haltbar,  feinste  Sorte  zu  Salat. 

1  KilöRM.18.— ,  lOOGr.  RM. 3. — ,  lOGr.RM. — .50,  Port.  RM.— .30 


Rotkraut  „Erfurter  Schwarzkopf“ 

„Erfurter  Schwarzkopf"  ist  das  dunkelste  und  feinste  Salatkraut, 
das  von  keiner  anderen  Sorte  übertroffen  wird.  —  Die  Köpfe 
sind  von  ganz  schwarzroter  Farbe,  steinfest,  deshalb  von 
längster  Haltbarkeit,  besonders  feinrippig  und  von  zartem  feinem 
Geschmack. 

1  KiloRM. 20.— ,  100 Gr. RM. 3.—,  lOGr.RM.— .50,  Port. RM.— .30 


Nr. 

133  „Zenith“.  DieKöpfe  werden  mittel¬ 

groß  u.  haben  wenig  Außenblätter. 
Von  intensiver  dunkelroter  Farbe, 
die  dem  Salat  und  Gemüse  ein 
auffallend  lebhaftes  Aussehen  ver¬ 
leiht  . 

134  Zittauer  Riesen-,  schwarzrot,  sehr 

großköpfig,  fest  und  zart,  ist  zeitig 
auszusäen . 

135  Holländisches,  großes  dunkelrotes, 

sehr  schön . 


Kilo 

lOOGr. 

lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

20.— 

3.— 

—.50 

-.30 

20.- 

3.— 

-.50 

-.30 

14.— 

2.40 

—.50 

—.30 

Nr.  154  Wirsing  Wiener  früher  niedriger 

Zum  Treiben  wie  fürs  freie  Land.  Vorzügliche  und  allgemein 
beliebte  Marktsorte. 

1  KiloRM.  14.—,  100  Gr.  RM.  2.20, 10  Gr.  RM.— .40,  Port.  RM.— .25 

1  Kilo  lOOGr.  10 Gr.  Port. 

Nr.  RM  RM.  RM.  RM. 

152  Ulmer,  großer  später,  ganz  vor¬ 
züglich  für  den  Winter .  10. —  1.60  — .40  — .25 

156  Kitzinger,  stumpfspitzer,  früheste 

Landsorte .  12.—  1.80  —.40  —.25 

162  Blumentaler,  früher  gelber  krauser  12  —  1.80  — .40  —.25 


Nr.  142  Wirsing  „Eisenkopf“ 
frühester  sehr  großer  zarter  fester 

Wirsing  „Eisenkopf“  ist  die  früheste  großköpfige  Wirsingsorte 
von  schöner  Form  und  von  zarter  dunkelgrüner,  nach  der 
Mitte  gelblichgrüner  Farbe.  Er  ist  so  groß  wie  ein  Spätwirsing 
und  dabei  sehr  festköpfig. 

1  Kilo  RM.  12.—,  100  Gr.  RM.  1.80.  10  Gr.  RM.  —.40, 

Port.  RM.  —.25 


8 
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Drahtnachrichten :  Pabst  Samenhandlung  Erfurt 


Nr.  149 

Wirsing  Eisenkopf  Extra-Auslese,  sehr  früh 

Eine  Qualität  aus  bester  Auslese  gewonnen,  welche  eine 
sichere  Gewähr  geben  wird  für  gute  ausgeglichene  Kopf¬ 
bildung,  schön  rund,  zarl,  gelbgrün. 

100  Gr.  RM.  5.—,  ld  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  ^.40 


Nr.  189  Blätterkohl 

niedriger  grüner  feingekrauster  Winter-,  extra  schön. 

1  KiloRM.6. — .  100 Gr. RM.  1. — ,  10 Gr. RM. —.20,  Port. RM.—  .15  j 


1  Kilo 

100  Gr. 

10  Gr.  Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

RM.  RM. 

1E5 

Hoher  brauner,  feingekrauster 

Winter-  . 

8.— 

1.40 

1 

CO 

o 

1 

8 

198 

„  grüner,  feingekraust.  Winter- 

6.— 

1.— 

—.20  —.15 

201 

Schnittkohl,  grüner  Frühlings-  .  . 

3.— 

-.60 

—.20  —.15 

204 

„  brauner  Frühlings- . 

3.— 

-.60 

—.20  —.15 

207 

„  gelber  zarter  Butter-,  selbst- 

schließend . 

12.— 

1.80 

—.40  —.25 

Nr.  150  Wirsing,  Ulmer  früher  niedriger 


Nr.  192  Erfurter  halbhoher 

grüner  mooskrauser  Winter-,  extra  schön,  sehr  ertragreiche  vor¬ 
zügliche  Sorte 

1  KiloRM.7.60,  100 Gr. RM.  1.30,  10  Gr. RM.— .30,  Port.RM.— .20 


Nr.  245  Herkules 

Die  Pflanzen  entwickeln  sich  ungemein  rasch  und  sind  bis  im 
Oktober  vollständig  ausgebildet  und  dicht  mit  Rosen  (Sprossen) 
besetzt,  so  daß  oft  60  bis  70  an  einer  Pflanze  sind. 

1  KilQ  RM.  14.—,  100  Gr.  RM.  2.40,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  —.30 


Nr,  150  Wirsing,  Ulmer  früher  niedriger 

sehr  beliebte  Marktsorte,  die  überall  gedeiht.  - 
1  Kilo  RM.  10.—,  100  Gr.  RM.  1.60, 

10  Gr.  RM.  —.40,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  164  Wirsing  Vertus 

allergrößter,  später  krauser  grüner 
1  Kilo  RM.  12.—,  100  Gr.  RM.  1.80 
10  Gr.  RM.  —.40,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  144  Wirsing, 
Erfurter  roter  Delikateß 


Blätterkohl 


Blätterkohl  nimmt  von  allen  Kohlarten  mit  dem  geringsten 
Boden  vorlieb.  Wenn  es  paßt,  pflanzt  man  denselben  im  Juli 
auf  abgetragenes  Land.  Er  leidet  nicht  durch  Frost,  im  Gegen¬ 
teil  der  Geschmack  wird  angenehmer  nach  starkem  Froste, 
kann  deshalb  auch  über  Winter  im  Freien  stehen  bleiben.  Die 
Aussaat  geschieht  von  Mai  bis  Juni.  Pflanzweite:  Niedrige 
Sorten  auf  50  cm,  die  hohen  auf  60  cm  Abstand. 

1  Kilo  100  Gr.  10  Gr.  Port. 
Nr.  _  RM.  RM.  RM.  RM. 

183  Erfurter  Dreienbrunnen-, 

feingekrauster,  gelbgrüner  niedrig. 

Winter-, beliebteste  Erfurter  Markt¬ 
sorte .  8.—  1.30  —.30  —.20 


1  Kilo  100  Gr. 
RM.  RM. 


-.80 

2.50 


Nr. 

213  Baum-  oder  Kuhkohl,  hoh.  grüner  4.80 
216  Hoher  blauer  Riesen-,  extra  .  .  .  16. — 

Nur  213  und  216  sind  sehr  gute 
Futterkohle. 

237  Meer-  oder  Seekohl  (Crambe  mar.), 

gibt  ein  sehr  feines  Gemüse  .  .  .  — . —  4. — 

238  Winter-Pflückkohl,  gibt  ein  vor¬ 
treffliches  Gemüse  wie  Krauskohl. 

Bewährtsich  besonders  im  Winter, 
denn  er  kann  an  Ort  und  Stelle 

stehen  bleiben . — . —  2.50 


Sehr  zart  und  hochfein  im  Geschmack,  sowohl 
als  Gemüse  wie  auch  als  Salat  oder  Rotkraut 
zu  bereitet. 

100  Gr.  RM.  3—,  10  Gr.  RM.  —.50, 

Port.  RM.  —.35 


Nr.  139a  Wirsing  Advent  allerfrühester 

Originalsaat  aus  3  jähriger  Kultur 
8 — 10  Tage  früher,  als  Bonner.  Schießt  nicht  in  Samen.  Aussaat  , 
Spätsommer  oder  August  bis  Mitte  September.  Zur  Über¬ 
winterung  sehr  gut  geeignet. 

100  Gr.  RM.  4.20,  10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  139  b  Wirsing  Bonner  Advent 

Für  Frühjahrs-  wie  für  Herbstpflanzung 
Sehr  festköpfig,  vorzüglich  für  Winteranbau.  Aussaat  August. 
100  Gr.  RM.  2.40,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.30 

Nr.  146  Kölner  Markt  verbesserter 

sehr  großer,  krauser. 

1  Kilo  RM.  12—,  ICO  Gr.  RM.  1.80,  10  Gr.  RM.  —.40, 

Port.  RM.  —.25 

Nr.  143  Non  plus  ultra 

grüner. 

1  Kilo  RM.  12.—,  100  Gr.  RM.  1.80,  10  Gr.  RM.  —.40, 

Port.  RM.  —.25 


Nr.  144  Wirsing,  Erfurter  roter  Delikateß 


Rosen-  oder 


Sprossenkohl 


Die  Aussaat  des  Rosenkohls  geschieht  von  Ende  März  bis 
Ende  April  in  einen  Kasten  oder  im  Freien  auf  ein  gut 
zubereitetes  Beet.  Sind  die  Pflanzen  kräftig  genug,  so  pflanzt 
man  sie  schon  Anfang  Mai  auf  kräftiges,  gutgedüngtes  Land 
an  recht  freier  Lage  aus.  Pflanzweite:  60 — 70  cm  je  nach 
!  Größe  der  Sorte  und  Bodenbeschaffenheit.  Im  Herbst  hebt 
!  man  die  Pflanzen  mit  Ballen  aus  dem  Lande  und  setzt  sie  in 
Gruben,  die  möglichst  frostfrei  zu  halten  sind,  auf  diese 
Weise  bilden  sich  auch  unentwickelte  Rosen  meistens  noch 
aus.  Soll  der  Rosenkohl  jedoch  im  Freien  stehen  bleiben,  so 
sind  die  Pflanzen  vor  starker  Kälte  zu  schützen. 

Sobald  die  Pflanzen  Rosen  angesetzt  haben,  was  meist  im 
September  der  Fall  ist,  schneidet  man  die  Spitze  der  Krone 
j  aus,  wodurch  sich  die  einzelnen  Röschen  besser  bilden  können. 

RM.  RM.  Neuer  Rosenkohl  Pabst’s  halbhoher  siehe  Neuheiten 

—.20  —.15  ~  - 

—.50  —.25 


—.60  —.30 


—.40  —.25 


I 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 


9 


Rosen-  oder  Sprossenkohl  (Fortsetzung) 

Nr.  1  Kilo  100  Gr.  10  Gr.  Port. 

248  Rosefikohl,, Fest  und  Viel“.  Feinste  RM.  RM.  RM.  RM. 
Auswahl,  liefert  aber  sehr  wenig 

Samen . 14. —  2.40  —.50  — .30 

250  Rosenkohl  Erfur  er  Markt-,  ver¬ 
besserter  halbhoher.  Feinste  Aus¬ 
wahl  . . . .  .  14. —  2.40  — .50  — .30 

253  Rosenkohl  Erfurter  Dreienbrun¬ 
nen,  neue  mittelhohe  Sorte  mit 
gleichmäßigem  Ansatz  mittel¬ 
großer  fester  Rosen .  14. —  2.40  — .50  — .30 


Kohlrabi  (Oberkohlrabi) 


Nr.  259 

Kohlrabi  Dworsky’s  Prager  Treib-  Eigenernte 

Die  beste  Treibsorte. 

Originalsaat  10  Gr.  RM.  5. — ,  Portion  RM.  1.— 


Nr.  260  Kohlrabi  Prager  weißer  Treib- 

Erster  Nachbau  aus  Dworsky’s  Eigenernte. 

100  Gr.  RM.  12—,  10  Gr.  RM.  1.80,  Portion  RM.  —.50 

Nr.  256  Prager  „Non  plus  ultra“ 

frühe,  zarte  weiße  feinlaubige,  ganz  vorzüglich  sowohl  zum 
Treiben  wie  für  das  freie  Land. 

100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.30 


Nr.  258  Kohlrabi,  Wiener  früheste  feinlaubige  weiße 

feinste  Auswahl,  sowohl  zum  Treiben,  wie  fürs  freie  Land. 

1  Kilo  RM.20.— .  100  Gr.  RM.3.— ,  lOGr.  RM.— .60,  Port.  RM.— .30 

Nr.  261  Kohlrabi,  Wiener  früheste  feinlaubige,  blaue 

feinste  Auswahl. 

1  Kilo  RM.  22.—,  100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.30 

Nr.  100  Gr.  10  Gr.  Port. 

262  Erfurter  weiße  Delikateß,  allerfrüheste  RM.  RM.  RM. 
zarte  weiße  Treib-,  Eine  Treibkohlrabi 

fürs  Mistbeet  von  schnellster  Entwick¬ 
lung.  sie  ist  ganz  feinlaubig.  Feinste 
Auswahl  . . 1  £ilo  RM.  16.—  2.40  —.50  —.30 

263  Erfurter  blaue  De'ikateß,  allerfrüheste 
zarte  blaue  Treib-,  Die  vorzüglichste 
blaue  Treit.kohlrabi  die  in  bezug 
auf  Frühzeitigkeit  Zartheit  und  Wohl¬ 
geschmack  von  keiner  anderen  Sorte 
erreicht  wird.  Feinste  Auswahl. 

1  Kilo  RM.  16.—  2.40  —.50  —.30 


Aussaatzeit:  Von  März  bis  Ende  Juni.  Zum  Treiben  be¬ 
stimmte  Sorten  sät  man  schon  von  Februar  an  ins  Mistbeet 
möglichst  dünn  aus  und  lüftet  bei  frostfreiem  Wetter  tagsüber 
die  Fenster,  damit  die  Pflanzen  nicht  zu  lang  werden.  Die 
besten  Sorten  zum  Treiben  sind  Nr.  256—263,  diese  sind  jedoch 
ebenso  vorzüglich  für  Freilandkultur.  Die  späten  Sorten  sind 
im  Mai  zu  säen.  Pflanzweite:  Für  die  frühesten  Sorten  30  cm, 
die  späteren  40 — 45  cm,  die  Goliath  50 — 60  cm.  Häufiges  Gießen, 
zumal  bei  trockener  Witterung,  ist  notwendig,  damit  die  Knollen 
nicht  frühzeitig  holzig  werden. 


Treibkohlrabi 


Port. 

RM. 

-.25 

—.20 

—.25 

—.30 

—.25 


F  reilandkohlrabi 


254  Kohlrabi  Erfurter  Dreien-  lOOGr.  lOGr. 
Brunnen,  frühe,  feine,  zarte,  weiße 
für  frühe  und  späte  Pflanzung  geeignet. 

Feinste  Auswahl  ...  1  Kilo  RM.  12. —  1.80  — .40 

264  Englische  mittelfrühe  zarte  weiße, 

1  Kilo  RM.  9.—  1.50  —.30 

267  Englische  mittelfrühe  zarte  blaue, 

1  Kilo  RM  12.—  1.80  —.40 

268  Strunkkohlrabi,  böhmische,  bilden  rie¬ 
sige  Strünke,  die  als  Viehfutter  sehr 

wertvoll  sind . 1  Kilo  RM.  16.—  2.40  — .50 

270  Goliath,  verbesserte  blaue  Riesen-,  wird 
oft  bis  10  Kilo  schwer,  bleibt  dabei  je¬ 
doch  zart  und  wohlschmeckend 

1  Kilo  RM.  12-  1.80  -.40 


Nr, 

271  Goliath,  verbesserte  weiße  Riesen-,  Diese 
wird  ebenfalls  sehr  groß  und  schwer 
und  bleibt  dabei  ganz  zart  und  wohl¬ 
schmeckend  . 1  Kilo  RM.  9.—  1.50  —.30 


Kohlrüben 


auch  Unterkohlrabi,  Erdkohlrabi,  Steckrüben, 
Dorschen  oder  Wrucken  genannt 


Kohlrübe  Perfektion 

Nr.  lOOGr.  lOGr.  Port. 

280  Gelbe  zarte  Perfektion,  vorzüglichste  RM.  RM.  RM. 
aller  gelben  Speisekohlruben.  Die  Rübe 
ist  glatt,  ganz  ohne  Hals,  von  ziem¬ 
lich  runder  Form  und  wenig  kleinen 
gesäumten  Blättern.  —  Das  Fleisch  ist 
äußerst  zart,  hochfein  im  Geschmack 
und  von  tiefgelber  Farbe.  „Perfek¬ 
tion"  verdient  als  Speiserübe  allge¬ 
mein  angebaut  zu  werden. 

10  Kilo  RM.  20.—  l  Kilo  RM.  2.60  —.50  —.20  —.15 

Nr.  285  Kohlrübe  Hoffmanns  gelbe  Riesen 

10  Kilo  RM.  18.—,  1  Kilo  RM.  2.20,  100  Gr.  RM.  —.50, 
lOGr.  RM.  — .20,  Port.  RM.  — .15 

Nr.  286  Kohlrübe  Hoffmanns  weiße  Riesen 

10  Kilo  RM.  18.—,  1  Kilo  RM.  2.20,  100  Gr.  RM.  —.50, 

10  Gr.  RM.  —.20,  Port.  RM.  —.15 
Die  Hoffmanns  Kohlrüben  sind  zu  Speise-  und  Futterzwecken 
gleich  vorzüglich,  beide  Sorten  liefern  riesige  Erträge 
Nr.  ICO  Gr.  10  Gr.  Port. 

292  Gelbe  Elefant,  zum  Massenanbau,  liefert  RM.  RM.  RM. 
riesige  Erträge, 

10  Kilo  RM.  20—,  1  Kilo  RM.  2.60  —.50  —.20  —.15 


Kohlrübe  Hoffmanns  Riesen 


Nr.  290  Kohlrübe  gelbe  kurzlaubige  Schmalz¬ 
sehr  zart  und  fein  im  Geschmack. 

10  Kilo  RM.  18.—,  1  Kilo  RM.  2.20 
100  Gr.  RM.  —.50,  10  Gr.  RM.  —.20,  Port.  RM.  —.15 

Nr.  291  Kohlrübe  weiße  kurzlaubige  Schmalz- 

ebenfalis  sehr  zart. 

10  Kilo  RM.  18.—,  I  Kilo  RM.  2.20 
100  Gr.  RM.  —.50,  10  Gr.  RM.  —.20,  Port.  RM.  —.15 


Nr.  288  Kohlrübe  weiße  rotgrauhäutige  Riesen- 

Eine  besonders  zu  empfehlende,  sehr  reichtragende  Futter- 
Kohlrübe.  Liefert  sehr  große,  schwere  und  feste  Rüben. 


10  Kilo  RM.  18.—,  I  Kilo  RM.  2.20 
lOOGr.  RM.  — .50,  lOGr.  RM.  — .20,  Port.  RM.  — .15 


Nr.  289  Kohlrübe  ge’be  rotgrauhäutige  Riesen¬ 
sehr  ergiebige  Futtersorte. 

10  Kilo  RM.  18.—,  1  Kilo  RM.  2.20 
100  Gr.  RM.  —.50,  10  Gr.  RM.  —.20,  Port.  RM.  —.15 


f 
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Kohlrüben  (Fortsetzung) 


Nr.  293  Kohlrübe  weiße  pommersche  Kannen¬ 
sehr  beliebte  und  ergiebige  Sorte  für  Futterzwecke. 

10  Kilo  RM.  18.—,  1  Kilo  RM.  2.20 
100  Gr.  RM.  —.50,  10  Gr.  RM.  —.20,  Port.  RM.  —.15 

Nr.  295  Kohlrübe  „Schildesche  Riesen“ 
weiße  blauköpfige  verbesserte 

Äußerst  ergiebige  Speise-  und  Futter-Kohlrübe,  die  große  Er¬ 
träge.  liefert.  Die  Rübe  ist  ziemlich  rund,  glatt  und  hat  wenig 
Wurzeln.  Sie  wächst  V4  ihrer  Größe  über  der  Erde,  hat  fast 
keinen  Hals  und  wenig  Belaubung. 

„Schildesche  Riesen“  ist  eine  Sorte,  die  mit  Bodenklassen 
vorlieb  nimmt,  auf  denen  gelbfleischige  Kohlrüben  nicht  mehr 
gut  gedeihen,  sie  ist  deshalb  für  Höhenlagen  in  Gebirgsgegenden, 
schwere,  kalte  Tonböden  usw.  besonders  zu  empfehlen. 

10  Kilo  RM.  20.—,  1  Kilo  RM.  2.60 
100  Gr.  RM.  —.50.  10  Gr.  RM.  —.20,  Port.  RM.  —.15 


Nr.  343 

Riesen  -  F uttermöhre 

verbesserte  weiße  grünköpfige 
10  Kilo  RM.  64.—,  1  Kilo  RM.  8.40. 
100  Gr.  RM.  1.40,  10  Gr.  RM.— .30, 
Port.  RM.  —.20 


Nr.  327 

Möhre, 

Braunschweiger 
feine  lange  rote 

vorzügliche  Winter-Speise- 
Möhre  zum  Massenanbau. 

1  Kilo  RM.  10.—, 

100  Gr.  RM.  1.60, 

10  Gr.  RM.  —.30, 

Port.  RM.  —.20 


Wurzel-  und  Rübensamen 


Karotten,  Möhren  oder  Mohrrüben 

(auch  gelbe  Rüben  oder  Tappwurzeln  genannt). 

Lieben  lockeres,  nahrhaftes,  jedoch  nicht  frischgedüngtes  Land.  Für  die  langen  Sorten  ist  der  Boden  recht  tief  zu  bearbeiten, 
für  mittellange  und  kurze  (Karotten)  genügt  geringere  Tiefe,  je  nach  Größe  der  Sorten,  ln  nicht  geeignetem  Boden  arten  die 
Möhren  leicht  aus  und  bringen  geringeren  Ertrag,  hauptsächlich  die  langen.  Zum  Treiben  bestimmte  Sorten,  Nr.  309—318,  werden 
im  Januar  bis  Februar  auf  ein  nicht  zu  warmes  Mistbeet  gesät,  die  für  Freilandkultur  von  März  bis  Mai.  Für  den  ersten  Frühjahrs¬ 
bedarf  sät  man  im  März  Karotten  Nr.  309—318,  mittellange  Sorten  Nr.  319  und  320  für  Sommer-  und  Herbstbedarf  im  April,  im 
Mai  für  Herbst-  und  Winterbedarf  Nr.  319 — 330.  Um  die  Beete  von  Unkraut  besser  reinhalten  zu  können,  empfiehlt  sich  die  Aus¬ 
saat  in  Reihen  von  20—30  cm  Entfernung,  je  nach  Grcße  der  Sorten.  Da  der  Samen  meistens  zu  dicht  gesät  wird,  so  tut  man  wohl, 
denselben  vorher  mit  klarer  Erde  oder  Sand  zu  vermischen.  Wo  die  Aussaat  dennoch  zu  dicht  steht,  verzieht  man  die  jungen 
Pflänzchen  auf  4 — 10  cm  Abstand.  Auch  im  August  kann  noch  eine  Aussaat  von  frühen  Karotten  mit  Erfolg  vorgenomm'en  werden. 

Meine  Karotten-  und  Möhrensaat  ist  sämtlich  abgerieben. 


1 


Nr.  320  Karotte  Nantaise  halblange  frühe  verbesserte  rote  stumpfe 

Beliebteste  Sorte  für  den  Verkauf.  Eignet  sich  besonders  zum  Anbau  im  Großen.  Winter-Speise^Möhre,  hochrote. 

10  Kilo  RM.  96. — ,  1  Kilo  RM.  13.—,  100  Gr.  RM.  2. — ,  10  Gr.  RM.  — .40,  Port.  RM.  — .25  Preise  und  Beschreibung 


Nr.  311  Möhren  Gonsenheimer 

(Frankfurter  Treib-),  halblange  frühe  dunkelrote  feinkrautige 
1  Kilo  RM.  26. — ,  100  Gr.  RM.  4—,  10  Gr.  RM. —.60,  Port.  RM.— .35 

Nr.  318  Karotten  Carentan 

halblange  scharlachrote  Treib-,  vorzüglich  zum  Treiben  wie 
fürs  freie  Land 

1  KiloRM.  16.—,  100 Gr. RM. 2.80,  lOGr. RM.— .50,  Port. RM.— .30 

Nr.  322  Möhren  Frankfurter 

frühe  dunkelrote  mittellange 

KiloRM.  13.— ,  100 Gr.  RM. 2.—,  10 Gr.  RM.— .30,  Port.  RM. -.20 

Nr.  323  Möhren  Hamburger 
halblange  rote  stumpfspitze 

1  Kilo  RM.  15. — ,  100 Gr.  RM. 2.80,  10 Gr.  RM.— .50,  Port.  RM.— .30 

Nr.  330  Winter-Speisemöhre  „St.  Valery“ 

Eine  Speisemöhre  von  längster  Haltbarkeit.  Dieselbe  ist  von 
schöner  hochroter  Farbe  und  erreicht  in  tiefgründigem,  lockerem 
Boden  eine  Länge  von  35 — 40  cm.  Ich  hatte  schon  Exemplare 
von  49  cm  Länge  und  640  Gr.  Gewicht. 

I  KiloRM.  10.— ,  100  Gr.  RM.  1.60,  10  Gr.  RM.— .30,  Port.  RM.— .20 


_  siehe  unten. 

Nr.  324  Winter-Speise-Möhre,  hochrote 

Diese  herrliche  Sorte,  die  der  größten  Empfehlung  wert  ist, 
bringt  die  höchsten  Erträge.  Bei  Reihensaat  sind  Ernten  bis 
250  Zentner  pro  Morgen  (V4  Hektar)  keine  Seltenheit.  Ihre  Halt¬ 
barkeit  dauert  bis  ins  Frühjahr.  Sie  liefert  zu  dieser  Zeit 
noch  eine  gute  Einnahme. 

10  Kilo  RM.  76.—,  1  Kilo  RM.  10.—,  100  Gr.  RM.  1.60, 

10  Gr.  RM.  —.30,  Port.  RM.  —.20 

Nr.  344  Riesen-Futter-  und  Speisemöhre, 
orangegelbe  grünköpfige, 

liefert  hohen  Ertrag,  vorzügliche  Speise-  wie  auch  Futtermöhre.  . 
1  KiloRM.  10.— ,  100  Gr.  RM.  1.60,  10  Gr.  RM.— .30,  Port.  RM. —.20 

Nr.  345  Speise-  und  Futtermöhre, 

Saalfelder  blaßgelbe  dicke, 

vorzüglich  als  Speise-  wie  auch  als  Futtermöhre 
I  Kilo  RM.9. — ,  100 Gr.  RM.  1.50,  10 Gr.  RM.— .30,  Port. RM. —.20  ' 
Nr.  346 

Riesen-Futter-  und  Speisemöhre,  Lobbericher 

dicke  goldgelbe, 

gleich  gut  als  Speise-  wie  als  Futtermöhre.  Ganz  prachtvolle 
Sorte  von  süßem  Geschmack.  Liefert  ebenso  riesigen  Ertrag  I 
wie  die  Süchtelner 

1  KiloRM. 9.—,  100  Gr. RM.  1.50,  10  Gr.RM.— .30,  Port. RM.— .20  : 


Nr.  312  Karotten,  Pariser  allerfrüheste  kürzeste  rote  Treib¬ 


sehr  süß  und  feinschmeckend,  für  Konservenzwecke  besonders  geeignet. 
1  Kilo  RM.  26.—,  100  Gr.  RM.  4—,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.35 


Nr.  309 

Karotten,  Holländische 

frühe  kurze  rote  Treib« 

sowohl  zum  Treiben  wie  fürs  freie  Land. 

1  Kilo  RM.  16.—,  100  Gr.  RM.  2.80 
10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  -.30 

Nr.  310 

Karotten,  Amsterdamer  Treib¬ 
halblange  scharlachrote  kurzkrautige, färbt  f 
sich  früher  rot,  als  andere  Sorten,  ist  ohne 
Herz,  sehr  zart  und  süß  im  Geschmack. 

I  Kilo  RM.  24.—,  100  Gr.  RM.  3.60 
10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.35. 

Nr.  315 

Karotten  Buwiker 

zürn  Treiben  wie  fürs  freie  Land  gleich  gut. 

1  Kilo  RM.  16.—,  100  Gr.  RM.  2.80 
10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.30 


Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.  10. —  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 
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Nr.  341  Riesenmöhre  Süchtelner 
verbesserte  gelbe  zylinderförmige  stumpfe 
1  KiloRM.9. — •,  100 Gr. RM.  1.50,  lOGr.RM.— .30,  Port.RM.—  .20 


Die  Kultur  aller  Gemüsesämereien  befindet  sich  im 

Praktischen 

Ratgeber  für  Gemüsebau 

Nr.  10700 

Derselbe  ist  leicht  verständlich  geschrieben  und  reich 
illustriert . Preis  RM.  — .90 


Knollen-Sellerie 

Die  Aussaat  geschieht  im  Februar  bis  März  recht  dünn  in  ein 
warmes  Mistbeet,  die  Samen  sind  nur  schwach  zu  bedecken 
und  regelmäßig  feucht  zu  halten.  Sellerie  liegt  3  bis  4  Wochen 
ehe  er  keimt,  soll  das  Keimen  jedoch  beschleunigt  werden,  so 
quellt  man  den  Samen  24  Stunden  vor  der  Aussaat  in  lau¬ 
warmes  Wasser  ein  oder  läßt  ihn  mit  feuchtem  Sand  vermischt 
vorkeimen.  Geht  die  Saat  zu  dicht  auf,  so  verzieht  man  sie 
rechtzeitig  und  pikiert  die  ausgerissenen  Pflänzchen  noch,  wenn 
Verwendung  dafür  vorhanden  ist.  Ende  April  und  Mai  bringt 
man  die  Pflanzen  ins  Freie  auf  35  bis  40  cm  Entfernung.  Das 
Land  muß  im  Herbst  vorher  stark  mit  Mist  gedüngt  und  tief 
umgegraben  sein,  reichliche  Bewässerung  im  Sommer,  auch  ein 
Dungguß  und  mehrmaliges  Behacken  sind  für  die  Ausbildung 
der  Knollen  notwendig.  Sollen  die  Knollen  schön  glatt  werden, 
so  wird  etwa  Mitte  September  die  Erde  um  die  Knollen  ent¬ 
fernt,  die  Seitenwurzeln  abgeschnitten,  die  Erde  wieder  ange¬ 
häufelt  und  angegossen.  Sellerie,  der  im  Frühjahr  als  Suppen¬ 
kraut  dienen  soll,  pflanzt  man  früher  und  auch  enger,  so  zeitig 
wie  nur  möglich. 


Nr.  354  Knollen- Sellerie, 

Prager  Riesen-  großer  glatter 

bringt  sehr  große  Knollen  mit  zartem  reinweißem  Fleisch. 
100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.25 

Nr.  355  Knollen-Sellerie  „Hamburger  weißer  Riesen-“ 

Liefert  sehr  zarte  weißfleischige  Knollen  von  enormer  Größe. 
100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  356  Knollen-Sellerie  „Imperator“ 

„Imperator"  entwickelt  am  schnellsten  riesengroße  glatte  Knollen 
mit  wenig  Wurzeln.  Das  Fleisch  ist  schneeweiß  und  äußerst 
zart.  Ein  besonderer  Vorzug  ist  auch  noch  die  lange  Haltbar¬ 
keit  der  Knollen  über  Winter.  Trotz  der  Größe  der  Knollen, 
welche  diese  Sörte  erreicht,  kann  er  doch  ziemlich  dicht  ge¬ 
pflanzt  werden,  da  er  nur  wenig  und  sehr  feines  Laub  hat. 
Der  Ertrag  im  Gewicht  ist  doppelt  so  groß  im  Vergleich  mit 
anderen  Sorten.  Anfang  bis  Mitte  Juni  gepflanzt,  bilden  sich 
die  Knollen  noch  vollständig  aus.  Ich  empfehle  jedem  Gärtner, 
einen  Versuch  damit  zu  machen. 

100  Gr.  RM.  4.60,  10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.30 

Nr.  357  Knollen-Sellerie  „Runder  kurzlaubig.  Apfel-“ 

bringt  sehr  schöne  runde,  glatte  Knollen. 

100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.25 

Nr.  358  Knollen-Sellerie  „Schneeball“ 

Ein  besonders  früher  Knollen-Sellerie  mit  schneeweißem  Fleisch. 
Die  Knollen  haben  nur  wenige  feine  Saugwurzeln,  sonst  sind 
die  mittelgroßen  Knollen  ganz  glatt  ohne  Flecken  und  ohne 
Rost,  überaus  widerstandsfähig  und  von  längster  Haltbarkeit. 
100  Gr.  RM.  4.60,  10  Gr.  RM.  —.70,  Port  RM.  —.30 


Schnitt-Sellerie 

Nr.  361  Schnitt-Sellerie 

aromatischer,  feingekrauster  vielstengeliger, 
sehr  fein  im  Geschmack,  wird  nur  als  Suppenkraut  verwendet 
10  Gr.  RAV  —.40,  Port.  RM.  —.25 

Nr.  362  Schnitt-Sellerie,1  feinblättriger 

10  Gr.  RM.  —.40,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  349  Knollen -Sellerie,  frühester  Erfurter  Markt-; 

Derselbe  liefert  sehr  frühzeitig  große  glatte  Knollen  mit  zartem  > 
rcinweißem  Fleisch. 

100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.25 

Nr.  350  Knollen-Sellerie  Riesen-Alabaster 

j  Diese  Sorte  vereinigt  in  sich  alle  guten  Eigenschaften,  die  man 
|  von  einem  guten  Sellerie  verlang.  Er  liefert  außerordentlich 
i  große  Knollen  von  zartem,  weißem  Fleisch.  Die  Knollen  sind 
vollständig  rostfrei  und  trägt  dieser  Sellerie  wegen  seiner  Größe 
und  der  blendend  weißen  Farbe  seines  Fleisches  mit  Recht 
den  Namen  Riesen-Alabaster. 

100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.25 

Nr.  351  Knollen-Sellerie  „Delikateß“ 

Ein  neuer  kurzlaubiger  Knollen-Sellerie,  welcher  ganz  glatte, 

,  ovalrunde  Knollen  ohne  Nebenwurzejn  und  verhältnismäßig 
wenig  Saugwurzeln  bildet.  Seine  hervorragende  Eigenschaft  ist 
jedoch  die,  daß  er  nicht  berostet  und  schneeweißes,  unerreicht 
zartes,  wohlschmeckendes  Fleisch  besitzt. 

100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  372  Bleich-Sellerie 

Pascal's  weißer  Riesen,  mit  breiten  vollen  Rippen 

10  Gr,  RM.  —.60,  Port,  RM.  —.30 


Bleich-Sellerie 


Aussaat 
und  Bodenbe 
schaffenheit  wie 
bei  Knollen- 
Senerie. 


W  urzelg  ewäch  sc 

Cichorien  -Wurzel 

Die  Cichorie  wird  im  Großen  angebaut  und  aus  deren  Wurzeln 
das  bekannte  Kaffee-Surrogat  bereitet.  Wenn  man  die  Wurzeln 
einschlägt  und  mit  wenig  Wärme  antreibt,  so  liefern  deren 
Blätter  einen  sehr  zarten  Salat. 

Aussaat:  Im  März  bis  April  auf  30—35  cm  voneinander  ent¬ 
fernte  Reihen,  die  Pflanzen  sind  auf  ca.  15  cm  Entfernung  in 
Nr.  den  Reihen  zu  verziehen. 

376. Cichorien,  Magdeburger,  spitz-  1  Kilo  100 Gr.  10 Gr.  Port. 

köpfige,  gehaltreichste,  Ver-  RM.  RM.  RM.  RM. 
besserte,  lange,  glatte  ....  6.40  1.—  —.25  —.15 

378  „  längste,  zylindeftörm. Riesen-  6.40  1.—  —.25  —.15 


Petersilienwurzel 

Die  Aussaat  geschieht  von  Ende  Februar  an  bis  April,  je  nach¬ 
dem  es  die  Witterung  erlaubt,  recht  dünn,  entweder  breitwürfig 
oder  in  Reihen  von  ca.  15  cm  Entfernung;  zu  dichtstehende 
Pflanzen  sind  zu  verziehen.  Petersilienwurzel  liebt  wie  alle  tief¬ 
wachsenden  Wurzelgev/ächse,  als  da  sind  Möhren,  Pastinaken 
usw.  einen  kräftigen,  tiefbearbeiteten  Boden,  auch  ist  deren 
Kultur  die  gleiche.  !m  Oktober  nimmt  man  die  Wurzeln  aus 
der  Erde  und  schlägt  sie  im  Keller  in  Sand  ein.  Von  der 
Sorte  „Ruhm  von  Erfurt“  können  außer  den  Wurzeln  auch  die 
Blätter  als  Schnittpetersilie  benutzt  werden. 


Nr.  399  Erfurter  Markt¬ 


verbesserte  kurze  dicke,  sehr  vorzüglich; 
hält  sich  den  ganzen  Winter  hindurch. 

1  Kilo  RM.  6.40,  100  Gr.  RM.  1.— 

10  Gr.  RM.  —.25,  Port.  RM.  —.15 


Lange  glatte  spate 

sehr  ertragreich 

1  Kilo  RM.  6.40,  100  Gr.  RAL  L— 
10  Gr.  RM.  —.25,  Port.  RM.  —.15 

Nr.  395  Halblange 

verbesserte  Berliner 
1  Kilo  RM.  6.40,  100  Gr.  RM.  1.— 
10  Gr.  RM.  —.25,  Port  RM.  —.15 


Nr.  400  Ruhm  von  Erfurt 

lange  mit  gekrausten  Blättern,  kann  auch 
als  Schnittpetersilie  verwendet  werden. 

1  Kilo  RM.  7.20,  ICO  Gr.  RM.  1.20 
10  Gr.  RM.  —.30,  Port.  RM.  —.20 
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Nr.  380 


Haferwurzel 


Aussaat:  Im  März  in  20  cm  entfernte  Reihen 
und  auf  10  cm  zu  verziehen.  Im  Herbst  nimmt 
man  die  Wurzeln  aus  dem  Lande  und  schlägt 
sie  in  feuchten  Sand  im  Keller  ein.  Wie  Spargel 
zubereitet,  geben  sic  ein  schmackhaftes,  zartes 
Gemüse,  sind  auch  als  Suppengemüse  zu  ver¬ 
wenden,  müssen  jedoch  im  ersten  Jahre  ver¬ 
braucht  werden,  da  die  Wurzeln  im  zweiten 
holzig  werden. 

100  Gr.  RM.  4.80,  10  Gr.  RM.  —.70, 

•  Port.  RM.  —.40 


Pastinaken 

Die  Aussaat  kann  schon  von  Ende  Februar  an  geschehen  bis 
April,  jedoch  nicht  zu  dünn,  in  Reihen  von  20  bis  30  bis  40  cm 
Entfernung,  je  nachdem,  cb  für  Garten-  oder  Feldkultur.  Später 
werden  die  Pflanzen  auf  12—15  cm  Abstand  verzogen  oder  beim 
Behacken  entfernt.  Im  Herbst  verwendet,  geben  die  Wurzeln 
eine  gute  Würze  an  Fleischbrühe  und  Suppe,  im  Winter  wer¬ 
den  sie  gekocht  oder  geschmort  als  Gemüse  zubereitet.  Man 
kann  die  Wurzeln  im  Herbst,  nachdem  sie  schon  einen  Frost 
bekommen  haben,  aus  dem  Lande  nehmen  und  im  Keller  in 
Sand  einschlagen. 


Nr.  386  Pastinaken,  große  lange  weiße. 

1  Kilo  RM.  3.60,  100  Gr.  RM.  —  .f0,  10  Gr.  RM.  —.20 

Nr.  388  Pastinaken,  runde  weiße. 

1  Kilo  RM.  3.60,  ICO  Gr.  RM.  —.60,  10  Gr.  RM.  —.20 

Nr.  390  Pasti  aken  Student,  große  lange  dicke. 

1  Kilo  RM.  3.60,  100  Gr.  RM.  —.60,  10  Gr.  RM.  —.20 


Nr.  402  Rapontica,  große  gelbe  Salat 

Aussaat  April  bis  Mai. 

Rapontica  liefert  einen  wohlschmeckenden  Salat. 

1  Kilo  RM.  18.—,  100  Gr.  RM.  3.—,  10  Gr.  RM.  —.60 
Port.  RM.  — .25 


Scorzoner-  oder  Schwarzwurzel 

Die  Schwarzwurzel  verlangt  lockeren,  tief  bearbeiteten,  jedoch 
nicht  Irischgedüngten  Boden.  Aussaat:  Im  März  in  tiefe, 
20  cm  voneinander  entfernte  Reihen.  Die  Samen  sind  stark  zu 
bedecken,  die  jungen  Pflanzen  a^ul  10  cm  Abstand  zu  verzr  hen 
und  von  Unkraut  Tein  zu  halten.  Im  Herbst  hebt  man  die 
leicht  brechlichen  Wurzeln  mit  dem  Spaten  sehr  vorsichtig  aus 
der  Erde  und  schlägt  sie  im  Keller  in  feuchten  Sand  ein,  damit 
sie  nicht  austrocknen.  Die  Wurzeln  werden  auf  verschiedene 
Weise  verwendet,  hauptsächlich  aber  geben  sie,  wie  Spargel  zu- 
bercitet,  ein  sehr  zartes,  schmackhaftes  Gemüse,  auch  in  Suppen 
oder  als  Gemüse  mit  Fleischbrühe  sind  sie  sehr  schmackhaft. 

Auf  10  qm  rechnet  man  ungefähr  20 — 30  Gr.  Samen. 


Nr. 

411  Scorzorer-  oder  Schwarzwurzel,  verbes¬ 
serte  russische  Riesen-,  extra 

1  Kilo  RM.  16.— 

412  Schwarzwurzel  „Vulkan“,  neu,  bringt 

schöne  glatte  Wurzeln  von  fast  zylin¬ 
drischer  Form  und  nußartig  süßem 
Geschmack . 1  Kilo  RM.  24.— 


Seit  1893  bin  ich  Ihr  jährlicher  Kunde  gewesen  und  muß 
aufrichtig  gestehen,  daß  ich  voll  und  ganz  befriedigt  wurde 
mit  Ihren  Lieferungen. 

S.,  24.  1.  27.  Pörschke. 


100  Gr. 

10  Gr.  Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

2.60 

—.50 

-.30 

3.60 

—.60  —.30 

Herbst-  oder 
Stoppel  -  Rüben 


Liefern  ein  vorzügliches  Viehfutter 
für  den  Winter. 

Aussaat  von  Juli  bis  August  auf 
frisch  umgepflügte  Getreidestoppei 
oder  Brachland. 

10  Kilo  Samen  genügen  auf  einen 
Hektar. 

Wenn  im  Herbst  die  Rüben  aus 
dem  Lande  herausgemacht  sind, 
werden  die  Blätter  nebst  Kopf 
abgeschnitten  und  die  Rüben  in 
trockenen  Gruben  oder  im  Keller 
aufbewahrt. 


Nr.  462 

I  Lange  weiße  grünköpfige 

j  1 0 Ki Io  RM.17. — ,  I  Kilo  RM.2.40 
!  ICO  Gr.  RM.— .50,  lOGr.RM.  -.20 

Nr.  465 

I  Lange  weiße  rotköpfige 
j  -Llmer 

I  10  Kilo  RM.17.—,  1  Kilo  RM.2.40 
ICO  Gr.  RM.  — .50, 10  Gr.RM.-.20 


Nr.  468 

Runde  weiße  grünköpfige 

10  Kilo  RM.  22.—,  1  Kilo  RM.  2.80 
ICO  Gr.  RM. —.50,  löGr.  RM. -.20 

Nr.  469 

Runde  weiße  rotköpfige 

10  Kilo  RM.  22—,  1  Kilo  RM.  2.80 
ICO  Gr.  RM.  —.50,  10  Gr.  RM.  -.20 

Nr.  470 

Bortfelder,  lange  gelbe 

10  Kilo  RM.  20—,  1  Kilo  RM.  2.60 
100  Gr.  RM. —.50,  10  Gr.  RM. -.20 

Nr.  472 

Wilhelmsburger,  runde 
gelbe 

10  Kilo  RM.  20—,  1  Kilo  RM.2.60 
100  Gr.  RM.  —.50,  10  Gr.  RM.  -.20 


RM 

RM. 

RM. 

4.40 

—.70 

—.25 

2.80 

—.50 

-.20 

2.80 

—.50 

-.20 

3.— 

—.50 

—.20 

4.40 

—.70 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

Nr.  408  Scorzoner-  oder  Schwarzwurzel,  feine  lange 

1  Kilo  RM.  14—,  100  Gr.  RM.  2.20,  10  Gr.  RM.  —.40 
Port.  RM.  — .25 


Nr.  429  Mai-Rüben,  frühe  runde  weiße 

I  Kilo  RM.  4.—,  100  Gr.  RM.  —.60,  10  Gr.  RM.  —.20 

1  Kilo  100  Gr.  lOGr. 

Nr. 

4'2  Mai-Rüben,  frühe  runde  gelbe .  4.40 

435  Stielmus  oder  Rübstiel,  die  Blätter  und 
Blattstiele  liefern  ein  beliebtes  Gemüse 
441  Speise-Rübe  Münchener  Treib-,  aller- 
feirste  Qualität,  plattrunde  weiße  rot¬ 
köpfige  sehr  früh  und  zart .  2.80 

444  Speise-Rübe  Schneeball  (Silberball),  ganz 

frühe  zarte  weiße .  3. 

445  Goldball,  runde  goldgelbe  zart  und  fein 
447  Teltower  oder  Märkische,  echte  kleine 

zum  Einmachen  .  4.80 

Salat-Rüben,  Beete  oder  Rote  Rüben 

Lieben  tiefbearbeiteten,  lockeren,  kräftigen  jedoch  nicht  frisch 
(  gedüngten  Boden.  Aussaat:  Für  den  Herbstbedarf  April  bis 
Mai  in  25—30  cm  entfernte  Reihen  und  verzieht  die  Pflanzen 
in  den  Reihen  auf  12—15  cm  Abstand.  Für  den  Winterbedarf 
sät  man  erst  im  Mai,  nicht  früher,  da  sonst  die  Rüben  zu  gioß 
werden.  Im  Herbst,  vor  Eintritt  des  Frostes,  nimmt  man  sie 
aus  der  Erde,  schneidet  die  Blätter  ab  und  läßt  den  Schnitt 
einen  Tag  lang  abtrocknen,  besser  ist  es  jedoch,  man  dreht 
die  Blätter  ab,  da  hierbei  den  Rüben  kein  Saft  verloren  geht 
und  schlägt  sie  im  Keller  in  Sand  oder  Erde  ein. 

Auf  1  Morgen  braucht  man  3  Kilo  Aussaat,  auf  10  qm  10  Gr. 

Nr.  494  Salat'Rüben, 

Erfurter  lange  schwarzrote, 

sehr  zart  und  wohlschmeckend,  mit  ganz  dunklem  Fleisch 
1  Kilo  RM.  2.60,  100  Gr.  RM.  —.50,  10  Gr.  RM.  -  .20, 

Port.  RM.  —.15 

Nr.  496  Salat-Rüben,  Erfurter  verbesserte 
schwarzrote  lange  dunkellaubigste, 

liefert  die  schwärzesten  Rüben.  —  Sehr  zart  und  hochfein  im 
Geschmack.  —  Feinste  Auswahl. 

1  Kilo  RM.  3.40,  100  Gr.  RM.  -.60,  10  Gr.  RM.  —.20, 

Port.  RM.  —.15 

Nr. 

497  Neger-,  halblange  dunkel'aubige 

mit  tiefschwarzem  Fleisch,  sehr 
fein . . 

498  Schwarzrote  runde  dunkeliaubige, 
sehr  fein,  zarLund  süß  ...... 

499  Kamerun,  lange  schwär  rote, 
dunkelste  aller  langen  Salatruben 


1  Kilo 

lOOGr. 

lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

4.— 

—.60 

-.20 

—.15 

5.80 

1.— 

—.25 

—.15 

4.-»- 

-.60 

-.20 

—.15 

Speise-Rüben 

Die  Aussaat  für  Sommer-  und  Herbstbedarf  geschieht  im  März 
und  April,  recht  dünn  auf  lockeren,  sandigen,  kräftigen  Boden. 
Für  den  Winterbedarf  kann  man  im  August  eine  zweite  Aus¬ 
saat  machen. 

Die  Teltower  oder  Märkischen  Rübchen  jedoch  sät  man  ge¬ 
wöhnlich  Mitte  bis  Ende  Juni,  möglichst  in  lehmig  sandigen 
Boden  und  erntet  selbige  dann  Anfang  Oktober. 

Auf  10  qm  rechnet  man  10  Gr.  Samen. 


Nr.  500  Ägyptische  dunke'rote  plattrunde, 

sehr  beliebte  vorzügliche  frühe  Sorte 
1  Kilo  RM.  5.60,  100  Gr.  RM.  —.90,  10  Gr.  RM.  —.25, 
Port.  RM.  — .15 


Nr.  1  Kilo  lOOGr.  lOGr.  Port. 

RM.  RM.  RM.  RM. 

503  Non  plus  ultra,  ha'b'ange  schwarz¬ 
rote,  Blätter  dunkelrot . 4.—  — .60  — .20 


D  Nr.  501  Sa’at-Rübe  Khed've 

0  Entschieden  eine  der  besten  und  wohlschmeckendsten  Sorten 

5.  Salat-Rübe  Khedive  gleicht  der  Stammform  in  der  platt- 
ü  runden  Form,  dem  schwarzroten  Fleisch  und  der  frühen 
i  Reife,  hat  jedoch  kürzeres  und  glänzend  dunkelrotes  Laub. 
U  Sicher  wird  auch  diese  Abart  der  ägyptischen  Salatrüben 
t  sich  schnell  allgemeiner  Beliebtheit  erfreuen. 

0  1  Kilo  RM.  6.40,  100  Gr.  RM.  1.—,  10  Gr.  RM.  —.35, 

n  Port.-  RM.  —.20 


15 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 


13 


Neue  Runkelrübe  „Stryno“  siehe  Neuheiten  Seite  4 

Futter-Runkelrüben 

Siehe  auch  unter  Neuheiten! 

Meine  Futter-Runkem  sind  von  ganz  vorzüglicher  Be¬ 
schaffenheit,  da  ich  die  größte  Sorgfalt  darauf  verwenden 
lasse,  daß  nur  Rüben  von  schöner  Form  und  reiner  Farbe 
zu  Sanienträgern  gepflanzt  werden.  Auf  1  Morgen  bei 
Drillsaat  braucht  man  ungefähr  6  Kilo.  Beim  Le"en  mit 
der  Hand  und  durch  Dippelsaaf  kann  man  die  Hälfte 
Aussaat  sparen. 


Nr.  513  Runkelrübe 
verbesserte  rote  o’  venförmige 
Erfurter  Riesen- 

50  Kilo  RM  54  — ,  lü  fv-o  RM.  14  — 

1  „  „  1.80,  100  Gr.  „  —.35 

Nr.  516  Runkelrübe 
gelbe  oKvenförmisre  Riesen- 
Erfurter  Riesen- 

50  Kilo  hivi.  54.—.  10  i\nu  RM.  14.- 

1  „  „  1.80,  1U)  ur.  „  -  .35 


Runkelrüben 

Eckendorfer  Riesen-Walzen 

Zur  Samei  gewinnung  werden  nur  die 
formenecl.tesien  Rüber,  ausgewählt. 
Vorzüge  dieser  Sorte  sind: 

1.  gefällige  Form,  2.  mittlerer  Blätteransatz, 
3.  besonders  leichte  Aberntung,  4.  Höchster 
Nährwert  bei  möglichst  langer  Haltbarkeit. 

Nr  519  Gelbe  Eckendorfer 

allerotsu  Auswahl,  la  Qualität. 

50  Kilo  RM.  54  10  Kilo  RM.  14  — 

1  „  „  1.80,  100  or.  „  -  35 

Nr.  520  Rote  Eckendorfer 

allerbtste  Auswahl,  la  Qualität. 

50  Kilo  RM.  54.-,  10  Kilo  RM.  14  — 

1  „  „  1.80,  100  Gr.  „  -.35 


Nr.  553  Kopfsalat  Buses  Tre  b-,  ge’b.  Neu! 

S®“  Nur  Saat  von  getriebenen  Köpfen.  -@S 
Etwas  kleiner  als  vorhergehender,  kann  deshalb  enger  gepflanzt 
werden  und  ist  früher  gebrauths.ertig.  Im  Normalfenster 
pflanzt  man  anstatt  6  Pflanzen  7  dieser  Sorte  in  der  Reihe.  Die 
Färbung  ist  ein  schönes  Gelb,  sehr  zart. 

Mißernte!  10  Port.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.50 

Nr.  557  Verbesserter  Kaiser-Treib-Kopfsalat 

Früheste  Treibsorte,  aber  mcht  für  das  ireie  Lanu  geeignet, 
äußerst  wertvoll  für  Markt-  und  Herrschattsgärtner. 

100  Gr.  RM.  2.40,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  KM.  —.25 
Nr  1  Kilo  lOOGr.  lOür.  Port. 

558  Sfeinkopf,  früher  gelber,  nur  zum  KM-  RM.  RM. 

Treiben  ge-gnet,  w.  K-  •  ■  •  20.—  3.—  — .60  —.25 

559  „  goldgelbe!  fr  . ner ,  bildet  gold¬ 

gelbe  feste  Kopie,  w.  K.  .  .  .  2j. —  3. —  — .60  — .25 

560  Böttners  Treib-,  Eine  Kreuzung 
zwischen  Maikönig  und  Kaiser- 
Treib-,  besitzt  die  Frühzeitigkeit 
des  Kaiser-Treib-  und  die  Größe 

des  Maikönig .  18. —  2.80  — .50  — .25 


Freiwillige  Anerkennung 
aus  meirem  Kundenkre  s: 

Ich  kann  Ihnen  die  Mitteilung  machen  daß 
ich  im  vorigen  Jahre  von  Ihren  gelben  Ecken- 
dorferRur  kelrüben  einige  lOPtd  ,  12  Pfd.  und 
14*/2  Ffd.  schwere  Rüben  geerntet  habe.  — 
Da  mein  Gemüsegarten  hart  an  der  Straße 
liegt,  wurden  meine  Rüben  sehr  viel  be¬ 
wundert  und  immer  gefragt,  von  wo  ich  die 
Saat  habe. 

St.,  3.  2.  27.  R.  Klein. 


Nr.  564  Tre!b-Kopfsa!at  „Ideal“ 

„Ideal"  hat  sich  als  Treibsalat  ganz  vorzüglich  bewährt. 
Er  bildet  mit  am  ersten  mittelgroße  feste  Köpfe.  Der 
innere  Kopf  ist  goldgelb  und  äußerst  zart. 

100  Gr.  RM.  2.40,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.25 


Fr  eiland-S  orten : 

Nr.  569  Kopfsalat  Turnauer  Hartkopf, 

schöner  Salat  mit  testen  gelben  Köpfen. 

I  Kilo  RM.  18.— ,  lOOGr.  RM.2.80,  lOGr.  RM.-.50.  Port. RM.— .25 

Nr.  571  Kopfsalat  Bohemia 

Gekraust,  sehr  feste,  gelbe  Köpfe,  weiche  selbst  bei  größter 
Hitze  nicht  schießen.  Ein  Sommersalat,  wie  man  ihn  sich 
nicht  besser  denken  kann. 

Mißernte!  10  Port.  RM.  4.— ,  Port.  RM. — .50 


Erkendor^pr  Rie^n-Wa'zen 


Nr.  517  Runke'rübe 
Oberndorfer  gelbe 
plattrunde 
verbesserte 

50  Kilo  RA  55  — 

10  Kilo  RA.  15. 

I  Kilo  RM  2.— 
100  Gr.  RM.  —.40 


Nr  518  Runkelrübe 
Oberndorfer  ro.e 
plattrunde 
verbesserte 

50  Kilo  RA  60 
0  Kilo  RM  15 
1  'f'io  RM  2.— 
lOOGr.  RM.  —.40 


Zuckerrüben 


Nr.  524  Runkelrübe  Erfurter  gelbe  Riesen-f  laschen- 

50  Kilo  RM.  50—,  10  Kilo  RM.  14—,  1  Kilo  RM.  1.80,  100  Gr.  RM.  —.35 
Nr.  525  Runkelrübe  Erfurter  rote  Rüben-FIaschen- 
50  Kilo  RM.  50—,  10  Kilo  RM.  14.—,  1  Kilo  RM.  1.80,  100  Gr.  RM.  —.35 
Nr.  530  Runkelr  be  Lanker,  halblange  weiße  rheinische 

Zur  Fabrikation  von  Saft  und  Sirup  vorzüglich  geeignet. 

50  Kilo  RM.  60.—,  10  Kilo  RM.  15.—,  I  Kilo  RM.  2.—,  100  Gr.  RM.  —.40 

Nr.  532  Runkelrübe,  halblange  we  ße  Zucker-Futter- 

Sehr  nahrhaft  und  ertragreich. 

50  Kilo  RM.  53—,  10  Kilo  RM.  14.—,  1  Kilo  RM.  1.80,  100  Gr.  RM.  —.35  | 

Nr.  540  Runkelrübe  rote  Riesen-Mammut 

größte  dicke  lange  rote,  extra. 

50  Kilo  RM.  54.—,  10  Kilo  RM.  14.—,  1  Kilo  RM.  1.80,  100  Gr.  RM.  • 

PMMaaBBanna 


Treibsorten: 


Nr.  572  Kopfsalat  „Maikönig“ 


541  Klein-Wanzlebener,  Nachbau 

50  Kilo  RM.  54.—,  10  Kilo  RM.  14.  ,  1  Kilo  RM.  1.80, 
100  Gr.  RM.  —.35 


Kopfsalat 

Treibsorten  sät  man,  je  nachdem  sie  für  den  Spätherbst  oder 
Winter  verbraucht  werden  sollen,  von  Oktober  bis  Anfang 
Februar.  Aussaat  für  Frühkultur  im  freien  Lande  geschieht 
im  März  auf  e.nen  lauwarmen  Kasten  und  pflanzt  man  im 
April  ins  Freie.  Für  Sommer  und  Herbst  sät  man  von  April 
bis  August  in  Zwischenräumen  von  2— 3  Wochen.  Die  Pflanz¬ 
weite  von  20-^30  cm  richtet  sich  je  nach  Größe  der  Sorten. 
Wintersalat  wird  je  nachdem  herrschenden  Klimaverhältn  ssen 
von  Anfang  bis  Ende  September  gesät,  gepflanzt  wird  im  Ok¬ 
tober  Ins  Freie  in  5 — 8  cm  tiefe  Furchen  auf  15—25  cm  Ab¬ 
stand,  bedeckt  die  Pflanzen  bei  trockener  Kälte  mit  Tannen¬ 
reisig  und  entfernt  die  Decke  bei  milder  Witterung  oder  man 
pflanzt  auch  in  einen  kalten  Kasten, 
s.  K-  =  schwarzes  Korp.  w.K.  =  weißes  Korn. 


Nr.  555  Kopfsalat  Nobel,  Treibsalat  I.  Ranges. 

Bildet  selbe  feste  große  Köpfe  mit  wenig  Umblättern.  Bei  richtiger 
Handhabung  schießen  die  Köpfe  sehr  spät.  Diese  Zucht  kann  als 
eine  der  besten  Treibsalate  angesprochen  werd  n,  denn  jede 
Hausfrau  ist  entzückt  von  der  außerordentlichen  Größe  und 
Frühzeitigkeit.  Unter  allen  Treibsalaten  erhielt  dieser  Stamm 
in  England  die  höchste  Auszeichnung. 

100  Gr.  RM.  15.—,  10  Gr.  RM.  2.—  Port.  RM.  —.50 

Nr.  552  Kopfsa'at  Buses  Treib-,  braun 

Nur  Saat  von  getriebenen  Köpfen. 

Sehr  widerstandsfähige  Treibsorte  mit  festen  Köpfen.  Er  besitzt 
den  Vorzug,  daß  er  nicht  so  leicht  fault  wie  Maikönig.  Dieser 
Salat  hat  sich  wegen  seiner  wirklich  hervorragenden  Eigen¬ 
schaften  (fester  Kopf,  Widerstandsfähigkeit  gegen  Krankheiten) 
sehr  rasch  eingeführt. 

100  Gr.  RM.  8.—,  10  Gr.  RM.  1,20,  Port.  RM.  -.40 


„Maikönig“  ist  ein  sehr  früher  Kopfsalat,  der  sowohl  bei 
Land-  wie  bei  Treibkultur  gleich  großartige  Erfolge  bringt.  Er 
ist  sehr  widerstandsfähig  gegen  ungünstige  Witterung,  von 
überraschend  schneller  Entwicklung  und  bildet  sehr  große 
schwere,  festeeschlossene  Köpfe.  Die  Blätter  sind  gelblichgrün 
mit  bräunlichen  Kanten,  feinrippig  und  leicht  gewellt:  der 
innere  Kopf  ist  sehr  zart,  gelb  und  von  feinstem  Geschmack. 
Im  Mistbeet  gedeiht  „Maikönig“  vortrefflich  und  bildet  da  große, 
feste  zarte  Köpfe  wie  keine  andere  Sorte,  jedoch  ist  dabei  zu  be¬ 
achten,  daß  er  nur  wenig  Wärme  beansprucht,  also  in  einem  nur 
lauwarmen  oder  schon  abgetragenen  Kasten  am  besten  gedeiht. 
1  KiloRM. 20. — ,  100 Gr. RM. 3.—,  10 Gr. RM.— .60,  Port.  RM. -.25 

Nr.  573  Kopfsalat 

Erfurter  Dreienbrunnen 

Früher  ge.ber  festköpfiger. 

Ein  sehr  wertvoller  Salat,  der  frühzeitig  große,  feste,  zarte, 
gelbgrüne  Köpfe  bildet.  Ebenso  eignet  sich  derselbe  vorzüglich 
für  spätere  Aussaaten,  denn  die  Köpfe  bleiben  auch  bei  Hitze 
verhältnismäßig  lange  geschlossen. 

1  KiloRM.  16.— ,  lOOGr. RM. 2.40,  lOGr.RM.— .50,  Port.RM.— .25 
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Drahtnachrichten :  Pabst  Samenhandlung  Erfurt 


Nr 

579  Berliner  goldgelber  oder  Königs¬ 
kopf,  schöne  Sorte . 

586  Deutscher  Unvergleichlicher,  gelb 
mit  roten  Kanten,  sehr  groß  und 

fest  hält  sich  lange,  s.  K . 

598  Goldforellen,  festköpfig,  goldgelb, 
braunrot,  gesprenkelter,  Pracht¬ 
sorte,  w.  K . 

601  Graf  Zeppelin,  bildet  sehr  große 

feste  Köpfe.  Farbe  gleich  brauner 
Trotzkopf.  Eignet  sich  auch  als 
Wintersalat . 

602  Großer  gelber  festköpfiger,  hält 
sich  sehr  lange  in  Köpfen  .  •  .  . 

605  Kopfsalat  Holzschuh’s  Erfolg. 
Diese  Sorte  wird  in  manchen  Ge¬ 
genden  als  geradezu  vorbildlicher 
Salat  bezeichnet.  Die  Färbung  ist 
braun.  Für  das  freie  Land  ist  diese 
mittelfrühe  Sorte  mit  sehr  großen 
zarten  und  festen  Köpfen  ein  Salat, 
der  nur  sehr  schwer  in  Samen  geht, 
infolgedessen  sehr  lange  zu  ernten 
ist.  Deshalb  kann  ich  diese  Sorte 
nur  aufs  beste  empfehlen  .... 
612  Rudolphs  Liebling,  mitsehrgroßen, 
leuchtendzitronengelben  Köpfen 
von  langer  Haltbarkeit,  früh,  sein- 

zart  und  hin . 

610  Wunder  von  Stuttgart,  bildet  große, 
überaus  feste  glatte  Köpfe  von 
schöner  gelber  Färbung.  Diese 
Sorte  hält  sich  sehr  lange  ohne  zu 
schießen  und  übertrifft  dadurch 
viele  Sommer-Kopfsalate.  Neben 
dieser  bewundernswerten  Dauer¬ 
haftigkeit  auch  von  bestem  Ge¬ 
schmack,  ist  sie  eine  vorzügliche 
Marktsorte,  welche  überall  hoch 

geschätzt  wird . 

614  Kopisaiat,  gute  Sorten  gemischt 
633  Salatsamen,  alter  zum  Vogeltutter 


1  Kilo 

ICO  Gr. 

lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

14.— 

2.40 

— .50 

— .25 

18  — 

2.80 

-.50 

—.25 

20.— 

3.— 

—.60 

—.25 

16.— 

2.40 

—.50 

—.25 

16.— 

2.40 

—.50 

—.25 

24.—  3.60  —.60  —.25 


24.—  3.60  —.60  —.25 


30  —  4.40  —.70  —.30 

14.—  2.40  —.50  —.20 

8.60  1.30  — .—  — .— 


Schnitt-  oder  Stech-Salat 

Schnittsalat  bildet  keine  Köpfe,  man  sät  im  Februar  bis  März 
ins  warme  Mistbeet  oder  auch  im  März  ins  Freie  auf  Beete  in 
Reihen  ziemlich  dick  und  schneidet  die  Blätter  je  nach  Bedarf. 


Nr. 


1  Kilo  100  Gr.  10  Gr.  Port. 
RM.  RM.  RM.  RM. 


638  Früher  gelber  zarter  w.  K-  ...  13. — 

639  Gelber  zarter  krauser  s.  K-  •  •  •  13; — 

640  Gelber  zarter  Butter-,  von  langer 

Dauer  w.  K . 

641  Gelber  krausblättriger  Delikateß, 


1.80 

1.80 


-.30 

-.30 


—.20 

—.20 


13.—  1.80  —.30  —.20 


fürs  Mistbeet  und  fürs  freie  Land  13. —  1.80  — .30  — .20 


Nr.  615 

Kopfsalat  Trotzkopf,  großer  gell 

Bildet  sehr  große,  feste  zarte  Köpfe  un< 

gegen  Hitze  äußerst  widerstandsfähig.  • 

i  Kilo  RM.  14.—,  100 Gr.  RM.  2.40, 10 Gr.  RM.  —.50 
Port.  RM.  —.25 

Nr.  618 


Kopfsalat  Trotzkopf,  großer  brauner 

Prächtige  Sorte  mit  sehr  großen,  zarten  festen  J 
Köpfen.  Ist  auch  als  Wintersalat  vorzüglich. 

1  KiloRM.  14.—,  100 Gr. RM. 2.40,  lOGr.RM.— .50  < 

Port.  RM.  —.25 

Nr.  620 

Kopfsalat,  Wunder  der  4  Jahreszeiten 

Prachtsorte,  mit  festen  goldgelben  Köpfen  und 
leuchtendroten  Kanten,  vorzüglich  als  Sommer- 
wie  Wintersalat. 

1  KiloRM. 24.—,  100 Gr. RM. 3.60,  lOGr.RM.— .60 
Port.  RM.  — .25 


.0*0  ^3«=; 

Nr.  621  Laurenzianer'Salat,  neu 

Mit  gelbgrünen  Köpfen  von  größter  Festig¬ 
keit  und  langandauernder  Haltbarkeit.  Er  t 
geht  fast  nicht  in  Samen  und  kann  sehr 
lange  geschnitten  werden.  Sehrzu  empfehlen. 

1  Kilo  RM.  30.—,  100  Gr.  RM.  4.40, 

10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.30 
c=>»<=>»  e=>*c=>»  c=*c=>»  c=s*<=>+  =>«=►»  =>•<=>* 


Winter-Kopfsalat 


Nr.  621  Kopfsalat  Laurenzianer 


Nr.  622  Kopfsalat,  Erfurter  großer  gelber  Dickkopf 

Bildet  sehr  große  zarte  Köpfe  von  größter  Festigkeit  und 
längster  Dauer. 

1  KiloRM.  16.—,  100  Gr. RM. 2.40,  10  Gr. RM.— .50,  Port.  RM.— .25 

Nr.  623  Riesen-Kopfsalat,  Laibacher  Eis- 

Sehr  großer  Sommer-Kopfsalat,  der  fest  in  der  Hitze  steht, 
verlangt  jedoch  guten  Boden  und  reichlich  Wasser.  Die  Köpfe 
schließen  sich  fest,  sie  erreichen  bei  guter  Kultur  ca.  1  m  im 
Umfang.  Er  muß  der  Größe  entsprechend  mit  40  cm  Abstand 
gepflanzt  werden.  Der  Salat  ist  sehr  zart  und  erfrischend. 
1  Kilo  RM.  18. — ,  100  Gr.  RM.  2.80,  lOGr.RM.— .50,  Port.  RM.— .25 

Nr.  624  Kopfsalat  Riesen-Kristall-Kopf 

Eine  wesentliche  Verbesserung  des  Laibacher  Eissalates,  welchen 
er  im  Aussehen  und  pikanten  Geschmack  bedeutend  übertrifft. 
Gegen  heiße  Witterung  ist  Riesen-Kristall-Kopf  besonders  wider¬ 
standsfähig  und  hält  sich  sehr  lange  in  Konten  geschlossen. 
I  Kilo  RM.20. — ,  100  Gr.  RM.2.80,  10  Gr.  RM.— .60,  Port.  RM.— .30 


Nr. 

627 

628 
563 


629 

631 


Kilo  lOOGr.  lOGr. 
RM.  RM.  RM. 

Port. 

RM. 

Brauner,  sehr  dauerhaft  w.  K-  • 

14.— 

2.40  —.50 

-.25 

Gelber,  bester  dauernder  w.  K.  . 

14  — 

2.40  —.50 

-.25 

Maiwunder,  Elite  ein  ganz  wunder¬ 
barer  Salat,  zart  und  früh  wie  kaum 
eine  zweite  Sorte.  Den  besten  Er¬ 
folgerzielen  PUanzen,  welche  über¬ 
wintert  worden  sind.  Frühjahrs¬ 
aussaat  bringt  nicht  immer  feste 
Köpfe,  bzw.  schießt  leicht  in 
Samen . 

20.— 

3.—  —.60 

— .25 

Nansen  oder  Nordpol,  sehr  dauer¬ 
haft,  mit  grünlichgelben,  sehr 
zarten,  festen  Köpfen  w.  K-  .  •  ■ 

20.— 

3.—  —.60 

-.25 

Butterkopf,  hellgrüner  festköpfig., 
sehr  groß,  zart  und  dauerhaft.  Bei 
guter  Düngung  werden  die  Köpfe 
bis  V*  kg  schwer  w.  K.  ..... 

20.- 

3—  —.60 

-.25 

Nr.  642  Pflück-Salat,  amerikanischer 

mit  krausen,  braungeränderten  Blättern,  sehr  wertvoll,  w.  K- 
I  Kilo  RM.  15.—,  lOOGr.  RM  2.60;  lOGr.  RM.  — .50,  Port. RM.— .25 


Pflück-Salat 

Liebt  lockeren  gut  gedüngten  Boden  und  bei 
trockener  Witterung  reichliche  Bewässerung. 
Dieser  herrliche  Salat  bildet  keine  Köpfe,  treibt 
aber  um  so  mehr  sehr  schöne  gekrauste  Blätter,  , 
die  den  ganzen  Sommer  über  bis  in  den  Herbst 
gepflückt  werden  können  und  einen  zarten  Salat  I 
liefern.  Aussaat:  April  bis  Juni  und  aul 
20 — 30  cm  Abstand  verpflanzen.  Ist  auch  zum 
Treiben  im  Mistbeet  geeignet. 

Nr.  645 

Pflück-Salat,  australischer 

sehr  zarter  gelber  extra,  w.  K- 

1  Kilo  RM.  15.—,  100  Gr.  RM.  2.60 
10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.25 


Löwenzahn-Salat 

Nr.  713  Kultivierter,  10  Gr.  RM.  1. — ,  Port.  RM.  — .30 
Aussaat  und  Kultur  siehe  mein  Buch  Nr.  10700 
.Praktischer  Ratgeber  im  Gemüsebau“.  Preis  RM.  — .90 


Winter-Endivien 


1  Kilo  lOOGr.  lOGr.  Port. 


675  Winter-Endivie,  von  Natur  gelbe  RM- 


fdngekr.auste . 22.— 

678  Hellgrüne  feinstgekrauste  ....  16. — 


680  Casseler,  grüne  krausgeränderte  .  16. — 
684  Eskariol-,  gelbe  breite  vollherzige  16. — 


RM.  RM.  RM. 

3.40  —.60  -.25 

2.40  -.50  —.25 
2.40  —.50  —.25 
2.40-  —.50  —.25 


Nr.  687  Winter-Endivien  Eskariol,  Pariser  breite 
grüne  vollherzige,  verbesserte 

1  KiloRM.  16.— ,  lOOGr.  RM. 2.40,  lOGr.RM.— .50,  Port. RM.— .25 

ä®-  Die  Eskariol'  sind  die  besten  und  haltbarsten  für  den 
Winterbedarf. 


Römischer  oder  Bindsalat 

Sommer-Endivien 

Die  Kultur  der  Sommer-Endivien  ist  sehr  lohnend,  sie  liefern 
den  ganzen  Sommer  bis  in  den  Spätherbst  einen  wohl¬ 
schmeckenden,  zarten  Salat,  gekocht  geben  sie  auch  ein  sehr 
gutes  Gemüse.  Der  Boden  muß  locker  und  stark  gedüngt 
sein,  doch  nicht  mit  zu  scharfem  Stalldünger.  Bei  trockener 
Witterung  ist  reichliches  Gießen  notwendig,  da  sonst  die 
Pflanzen  leicht  Samenstengel  treiben.  Aussaat:  April  bis  Juli 
ins  freie  Land.  Pflanzweite:  35 — 40  cm.  Um  den  ganzen 
Sommer  über  Endivien  zu  haben,  macht  man  verschiedene 
Aussaaten  in  Zwischenräumen  von  3 — 4  Wochen.  2 — 3  Wochen 
vor  dem  Gebrauch  werden  die  Pflanzen  mit  Bast  usw.  leicht 
zusammengebunden,  wodurch  das  Herz  gebleicht  wird.  Das 
Zusammenbinden  darf  jedoch  nur  bei  trockenem  Wetter 
geschehen. 

1  Kilo  lOOGr.  lOGr.  Port. 
Nr.  RM.  RM.  RM.  RM. 

657  Sachsenhäuser,  selbstschließender 

oder  Casseler .  28. —  4.20  — .70  — .25 

660  Blutrote  (Romaine  rouge)  ....  22. —  3.40  — .60  —.25 

666  Pariser  gelber,  selbstschließender  22.—  3.40  — .60  — .25 

Rabinschen,  Rapünzchen  oder 
Feldsalat 


auch  Sonnenwirbel  oder  Schmalzkraut, 
Schafmäulchen  oder  Mäuseöhrchen. 


Nr.  693  Rabinschen,  zartblättrige  deutsche 

1  KiloRM. 3  SO,  100  Gr. RM.— .60,  10  Gr. RM.— .20,  Port. RM.— .15 

1  Kilo  100  Gr.  10  Gr..  Port. 


Nr. 

RM 

RM. 

RM. 

RM. 

694  Breitblättrige  holländische  . 

.  .  .  8.60 

1.20 

—.30 

-.20 

695  Italienische  breitblättrige  . 

...  5.50 

—.80 

—.25 

-.15 

698  Dunkelgrüne  breitblättrige 

voll- 

herzige . .  .  .  . 

...  5.— 

—.80 

.25- 

—.15 

Drahtnachrichten :  Pabst  Samenhandlung  Erfurt 


Brunnenkresse 

Brunnenkresse  verlangt  zu  ihrem  Gedeihen  fließendes  Quell¬ 
wasser  das  auch  im  Winter  gleichmäßige  Wärme  von  4— 6° 
Celsius  hat.  Die  Aussaat  geschieht  im  Mai  und  ist  dauernd  feucht 
zu  halten.  Wenn  die  Pflanzen  4—5  cm  groß  sind,  werden  sie 
in  gut  gereinigte  und  vorher  mit  verrottetem  Mist  gedüngte 
Gräben  gepflanzt,  stets  mehrere  Pflanzen  zusammen  auf  einem 
Bündelchen  in  ein  Loch.  Ungefähr  14  Tage  nach  dem  Pflanzen 
läßt  man  das  Wasser  bis  15  cm  hoch  langsam  darüber  treten, 
jedes  Jahr  müssen  die  Gräben  von  Unkraut  gereinigt,  die 
Pflanzen  geputzt  und  versetzt  werden,  was  meist  durch  Steck¬ 
linge  (Wurzelausläufer)  geschieht. 

Nr.  711  Brunnenkresse 
echte  zarte  Erfurter  Dreienbrunnen 
100  Gr.  RM.  18.—,  10  Gr.  RM.  2.60,  Port.  RM.  —.40 

Gartenkresse 

Gartenkresse  kann  man  das  ganze  Jahr  über  haben  durch 
wiederholte  Aussaaten.  Sie  gedeiht  in  jedem  Boden.  Aussaat 
vom  Frühjahr  bis  Herbst  ins  freie  Land  in  Zwischenräumen 
,von  14  Tagen,  ziemlich  dicht  in  Reihen.  Im  Sommer  ist  es 
besser,  in  schattiger  Läge  auszusäen,  da  sie  sonst  leicht  in 
Samen  geht,  lni  Winter  sät  man  im  Zimmer  in  Kästen  oder 
Töpfe  aus.  i  Kilo  lOOGr.  lOGr.  Port. 


Nr.  RM.  RM.  RM.  RM. 

701  Einfache,  wohlschmeckende  .  .  .  2.20  —.40  — .20  — .15 

704  Gefüllte,  extra  krause .  2.40  — .50  — .20  — .15 

707  Gelbe  englische .  5. —  — .80  — .20  — .15 

710  Amerikanische  Winter-, 

ausdauernd .  7.60  1.20  — .30  — .20 


Zichorien-Salat 

Die  gebleichten  Blätter  der  Cichorie  geben  im  Herbst  und  Winter 
einen  schmackhaften  Salat,  auch  gekocht  ein  gutes  Gemüse. 
Liebt  tiefgründigen,  lockeren,  kräftigen  Boden. 

Aussaat:  Im  März  und  April  in  30  cm 
entfernte  Reihen  oder  breitwürfig  und 
verzieht  die  Pflanzen  auf  10— 15cm.  Etwa 
Mitte  August  schneidet  man  die  Blätter 
ab  und  bedeckt  die  Pflanzen  mit  leichter 
Erde,  Strohdünger  oder  Sägespänen  etwa 
15  cm  hoch;  die  unter  dieser  Decke 
wachsenden  zarten,  gelben  Blätter  wer¬ 
den  dann  als  Salat  verwendet.  Für  den 
Winter  nimmt  man  im  Herbst  die  Pflan,- 
zen  aus  der  Erde,  schneidet  die  großen 
Blätter  ab,  schlägt  die  Wurzeln  in  einem 
frostfreien  dunklen  Keller  oder  dunklen 
Raume  in  Sand  oder  Erde  ein  und  be¬ 
gießt  öfters  mit  lauwarmemW'asser.  Nach 
etwa  4  Wochen  können  die  getriebenen 
Blätter  benutzt  werden. 


Nr.  720  Zichorien-Salat 
buntblättriger  Forellen 

100  Gr.  RM.  1.50,  10  Gr.  RM.  —.30 
Port.  RM.  —.20 

Nr.  722  Zichorien-Salat, 
Brüsseler  Witloof 

größtblättrige,  sehr  zart,  wird  im  Winter 
gekocht  oder  als  Salat  zubereitet. 
Zichorien-Salat  100  Gr.  RM.  1.50,  10  Gr,  RM.  —.30, 
Brüsseler  Witloof.  Port.  RM.  —.20 


Nr.  751 


Nr.  750  Erfurter  gelbe  Riesen"  (Eisenkopf)  l 

Diese  neue  Zwiebel  schießt,  als  Steckzwiebel  gepflanzt,  höchst  selten  in  Samen.  Eine  • 
sehr  haltbare  und  sehr  ertragreiche  Sorte,  die  sehr  zu  empfehlen  ist.  U 

1  Kilo  RM.  20.—,  100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.35 

•o*o«=j*oto*c3*o«=»cD«3*c»a*a«o»c»a 


Nr.  723  Liegnitzer  Markt-,  runde  harte 

Eine  noch  viel  zu  wenig  bekannte  Sorte,  die  wegen  ihrer  großen  Haltbarkeit  und  Härte 
viel  mehr  angebaut  werden  sollte.  Geschmack  äußerst  mild  und  angenehm.  Besonders 
alsWinterzwiebel  sehr  geschätzt,  da  ganz  besonders  bei  der  Zuchtwahl  diese  Eigenschaft 
berücksichtigt  wurde. 

1  Kilo  RM.  15.—,  100  Gr.  RM.  2.60,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.30 


Nr. 

100  Gr. 

10  Gr. 

Port. 

726  Erfurter  strohgelbe  runde  harte  (hellgelbe),  sehr 

dauerhaft. 

RM. 

RM. 

RM. 

1  Kilo  RM. 

15.— 

2.60 

—.50 

-.30 

744  Holländische  blutrote  plattrunde . 

.  1  „ 

15  — 

2.60 

-.50 

—.30 

745  Braunschweiger  dunkelrote  plattrunde  harte  . 

.  1  „ 

15.— 

2.60 

—.50 

—.30 

Zwiebeln 


Bei  Reihenaussaat  auf  10  Quadralm.  10 — 15  Gr.  Bei  breitwürfiger  Aussaat  auf  lOQuadratm.  20  Gr.  Bei  Drillsaat  auf  1  Morgen 
3  Kilo.  Lieben  guten,  kräftigen,  jedoch  nicht  frisch,  sondern  das  Jahr  vorher  möglichst  stark  gedüngten  Boden,  auch  muß  das 
Land  vor  Winter  bearbeitet  sein.  Wenn  der  Boden  zu  mager,  ist  mit  Hornspänen,  Guano,  altem  verrottetem  Mist,  auch  Hühner¬ 
oder  Taubenmist  nachzuhelfen.  Die  Aussaat  geschieht  im  März  bis  April  in  frischgelockertes  Land;  im  Garten  sät  man  auf 

Beete  breitwürfig  oder  in  Reihen  von  10—20  cm 


Entfernung  und  verzieht  die  Pflanzen  auf  10— 20  cm 
Abstand,  je  nach  Größe  der  Sorte.  Für  größere 
Feldkulturen  empfiehlt  sich  die  Aussaal  mit  der 
Drillmaschine.  Der  Samen  ist  dünn  zu  säen  und 
nurschwach  mitErde  zu  decken,  deshalb  auch  nur 
leicht  einzuharken,  fest  anzutreten  oder  zu  walzen. 
Wo  Wasser  in  der  Nähe,  ist  bei  Trockenheit  öfteres 
Gießen  während  des  Keimens  sehr  nützlich.  Die 
Beete  sind  von  Unkraut  rein  zu  halten  und  die 
Zwiebeln  möglichst  1-2 mal  vorsichtigzu  behacken. 
Die  Madeira-  und  Tripoliszwiebeln  müssen  ins 
Mistbeet  gesät  werden,  möglichst  schon  Anfang 
März  und  sind,  wenn  die  Pflanzen  stark  genug, 
im  April  oder  Mai  auszupflanzen,  dürfen  aber 
nicht  zu  tief  gepflanzt  und  auch  nur  leicht  ange¬ 
drückt  werden. 


Nr.  741 

Zittauer  Riesen-,  runde  gelbe 

größte  und  haltbarste  Winterzwiebel,  sehr 
mild  und  fein  im  Geschmack. 

Diese  Sorte  liefert  die  höchsten  Erträge. 
10  Kilo  RM.  114—,  1  Kilo  RM.  15—, 

100  Gr.  RM.  2.60,  10  Gr.  RM.  —.50, 
Port.  RM.  —.30 


Nr.  742 

Zittauer  Riesen-,  runde  blutrote 


Anerkennung  aus  meinem  Kundenkreis: 

Gleichzeitig  kann  ich  Ihnen  mitteilen,  daß 
ich  mit  Ihrer  vorjährigen  Sendung  von  Säme¬ 
reien  sehr  zufrieden  war.  Der  Sa¬ 
men  hatte  durchweg  eine  kolossale 
Keimkraft,  beson¬ 
ders  erfreut  hat  uns 
der  Zwiebelsamen 
Erfurter  gelbe 
Riesen  (Eisenkopf). 

Hiermit  katten  wir 
einen  ganz  außerge¬ 
wöhnlichen  Erfolg. 

Oberförsterei  M., 

5.  3.  27. 

Oberförster 
Heinemann. 


Nr.  741  Runde  gelbe  Zittauer 
Riesen-Zwiebel 


1  Kilo  RM.  15—,  100  Gr.  RM. 2.60, 
10  ür.RM.—  .50,  Port.  RM.  —.30. 


Nr.  747  Gelbe  süße  Birn-Zwiebe 


Nr.  747  Gelbe  süße  Birn- 


sehr  feine,  haltbare  milde  Sorte. 

1  Kilo  RM.  16.—,  100  Gr.  RM.  2.80,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.30 


Allerfrüh,  weiße  Frühlings -Zwiebel 

Die  allerfrüheste  weiße  Frühlingszwiebei  ist  eine  der  ersten 
Frühlingsfreuden  für  jeden  Gartenbesitzer,  eine  der  ersten  und 
lohnendsten  Einnahmequellen  für  jeden  Gemüsegärtner. 

Sobald  das  Leben  in  der  Natur  erwacht,  bringt  diese  neue 
allerfrüheste  weiße  Frühlingszwiebei  in  kürzester  Zeit  kräftige 
gfüne  Schlotten,  was  aber  die  Hauptsache  ist,  die  glänzend 
silberweißen  Zwiebeln  erreichen  schon  Mitte  Mai  in  gutem 
Boden  bis  Gänseeigröße  und  sind  von  vorzüglichem  frischem 


Nr.  752  Holländische  Winter-, 
gelbe  plattrunde  Riesen- 

Eine  Zwiebel,  die  nirgends  fehlen  sollte 
Diese  hochfeine  Wirtschaftszwiebel  erreicht  eine  Größe  bis  zu 
13  cm  Durchmesser.  Sie  ist  sehr  hart,  von  längster  Haltbarkeit 
und  von  lieblichem  Geschmack.  Ein  großer  Vorteil  gegen  andere 
Sorten  ist  noch  der,  daß  sie  selbst  auf  dem  allergeringsten  Boden, 
wo  sonst  keine  anderen  Zwiebeln  fortkommen,  noch  riesige 
Speisezwiebeln  hervorbringt.  Die  Aussaat  geschieht  im  Sep- 


KJö  Gr.  lo  Gr.  Fort. 

Nr.  RM.  RM.  RM. 

753  Madeira-,  größte  runde  Riesen-  ....  3. —  — .60  — .35 


769  Tripoli,  Mammut,  platte  weiße,  diegrößte 

weiße  Zwiebel,  sehr  fein  und  mild  3. —  — .60  — .35 
772  „  Queen,  allerfrüheste  kleine  weiße, 

die  beste  zum  Einmachen  ....  2.60  — .50  — ,30 

Wird  schon  im  Juli  reif. 


Die  Zwiebeln  Nr.  753  u.  769  müssen  ins  Mistbeet  ausgesät  und 
verpflanzt  werden. 


/ 


kräftigem  Geschmack.  Eine  Dauerzwiebel  für  den  Winter  ist 
diese  Sorte  nicht  und  soll  es  nicht  sein,  sie  muß  im  Frühjahr 
verbraucht  werden. 

1  Kilo  RM.  15,  100  Gr.  RM.  2.60.  10  Gr.  RM.  -  50 

1  Port.  RM.  —.30 


tember  und  bleibt  über  Winter  im  Freien  stehen.  Die  Ver¬ 
pflanzung  wird  im  Frühjahr  vorgenommen,  wobei  noch  be¬ 
sonders  darauf  zu  achten  ist,  daß  die  Knolle  beinahe  ganz  über 
der  Erde  steht.  Pflanzweite  12  bis  15  cm,  in  Reihen,  welche 
20  cm  voneinander  entfernt  sind. 
lOOGr.  RM.  5.50  10  Gr.  RM.  —  .80,  Port.  RM.  — .40 


Perlzwiebeln 

Nr.  815  kleine  zum  Pflanzen  \  D  -  A _ _ 

Nr.  816  große  z.  Einmachen  /  Pre,se  im  AuSust 
Perlzwiebeln  sind  im  August-September  lieferbar.  Bestellungen 
werderf  jetzt  schon  entgegengenommen. 


16 


Carl  Pabst,  Samen!  ult  wen,  Samenhandlung,  Erfurt  •  Postscheckkonto:  Erfurt  102165 


\ 


Nr  783  Winterhecke-Zwiebel 

Schnittzwiebel,  ausdauernd 

Wird  im  A.rc  -ri  -inen  Uri  gesät,  wo  sie  stehen  bleiben  kann, 
sie  treibt  dann  sehr  ztitu  im  Frühiahr  immer  wieder  aus. 
Diese  Triebe,  welche  das  erstf  /wiehelgrün  heit rn.  werden 
geschnitten  und  an  Saiat  e«w  verspeist. 

1  Kilo  RM.  8  -  KJO  Gr.  RM.  1  40  10  Gr.  RM.  —.30 
Port.  RM.  — ,7f 


820  Knobl  uich 

1  Kilo  RM.  3.—,  100  Gr.  RM.  —.60 


Nr.  817 


Schalotten 


schöne  kräftige  Zwiebeln  zum  Pflanzen. 

10  Kilo  RM.  18.—,  1  Kilo  RM.  2—,  100  Gr.  RM.  —.40 


Nr.  821 

Schnittlauch- 

Samen 

100  Gr.  RM.  9.— 
10  „  „  1.40 

Port.  „  —.35 


Schnittlauch-Pflanzen 

Preise  siehe  Seite  64 


Nr.  822  Schnittlauch-Samen  Erfurter  Riesen, 

bedeutend  größer  und  stärker  im  Wuchs  als  die  Stammsorte, 
sehr  ausgiebig. 

100  Gr.  RM.  14—,  10  Gr.  RM.  2.—  Port.  RM.  —.40 


StecKZW^ebe^n 


Werden  im  Frühjahr  am  nette  mit  gutgelockerter  Erde  ii 
Reihen  von  20  cm  Entfernung,  in  Abständen  von  10—15  cn 
gelegt,  die  Zwiebelchen  weroen  mit  den  F  ngern  lest  in  di 
Erde  gedrückt,  wo  sie  dann  im  Sommer  die  ersten  Verbrauchs 
fähigen  Zwiebeln  liefern  und  sobald  einige  von  den  Zwiebeli 
'lamensungel  treiben,  tritt  man  diese  mit  den  Füßen  um  um 
wiederholt  dieses,  sobald  sich  die  Stengel  wieder  hoch  richten 


Nr  C03  Steckzwiebeln 

gemischt,  Sen  schöne  kleine  runde  feste. 
Dieses  Jahr  besonders  schön 
50  Kilo  RM.  90.—.  ’ö  Kilo  RM.  20.—,  1  Kilo  RM.  2.40 
ICO  Gr.  RM.  —.50 


Porree  oder  Lauch 


Porree  verlangt  im  Herbst  mit  Pferdemist  oder  mit  anderem 
gut  verrotteten  Dünger  kräftig  gedüngtes,  lockeres  Land.  Aus¬ 
saat:  März  bis  April  in  ein  mäßig  warmes  Mistbeet  oder 
auf  ein  gut  zubereitetes  Beet  ins  Freie,  das  bei  trockener 
Witterung  feucht  zu  halten  ist.  Kultur:  Sind  die  Pflanzen  im 
Mai  und  Anfang  Juni  recht  kräftig,  werden  Wurzeln  und  Blätter 
bis  zur  Hälfte  eingestutzt  (abgtrschnitten)  und  in  25 — 35  cm 
entfernte  Reihen  mit  20— 25  cm  Abstand  gepflanzt  oder  auch 
enger,  wenn  man  über  Sommer  ein  um  die  andere  Pflanze  zum 
Verbrauch  herausnimmt.  Um  recht  dicke  Stangen  zu  bekommen, 
werden  die  Reihen,  in  die  gepflanzt  werden  soll,  vorher  5 — 10  cm 
vertieft,  nach  einiger  Zeit,  beim  Hacken,  werden  die  Gräben 
wieder  zugezogen.  Auch  schneidet  man  während  des  Sommers 
die  Blätter  einige  Male  bis  auf  20  cm  über  der  Erde  zuruck 
und  häufelt  die  Pflanzen  5 — 10  cm  hoch  an. 

1  Kilo  ICO  Gr.  10  Gr.  Port. 
Nr.  RM.  RM.  RM.  RM. 

787  Früher  Sommer- .  20.—  3. —  — .50  — .25 

788  Genfer  Markt,  Neu !  eine  sehr 
empfehlenswetfe  Sorte,  welche  zur 
Zeit  noch  sehr  wenig  bekannt  ist. 

Sie  zeichnet  sich  durch  Rasch- 
wüchsigkeit,  sehr  starke  und  lange 


Stengel  aus . .  .  . 

24.— 

3.60 

—.60 

—.30 

796  Winter-,  Riesen  von  Carentan, 
bildet  sehr  große  Knollen  und  ent¬ 
wickelt  sich  schnell . 

24.- 

3.60 

—.60 

—.30 

Nr.  790  Porree,  Erfurter  dicker  Winter-, 

haltbarste  Wintersorte  mit  großen  weißen  Stämmen  und  dicken 
Knollen  von  mildem  Geschmack, 
j  1  Kilo  RM.  24. — ,  ICO  Gr.  RM.  3.60,  lOGr.RM.— .60,  Port.  RM.— .30 


Radies 

Lieben  lockeren,  kräftigen,  jedoch  nicht  frisch  gedüngten  Boden 
im  Frühjahr  warmen,  sonnigen,  im  Sommer  mehr  feuchten 
und  sonnigen  Standort. 

Aussaat:  Zum  Treiben  in  Mistbeeten  von  Ende  Januar  bis 
März,  für  Freiland  von  April  bis  August  in  Zwischenräumen 
von  2  bis  o  Wochen.  Der  Samen  ist  recht  dünn  zu  säen,  da 
sich  sonst  keine  Knollen  bilden,  etwas  einzuharken  und  fest¬ 
zudrücken.  Bei  trockener  Witterung  muß  fleißig  gegossen 
werden,  indem  sich  bei  Feuchtigkeit  die  Knöllchen  früher  und 
besser  ausbilden  und  auch  die  Erdflöhe  abgehalten  werden. 
Auch  zwischen  Kohlrabi,  Kraut,  Möhren,  Salat,  Zwiebeln  gesät, 
gedeihen  Radieschen  ganz  tut. 

Für  10  qm  sind  etwa  30  bis  40  Gr.  Samen  erforderlich. 

Nr.  1  Kilo  ICOGr.  lOGr.  Port. 

823  „Rubin“  rubinrotes  rundesTreib-.  RM.  RM.  RM.  RM. 

Durch  seine  lebhaft  rubinrote 
Färbung  fällt  dieses  kurzlaubige 

Treibradies  schon  äußerlich  auf  5. —  — .80  — .30  — .20 

824  Express,  leuchterd  scharlachrotes 

rui  des  kL  rzl.  Treib-, auchfürdas 

Freiland,  sehr  schnell  wachsend  4.80  — .80  — .25  — .15 


Nr.  825  Erfurter  Dreienbrunnen 

rund,  scharlachrot,  kurzlaub.,  zum  Treiben  wie  fürs  freie  Land  x 
1  Kilo  RM.  4.40,  100  Gr.  RM.  —.70,  10  Gr.  RM.  —.25, 

Port.  RM.  —.15  fl 

5»C=»*C=> 


Nr.  |  Kilo  100  Gr.  10  Gr.  Port. 

827  Rundes  scharlachrotes  kurzlaubig.  RM.  RM.  RM.  RM. 
mit  weißer  Spitze,  besonders 
schön  zum  Treiben,  wie  auch 

fürs  Freie .  4.40  —.70  —.25  —.15 


Nr  828  Radies  „Goliath“,  Würzburger  zartes  Riesen-, 


leuchtend  karminrot,  sowohl  zum  Treiben,  wie  fürs  freie  Land. 
Die  einzelnen  Knollen  von  Radies  „Goliath"  werden  2-  bis  3  mal 
so  groß  wie  die  der  älteren  runden  Treibsorten.  Sie  entwickeln 
sich  auch  im  Mistbeet  sehr  rasch  und  bleiben  doppelt  so  lange 
zart  und  genießbar,  wie  alle  anderen  runden  und  ovalen  Sorten. 
1  KiloRM.  4.40>  100  Gr.  RM.— .70,  10  Gr.  RM.— .25,  Port.  RM— .15 


Nr.  830  Radies  „Eiszapfen“ 

Sehr  empfehlenswert. 

Dieses  Radies  ist  fast  so  früh  wie  die  frühesten  Treibsorten. 
Es  bringt  in  kurzer  Zeit  12  bis  15  cm  lange  abgestumpfte  durch¬ 
sichtige  weiße  Knollen  von  vorzüglichem  Geschmack  und  ist  im 
Ertrage  allen  Sorten  weit  überlegen. 

I  Kilo  RM.4.40,  lOOGr.RM.— .70,  lOGr.  RM.— .25,  Port.  RM— .15 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 
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Rettiche 


Rettich  verlangt  nahrhaften,  lockeren,  fetten,  jedoch  nicht  frisch,  möglichst  ein  Jahr  vorher  gedüngten,  warmen  Boden. 
Aussaat:  Sommer-Rettiche  im  März  bis  April;  Winter-Rettiche  Ende  Mai  bis  Anfang  Juli,  breitwürfig  oder  in  Reihen,  recht 
dünn  und  verzieht  die  Pflanzen,  Sommer-Rettiche  auf  10  bis  15  cm,  Winter-Rettiche  auf  15—20  cm  Abstand.  Bei  zu  früher 
Aussaat  der  Winter-Rettiche  gehen  sie  leicht  in  Samen  oder  werden  pelzig. 


Nr.  861 

F  ünf  wochen -Rettich 
„Ostergruß“ 

Als  Tafel-  und  Marktware  sehr  zu  emp¬ 
fehlen.  Eignet  sich  durch  das  kleine 
Blattwerk  sowohl  zum  Treiben  als  auch 
für  das  freie  Land.  Bleibt  lange  Zeit 
zart  und  wohlschmeckend  und  schießt 
schwer  in  Samen. 

100  Gr.  RM.  1.40,  10  Gr.  RM.  —.40 
Port.  RM.  —.25 

Nr.  864 

Frühlingsrettich  „Erstling“ 

Frühlingsrettich  „Erstling“  ist  ein  sehr 
schnellwachsender,  äußerst  früher  Ret¬ 
tich,  der  seinen  Namen  wohl  verdient; 
er  ist  weiß,  ovalrund,  hat  mittelstarke 
Belaubung  und  ist  von  ganz  vorzüg¬ 
lichem  Geschmack. 
Frühlingsrettich  „Erstling“  gibt,  ins  freie 
Land  ausgesteckt, fast  ebenso  schnell  wie 
Mairettich  einen  mittelgroßen  Rettich, 
doch  größer  als  Mairettich  und  fest¬ 
fleischig,  ist  also  ein  wirklicher  früher 
Sommerrettich,  aber  kein  Mairettich. 
100  Gr.  RM.  —.70,  10  Gr.  RM.  —.25 
Port.  —.15 


Nr.  831  Non  plus  ultra, 

leuchtend  scharlachrotes  kurzlaubiges  Treib-,  bildet  sehr  rasch 
fertige  Knoilen  für  den  Tisch,  ganz  vorzüglich. 

1  Kilo  RM.  4.80,  100  Gr.  RM. — .80  lOGr.  RM.  — .25,  Port.  RM.— .15 


Nr.  10700  Zur  erfolgreichen  Kultur  aller  Gemüse  empfehle  ich  mein  leichtverständliches  Buch: 

Praktischer  Ratgeber  im  Gemüsebau 


Preis  RM.  — .90 


Küchen«  oder  Würzkräuter 

O  bedeutet  einjährig,  o1  zweijährig,  mehrjährig. 

Die  Küchen-  oder  Würzkräuter  sind  weniger  anspruchsvoll,  sie  nehmen  mit  jedem  kräftigen  Gartenboden  fürlieb.  Die  einjährigen 
mit  Ausnahme  von  Basilikum,  Eierfrucht,  Pfeffer  und  Tomaten  werden  im  April  gleich  ins  Freie  an  ihren  Standort  dünn  aus¬ 
gesät  und  später  auf  20  cm  Abstand  verzogen.  Die  zweijährigen  werden  im  März  ins  Mistbeet,  wo  solche  nicht  vorhanden,  in 
Töpfe  oder  im  April  ins  Freie  auf  ein  gut  zubereitetes  Beet  ausgesät  und  später  auf  20  bis  30  cm  Entfernung  verpflanzt.  Die 
mehrjährigen  sät  man  im  April  oder  im  August  ins  freie  Land  und  verpflanzt  sie  auf  20  bis  40  cm  Abstand,  je  nach  dem  Umfang, 
den  die  betreffende  Art  annimmt.  Diejenigen  Küchen-  oder  Würzkräuter,  die  man  für  den  Winterbedarf  trocknet,  müssen 
an  einem  staubfreien,  möglichst  von  der  Luft  abgeschlossenen  trockenen  Orte  aufbewahrt  werden.  Eierfrüchte  und  Pfeffer  sät 
man  im  März  ins  warme  Mistbeet  oder  Töpfe,  setzt  die  Pflanzen  einzeln  in  kleine  Töpfe  und  pflanzt  sie  Ende  Mai  oder  im  Jurij 
in  lockeren,  kräftigen  Boden  an  recht  warmer  Stelle  im  Garten  auf  50  cm  Entfernung  aus  und  gießt  bei  trockener  Witterung 
fleißig.  Am  sichersten  geht  man,  die  Eierfrüchte  in  Töpfen  und  unter  Glas  zu  ziehen.  Waldmeister  bedarf  zum  Gedeihen  sandiger 
Laub-  und  Heideerde  sowie  eines  schattigen,  feuchten  Standortes  unter  Bäumen  oder  Gesträuch.  Die  Samen,  welche  lange  Zeit  liegen, 
oft  bis  ein  Jahr,  ehe  sie  keimen,  sät  man  am  besten  im  Herbst  oder  Anfang  April  an  geeigneter  Stelle,  wo  sie  stehen  bleiben 
sollen,  ins  Freie  in  5  cm  entfernte,  etwas  vertiefte  Reihen.  Man  streut  den  Samen  dünn  in  die  Reihen  oder  auf  je  2  bis  3  cm 
Abstand  einige  Körner,  bedeckt  sie  mit  angegebener  Erde  1  cm  hoch,  drückt  die  Saatfläche  fest  und  bedeckt  sie  mit  Moos.  Wenn 
die  Samen  keimen,  nimmt  man  einen  Teil  der  Decke  weg,  daß  das  Moos  nur  noch  dünn  und  lose  darauf  liegt,  damit  die  Pflänzchen 
unbehindert  wachsen  können.  Im  nächsten  Herbst  werden  die  Pflanzen  dann  noch  einmal  bedeckt,  was  für  die  Folge  jedoch 
nicht  mehr  notwendig  ist,  nur  sind  die  Pflanzen  von  Unkraut  stets  rein  zu  halten. 


Nr. 

o 

914 

o 

918 

o 

921 

n4 

930 

© 

933 

% 

936 

© 

939 

9- 

942 

4 

948 

Anis . 

Basilikum,  großes  grünes . 

„  krauses  grünes,  sehr  schön  für 

Töpfe . •  .  . 

Beifuß  (Artemisia  vulgaris) . 

Bohnen-  oder  Pfefferkraut  (Kölle) 
1  Kilo  RM.  6.60 
„  perennierendes  Winter-  .... 
Boretsch  oder  Gurkenkraut 

1  Kilo  RM.  8.— 
Cardobenedicten  (Centaurea 
benedicta)  ....  1  Kilo  RM.  10. — 
Citronenmelisse  (Melissa  officinalis) 


100  Gr. 

lOGr. 

Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

RM. 

o 

951 

1.— 

.—.20 

—.15 

2.20 

—.40 

—.20 

o 

954 

o 

960 

2.80 

—.50 

—.25 

o 

963 

6.— 

1  — 

—.40 

o 

o 

966 

969 

1  — 

-.25 

-.15 

o 

o 

972 

975 

4.20 

-.80 

—.25 

o 

976 

G 

978 

1  20 

-.25 

-.15 

4 

990 

10302 

1.60 

—.25 

—.15 

9.- 

1.40 

-.40 

Dill  (Anethum  graveolens) 

1  Kilo  RM.  6.- 


violette 


riesenfrüchtige  violette 
„  schwarze  .... 


„  6  Sorten  RM.  1.80 
Esdragon  (Artemisia  Dracuncu'iusi 
(siehe  Seite64)  Esdragon,  echter  aro¬ 
matischer,  gibt  keinen  Samen. 

10  Stück  RM.  4—,  1  Stück  RM.— .50 


100  Gr. 

lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

—.90 

—.20 

—.15 

4.20 

-  .80 

— .2d 

4.20 

-.80 

—.25 

4.20 

-.80 

—.25 

4.20 

-.80 

-.30 

4.60 

—.80 

-.30 

5.— 

—.90 

-.35 

5.— 

—.90 

-.35 

3.50 

— .6U 

—.25 

46.— 

7.— 

-.40 

Nr.  855  Neues  rundes  Treibradies 
Riesen-Butter-,  scharlachrotes  kurzlaubiges. 

Eine  aus  dem  Radies  „Goliath“  herausgezüchtete  neuere  Sorte 
von -vollkommen  gleichmäßig  runder  Form  mit  feiner  Wurzel 
sowie  kurzem  Laub.  Es  eignet  sich  daher  ganz  besonders  zur 
Treiberei.  Die  lebhaft  roten  Knollen  erreichen  eine  riesige  Größe 
und  werden  trotzdem  nicht  pelzig. 

'  KiloRM.5. — ,  lOOGr.RM.— .90,  lOGr. RM.  — .30,  Port.RM.— .20 


1  Kilo 

100  Gr.  lOGr.  Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

RM.  RM. 

832  Rundes  weißes  kurzlaubiges  Treib- 

4.40 

-.70 

-.25  —.15 

834  „  goldgelbes  Wiener- . 

4.40 

—.70 

-.25  -.15 

835  Ovales  scharlachrotes  mit  weißem 
Knollenende,  sehr  schön  .  .  .  . 

4.40 

-.70 

-.25  —.15 

838  Rundes  rosenrotes  mit  weißem 

Knollenende,  schön  zum  Treiben, 
wie  auch  fürs  freie  Land  .... 

4.40 

-.70 

-.25  -.15 

850  Erste  Ernte,  ovales  feurig  schar¬ 
lachrotes  kurzlaubiges  Treib-, 
ebenso  früh  wie  Expreß,  ganz 


vorzüglich . 

857  Langes  rosenrotes  mit  weißem 
Knollenende,  besonders  schön  fürs 
freie  Land,  sehr  zart  und  fein  im 

4.40 

—.70 

-.25 

—.15 

Geschmack . 

4.40 

—.70 

-.25 

—.15 

608  Runde  und  ovale  Sorten,  gemischt 

H. — 

—.60 

-.20 

-.15 

Nr.  862  Rettich,  Münchener  Bier-  oder  Tafel-, 

ovaler  feinster  weißer, 

sehr  wohlschmeckend,  für  Herbst-  und  Winterbedarf,von  aller¬ 
bester  Güte. 

1  Kilo  RM.  4.40,  100  Gr.  RM.  —.70 
10  Gr.  RM.  —.25  Port.  RM.  —.15 

Nr  865  Pilsener  Treibrettich  weißer  runder 
(Salvator) 

Im  Januar  gesät  und  einzeln  ins  Mistbeet  verpflanzt,  erntet 
man  schon  im  März  schöne  weiße  Rettiche  von  saftigem,  pi¬ 
kantem  Geschmack.  Auch  für  den  Anbau  im  Sommer  ist  der¬ 
selbe  empfehlenswert. 

ICO  Gr.  RM.  —.70,  10  Gr.  RM.  —.25,  Port.  RM.  —.15 

Nr.  875  Mairettich  „Weißer  Delikateß-“ 

halblanger,  schneeweißer,  sehr  feine  frühe  Sorte. 

1  Kilo  RM.  4.40,  100  Gr.  RM.  -.70 
10  Gr.  RM.  —.25,  Port.  RM.  — .lo 

Rettich 


1  Kilo  ICO  Gr.  lOGr.  Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

RM.  RM. 

871  Mai-,  runder  goldgelber  Dresdner 

4.40 

—.70 

—.25  —.15 

874  „  ovaler  weißer  Treib-,  sehr  fein 
877  Sommer-,  schwarzer  runder  fein- 

4.40 

—.70 

—.25  —.15 

laubiger . 

4.40 

—.70 

—.25  -.15 

880  „  weißer  runder  feinlaubiger  . 
882  „  ovaler  früher  schwarzer, 

4.40 

—.70 

—.25  —.15 

japanischer  Delikateß-,  sehr 
zart  und  fein . 

4.40 

—.70 

—.25  —.15 

889  Chinesischer,  rosenroter  halblang. 

4.40 

-.70 

—.25  —.15 

892  Herbst-,  rund,  rotschaliger,  schön 

4.40 

—.70 

—.25  -.15 

Nr. 

898  Winter-,  Erfurter  rund,  schwarzer,  RM. 

die  beliebteste  hiesige  Markt¬ 
sorte  . 

899  „  runder  weißer .  4.40 

S00  „  langer  weißer .  4.40 

902  „  Erfurter  langer  schwarzer  . 

936  „  langer  kohlenschwarz.  Pariser 
907  „  veilchenblauer  langer  Gournay 


1  Kilo 

lOOGr, 

.  lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

4.40 

—.70 

—.25 

—.15 

4.40 

—.70 

—.25 

—.15 

4.40 

—.70 

—.25 

—.15 

4.40 

—.70 

—.25 

-.15 

4.80 

—.80 

—.25 

-.15 

4.80 

—.80 

—.25 

—.15 

Nr.  884  Genetzter  Delikateß  (Sedan) 

Die  Schale  ist  schwarz-weiß  genetzt  und  die  Form  bimförmig 
länglich.  Etwa  8  Wochen  nach  der  Aussaat,  die  man  von 
Mitte  März  ab  in  3 wöchentlichen  Zwischenräumen  vornimmt, 
hat  man  die  schönsten  Rettiche. 

1  KiloRM. 4.40,  lOOGr.RM.— .70,  10Gr.RM.-.25,  Port.RM.— .15 
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Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.  10. —  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 


Küchen-  oder  Würzkräuter  (Fortsetzung) 


C? 

(J 


4- 

O 

* 


Nr. 

993  Fenchel  (Foeniculum  vulgare), 

Thüringer  ....  1  Kilo  RM.  8. — 
996  Fenchel,  großer  süßer  Bologneser 
1009  Kerbel,  einfacher  Schnitt-  . 

1  Kilo  RM.  3  — 
1012  „  gefüllter  ...  1  Kilo  RM.  3.— 

1014  Krauseminze  w  (Mentha  crispa) 

Gr.  RM.20.— ,  1000  Korn  RM.  2.50 

1015  Kümmel 

10  Kilo  RM.  22.—,  1  Kilo  RM.  3.— 
1018  Lavendel  oder  Spicke  (Lavendula 

Spica) . 

1021  Majoran  (Origanum  Majorana),  fran¬ 
zösischer  . 1  Rilo  RM.  11. — 

1026  Petersilie  (Petroselinum  sativum), 
einfache  Schnitt- 

1  Kilo  RM.  4.80 


nju  ui. 

iOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

1.20 

—.25 

—.15 

1.20 

—.25 

—.15 

—.60 

—.25 

-.15 

—.60 

—.25 

—.15 

—.30 

—.50 

-.20 

—.15 

3.60 

-.60 

—.30 

1.80 

—.40 

-.20 

—.80 

—.20 

—.15 

Nr. 

1030  Petersilie,  dreifach  krause  (gefüllte), 
extra  schön  .  1  Kilo  RM.  5.40 
1032  farnblättrige,  sehr  zierend 

1  \  ilo  RM.  6  — 
2).  1035  Zwerg-Petersilie  „Perfection“,  in 
Form  und  Farbe  die  schönste,  im 
Geschmack  vorzüglich 

1  Kilo  RM.  6.40 
2|_  1036  Physalis  Franchetti,  mit  leuchtend¬ 
orangeroten  Samenkapseln,  präch¬ 
tige  Dekorationspflanze . 

%  1037  Pfefferminze  (Mentha  pip.) 

1000  Korn  RM.  2.50 
2|_  1038  Pimpinelle  (Poterium  sang.)  für 
Salat  und  Suppen  verwendbar  .  .  . 
0  1039  Portulak,  grüner,  beliebtes  Gemüse 
als  Salat  und  an  Suppen  .  .  . 

O  1040  „  gelber . 

1041  Rosmarin,  französischer . I 

2j.  1042  Salbei  (Salvia  officinalis) . 

4  1044  Thymian,  echter  deutscher  Winter-, 
Das  Kraut  wird  in  der  Blüte  ge¬ 
schnitten  und  grün  wie  getrocknet 
zu  verschiedenen  Zwecken  in  der 

Küche  verwendet . 

2J.  1045  Waldmeister  (Asperula  od.),  dient 
zur  Bereitung  von  Maitrank,  ver¬ 
langt  schattige  Lage . 

4  1046  Weinraute  (Ruta  grav.) . 

2).  1047  Wermuth  (Art.  Absint.) . 


lOOGr. 

10  Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

-.80 

—.20 

—.15 

-.90 

—.20 

—.15 

1  — 

—.25 

-.15 

14.40 

2.50 

—.30 

-.- 

-.30 

1.20 

-.30 

—.20 

1.80 

—.30 

—.20 

1.80 

-.30 

—.20 

5.40 

— .80 

—.30 

1  — 

-.30 

—.20 

9.— 

1.50  —.35 

6.- 

1.-  -.30 

3.— 

—.60  — ,3b 

3.50 

—.60  —.30 

Zucker-Mais  (Fortsetzung)  1  Kilo  100  Gr.  Port. 

Nr  RM.  RM.  RM. 

2106c  Zucker-Mais  ,, Golden  Bantam“.  Bringt 
acht  schön  gefüllte  Reihen  mit  breiten 
zarten  Körnern  von  köstlichem  süßen 
Duft  und  zarter  Beschaffenheit.  Aner¬ 
kannt  beste  Liebhabersorte  für  den 


Hausgarten .  3. —  —.60  — .20 


Nr. 

1048 

1049 

1050 

1051 


Zur  erfolgreichen  Kultur  aller  Gemüse  empfehle  ich  mein  le.cht- 
Nr.  10700  verständliches  Buch :  i  1053 

Praktischer  Ratgeber  im  Gemüsebau  ]{^ 

Preis  RM.  —.90 


Pfeffer  (Paprika) 

ICO  Gr.  10  Gr.  Port. 


i\m.  r\m.  kjw 

Chinesischer  scharlachroter  Riesen- .  .  — .—  —.50  —25 
Roter  Riesen-  (milder)  mit  blutroten 
Früchten  von  riesiger  Größe,  sehr  schön  — .—  —.50  —.25 
Procopps  Riesen-,  großer  blutroter  .  .  — .—  —.50  —.25 
Golden  Dawn  (milder),  mit  großen  gold¬ 
gelben  Früchten . — —.50  —.25 

Langer  roter . ,50  .25 

Cardinal  (milder),  neu,  scharlachroter  — !—  —^50  —^25 
Spanischer  großer  (Capsicum  annuum)  3.—  —.50  —.25 
Ungarischer  süßer  Königs-,  von  enor¬ 
mer  Größe,  sehr  geschätzte  Sorte  zum 
Kochen  (milder) . . . _  _ gg  _ 30 


Tomaten 

Eigene  deutsche  Ernte,  nicht  zu  verwechseln  mit  aus¬ 
ländischer  Saat.  Garantie  für  Sortenechtheit! 


Nr.  1084  Tomate  „General  von  Emmich“ 

allerfrüheste  riesenfrüchtige 
Fast  ebenso  früh  wie  „Erste  Ernte",  aus  welcher  sie 
stammt,  bringtdiese  neue  Sorte  bedeutend  größere, 
dickfleischigere  Früchte,  bis  250  Gr.  schwer  sind 
keine  Seltenheit.  Die  Früchte  sind  sehr  feinschalig, 
ganz  glatt,  von  schöner  runder  Form  und  schar¬ 
lachroter  Farbe.  Die  Früchte  hängen  traubenförmig 
immer  mehrere  zusammen.  Diese  Sorte  wird  im 
Ertrag  von  keiner  anderen  übertroffen.  Eine  gegen 
rauhe  Witterung  besonders  widerstandsfähige  To¬ 
mate,  die  auch  für  nördliche  Gegenden  sehr 
geeignet  ist. 

100  Gr.  RM.  15.—,  10  Gr.  RM.  2.20,  Port.  RM.  —.40 

Nr.  1075  Tomate  „Tuckswood  Favorit“ 

Sehr  früh,  vollbesetzt  mit  schönen  glatten  Früchten, 
sehr  widerstandsfähig. 

100  Gr.  RM.  15.—,  10  Gr.  RM.  2.20,  Port.  RM.  —.40 


4  empfehlenswerte 
Gewächshaus  -T  omaten 

Nr.  1080 

I  Haus-Tomate  „Listers  Schützling“ 

j  Sehr  reichfrüchtige  und  widerstandsfähige  To- 
I  mate.  Die  runden  gleichmäßigen  Früchte  sind 
i  prächtig  ziegelrot  und  von  gutem  Geschmack. 
I  10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.50 

)  Nr.  1081  Haus-Tomate  „Marktkönig“ 

1  Eine  ihrem  Namen  würdige  Sorte.  Fortge- 
!  setzte  Auslese,  kräftiges  Wachstum,  schöne 
große  runde  Früchte  sind  die  Haupteigen¬ 
schaften  dieser  neuen  Sorte.  Gleich  gut  für 
Gewächshaus  und  Freiland. 

10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.50 

Nr.  1082  Dauer-Tomate  „Globus“ 

Für  Versand  und  zum  Grünpflücken  die  beste 
Sorte.  Die  Früchte  hängen  in  Trauben  von 
4 — 6  Stück,  haben  eine  tiefrosa  Färbung. 
Früchte  bis  200  Gramm  sind  nicht  selten.  Sehr 
widerstandsfähig.  Eignet  sich  für  Gewächs¬ 
haus  und  Freiland. 

10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.50 

Nr.  1093  „Tomate  Lucullus  Treib-“ 

Ist  noch  früher  als  die  Stammsorte  und  eignet 
sich  besonders  zum  Treiben. 

10  Gr.  RM.  3.—,  Port.  RM.  —.50 


Zucker-Mais 


Die  Kolben  werden,  sobald  die  Körner  in  dem  gleichen  Stadium 
wie  Markerbsen  sind,  in  Salzwasser  gekocht  und  mit  Buttei 
überstrichen,  verspeist. 

Nr.  1  Kilo  lOOGr.  Port. 


2106a  Zucker-Mais  „Landmann“.  Reifezeit 
ungefähr  110  Tage  nach  der 
Aussaat,  schmelzend  süß,  zart 
und  milchig.  Zum  Einmachen 

RM. 

RM.  ’ 

rm! 

ganz  vorzüglich . 

2106  b  „  „Stowell’s“  immergrüner  ver¬ 
besserter.  Sehr  volkstümliche  u. 
bekannte  Sorte,  ertragreich,  sehr 
zart,  süß  und  im  Verbrauchs¬ 

3.— 

—.60 

-.20 

stadium  sehr  lange  haltbar  .  . 

3.— 

—.60  —.20 

Nr.  1076  Tomate  „Pabst’s  Ideal“ 

Diese  neue  Tomate  ist  ebenso  früh  wie  Tomate  „General  von 
Emmich"  und  „Schöne  von  Lothringen".  Die  Früchte  sind 
schön  rund  und  von  leuchtendroter  Farbe.  Sie  sind  in  großen 
Büscheln  traubenförmig  zusammengewachsen.  Tomate  „Pabst’s 
Ideal"  übertrifft  an  Fruchtbarkeit  „Lucullus“  und  „Erste  Ernte“. 
Sie  besitzt  den  schönen  Geschmack  der  „LucuIlus“-Sorte,  ist 
sehr  widerstandsfähig  und  äußerst  reichtragend. 

100  Gr.  RM.  30—,  10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.50 

Nr.  1083  Tomate  „San  Marzano“ 

Vielgerühmte  spanische  Tomate  mit  länglichen  eckigen  Früchten 
und  wenig  Kernen.  Der  Geschmack  ist  sehr  gut,  fast  säurefrei. 
Die  Früchte  sind  fest  und  haltbar. 

10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.50 


Nr.  1085  Tomate  „Erste  Ernte“ 

Sehr  ertragreiche  frühe  Tomate  mit  mittelgroßen  fast  kernlosen 
leuchtendroten  glatten  Früchten  von  köstlichem  Geschmack. 
100  Gr.  RM.  12.—,  10  Gr.  RM.  1.80,  Port.  RM.  —.40 

Nr.  1086  Tomate  „Bonner  Beste“ 

die  früheste  aller  Tomatensorten 
Die  mittelgroßen  glatten  Früchte  wachsen  in  Traubenform  und 
sind  von  schöner  leuchtender  Farbe.  Eine  Kreuzung  von 
„Lucullus"  und  „Erste  Ernte". 

100  Gr.  RM.  12.—,  10  Gr.  RM.  1.80,  Port.  —.40 


Nr.  1092 


Nr.  1087  Feld-  oder  Erd-Tomate 

Große  rote  geriefte  Tomate,  ähnlich  der  „Schönevon  Lothringen". 
Sie  braucht  nicht  angepfählt  zu  werden. 

100  Gr.  RM.  12.—,  10  Gr.  RM.  1.80,  Port.  RM.  —.40 


Nr.  1094  Tomate  „Kondine  Red“ 

Eine  Verbesserung  der  Tomate  Tuckswood.  Die  glatten  lackroten 
Früchte,  die  in  Traubenform  wachsen,  übertreffen  an  Größe 
alle  anderen  Sorten.  Sehr  zu  empfehlen. 

100  Gr.  RM.  12.—,  10  Gr.  RM.  1.80,  Port.  RM.  —.40 


Nr.  1090  Früh-Tomate  „Schöne  von  Lothringen“ 

Ist  eine  der  reichsttragenden  Tomaten.  Die  Früchte  sind  sehr 
groß,  glänzend  rot  und  hängen  in  großen  Klumpen.  Als  Markt- 
rY'  gibt  es  keine  bessere  Sorte,  erzielt  man  doch  mit  ihr 

eine  Massenernte. 


100  Gr.  RM.  12.—,  10  Gr.  RM.  1.80,  Port.  RM.  —.40 


Nr.  1092  Tomate  „Lucullus“ 


Dieselbe  steht  in  bezug  auf  Widerstandsfähigkeit  mit  an  erster 
Stelle  aller  Tomatensorten,  ist  von  frühester  Reife,  weshalb 
sie  auch  für  rauhere  Gegenden  eine  vorzüglich  geeignete  Sorte 
ist,  sicher  reif  wird  und  reichen  Ertrag  bringt. 

Die  mittelgroßen,  glatten  Früchte  hängen  in  großer  Menge 
an  den  Pflanzen,  sind  von  glänzend  leuchtend? 
haben  festes  Fleisch  und  sind  auch  für  den  Versand 
vorzüglich  geeignet.  Tomate  „Lucullus"  ist  fast  kernlos  und 
von  kostbarem  Wohlgeschmack. 

100  Gr.  RM.  15.—,  10  Gr.  RM.  2—,  Port.  RM.  —.40 


Lieferungsbedingungen  auf  innerer  Umschlagseite  beachten 
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Spinat  (Binetsch) 

Liebt  kräftigen,  frisch-  und  gutgedüngten,  lockeren  Boden,  wenn  möglich  in  etwas  feuchter  Lage.  Bei  trockener  Witterung  ist 
reichliches  Begießen  nötig,  da  sonst  die  Pflanzen  zu  schnell  in  Samen  schießen.  Aussaat  in  Reihen  von  20  bis  25  cm  Entfernung. 
Für  Frühjahrs-  und  Sommerbedarf  von  März  bis  Mai  in  Zwischenräumen  von  2  bis  3  Wochen.  Aussaat  für  den  Herbstbedarf 
im  Juni,  für  den  Winter-  oder  ersten  Frühjahrsbedarf  von  Mitte  August  bis  Oktober,  ebenfalls  in  beliebigen  Zwischenräumen. 
Der  scharfsamige  langblättrige  Spinat  ist  am  widerstandsfähigsten  gegen  Kälte,  man  nimmt  ihn  deshalb  auch  mit  Vorliebe  zu 
Herbstaussaaten.  Der  Neuseeländer  Spinatsamen  keimt  schwerer,  er  liefert  aber  in  den  heißen  Soramei  monaten  ein  sehr  wohl¬ 
schmeckendes,  feines  Gemüse.  Man  schneidet  hierzu  die  Spitzen  der  Triebe  mn  ihren  dicken  fleischige-  Blättern  auf  10  bis  12  cm 
Länge  ab  und  verwendet  sie.  Auf  10  qm  rechnet  man  ca.  70  bis  100  Gr.,  auf  1  Morgen  etwa  5  bis  6  Kilo. 


Nr.  1124  üaudry-Spinat 


Nr. 


1124  Spinat  Gaudry 


bekannte,  gern  gebaute  Sorte. 

50  Kilo  RM.  82.—,  10  Kno  RM.  21.—,  1  Kilo  RM.  2.80 
100  Gr.  RM.  —.40,  10  Gr.  RM.  —.15 


Nr.  1124a  Nobel  (Riesen>Edel-Gaudry) 

Allergrößter  rund-  und  breitblättriger  Riesen  von  außer¬ 
gewöhnlicher  Winterfestigkeit.  Hat  sich  in  meinem  Ver¬ 
suchsfelde  auch  dieses  Mal  wieder  als  einer  der  besten  Spinate 
gezeigt.  Ist  sehr  spät  aufschießend. 

50  kg  RM.  110.—,  10  kg  RM.  28.—,  1  kg  RM.  4—, 

100  Gr.  RM.  —.70,  10  Gr.  RM.  —.20 


Nr.  1131  Winter-Spinat  Eskimo  Riesen- 

mit  dunkelgrünen,  sehr  großen  fleischigen  Blättern 
Vorzügliche  Sorte,  welche  gut  durch  den  Winter  kommt. 
50  Kilo  RM.  82.—  10  Kilo  RM.  21.—,  1  Kilo  RM.  2.80 
100  Gr.  RM.  —.40,  10  Gr.  RM.  —.15 


Ich  möchte  Ihnen  noch  meinen  verbindlichsten  Dank 
für  den  im  Herbst  gelieferten  Gaudry-Spinat  sagen.  Wir 
haben  noch  am  17.  Dezember  mit  großem  Vergnügen  dieses 
herrliche  Gemüse  frisch  aus  dem  Garten  gegessen  und  ich 
hoffe,  daß  er  im  Frühjahr  bald  wieder  ausgiebig  Ernte  gibt. 

Er  ist  einfach  wunderbar. 

V.'. .,  7.  1. 


C.  Antusch. 


Nr.  1130 

Spinat,  lang-  und  spi  zblättriger  Winter¬ 

verbesserter  dunkelgrüner 

50  Kilo  RM.  82—,  10  KU"  RM.  21.—,  1  Kilo  RM.  2.80 
100  Gr.  RM.  — .40,  10  Gr.  RM.  —  .15 

Nr.  1128  Spinat  „Triumph“ 

dunkelgrüner,  sehr  dickblättriger  Riesen- 

Mit  großen  dunkelgrünen,  sehr  dickfleischigen 
Blättern.  Schießt  nicht  so  leicht  in  Samen. 

50  Kilo  RM.  82—,  10  Kilo  rm.  21.—,  1  Kilo  RM.  2.80 
100  Gr.  RM.  —.40,  10  Gr.  RM.  —.15 

Nr.  1129  Spinat  „Juliana“ 

dunkelgrüner,  spätaufschießender,  blattreichster 
Diese  neue  Sorte  bleibt  noch  viel  länger  verbrauchs¬ 
fähig  als  die  alten  Sorten,  die  Blätter  sind  etwas  aufrecht 
stehend,  wodurch  er  sich  besser  schneiden  läßt. 

50  Kilo  RM.  90.—,  10  Kilo  RM.  24.—,  1  Kilo  RM.  3.20 
100  Gr.  RM.  —.50,  10  Gr.  RM.  —.20 

Nr.  1132  Spinat  „Korbfüller“ 

Senr  groß  und  breitblättrig 

Äußerst  ertra  reiche  Sorte  für  Frühjahrs-Aussaat. 

50  Kilo  RM  82.—,  10  Kilo  rm.  21.—,  1  Kilo  RM.  2.80 
100  ur.  RM.  —.40,  10  Gr.  RM.  —.15 


Nr.  1133 

Spinat,  König  von  Dänemark  Sommerkönig,  neu 

Sehr  spät  aufschießender  scnpn  aunkHg.unei  Spn*  \  mit  sem 
großen  länglichen  dicken  Blättern.  Seh’  g>  te  Wintersorte  aber 
auch  ausgießi'  er  Sommerspinat. 
lOKiloRM  24.— 1  Kilo  RM. 3.20,  IpüGr.Rivi.— .50,  lOGr  RM.— .20 


Nr  H3o  Spinat,  dunkelgrüner  verbesserter 
spät  aufschießender 

vorzüglich  zum  Durchwintern,  deshalb  für  Herbst-Aussaat 
besonders  zu  empfehlen,  eignet  sich  jedoch  ebensogut  für 
Frühjahrs- Aussaat. 

50  Kilo  RM.  82.—,  10  Kilo  RM  21—,  1  Kilo  RM.  2.80 
100  Gr.  RM.  — .40,  10  Gr.  RM.  — .15 


Nr.  1137  Spinat,  Viktoria-Riesen- 

aiiergrößter  dunkelgrüner,  mit  dickfleischigen,  breiten  Blättern, 
sehr  spät  aufschießend.  Der  beste  Spinat  für  Frühjahr-  und 
Sommer-Aussaat. 

50  Kilo  RM.  82.—,  10  Kilo  RM.  21.—,  1  Kilo  RM.  2.80 
100  Ur.  RM.  —.40,  10  Gr.  RM.  —.15 

Nr!  IKilo  100  Gr.  10  Gr.  Port. 

1138  Ausdauernder  Winter-  (Rumex  RM.  RM.  RM.  RM. 

patientia),  vorzüglich  spinatarti¬ 
ges  Gemüse  mit  sauerampfer¬ 
ähnlichem  Blatt . 6. —  1.—  — .20  —.15 

1139  Neuseeländer,  sehr  schmackhaftes 

Gemüse . 6. —  1. —  — .20  —.15 


Mangold 

(Beißkohl,  Römischkohl) 

Verlangt  kräftigen,  gut  und  frisch  gedüngten  Boden  und  bei 
trockener  Witterung  starkes  Begießen.  Hierzu  sät  man  ihn  von 
April  bis  Mai  in  Reihen  von  ca.  25  cm  Entfernung  nicht  zu  dicht. 
Will  man  jedoch  die  Blattrippen  benutzen,  welche  als  Gemüse 
dem  Spargel  ähnlich  oder  als  Kompott  zubereitet  werden,  so 
sät  man  ihn  Ende  April  bis  Mai  ins  Freie  in  40  cm  entfernte 
Reihen  und  verzieht  die  Pflanzen  auf  dieselbe  Entfernung  in 
den  Reihen,  oder  man  sät  auf  ein  Beet  und  pflanzt  dann  auf 
die  angegebene  Weite.  Die  Blätter  werden  wie  Spinat  gekocht. 


Nr.  1142  Riesen-Mangold  „Lucullus“ 

mit  schön  gekrausten,  gelblich  grünen,  sehr  großen  fleischigen 
Blättern  und  weißen  Blattstielen. 


1  Kilo RM.4. — ,  100 Gr. RM.—  .60,  10 Gr. RM.— .20.  Port. RM.— .15 
Nr.  IKilo  100 Gr.  10 Gr.  Port. 

1140  Immerwährender,  bringt,  wie  RM.  RM.  RM.  RM. 

Spinat  geschnitten,  immer 

neue  Blätter .  3.60  — .60  — .20  — .15 

1141  „  krauser,  Blätter  gelbgrün, 

gekraust .  4.—  — .60  —.20 

1143  Großer  breitblätteriger  grüner  .  3.60  — .60  —.20 

1144  Silberweißer  verbesserter  breit- 

rippiger .  4. —  —.60  — .20 

1145  Schweizer,  gelbgrüner  krauser  .  4. —  — .60  —.20 


—.15 

-.15 


—.15 

—.15 


Sauerampfer 

Nimmt  auch  mit  geringem  Boden  fürlieb,  doch  je  kräftiger  der 
Boden,  desto  größer  der  Ertrag.  Bei  trockener  Witterung  ist 
öfteres  Gießen  sehr  lohnend.  Damit  die  Pflanzen  immer  wieder 
neue  Blätter  treiben,  sind  die  Samenstengel,  welche  sich  im 
Laufe  des  Sommers  bilden,  stets  abzuschneiden  Die  Aussaat 
geschieht  von  Ende  März  bis  April  oder  im  August  dünn  in 
Reihen  von  25  cm  Entfernung;  man  verzieht  die  Sämlinge  auf 
12 — 15  cm  Abstand.  Sauerampfer  erfriert  nicht,  er  kann  ver¬ 
schiedene  Jahrean  einer  Stellestehen  bleiben  und  benutzt  werden. 

IKilo  100 Gr.  10 Gr.  Port. 
Nr.  RM.  RM.  RM.  RM. 

1150  Deutscher  großblättriger  ....  4.40  —  70  —JO  — .15 

1151  Von  Beileville,  breitblättrig  .  .  .  5.—  — .80  — .25  — .15 
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Nr.  1161  Echte  Grochlitzer  Gurke 

Feine  lange  grüne,  sehr  vontragende.  Die  beste  Einlegegurke. 
Sie  zeichnet  sich  besonders  aus  durch  Frühzeitigkeit  und  großen 
Ertrag  an  pleichmäßieen.  schlanken  Früchten  von  festem  Fleisch, 
äßg'  Als  Einlegegurke  unübertroffen.  -Igg 

Heimische  Saat! 

1  Kilo  RM.  48.— ,  100  Gr.  RM.6  —  ,10  Gr.RM.— .90,  Port.  RM  —  .45 

Zur  erfolgreichen  Kultur  von  Gurken,  Melonen  usw.  U 
empfehle  ich  mein  leichtverständliches  Buch: 

Nr,  10700  J 

Praktischer  Ratgeber  im  Gemüsebau  0 

Preis  RM.  — .90 


Drahtnachrichten :  Paüst  Samenhandlung  Erfurt 


Nr.  1162  Neue  Landgurke  „Hindenburg“ 

Die  glattschaligen  hellgrünen,  besonders  dickfleischigen  Früchte  erreichen  eine  Länge  von  30 — 40  cm  und  einen  Durchmesser  von 
15  cm.  —  Ais  Einmach-  sowie  Salatgurke  unstreitig  die  beste.  ■ —  Die  dickfleischigen  festen  Schalen  liefern  prima  Senfgurken¬ 
schalen.  —  Landgurke  „Hindenburg“  vereinigt  alle  guten  Eigenschaften,  die  man  an  eine  Landgurke  stellen  kann  ;  ich  kann  sie 
deshalb  meinen  Kunden  aufs  beste  empfehlen.  100  Gr.  RM.  6. — .  10  Gr.  RM.  — .90,  Portion  RM.  .45 


Nr.  100  Gr.  10  Gr.  Port. 

1152  Rhabarber  Cyclop,  eine  vorzügliche  neue  RM.  RM.  RM. 

Sorte  m.  außerordentlich  schweren 

Blattstielen .  3.60  — .60  — .25 

1153  „  Victoria .  2.—  — .40  — .20 

1154  „  Amerik.  Riesen-,  sehr  große  Blatt¬ 

stiele  .  3.60  —.60  — .25 

1155  „  Paragon,  sehr  groß,  rot .  3.60  —.60  —.25 


Rhabarberpflanzen  siehe  Seite  64 


Eiskraut  * 

Liebt  kräftigen,  lockeren,  möglichst  sandigen  Boden  in  sonniger 
Lage.  Aussaat  im  April  ins  Mistbeet  oder  in  Töpfe,  man  ver¬ 
stopft  die  jungen  Sämlinge  und  pflanzt  sie  von  Mitte  Mai  ab 
ins  Freie  auf  50  bis  60  cm  Entfernung.  Bei  trockener  Witterung 
ist  reichlich  zu  gießen. 

Nr.  1146  Eiskraut  (Mesembiyanthemum  cristallinum) 

10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —  .26 


Gartenmelde  (Atriplex  hortensis) 

Gedeiht  am  besten  in  kräftigem,  trockenem  Boden.  Aussaat  ins 
Freie  in  40 — 50cm  entfernte  Reihen  vomAprilbisMai  inbeliebigen 
Zwischenräumen.  Später  sind  die  Pflanzen  auf  30— 40cm  Abstand 
zu  verziehen  und  bei  trockener  Witterung  reichlich  zu  gießen. 


1  Kilo 

lOOGr. 

10  Gr. 

Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

1147  Gelbe . 

.  .  .  .  6.— 

—.90 

—.25 

-.15 

1148  Blutrote  . 

.  .  .  .  7.— 

1  — 

— ,Z5 

-.15 

1149  Lees  grüne  Riesen  .... 

.  .  .  .  6.— 

—.90 

—.25 

-.15 

Landgurken 

Erste  Bedingung:  lockeren,  fetten,  mit  verrottetem  Pferdemist 
gedüngten  Boden,  warme,  sonnige,  gegen  kalte  Winde  geschützte 
Lage.  Aussaat  Mitte  Mai  in  1  m  entfernte  Reihen,  4 — 5  Kerne 
in  eine  Entfernung  von  15  cm  in  der  Reihe.  Man  bedeckt  sie 
etwa  2  cm  hoch  mit  Erde.  Nach  Bildung  des  vierten  bis  fünften 
Blattes  verzieht  man  die  Pflanzen  auf  ca.  30  cm  in  der  Reihe 
und  behäufelt  sie  nach  8  Tagen  bis  an  die  Keimblätter.  Als 
Zwischenfrucht  kommt  besonders  Salat  und  Kohlrabi  in  Frage. 
Ausführliche  Kulturanweisung  siehe  meinen  Praktischen  Rat¬ 
geber  für  Gemüsebau.  Nr.  10700  Preis  RM. —.90 

Man  braucht  beim  Legen  mit  der  Hand  auf  1  Morgen  1  Kilo, 
bei  Drillsaat  1 1/2  Kilo. 


Nr.  1170  Landgurke 

Liegnitzer  Einleger,  gelber  Stamm 

Die  gleichen  Eigenschaften  wie  vorhergehende,  nur  ungefähr 
14  Tage  früher  im  Ertrag,  was  diesen  Stamm  besonders  wertvoll 
macht,  denn  je  früher  man  Ware  hat,  desto'  mehr  Geld  kann 
erzielt  werden. 

Die  ungefähren  Größenverhältnisse  sind  etwas  geringer  als  bei 
voriger  Sorte  und  etwa  wie  folgt: 

Länge  23  cm,  Färbung  orangebraun,  Frucht  glatt,  nicht  genetzt, 
Ansatzende  ohne  Hals,  stumpfkonisch. 

1  Kilo  RM.  48.—,  100  Gr.  RM.  6.—,  10  Gr.  RM.  —.90,  Port.  RM.  —.50 


Nr  1160  Landgurke  „Unicum“, 
neue  fleckenlose 

„Unicum“  zeichnet  sich  besonders  durch  reiche  Tragbarkeit, 
lange,  dickfleischige  Früchte  von  bestemr  Wohlgeschmack  und 
Unempfindlichkeit  gegen  ungünstigeWitterung  vor  allen  anderen 
Landgurken  aus.  „Unicum“  ist  eine  Landgurke  allerersten 
Ranges,  die  sich  gleich  gut  als  Einmach-,  Salat-  und  Senfgurke 
eignet.  Sie  verdient  deshalb  von  jedem  Oemüsegärtner  usw. 
angebaut  zu  werden. 

1  Kilo  RM.  26  — 

100  Gr.  RM.  4.—,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.30 

Nr  1169  Dänische  Senfgurke 

Grünbleibend,  fest,  sehr  dickfleischig,  widerstandsfähig 
und  äußerst  fruchtbar. 

Es  gibt  wohl  kaum  eine  bessere  Einmachgurke  als  diese  neue 
dänische  Senfgurke.  Die  reifen  Früchte  sind  von  schöner,  regel¬ 
mäßiger  Form,  30—40  cm  lang  und  im  Durchschnitt  10  cm  stark. 
Die  Gurken  sind  gleichmäßig  dick,  abgestumpft  und  sehr  schwer¬ 
wiegend.  Das  Fleisch  ist  dick,  fest,  hat  eine  schöne  weiße  Farbe. 
Die  Kernhöhle  ist  klein  und  geben  die  Früchte  deshalb  nur 
sehr  wenig  Samen.  Besonders  hervorzuheben  ist  die  riesige 
Ertragfähigkeit. 

100  Gr.  RM.  5.40,  10  Gr.  RM.  —.80.  Port.  RM.  —.40 


Nr.  1164 

Gurke,  Erfurter  mittellange  volltragende  grüne  frühe 

Beliebte  hiesige  Marktsorte,  sehr  vorzüglicheGurke  zum  Einlegen. 
IKiloRM.  16.— ,  100 Gr.RM. 2.60,  10 Gr.RM.—  .50.  Port.  RM.— .25 


Nr.  1172  Landgurke 

Liegnitzer  Einleger,  grüner  Stamm 

Die  Liegnitzer  Einlege-Gurken  sind  weit  über  die  Grenzen 
des  Deutschen  Reiches  hinaus  bekannt,  und  der  Grund  ihrer 
Verbreitung  liegt  hauptsächlich  in  der  weichen  Schale  und  dem 
engen  Kernkanal.  Die  Gurke  hat  sich  seit  Reinzüchtung  des 
,  Stammes  besonders  beiälteren  Leuten  beliebt  gemacht,  denen  bis 
jetzt  bei  sauren  Gurken  von  anderer  Sorten  die  dicke  Schale  nicht 
zusagte.  Auch  die  Dickfleischigkeit  und  Zartheit  der  Senfgurken 
ist  hervorragend.  Die  Liegnitzer  Einleger  eignen  sich  besonders 
zu  Einlegezwecken,  da  sie  fast  keinen  Wassergehalt  absond£rn, 
was  viele  Sorten  nicht  aufzuweisen  haben.  Der  angebotene 
Stamm  ist  gänzlich  fleckenlos  und  hat  auch  den  letzten  für 
Gurken  so  schweren  Sommer  ohne  Schädigungen  überstanden. 
Die  angebotene  Saat  ist, feinste  Auslese  und  kann  jedermann 
aufs  wärmste  empfohlen  werden. 

Die  ungefähren  Größen  der  Modellgurke  sind  folgende: 
Form  ohne  Hals,  Haut  glatt,  in  der  Mitte  dicker  als  an  den 
Enden,  Länge  26  cm,  Umfang  an  der  dicksten  Stelle  29  cm, 
Enden  gleichmäßig,  Ansatzstelle  hellgrün,  Fußende  weißstreifig, 
Färbung  gelblich,  bisweilen  bei  der  Reife  auf  hellgrünem 
Grunde  gelblich  weiß. 

1  Kilo  RM.  60.—  ,100  Gr.RM.  9— ,  10  Gr.  RM.  1.40,  Port.  RM.  —.50 


Rhabarber  (Rheum) 

Rhabarber  läßt  sich  sehr  leicht  aus  Samen  ziehen  und  bedarf 
dessen  Kultur  nur  ganz  geringer  Pflege.  Die  dicken  Blattstiele 
liefern  das  leinste  Eingemachte,  dessen  Genuß  der  Gesundheit 
äußerst  zuträglich  ist.  Eine  Anweisung  über  Aussaat  und  Kultur 
des  Rhabarbers,  sowie  ein  Rezept  zum  Einmachen  wird  jeder 
Bestellung  auf  Wunsch  beigefügt. 


Nr  1159  Klettergurke  Delikateß- 

liefert  stets  sicheren  und  reichen  Ertrag 
Die  kletternde  DelikateßrG  urke  ist  äußerst  reichtragend  und 
widerstandsfähig;  sie  eignet  sich  gleich  gut  zur  Kultur  an 
Stangen,  Spalieren  oder  Reisig,  wie  im  freien  Lande.  Als  Salat- 
wie  auch  als  Einlegegurke  ist  dieselbe  ganz  vorzüglich. 

100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  KM.  —  .60,  Port.  RM.  —.30 

1  Kilo  RM  22.— 


2  Hervorragende 
Gurken-Einführungen 
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Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 


Zwei  hervorragende 
Mistbeetgurken 

Nr.  1210  Treibgurke  Noas  verb.,  unübertroffene 

Beste  und  reichtragende  Treibgurke  von  größter  Wider¬ 
standsfähigkeit.  Noas  verbesserte  ist  entschieden  die 
größte  und  schwerste  aller  Treibgurken  und  bringt  die 
höchsten  Erträge.  Die  Früchte  werden  bis  80  cm  lang, 
sind  sehr  dickfleischig,  von  feinem  Geschmack  und  liefern 
die  schönsten  Schalen  zu  Senfgurken  Unübertroffene 
gut  ausgeglichene  Zuchtwahl! 

lüOGr.  RM.54. — ,  KlGr.RM.8. — ,  Port.(15  Korn)RM. — .50 

Nr.  1211  Treibgurke  Enorm 

Bewährt  sich  als  Treib-,  sowie  Landgurke  gleich  gut.  Sehr 
früh  und  widerstandsfähiggegen  kalte  und  nasse  Witterung. 
Die  Früchte  sind  30  bis  40  cm  lang,  schön  dunkelgrün 
und  mit  hellen  Streifen  am  Ende.  Prächtige  Einlege- 
und  Senfgurken. 

100  Gr.  RM.  54.—,  10  Gr.  RM.  8.—,  Port.  RM.  —.50 


Nr.  1174  Gurke,  chinesische  lange  grünbl.  Schlangen» 

Eine  der  vorzüglichsten  Freilandgurken. 

1  Kilo  RM.  22.— 

100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  R.M  —.30 


Nr.  100  Gr.  10  Gr.  Port. 

1165  Erfurter  lange  grüne,  sehr  volltragende,  RM.  RM.  RM. 
vorzügliche  Salat-  und  Einmachgurke 

1  Kilo  RM.  22.—  3.40  —.60  —.30 

1167  Lange  grüne  Goliath- .  9. —  1.40  — .50 

1168  „  weiße  Schlangen- .  5.40  — .80  — .40 

1171  „  grüne  Walzen  von  Athen  ....  3.60  — .60  — .30 

1175  Bismarck,  lange  grünbleibende  ....  3.60  — .60  — .30 

1181  Trauben-,  kurze  grüne  frühe .  2.20  — .40  — .25 

1186  „  russische  kurze  grüne  .  .  .  .  _.  2.20  — .40  — .25 


Nr.  1179  Gurke  Excelsior 


grünbleibend,  25  bis  35  cm  lang,  sehr  fleischig  und 
unübertroffen  im  Ertrag. 

100  Gr.  RM.  3.40,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.30 
Nr.  1226  Salatgurke  „Hundert  für  Eine“ 

Eine  Landgurke  von  kräftigstem  Wachstum  und  unerschöpf¬ 
lich  in  ihrer  Tragfähigkeit.  Durch  ihr  fortwährendes  Ranken 
setzt  sie  immer  neue  Blüten  und  Früchte  an,  so  daß  man  bis 
zum  Spätherbst  die  besten  Früchte  zu  Salat,  Salzgurken,  Pfeffer¬ 
gurken  usw.  abnehme'n  kann.  Die  Gurke  selbst  wird  ca.  40  cm 
lang,  ist  gleichmäßig  stark,  abgestumpft,  dunkelgrün  und  sehr 
zartfleischig.  Sehr  empfehlenswerte  Einführung. 

100  Gr.  RM.  5.40,  10  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  —.40 


Nr.  1190 

Gurke,  frühe  Pariser  Trauben» 

Vorzüglich  zum  Einmachen  als  Pfeffergurken  und  Pickles. 
100  Gr.  RM.  2.20,  10  Gr.  RM.  —.40,  Port.  RM.  —.25 


Treibgurken 

Aussaat  im  Februar  in  kleine  Töpfe,  welche  warm  zu  stellen 
sind,  oder  man  läßt  die  Samen  vorher  in  feuchten  Sägespänen 
keimen,  pflanzt  sie  einzeln  in  kleine  Töpfe  und  stellt  diese  auf 
ein  warmes  Beet  oder  sonst  einen  warmen  Raum  zum  An¬ 
wachsen.  Sobald  die  Pflanzen  bewurzelt  sind,  pflanzt  man  sie 
mit  Erdbällen  in  das  dazu  bestimmte  warme  Mistbeet,  unter 
jedes  Fenster  1—2  Pflanzen.  Die  Fenster  sind  bis  zur  Blüte¬ 
zeit  geschlossen  zu  halten  und  nur  bei  sehr  sonnigem  oder  ganz 
mildem  Wetter  etwas  zu  lüften,  um  übermäßige  Feuchtigkeit 
zu  verhüten  oder  abzuleiten.  Während  der  Blütezeit  lüftet 
man  stärker,  und  wenn  warmes,  sonniges  Wetter  eintritt,  lüftet 
man  nicht  nur  an  einer  Seite  des  Kastens,  sondern  abwechselnd 
oben  und  unten. 


Ni.  1202 
Treibgurke 
„Beste  von  Allen“ 

Treibhaus-  u.  Mistbeet¬ 
gurke  1.  Ranges. 
Der  Fruchtansatz  ist 
ein  überaus  reicher. 
Auch  das  Wachstum  der 
iungen  Früchte  geht  in 
rapid  schneller  Weise 
vor  sich. 

10  Gr.  RM.  20.—, 
Port.  ( 10  Korn)  RM.  1  .— 


Nr.  1202  Treibgurke  „Beste  von  Allen“ 


Nr.  1166 


Schlangengurke  Erfurter 
Markt», 

längste  verbesserte  grüne 
Schlangen-, 

ganz  vorzüglich  zumEinmachen 
wie  als  Salatgurke. 


1  Kilo  RM.  34.— 
100  Gr.  „  5.40 

10  Gr.  „  —.80 
Port.  „  — .40 


Nr.  1173  Tafelgurke  Schäler, 

lange  grüne  (Ruhm  von  Arnsdorf). 

Zum  Verspeisen  nur  mit  Salz  die  geeignetste. 
Außerordentlich  ertragreiche  dickfleischige  Sorte,  wohl 
an  Umfang  und  Fleisch  die  größte  Freilandgurke  in  un¬ 
serem  Klima.  Für Senfgurken  kommt  wohl  keine  andere 
Sorte  in  Betracht  wie  uiese.  Selbstverständlich  auch  zu 
.allen, anderen  Zwecken  zu  benutzen.  Man  muß  dieser 
Gurke  wohl  einen  allerersten  Platz  im  Garten  einräumen. 

Angebotene  Saat  nur  von  bestem  Stamme  gezogen. 

Ernte  knapp  1 

1  Kilo  RM.  60.—,  100  Gr.  RM.  9—,  10  Gr.  RM.  1.40, 
Port.  RM.  — .50 


f  Nr.  1205  Treibhausgurke  „Deutscher  Sieger“  ¥ 
X  Für  Treibhaus  und  Mistbeet.  U 

()  Bringt  reine  gute  Früchte  und  entwickelt  sich  schnell.  n 
*  10  Gr.  RM.  20—,  Port.  (10  Korn)  RM.  1.—  ¥ 

o*c3*c3«c3»o»a*c»o«a»oic34CD»c5«a,ota* 

Nr.  1242  Freiland-  und  Treibgurke  „Sensation“ 

„Sensation"  ist  eine  äußerst  reichtragende  Freilandgurke,  die 
sich  ungemein  rasch  entwickelt  und  sehr  zeitig  Früchte  trägt. 
Dieselbe  ist,  im  grünen  Zustande  abgenommen,  ca.  20  cm 
lang  und  eignet  sich  vorzüglich  für  Salzgurken.  Sie  entwickelt 
sich  sehr  schnell  und  ist  durch  ihre  langanhaltende  Fruchtbar¬ 
keit  besonders  für  jede  Gemüsegärtnerei  von  unschätzbarem 
Wert.  „Sensation"  liefert  stets  sicheren  Ertrag. 

100  Gr.  RM.  40.—,  10  Gr.  RM.  6.—,  Port.  (15  Korn)  RM.  —.40 


Treibgurken  fürs  Mistbeet 

Nr.  Port. 

1215  Treibgurke  Volltreffer,  senr  ertragreich.  Die  Gurken  RM. 
werden  ca.  50  cm  lang,  als  Einmach-  und  Senfgurke 
sehr  zu  empfehlen  ...  10  Gr.  RM.  9. — ,  12  Korn  — .60 

1219  Arnstädter  grüne  Riesen-Schlangen-,  fürs  freie  Land 

wie  z.  Treiben  ausgezeichnet.  10  Gr.  RM. 8.40,  12Korn  — .50 

1220  Berliner  Aal,  sehr  volltragende,  sowohl  fürs  Mistbeet 

wie  fürs  freie  Land  .  .  .  10  Gr.  RM.  8. — ,  12  Korn  — .50 
1227  Königsdörffers  Unermüdliche,  sehr  widerstandsfähig, 

äußerst  reichtragend  .  .  .  10  Gr.  RM.  9. — ,  12  Korn  — .50 

1238  Rollissons  Telegraph,  zirka  60 — 70  cm  lang,  dunkel¬ 
grün,  weißstachelig,  sehr  reichtragend. 

10  Gr.  RM.  18.—,  12  Korn  —.80 

1239  Ruhm  von  Erfurt,  weiße  Riesen-,  sehr  feine  dick¬ 
fleischige  Salatgurke.  .  .  10  Gr.  RM.  9. — ,  12  Korn  — .50 

1240  Treibgurke  Schwanenhals,  sehr  reichtragend,  zum 
Treiben  wie  fürs  freie  Land.  10  Gr.  RM.  9. — ,  12Korn  — .50 

1246  Treibgurken,  beste  Sorten  gemischt 

10  Gr.  RM.  7.—,  12  Korn  —.40 
1248  Ein  Sortiment  von  G  Sorten  .  .  RM.  3.20 


Nr.  1206  Treibgurke  Schützes  Reform 

I»*C=3  »<=*<=3  *C=>4C=>  ♦<=>♦€=>  »C=>*<=3 

Nr.  1206  Treibgurke  Schützes  Reform  * 

Früchte  über  40  cm  lang,  gerade,  vollfleischig  und  dunkel-  r 
grün.  Eine  der  frühesten  Treibgurken,  welche  im  Flandel  n 
ist.  Bei  dieser  Gurke  ist  das  wesentliche  ein  enger  Samen-  x, 
kanal  und  dicke  Schalen  im  Gegensatz  zu  anderen  Treib-  ff 
Sorten  mit  meist  sehr  schmalen  Früchten.  Für  Haus  und  » 
Kästen  geeignet.  Besonders  bei  letzterer  Kulturweise  be-  n 
reits  schon  in  verschiedenen  Gegenden  wegen  der  über-  X 
reichen  Erträge  sehr  volkstümlich  geworden. 
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Nr.  1250  Ritowsche  Zimmergurke 

Sehr  anregend  ist  es  für  alle  diejenigen,  die  keinen 
Garten  oder  Mistbeet  besitzen,  doch  Gurken  ziehen  zu 
können,  und  empfehle  ich  zu  diesem  Zwecke  die  hier 
angebotene.  Es  ist  dies  die  einzige  Gurkensorte,  welche 
sich  mit  Leichtigkeit  und  sicherem  Erfolg  im  Blumen¬ 
topf  im  Zimmer  ziehen  läßt. 

10  Gr.  RM.  8.—,  Port.  RM.  —.50 


Melonen 

Die  Aussaat  geschieht  Februar  bis  März,  je  2—3  Korn  in  kleine 
mit  Kompost-  oder  leichter  Mistbeeterde  gefüllte  Töpfe,  die 
man  auf  ein  warmes  Beet  bringt  oder  man  läßt  die  Samen  in 
feuchten  Sägespänen  vorkeimen  und  pflanzt  sie  einzeln  in 
Töpfchen.  Sind  die  Pflanzen  bewurzelt,  so  werden  sie  mit 
Ballen  in  das  bereitstehende  Mistbeet,  je  2  Pflanzen  auf  1  Fenster 
gepflanzt  und  mit  lauwarmem  Wasser  mäßig  angegossen,  ln 
die  Kästen  für  Melonen  ist  über  den  Mist  eine  25 — 30  cm  hohe 
Schicht  frische,  mit  Sand  vermischte  Laub-  und  Mistbeeterde 
zu  bringen,  damit  die  Wurzeln  nicht  auf  die  Mistunterlage 
stoßen.  Nach  dem  Pflanzen  sind  die  Fenster  einige  Tage  ge¬ 
schlossen  zu  halten  und  während  der  warmen  Mittagsstunden 
zu  beschatten.  Gelüftet  wird  nur  soviel  wie  unbedingt  nötig  ist. 
Um  die  Beete  recht  warm  zu  halten,  ist  ois  zum  Eintritt  wär¬ 
merer  Witterung  ein  Umschlag  von  Pferdemist  von  großem 
Vorteil.  Bei  Bildung  des  fünften  Blattes  kneift  man  die  Pflanzen 
über  dem  zweiten  Blatte  ab,  wodurch  sich  Seitentriebe  bilden, 
diese  werden  in  entgegengesetzter  Richtung  auf  die  Erde  fest¬ 
gehakt  und  nach  Bildung  des  neunten  oder  zehnten  Blattes 
über  dem  fünften  oder  sechsten  Blatte  wieder  entspitzt.  Aus 
diesen  bilden  sich  nun  die  Fruchtranken  und  sobald  die  Früchte 
die  Größe  eines  großen  Hühnereies  erreicht  haben,  stutzt  man 
diese  Ranke  ebenfalls  3  Blätter  über  der  angesetzten  Frucht 
ein.  An  jeder  Ranke  dürfen  nicht  mehr  als  1 — 2  Früchte  ge¬ 
lassen  werden,  welche  man,  wenn  sie  etwa  bis  zur  Hälfte  ihrer 
ausgewachsenen  Größe  herangewachsen  sind,  vorsichtig  auf  ein 
Brettchen  oder  Glasscheibe  legt.  Alle  weiteren  sich  noch  bil¬ 
denden  unnützen  Ranken  kneift  man  über  dem  zweiten  Blatte  aus. 
Kultur  im  Freien.  Anfang  April  legt  man  die  Körner  in  Töpfe, 
zieht  die  jungen  Pflänzchen  im  warmen  Mistbeet  oder  im 
Zimmer  heran.  Nachdem  sie  abgehärtet  sind,  setzt  man  sie 
Anfang  Mai  ins  Freie  an  einen  sonnigen,  warmen,  geschützten 
Ort.  Am  besten  eignet  sich  die  amerikanische  und  Kletter- 
Melone,  sowie  die  französische  und  ungarische  Land-Melone. 
Die  Kultur  der  Wasser-Melonen,  auch  Arbusen  genannt,  ist  wie 
die  der  anderen  Melonen,  nur  mit  dem  Unterschiede,  daß  man  die 
Ranken  wachsen  läßt  und  dieseeinmal  stutzt,  wenn  sichgenügend 
Früchte  an  denselben  angesetzt  haben.  Unbedingt  notwendig 
ist  jedoch  reichliches  Gießen,  zumal  bei  trockener  Witterung. 


Nr.  1264  Freiland-Melone,  amerikanische  Zucker¬ 
reift  bei  günstiger  Witterung  im  freien  Lande. 

10  Gr.  RM.  1—,  Port.  RM.  —.25 

Nr.  1279  Melone  Ananas 

rotfleischige,  von  vorzüglichem  Geschmack. 

10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  —  .30 

Nr.  1284  Melone  Cantaloup  Delikateß 

Silbergrau,  in  der  Reife  gelb  mit  orangerot.  Fleisch  von  sehr 
feinem  Geschmack.  10  Gr.  RM.  2.20,  Port.  RM.  —.50 

Nr.  1290  Schönste  Melonen-Sorten  gemischt 
10  Gr.  RM.  1.60,  Port.  RM.  — .30 
Nr.  1291  Ein  Sortiment  in  5  schönsten  Sorten  ....  RM.  1.40 


Nr.  1275  Melone,  größte  gelbe  Berliner  Netz- 


Sehr  reichtragende  Sorte,  beste  zum  Einmachen. 
10  Gr.  RM.  12—,  Port.  RM.  1.— 


Nr.  1281  Melone  Cantaloupe  von  Paris 

Pariser  Markt-Melone.  Sehr  beliebte  Sorte. 
10  Gr.  RM.  2.20,  Port.  RM.  —.50 


Nr.  1202  Wasser-Melonen  (Arbusen) 

in  bester  Mischung . 10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.30 


Zierkürbisse 


Nr. 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 


1306  Apfel,  gelber . —.30  —.20 

1311  Birn,  gestreifter . —.30  —.20 

1326  Kaisermütze . — .30  — .20 

1328  Türkenbund,  groß . — .30  — .20 

1356  Schöne  Sorten  Zierkürbisse,  gemischt  ....  — .30  — .20 

1357  Ein  Sortiment  schöner  Zlerki.rbisse  von 

5  Sorten . RM.  — .90 


Nr  Speisekürbisse  100  Gr.  10  Gr.  Port. 

4-  c  u-  c  _  '  RM-  RM-  RM- 

1386  Schone  Sorten  gemischt .  1.20  — .30  20 

1288  Küchen- od.  Feldkürbis,  1  Kilo  RM. 3.60  —.60  —  ^20  — !l5 

1375  Olkürbis  „Happing-Öel“,  zur  Ölge¬ 
winnung  bes.  geeign.  10  Port.  RM.  8.—  — .—  —  —  L— 

1376  Olkürbis  „Deutsche  Kokos“  zur  Ölge¬ 
winnung  bes.  geeign.  10  Port.  RM.  8.—  — .— _ i_ 


Speisekürbisse 

Die  Kürbisse  verlangen  lockeren,  starkgedüngten  Boden  in 
warmer,  möglichst  feuchter  Lage.  Man  legt  die  Kerne  Mitte 
bis  Ende  April  in  mit  Kompost  oder  Mistbeeterde  gefüllte 
kleine  Töpfe,  stellt  sie  warm,  am  besten  auf  Bodenwärme  ins 
Mistbeet,  wo  diese  fehlt,  ins  Zimmer.  Ende  Mai  oder  auch 
früher,  wenn  keine  Nachtfröste  mehr  zu  befürchten  sind, 
werden  die  Pflanzen  mit  Ballen  ins  Freie  gepflanzt  auf  l1/?  bis 
2 V2  m  Entfernung,  je  nach  Größe  der  Sorten.  Sollte  der  Bo’den 
nicht  wie  angegeben  beschaffen  sein,  so  hebt  man  Gruben 
oder  Löcher  von  50 — 75  cm  Tiefe  und  Weite  aus,  füllt  diese 
mit  gut  verrottetem,  am  besten  Rindermist  mit  Komposterde 
vermischt  und  setzt  die  Pflanzen  hinein.  Hat  man  vorher 
keine  Pflanzen  herangezogen,  so  können  auch  in  die  so  zu¬ 
bereiteten  Löcher  je  einige  Kerne  gelegt  werden.  Später  läßt  man 
in  jeder  Grube  nur  die  stärkste  Pflanze  stehen. 


Kr.  100  Gr.  10  Gr.  Port. 

1366  Scharlachroter  Zentner-.  Sehr  schöner  RM.  RM.  RM. 
Speisekürbis,  wird  bis  50  Kilo  schwer  2.20  —.50  —.25 

1362  Größter  grüner  Zentner- .  1.20  — .30  —.20 

1364  „  gelber  Zentner- .  1.20  —.30  —.20 


Nr.  1360  Speisekürbis 

allergrößter  genetzter  Riesen-Melonen-,  gelber 

werden  bis  100  Kilo  schwer.  Echt. 

I Kilo  RM.60. — ,lOOGr.  RM.9.— ,  10  Gr.  RM.  1.50,  Port.  RM.— .60 


Spargel 

Die  Aussaat  geschieht  am  vorteilhaftesten  Ende  März  bis  April 
in  20  cm  voneinander  entfernte  Reihen  recht  dünrr.  Die  jungen 
Pflänzchen  sind  in  den  Reihen  auf  10  cm  Atstand  zu  verziehen 
und  stets  von  Unkraut  reinzuhalten.  Nach  einem  Jahre  können 
die  Pflanzen  dann  zur  Anlage  benutzt  werden. 

1  Kilo  100  Cr.  10  Gr. 

,N/-  ^  RM.  RM.  RM. 

1459  Ruhm  von  Braunschweig . 10.—  1.50  —.25 

1460  Schneekopf,  neuer  weißköpf.  Riesen-  20—  3.—  —  !ß0 

Spargelpflanzen  siehe  Seite  64 


Artischocken  100  Gr.  10  or.  port 

,N/-  „  RM.  RM.  RM. 

1450  große  grüne .  6. —  1.—  .40 

1453  große  violette .  7.—  i  .20  ^40 

1456  von  Laon,  größte  grüne .  8.—  1.40  —.40 


Carden  oder  Cardy 

100  Gr.  10  Gr.  Port. 

K'  RM.  RM.  RM. 

1461  Große  spanische,  ohne  Stacheln  .  .  .  3. —  —.50  —.30 

Die  ausführliche  Kultur  siehe  mein  Buch: 

10700  „Praktischer  Ratgeber  im  Gemüsebau“ 

Preis  RM.  —.90 


Erbsen 

Zuckererbsen 


Werden,  wenn  noch  jung,  mit  den  Schoten  verspeist.  Für  eine 
Reihensaat  von  zirka  15—16  m  Länge  braucht  man  zirka  400  Gr. 
Erbsen.  Will  man  bei  der  Aussaat  sparsam  umgehen,  so  lege 
man  in  den  Reihen  in  einen  Abstand  von  12—15  cm  je  3  bis 
4  Erbsen  (Stufensaat). 

Nr. 

1496  Riesen-Schwert-  (Mammut).  Sehr  süß 
und  reichtragend.  Höhe  150  cm 

50  Kilo  RM.  85.— 

1498  De  Grace  oder  Buchsbaum,  zumTreiben. 

20  cm  hoch  ....  50  Kilo  RAL  150. — 

1 499  Frühe  große  weiße  Riesen-Schwert- oder 
Säbel-,  mit  sehr  großen  und  breiten 
Schoten,  sehr  zart,  150  cm  hoch  .  .  . 

50  Kilo  RM.  85.— 

1505  Früheste  niedrige  volltragende,  30  cm 

hoch . 50  Kilo  RM.  85.— 

1507  „Fürst  Bismarck“.  Allerfrüheste,  60  cm 
hoch,  sehr  süß  und  ertragreich  .... 

50  Kilo  RM.  85.— 

1509  Moerheims  Riesen-.  Größte  frühe 
krummschotige,  sehr  dickfleischig  und 
breitschotig,  süß  und  wohlschmeckend 
150  cm  hoch  ....  50  kg  RM.  85.— 


10 

1 

100 

Kilo 

Kilo 

Gr. 

RM. 

RM. 

RM. 

22.— 

2.60 

-.45 

38.- 

4.00 

—.70 

22.— 

2.60 

—.45 

22.— 

2.60 

—.45 

22.— 

2.60 

—.45 

22.— 

2.60 

—.45 

Lieferungsbedingungen  auf  innerer  Umschlagseite  beachten 
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Nr.  10 Kilo  1  Kilo  ICOGr. 

1495  Riesen-Delikateß-.  15  cm  lang  und  4cm  RM.  RM.  RM. 
breit,  sind  ganz  außergewöhnl.  fleischig 
u.  saftig.  Höhe  150cm.  50Kilo  RM.  85. —  22. —  2.60  — .45 


Kneifei-  oder  Pahlerbsen 


Niedrige  Kneifeierbsen 

Nr.  1532  Kneifeierbse 

„Unerschöpfliche  Buchsbaum-Schnabel“ 

In  der  Frühzeitigkeit  ist  sie  etwa  eine  Woche  später  als 
die  allerfrüheste  Buchsbaum-,  aber  8  Tage  früher  als  die 
Riesen-Schnabelerbse.  Sehr  wertvoll  für  Gemüse-  und 
Herrschaftsgärtner.  Höhe  30  cm. 

10  Kilo  RM.  15.—  1  Kilo  RM  2.—  100  Gr.  RM.  —.35 

Nr.  1533  Kneifeierbse  Buchsbaum 

allerfrüheste  volltragende,  ganz  niedrige,  nur  20  cm  hohe, 
vorzüglich  zum  Treiben,  wie  fürs  freie  Land. 

10  Kilo  RM.  15.—,  1  Kilo  RM.  2.—,  100  Gr.  RM.  —.35 


Nr.  1520  Erfurter  verbesserte,  allerfrüheste  Mai¬ 
äußerst  reichtragend,  sehr  süß  und  wohlschmeckend.  Höhe  60cm 
50  Kilo  RM.  50.— 

10  Kilo  RM.  13,—,  1  Kilo  RM.  1.80,  100  Gr.  RM.  —.30 


Erbsen  (Fortsetzung) 

Nr.  1521  Vorbote  (Expreß) 

verbesserte  alleruuheste  grünbleibende.  Höhe  60  cm. 
50  Kilo  RM.  50.—  ' 

10  Kilo  RM.  13.—,  1  Kilo  RM.  1.80,  100  Gr.  RM.  — .30 


Nr.  1510 

Winter-Kneifelerbse  „St.  Martin“ 

Eine  Erbsensorte,  die  sich  nach  jahrelanger 
Erprobung  wide  standsfähig  gegen  die 
Winterkälte  erwiesen  hat.  Die  Aussaai 
kann  schon  im  November  von  Martini  ab  in  nicht  zu  flachen 
Rillen  oder  Löchern  erfolgen;  sie  geht  meist  schon  im  Januar 
unterm  Schnee  auf. 

10  Kilo  RM.  15.—,  1  Kilo  RM.  2—,  100  Gr.  RM.  —.35 


Nr.  1515  „Maierbse  Saxa“  (Saxonia) 

Ebensofrüh  wie  die  allerfrüheste  Maierbse,  bringt  jedoch  den 
hohen  Ertrag  wie  die  bekannte  verbesserte  großschotige  Schnabel¬ 
erbse.  Die  Schoten  werden  bis  10  cm  lang  und  sind  rein  schnabel¬ 
förmig.  Höhe  der  Pflanzen  60  cm. 

50  Kilo  RM.  60.— 

10  Kilo  RM.  15.—,  1  Kilo  RM.  2.—,  100  Gr.  RM.  —.35 
Nr.  1528  Kneifeierbse 
Konservenkönigin 

Sehr  ertragreiche  grünschotige  und 
feinschalige  Sorte,  wie  die  Folger, 
mit  reichem  Körnerbesatz  wie  die 
Schnabelerbse.  Vorzüglich  zum 
Einmachen.  Höhe  1 — 1,20  m. 

50  Kilo  RM.  60. — ,  10  Kilo  RM.  15.— 

1  „  „  2.—  100  Gr.  „  —.35 

Nr.  1534  Kneifeierbse 

verbesserte  langschotige  Schnabel  - 
oder  Säbel¬ 
mittelfrüh,  äußerst  ertragreich, 
sehr  beliebte  Sorte  für  Konserven 
(1,20  m  hoch) 

50  Kilo  RM.  50.— ,  lOKilo  RM.  13.— 

1  „  „  1.80,  100  Gr.  „  —.30 

Nr.  1529 

Kneifeierbse  Bountiful 

sehr  früh,  grünbleibend,  lang- 
schotig.  Höhe  70—90  cm. 

50 Kilo  RM.60. — ■,  lOKilo  RM.  15  — 

1  „  „  2—,  100  Gr.  „  —.35 

Nr.  1530 

Grünbleibende  Folger 

beste  grüne  Kneifeierbse  zum  Ein¬ 
machen.  Höhe  90  cm. 

50 Kilo  RM.50. — ,  10  Kilo  RM.  13.— 

1  „  „  1.80,  100  Gr.  „  —.30 

Nr.  1531  Schnabel¬ 
verbesserte  grünbleibende, 
sehr  vorzüglich.  Höhe  1,50  m. 

50  Kilo  RM.  60.—,  10  Kilo  RM.  15  — 

1  „  „  2.— ,100  Gr.  —.35 

Nr.  1535  Kneifeierbse 
Kentish  Invicta 

sehr  früh-  u.  überaus  reichtragend. 

Sehr  beliebte  Erbse  zum 
Einmachen.  80  cm  hoch. 

50  Kilo  RM  50.—,  10  Kilo  RM.  13.— 

1  „  „  1.80,  100  Gr.  „  —.30 

Nr.  1538  Kneifeierbse  Korbfüller 

verbesserte  iai.feschotige,  mit  dichtgeiüllten  dunkelgrünen 
Schoten,  äußerst  reichtragend  und  fein  im  Geschmack 
Sehr  empfehlenswert.  70  cm  hoch  .  50  Kilo  RM.  60.— 

10  Kilo  RM.  15.—,  1  Kilo  RM  2.—,  100  Gr.  RM.  —.35 


Markerbse 


Nr. 


Siehe  auch  unter  Neuheiten  Seite  4 


10  kg  1  kg  100  Gr 
RM.  RM.  RM. 


1576  Abunaance,  UDerfluß-Erose,  ganz  be¬ 
sonders  reichtragend,  extra  50  cm 

hoch . 50  kg  RM.  75.—  18.—  2.40  —.40 

1605  „Wunder  von  Witnam“.  Die  scn.  i, 
siijd  von  dunkelgrüner  Farbe  sanei 
artig  geforn  t  ino  .bcntgetum  mit 
großen  zan.i.  Erbsen  von  sehr 
süßem  Geschmack.  Zum  Treiben 
wie  für  das  freie  Land  ist  diese 
Sorte  wegen  ihrer  Frühzeitigkeit 
gleich  gut,  30  cm  hoch. 

50  kg  RM  85.—  22.—  2.60  —.45 


Nr.  lOKilo  1  Kilo  100  Gr. 

1610  „Daisy“,  mittelfrühe,  langschotige.  Die  RM.  RM.  RM. 
Pflanzen  werden  bis  40  ciii  hoch, 
wachsen  sehr  kräftig  und  verzweigen 
sich  stark  und  bringen  sehr  lange 
Schoten  in  reicher  Menge. 

50  kg  RM.  90.—  23.—  2.80  —.45 

1612  „Wunder  von  Amerika“,  früheste  nied¬ 

rigste,  zirka  20  cm  hohe,  sehr  voll¬ 
tragende  Sorte,  zum  Treiben  wie 
fürs  freie  Land  gleich  gut. 

50  kg  RM.  85.—  22.—  2.60  —.45 

1613  „William  Hurst“.  Hbrnso  früh  wie 

„Wunder  von  Amerika",  zirka  25  cm 
hoch,  sehr  reichtragend. 

50  kg  RM.  85.—  22.—  2.60  —.45 

1614  „Telephon“,  Riesen-.  Verbesserte  auer- 

längstschotige.sehr  reichtragend  und 
fein  im  Geschmack,  130  cm  hoch. 

50  kg  RM.  75.—  18.—  2.40  —.40 

1615  Markerbse  „Senator“.  Sehr  eruag- 

reiche,  grünkörnige  Erbse  mit 
schnabelförmiger  Schote. 

50  kg  RM.  75.—  18.—  2.40  —.40 


Nr.  1611  Markerbse  „Primavera“ 

neu,  eine  hervorragende  langschotige  äußerst  reichtragende 
Markerbse,  die  sogar  die  Telephonerbse  noch  übertrifft. 
Höhe  80 — 90  cm. 

50  kg  RM.  75.—,  10  kg  RM.  18.—,  1  kg  RM.  2.40,  100  Gr.  RM.  —.40 


Bohnensorten 

1.  Stangenbohnen 

Ich  führe  meist  nur  noch  weißsamige  Sorten,  weil  diese  neben 
dem  Grünverbrauch  auch  noch  getrocknet  als  weiße  Bohnen 
Verwendung  in  der  Küche  finden  können. 

al  grün»  und  blauschotige  mit  Fäden 

lOKilo  1  Kilo  100  Gr. 


Nr.  RM.  RM.  RM. 

1616  Arabische  rotbh'ih.  oder  Feuerbohne  13. —  1.60  — .30 

1618  „  scharlachrote  Riesen-,  riesige 

Schoten .  37. —  4.60  —.70 

1675  „  weilibiühende  Riesen- .  37. —  4.60  — .70 


o*o*o«=>«a*ocMC3<o«<=>«a«oc3«c3*a«C3* 

y  Nr.  1619  Arabische  zweifarbige  oder  buntblühende  U 

f,  lOKilo  RM.  15.—,  1  Kilo  RM.  1.80,  100  Gr.  RM.  — .30  fi 

«3*o<c»a*cD«=*c3«3*040*o«o»o«a«3«a 

Nr.  lOKilo  1  Kilo  100  Gr. 

1620  ..Avantgarde“.  A'lerfrüheste  Erfurter  RM.  RM.  RM. 
Riesen-,  ist  sehr  hart  und  eignet  sich 
aych  noch  für  Gegenden,  wo  nur  Feuer¬ 
bohnen  gebaut  werden  kbnnen  .  .  .  38. —  4.60  — .70 
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Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.  10.—  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 


Nr.  1697  Buschbohne  Nordstern, 


allerfrüheste  breite  weiße  Schwertbohne. 


Eignet  sich  infolge  ihres  niedrig.  Wuchses  auch  für  Treibzwecke. 
Eine  sehr  reichtragende  und  vorzügliche  Sorte. 

50  Kilo  RM.  90—,  10  Kilo  RM.  23.—,  1  Kilo  RM.  2.80, 

100  Gr.  RM.  —.45 


10 

Kilo 

RM. 


1 

Kilo 

RM. 


100 

Gr. 

RM. 


Nr. 

1724  Buschbohne  Unerschöpfliche.  -  Eine 
Buschbohne,  die  sich-  großartig  be¬ 
währt  hat.  Es  ist  eine  der  frühesten 
aller  Buschbohnen  u.  trägt  am  längsten. 

Wenn  die  Schoten  fortwährend  ge¬ 
pflückt  werden,  entwickeln  sich  immer 
wieder  neue  Fruchttriebe,  die  wieder 
Schoten  ansetzen  .  .  50  Kilo  RM  90. —  23.—  2.80  — .45 

1727  Buschbohne  Schlachtschwert,  aller¬ 
längste,  breite  weiße,  50  Kilo  RM.  100. —  25.—  3. —  — .45 

1730  Hinrichs  Riesen-Zucker-Brech-,  ver¬ 
besserte  mit  weißen  Bohnen,  ebenso 
reichtragend  und  mit  so  langep  dick¬ 
fleischigen,  zarten  Schoten  wie  vorher¬ 
gehende  Sorte  ...  50  Kilo  RM.  90. —  23. —  2.80  — .45 


Nr.  1695 

Flageolet,  rote  langschotige  (Pariser), 

sehr  früh,  zart  und  äußerst  reichtragend. 

50  Kilo  RM.  90.—,  10  Kilo  RM.  23.—,  1  Kilo  RM.  2.80, 
100  Gr.  RM.  —.45 


Stangenbohnen  (Fortsetzung) 

Nr.  1649  Neue  Stangenbohne  „Friedensbote“ 

Die  schön  dunkelgrünen  Schoten  sind  25  cm  lang  und 
2>/>  cm  breit.  Im  pflückreifen  Zustande  sind  die  Schoten 
"fast  fadenlos.  Die  Samenkörner  sind  kaum  sichtbar. 

10  Kilo  RM.  46—,  1  Kilo  RM.  5.G0,  ICO  Gr.  RM.  —.80 


Nr.  lOKilo  IKilo  IOOGr. 

1648  Gold- Riesen -Schlachtschwert.  Gelbe  RM.  RM.  RM. 

lange,  breite  Schoten  mit  weißen 
Bohnen.  Ist  vollständig  fadenlos  und 
außerordentlich  ertragreich  .  70  —  8.40  1.20 


1621  Stangenbohne, .Graf Zeppelin“, Schoten  10 Kilo  IKilo  ICOGr. 
bis  30  cm.  sehr  ertragreich,  bis  262  Ztr.  RM.  RM.  RM. 
gebrauchsfertige  Hülsen  von  1  preuß. 

Morgen .  38. —  4.60  —.70 

1628  Juli,  allerfrüheste.  Sehr  früh  und 

reichtragend,  dickfleischig .  28. —  3.40  —.50 

H  Nr.  1630  Riesen-Zucker-Brech-,  rhein.  dickschotige  Speck-  U 
t  Die  vorzügliche  Sorte  zum  Grünkochen  und  zum  Ein-  n 
U  machen,  mit  sehr  langen,  dickfleischigen,  zarten  Schoten  V 
t  von  feinstem  Geschmack.  |1 

y  50  Kilo  RM.  120—,  10  Kilo  RM.  31—,  1  Kilo  RM.  3,80  4 

ft  100  Gr.  RM.  —.60 


Nr.  1632  Zehnwochen,  allerfrüheste  langschotige 
Die  Schoten  werden  25  cm  lang,  in  Form  der  Korbfüller 
Stangenbohne,  weißkörnig. 

10  Kilo  RM.  37.—,  1  Kilo  RM.  4.60,  100  Gr.  RM.  —.70 


Nr.  1634  „Korbfüller“ 

Früh  und  äußerst  reichtragend,  mit  sehr  langen, 
fleischigen  zarten  Schoten. 

10  Kilo  RM.  37.—,  1  I$fo  RM.  4.60,  100  Gr.  RM.  —.70 


Nr.  10 Kilo  IKilo  100 Gr. 

1635  Phänomen,  von  aufsehenerregender  RM.  RM.  RM. 
Tragbarkeit  mit  langen  dickfleischigen 

Schoten . 50  Kilo  RM.  420—  31.—  3.80  —.60 

1672  Riesen -Schlachtschwert,  allergrößte 

buschige  weiße .  38.—  4.60  — .70 

b)  Grünschoti ge  ohne  Fäden 


U  Nr.  1622  „Meisterstück“ 

n  ist  fast  fadenlos.  Steht  unter  den  anderen  grünschotigen  St 
ü  dickfleischigen  Sorten  an  erster  Stelle.  U 

y  10  Kilo  RM.  46.—,  1  Kilo  RM.  5.60,  100  Gr.  RM.  —.80  jj 

ot<=*o*c3«o«c»a*cj«a«ocD«a«c»oa*o» 

Nr.  lOKilo  IKilo  100 Gr. 

1625  „Präsident“  (Kapitän  Weddigen),  sehr  RM.  RM.  RM. 
ertragreiche,  langschotige  Zucker- 
Brech-Stangenbohne  ohne  Fäden,  sehr 

zu  empfehlen .  52. —  6.40  — .90 

Diese  Sorte  ist  für  Einmachzwecke  von 
hervorragender  Bedeutung,  da  sehr 
feine  Schoten. 


y  Nr.  1633  Weltwunder,  fadenlose 

n  10  Kilo  RM.  52—,  1  Kilo  RM.  6.40  100  Gr.  RM.  —.90  js 

^ — ->+< — *>  cz=>»<zr>»  <  >♦<  — >♦  (  — v*  c=r»<=>»  < — >♦ 

c)  Gelbschotige  Wachs  mit  Fäden 

1640  Korbfüller  Wacns,  mit  wachsgelben,  lOKilo  1  Kilo  100 Gr. 
sehr  langen  breiten  Schoten  mit  wei-  RM.  RM.  RM. 
ßen  Bohnen .  56. —  6.80  l.2u 

d)  Gelbschotige  Wachs  ohne  Fäden 


2.  Busch"  oder  Krupbohnen 


a)  Grünschotige  mit  Fäden 

Buschbohnen  nehmen  mit  geringerem  Boden  vorlieb  wie 
Stangenbohnen.  Aussaat  vom  10.  Mai  ab  bis  Ende  Juni 
beliebigen  Zwischenräumen.  Man  legt  in  ca.  35  cm  vonein¬ 
ander  entfernte  Reihen  mit  demselben  Abstand  in  den  Reihen 
je  3— 4  Korn  in  ein  Loch  3— 4  cm  tief.  Zum  Treiben  legt  man 
die  Saat  Ende  Februar  bis  Anfang  März  in  derselben  Ent¬ 
fernung  wie  im  freien  Land^  in  Mistbeete,  welche  die  nötige 
Wärme  von  18  Grad  R  haben,  lüftet  während  der  Blütezeit  viel 
und  gießt,  wenn  nötig,  jedoch  nur  bei  hellem  Wetter. 


Nr.  1677 

Buschbohne  „Erfurter  markige  Fleisch«“ 

Ganz  besonders  zarte  und  dickfleischige  grünschotige  Busch¬ 
bohne.  Sie  ist  früh,  sehr  reichtragend  und  fein  im  Geschmack. 

Sehr  empfehlenswert. 

50  Kilo  RM  90.—,  10  Kilo  RM.  23.—,  1  Kilo  RM.  2.80, 

100  Gr.  RM.  —.45 
Nr. 

1678  Buschbohne  Zucker-Brech-  „Saxa“. 

Sehr  wertvolle  Einführung.  Diese 
prächtige  Sorte  empfehle  ich  als  aller¬ 
früheste,  zartschotigste  und  reichtra¬ 
gendste  ganz  besonders.  Für  Markt- 
u.  Herrschaftsgärtner  besonders  wert¬ 
voll  .......  .50  Kilo  RM.  90.— 

1680  Allerfrüheste  zartschotige  Zucker- 
Brech-,  sehr  zart  u.  fein,  dickfieisch., 
äußerst  reichtragend.  Diese  Sorte  darf 
in  keinem  Küchengarten  fehlen. 

50  Kilo  RM.  90.— 


10 

Kilo 

RM. 


1 

Kilo 

RM. 


100 

Gr. 

RM. 


23  —  2.80  —.45 


23.—  2.80  —.45 


f  f  1 

\  Nr.  1647  Erntebringer. 

Nr.  lOKilol  KilolOOGr. 

1647  „Erntebringer“.  Besitzt  alle  Vorzüge  RM.  RM.  RM. 
der  Muttersorte  Phänomen,  hinzu 
kommt  die  absolute  Fadenlosigkeit 
und  die  Haltbarkeit  der  grünen  Farbe 
auch  beim  Kochen  .  70. —  8.40  1.20 


10  1  100 

Nr.  Kilo  Kilo  Gr. 

1684  Früheste  unvergleichliche  Treib-,  aller-  RM.  RM.  RM. 

beste  und  reichsttragende  ./.  .  .  21. —  2.60  — .40 

1685  „  gelbe  englische  Treib- .  21. —  2.60  — .40 

1686  „  langschotige  Ilsenburger,  bunt .  .  18. —  2.20  — .40 

1687  „  Ilsenburger  weiße .  21. —  2.60  — .40 

1690  Hundert  für  Eine,  sehr  reichtragend  21. —  2.60  —.40 


Nr.  1681  Buschbohne  „Non  plus  ultra“ 

sehr  früh  u.  reichtragend,  mit  hellgrün.  langen  zarten  Schoten. 
10  Kilo  RM.  18—,  1  Kilo  RM.  2.20,  100  Gr.  RM.  —.40 


Nr. 

10 

1 

100 

1682  Buschbohne  Kaiser  Wilhelm, 

allerfrüh. 

Kilo 

Kilo 

Gr. 

weiße  Schlachtschwert,  sehr 

zart  und 

RM. 

RM. 

RM. 

äußerst  reichtragend,  liefert 

die  erste 

Ernte . 50  Kilo 

RM.  80.— 

21.— 

2.60 

—.40 

Nr.  1728  Hinrichs  Riesen-Zucker-Brech-,  bunte, 

mit  sehr  langen,  dickfleischigen,  zarten  Schoten,  früh-  und 
äußerst  reichtragend. 

50  Kilo  RM  80.—,  10  Kilo  RM.  21.—,  1  Kilo  RM.  2.40, 

100  Gr.  RM.  —.40 


Nr.  1637  Goldkrone,  früheste,  fadenlose,  sehr  reichtragend. 
Färbung  tief  goldgelb,  sehr  fleischig,  Korn  weiß. 
lOKilo  RM.  62.—,  1  Kilo  RM.  7.60,  1U0  Gr.  RM.  1.20 


Nr.  lOKilo  IKilo  IOOGr. 

1638  Wachs-Gloria,  mit  von  den  besten  aller  RM.  RM.  RM. 
Wachsbohnen,  mit  weißen  Bohnen 
und  langen  dickfleischigen  Schoten, 
früh  und  auffallend  ertrasrreich  .  .  .  56. —  6.80  1.— 


Nr.  10  1  100 

1683  Kaiser  Wilhelm,  Riesen-.  Ebenso  früh  Kilo  Kilo  Gr. 

und  reichtragend  wie  Kaiser  Wilhelm,  RM.  RM.  RM. 

die  Schoten  erreichen  jedoch  die  rie¬ 
sige  Länge  bis  zu  25  cm. 


50  Kilo  RM.  90.- 


23.—  2.80  —.45 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 
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Brechbohnen  (Fortsetzung) 


1738  Buschbohne  Riesen-Zucker-Brech-  „Thuringia'1 

50  Kilo  RM.  160. — ,  10  Kilo  RM.  21.—,  1  Kilo  RM.  2.60 
100  Gr.  RM.  —.40 


b)  Grünschotige  ohne  Fäden 


Nr.  1716 

Buschbohne,  grünschotige  frühe  weißsamige 
fadenlose  Brech- 

Äußerst  dickfleischige,  sehr  ertragreiche  fadenlose  Bohne. 
Sehr  zu  empfehlen. 

10  Gio  RjV  38—,  1  Kilo  RM.  4.60,  100  Gr.  RM.  —.70 
Nr.  10  1  100 

1718  Buschbohne  „Fortschritt“,  fadenlose.  Kilo  Kilo  Gr. 
Sehr  ertragreiche  grünschotige  faden-  RM.  RM.  RM. 
lose  Bohne  mit  gelblich  länglichem 
Korn.  Eine  ganz  hervorragende  Sorte  25.—  3.—  —.45 


Nr  1725  Buschbohne  Zucker-Perl,  fadenlose 


feine  weiße,  sehr  zart  und  reichtragend. 

10  Kilo  RM.  42.—,  1  Kilo  RM.  4.80,  100  Gr.  RM.  —.70 


10 

1 

100 

Kilo 

Kilo 

Gr. 

Hinrichs  Riesen-Zucker-Brech-,  bunte 

RM. 

RM. 

RM. 

f  idenlose . 

50  Kilo  RM.  100.— 

25.— 

3.— 

—.45 

Hinrichs  Riesen-, 

mit  weißarunuigei 

Bohne  ohne  Fäden 

,  vorzügliche  Ein 

machbohne  .... 

50  Kilo  RM.  140.— 

35.— 

4.20 

-.60 

Wachs-Buschbohnen 

c)  gelbschotige  mit  Fäden 


Nr.  1740  Buschbohne  Wachs-Dattel 

Sehr  früh,  großschotig  und  reichtragend,  feine,  besonders  zarte 
Salatbohne.  Sehr  zu  empfehlen. 


Nr.  10  1 

1702  Buschbohne  gelbschotige  Flageolet-  Kilo  Kilo 
Wachs-,  mit  weißen  Bohnen.  Die  RM.  RM. 
reichsttragende  von  allenWachs-Busch- 
bohnen  und  sehr  widerstandsfähig 
gegen  ungünstige  Witterung.  Sehr  früh, 

Iangschotig  und  von  feinstem  Ge¬ 
schmack  . 50  Kilo  RM.  170.—  42. —  4.80 

1700  Flageolet  Wachs-,  gelbschotige,  ver¬ 
besserte,  mit  sehr  langen  zarten  flei¬ 
schigen  Schoten,  sehr  früh-  und 
reichtragend  ....  50  Kilo  RM.  150. —  38. —  4.60 
1732  Hinrichs  Riesen-Zucker-Brech-Wachs- 
mit  wachsgelben, langen,dickfleischigen 
Schoten.  Sehr  zart  und  äußerst  reich¬ 
tragend  . 50  Kilo  RM.  140.—  37.—  4.60 

1735  Buschbohne  „Wachs -Butterkönigin“. 

Eine  der  besten,  reichtragendsten 
Wachsbohnen  ...  50  Kilo  RM.  170.—  42.—  4.80 

1736  Buschbohne,  Wachs-,  Mont  d’or.  Be¬ 
sonders  zartfleischige  Salatbohne  mit 
reingelben  Schoten.  Reichtragend. 

50  Kilo  RM.  150.—  38.—  4.60 


100 

Gr. 

RM. 


-.70 


—.70 


—.70 


—.70 


—.70 


Nr.  1737  Buschbohne  Ideal  "Wachs- 

Sehr  widerstandsfähige,  besonders  reichtragende  dick¬ 
fleischige  zarte  Salatbohne  von  feinstem  Geschmack. 
50  Kilo  RM.  150.—,  10  Kilo  RM.  38.—,  1  Kilo  RM.  4.60 
100  Gr.  RM.  —.70 


Nr.  1739  Buschbohne  „Wachs-Schloßperle“ 

Diese  reinweißsamige  Wachsbohne  ist  10  bis  12  Tage  früher 
als  die  Wachs-Flageolet-Sorten,  bringt  sehr  hohe  Erträge  und 
besitzt  äußerste  Widerstandskraft.  Die  schönen  wachsgelben, 
langen  und  glatten  Schoten  sind  sehr  fleischig.  Der  Wuchs  der' 
Pflanze  ist  sehr  straff  und  aufrecht,  so  daß  die  Schoten  nicht 
mit  der  Erde  in  Berührung  kommen. 

50  Kilo  RM.  170—,  10  Kilo  RM.  42—,  1  Kilo  RM.  4.80 
100  Gr.  RM.  —.70 


Nr.  1754  Wachs-Buschbohne  „Rheinland“ 

Die  Vorzüge  dieser  Sorte  sind  vollständige  Unempfind¬ 
lichkeit  gegen  nasse  und  kühle  Witterung.  Blieb  auch 
im  schlechten  Wachsbohnenjahr  1927  gesund.  Es  ist  dies, 
mit  einem  Worte  gesagt,  eine  sehr  harte  Sorte.  Die  Schoten 
sind  dickfleischig,  15  cm  lang,  hängen  hoch  am  Stamm 
und  werden  infolgedessen  nicht  so  leicht  von  Erde 
beschmutzt. 

50  Kilo  RM.  170.—,  10  Kilo  RM.  42.—,  1  Kilo  RM.  4.80, 
100  Gr.  RM.  —.70 


50  Kilo  RM.  120.—,  10  Kilo  RM.  32.—,  I  Kilo  RM.  3.80 
100  Gr.  RM.  —.60 


d)  gelbschotige  ohne  Fäden 


Nr.  1750  Wachs-Buschbohne  Amtsrat  Koch 

Die  sehr  lang:n,  runden,  vollfleischigen  Schoten  sind  tief 
goldgelb,  ganz  frei  von  Fäden,  äußerst  zart  und  rostfrei. 
Hat  sich  als  die  widerstandsfähigste  Sorte  gegen  rauhe 
Witterung  erwiesen  und  liefert  große  Erträge. 

Die  Bohne  ist  schwarz. 

10  Kilo  RM.  42.—,  1  Kilo  RM.  4.80,  100  Gr.  RM.  — ,70 


Nr.  1752  Friedensbote,  Wachs- 
Eine  ganz  ausgezeichnete  Sorte  mit  weißem  Korn,  lange,  dick¬ 
fleischige  runde  Schoten,  allgemein  geschätzte  neue  Sorte  in 
dieser  Abteilung. 

10  Kilo  RM.  52—,  1  Kilo  RM.  6.40,  100  Gr.  RM  —.90 


Puffbohnen 

Auch  Acker«,  Welsche  oder  große  Gartenbohnen. 


10 

1 

100 

Nr. 

Kilo 

Kilo 

Gr. 

RM. 

RM. 

RM. 

1755  Erfurter  Markt-  .  .  50  Kilo  RM'  45. — 
1758  Verbesserte  längstschotige  Riesen-,  mit 

12.— 

1.40 

-.30 

außergewöhnlich  langen  Schoten  .  .  . 

15.— 

1.80 

—.30 

Nr.  1765  Weißblühende,  weißkeimende,  weißbleibende, 
diese  Sorte  ist  heute  die  führende. 

10  Kilo  RM.  18—,  1  Kilo  RM.  2.40,  100  Gr.  RM.  —.40 
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Drahtnachrichten:  Pabst  Samenhandlung  Erfurt 


Gemischte  Gras-Samen 


Bei  größerem  Bedart  bitte  Sonderoiierte  einzuholen! 

Meine  Grassamen-Mischungen  sind  nur  aus  reinen,  gut  keimfähigen,  bestgeeigneten  Sorten  zusammengestellt.  —  Bei  Anlegung 
von  Gartenrasen  oder  Teppichgärten  rechnet  man  4—5  Kilo  auf  1  Ar  =  100  Quadratmeter,  Wiesen  und  Weiden  etwa  80—100  Kilo 
Saat  auf  1  Hektar  (etwa  4  preußische  Morgen).  Grassamen-Sorten  siehe  unten. 


Nr. 


1888  Allerfeinste  Mischung  für  Teppichgärten,  Schmuckrasen  usw.  (Pückler-Muskau-Mischung). 

Die  schönste  aller  Grasmischungen,  in  welcher  die  feinsten  Gräser  vertreten  sind, 
die  das  schönste  und  frischeste  Grün  hervorbringen.  50  Kilo  RM.  112.—,  10  Kilo  RM.  27.—,  1  Kilo  RM.  2.90,  200  Gr.  RM.  —.80 


Nr.  1890  Feinste  Mischung  niedriger  Gräser  zur  Anlegung  des 
schönsten  ausdauernden  Teppich-  oder  Gartenrasens,  auch  für 
Lawn-Tennis-  und  Krocketplätze  geeignet. 

50  Kilo  RM.  90.-,  10  Kilo  RM.  22.—,  1  Kilo  RM.  2.50, 

200  Gr.  RM.  —.70 


Nr.  1891  Berliner  Tiergarten-Mischung  zur  Anlegung  eines  feinen 
Garten-  oder  Teppfch-Rasens,  auch  für  Lawn-Tennis-  und 
Krocketplätze  geeignet. 

50  Kilo  RM.  90.—,  10  Kilo  RM.  22.—,  1  Kilo  RM.  2.50, 

200  Gr.  RM.  -.70 


Nr.  1892  Park-  oder  Gartenrasen-Mischung.  Passende  Gräser 
zur  Anlage  für  Spielplätze  und  als  Bleichrasen. 

50  Kilo  RM.  80—,  10  Kilo  RM.  18—,  1  Kilo  RM.  2.—, 

200  Gr.  RM.  -.60 


Nr.  1893  Mischung  feiner  ausdauernder  Gräser  für  schattige 
Rasenplätze.  50  Kilo  RM.  1 10. — 

10  Kilo  RM.  24.—,  I  Kilo  RM.  2.60,  200  Gr.  RM.  —.70 


Nr.  1896  Mischung  für  Böschungen,  Abdachungen,  Fluß-  und 
Eisenbahndämme.  50  Kilo  RM.  48.— 

10  Kilo  RM.  10.-,  1  Kilo  RM.  1.40,  200  Gr.  RM.  —.40 


Nr.  1894  Mischung  der  besten  Futtergräser  Nr.  1895  Mischung  der  besten  Futtergräser 

für  trockene  Wiesen,  mit  Klee  für  feuchte  oder  nasse  Wiesen,  mit  Klee 

50  Kilo  RM.  76.—  ,  10  Kilo  RM.  18.-,  1  Kilo  RM.  2.10,  50  Kilo  RM.  80—,  10  Kilo  RM.  18.—,  1  Kilo  RM.  2.10 

200  Gr.  RM.  -.50  |  200  Gr.  RM.  -.50 

Nr.  1897  Feinste  Mischung  für  Sport-  und  Flugplätze  50  kg  RM.  64.—  bis  RM.  100  —  “IBfl 

Gräsersamen  in  reinen  Sorten 


Nr. 

1776  Agrostis 


stolonifera,  Fioringras  rein  ent- 


1785  Alopecurus  pratensis,  Wiesenfuchsschwanz, 
nur  für  sehr  nasse  Wiesen . 


1789 


odoratum,  echtes  Geruchgras,  ganz 


(Gibt  dem  Heu  den  bekannten  Wohlgeruch.) 
1794  Avena  elatior,  französisches  Raigras  . 


50  kg  1  kg 

RM. 

RM. 

Nr. 

1820 

180.— 

5.— 

1833 

1836 

440.— 

10.— 

1839 

184 

100.— 

2.50 

1851 

440.— 

10.— 

1854 

1866 

130.— 

3.20 

1875 

370.— 

9.— 

1878 

140.— 

3.30 

1881 

1820  Festuca  duriuscula,  harter  Wiesenschwingel 

ovina,  Schafschwingel  . 

„  angustifolia,  feinblättriger  .... 


1851  Lolium  perenne  tenue,  engl,  feinblättriges 
perennierendes  Raigras,  feinste  Qualität 
italicum,  italienisches  Raigras  .... 
1866  Phleum  pratense,  Timotbee,  feinste  Qualität, 
besonders  für  Mähewiesen . 


pratensis,  Wiesenrispengras,  I.  Qualit. 


50  kg 

1  kg 

RM. 

RM. 

164. — 

4.— 

164. — 

4.— 

320. — 

8.— 

192. — 

5.— 

260. — 

6. — 

90. — 

2.— 

76.— 

1.70 

90.— 

2.— 

270.— 

6.— 

210. — 

5.— 

250. — 

6.— 

Bienenfuttergewächse 

Die  meisten  honigenden  Sommergewachse  sind  stets  mit  der  be¬ 
treffenden  Bemerkung  im  Texte  versehen,  möchte  jedoch  folgende 
noch  ganz  besonders  empfehlen ! 

Nr.  2481  Seic^npflanze  (Asclepias  syriaca)  hortensienrosa  mit 

lila,  ganz  vorzüglich . 1  kg  RM.  40. — , 

100  Gr.  RM.  4.80,  10  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  —.25 

„  2482  Riesen-Balsamine  (Impatiens  glanduligera,  eine  ganz 
prächtige  Zierpflanze,  weinrot  blühend,  sehr  gut,  wird 

über  mannshoch . 1  kg  RM.  80. — , 

100  Gr.  RM.  9.60,  10  Gr.  RM.  1.50,  Port.  RM.  —.30 

„  2483  Drachenkopf  (Dracocephalum  moldavicum),  dieses  ist 
eine  Bienenfutterpflanze,  die  nirgends  fehlen  darf, 
denn  diese  steht,  was  Bienenbesuch  anbelangt,  mit  an 

erster  Stelle . 1  kg  RM.  10.80 

100  Gr.  RM.  1.70,  10  Gr.  RM.  — .35,  Port.  RM.  —.20 

Nachstehend  habe  ich  für  meine  werten  Kunden,  welche  Bienen¬ 
wirtschaft  betreiben,  einige  Sortnucnic  gut  honigender  Blumen 
für  Bienenfutter  usw.  zusammengestellt,  die  sich  sowohl  zum 
Anbau  im  Garten  als  auch  türs  freie  Feld  eignen. 

Nr.  2422  Ein  Sortiment  honigender  Sommerblumen 

in  10  Sorten  '  .  ...  RM.  1 .70 

„  2423  Ein  Sortiment  honigender  Sommerblumen 

in  20  Sorten .  .  RM.  3.40 

„  2480  Mischung  der  besten  honigenden  Sommer¬ 
blumen,  die  im  Frühjahr  gleich  an  Ort  und 
Stelle  ins  freie  Land  gesät  werden  können 
1  kg  RM.  16.-,  100  Gr.  RM.  2.20, 

10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.20 


Futtergewächse  — 
Ökonomische  Samen 

Preise  sind  veränderlich  und  richten  sich  nach 
den  jeweiligen  Tagespreisen.  'W 


Nr. 

1910  Roter  Kopfklee  (Trifolium  pratense) 
doppelt  auf  Kleeseide  gereinigt  . 

1920  Luzerne,  blauer  oder  ewiger  Klee  (Me- 

dicago  sativa) . 125. 

1930  Incarnatklee  (Trifolium  incarnatum), 
bringt  in  warmen  Lagen  und  gutem 
Boden  sehr  reichen  Ertrag  .... 

1940  Esparsette,  einschürige  (Onobrychis 

sativa  bifera) . 35.— 

1945  Bokharaklee  (weißblühender  Riesen- 
Honigklee  Melilotus  albus  altissi- 
mus)  vorzüglich  zur  Bienenweide 

und  zur  Gründüngung . 80. — 

1950  Hopfen-  oder  Gelbklee  (M^dicago 

lupulina) . . 50.— 

1960  Schwedenklee  la  (Trifolium  hybridum)  170. — 

1980  Weißklee  (Trifolium  repeps) . 144 

2062  Buchweizen,  silbergrauer  zum  Anbau 

von  Grünfutfer . 36. 

2064  Kanariensamen,  prima  .  ... 


50Kilo  lOKilo  1  Kilo 
RM.  RM.  RM. 

138. — 

30.- 

3.20 

125. — 

28.— 

2.90 

50. — 

12.— 

1.40 

35.- 

9.- 

1.10 

80.— 

20.- 

2.50 

1  1  1 

1  1  1 

1.40 

3.80 

3.30 

36.- 

30.- 

9.— 

8.— 

1.10 

1.— 

K 

Futtergewächse  Fortsetzung) 

50  Kilo  10  Kilo  1  Kilo 


Nr.  RM.  RM.  RM. 

2065  Erbsen,  Feld- . 60.—  14.—  1.60 

2066  „  größte  weiße  Riesen- oder  Victoria-, 

ergiebigste  Erbse  zum  Massenanbau  50. —  12. —  1.40 

2067  Futterwicken,  gewöhnl.  (Vicia  sativa)  23. —  5.—  — .60 

2068  Hanfsamen  (Cannabis  sativa)  .  .  .  '.  26.—  8.—  — .90 

2082  Leinsamen,  beste  Saat . 32. —  8. —  1. — 

2086  Linsen,  große  Heller- . 60. —  13. —  1.50 

2083  Lupinen,  gelbe  l  zum  Gründüngen  f  .  22. —  4.60  — .60 

2090  „  blau»  f  für  Sandboden  \  .  22. —  4.60  —.60 

2091  „  ausdauernde,  zur  Düng,  zwisch. 

Obsip.aijL>btn,  lerner  z.  Aufforsten 

von  Schutthalden,  Böschungen  usw.  160.—  40.—  4.80 

2094  Mais,  irüher  gelber  badenscher  ....  30. —  8. —  1. — 

2096  „  Pferdezahn-  großer  amerikanischer  .  30. —  8. —  I.— 


Speisemais  siehe  Seite  18 
2098  Mauibeersam»  fMorus  alba) 

1  Kilo  RM.  18—,  100  Gr.  RM.  2.59 
10  Gr.  RM.  -.40,  Port.  RM.  —.20 
2108  Mohn,  blauer . 65.—.  14._  1.60 


Nr.  2110  Mohn,  selbstschließender 

aheroester  runder  reichtragender 
1  kg  RM.  2—,  100  Gr.  RM.  —.40 


2112 

Raps-,  großer  Winter-,  Thür . 

36.- 

9.— 

1.10 

2114 

Sommer-Rübsen,  zu  Vogelfutter  .  .  . 

35.— 

9.— 

1.10 

2116 

Senf,  gelber  (Sinapis  alba) . 

40.- 

10.— 

1.20 

2120 

Serradella  (Ornithopus  sativus).  Im 
Frühjahr  in  Roggenschläge  einge¬ 
eggt,  gibt  Serradella  in  demselben 
Jahr  noch  einen  guten  Futterertrag 

24.— 

6.— 

-.80 

2122 

Sonnenblume  (Helianthus  annuus)  w. 

30.- 

7.— 

—.80 

2188  Sand-  oder  Zottelwicke  (Vicia  villosa). 

Gedeiht  noch  auf  den  allergeringsten 
Bodenklassen.  Aussaat  im  Früh¬ 
jahr  oder  nach  der  Getreideernte 
auf  umgepflügte  Stoppelfelder.  Aus¬ 
saat  160  kg  pro  ha . 60.—  15.—  1.80 


Rauchtabaksamen 


Ziertabake  siehe  Seite  44 


100  Gr. 

10  Gr. 

Port. 

RM. 

RM, 

RM. 

2500  Havanna  .  . 

.  4.20 

—.60 

—.25 

2501  Virginia 

.  4.50 

-.60 

—.25 

2503  Mazedonischer 

für  Zigaretten  4.50 

-  60 

—.25 

Saatkartoffeln 

Durch  Saatwechsel  verdoppelt  man  die  Ernte 

Die  Preise  unterliegen  den  Schwankungen  des  Marktes.  Der  Ver¬ 
sand  erfolgt  gegen  Nachnahme  oder  vorherige  Kasse.  Verpackung 
wird  zum  Selbstkostenpreis  berechnet.  Versand  ab  Station  Erfurt 
oder  Züchterstation  ausschl.  Sack. 

Meine  zum  Versand  kommenden  Saatkartoffeln  werden  nur 
nach  neuesten  Gesichtspunkten  angebaut.  Das  beste  Land  ist 
hierfür  gerade  noch  gut  genug,  um  meiner  werten  Kundschaft 
die  Gewähr  zu  geben,  daß  ein  gesundes,  hochwertiges,  wider¬ 
standsfähiges  Saatgut  geliefert  wird.  Sämtliche  Saat  ist  handver¬ 
lesen,  jedoch  nicht  auf  eine  ganz  bestimmte  Größe. 

In  meinen  Versuchsfeldern  1926  haben  sich  die  unten  auf¬ 
geführten  Sorten  als  die  besten  erwiesen  und  sehe  ich  davon  ab, 
die  ungeheure  Anzahl  Sorten  noch  zu  führen,  sondern  nur  eine 
beschränkte  Anzahl  bester,  für  welche  ich  gewährleisten  kann, 
daß  sie  tatsächlich  Nutzen  bringen  werden. 

1.  Frühkartoffeln 

Holländer  Erstlinge.  Abbildung  siehe  nächste  Seite.  Bei  rich¬ 
tiger  Behandlung  bringt  diese  Sorte  bereits  am  20.  Juni 
80  Ztr.  und  mehr  verkaufsfähige  Knollen  pro  Morgen,  aus¬ 
gereift  erheblich  mehr.  Das  Fleisch  ist  gelb,  die  Augen 
flach,  die  Form  länglich  bis  oval.  —  Kocheigenschaft  und 
Geschmack  sind  ausgezeichnet.  —  Wegen  des  niedrigen  Krau¬ 
tes  eignet  sich  diese  Sorte  ganz  besonders  für  kalte  Kästen  und 
bringt  hier  schon  Mitte  Mai  Knollen  von  der  Größe  eines 
Hühnereies.  —  Als  gelbfleischige  Kartoffel  wird  Erstling 
höher  bewertet  als  alle  übrigen  gelben  und  weißen  Sorten. 
50  kg  RM.  18.— ,  10  kg  RM.  4.50,  5  kg  RM.  2.50,  1  kg  RM.  —.50 
Juli-Nieren.  Äußerst  ergiebige  Sorte,  welche  im  Juli  fertig  ist. 
Gegen  Nässe  äußerst  widerstandsfähig  und  vor  allen  Dingen 
wird  sie  nicht  vom  Krebs  befallen.  Die  feinste  Salat-  und 
Speise-Tafel-Kartoffel,  die  gern  von  Hotels  gekauft  wird, 
da  kein  Verlust  durch  Platzen  entsteht;  macht  durch  ihr 
sauberes  Kochen  auf  jedem  Tisch  einen  sauberen  Eindruck. 
Fleisch  tief  gelb.  Augen  sehr  flach,  hervorragend  im 
G  c  s  ch m 3c k 

50  kg  RM.  13.50,  10  kg  RM.  3.—,  5  kg  RM.  1 .60,  1  kg  RM.  —.40 
Zwickauer  Frühe.  Gelbfleischig,  brachte  auf  meinen  Versuchs¬ 
feldern  1926  die  höchsten  Erträge  von  Frühkartoffeln.  Sehr 
wüchsige  Staude.  Es  ist  dies  für  die  nächsten  Jahre  die 
Zukunftskartoffel  der  frühen  Sorten.  Mit  dieser  Sorte  kann 
Geld  verdient  werden,  da  diese  der  beste  Zinszahler  für  den 
Acker  ist 

50  kg  RM'.  15.—,  10  kg  RM.  4.—,  5  kg  RM.  2.20,  1  kg  RM-,.50 
Allerfrüheste  gelbe.  Seh  r  gute  gelbfleischige,  gelbschalige  Kartoffel 
für  bessere  Böden,  bekannt  als  feine  Speisekartoffel,  bereits 
im  Juli  reifend,  für  feuchten  und  mittleren  Boden  geeignet, 
widerstandsfähig  gegen  Krankheiten,  liefert  sehr  hohe  Er¬ 
träge.  Form  rundlich. 

50  kg  RM  14.—,  10  kg  RM.  3.50,  5  kg  RM.  2.—,  1  kg  RM.  —.40 
Goldball.  Knollen  rund,  gelbe  Schale,  gelbes  Fleisch,  bereits  im 
Juli  reifend,  eignet  sich  für  alle  Böden  und  ist  eine  hochfeine 
Salat-  und  Speisekartoffel. 

50  kg  RM.  14.—,  10  kg  RM.  3.50,  5  kg  RM.  2.—,  I  kg  RM.  —.40 
Odenwälder  blaue.  Für  bessere  und  feuchte  Böden,  blauschalig 
und  ge  bfleischig.  Ist  sehr  bekannt  und  beliebt  wegen  ihres 
guten  Geschmackes  und  Haltbarkeit.  Die  Reifezeit  ist  Juli- 
August.  Eine  feine  Speise-  und  Wirtschaftskartoffel,  die 
trotz  vieler  anderer  immer  noch  sehr  begehrt  ist. 

50  kg  RM.  12.—,  10  kg  RM.  2.80,  5  kg  RM.  190, 1  kg  RM-— .30 


Halbe  oder  geteilte  Portionen  können  niotit  abgegeben  werden 


27 


Kaiserkrone.  Weißfleischige  und  weißschalige  Früh¬ 
kartoffel,  eignet  sich  für  alle  Böden.  Die  Form 
ist  länglich  und  hat  trotz  ihres  Alters  immer 
noch  sehr  viele  Liebhaber,  da  sie  eine  äußerst 
feine  Speisekartoffel  Ist. 

50  kg  RM.  14.—,  10  kg  RM.3.50,  5  kg  RM.  2—, 
1  kg  RM.  —.40 


Frühe  Rosen.  Für  Freunde  von  rosafarbenen  Kar¬ 
toffeln  ist  dieses  wohl  die  allerbeste  Frühsorte, 
da  sie  bereits  im  Juli  marktfertig  ist.  Eignet 
sich  für  alle  Böden.'  Knollen  sind  länglich  rund 
und  werden  wegen  ihrer  hochfeinen  zarten 
Eigenschaften  als  Speisekartolfel  gerühmt. 

50  kg  RM.  12—,  10  kg  RM.  2.80,  5kg  RM.  1.60, 
1  kg  RM.  —.35 


Kuckuck.  Eine  krebsfeste  weißfleischige,  weiß¬ 
schalige  Frühkartoffel,  die  bereits  im  Juli  fertig 
ist,  für  alle  Böden  paßt,  sehr  hohe  Erträge  lie¬ 
fert  und  sich  wegen  ihrer  mehligen  Beschaffen¬ 
heit  einen  großen  Platz  unter  den  Frühkartoffeln 
errungen  hat. 

50  kg  RM.  14.—  10  kg  RM.  3.50,  5  kg  RM.  2.— 

1  kg  RM.  —.40 


2.  Mittelfrühe  Kartoffeln 

Citrus.  Fleisch  gelb.  Reifezeit  Mitte  September. 
Ausgezeichnete  Speisekartoffel  und  gute  Wirt¬ 
schaftskartoffel.  Zur  Zeit  eine  unserer  besten 
Sorten  unter  den  mittelfrühen. 

50  kg  RM.  11.—,  10  kg  RM.  2.50,  5  kg  RM.  1.40, 
1  kg  RM.  —.30 


Rheinland,  krebstest.  Hat  sich  als  Massen kartoffel 
äußerst  bewährt.  Gibt  selbst  auf  mittleren  Böden 
noch  gute  Erträge.  Gelbschalig  und  gelbfleischig. 
Hochfeine  Speisekartoffel. 

50  kg  RM.  10.—,  10  kg  RM.  2.50,  5  kg  RM.  1.50, 
1  kg  RM.  —.30 

Böhms  allerfrüheste.  Für  mittlere  und  auch  bessere 
Böden  passend  hellgelbfleischig,  mit  gelber 
Schale.  Form  ist  rundlich  mit  ganz  flachen  Au¬ 
gen.  Dies  ist  eine  äußerst  ertragreiche  Speise- 
und  Wirtschaftskartoffei. 

50  kg  RM.  11.—,  10  kg  RM  2.50,  5  kg  RM.  1.50, 
1  kg  RM.— .30 


Originalaufnahme  von  „Holländer  Erstlinge“ 

aufgenommen  in  meinen  Kulturen  am  1.  Juli  1927. 


Ich  teile  Ihnen  mit,  daß  ich  mit  dem  von  Ihnen  bezogenen  Samen  sehr  zufrieden 
bin.  Meine  Kartoffeln  und  hauptsächlich  die  Dellkateßerbsen  sind  eine  Pracht. 

B.,  25.  6.  27.  M.  Herbst. 

Die  von  Ihnen  im  Frühjahr  1926  bezogenen  Saatkartoffeln  haben  1926  und  auch 
in  diesem  Jahre  gute  Erträge  gebracht. 

S.,  11.10.  27.  O.  Briethan. 


Nr.  10700 

Zur  erfolgreichen  Kultur  aller  Gemüse  empfehle  ich  mein  leichtverständliches  Buch: 

Praktischer  Ratgeber  im  Gemüsebau 

Preis  RM.  —.90 


3.  Spätkartoffeln 

Parnassia.  Diese  Sorte  wird  überhaupt  nicht  krank 
und  kann  ohne  Schaden  zu  nehmen  im  Was¬ 
ser  stehen.  Hat  von  allen  Sorten  den  größten 
Stärkegehalt,  ist  weißfleischig  und  kretsfest. 
Eine  vorzügliche  Eß-  und  Wiitschaftskartoffel. 
50  kg.  RM.  11.—,  10  kg  RM.  2.50,  5  kg  RM.  1.40, 
1  kg  RM.  —.30 

Pepo,  krebsfest.  Gibt  Höchsterträge.  Dies  ist  die  ge¬ 
gebene  Exportkartoffel,  da  sie  sehr  viel  von 
unseren  Auslandsabnehmern  verlangt  wird.  Da 
das  Kraut  sehr  gut  deckt,  läßt  sie  kein  Unkraut 
aufkommen  und  wird  infolgedessen  mit  Vor¬ 
liebe  auf  solchen  Ländereien  angepflanzt,  die 
verunkrautet  und  verqueckt  sind.  Die  Kartoffel 
selbst  ist  von  vorzüglicher  Haltbarkeit  und 
äußerst  widerstandsfähig  gegen  Krankheiten. 
Niemand  wird  mit  dieser  Sorte  eine  Enttäuschung 
erleben.  Speise-  und  Fabrikkartolfel. 

50  kg  RM.  10.—,  10  kg  RM.  2.20,  5  kg  RM.  1.20, 
1  kg  RM.  —.30 

Rote  Hörnchen.  Schale  rötlich,  Fleisch  gelb.  Form 
lang,  spitz  nierenförmig.  Es  ist  dies  die  aller¬ 
beste  Kartoffel  zur  Salatbereitung  und  kann  hier¬ 
von  nicht  genügend  angebaut  werden,  da  stets 
große  Nachfrage. 

50  kg  RM.  18,—,  10  kg  RM.  4.50,  5  kg  RM.  2.50, 
1  kg  RM.— .50 

Preußen,  krebsfest.  Gelbschalig,  gelbfleischig,  paßt 
für  mittlere  und  bessere  Böden,  liefert  Massen¬ 
erträge.  Sie  wird  als  die  beste  Spätkartoffel  für 
den  Winter  angesehen,  ln  der  Knolle  ist  sie  gleich 
Industrie.  Wer  diese  feine  Speisekartoffei  in 
seiner  Wirtschaft  gehabt  hat,  schwört  auf  diese. 
50  kg  RM.  11.—,  10  kg  RM.  2.50,  5  kg  RM.  1.40, 
1  kg  RM.  —.30 

Roode  Star,  krebsfest.  Unter  den  rotschaligen  Sor¬ 
ten  hat  sich  diese  gelbfleischige  Kartoifel  als 
hochfeine  Speisekartoffel  durchgesetzt,  weil  sie 
für  alle  Böden  zu  gebrauchen  ist.  Wir  haben 
in  dieser  Sorte  eine  Normalsorte  vor  uns,  in 
der  alle  Vorzüge  einer  solchen  vereinigt  sind. 

'  Ich  kann  sie  nur  auf  das  Beste  empfehlen. 

50  kg  RM.  10.—,  10  kg  RM.  2.20,  5  kgRM.  1.20, 

1  kg  RM.  —.30 

Kassler  Salat-Kartoffeln.  Eine  ganz  besonders  wohl¬ 
schmeckende,  sehr  feine  Salat-Kartoffel,  die  eine 
zu  diesem  .Zwecke  sehr  beliebte  Form  besitzt. 
Im  Gegensatz  zu  den  roten  Hörnchenist  ihre 
Schale  gelblich. 

50  kg  RM.  18—,  10  kg  RM.  4.50,  5  kg  RM.  2.50, 

1  kg  RM.  —.50 


Blumen-Samen 

Allgemeine  Anweisung  über  Aussaat  der  Sommerblumen  siehe  Seite  31 

Anweisung  über  Behandlung  der  Stauden»  und  Topfgewächs- Aussaaten 
Bei  Stauden  oder  mehrjährigen  Blumen  ist  im  allgemeinen  die  Aussaatzeit  von  Mai  bis  Juli,  entweder  ins  Mist¬ 
beet,  Hotzkästen,  Näpfe  oder  Schalen.  Da  einige  Samen  sehr  lange  liegen,  ehe  sie  keimen,  so  ist  besonders  darauf 
zu  achten,  daß  die  Saat  bis  zum  Aufgang  nie  an  Feuchtigkeit  leidet  und  ebenso  einen  geschützten  Standort  hat. 
Bei  den  zweijährigen,  wie  Bellis,  Myosotis,  Campanula  Medium  usw.,  müssen  die  Aussaaten  alljährlich  wiederholt 
werden.  Während  der  Keimperiode  werden  die  Samen  gleich  jeder  anderen  Blumensaat  behandelt,  und  nach 
dem  Aufgang,  wenn  stark  genug,  werden  die  Pflänzchen  auf  12—14  cm  Entfernung  auf  eigens  dazu  zurecht¬ 
gemachte  und  geschützt  gelegene  Beete  verstopft,  von  wo  man  die  Frühjahrsblüher  im  Herbst  und  die  Sommer¬ 
und  Herbstblüher  im  nächsten  Frühjahr  an  den  bleibenden  Standort  verpflanzt  Die  Stauden  sind  die  ge¬ 
eignetsten  Gewächse  für  lange  und  ausdauernde  Blumenbeete.  Die  Bepflanzung  geschieht  im  Verband  von 
30—60  cm  oder  auch  weniger  Entfernung,  je  nach  dem  Umfang  der  Pflanzen.  Zur  Aussaat  von  Topfgewächs- 
Samen  werden  am  besten  nur  Töpfe  oder  Schalen  mit  sandiger  Laub-  oder  Heideerde  gefüllt  verwendet,  auch 
muß  die  Erde  fein  gesiebt  sein.  Wohl  tut  man,  alle  Samen  mit  harter,  hornartiger  Schale,  z.  B.  Acacia,  Canna 
usw.,  entweder  vor  der  Aussaat  anzufeilen  oder  anzuschneiden,  und  zwar  so,  daß  man  den  Kern  nicht  verletzt, 
oder  man  legt  sie  vor  der  Aussaat  2  Tage  lang  in  lauwarmes  Wasser,  zum  lOOsten  Teil  mit  Chlor-,  Klee-  oder 
Salzsäure  versetzt.  Auf  diese  Weise  werden  Sämereien,  welche  sonst  mehrere  Monate  liegen,  binnen  2 — 3  Wochen 
aufgehen.  Alle  feinsamigen  Spezies,  z.  B.  Azalea,  Calceolaria,  Erica,  Gloxinia  usw.  werden  bei  der  Aussaat 
wenig  oder  gar  nicht  mit  Erde  bedeckt.  Im  allgemeinen  bedeckt  man  die  Samen  nur  so  stark,  wie  sie  selbst 
sind.  Die  mit  ganz  feinen  Samen  besäten  Töpfe  stellt  man  am  besten  in  ein  Gefäß  mit  Wasser  zum  Durchziehen 
oder  gießt  mit  einer  ganz  feinen  Brause,  damit  die  Samen  nicht  verschlammen.  Der  Standort  des  Samennapfes, 
Wärme  und  Behandlung,  richtet  sich  je  nach  der  Natur  des  auszusäenden  Samens,  und  ist  es  dem  Versehen, 
sowie  den  oft  fehlenden  Bedingungen,  welche  zum  Keimen  dieser  feinen  Sämereien  nötig  sind,  hauptsächlich 
zuzuschreiben,  wenn  manche  Aussaaten  dieser  Art  mißraten. 


Erfurter  Levkojen 

Beste  Auswahl,  bringen  60 — 80%  gelullte  Blumen 

Sommer-Levkojen  sät  man  von  Mitte  Februar  bis  April  in  ein  lauwarmes  Mistbeet,  kleine  Holzkästen  oder  Töpfe, 
die  mit  gutem  Abzug  versehen  sind.  Die  zu  verwendende  Erde  darf  nicht  zu  fett  sein  und  keine  noch  in  Ver¬ 
wesung  übergehenden  Bestandteile  enthalten,  sondern  sie  muß  mehr  sandig  und  locker  sein.  Den  Samen  säe 
man  recht  dünn  aus,  gieße  nach  der  Aussaat  erst  mit  einer  feinen  Brause  vorsichtig  an,  danach  bedecke  man 
denselben  */«  cm  hoch  mit  leichter,  sehr  sandiger  Erde.  Nachdem  die  Saat  aufgegangen,  werden  die  jungen 
Pflänzchen  nach  und  nach  an  die  Luft  gewöhnt,  bei  klarem,  sonnigem  Wetter  werden  am  Tage  die  Fenster  ganz 
entfernt  oder  auch  die  in  Handkästen  oder  Töpfen  befindlichen  jungen  Sämlinge  ins  Freie  gebracht. 
Gießen  darf  man  nur,  wenn  die  Pflanzen  ganz  trocken  sind  und  möglichst  nur  in  den  Vormittagsstundei. 

Zur  Kultur  im  freien  Lande  ist  der  Boden  schon  im  Herbst  umzugraben  und  mit  verrottetem  Mist  zu  düngen, 
auch  eine  Düngung  mit  Jauche  ist,  bevor  man  den  Boden  im  Frühjahr  nochmals  auflockert,  sehr  zu  empfehlen. 
Sind  die  Beete  so  zubereitet,  pflanzt  man  Mitte  oder  Ende  April  bis  Mai,  jedoch  ziemlich  eng,  damit  durch  das 
Ausschneiden  der  einfach  blühenden  keine  großen  Lücken  entstehen. 


Nr.  3045  Riesen-Edel-Levfeo  j  en 

Neue  prächtige  Gattung  in  unübertroffener  Qualität,  “fgää 

Als  Freiland-  sowie  Treiblevkoje  gleichgut  zu  verwenden.  Bringt  ca.  80°/0  gefülltblühende  Pflanzen.  Durch  den 
großen  Blütenreichtum  sowie  den  iangandauernden  Flor  für  Schnittzwecke  nicht  genug  zu  empfehlen.  Als  Treib¬ 
levkoje,  im  kalten  Kasten  oder  Kalthaus  ausgepflanzt,  erzielt  man  im  t-rühjahr.  oder  Herbst,  je  nach  Aussaat, 
den  schönsten  Flor.  Jeaes  einzelne  Exemplar  ein  Schmuckstück  für  sich, 
ln  folgenden  Farben: 

1.  Apfelblüte.  2.  Violett.  3.  Zartlachsrosa.  4.  Zartsilberlila.  5.  Fliederfarben.  6.  Rosa.  7.  Isabellfarben. 

8.  Cremegelb.  y.  biutroi.  10.  Reinweiß. 

Jede  Farbe: . 10  Gr.  RM.  12  — ,  500  Korn  RM.  1.50.  Port.  RM.  —.50 

Nr  3046.  ln  Prachtmischung: . 10  Gr.  RM.  10 — ,  500  Korn  RM.  1.40,  Port.  RM.  — .40 

Nr.  3047.  1  Sortiment  in  6  Sorten  RM.  2.80 


Freiwi  lige  Anerkennung  aus  meinem  Kundenkreise. 

Die  vorjährig  gesandten  Sämereien  waren  sehr  gut,  ganz  besonders  schön  die  Astern  und  Levkojen. 
M.  3.  27.  L.  Mayr  i.  L. 


>C3K=M0*0>0K D«0*0«0<0K3> 


Nr.  3045  Riesen-Edel-Levkojec 
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Nr  3100  Sommer-Levkojen 

Alle  Farben  in  schönster  Mischung 
10  Gr.  RM.  6.40,  500  Korn  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.25 


Neue  großblumige 
frühblühende  Nizzaer 
Riesen-Levkojen 

Abbildung  rechts  nebenstehend. 


Erfurter  Herbst-Levkojen 


Können  wie  Sommer-,  Herbst-  oder 
Winter-Levkojen  behandelt  werden. 


500  Korn 
.  .  Port. 


1.70 

-.40 


Nr. 

3146  In  Prachtmischung . 10  Gr.  RM.  13  30  !  Sie  sind  sehi:  langrispig  und  groß 

blumig.  Ganz  vorzüglich  zürn  Treiben 
und  liefern  eine  Unmenge  Schnittstoff 
während  des  ganzen  Sommers  bis  tief 
in  den  Herbst  hinein.  Sämtliche  Saat 
jsjr  ist  hochprozentig  gefüllt. 

3173  Abundantia,  karminrosa,  sehr 
reichblühend. 

10  Gr.  RM.  12—,  Port.  RM.  —.50 

3174  Schöne  von  Neapel,  altrosa,  ganz 
apart. 

10  Gr.  RM.  10.—,  Port.  RM.  —.40 

3175  Karfunkelstein,  prächtiges  rot. 
10  Gr.  RM.  10.—,  Port.  RM.  —.40 

3175a  Monaco,  brillant  karmesin. 

10  Gr.  RM.  10.—,  Port.  RM.  —.40 

3176  Königin  Alexandra,  zart  lilarosa. 
10  Gr.  RM.  10.—,  Port.  RM.  —.40 

3178  Kanariengelb, prächtige  Färbung. 
10  Gr.  RM.  10—,  Port.  RM.  —.40 

3179  Mandelbiüte. 

10  Gr.  RM.  10.—,  Port.  RM.  —.40 

3180  Weiße  pyramidenförmige,  sehr 
ausgiebig. 

10  Gr.  RM.  10.—,  Port.  RM.  —.40 
3185a  Violetta,  violet. 

10  Gr.  RM.  10.—,  Port.  RM.— .40 
3183  Prachtmischung  obiger  Farben. 
10  Gr.  RM.8.—, 500  Korn  RM.1.20 
1  Port.  RM.  —.30 


Nr.  3184  Zwerg- 
Bukett-Winter-Levkojen 


Prächtige  Klasse,  sehr  gefüllt,  niedrig 
und  buschig.  Einzelne  Farben: 

5  Gr.  RM.  12.—,  Port.  RM.  —.70 
Nr. 

3186  Prachtmischung.  5  Gr.  RM.  II. — 

„  500  Korn  „  2.80 

„  Port  „  — .60 

3187  Ein  Sortiment  in  4Farben  RM.  2.60 


Großblumige  Winterlevkojen 

Nr.  10  Gr.  Port. 

3166  Kaiserin  Elisabeth,  große  Rispen,  leuchtend  RM.  RM. 
karminrosa,  prachtvoll  .  .  10  Port.  RM.  4.50  16. —  —.50 

3167  Riesen,  leuchtend  karmin  .  10  Port.  RM.  4.50  16. —  — .50 

3168  Weiße  Dame  (Weiße  Kaiserin  Elisabeth),  dicht¬ 

gefüllte  große  weiße  Blumen,  eine  der  schön¬ 
sten  Levkojen . 10  Port.  RM.  5. —  18. —  — .60 


Nr.  3188  Großblumige,  doppel- 
bliitig.  Zwerg- Winter-Levkojen 

ganz  hervorragende  Gattung,  beson¬ 
ders  zur  Anzucht  in  Töpfen,  da  dies 
ein  sehr  begehrter  gern  gekaufter 
Artikel  im  Frühjahr  ist. 

1.  reinweiß  4.  feurig-karmesin 

2.  reinrosa  5.  dunkelblau 

3.  brillantrosa  6.  hellblau 

Mr  Jede  Farbe 

Nr-  100K.RM. — .80,  1000K.RM.  6.— 

3189  Prachtmischung 
100K.RM.— .60,  1000K.RM.  5  — 

3190  Ein  Sortiment  in  5  Färb.  RM.  1 .80 


Sommer-Lack 

Dieser  Goldlack  blüht  im  Jahre  der  Aussaat. 

a)  Einfacher. 

3196  Pariser,  einjähriger,  blüht,  im  März  ausgesät,  schon  im 
ersten  Jahre. 

10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.25 

b)  Gefüllter. 

3206  Frühwunder.  Siehe  unter  Neuheiten  Seite  3 


Nr.  3205 

Einfacher  Treib-Goldlack  „Goliath“ 

Eine  Marktpflanze  I.  Ranges. 

Sehr  wertvoll  für  Treibereien  und  Schnittblumen-Kulturen. 
Für  jeden  Marktgärtner  und  Schnittblumenzüchter  von 
unschätzbarem  Wert. 

Prächtiger  neuer  Treiblack  von  sehr  buschigem  Wuchs.  Die 
Blütenrispen  erreichen  25  cm  Länge,  die  einzelnen  Blüten 
werden  sehr  groß,  sind  leuchtend  dunkelrot  bis  tiefdunkel¬ 
braun  mit  schwärzlichem  Samthauch  überzogen.  Ein  beson¬ 
derer  Vorzug  dieser  Sorte  liegt  noch  in  der  frühen  Treibfähig¬ 
keit,  da  die  Pflanzen,  im  Januar  aufgesetzt,  bereits  im  Februar 
zur  Blüte  gebracht  werden  können. 

10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  10711 

Ich  empfehle  zur  Anleitung  meinen 

Praktischen 

Ratgeber  für  Blumenzucht 

Preis  RM.  —.90 


Einfacher  Treib-Goldlack  „Goliath“ 

Goldlack,  einfachblühender 

Der  einfache  Lack  hält  unsere  Winter  im  Freien  aus. 


Aussaat  im  Mai.  10  Gr.  Port. 

Nr  Auszupflanzen  August— September.  RM.  RM. 

3191  Schwarzbrauner  früher  Dresdener . —.50  — .20 

3193  „  Zwerg-,  niedr.  u.gedrung.,prächt.  f. Töpfe  1.20  — .30 

3194  Aurora,  leuchtend  chamois,  großblumig.  .  .  —  50  —.20 

3195  Zwerg-,  kanariengelb .  1  20  — .25 

3198  Rubin,  prächtig . — .50  — .20 

3204  In  Prachtmischung . — .35  — .20 


Goldlack,  extra  gefüllter 

Um  die  Pflanzen  im  Herbst  recht  kräftig  zu  haben,  sät  man 
schon  im  April  in  ein  kaltes  Mistbeet,  Töpfe  oder  Handkästen, 
pikiert  die  jungen  Pflanzen,  sobald  sie  2  Blätter  haben  und 
pflanzt  sie  im  Juni  bis  Juli  auf  gut  zubereitete  Beete  20 — 25  cm 
entfernt  ins  Freie  und  gießt  bef  trockener  Witterung  reichlich. 
Mitte  September  hebt  man  die  Pflanzen  aus  der  Erde,  gießt  sie 
vorher  tüchtig  ein,  damit  sie  Ballen  halten,  und  pflanzt  sie 
dann  in  Töpfe  mit  14—16  cm  obere  Weite  in  recht  fette  Erde, 
gießt  tüchtig  an  und  überwintert  sie  in  einem  Mistbeetkasten, 
Glashaus  oder  anderem  kühlen,  hellen  Raum.  Gießen  darf 
man  während  der  Wintermonate  nur  wenig,  dagegen  ist  flei¬ 
ßiges  Lüften  bei  milder  Witterung  von  Vorteil. 


Nr  Unübertroffene  Qualität. 

3215  Stangenlack,  dunkelbrauner . 

3216  „  violetter  (blauer) . 

3217  „  schwarzbrauner . 

3218  „  goldgelber . 

3220  „  kanariengelber . 

3221  „  schönste  Mischung . 

3222  Zwerg-Stangenlack,  dunkelbrauner  .  .  . 

3223  „  „  violetter  (blauer) . 

3224  „  „  goldgelber . 

3225  „  „  schönste  Mischung . 

3226  Buschlack,  dunkelbrauner . 

3227  „  violetter  (blauer) . 

3228  „  goldgelber . 

3229  „  kanariengelber . 

3230  „  schönste  Mischung . 

3231  Zwerg-Buschlack,  dunkelbrauner  .... 

3232  „  „  violetter  (blauer)  . 

3234  „  „  goldgelber  . . 

3236  „  „  schönste  Mischung . 

3246  Ein  Sortiment  in  12  Sorten  RM.  6.— 

3249  „  „  „6  „  „  3.- 


10  Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

14.— 

-.50 

14.— 

—.50 

14.— 

—.50 

14.— 

—.50 

14.— 

-.50 

12  — 

—.40 

20- 

-.60 

20- 

-.60 

20.- 

—.60 

18.— 

-.50 

14.40 

—.50 

1440 

-.50 

14.40 

—.50 

14.40 

-.50 

12.40 

-.40 

20- 

-.60 

20  - 

-.60 

20.- 

—.60 

18.- 

-.50 

Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 
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Astern 

Die  Aster  ist  eine  unserer  beliebtesten  Sommerblumen,  die  so 
vielfache  Verwendung  findet,  wie  selten  eine  andere.  Sie  ist 
nicht  bloß  eine  Zierde  für  das  freie  Land,  sondern  auch  für 
Töpfe  recht  gut  geeignet.  Zu  diesem  Zwecke  wird  sie,  wenn 
aufgeblüht,  tüchtig  angegossen,  damit  sie  Ballen  hält,  aus  der 
Erde  gehoben  und  in  Töpfe  gepflanzt,  dann  nochmals  angegossen 
und  erst  einige  Stunden  schattig  gestellt,  damit  sie  die  Blätter 
nicht  hängen'läßt.  Die  Aussaat  geschieht  im  März  bis  April  in 
ein  lauwarmes  Mistbeet  oder  in  Töpfe  mit  nicht  zu  schwerer, 
ledoch  guter,  kräftiger,  sandiger  Erde.  Sobald  die  Samen  auf- 
gegangen,  wird  bei  mildem  Wetter  fleißig  gelüftet,  damit  die 
Pflanzen  kurz  und  gedrungen  bleiben. 


Neuzeitliche  Schnittastern 

In  dieser  Abteilung  führe  ich  nur  solche  Astern  auf,  die 
sich  aus  der  Praxis  mit  der  Ladenkundschaft  als  das  erwiesen 
haben,  was  der  heutige  Käufer  zu  Geschenk-  und  sonstigen 
Zwecken  wünscht. 

Nicht  nur  durch  lange  Stiele  wirken  diese  hier  angebotenen, 
sondern  vor  allen  Dingen  auch  durch  prächtige  leuchtende 
Farben,  so  wie  sie  der  heutigen  allgemeinen  Zeit  entsprechen. 
Bis  spät  in  den  Herbst  hinein  ist  es  mir  möglich,  von  diesen 
Sorten  Blumen  zu  schneiden,  und  mache  ich  bei  der  Auf¬ 
führung  einzelner  Sorten  auf  die  frostbeständigen  Farben  noch 
besonders  aufmerksam. 


Nr.  3350  Verbesserte  langstielige  Schnittaster 

Die  Pflanze  erreicht  eine  Höhe  von  60  bis  75  cm  und  trägt  sich 
ausgesprochen  buschig. 

Die  Blütezeit  beginnt  Anfang  September  und  währt,  bis  die  ersten 
stärkeren  Fröste  eintreten.  Die  vollen  und  im  Durchmesser  bis 
ungefähr  10  cm  betragenden  Blüten  werden  auf  langen  kräf¬ 
tigen  Stengeln  getragen,  die  eine  Länge  von  45  bis  60  cm  er¬ 
reichen.  Diese  außergewöhnliche  Länge  der  Stiele  einer  Aster 
erübrigt  jedenfalls  jede  weitere  Empfehlung.  —  Die  Blüte  besitzt, 
besonders  im  Aufblühen,  etwas  eingekrümmte  Blumenblätter, 
ähnlich  der  Paeomenaster. 


ln  nachstehenden  Farben  abgebbar: 

10  Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

Nr.  3350/1  Brillantrosa  . 

.  6.— 

—.40 

Nr.  3350/2  Feenkönigin . 

.  6.— 

—.40 

Nr.  3350/3-Karminrosa  ] 

S,  frostbeständig  .  . 

,  6.— 

—.40 

Nr.  3350/6  Violett  J 

Nr.  3350/7  Weißer  Riese . 

,  8.— 

—.50 

Nr.  3350/8  Sortiment  von  5  Sorten . 

,  - . - 

1.80 

Nr.  3350/9  Sondermischung . 

,  5.— 

—.35 

Nr.  3351  Schnittaster  Goldkissen 

Diese  ist  jetzt  bei  weitem  die  größte  gelbe  Schnittaster.  Der 
Blütendurchmesser  beträgt  bis  12  cm,  die  Höhe  zirka  75  cm. 
Ihr  Bau  ist  der  der  amerikanischen  Buschaster,  nur  höher  als 
diese,  und  auch  mit  strafferem  Stiele  versehen.  Die  Blüte  besteht 
aus  mehreren  Lagen  äußerer  Blumenblätter  und  wird  die  Mitte 
vollständig  mit  den  mehreren  Zentimeter  langen  geröhrten 
Blütchen  dicht  ausgefüllt.  Durch  ihre  Blütengröße  liefert  diese 
schöne  gelbe  Aster  einen  ganz  besonders  guten  Werkstoff 
zu  Schnitt-  und  Kranzzwecken 
10  Gr.  RM.  10—,  Port.  RM.  —.50 

Nr.  3352  Schnittaster  „Rubin“ 

Der  Wuchs  erreicht  eine  Höhe  von  ungefähr  60  cm.  Sie  ist  im 
Bau  der  amerikanischen  Buschaster  ähnlich  und  sehr  reich  ver¬ 
zweigt.  Der  Blütendurchmesser  beträgt  ungefähr  8  cm.  Die 
Färbung  ist  ein  glühendes  sehr  leuchtendes  Scharlach.  Es  ist 
dieses  die  Farbe,  welche  in  allen  Asternklassen  stets  so  reichlich 
verlangt  wird,  und  auch  der  reinste  und  beste  Farbton,  wie  er 
zu  Schnittzwecken  benötigt  wird. 

1Ö  Gr.  RM.  4.60,  Port.  RM.  —.35 


Nr.  3353  Schnittaster  karmoisin 

Diese  Aster  ist  von  vollständig  aufrechtem  Wuchs,  ähnlich  der 
Rosenaster  und  ungefähr  70  cm  hoch.  Die  zirka  8  cm  großen 
Blüten  sind  dicht  gefüllt  und  von  leuchtender,  ansprechender 
Karmoisin-Färbung,  welche  schon  auf  weite  Strecken  die  Auf¬ 
merksamkeit  des  Beschauers  auf  sich  lenkt.  Es  ist  eine  zu 
Schnitt-  und  Vasenzwecken  gern  gekaufte  Sorte. 

10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  3354  Schnittaster  Lavendel 

Der  Typ  der  Pflanze  ist  der  der  Kometaster.  Sie  erreicht  bei 
aufrechtem  Wuchs  eine  Höhe  von  ungefähr  50  cm.  Die  im 
Durchmesser  10  cm  betragenden  Blüten  sind  im  Aufblühen 
silberfarben  Und  verändern  sich,  wenn  voll  erblüht,  zu  einer 
leuchtenden  herrlichen  Lavendel-Färbung. 

10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  3356  Schnittaster  Malmaison 

Ausgezeichnete  Schnittaster  in  einem  feinen,  lieblichen  Rosa. 
—  Der  Wuchs  ist  aufrecht,  die  Blumen  machen  einen  schönen, 
gelockten  zarten  Eindruck.  —  Außerordentlich  ansprechende 
Färbung.  Hochwertvoll  für  Binderei. 

10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  3360  Schnittaster  „Paradies“ 

Eine  neue  Aster  von  besonderer  Schönheit  und  herrlicher  Fär¬ 
bung  der  Blüten.  Letztere  erreichen  im  Durchmesser  bis  un¬ 
gefähr  12  cm.  Die  teils  geröhrte  Mitte  der  Blume  ist  golden  und 
umgeben  von  4 — 6  Lagen  Blumenblättern  von  selten  schöner, 
blauer  Farbe.  —  Der  Wuchs  ist  reich  verzweigt,  ähnlich  der 
amerikanischen  Buschaster,  nur  in  allenTeilen  kräftiger  und  mit 
strafferen,  drahtigen  Stielen  ausgestattet.  Die  Höhe  beträgt  un¬ 
gefähr  75  cm.  Als  Schnitt-  und  Bindeaster  wird  sie,  wie  bis  jetzt 
der  Blumenverkauf  gezeigt  hat,  allgemein  nur  günstig  beurteilt. 


10  Gr.  RM.  10—,  Port.  RM.  —.50 


Nr.  3390/1  Riesen-Chrysanthemum-Aster  Brillantrosa 

Nr  3390  Riesen-Chrysanthemum* Aster 

Die  Art  dieser  Aster  ist  die  der  Straußenfedern-Aster,  jedoch 
der  Wuchs  der  Pflanze  und  die  Textur  der  Blüten  eine  viel 
größere  und  stärkere. 

Ich  habe  in  meinen  Kulturen  Blüten  mit  bis  16  cm  Durch¬ 
messer  gemessen.  Der  Wuchs  ist  straff  und  aufrecht.  Durch 
die  ungewöhnliche  Größe  und  Schönheit  der  Blüten  dieser 
Rasse,  ebenso  auch  durch  den  drahtigen  Stiel  wurde  sie  auf 
allen  Ausstellungen,  wo  ich  sie  zeigte,  sehr  günstig  aufge¬ 
nommen.  Die  Höhe  der  Pflanze  beträgt  bis  70  cm. 


Q  Jedenfalls  ist  diese  Asternsorte  für  Schnitt-  und  Binde- 
t  zwecke  das  hervorragendste,  was  wir  bis  jetzt  an  Astern 
U  bauen.  Auch  ist  die  Größe  der  Blüte  bisher  noch  von 
X  keiner  anderen  Sorte  übertroffen  worden. 


Es  sind  folgende  Färbungen  abgebbar: 

10  Gr.  Port. 


10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

3390/1  Brillantrosa  (besonders  großblumig)  ....  10. —  — .50 

3390/2  Dunkelviolett . 7. —  — .40 

3390/3  Hellviolett . ' . 7.—  —.40 

3390/4  Hellblau . 7.—  —.40 

3390/5  Pfirsichblüte . 7.—  — .40 

3390/0  Reinweiß . 12. —  — .60 

3390/7  Sondermischung . 8. —  —.40 


Nr.  3309  Verbesserte  Paeonien-Perfektions-Astern 

ca.  50 — 60  cm  hoch. 

Die  Pflanzen  sind  von  kräftigem,  pyramidenförmigem  Wuchs 
mit  Blumen  10  cm  groß,  sehr  gefüllt  und  mit  einwärts  gebogenen 
Blumenblättern. 

1.  Weiß.  2.  Rosa.  3.  Feurigrosa.  4.  Karmoisin. 

5.  Dunkelblutrot.  6.  Dunkelblau  . 

Jede  Farbe  10  Gr.  RM  6. — ,  Port.  RM.  — .40 

3310  Prachtmischung . .  10  Gr.  RM.  5. — 

500  Korn  RM.  —.65,  Port.  R.M  —.35 


Nr.  3324  Viktoria-Astern 

Ganz  prachtvolle  Gattung.  40 — 50  cm  hoch. 

Die  Pflanzen  sind  von  sehr  robuster,  kräftiger  Gestalt,  die  Blumen 
dicht  gefüllt,  hoch  gewölbt  und  von  edler  Form.  Von  sehr 
willigem  Wachstum. 

l.Weiß.  2.  Feurigscharlach.  3.  Hochrosa.  4.  Hellgelb. 

5.  Violett.  6.  Hellblau. 

Nr.  Jede  Farbe  10  Gr.  RM.  7.—,  Port.  RM.  —.40 

3325  In  Prachtmischung .  10  Gr.  RM.  6.- 

500  Korn  RM.  —.90,  Port.  RM.  —.40 
3327  Ein  Sortiment  in  6  Farben . •  RM.  2. — 


Nr.  3304 

Riesen-Hohenzollern~Astern 

ca.  50  cm  hoch. 

Prachtvolle  Klasse  mit  sehr  großen,  schöngelockten,  dichtgefüll¬ 
ten  Blumen.  Vorzüglich  zum  Schneiden  und  für  Ausstellungen. 

1.  Hellblau.  2.  Pfirsichblüte.  3.  Kronprinz  (leuchtend  karmin). 
4.  Fliederblau.  5.  Weiß.  6.  Brillant  rosa.  7.  Dunkelblau.  8.  Karmesin. 

Jede  Farbe  10  Gr.  RM.  5.60,  Port.  RM.  — .35 
Nr. 

3305  In  Prachtmischung . 10  Gr.  RM.  4.60 

500  Korn  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.30 

3306  Ein  Sortiment  in  6  Farben  .  . . RM.  2. — 


Nr.  3330  Unikum-Aster,  ca.  50  cm  hoch. 


Sehr  feine  Schnitt-Aster,  im  Wuchs  und  Höhe  ähnlich  der 
Straußenfeder-Aster,  mit  langstieligen,  eleganten,  lok- 
keren  Blumen,  diese  bestehen  im  Aufblühen  aus  langen, 
feinen,  fadenförmigen  Petalen,  welche  später  in  halb¬ 
offene,  rinnenförmige  Blüten  übergehen.  Die  Blumen 
erreichen  einen  Durchmesser  von  12 — 16  cm. 

10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 


3330  Weiß,  herrlich 


4.60  -.35 


3332  Kupferrosa .  4.60  — .35 

3333  Malmaisonrosa  .  .  4.60  — .35 

3335  Fliederblau  .  4.60  — .35 

3336  Fleischfarben . 4.60  —.35 

3337  Hellblau .  4.60  —.35 

3340  In  Prachtmischung .  4.—  — .30 

500  Korn  RM. —.60 

3341  Ein  Sortiment  in  6  Farben  .  RM.  1.80 
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Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.  10. —  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 


Nr.  3375  Kronen-  oder  Cocardeau-Astern 

Der  Bau  der  Pflanzen  ist  pyramidenförmig  wie  bei  den  Paeonien-  j 
Astern,  Blumen  jedoch  sämtlich  mit  weißer  Mitte.  Sehr  schön.  ;  ( 
1.  Rosa.  2.  Dunkelkarmesin.  3.  Hellblau.  4.  Dunkelblau,  j 
5.  Braunviolett. 

Nr.  Jede  Farbe  10  Gr  RM.  4.60,  Port.  RM.  —.35 

3380  ln  Prachtmischung . 10  Gr.  RM.  4. —  j  j 

„  „  .  500  Korn  „  —.60  j  j 

„  „  . Port.  „  —.30  j  ! 

3381  Ein  Sortiment  in  5  Farben . ,  1.50  j 

Nr.  3385  Strahlen- Astern 

Mit  nadelförmigen  Blumenblättern,  die  strahlengleich  von  der  i  ■ 
Mitte  der  Blume  ausgehen.  Vorzüglich  für  Binderei  und  für  i  | 
Nr.  Vasenbuketts. 

3386  ln  schönster  Mischung .  10  Gr.  RM.  4.60  |  I 

500  Korn  RM.  —.60,  Port.  „  —.30  j  • 

3387  Ein  Sortiment  in  5  Farben  .  „  1.60 


Nr  3460 

Großblumige  Zwerg-Chrysanthemum-Astern 

Höhe  20  cm. 

Ganz  prächtige  großblumige  niedrige  Klasse.  Schön  fürTöpfe 
Gruppen,  Rabatten  und  Einfassungen. 


N>  3425  Straußenfeder-Astern 

Pi  achtvolle.  50  cm  he  Gattung  mit  sehr  großen 
Chrysanthemum  ähnlichen  Blumen. 

Diese  herrliche  rtaier  .st  .n  oezug  auf  ihre  Verwendbarkeit  als 
Schnittblume  von  großem  Wert. 

1.  Rosa.  2.  Reinwe'iß.  3.  Weiß,  später  rosa.  4.  Hellblau, 

5.  Karmesin.  6.  Hellgelb.  7.  Malmaisonrosa.  8.  Brillantkarmin. 
9.  Dunkelblau.  10.  Scharlach.  11.  Fliederfarben. 

12.  Feurigkarmin.  13  Lachsrosa. 

Jede  Farbe:  10  Gr.  RM.  3.40,  Port.  RM. — .35 

Nr. 

3426  In  schönster  Mischung . 10  Gr.  RM.  3. — 

„  „  „  .  500  Korn  „  — :50 

„  „  „  . Port.  „  —.30 

3427  Ein  Sortiment  in  6  Farben .  „  1.80 

3428  „  „  „10  „  .  „  2.80 


Nr.  3430  Riesen-Komet-Astern 

Prachtvo.ie  Gattung,  Höhe  50 — 60  cm. 

Reizende,  50  cm  hohe  Gattung  von  robustem  Wuchs,  mil 
großen,  den  japanischen  Chrysanthemum  ähnlichen  lang¬ 
stieligen,  gekräuselten  Blumen.  Sehr  reichblühend  und  füi 
die  moderne  Binderei  äußerst  wertvoll. 

1.  Reinweiß.  2.  Fleischfarben.  3.  Weiß  mit  rosa  Schein 
4.  Weiß,  später  rosa.  5.  Lilarot.  6.  Lasurblau.  7.  Hellbau 
8.  Brillantkarmin.  9.  Dunkelblau.  10.  Scharlach.  11.  Karmesin. 
12.  Silbergrau.  13.  Fliederfarben.  14.  Lachsrosa. 

Jede  Farbe  10  Gr.  RM.  4.60,  Port.  RM.  —.35 
Nr. 

3435  ln  Prachtmischung . 10  Gr.  RM.  4. — 

„  „  .  500  Korn  „  — .60 

„  „  . Port.  „  — .30 

3436  Ein  Sortiment  in  6  Farben .  „  1X0 

3437  „  „  „  10  „  . . ,2.60 

Königin  der  Hallen-Astern 

Die  frühblühendste  Astergattung  mit  kugelförmig  verzweigtem 
Bau.  Die  btumen  sind  mittelgroß,  gut  gefüllt,  langstenglig 
Nr.  Als  Schnittblume  wertvoll. 

3361  In  Prachtmischung . 10  Gr.  RM.  2.20 

„  ,,  .  500  Korn  „  — .50 

„  „  . Port.  „  —.30 


Nr.  3386/2  Strahlen- Aster  General  von  Emmich 

prächtig  amarantrot. 

10  Gr.  RM.  5. — ,  500  Korn  km.  — .70,  Port.  RM.  — .35 


Nr.  3450  Rekord- Aster 

Höhe  etwa  40  cm. 

Sehr  schöne  Klasse  mit  strahlenförmigen  15  cm  großen  Blumen, 
die  durch  die  feinen  nadelförmigen  Einzelblütchen  besonders 
auffallen. 

1.  Leuchtendrosa.  2.  Lachsrosa.  3.  Weiß.  4.  Amarant. 

5.  Rubinrot.  6.  Violett.  7.  Blaßrosa.  8.  Lila.  9.  Modesta. 

Jede  Farbe . 10  Gr.  RM.  5. — ,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  3451  Prac'itmischung 

10  Gr.  RM.  4.—,  500  Korn  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.30 
Nr.  3452  Ein  Sortiment  in  6  Farben . RM.  1.80 

Nr.  3475  Sonnenschein -Aster 

Diese  Aster  hat  den  Typ  der  einfachblühenden  Arten,  erhält 
aber  durch  die  Umbildung  der  Staubgefäße  einen  anemonen¬ 
förmigen  Charakter.  Der  verzweigte  Bau  ähnelt  der  amerika¬ 
nischen  Buschaster.  Die  Blumen  erreichen  einen  Durchmesser 
bis  12  cm. 

In  Prachtmischung . 10  Gr.  RM.  3.40,  Port.  RM,  — .35 

0*C3.t=»C3.C3«=3»C3*C3»0«C3«C34CD«C34<=5«C3«=>» 

4»  •  [  l 

Nr  3455  Riesen-Herkules-Aster  y 

Ö  Diese  Klasse'  hat  einen  geschlossenen  kräftigen  Bau,  bringt  0 
riesige  Blumen  von  höchster  Vollkommenheit.  Höhe  40  cm.  !( 

Öl.Reinweiß,  schöne  weiße  Aster.  2.  Rosalila.  3.  Leuch-  Ö 
tendrosa.  4.  Fliederblau.  5.  Hellblau.  z 

t  Blumenblättci  gekräuselt  gelockt  und  geweln,  ganz  prächtig,  n 
y  Jede  Farbe  10  Gr.  RM.  16. — ,  1  Gr  RM.  2. — ,  Port.  RM.  — .60  • 
ft  Nr.  3456  Gemischt  ...  10  Gr.  RM.  14.—,  Port.  RM.  — .50  fl 

*a)oioia>o*oia«0'|r’— ‘  ar  ‘ 


Niedrige  Astern 


Nr.  3468  Zwerg-Bukett- Aster. 

Höhe  25  cm,  beliebte  Topf-Aster,  sehr  reichblühend. 

1.  Reinweiß.  2.  Weiß  mit  roter  Mitte.  3.  Weiß  mit  violetter 
Mitte.  4.  Apfelblüte.  5.  Karmin.  6.  Zinnoberkarmin.  7.  Feurig¬ 
scharlach.  8.  Hellblau.  9.  Dunkelblau. 

Jede  Farbe  10  Gr.  RM.  4.60,  Port.  RM.  —.35 
Nr.  3469  Ein  Sortiment  in  8  Farben  RM.  2.40 
Nr.  3470  Prachtmischung 

10  Gr.  RM.  3.40,  500  Korn  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.35 
Nr.  3471  Zwerg-Königin-Aster 

Prachtvolle,  frühblühende  Gattung  (ca.  25  cm  hoch). 
I.Weiß.  2.  Brillantrosa.  3.  Hellblau.  4.  Dunkelblau. 

5.  Karmesin.  6.  Scharlach. 

Jede  Farbe . 10  Gr.  RM.  6. — ,  Port.  RM.  — .40 

Nr.  3472  In  Prachtmischung 
10  Gr.  RM.  5—,  500  Korn  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  3473  Ein  Sortiment  in  6  Farben . RM.  2.20 

Nr.  3490  Triumph-Aster 
Paeonienblütig  (ca.  20  cm  hoch). 

I.Weiß.  2.  Dunkelscharlach.  3.  Dunkelblau.  4.  Zinnoberkarmin. 
5.  Karmesin.  6.  Dunkelviolett. 

Jede  Farbe . 10  Gr.  RM.  7.—  Port.  RM.  —.40 

Nr.  3495  In  Prachtmischung 
10  Gr.  RM.  6.—,  500  Korn  RM.  —.90,  Port.  RM.  -.35 
Ne  3496  Ein  Sortiment  in  K  P-irhen  ....  RM  2. — 

K3<a«a«a<c3«aK340<otOK3<o<a«o»o«o 

y  Nr.  3525  Astern,  weißblühende  für  Binderei 

10  Gr.  RM.  3.40,  Port.  RM.  —.30  ft 


1.  Leuchtendrosa.  2.  Karmesin.  3.  Hellblau.  4.  Purpurrot. 
5.  Dunkelblau.  6.  Reinweiß.  7.  Hellgelb.  8.  Feurigscharlach. 
9.  Zinnoberkarmin.  10.  Lasurblau.  11.  Indigo  auf  weißem 
Grund.  12.  Brillantrosa. 

Jede  Farbe . 10  Gr.  RM.  5. — ,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  3465  In  Prachtmischung 


Nr.  3530  Hohe  Astern,  in  schöner  Mischung 
10  Gr.  RM.  2.50,  Port.  RM.  —.30 

Nr.  3535  Halbhohe  Astern  in  schöner  Mischung 
10  Gr.  RM.  3.40,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  3540  Niedrige  Astern  in  schöner  Mischung 
10  Gr.  RM.  4.60,  Port.  RM.  —.35 

Einfache  Astern 

spätblühende  China  (Höhe  50  cm) 

Nr.  3544  In  Prachtmischung  10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  — .25 


Balsaminen 

extra  gefüllte 

Aussaat  Anfang  April  in  ein  lauwarmes  Mistbeet  oder  Töpfe, 
verstopfe  die  jungen  Pflanzen,  damit  sie  recht  kräftig  werden, 
schütze  sie  aber  im  Anfang  vor  heißer  Sonne  und  gewöhne  sie 
nach  und  nach  an  die  Luft.  Ende  Mai  bis  Anfang  Juni  pflanze 
man  sie  dann  in  gut  gelockerten,  nahrhaften,  fetten  Boden  ins 
freie  Land  und  gieße  bei  trockener  Witterung  fleißig.  Blütezeit 
von  Ende  Juni  bis  sie  erfrieren.  Balsaminen  können  auch,  wenn 
sie  im  Aufblühen  sind,  wie  Astern  in  Töpfe  gepflanzt  werden. 


Nr.  3267  Verbesserte  Rosen-Balsaminen 

Nr.  8  Farben  jede  10  Gr.  RM.  1.—,  50  Korn  RM.  — .30 

3270  Gemischt . 10 Gr.  RM.— .80,  Port.  RM.— .25 

3273  Ein  Sortiment  in  8  Farben . RM.  2.20 


Nr.  3285  Verbesserte  Kamelien-  oder  weißgefleckte 
Rosen-Balsaminen 

Nr.  8  Farben,  jede  10  Gr.  RM.  1.60,  50  Korn  RM. — .30 

3286  Gemischt . .  10  Gr.  RM.  1.50,  Port.  RM  —.30 

3287  Ein  Sortiment  in  8  Farben . RM.  2.20 
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Lieferungsbedingungen  auf  innerer  Umschlagseite  beachten 

-  -t  _  ■  M  ^  .  »— » - —  ■!.  . . . —  -■•*  ■  ■  -  -- 

Sommerblumen 

Bei  der  Aussaat  der  verschiedenen  Sommerblumen,  welche  in  den  Monaten  März  bis  April  direkt  an  Ort  und  Stelle  gesät  werden,  achte  inan  zunächst  darauf,  daß  das  Land  Im  Herbst  gut 
gegraben  und  dann  im  Frühjahr  glatt  geebnet  wird.  Ferner  ist  zu  beachten,  daß  der  Samen  nicht  zu  tiet  in  die  Erde  kommt  und  nicht  zu  dick  gesät  wird.  Regel  ist,  der  Samen  soll  nie 
stärker  gedeckt  werden,  als  seine  eigene  Größe  ist,  die  ganz  feinsamigen  Arten  streut  man  deshalb  nur  obenauf,  oder  deckt  ganz  dünn,  da  durch  das  Anbrausen  sich  genügend  Körnchen 
zwischen  die  Erdkrume  setzen.  Die  großkörnigen  Sorten,  wie  Lupinen,  Tropaeolum  usw.  legt  man  in  Reihen  in  einer  Entfernung  von  25  bis  30  cm  oder  auch  noch  weiter  einige  Korn  in 
ein  Loch  und  läßt  später  nur  die  stärksten  Pflanzen  stehen.  Nach  der  Aussaat  wird  mit  einer  feinen  Brause  überspritzt  und  dieses  bei  trockenem  Wetter,  wenn  nötig,  wiederholt.  Auch  werden, 
um  einen  zeitigen  Frühjahrsflor  zu  haben,  Collinsia,  Silene,  Nemophila,  Rittersporn  usw.  im  Herbst,  möglichst  Monat,  September  an  Ort  und  Stelle  ausgesät.  Für  alle  besseren  Sommer¬ 
gewächse,  die  im  freien  Lande  nicht  die  nötige  Bodenwärme  finden,  empfiehlt  es  sich,  die  Aussaat  in  Mistbeete,  oder  wenn  solche  nicht  zur  Verfügung  stehen,  in  Schalen  oder  Töpfe,  am 
besten  aber  in  Holzkästen  mit  gutem  Wasserabzug  vorzunehmen.  Solche  Gefäße  füllt  man  mit  sandiger  Gartenerde  und  sät  die  besseren  Sorten  wie  Levkojen,  Astern,  Eiaisaminen,  Nelken  usw, 
unter  gleicher  Vorsicht,  wie  oben  angegeben.  Nach  deren  Aussaat  bedeckt  man  die  Gefäße  mit  einer  Glasscheibe,  stellt  dieselben  in  einen  hellen,  warmen  (ca.  15°Cels.)  Raum  und  spritzt, 
wenn  nötig,  fleißig.  Wenn  die  Samen  aufgegangen,  wird  die  Glasscheibe  entfernt  und  damit  die  Pflänzchen  nicht  zu  lang  werden  die  Gefäße  kühler  gestellt.  Die  jungen  Pflänzchen  werden 
dann  in  Gefäße  verstopft,  d.  h.  versetzt  und  nach  und  nach  an  die  freie  Luft  gewöhnt.  Später,  wenn  keine  Nachtfröste  mehr  zu  befürchten  sind,  pflanzt  man  diese  verstopften  Pflänzchen  an 

ihren  Bestimmungsort  aus. 

Erklärung  der  Zeichen:  Die  mit  *  bezeichneten  Sorten  eignen  sich  zur  Einfassung.  Die  mit  M  versehenen  sind  ins  Mistbeet  oder  Töpfe  zu  säen  und,  wenn  keine  Fröste  mehr  zu  befürchten, 
ins  freie  Land  zu  pflanzen.  Mit  +  bezeichnete  müssen  ins  warme  Mistbeet  oder  Töpfe  gesät  werden,  sind  aufmerksam  zu  behandeln  und  eignen  sich  größtenteils  zur  Topfkuitui.  Diejenigen 
Sorten,  bei  denen  eins  der  beiden  letzteren  Zeichen  nicht  angegeben  ist,  können  gleich  ins  freie  Land,  an  Ort  und  Stelle  ausgesät  werden.  Es  sind  hier  einige  Arten  mehrjähriger  Pflanzen 
mit  aufgeführt,  die  aber  bei  nicht  zu  später  Aussaat  im  ersten  Jahre  blühen  und  auch  gewöhnlich  als  Sommergewächse  behandelt  werden. 

KIT  Sämtliche  Portionen  und  Sortimente  sind  vorrätig  gepackt  und  können  daher  halbe  Portionen  oder  halbe  Sortimente  nicht  abgegeben  werden.  “HäS 


Als  praktische  Anleitung  zum  Säen  und  Behandeln  aller  Sommer¬ 
blumen, Ziergräser, Cucurbitaceen.Schlinggewächse.Dekorations- 
und  Blattpflanzen,  Stauden  und  Topfgewächse  nebst  deren  Ver¬ 
wendungsweise  empfehle  Ich  mein  leicht  verständliches  Buch: 

Nr.  10701  Praktischer  Ratgeber  für  Blumenzucht 

Preis  RM.  — .90 


Acroclinium 


Nr. 

3809  roseum,  prächtig  zartrosa  M  . 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 

.  -.50  —.20 


3812  Acroclinium  roseum  fl.  pl.,  rosa  gefüllt  —.70  —.25 
3816  „  album  fl.  pleno,  gefüllte  weiße . —.70  —.25 


10  Gr.  Port. 

Nr.  Adonis  RM.  RM. 

3817  aestivaiis,  Sommer-Adonis-Röschen . — .35  — .15 


Nr.  3821 

Agrostemma  coeli-rosa  fimbr. 
purpurea, 

schön  purpurrosa,  neu  (Himmelsröschen) 

10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.25 


Ageratum 

Ein  vom  Juli  bis  in  den  Herbst  äußerst  dankbarblühendes 
Sommergewachs,  zum  Schneiden,  für  Einfassungen  und  auch 
für  Teppichbeete.  Die  Aussaat  wird  im  März  und  April  ins 
lauwarme  Mistbeet.  Kästen  oder  Töpfe,  welche  mäßig  warm 
zu  stellen  sind,  vorgenommen.  Auszupflanzen  Ende  Mai,  wenn 
keine  Nachtfröste  mehr  zu  erwarten  sind. 

10  Gr.  Port. 


Nr.  RM.  RM. 

3830  mexicanum,  blaues  Ageratum  M . — .60  —.20 

3834  ..  pumilum  perfectum  (Blue  Perfection),  neu, 

großblumig .  1. —  -  25 

3835  „  „Klein  Dorrit“,  reinweiß.  Wächst  niedrig 

und  buschig  und  ist  mit  reinweißen  Blüten 
wie  übersät.  Reizend  für  Beeteinfassungen 

und  ganze  Gruppen  . . 1. —  .25 

3838  „  pumilum  imperiale  album  (Imp.  dwarf 

white),  weißes  Zwerg-,  schön  *M  .  .  .  1. —  —.25 

3840  „  in  schönster  Mischung . — .70  —.25 


Nr.  3836  Ageratum  mexicanum  imperiale 
(Imperial  dwarf),  schön  himmelblau,  etwa  15  cm  hoch, 
reizend  für  Einfassungen  und  Gruppen.  *M 
10  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  3832. 

Ageratum  mexicanum  pumilum  „Blausternchen“ 

Reizende  neue  Zwergsorte  von  nur  10—12  cm  Höhe.  Die 
buschigen  Pflanzen  bedecken  sich  mit  dichten  Dolden  zierlicher 
Blütenköpfchen,  deren  Knospen  im  Aufblühen  hellblau  mit 
purpurroter  Mitte  erscheinen,  während  die  zur  vollen  Entfaltung 
cr'ipngten  Blumen  rein  hellblau  sind.  Sehr  wertvoll  für  Teppich¬ 


beete  . 10  Gr.  RM.  6. — •,  Port.  RM.  —.40 

Nr.  3833  Ageratum  mexicanum  pumilum  „Blaue  Kugel“,  neu 
reinblau . 10  Gr.  RM.  2.20,  Port.  RM.  —.30 


Nr.  Alonsoa  t  10  Gr  Port 

3857  myrtifolla,  mit  scharlachroten  langen  Blüten-  RM.  RM. 

rispen . — .70  — .25 

3860  Warscewiczii,  Zinnoberscharlach,  schön  .  .  .  — .60  —.20 


5 


Antirrhinum  majus 

Nr.  3936  nanum  konigm  e  Nordens,  reinweiß,  sehr  schön, 
ausgezeichnete  Sorte,  wird  von  mir  ganz  besonders  gepflegt 
in  bezug  auf  Färbung  und  Wuchs,  schöne  Beetsorte  in 
dieser  Farbe. 


10  Gr.  RM.  1.30,  Port.  RM.  -.25 


Nr. 

3937  nanum  Flamme,  glänzend  Scharlach . 

3938  „  Lachskönigin  .  .  . 

3939  „  Dehance,  leu  chtend  Zinnoberscharlach  . 

3940  „  Goldkönigin,  reingelb,  leuchtend,  großbl. 

2911  „  Nelrose,  korallenrosa,  ganz  ausgezeichnet 

3942  „  roseum  superbum,  die  beste  rosa  Sorte, 

sehr  wirkungsvoll  . . 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 
5.—  —.35 
1.5J  -.30 
2.—  -.30 
2.—  —.35 
5.—  —.35 

1.50  —.30 


Nr.  3944  nanum  Schwarzer  Prinz,  mit  tietdunkei  pur- 
1-urroten  Blumen  und  dunkler  Relaubung  prächtig. 
10  Gr.  RM.  1.40,  Port.  RM.  -.30 


Nr. 

3945  nanum,  Prachtmischung . 

3946  1  Sortiment  in  6  Farben  RM.  1.60 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 
1.10  —.25 


Antirrhinum  maximum  (Riesen-Löwenmaul) 


Nr. 

3981  maximum  Schneeflocke,  weiß  .  . 

3982  „  Kanarienvogel,  gelb  .... 

3983  „  Leuchtendchamois . 

3984  „  Goldlack,  lackbraun  und  gelb 

3985  „  Kupteikönig . 

3986  „  Die  Rose,  reinrosa . 

3987  „  Altgold,  goldorange . 


10  Gr.  Port! 
RM.  RM. 
3.—  -.35 
3.—  —.35 
3.—  —.35 
3.—  —.35 
3—  -.35 
3.—  -.35 


Alyssum 

Sehr  schön  als  Einfassung. 

Aussaat  Ende  März — April  gleich  ins  freie  Land.  Man  verzieht 
die  Pflanzen  auf  10  cm,  oder  sät  in  Kästen  und  Dflanzt  auf 
10 — 12  cm  Entfernung  aus.  Vorzügliches  Bienenfutter. 


Nr.  10  Gr.  Port. 

3864  Benthami  compactum,  mit  weißen,  sehr  wohl-  RM.  RM. 
riechenden  Blumen . — .70  — .25 

C3*C»0*OC)»0*C3«=*eS«=*C3«=«0«3*C»0» 


Nr. 3865  Benthami  compactum  lilacinum,  reizend  laven- 

aeitaroen  .  .  .10  Gr.  RM.  1. — ,  Port.  RM.  —.25  0 

i*a«o«o>c»o>c3«o«cMa«=Ma<c»o<c3»a 


Ammobium  m 

Sehr  reichblühendes  immortellenartiges  Sommergewächs  von 
65  cm  Höhe  mit  weißen  Blumen,  die  sowohl  zu  frischen  wie 
zu  trockenen  Buketts  gute  Verwendung  finden.  Aussaat  im 
März  ins  Mistbeet  oder  Töpfe  und  im  Mai  auf  ca.  30  cm  ins 
Freie  auszupflanzen.  Blüht  vom  Juli  bis  Oktober. 

Nt.  3872  Ammobium  alatum  grandiflorum 

10  Gr.  RM.  —.35,  Port.  RM.  —.20 


Nr.  3866  Anagallis  (Gauchheil),  lOGr.  Port, 
schöne  Mischung  dieser  wetteranzeigenden  Pflanze,  RM.  RM. 
prächtige  Färbungen.  Höhe  kaum  20  cm,  anmutige 
Beetpflanze .  1.40  — .30 


Antirrhinum  majus  (Löwenmaul)  m 

Die  hohen  Sorten  mit  ihren  langen  Blumenrispen  eignen  sich 
abgeschnitten  besonders  zu  Blumensträußen.  Aussaat  im  März 
bis  Anfang  April  ins  Mistbeet  oder  Töpfe.  Der  Samen  ist  nur 
schwach  zu  bedecken,  die  jungen  IPflänzchen  zu  verstopfen, 
damit  diese  beim  Auspflanzen  recht  kräftig  sind.  Die  Blütezeit 
dauert  ununterbrochen  vom  Juli  bis  Oktober. 

Nr.  3930  Antirrhinum  majus  grdfl.  (hohe  Sorten) 

etwa  60  cm  hoen, 

in  Prachtmischung,  10  Gr.  RM.  1. — ,  Port.  RM.  —.25 

*c»a«3»a*o*o*c3*c3»CD«a*a*o«3«o*o*a 

Nr.  3932  Königin  Victoria,  reinweiß, 
n  sehr  gut  zum  Schnitt,  bis  1  m  hoch,  * 

y  10  Gr.  RM.  1.40,  Port.  RM.  —.30  (J 

o«3»o*e»04o*o*o«o*c»a«Q*o«a«c»o» 


Antirrhinum  majus  nanum 

Diese  Sorten  haben  hohen  Wert  und  sind  äußerst  brauchbar 
für  Gruppen,  Randbepflanzungen  und  Schnitt. 


1U  VJi .  rui  i, 

Nr.  RM.  RM. 

3935  nanum  atrococcineum .  1.30  — .25 


Nr.  3988 
maximum 
Nymphe, 

zart  rosiglila  mit 
weiß 

10  Gr.  RM.  3.— 

Port.  „  — .35 

Nr.  3989 
maximum 
Maralda, 
kupferkarmin 
10  Gr.  RM.  3  — 

Port.  „  —.35 

Nr.  3990 
maximum 
Fliederstrauß, 
purpurlila  mit 
gelber  Mitte 
10  Gr.  RM.  3.— 

Port.  „  — .35 

Nr.  3991 
maximum 
Cerberus, 
karminrosa 
10  Gr.  RM.  3  — 

Port.  „  —.35 

Nr.  3992 
maximum 
Apfelblüte, 
zartrosa  mit  weiß 
10  Gr.  RM.  3  — 

Port.  „  — .35 

Nr.  3993 
maximum 
Goldkönigin, 
goldgelb  und  lila- 
rosa  Schlund 
10  Gr.  RM.  3.— 

Port.  „  —.35 

Nr.  3994 
maximum 
Purpurkönig, 
samtig  dunkel 
10  Gr.  RM.  3.— 

Port.  „  —.35 

•  <=>♦<=>*  C=*<=«  C=>*C=J»  c 

Nr.  3995  maximum 
V  riesenblumig-  in  Prachtmisch.  1 

Ö10  Gr.  RM.  2.80,  Port.  RM.— .30  fl 

•caorotatotatcxai 

Nr.  3996  maximum 
1  Sortiment  in  8  Sorten  RM.  2.40 


Antirrhinum  maximum  (Riesen-Löwenmaul) 
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Drahtnachrichten :  Pabst  Samenhandlung  Erfurt 


Antirrhinum  majus  pumilum  *M 

(Tom  Thumb)  Zwerg-Löwenmaul 

Reizend,  überaus  reich-  und  lange  blühend,  deshalb  für  nied- 
rige  Gruppen  und  Einfassungen  sehr  zu  empfehlen. 


Nr.  3968  Antirrhinum  majus  pumilum 

(Tom  Thumb)  Prachtmischung 
Reizend  für  Beete  und  Einfassungen. 

10  Gr.  RM.  3—,  Port.  RM.  —.35 


Nr. 

Calliopsis 

10  Gr. 
RM. 

Port. 

RM. 

4050  hybrida  superba,  in  prächtigen  neuen  Farben 

—.25 

gemischt . 

1.— 

4052  bicolor  hybrida  semiplena,  mit  gefüllten  und 

—.70 

—.25 

halbgefüllten  Blumen,  schön . 

4055 

„  nana,  zweifarbig.  Zwerg,  prächtig  für 
Einfassungen . *M 

—.70 

-.25 

4058 

„  „  Goldstrahl,  neu.  Blumen  leuchtend 
goldgelb  mit  purpurbraun.  Die 

Blumenblätter  sind  strahlenförmig. 
Prächtig  als  Einfassung,  ca.  15  bis  20cm 
hoch . *M 

1.— 

—.25 

4058 

„  „  purpurea,  purpurrot . *M 

—.70 

—.25 

Campanula* 

10  Gr. 

Port. 

Nr 

RM. 

RM. 

4103  Speculum,  blauer  Venusspiegel,  schön  zu  Ein¬ 
fassungen  . *  — .50  —.20 

Werden  im  März — April  recht  dünn  an  bestimmter  Stelle  ins 
freie  Land  ausgesät  und  ganz  wenig  mit  Erde  bedeckt,  sie  sind 
sehr  reichblühend  und  eignen  sich  vorzüglich  für  Einfassungen. 

Nr.  4124  Campanula  spec.  procumbens 

reizend  für  Einfassungen. 

Kann  im  Frühjahr  gleich  ins  Freie  gesät  werden,  aber  recht 
dünn  und  leicht  mit  Erde  bedecken,  oder  man  sät  im  Kasten 
und  verpflanzt  die  Sämlinge  auf  25 — 30  cm  Entfernung. 

10  Gr.  RM.  1.30,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  3999  Asperula  azurea  setosa* 

hellblau  blühender  Waldmeister,  schön  für  Einfassungen.  Die 
Aussaat  kann  direkt  ins  freie  Land  geschehen. 

10  Gr.  RM.  —.35,  Port.  RM.  —.20 


Bartonia 

Sehr  leicht  zu  kultivierende,  dankbar  blühende  Sommerblume. 
Die  Aussaat  geschieht  im  März  und  April  direkt  ins  Freie  an 
Ort  und  Stelle. 

Nr.  3929  Bartonia  aurea,  goldfarbige  Bartonie. 
_ 10  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  —.25 _ 

Nr.  3969  Brachycome  iberidifolia 

Schöne  blaue  Färbung  ....  10  Gr.  RM.  1.50,  Port.  RM.  — .30 

Calendula  (Ringelblume) 

siehe  auch  Neuheiten  Seite:  2. 

Die  Calendula  sind  reichblühende  schöne  Gruppenpflanzen,  die 
auch  zum  Schnitt  gut  geeignet  sind.  Aussaat  im  März  bis  April  an 
Ort  und  Stelle  ins  freie  Land  oder  man  sät  ins  Mistbeet  und 
pflanzt  im  Mai  mit  30  cm  Abstand  aus.  Blühen  den  ganzen 
Sommer  über  bis  in  den  Herbst. 

10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

4032  officinalis  Goldkugel,  schön  gefüllt . 3.—  — .35 

4034  „  fl.  p:.  Meteor,  dichtgefuilt,  hellorangerot 

gestreift . — .50  —.20 

4038  „  fl.  pl.,  Orangekönig  (Dania),  dunkelorange  1.70  — .25 

4039  „  fl.  pl.,  Orangekugel,  tieforange . 1.20  —.25 

4047  pluvialis,  weiß,  Regen  anzeigend  . —.50  —.20 


Nr.  4048  Calendula  gefüllte 

in  schönster  Mischung.  ...  10  Gr.  RM  —.50  Port.  RM.  —.20 

Calliopsis  (Schöngesicht)  M 

Aussaat  Ende  März  bis  April  ins  Mistbeet  oder  Töpfe,  auszu¬ 
pflanzen  Mitte  Mai ;  die  hohen  Sorten  auf  ca.  40  cm,  die  nied¬ 
rigen  auf  25  bis  30  cm  Enfernung.  Blühen  den  ganzen  Sommer 
bis  Oktober. 


Nr  4049  Calliopsis  bicolor, 

zweifarbiges  Schöngesicht,  gelb  mit  purpur,  ganz  reizend  als 
Schnittblume. 

10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.20 


Celosia  (Hahnenkamm) 

Aussaat  Ende  März  bis  Mitte  April  auf  ein  warmes  Mistbeet 
oder  in  Töpfe,  welche  warm  zu  stellen  sind.  Die  jungen 
Pflänzchen  sind  zu  verstopfen  und  wieder  warm  zu  stellen.  Ende 
Mai  pflanzt  man  dieselben  mit  Ballen  an  warmer,  geschützter 
Lage  ins  Freie  in  möglichst  fetten,  lockeren  Boden  und  gießt 
bei  warmem  Wetter  fleißig.  Haben  sich  die  Pflanzen  im  Freien 
gut  entwickelt-,  so  vertragen  sie  auch  das  Verpflanzen  in  Töpfe 
gut,  sind  aber  vor  dem  Einpflanzen  tüchtig  anzugießen,  damit 
die  Pflanzen  Erdbällen  halten. 

Nr.  10  Gr.  Port. 

4173  cristata  nana  kermesina,  mit  karmesinroten  RM.  RM. 

Kämmen  prächtig  .........  +  9.60  —.40 

4184  „  „  Ein  Sortiment  in  6  Sorten  RM.  2.20 


Nr.  4185  Celosia  Thompsoni  magnifica. 

Die  federbuschartigen  Blüten  erscheinen  in  Gelb,  Orange. 
Zinnober,  Feurigscharlach,  Purpurscharlach,  Karminrosa, 
Rosa,  Feurigkarmesin,  Blutrot,  Purpur  usw.  Die  Pflanze 
wächst  pyramidenförmig  und  erreicht  bei  60 — 100  cm 
Höhe  eine  Breite  von  30 — 60  cm,  eignet  sich  sowohl  für 
Topfkultur  und  den  Marktverkauf,  wie  für  Freiland- 
Gruppen  usw. 

Prachtmischung,  10  Gr.  RAI.  2. — ,'Port.  RM.  —.30 


Nr.  4190  Celosia  pyramidalis  plumosa 

Prachtmischung.  10  Gr.  RM.  — .60.  Port..RM.  —.20 


Centaurea  (Kornblume) 

Aussaat  Ende  März,  auszupflanzen  im  Mai  in  guten,  lockeren 
Boden  an  sonniger  Lage.  10  Gr.  Port 

Nr  RM  RM 

4191  Centaurea  amerieana  a>ba  .  ...  .  .  1.50  —.30 

4192  „  „  lila,  großblumig,  Riesen  -  Flocken¬ 

blume . . M  1.—  — .25 

Nr.  4199  Centaurea  Cyanus  fl.  pl. 

halbgefüllte  Kornblumen,  gemischt 
Nr  10  Gr.  RM.  —.80.  Port.  RM.  —.25 

4195  Centaurea  Cyanus,“  Kornblumen  in  schönster 

Mischung . — .50  — .20 

4198  ,,  „  azurea,  Kaiser  Wilhelm,  schön  zum 

Schnitt,  dunkelblau . — .60  — .20 

4197  „  depressa,  Königin  der  Kornblumen,  rein¬ 
blau,  niedrig,  prächtig . — .70  — .25 

_  10  Gr.  Port. 

Nr.  Centaurea  rm.  rm. 

4225  suaveolens,  goldgelb,  wohlriechend.  ....  1- —  —.25 


Nr  4227  Centaurea  impenalis,  gemischt 

Eine  Schnittoiume  ersten  Ranges,  mit  großen  edelgebauten 
Blumen.  Die  Blüten,  die  auf  langen  festen  Stielen  getragen 
werden,  sind  außerordentlich  lange  haltbar.  Schön  für  frische 
Sträuße. 

10  Gr.  RM.  1.—,  Port.  RM.  —.25 


Nr. 

4228  Centaurea  odorata  Margaritae 

Prächtige  neue  Schnittblume  mit  großer, 
köstlich  duftenden,  reinweißen  Blumen. 
Sehr  wertvoll  für  Binderei . 

4229  Centaurea  odorata  Chamaeleon, 

zartgelb,  im  Verblühen  rosa,  ^ehr  wohl¬ 
riechend,  prächtige  Schnittblume  .... 

4230  Centaurea  odorata  (hellblau), 

sehr  wohlriechende  feine  Schnittblume 


10  Gr. 

Port 

RM. 

RM. 

1.20 

—.25 

2.50 

-.30 

1.20  —.25 

Nr.  4232  Cerinthe  maior  (Wachsblume) 

dunkelbraune  BlütenT  beliebtes  Bienenfutter 
10  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  —.25 


Nr. 

4267  Cheiranthus  maritimus,  Meer-Levkoje*, 

sehr  beliebte  harte  Beetpflanze,  äußerst 
wohlriechend  in  schöner  Mischung  .  .  . 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 


-50  —.20  jj 


Chrysanthemum  (Wucherblume)  m 

Prächtige,  äußerst  dankbare  Zierpflanzen,  welche  den  ganzen 
Sommer  über  blühen.  Aussaat  Ende  März  bis  April  ins  kalte 
Mistbeet  oder  Töpfe,  möglichst  verstopfen,  damit  die  Pflanzen 
recht  kräftig  werden.  Äuszupflanzen  Mitte  Mai  an  sonniger 
Lage  in  lockeren  Boden. 


10  Gr.  Port. 
RA4.  RM. 

4285  carinatum  atrococcineum,  scharlachrot .  .  .  — .70  —.25 

4289  „  Eclipse  (chamaeleon),  prächtig  purpur 

mit  goldgelb  und  hellbronze .  1. —  — .25 


Nr.  4301  Chrysanthemum  carinatum, 

einfache  Sorten  in  Prachtmischung. 

10  Gr.  RM.  —.69  Port.  RM.  —.20 

CZ»C3*a«=>»C5«=»0«=»C3«C3«C3*<=>*C34C»0»C3» 

n  Nr.  4302  Chrysanthemum  carinatum  hybridum  fl.  pleno,  ge-  U 

y  füllte,  in  schönen  Farben  gemischt. 

0  10  Gr.  RM.  2.—,  Port.  RM.  —.30  y 

•C3*a*0«a«3«3«=»CD»0«0»C3*at0«C5«34a 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 
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4316  Chrysanthemum,  segetum  Abendstern,  gold¬ 

gelbe  schöne  .Schnittblume  . — .70  — .25 

4317  „  „  Morgenstern,  schöne  primelgelbe  .  .  — .70  — .25 


Nr.  4314 

Chrysanthemum  inodorum  fl.  pl.  „Brautkleid“ 

Die  gedrungen  wachsenden  Pflanzen  sind  wie  die  Stammform 
äußerst  fein  belaubt,  reich  verzweigt  und  bedecken  sich  über 
und  über  mit  dichtgefüllten  großen  reinweißen  Blumen. 
Eignet  sich  besonders  zum  Schnitt. 

10  Gr.  RM.  3.—  Port.  RM.  —.35 


Clarkia 

Man  säet  im  März  und  April  dünn  ins  Freie  an  Ort  und  Stelle 
und  verzieht  die  Pflanzen  auf  15 — 20  cm  Entfernung,  oder  man 
säet  Anfang  April  in  kalten  Mistbeetkasten  und  pflanzt  später 
aui  20 — 25  cm  aus.  Die  Clarkia  ^legans  werden  ca.  60  cm,  die 
Clarkia  pulchella  ca.  30—40  cm  hoch,  jq  Gr  Port 


Nr.  RM.  RM. 

4318  elegans  alba  pl.,  weiß  gefüllt .  1.30  —.25 

4320  „  fl.  pl.,  fliederfarben .  1.40  —.30 

4321  „  Königin  Mary  carminea  pl.,  karmin  gef.  1.30  — .25 

4322  „  fl.  pl.,  Apfelblüte .  1.40  — .30 

4324  „  „  Purpurkönig,  purpur  gefüllt .  1.30  — .25 

4330  „  „  Lachskönigin .  1.40  — .30 

4334  „  „  Scharlachkönigin,  feurig  orangeschar¬ 
lachrot  .  1.50  — .30 

4336  pulchella  integripetala  purpurea,  tief  magenta¬ 
rot  . 1.20  -.25 

4366  Ein  Sortiment  in  5  Sorten  RM.  1.30 


Prachtmischung.  Dichtgefüllte  leuchtende  Sorten. 
10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.— .25 


Cynoglossum  (Bienenfutter) 


Nr.  10  Gr.  Port. 

4490  amablle,  Sommer -Vergißmeinnicht,  tiefblau,  RM.  RM. 

sehr  beliebt  zum  Schnitt,  wohlriechend  ...  1.30  — .25 

4500  coelestinum,  blau,  schön  zum  Schnitt,  sehr 

beliebt  da  zierlich,  wohlriechend . — .60  — .20 

4504  linifolium,  weißes  Sommer-Vergißmeinnicht  .  — .35  —.20 


Delphinium  Rittersporn  gefüllter 

Aussaat  im  Herbst  oder  zeitig  im  Frühjahr  in  guten,  lockeren 
Boden  direkt  ins  freie  Land.  Nach  dem  Aufgang  sind  die 
Pflänzchen  auf  zirka  10 — 20  cm  zu  verziehen.  Blühen  den 
ganzen  Sommer  bis  in  den  Herbst  hinein. 

Riesen-Hyazinthen-Rittersporn,  Höhe  1,10  m 
1.  Weiß,  2.  Weiß  mit  blauem  Schein,  3.  Rosa, 

4.  Rosa  mit  blau  schattiert,  5.  Ziegelrot,  10  Gr.  Port. 


Nr.  6.  Violett,  7.  Indigo.  RM.  RM. 

4579  Obige  Sorten,  jede .  1.50  — .25 

4580  Gemischt .  1.30  — ,?0 


Niedriger  Hyazinthen-Rittersporn 

Höhe  50  cm 

1.  Weiß,  2.  Apfelblüte,  3.  Rosa,  4.  Ziegelrot, 
5.  Hellblau,  6.  Dunkelblau. 


4569  Obige  Sorten,  jede .  2.20  — .30 

4570  Prachtmischung .  1.80  — .30 


Dahlia 


Nr. 

4370  Cleome  gigantea,  prächtige,  äußerst  wirkungs¬ 
volle  Zierpflanze,  ca.  1  m  hoch,  mit  rotvio¬ 
letten  Blütendolden  . 

4390  Collomia  coccinea,  scharlachrot,  25  cm  hoch, 
schön  für  Einfassungen  ganz  prächtig*  .  . 

4399  Collinsia  bicolor,  schön  für  Einfassungen  *  . 

4416  „  in  schöner  Mischung . 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 

-.70  —.25 

-.35  —.20 
-.50  —.20 
—.35  —.20 


Nr.  4515  Gefüllte  Kaktus- Edel  "Dahlien 

von  den  feinsten  und  neuesten  Sorten,  in  Prachtmischung 
10  Gr.  RM.  24.—,  Port.  RM.  —.60 


—.25 


Die  Anzucht  der  Dahlien  aus  Samen  ist  sehr  lohnend,  sie  blühen, 
wenn  Ende  Februar  bis  Mitte  März  ausgesät,  sobald  als  mög¬ 
lich  in  kleine  Töpfchen  gesetzt  und  Ende  Mai  mit  Ballen  aus- 
Nr  gepflanzt,  schon  im  ersten  Jahre  reich.  ]0Gr.  Port. 

4514  variabilis  Lucifer,  einfache  dunkellaubige  mit  RM.  RM. 
dunkelscharlachroten  Blumen.  Prächtige  Grup¬ 
penpflanze  . 3.20  — .35 

4517  Gefüllte  Kaktus-Dahlien-Hybriden,  gemischt  .  18.-^  —.60 
SäT  Dahlien-Knollen  siehe  Seite  51,  52.  ‘tia 


Nr.  4364  Clarkia  pulchella,  gefüllt 
Prachtmischung.  10  Gr.  RM.  — .70,  Port.  RM. 


Convolvulus 

(Niedrige  Winde) 


Die  niedrige  Winde  mit  ihren  großen  trichter¬ 
förmigen  Blumen,  die  sich  am  Tage  öffnen  und 
nachts  schließen,  ist  eine  unserer  dankbarst  blühen¬ 
den  niedrigen  Sommerblumen  für  Beete  und 
größere  Einfassungen.  Aussaat  von  Anfang  April 
ab  recht  dünn  ins  Freie  an  Ort  und  Stelle.  Blüht 
ununterbrochen  den  ganzen  Sommer  bis  in 
den  Herbst. 

Nr.  10  Gr.  Port. 

4420  tricerior.niedrigeWinde  dunkelblau,  RM.  RM. 

weiß  und  gelb . *  —  .35  —.20 

albus,  weiße  . *  —.35  —.20 

varlegatus,  gestreift  ...  *  —.35  —.20 
kermesinus  violaceus,  mit 
prächtig  gezeichneten 
Blumen . *  —.35  —.20 


4423 

4426 

4429 


Nr.  4456 

Cosmea  bipinnata  Mammut, 

gemischt  in  weiß,  rosa  und  rot,  sehr  beliebte 
Schnittblume,  die  sich  in  der  letzten  Zeit 
viele  Freunde  erworben  hat. 

10  Gr.  RM.  -.50,  Port.  RM.  —.20 


Convolvulus 

(Niedrige  Winde) 


4435 

4438 

4450 

4453 

4455 


roseus,  reizende  Farbe  .  *  —.35 
splendens,  braunviolett  .  .  —.35 

Prachtmischung . — .30 

ein  Sortiment  in  6  Sorten* 

RM.  1.10 

compactus,  gedrungen  wach¬ 
send, schön  Farben  gemischt*  — .35 


—.20 

—.15 


-.20 


Nr.  4606  Levkojen-Rittersporn  Leuchtendkarmin, 

herrlich.  Wenn  eine  Färbung  unter  den  Delphiniums  angebaut 
zu  werden  verdient,  so  ist  es  diese,  weil  es  die  leuchtendste  unter 
allen  einjährigen  Ritterspornfarben  ist. 

10  Gr.  RM.  2.—,  Port.  RM.  —.30 


Levkojen-Rittersporn 

(Delphinium  Consolida  fl.  pl.),  Höhe  1,10  m 
1.  Weiß,  2.  Fleischfarbe,  3.  Lachsrosa, 
4.  Fliederfarben,  5.  Hellblau,  6.  Dreifarbig, 
7.  Schwarzblau. 


10  Gr.  Port. 


Nr.  RM.  RM. 

4604  Obige  Sorten,  jede .  1-50  — .30 

4605  Prachtmischung  . . 1.30  — .25 

4607  Scharlachrosa,  sehr  lebhafte  Farbe . 2.—  — .30 


Carl  Ra  bst,  Samenkulturen,  Samenhandlung,  Erfurt  *  Postscheckkonto:  Erfurt  102165  und  Prag  78800 


Nr.  4645  Dianthus  imperialis  fl.  pleno, 

dichtgefüllte  Kaisernelken  in  Prachtmischung. 
10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  —.25 


Dianthus 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 

648  imperialis  albus  fl.  pl.,  gefüllte  weiße .  1.40  — .30 

651  ,,  atrosanguineus  fl.  pl.,  gefüllte  dunkelrote  1.40  — .30 


Nr.  4669  Heddewigi  nobilis,  Königsnelke 

mit  sehr  schön  gezeichneten  Blumen 
10  Gr.  RM.  1.60,  Port.  RM.  —.30 

=><<=>♦<=*= 

Nr  Dianthus 

4670  Heddewigi  diadematus  fl.  pl.,  dichtgefüllt,  mit  RM 

reizend  diademartiger  Zeichnung  in 

prächtieen  Farben . 2.80 

4668  „  Die  Braut,  weiß  mit  purpurner  Mitte, 

prächtige  Farbe . 2.50 

4671  „  albus  fl.  pleno,  großblumige  gefüllte  weiße 

Heddewigs-Nelke,  herrlich  zum  Schneiden 

4673  „  fl.pl.,  „Feuerball“,  sehr  wertvolle  Neuheit 

mit  dichtgefüllten  leuchtend  scharlach¬ 
roten  Blumen . 3. — 

4674  „  atropurpureus  albo-margin.  fl.  pl.  (Trauer¬ 

mantel),  prächtig  dichtgefüllte  purpur- 
*  rote  Varietäten  mit  weiß  umsäumt  .  .  . 


10  Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

2.80 

-.35 

2.50 

-.30 

3.- 

—.35 

3.— 

-.35 

2.80 

-.35 

Dimorphotheca  hybr.  lutea 


Nr.  4639  Dianthus  chinensis  fl.  pleno, 

dichtgefüllte  Chineser  Nelken  in  prachtvoller  Mischung. 
10  Gr.  RM.  1.10,  Port.  RM.  —.25 


Nr  4695  Erysimum  Perofskianum,  orange 

sehr  beliebte  Beetblume 
10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.20 


Nr.  4776  Eutoca  viscida 

himmelblau,  prächtige  Färbung,  schöne  Beetpflanze 
10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.25 


Port. 

RM. 

-.30 

-.35 


-.35 

-.35 


Nr.  4687  Dimorphotheca  hybr.  lutea  o 

(Südafrikanischer  Veldtstern  oder  Goldblume) 

Eine  von  denjenigen  Sommerblumen,  die  mit  am  schnellsten 
nach  der  Aussaat  ins  Freie,  oft  schoh  nach  6  Wochen  zur  Blüte 
kommen.  —  Die  bis  5  cm  großen,  lichtgelben  Blüten  erscheinen 
in  zahlreicher  Menge  von  Anfang  Juni  bis  in  den  Herbst.  Die 
Kultur  ist  von  leichtester  Art.  Der  Samen  wird,  sobald  man  im 
April  im  Garten  arbeiten  kann,  im  Freien  ausgesät.  Ich  hatte 
letzten  Sommer  einen  ununterbrochenen  Flor  in  meinen  Feldern 
und  sämtliche  Besucher  waren  von  der  herrlichen,  glänzenden 
Farbe  entzückt. 

10  Gr.  RM.  3.40,  Port.  RM.  —.35 
Nr.  10  Gr.  Port. 

4686  Dimorphotheca  aurantiaca  hybrida.  Die  Far-  RM.  RM. 
ben  erscheinen  in  weiß,  hell-  und  dunkel-  * 
gelb,  lachsfarben  bis  orange.  Reizende 
Einfassungspflanze  für  Beete  usw.  .  .  .  1.50  —.30 

Gute  Bienenfutterpflanzen! 

Nr.  4692  Echium  creticum, 

Natterkopf,  prächtige  Scharlachfärbung 
10  Gr.  RM.  2—,  Port.  RM.  —.30. 

Nr.  4693  Echium  plantagineum 

purpur  mit  blauem  Schlund 
10  Gr.  RM.  —.70,  Port  RM.  —.25. 


Nr  4721  Emilia  (Cacalia)  coccinea. 

prächtige  zierliche  Schnittblume,  schön  scharlachrot 
10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  4665  Dianthus  Heddewigi 

mit  prächtig  gezeichneten  Blumen  in  den  herrlichsten  Farben 
gemischt.  Prachtvoll  für  Rabatten  und  Einfassungen. 

10  Gr.  RM.  1.40,  Port.  RM.  —.30 


Elichrysum  (Helichrysum)  Strohblume 

Aussaat  im  März  ins  lauwarme  Mistbeet  oder  Töpfe,  die  mäßig 
warm  zu  stellen  und  Anfang  Mai,  wenn  die  Pflanzen  kräftig 
genug,  in  möglichst  nahrhaften  Boden  auszupflanzen  sind. 


Nr.  4725  Pflanzen- Wetteranzeiger 

Das  Wetter  24  Stunden  voraussagend.  1  Stück  RM.  — .70 

Nr.  4727  Erodium  gruinum,  Reiherschnabel  (der  Same 
wird  als  Wetteranzeiger  benutzt). 

10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.20 


Rittersporn  (Fortsetzung)  10  Gr. 

RM. 

Kaiser-Rittersporn  (Delphinium  imperiale 
fl.  pl.),  Höhe  60  cm. 

1.  Weiß,  2.  Rosa,  3.  Brillantrosa,  4.  Karmin, 

5.  Lasurblau,  6.  Schwarzblau. 

4529  Obige  Sorten,  jede . .  2. — 

4530  Prachtmischung .  1-50 

Hoher  Rittersporn  (Delph.  elatior  fl.  pl.), 

Höhe  1,10  m. 

1 .  Weiß,  2.  Weiß  mit  blauem  Schein,  3.  Apfel¬ 
blüte,  4.  Rosa,  5.  Ziegelrot,  6.  Lilarot,  7.  Hell¬ 
blau,  8.  Lila,  9.  Violett,  10.  Indigo. 

4585  Obige  Sorten,  jfde .  1.30 

4586  Prachtmischung .  1.10 


Port. 

RM. 


-.25 

-.25 


Dianthus 

Sommer-Nelken  m 


Die  Sommer-Nelken  gehören  entschieden  zu  unseren  dank¬ 
barsten  und  schönsten  Sommerblumen,  zumal  dieselben  sehr 
anspruchslos  sind.  Aussaat  im  März  bis  April  dünn  ins  Mist¬ 
beet  oder  Töpfe  und  Anfang  Mai  auf  15 — 20  cm  auszupflanzen. 
Blütezeit:  Juli  bis  Herbst. 

Dianthus  caryophyllus  fl.  pl. 

extra  gefüllte  Topf-  und  Landnelken  siehe  Seite  46 

<=>♦<=!>♦ 

0  Nr.  4638  Dianthus  barbatus  annuus, 

0  blüht  bei  zeitiger  Aussaat  schon  im  ersten  Jahre  im  Juli. 

?j  In  bester  Mischung  ...  10  Gr.  RM.  1.50,  Port.  RM.  — .30 


Nr.  4672  Dianthus  Heddewigi  hybridus  fl.  pl., 

großblumige  dichtgefüllte  Heddewigs-Nelke,  in  prächtigen  Far¬ 
ben  gemischt . 10  Gr.  RM.  3. — ,  Port.  RM.  — .35 


Nr.  4685  Dimorphotheca  aurantiaca 

.  Hervorragend  prächtige  Einführung. 

10  Gr.  RM.  2.50,  Port.  RM.  —.30 


Nr.  4688  Elichrysum  monstrosum  fl.  pleno,  IV1 

große  gefüllte  Strohblume  in  Prachtmischung 
10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  —.25 
Nr.  4691  1  Sortiment  in  6  Farben . RM.  1.60 


Nr.  10  Gr. 

4675  laciniatus,  großblumige  gefranste  in  den  herr-  RM. 

lichsten  Farben  gemischt .  1.40 

4676  „  fl.  pl.,  gefüllte  gefranste,  großblumige,  in 

prächtigen  Farben  gemischt . 2.80 

4678  „  salmoneus,  gefüllte  Lachskönigin,  prächtig 

neue  Farbe  mit  feuriglachsroten  Blumen, 

reizend . 3. — 

4680  „  fl.  pl., Schneeball,  reinweiß,gefüllt, prächtig  4. — 


Lieferungsbedingungen  auf  innerer  Umschlagseite  beachten 


35 


Eschscholtzia 

Aussaat  zeitig  im  Frühjahr,  oder  auch  im  Herbst  direkt  ins 


freie  Land.  Liebt  sonnige  Lage.  10  Gr.  Port. 
Nr.  RM.  RM. 

4720  caespitosa,  hellgelb,  frühblühende  Sommer¬ 
blume,  schön  rasenartig,  nur  15  cm  hoch  ,  .  1.20  —.25 

4736  calitornica,  leuchtena  gelb . —.60  — .20 

4737  „  canaliculata  Geisha,  Zinnober  mit  orange- 

rotem  Becher . 3.40  — .35 

4743  „  alba,  weiße . —.60  —.20 

4746  „  carminea,  rahmweiß  außen  rosa  ....  —.80  —.25 

4747  „  Karminkönig .  1.50  —.30 

4748  „  rosea  fl.  pl.,  zartrosa,  gefüllt . 2.80  —.35 

4749  „  Chromgelb .  1.30  —.25 

4759  „  Mandarin,, tief  orangerote .  1.10  —.25 

4760  „  Orangekönig,  großblumig . 2. —  —.30 

4761  „  Rajah,  lilapurour . 2.80  —.35 

4764  Douglasii,  goldgelb  mit  dunkler  Mitte,  die 

früheste  Sorte,  wertvoll  für  Beete .  1.—  — .25 

4762  in  schöner  Mischung . —.60  —.20 


Gaillardia  (Rangenblume) 

Die  Aussaat  geschieht  im  März  und  April  in  ein  mäßig  warmes 
Mistbeet  oder  Kasten.  Mitte  Mai  pflanzt  man  auf  20 — 25  cm 


Entfernung  ins  freie  Land.  10  Gr.  Port. 
Nr.  RM.  RM. 

4787  Amblyodon,  blutrot,  interessante  Färbung.  .  1.20  — .25 

4788  picta,  deutsche  Trikolore,  orange  und  purpur, 

schön . —.70  — .25 

4789  grandiflora  compacta,  zeichnet  sich  durch  nie¬ 

drigen  Wuchs  und  sehr  großen  Blüten¬ 
reichtum  aus.  Die  Blumen  sind  leuchtend 
karmesin  mit  goldgelb  und  braunroter 

Scheibe.  Ganz  prachtvoll . 1.50  —.30 

4799  In  schöner  Mischung .  1.20  —.25 


ft  Nr.  4794  Gaillardia  picta  Lorenziana,  M 

«  mit  dicht  gefüllten  Blumen  in  prächtigen  Farben  ge¬ 
mischt.  Sehr  schön  für  Gruppen  und  zum  Schneiden 
¥  10  Gr.  RM.  1.40,  Port.  RM.  —.30 


Nr.  4800  Gamolepis  Tagetes 
gelbblühend,  niedrig,  schön  für  Einfassungen.  Aussaat  im 
März  bis  April  gleich  ins  Freie  oder  auch  ins  Mistbeet  und 
(  später  auspflanzen. 

10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  —.25 


Nr  4780  Gazania  longiscapa 

Einjährig,  sehr  reichblühend,  von  leichtester  Kultur,  liebt  son¬ 
nigen  Standort.  Gazania  longiscapa  bildet  16 — 18  cm  hohe 
Büsche.  Die  goldgelben  Blumen  sind  7  cm  im  Durchmesser 
und  haben  in  der  Mitte  eine  braune,  silberweiß  punktierte 
Zone,  von  einem  schwarz-braunen  Ring  umgeben. 

10  Gr.  RM.  2.80  Port.  RM.  —.35 


Nr.  GiHa  10  Gr 

4816  capitata,  schöne  kopfförmig  blaue  Blüten,  RM 

30  cm  hoch . —.80 

4820  UnlfLora,  weiß,  schön . —.80 

4813'  tricoior»,  Dlumen  ounkelvinlett.gelb  und  weiß, 

sehr  schön,  wohlriechend . — .50 


Port 

RM. 

—.25 

—.25 

-.20 


Godetia 


Aussaat  im  März  bis  April-gleich  ins  freie  Land 
Nr.  4826  Godetia  Bijou  (Juwel),  mit  weißen,  innen  rosa  gefleckten 
Blumen,  reizend  f.  Einfassungen.  10  Gr.  RM. — .80,  Port.  RM. — .25 


Nr.  4830  Godetia  Feenkönigin 

prachtvoll,  atlasweiß  .  10  Gr.  RM.  1.—,  Port.  RM. 


Nr. 


10  Gr. 
RM. 
—.70 


-.25 

Port. 

RM. 

-.25 

—.25 


-.25 


-.25 


—.25 


4843  Die  Braut,  milchweiß  mit  karmesin,  schön  . 

4829  Herzogin  von  Albany,  blendend  atlasweiß, 

prachtvoll .  1.— 

4831  Gloriosa,  von  niedrigem  gedrungenen  Wuchs 
mit  leuchtend  dunkelblutroten  Blumen, 
prachtvoll  für  weitleuchtende  Gruppen,  die 
dunkelste  von  allen .  1.30 

4833  pumila  hybrida,  in  schöner  Mischung,  von 

langer  Blütendauer,  reizend  f.  Einfassungen 
und  niedrige  Gruppen .  1.20 

4834  Lady  Albemarie,  mit  leuchtend  karminroten 

Blumen,  prachtvoll .  1. — 

4842  Brillant,  leuchtend  karmesin  mit  weißer  Mitte, 
sehr  wirkungsvoll . 

4835  „  compacta  (Lady  Satin-Rose),  mit  prächtig 

leuchtendrosa  Blumen  und  niedrigem 
Wuchs  . . 1.40 

4840  grandiflora  rosea  fl.  pl.,  Rosenkönigin,  schön 

langstielig .  1.40 

4841  Whitneyi  azaleifl.  plena,  mit  8  cm  großen  ge¬ 

füllten  Blumen  von  zartrosa  Farbe.  Für 
Beete  und  Rabatten,  schön . 1.60 

4844  Prinzeß  Heinrich,  rosa  mit  großen  karmin¬ 

roten  Flecken,  prächtig . L— 

4849  Halbhohe,  leuchtende  Sorten  in  Pracht¬ 
mischung  . 100  Gr.  RM.  5.40  1. —  — .25 


1—  —.25 


-.30 


—.30 


-.30 


-.25 


Nr. 


Gypsophila 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 


4877  elegans  grandiflora  alba,  weiß,  sehr  zierlich 

für  Buketts  .  .  .  .- . —.35 

4881  „  „  kermesina,  anilinrot,  ganz  prächtige 

Färbung  . . —.60 


-.20 


-.20 


4883 


muralis,  rosa,  für  Einfassungen  *M 


2.—  —.30 


Iberis  (Schleifenblume) 


Sehr  schöne  Sommerblume  für  Beete  und  Einfassungen.  Aus¬ 
saat  Ende  März  bis  April  direkt  ins  freie  Land  oder  März  bis 
April  ins  Mistbeet  und  später  auf  8 — 10  cm  auspflanzen. 


Nr.  4902  Iberis  coronaria  „Kaiserin“, 

Hyazinthenblütige  Riesen 
reinweiß,  großdoldig,  prachtvoll, 
die  schönste  aller  Iberissorten  mit  prächtigen  pyramidenförmigen 
Blütenständen,  sehr  wohlriechend. 

10  Gr.  RM.  1.—,  Port.  RM.  —.25 

10  Gr.  Port. 


Nr.  RM.  RM. 

4898  amara,  weiße  Schleifenblume  zu  Einfassungen  — .35  —.20 

4912  cardinalis  (Rosa  Kardinal),  prächtig .  1.20  —.25 

4916  umbellata  purpurea,  purpurrote . .  .  —.50  — .20 

4919  „  nana  hybrida,  gemischt,  niedrige  sehr 

reichblühend,  schön  für  Einfassung  .  .  .  1.10  —.25 


Nr  4917  Iberis  umbellata, 

schöne  Sorten  gemischt. 

100  Gr.  RM.  2.50,  10  Gr.  RM.  —.50.  Port.  RM.  —.20 


Nr.  4950  Kaulfussia  amelloides 

Reizendes  himmelblaues  Asterblütchen  für  Einfassungen. 
10  Gr.  RM.  1.40,  Port.  RM.  —.30 


Lavatera  (Pappelrose) 

Eine  schöne  Rabatten-  und  Gruppenpflanze  von  80 — 100  cm 
Höhe.  Blütezeit  Juli  bis  September.  Aussaat  März  bis  April 
ins  freie  Land  an  Ort  und  Stelle. 

10  Gr.  Port. 


Nr.  RM.  RM. 

4982  Lavatera  trimestris,  rote  Pappelrose . — .50  —.20 


Leptosiphon 

Die  Leptosiphon  sind  recht  zierliche  und  reichblühende  Pflanzen 
für  niedrige  Einfassungen  und  Beete.  Blütezeit  Juni  und  Juli. 
Aussaat  Anfang  April  ins  Mistbeet  oder  Töpfe.  Leptosiphon 
densiflorus  können  jedoch  gleich  ins  freie  Land  gesät  werden. 

10  Gr.  Port. 


Nr.  RM.  RM. 

4988  gemischt  *M . — .80  — .25 

4991  densiflorus,  schön  blau . —.80  — .25 

4994  „  albus,  weißblühend . — .80  — .25 

4997  hybridus,  reizendes  Farbenspiel .  1.20  —.25 

5000  roseus,  mit  zartrosa  Blumen,  reizend  für  feine 

Einfassungen  und  kleine  Töpfe  *M  .  .  .  .  3.—  —.35 


Nr.  5004  Leptosyne  Stillmannii 

sehr  beliebte  Schnittblume,  goldgelb. 

10  Gr.  RM.  2.50,  Port.  RM.  —.30 


Linaria  (Leinkraut) 

Äußerst  reichblühendes  zierliches  Sommergewächs.  Aussaat 
Anfang  April  in  kalten  Kasten  oder  Töpfe  und  Mitte  April  auf 
10 — 15  cm  ins  Freie  zu  pflanzen. 

Nr.  10  Gr.  Port. 

5012  Linaria  reticulata  aureo-purpurea,  M  mit  sehr  RM.  RM. 
zierlichen,  hochgelben  und  leuchtendroten 
Blütendolden.  Reizend  für  Blumensträuße  1. —  —.25 

5006  Linaria  Cymbalaria 

Äußerst  zierliches  Ampelgewächs  oder  zur  raschen  Bedeckung 
großer  Flächen. 

10  Gr.  RM.  4.60,  Port.  RM.  —.35 


Nr.  5015  Linum  grandiilorum  rubrum 

Großblun  iger  dunkelroter  Lein. 

Prächtig  für  Einfassungen,  Gruppen  und  Rabatten.  Aussaat 
im  April  direkt  ins  Freie  in  nahrhaften,  lockeren,  möglichst 
etwas  sandigen  Boden  in  sonniger  Lage. 

100  Gr.  RM.  2.80,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.20 
Nr.  5016  Linum  grandiflorum  roseum,  sehr  schön. 

100  Gr.  RM.  3.20,  10  Gr.  RM.  —.60,  Port.  RM.  —.20 
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Gemüse'  und  Blumensämereien  über  RM.  10. —  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 


Lobelia 

Die  Lobelia-erinus-Arten  sind  sehr  zierliche,  überaus  reich- 
blühende  Topf-,  Teppichbeet-  und  Einfassungspflanzen. 

Aussaat  Anfang  März  bis  April  in  mit  sandiger  lockerer  Erde 
gefüllte  Handkästen,  Schalen  oder  Töpfe,  welche  mäßig  warm 
zu  stellen  sind.  Der  Samen  wird  nicht  bedeckt,  sondern  nur 
etwas  angedrückt;  nach  dem  Aufgange  werden  die  Sämlinge 
verstopft  und  von  Mitte  Mai  ab  ins  Freie  gepflanzt. 


Ampel-Lobelien 

Nr.  5021  Lobelia  hybr.  pend.  „Amanda“ 

Macht  lange  Ranken  mit  ganz  feinem  Laub  und  bedeckt 
sich  mit  unzähligen  Blumen,  welche  im  Aufblühen  rosalila 
und  später  in  ein  tiefes  Amarantrot  übergehen.  Sämtliche 
Blumen  haben  ein  scharfgezeichnetes  weißes  Auge. 

10  Gr.  RM.  5.—,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  5023  Lobelia  hybr.  pend.  „Hamburgia“ 

Mit  schönen  himmelblauen  Blumen  und  sehr  langen 
rankenartigen  Trieben,  für  Balkonbepflanzung  ganz 
besonders  zierend. 

10  Gr.  RM.  3.40,  Port.  RM.  —.35 

Nr.  5024  Lobelia  hybr.  „Saphir“ 

Besonders  starkwüchsige  Ampel-Lobelie.  Die  intensive  tief¬ 
blaue  Färbung  kommt  noch  mehr  zur  Geltung  durch  das 
scharfmarkierte  große  reinweiße  Auge.  Die  Ranken  werden 
bis  60  cm  lang  und  sind  mit  Blüten  dicht  besetzt  Bei 
Januaraussaat  blühen  die  Pflanzen  von  Ende  Mai  bis  in  den 
Herbst  hinein,  bei  Septemberaussaat  im  April 
10  Gr.  RM.  6—,  Port.  RM.  —.40 


Nr  5054 

Lobelia  erinus  Crystal  Palace  compacta 

mit  ultramarinblauen  Blumen  und  dunkler  Belaubung, 
sehr  effektvoll  als  Einfassung  und  für  Teppichbeete. 

10  Gr.  RM.  4.60,  Port.  RM.  —.35 


Nr.  5057  Lobelia  erinus  compacta,  Kaiser  Wilhelm. 

großblumig,  himmelblau,  prächtig  für  Teppichbeete,  als  Ein¬ 
fassung  wie  auch  für  Töpfe. 


10  Gr.  Port 


Nr.  RM.  RM. 

5035  Lobelia  erinus,  PrimaDonna, dunkelrote  Blumen  2  80  — .35 
5059  „  „  compactaWeiße  Dame  mit  großen  rein¬ 
weißen  Blumen  . .  3. —  —35 


C»0.a«3«C3«»C»D«a«3«C3«3*0«»C3«3« 

fj  Nr.  5061  Lobelia  erinus  compacta  pumila  sp'e”dens,  U 
x  leuchtend  marineblau  mit  w»il'em  Auee,  die  schönste  von  n 
U  allen  aus  Samen  zu  ziehende  Sorte  für  Beetbepflanzung,  j 
?j  10  Gr.  RM.  4.60,  Port.  RM.  —.35  Q 

5065  Lobelia  erinus,  schöne  Sorten  gemischt  *t  .  .  3.—  —  25 


Lobelia  fulgens 

sind  ausdauernd,  werden  80—100  cm  hoch.  Aussaat  Februar 
bis  Juni  in  Töpfe  oder  Schalen,  welche  warm  zu  stellen  sind. 
Die  Sämlinge  sind  zu  verstopfen,  später  in  kleine  Töpfe  zu 
pflanzen,  frosttrei  zu  überwintern  und  nächstes  Frühjahr  im 
Mai  in  lockeren,  fetten  Boden  an  geschützter  sonniger  Lage  ins 
Freie  zu  pflanzen.  Bei  sehr  früher  Aussaat  blühen  die  Pflanzen 
auch  schon  im  ersten  Jahre. 

1  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM 

5081  Lobelia  fulgens  „Königin  Viktoria“  mit  dunkel¬ 
roten  Blättern  und  glühend  scharlachroten 
Blumen,  prächtig  t . .  12.—  — .50 


Einjährige  Garten-Lupinen 

Von  den  vielen  Sorten  führe  ich  nur  die  besten. 

Die  Lupinen  wtroen  ,m  April  aut  ZU — 30  cm  Entiernung  gleich 
ins  freie  Land  gesät,  lieben  lockeren  Boden  und  sonnige  Lage. 


1  Kilo  10  Gr.  Port. 

Mr  RM.  RM.  RM. 

5090  affinis,  blau,  20  cm  hoch,  zu  Ein¬ 
fassungen  sehr  beliebt .  36. —  —.80  — .25 

5095  Cruikshanksii,  1  m  hoch,  dunkelblau 

mit  gelb,  wohlriechend .  12.80  — .35  — .20 

5098  Dunnettii,  superbus,  Prachtsorte  für 

Gruppen  und  Schnitt .  20. —  — .50  — .20 

5105  Hartwegii,  roseus,  zartrosa  getuscht, 

schön  . .  20. —  — .50  — .20 

5117  ybridus  atrococcineus,  weiß  und  rot  20. —  — .50  — .20 

5119  roseus  20. —  —.50  — .20 

5120  luteusRomulus.sehrschön  gelb, niedrig, 

wohlriechend .  48. —  1. —  —.25 

5122  mutabilis,  blau  12.80  —.35  —.20 

5124  roseus  splendens  rosa  .  .  20. —  — .50  — .20 

5126  nanus.  mmeioiau,  zu  Einfassungen  36. —  — .80  — .25 

5128  subcarnosus .  40. —  — .80  — .25 

5135  sulpaureus  superbus,  leuchtend  gold¬ 
gelb,  in  langen  Ähren  blühend,  pracht¬ 
voll  .  60. —  1.20  — .25 

5144  Ein  Sortiment  Lupinus  in  8  Sorten, 

RM.  1.80 

5146  Lupinus,  hohe  in  schöner  Mischung.  11.20  — .35  — .15 
5148  „  halbhohe,  in  schöner  Mischung  .  17.60  — .50  —.20 

5150  „  niedrige,  in  schöner  Mischung  .  .  32. —  — .70  — .25 


Malope  (Trichter mal ve) 


Die  Aussaat  geschieht  Mitte  April  rpcht  dünn  ins  freie  Land, 
wenn  zu  dicht,  etwas  verziehen,  sehr  zierend  für  Schnitt  oder 


Gruppen. 

lOGr. 

Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

5168  grandiflora  alba,  großblumige  weiße  .  .  . 

.  .  .  —.35 

—.20 

5171 

„  purpurea,  purpurrote . 

.  .  —  35 

-.20 

5174 

„  rosea,  rosenrote,  schön . 

—.20 

5175 

„  gemischt . 

,  .  .  —.30 

—.20 

Nr. 

Malva 

10  Gr. 
RM. 

Port. 

RM. 

5178  moschata,  rosa  fsehr  wohlriechend  .  .  . 

.  .  1.30 

-.25 

5176 

„  albajund  reichblühend  .  .  . 

.  .  1.30 

—.25 

5179 

capensis,  lilarosa . 

—.40 

Matricaria 

Aussaat:  Mitte  März  ins  Mistbeet  oder  Töpfe  und  im  Mai  in 
sandigen,  nahrhaften  Boden  auszupflanzen. 


Nr.  10  Gr.  Port. 

5202  eximia  nana  fl.  pl.  „Goldball“,  Wuchs  pyra-  RM.  RM 
midenförmig,  Blumen  leuchtend  goldgelb, 
schön  für  Töpfe  und  Einfassungen  .  .  .  4.80  —.35 

5204  „  nana  fl.  pl.  Schneeball,  niedrige  gefüllte 

weiße,  für  Einfassungen  und  Gruppen  *M  7.20  — .40 


Nr  5220  Matthiola  bicornis  (Nachtviole) 

sehr  wohlriechend 

Sollte  in  keinem  Garten  fehlen,  da  während  der  Abendstunden 
und  fast  die  ganze  Nacht  hindurch  ein  intensiver,  herrlicher 
Wohlgeruch  ausströmt. 


10  Gr.  RM.  4—,  Port.  RM.  —.35 


10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.25 


Mesemhrianthemum(Mittagsblume) 

Die  Mesembrianthemum  sind  «ehr  zierliche  Sommergewächse, 
sie  lieben  leichten  trockenen  Boden  und  sonnigen  Standort. 
Aussaat  im  März-April  in  mit  lockerer,  sandiger  Erde  gefüllte 
Töpfe  oder  Schalen  und  mit  Glasscheiben  zu  bedecken.  Die 
jungen  Sämlinge  sind  zu  verstopfen.  Ende  Mai,  wenn  stark 
genug,  in  sonniger  Lage  ins  Freie,  oder  wenn  für  Topfkultur 
bestimmt,  in  entsprechende  Töpfe  zu  pflanzen. 

:  Nr  5221  Mesembr'anthemum  tricolor,  karmin,  weiß  und 

purpur,  ganz  prächtig,  reizend  zur  Teppichgärtnerei 
una  tür  Topfe  ....  5  Gr.  RM.  1. — .  Port.  RM.  —.40 


Nr.  5222  Mesembrianthemum  crystallinum 

Eiskraut,  schön  für  Ampeln,  auch  fürs  Freie  in  sonniger  Lage. 
Liebt  kräftigen  lockeren  Boden. 

10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  -.20 


Nr.  5234  Mimosa  pudica 

(Rühr  mich  nicht  an),  schamhafte  Sinnpflanze  f 

10  Gr.  RM.  1.10,  Port.  RM.  —.25 
Aussaat  Februar  bis  April  in  mit  sandiger,  leichter  Erde  gefüllte 
Töpfe  oder  Schalen,  warm  stellen,  nach  dem  Aufgang  in  kleine 
Töpfe  und  später  in  nahrhafte  sandige  Erde  in  ca.  10 cm  weite 
Töpfe  verpflanzen. 


Mimulus 

Aussaat  im  Marz  bis  April  in  Schalen  oder  Töpfe,  recht  dünn, 
den  Samen  nur  ganz  wenig  bedecken.  Die  Sämlinge  sind  zu 
verstopfen  und  Mitte  Mai  in  lockeren  feuchten  Boden  auf  15  cm 
auszupflanzen. 


Nr.  5270  Mimulus  tigriuus  *f 

mit  prächtig  getigerten  Blumen,  in  reizendem  Farbenspiel, 


10  Gr.  RM.  6.—,  Port.  RM.  —.40 
Nr.  10  Gr.  Port. 

5271  Mimulus  tigrinusgrandiflorus, prächtiggetigerte  RM.  RM. 
und  gefleckte  großblumige  Abarten 

mit  doppelten  Blumen . 8. —  — .40 

5273  „  moschatus,  Moschuspflanze,  sehr  wohl¬ 

riechend,  liebt  schattigen  Standort  .  .  .  6. —  —.40 


Mirabilis  (Wunderblume) 

Sehr  schön  für  Rabatten  und  Gruppen  Geeignet.  Aussaat  Anfang 
April  in  ein  lauwarmes  Mistbeet.  Man  pflanzt  Mitte  Mai  auf 
40—  50  cm  Entfernung  in  nahrhaften  Boden  an  sonniger  Lage 
ins  Freie. 

10  Gr.  Port. 

v  RM  RM. 

5291  Jalapa,  in  prachtvoller  Mischung  .  .  ,  .  ,  M  —.35  —.20 
5294  .  in  Sortiment  in  6  Farben  RM.  1.10 


Nemophila  (Liebesbainblume) 

Reizende  überaus  reichblühende  Einfassungspflanze.  Aussaat 
im  März  oder  auch  schon  im  Herbst  recht  dünn  in  lockeren 
Boden  an  sonniger  Lage  direkt  ins  freie  Land. 


10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

5315  Atomaria,  weiß  punktiert . — .50  — .20 

5316  „  atrocoerulea,  dunkelblau,  reizend  ....  — .50  — .25 

5321  crambeoides,  hellblau  prachtvoll  * . — .50  — .20 

5345  insignis,  himmelblaue* . — .50  — .20 

5348  „  alba,  weiße  * . — .50  — .20 

5360  maculata* . — .35  — .20 

5363  „  purpurea  * . — .50  — .20 

5369  Ein  Sortiment  in  6  Sorten  RM.  1.10 


Aufträge  werden  nur  auf  Wünscht  bestätigt 
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Nemesia 

Eignet  sich  zu  Einfassungen  und  für  Töpfe.  Es  empfiehlt  sich, 
mehrere  Pflänzchen  zusammenzupflanzen.  Aussaat  Ende  März 
bis  April  in  Töpfe  oder  Kästen  und  Mitte  Mai  auszupflanzen. 

Nr.  5370  Nemesia  strumosa  grandiflora  in  prachtvoller  Mischung. 
10  Gr.  RM.  5.60,  Port.  RM.  —.40 


Nr.  5372  Nycterinia  capensis 
Sternbalsam,  weiß,  eine  sehr  beliebte  Dämmerungspflanze, 
äußerst  wohlriechend. 

10  Gr.  RM.  1.50,  Port.  RM.  —.30 


Nigelia 

Sehr  schön  für  Rabatten  und  Gruppen,  wie  als  Einfassung. 

Aussaat  von  März  bis  April  direkt  ins  Freie. 

10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

5385  Nigelia  damascena  nana  fl.  pleno,  „Jungfer 
im  Orüneri“  oder  auch  ..Braut  im  Haar" 
genannt,  reizend  zu  Einfassungen  .  .  .  —.35  — .20 

5390  „  hispanicaatropurpurea,  spanische  purpur¬ 
rote  . . — .70  — .25 


Nr.  5384  Nigelia  damascena  fl.  pl.  Jekyll 

Eine  reizende  Garten-  und  Straußblume  mit  gefüllten  himmel¬ 
blauen  Blüten.  10  Gr.  RM.  — .50,  Port.  RM.  —.20 


Nr.  5464  Oxalis  tropaeoloides 

sehr  zierend,  die  dunkelrote  Blattfärbung  der  kaum  10  cm  hohen 
Pflanze  sticht  wirkungsvoll  von  den  dunkelgelben  Blüten  ab. 
Prächtig  als  Einfassung. 

10  Gr.  RM.  12.—,  Port.  RM.  —.40 


Papaver 

(Garten^  oder  Ziermohn) 

Prächtige  Sommerblume,  Aussaat  Ende  März — April  oder  auch 
schon  im  Herbst  recht  dünn  direkt  ins  Freie. 

Einfacher  Paeonien-Mohn 


Nr.  100  Gr.  10  Gr.  Port. 

5440  Admiral-Mohn.  Sehr  schön.  Die  Blu-  RM.  RM.  RM. 

men  sind  reinweiß  mit  breitem,  leuch¬ 
tend  scharlachrotem  Rand .  1.60  — .35  — .20 

5442  Darwin,  dunkelpurpur  mit  schwarzem 

Fleck .  1.60  —.35  —-20 

5444  Scharlachkönig . . .  1.60  —.35  — .20 


Nr.  5456  Papaver  Murselln  fl.  pl., 

rot  mit  weiß  gesprenkelter  Möhn,  prachtvoll 
100  Gr.  RM.  2.50,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.20 

Einfacher  gefranster  Mohn 


Nr.  lOOGr.  lOGr.  Port. 

5453  Danebrog,  leuchtend  scharlachrote  Blu-  RM.  RM.  RM. 
men  mit  silberweißem  Zentrum,  sehr 

wirkungsvoll .  1.60  —.35  — .20 

5460  Mephisto,  feurig  Scharlach,  mit  großen, 

schwarzen  Flecken,  prächtig.  ....  1.60  — .35  — .20 

5458  Rhoeas  Shirley,  neuer  einfachblühen¬ 
der  Mohn  in  prächtigem  Farbenspiel, 

Seidenmohn  .  4.60  — .70  — .25 


Nr. 


5462  Papaver  glaucum, 


feurig  scharlachroter  Tulpenmohn,  neu,  prächtige  Grup¬ 
penpflanze,  für  Frühjahr-  und  Herbstaussaat  geeignet. 
10  Gr.  RM.  1.—,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  5465  Papaver  paeoniflorum  fl.  pl. 

gefüllter  Paeonienmohn,  Prachtmischung, 
10  Gr.  RM.  —.35,  Port.  RM.  —.20 


Nr.  5459  Papaver  Rhoeas  fl.  pl., 

gefüllter  Ranunkelmohn,  Prachtmischung 
100  Gr.  RM.  2.80,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.20 


Nr.  5468  Papaver  paeoniflorum  fl.  pl. 

Ein  Sortiment  in  8  Farben  sortiert  RM.  1.20 

!  Papaversomniferumfl.pl.  Gefüllter  Farbenmohn 

I  Nr.  5474  In  Prachtmischung  lOGr.  RM. — .35,  Port.  RM.  —.15 
5476  Ein  Sortiment  in  6  Farben . RM.  — .80 


Nr.  10  Gr.  Port. 

5478  Papaver  cardinale  hybridum,  prächtig  gefüllt,  RM.  RM. 
neue  halbhohe  Klasse.  In  prächtigen  Farben 

gemischt,  Höhe  60  cm . —.50  — .20 

5480  Papaver  umbrosum,  einfach  blüh,  mit  glühend 

scharlachrot.,  schwarzgefleckt.  Blumen,  reizend  — .70  —.25 


Nr.  5481  Papaver  Rhoeas  hybr.  fl.  pl.  fol.  aureis 
Neuer  Goldmohn.  Ein  prächtiger  neuer  Mohn  mit  leuchtend 
goldgelben  Blättern  und  dichtgefüllten  großen  Blumen.  In 
reizenden  Farben  gemischt. 

10  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  —.25 


Petunia 

Reichblühende  Sommerblume.  Eignet  sich  besonders  zum  Be¬ 
pflanzen  von  Beeten  und  Gruppen,  wie  auch  zu  Einfassungen 
und  für  Balkonkästen.  Aussaat  im  März  ins  Mistbeet,  in  Töpfe 
und  Schalen,  die  man  warm  stellt.  Samen  nur  schwach  be¬ 
decken  und  gleichmäßig  feucht  halten.  Die  Sämlinge  verstopft 
man  bald  und  setzt  sie  Mitte  Mai  an  den  gewünschten  Ort. 


Nr.  10  Gr.  1  Gr.  Port. 

5490  compacta  nana  ,, Ratsherr“,  herrliches  RM.  RM.  RM. 

Blau,  effektvoll  für  Gruppen  und  Beete  12.—  1.8U  —.50 

5493  Lord  Courtenay,  leuchtend  carmin  mit 
gelbem  Schlund,  sehr  wirkungsvoll  für 

Beete .  3. —  — .60  — .35 

5494  Himmelsröschen,  leuchtend  rosa,  sehr 

effektvoll  für  Beete,  niedrig .  12. —  1.40  —.50 


Nr.  5657  Gefüllte  kleinblumige  Liliput,  gemischt 


Balkon* 

Petunien! 


Petunia  hybrida  pendula  zum  Bepflanzen 
von  Balkons  und  Fensterkästen  sehr  zu 


empfehlen. 

1  Gr. 

Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

5500  Weiß . 

6.— 

—.35 

5505  Rosa  . 

6.— 

—.35 

5510  Dunkelrot,  sehr  schön  . 

6.— 

—.35 

5512  Scharlach . 

6.— 

—.35 

5515  Veilchenblau,  tiefsamt¬ 
blau.  Karlsruh.  Rathaus¬ 
petunie,  die  beliebteste 

6.— 

—.35 

5516  Stern,  rot  und  weiß,  sehr 
wirksam . 

6.— 

—.35 

5520  Gemischt  . 

5.— 

—.30 

5525  Inflata,  kleinblum.,  aber 
überaus  reichblüh.  Am¬ 
pelpflanze  .purpurrot  mit 
violettem  Schlund. 

10  Gr.  RM.  1.20 

—.25 

Beet-  und  Topf-Petunien  t 


Petunia  hybrida  10  Gr-  1  Gr-  Port. 
Nr  J  RM.  RM.  RM. 

5483  Prachtmischung,  feinste  Qualität  .  .  1.20  — .—  — .25 

5491  Erfordia,  leuchtend  rosa  mit  weißem 
Schlund,  sehr  schön,  die  wirkungs¬ 
vollste  aller  Gruppen-Petunien.  Wuchs 
niedrig .  3. —  —.60  —.35 

5486  Gräfin  Ellesmere,  dunkelrosa  mit  wei¬ 
ßem  Schlund,  sehr  schön  für  Gruppen  1.50  — . —  —.30 

5487  compacta  nana  Schneeglocke,  niedrige 

reinweiße,  reizend .  12.—  1.40  — .50 

5488  compacta  nana  Gloria,  Blumen  leucht, 
karmin  mit  weißem  Schlund,  prächtig 

für  Töpfe  wie  auch  für  Beete  ....  4.80  — .60  — .35 


Petunia  hybr.  grandiflora  superbissima 


Prächtige  gefülltblühende  Petunie  von  buschig.  Wuchs  und 
außerordentlich  reichblühend,  mit  einfarbigen  und  gefleckten 
Blumen,  für  Topf  und  Gruppen  .  1  Gr.  RM.  13.20,  Port.  RM.  — .60 
Der  hier  angeDOtene  Samen  von  gefüllten  Petunien,  durch 
künstliche  Befruchtung  einfacher  Petunien  mit  den  besten 
Blumen  gefüllter  Petunien  gewonnen,  bringt  etwa  30  bis  50»/n 
gefülltblühende, 


Riesen-Petunien. 

Petunia  hybr.  grandiflora  superbissima 


1  Gr.  500 K.  Port. 

Nr.  RM.  RM.  RM. 

5642  alba,  großblumige  weiße .  20. —  2.50  — .50 

5643  Deutsche  Kaiserin,  bläulichweiß,  dun¬ 
kelpurpur  geadert .  28. —  2.75  — .50 

5644  gelbschlundige  (intus  aurea) .  22.—  2.50  —.50 

5645  quadricolor,  vierfarbig .  20. —  2.50  — .50 

5646  Prinz  von  Württemberg,  dunkelpurpur, 

Schlund  schwarz,  aparte  Färbung  .  .  .  20. —  2.50  — .50 

5648  Prinzeß  von  Württemberg,  zartrosa  .  .  20. —  2.50  — .50 

Nr.  ■> 

5649  Silberrosa,  feine  Farbe  20. —  2.50  — .50 


5655  Kupferkönigin,  präch¬ 
tige  Kupferfärbung, 
leuchtende  Sorte  .  .  20. —  2.50  — .50 

5650  Petunia  hybr.  grdfl. su¬ 
perbissima,  in  präch¬ 
tigen  Farben  gemischt  18. —  2. —  — .40 
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Drahtnachrichten :  Pabst  Samenhandlung  Erfurt 


Petunia  (Fortsetzung) 


Nr.  5654  Gefüllte  gefranste  Riesen-Petunien 

Praclumischung,  500  Korn  km.  4.40,  Port.  RM.  — .60 


Nr.  5653  Petunia  hybr.  grandifl.  fimbr.  nana 

Niedrige  Riesen-Petunien 

in  Prachtmischung 

hübsche  runde  Büsche,  etwa  25  cm  hoch,  mit  zahlreichen 
Blüten  frei  über  dem  Laube,  besonders  gute  Beet-  und 
Topfpflanze. 

i/2  Gr.  RM.  17  —,  500  Korn  RM.  3.75,  1  Port.  RM.  —.50 


Nr.  5652  Petunia  hybrida  grandiflora  flore  pleno 

Großblumige  gefüllte  Petunien,  in  Prachtmischung. 

Feinste  Qualität .  500  Korn  RM.  4.40,  Port.  RM;  — .60 

ä®~  Der  hier  angebotene  Samen  von  vorstehenden  gefüllten 
Petunien,  durch  künstliche  Befruchtung  einfacher  Petunien  mit 
den  besten  Blumen  gefüllter  Petunien  gewonnen,  bringt  etwa 
30  bis  50%  gefülltblühende,  “lg® 


Phacelia 

Vorzüglichste  Bienenfutterpflanze 

Aussaat  im  April  bis  Mai  oder  auch  schon  im  September 
in  geschützter  Lage,  direkt  ins  freie  Land.  Schön  für 
Gruppen  und  Rabatten.  Blütezeit  Juli  bis  September. 

1  kg  10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM.  RM. 

5659  campanularia,  reizende  sehr  zie¬ 
rende  Einfassungspflanze,  präch¬ 
tig  leuchtend  enzianblau. 

100  ur.  RM.  8.—  64—  1.30  -.25 

5660  tanacetifolia,  graublau.  Als  beste 
Bienenfutterpflanze  zu  empfehlen  8. —  —.35  — .20 


Zur  Bienenweide  empfehle  noch  Bienenfutter¬ 
gewächse  Nr.  2422  u.  folg. 


Phlox  Dmmmondii  t 

(Flammenblume) 

Sowohl  in  Faijbenpracht  wie  in  Blütendauer  ist  die  Flammen¬ 
blume  eine  deir  schönsten  Sommerblumen.  Sie  ist  für  Gruppen, 
Beete,  Rabatten,  Teppichbeete,  wie  zur  Topfkultur  besonders 
gut  geeignet,  auch  zur  Binderei  sehr  wertvoll. 

Die  Aussaat  geschieht  im  Herbst  in  ein  lauwarmes  Mistbeet,  muß 
bis  zum  Aitfgehen  regelmäßig  feucht  gehalten  und  bei  Sonnen¬ 
schein  beschattet  werden.  Nach  dem  Autgang  sind  die  Pflanzen 
nur  mäßig  feucht  zu  halten.  Will  man  recht  kräftige  Pflanzen 
haben,  so  werden  die  Sämlinge  verstopft,  was  aber  nicht  nötig 
ist,  wenn  der  Samen  nicht  zu  dicht  gesät  wird.  Das  Auspflanzen 
geschieht  im  Mai  in  nahrhaften  lockeren  Boden 
auf  20 — 25  cm  -Entfernung. 


Nr.  5700  Phlox  Drummondii  semipleno, 

mit  gefüllten  und  halbgefüllten  Blumen,  schöne  Farben 
gemischt . 10  Gr  RM.  4.80,  1  Port.  RM.  —.35 


-.35  y 


Nr.  5721  Phlox  Drummondii  grandiflora, 

in  Prachtmischung,  äußerst  wirkungsvoll. 

10  Gr.  RM.  2.—,  Port.  RM.  —.30 


Port. 

RM. 

-.30 

-.30 

-.30 

-.30 

-.30 

-.30 

-.30 


Phlox  Drummondii  grandiflora 


Prächtige  großblumige  Klasse 
Nr. 

5724  alba,  reinweiß . 

5727  atropurpurea,  dunkelpurpur . 

5732  coccinea,  scharlachrot,  prachtvoll . 

5738  Isabellina,  gelb,  schön . -  . 

5739  kermesina  splendens,  leuchtend  Scharlach  mit 
großem,  reinweißem  Auge,  ganz  prachtvoll  . 

5744  rosea  albo-oculata,  sehr  schön . 

5750  violacea  albo-oculata,  sehr  schön . 

5752  Ein  Sortiment  in  6  Prachtsorten  RM.  1.70 


10  Gr. 
RM. 
2.20 
2.20 
2.20 
2.20 

2.20 

2.20 

2.20 


C3K=MOM=»0»0*C»C»0«0<0<0,a«0<0<C» 

5  Nr.  5777  Phlox  Drummondii  grandifl.  nana  comp.  0 
j*j  großblumiger  niedr.  Phlox  (Cäcilien-Phlox)  fl 

y  in  Prachtmischung.  * 

fl  10  Gr.  RM.  5—,  Port.  RM.  —.35 

*040*0*0«=>«0«=«CD»a*0tO«=«3«3«=»a 

Phlox  Drummondii  nana  compacta  f 

Neue  Zwerg-Phlox. 

Niedrige  kompakte  Varietäten,  die  sich  für  Topfkultur  wie  für 
Einfassungen  und  Teppichbeete  ganz  vorzüglich  eignen. 

10  Gr.  Port 


Nr.  RM.  RM. 

5755  atropurpurea,  dunkelpurpur .  5.—  — .35 

5766  Feuerball,  leuchtendscharlach,  prachtvoll  .  .  4.80  —  35 

5773  Schneeball  (nivea),  schneeweiß,  prächtig  .  .  4.80  — .35 

5775  Viktoria,  prächtig  dunkelscharlach .  5.—  —.35 

5779  Ein  Sortiment  in  6  Sorten  RM.  2. — 


o«a<o«=Ha«c»a<a<o*oe3*cMC»c3,o«o< 

ß  Nr.  5778  Phlox  Drummondii  nana, 

V  Prachtmischung.  A 

fl  10  Gr.  RM.  4.40,  Port.  RM.  —.35  y 

•C3«0K=»0«C»C3>CMC3K=M3<C9«C3K=M0>0«C3 


Portulaca  grandiflora  *m 

Eine  unserer  dankbarst  blühenden  Sommerblumen,  welche  die 
größte  Sonnenhitze  und  Trockenheit  gut  verträgt  und  daher  in 
recht  sonniger  Lage  auszupflanzen  ist.  Zu  Teppichbeeten  und 
Einfassungen  nicht  genug  zu  empfehlen,  auch  für  Töpfe  sind 
sie  recht  schön.  Aussaat  Ende  März  und  April  ins  Mistbeet 
oder  Töpfe.  Der  Samen  ist  nur  ganz  schwach  mit  Erde  zu 
bedecken.  Nach  dem  Aufgehen  sind  die  Sämlinge  nur  mäßig 
feucht  zu  halten,  zu  verstopfen  und  Ende  Mai  oder  Anfang 
Juni  auf  20—25  cm  Entfernung  ins  Freie  zu  pflanzen. 

Nr.  5810  Portulaca,  einfache  in  Prachtmischung 

10  Gr.  RM.  L—  Port.  RM.  -.25 


Nr  5840  Portulaca  grandiflora  fl.  pleno, 
Prachtmischung 

10  Gr.  RM.  4.—,  Port.  RM.  —.35 
Überaus  reizend  für  Teppichbeete  von  gewölbter  Form,  wie 
auch  für  Einfassungen  und  für  Töpfe. 

Liebt  recht  sonnigen  Standort. 

Obgleich  der  Samen  nur  von  dichtgefüllten  Blumen  gesammelt 
wird,  so  ergibt  die  Aussaat  stets  einen  Teil  einfachblühender, 
die  jedoch  unter  den  gefülltblühenden  eine  schöne  Abwechslung 
hervorbringen. 

Reseda* 

Aussaat  im  April  recht  dünn  ins  freie  Land,  zu  dicht  aufge¬ 
gangene  Pflanzen  sind  nach  und  nach  zu  verziehen  bis  auf 
25  cm  Abstand.  Für  Topfkultur  sät  man  ins  Mistbeet  und 
verpflanzt  recht  zeitig  in  Töpfe  oder  man  sät  gleich  in  Töpfe 
je  einige  Korn  und  läßt  nur  drei  bis  vier  Pflanzen  in  jedem 
Topf  stehen. 

Nr.  10  Gr.  Port. 

5841  Reseda  grandiflora,  großblumige  wohlriechende  RM.  RM. 

1  kg  RM.  18.—  —.50  —  .20 
5844  „  „  ameliorata,  verbesserte  großblumige 

mit  rötlichen  Blumen  1  kg  RM.  20.—  —.60  —.20 


Nr.  5849  Reseda  neue  leuchtendrote  „Goliath“ 

Reseda  „Goliath"  ist  entschieden  die  schönste  aller  rot¬ 
blühenden  Reseden.  Sie  ist  von  gedrungenem,  schön  kan¬ 
delaberförmigem  Wüchse  mit  saftgrüner  Belaubung,  ihre 
aufrechtstehenden  Blütenstengel  tragen  riesige  Blütenrispen, 
die  oft  16 — 18  cm  Länge  erreichen  und  an  der  Basis  einen 
Durchmesser  von  etwa  6  cm  haben.  H 

10  Gr.  RM.  6  80,  Port.  RM.  —.40 

!*0*Q*C»a«3«0«3«0»C3*C5ta«0 


Nr.  10  Gr.  Port. 

5848  Resedaodoratagrandiflora,, Bismarck“.  Präch-  RM.  RM. 
tige  Reseda  von  etwa  30  cm  Höhe,  sehr 
robust  und  gedrungen  im  Bau,  mit  röt¬ 
lichen  Blütenrispen  auf  starken  Stielen  .  .  2.80  —.35 


Nr.  5855  Reseda  „Riesen-Machet“. 


Eine  sehr  wertvolle  Verbesserung  der  Reseda  „Machet"  mit 
ungemein  langen  und  viel  dickeren  tsiütenrispen.  Die  Farbe 
ist  dieselbe  wie  „Machet“,  der  Wuchs  jedoch  etwas  höher  und 
sehr  verzweigt. 

100  Gr.  RM  15.60  10  Gr.  RM.  2.50,  Port.  RM.  -.30 


Lieferungsbedingungen  auf  innerer  Umschlagseite  beachten 
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10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

5851  Reseda  grandiflora  goldgelbe  Machet  ....  2.50  —.35 


5852 

„  „  Machet  „Rubin“.  Prächtige 

neue  Sorte  von  gedrungenem  Wuchs  und 
leuchtend  kupferroten 'Blütenrispen  .  .  . 

4  — 

—.30 

5853 

„  Machet  „Weiße  Perle“.  Neue,  weiß¬ 
blühende  Reseda,  prächtig . 

4  — 

-.35 

5854 

„  gigantea  pyramidalis,  sehr  robuste  groß¬ 
blumige  Reseda,  schön  für  Topf-  wie  für 
Landkultur . 

1.20 

-.25 

5856 

„  grandiflora  compacta  multiflora,  mit  gro¬ 
ßen,  leuchtend  rötlicl  en  Blumen.  Schön 
für  Töpfe  wie  fürs  freie  Land . 

1.20 

—.25 

5857 

„  grandiflora  pumila  erecta,  niedrige  ge¬ 
drungene  Büsche  bildend,  rotblühend, 
reizend  für  Töpfe  wie  fürs  freie  Land  . 

1.20 

—.25 

•  Rhodanthe 

Lieben  leichten  sandigen,  am  besten  mit  Laub  oder  Heideerde 
vermischten  Boden.  Aussaat  Ende  März  bis  April  in  sandiger 
Heideerde,  in  ein  warmes  Mistbeet  oder  Töpfe.  Die  Sämlinge  sina 
zu  verstopfen  und  nach  Mitte  Mai  auf  8— 10  cm  auszupflanzen. 


10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

5868  atrosanguinea,  herrliche  Färbung . +  4. —  —.35 

5877  einfache  Sorten  gemischt . t  4.—  —.35 


Salpiglossis  (Trompetenzunge)  m 

Prächtige,  äußerst  reichblühende  Gruppen-  und  Rabattenpflanze, 
Blütezeit  von  Juni  bis  August.  Aussaat  im  März-April  dünn 
ins  Mistbeet  oder  Töpfe,  nur  schwach  mit  Erde  zu  bedecken, 
die  Sämlinge  möglichst  verstopfen  und  Ende  Mai  auf  20—25  cm 
ins  Freie  zu  pflanzen.  Lieben  sonnigen  Standort 


Nr.  5893  Salpiglossis  variabilis  superbissima 


Carl  Pabst’s  Kaiser-Salpiglossis 

Die  Kaiser-Salpiglossis  mit  ihren  wunderbar  schönen  Blumen 
unterscheiden  sich  auffallend  von  den  älteren  Sorten,  sowohl 
durch  den  strammen  Bau  der  Pflanze  als  auch  in  der  Blume 
Letztere  sind  sehr  groß,  alle  prächtig  gezeichnet 
mit  goldiger  Äderung. 

ln  Prachtmischung . 10  Gr.  RM.  3.40,  Port.  RM.  —.35 


Salvia 

Salvia  Horminum  können  Ende  März-April  gleich  ins  Freie 
gesät  werden. 

100  Gr.  10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM.  RM. 

5903  Horminum,  rot  \  ,  (  2.50  —.50  — .20 

5904  „  alba,  weiß  I  8utes  I  2.50  —.50  —.20 

5905  „  violacea,  violett  (  Bienenfutter  |  2.50  — .50  — .20 

5906  „  gemischt  )  \  2.20  —.40  —.20 


Nr.  5895  Salvia  coccinea  splendens 

leuchtend  Scharlach,  prachtvoll  für  Gruppen  und  Rabatten. 
10  Gr.-  RM.  —.80,  Port.  RM.  —.35 


Sanvitalia 

Recht  geeignet  zu  Einfassungen  von  Beeten  und  Gruppen  und 
an  Wegen  entlang.  Aussaat  März-April  in  ein  lauwarmes  Mist¬ 
beet  und  Mitte  Mai  auf  etwa  30—  40  cm  Entfernung 
ins  Freie  zu  pflanzen. 

cs«=»c3K3*a«a«a*o«c3«3«a*o«o«c»C3«c» 

|  Nr.  5913  Sanvitalia  procumbens  flore  pleno,  | 

t  mit  gefüllten  goldgelben  Blumen,  ebenfalls  sehr  schön  für  n 
Q  Einfassung . 10  Gr.  RM.  2.80,  Port.  RM.  — .35  * 

«=>+<=>  ♦<=>♦<=>  ♦<=>♦<=>  ♦<=>♦<=>  ♦<=♦<=>  ♦<=>♦<=> 

Silene  (Morgenröschen) 

Sehr  reichblühende,  niedrige  Sommerblume  für  Rabatten,  Grup¬ 
pen  und  Einfassungen.  Aussaat  im  März  bis  April  direkt  an 
Ort  und  Stelle.  Will  man  die  Pflanzen  schon  im  zeitigen  Fruh- 
|ahr  blühend  haben,  so  sät  man  im  August  bis  September  und 
pflanzt  im  Oktober  15—20  cm  weit  an  die  bestimmten  Plätze. 

10  Gr.  Port. 


Nr.  RM.  RM. 

5991  Silene  Armeria  rot,  ganz  prächtige  Sorte,  aus¬ 
gezeichnet  für  Gruppen  und  Schnitt  .  —.50  —.20 
5995  „  pendula,  u.  pi.,  rose«,  gefülltrosa 

reizend  . — .50  — .20 

5998  „  „  ruoerrima . — .50  — .20 

6001  „  „  Bonnettl,  fl.  pl.,  sehr  schön  ....  —.50  — .20 


Nr.  5988  Silene  pendula  compacta  fl.  pl.,  „Triumph". 

Eine  reizende  Schmuckpflanze  von  nur  10  cm  Höhe  mit  gefüll¬ 
ten,  leuchtend  karminroten  Blumin  für  den  zeitigsten  Früh- 
■ingsflor,  prächtig  für  Einfassungen  wie  für  Teppichbeete.  Fast 
keine  Blume  ziert  so  früh  im  Jahre  ln  so  leuchtender  Frische 
den  Garten  wie  vorstehende  Silene  „Triumph". 

10  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  —.25  10  Gr.  Port 

Nr.  RM.  RM 

6000  Silene  compacta  niedrige,  rote,  sehr  cchön  .  —.50  — ,2t 
6002  „  „  nivea,feine, ganzschneeweißeFärbung  — .50  —.20 

6012  „  „  rubtiiima  „uctitfn  ui  n  i  i  nie¬ 

drige,  schön,  die  beste  für  Beete  .  .  —.50  — .20 


Nr.  5990  Silene  pendula  Bonnetti 


0  comp.  fl.  pl.  „Gefüllte  Zwergkönigin“  ? 

n  Neu,  mit  leuchtend  karminrosa  dichtgefüllten  Blumen.  U 
j  Bei  der  gleichmäßigen  Höhe  von  nur  10  cm  ganz  be-  Ji 
sonders  für  Gruppen  und  Einfassungen  geeignet.  y 

jj  10  Gr.  RM.  —.80,  Port.  RM.  —.25  ^ 

•c»o<oiaioiaK3ia>cHaia«a<otaK3<o 


10  Gr.  Port 

Nr.  RM.  RM. 

6003  Silene  pendula  compacta  alba  fl.  pl . —.70  — .25 

6004  „  „  „  „  „  „  rosea  fl.  pl.,  reizend 

für  Einfassungen  .  — .60  — .25 

6005  „  „  „  „  „  „  fl.  pl.  „Fliederblau“, 

gefüllt,  zart  fliederblau,  sehr 

schön . — .70  —.25 

6016  „  „  „  „  gefüllte  u.  einfache  in  schönster 

Mischung  .  100  Gr.  RM.  2.10  — .35  —.20 


Saponaria 

Die  Saponarien  sind  prächtige  Gruppen-  und  Einfassungs¬ 
pflanzen,  äußerst  reich-  und  den  ganzen  Sommer  über  blühend. 
Aussaat  im  März-April  an  Ort  und  Stelle  und  auf  etwa  20  cm 


Abstand  verziehen.  10  Gr.  Port. 

Nr  RM.  RM. 

5919  multiflora,  rotblühend . — .80  —.25 

5922  „  alba,  weißblühend  . —.80  —.25 

5925  „  compacta,  rote,  sehr  schön .  1.20  -  .25 

5928  „  „  alba,  weiße,  sehr  schön .  1.20  —.25 

C34o*c3«a<o<o«aK=)«o*C3<a<a«c>«a<o«CM 

0  Nr.  5929  ScharlachköniMn,  einzig  schön  für  Beete  ü 

t  reicher  Flor  ....  10  Gr.  RM.  1.—,  Port.  RM.  — .25  n 


«=*o«=«o«o«3«3«3«a*o«o*o»a«a 


Scabiosa 

60 — 80  cm  hohes  Sornmergewächs  mit  lang  gestielten  Blumen. 
Für  Gruppen,  Rabatten  und  Beete  wie  auch  zur  Verpflanzung 
von  Gehölzgruppen.  Aussaat  im  März  bis  April  ins  lauwarme 
Mistbeet  oder  ,  auch  in  Töpfe  oder  Schalen,  welche  warm  zu 
stellen  sind.  Der  Samen  ist  gut  mit  Erde  zu  bedecken.  Im  Mai 
auf  25 — 30  cm  Abstand  in  guten,  kräftigen  Boden  und  sonniger 


Lage  auszupflanzen.  10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

5930  candidissima  fl.  pl.,  Schneeball,  gefüllte,  schön  1.10  — .25 

5935  atropurpureagrandiflorafl.pl.  „Die  Fee“,  azur¬ 

blau,  großblumig,  sehr  feine  Schnitt¬ 
blume  .  ....  1.10  —.25 

5936  „  „  „  Feuerkönig,  prächtige  Farbe  ...  1.10  — .25 

5937  „  „  „  sciiweleigtio .  1.10  — .25 

5938  „  „  „  rosa,  prächtig .  1.10  —.25 

5939  „  „  „  „Riesen  -  Moh renkön  ig“,  fast 

schwarz,  sehr  schön .  1.10  —.25 

5942  „  „  nana  flore  pleno.  Gefüllte  niedrige 

Scabiose.  Prachtmischung  ....  —.50  —.20 

5943  „  „  „  fl.  pl.  Schwai  pui  m . — .60  — .20 

5944  „  „  „  „  „  feurigzot,  lebhafte  Färbung  .  —.60  —.20 


Nr.  5934  Scabiosa  atropurpurea  grandiflora  fl.  pl. 

Großblumige  gefüllte  Scabiose  in  Prachtmrschung. 

100  Gr.  RM.  5.40  10  Gr.  RM.  1.—,  Port.  RM.  — ,25 


Schizanthus 

Reizende  Sommerblume  für  Rabatten  und  Beete  mit  schmetter- 
ingsartigen,  schön  gezeichneten  Blumen.  Aussaat  im  März  bis 
April  in  lauwarmes  Mistbeet  oder  auch  ins  Freie.  10  Gr.  Port. 
Nr.  RM.  RM. 

5952  retusus,  schön  leuchtendrot .  1.—  —.25 

5970  wisetonensisExcelsior.  Sehr  kräftigwachsende, 
reizende  Klasse.  Die  Blumen  erscheinen  in 
hellen,  meist  weißrosa  und  lila  Farben.  Aus¬ 
gezeichnet  zur  Frühblüte  in  Gewächshäusern  3.40  — .35 

Nr  5979  Senecio elegansfl.pl.,  Prachtmischung M  (j 

10  Gr.  RM.  5.—,  Port.  RM.  —.35  jj 

n  Nr.  5985  Senecio  elegans  nanus  fl.  pl.,  gefüllte  1 
t  Zwerg-Prachtmischung  *M  D 

y  10  Gr.  RM.  5.20,  Port.  RM.  —.40  (] 

fl  Die  Senecien  sind  äußerst  reichblühend  und  sehr  schön  fl 
t  für  Gruppen  und  Rabatten.  Aussaat  März  bis  April  ins  y 
lauwarme  Mistbeet.  Pflanzweite  20—25  cm  ft 

0*00«C3*0*C3*0*C»e3»C3*C3«C3»C3»0*l3*e3* 

Statice  (Strandnelke) 

Sehr  wertvoll  für  Bukett-  und  Kranzbinderei.  Aussaat  im  März 
in  ein  lauwarmes  Mistbeet,  bedeckt  den  Samen  gut  und  pflanzt 
m  Mai  auf  30—40  cm  Abstand  ins  Freie  an  sonniger  Lage. 


6033  sinuata,  blau,  schön  für  trockene  Kränze  und  Buketts  M 
10  Gr.  RM.  -.35,  Port.  RM.  —.20  10  Gr.  Port. 


RM.  RM. 

6030  Bonduellii,  leuchtend  zitronengelb  .  .  .  .  M  —.35  —.20 
6036  sinuata  candidissima,  weiße . M  —.35  — .20 


«3KD<0*0«3«0«0«0«C»0»0*C5«0*0«0*0 

y  Nr.  6045  Suworowii,  mit  langen  leuchtend  rosenroten  fl 

n  Blüten’  e^en  die  schönste  zum  Schnitt  für  Vasen-  fl 

Ijf  Sträuße,  auch  für  Gruppen  wirkungsvoll.  ■  :vi 

fl  10  Gr.  RM.  1.70,  Port.  RM.  —.30  I 


Nr.  6046  Trifolium  suaveolens 

Ganz  reizender,  äußerst  wohlriechender  Klee,  ausgezeichnetes 
Bienenfutter . 10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.25 
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Tagetes 

(Sammetblume) 


Riesen-Tagetes 


Nr.  6054  Orangeball, 

große  ballförmige  Blüten  von 
gleißender,  tief  goldorange 
Färbung, 

10  Gr.  RM.  2—,  Port.  RM.  - .25 


Die  hohen  Sorten  sind  für  Grup¬ 
pen,  Beete  und  Rabatten,  die 
niedrigen  außerdem  auch  für 
Einfassungen  geeignet.  Aussaat 
Anfang  bis  Mitte  April  in  ein 
lauwarmes  oder  auch  kaltes 
Mistbeet  und  nach  Mitte  Mai, 
wenn  keine  Fröste  mehr  zu  be¬ 
fürchten  sind,  pflanzt  man  die 
hohen  Sorten  auf  ca.  40,  die 
niedrigen  auf  30  cm  aus. 


Die  beid.  nachstehend  angebot. 
Riesen  -  Tagetes  stellen  ohne 
Zweifel  das  Beste  dar,  was  heute 
an  Blütengröße  und  Farben¬ 
pracht  im  Handel  angeboten 
wird.  —  Sie  erreichen  eine  Höhe 
bis  zu  75  cm  und  bringen  voll¬ 
kommen  gefüllte  Blüten,  vom 
frühen  Sommer  bis  stärkere  Frö¬ 
ste  allenBlüten  ein  Ende  machen, 
hervor. 


Nr.  6057  Lichtball, 
ungeheure  bluten  von  anspre¬ 
chender  lichtgelber  Farbe.  Herr¬ 
licher  Gegensatz  zu  Orangeball. 
10  Gr.  RM.  2—,  Port.  RM.  —.25 


Nr.  6059  Prachtmischung  vor¬ 
stehender  beiden  Sorten 
10  Gr.  RM.  1.80,  Port.  RM.  —.30 

10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

6082  patula  nana  Liliput,  lichtgelb . 1.50  — .30 

6083  „  „  „  goldgelb . 1.50  — .30 

6058  „  „  „  schön  gemischt  .  .  .  . .  1.40  — .30 

6069  „  aurea  pl.,  goldgelbe,  buschige  ...  M  1.30  —.25 

6081  „  nana  brunea  pl.,  niedrige  braune  .  *M  1.30  —.25 

6084  „  „  aurea  pl.,  goldgelbe . *M  1.30  —25 

6096  „  „  fl.  pl.,  Prachtmischung .  1.10  —.25 


6098  „  „  Goldrand,  Blumen  sammetbraun  mit 

Goldrand,  prächtig  leucht,  als  Einfass.  —.80  — .25 


Riesen-Tagetes 

„Lichtball“ 

„Orangeball“ 


„  ,  ...  .  ui.  rui  i. 

]\jr  Tagetes  (Sammetblume)  rm.  rm 

6102  Ein  Sortiment  in  6  Sorten . RM.  1.70 

6103  iucida,  gelbe  wohlriechende . 2. —  — .30 


Nr.  6097  Tagetes  patula  nana  bicolor  (Ehrenkreuz). 
Blumen  einfach  braun  mit  orange,  reizend,  Pflanze  von  egalem 
Wuchs,  prächtig  als  Einfassung. 

100  Gr.  RM.  4.80.  10  Gr.  RM.  —.70  Port.  RM.  —.25 


6104  signata  pumila,  ca.  25  cm  hoch,  orangefarbig. 

Dies  ist  eine  ganz  reizende  Einfassungspflanze, 
verträgt  jeden  Schnitt,  blüht  vom  Frühjahr  bis 
in  den  Spätherbst.  Als  Beetpflanze  bildet  sie 
einen  prächtigen  Teppich,  der  einzig  in  seiner 
Wirkung  ist . 2.20  — .30 


Tropaeolum 

(Kapuzinerkresse) 

Die  Verwendung  der  Kapuzinerkresse  ist  eine  vielseitige,  die 
Tropaeolum-majus-Sorten  eignen  sich  für  Beete,  Rabatten, 
Gruppen,  zur  Bekleidung  niedriger  Spaliere,  Drahtgestelle  und 
als  Hängepflanze,  auch  zur  Kultur  in  Töpfen,  Kübeln  usw.  ist 
dieselbe  zu' verwenden.  Die  Aussaat  geschieht  entweder  Ende 
April  bis  Mai  direkt  ins  freie  Land,  oder  man  legt  die  Samen¬ 
körner  zu  zweien  im  April  in  kleine  Töpfe  und  pflanzt  nach 
Mitte  Mai  mit  Ballen  aus  auf  30— 40  cm. 

Von  der  großen  Anzahl  Sorten  führe  ich  nur  die  schönsten. 

Tropaeolum  majus 

Nr. 

6113  Chamaeleon,  hellgelb,  rot  geflammt,  dunkles 

Laub . . . 

6114  coccineum,  scharlachrote . 

6118  Eduard  Otto,  braunlila . 

6115  hemisph“ericum,  orange  .  .  .  . . .  . 

6124  König  Theodor,  schwarzrot  dunkellaubig  ganz 

niedrig . . 

6116  Perle,  gelblich  weiß . 

6119  von  Moitke,  bläulich  rosa . 

6120  Vesuvius,  lachsrosa,  dunkellaubis,  pracht¬ 
voll  . 


6121  Ein  Sortiment  in  6  Sorten  RM.  1 .10 


10  Gr. 

Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

6132 

6123 

—  35 

—.20 

6128 

—.35 

-.20 

6129 

—.25 

—.20 

—.35 

—.20 

6130 

—.35 

—.20 

6133 

—.35 

—.20 

6131 

—.35 

—.20 

—.35 

—.20 

6136 

—.35 

—.20 

1137 

—.35 

-.20 

6134 

—.35 

—.20 

6135 

6139 

H  Nr.  6122  Tropaeolum  majus,  Prachtmischung  x 
rt  1  Kilo  RM.  8.80,  10  Gr.  RM.  —.35,  Port.  RM.  —.20  M 

♦<=>♦<=3  ♦<=>♦<=3 

Tropaeolum  majus  nanum  (Tom  Thumb) 

Die  Zwerg-  oder  Tom-Thumb-Sorten  ranken  nicht,  sondern 
bilden  25  cm  hohe  und  breite,  überaus  reichblühende  Büsche 
von  wunderbarer  Farbenpracht,  dieselben  sind  daher  auch  zu 
niedrigen  Gruppen, Teppichbeeten  und  Einfassungen  vorzüglich 
geeignet.  Die  Aussaat  geschieht  wie  bei  den  Tropaeolum-majus- 
Sorten,  jedoch  nur  in  der  Entfernung  von  etwa  25  cm,  auch 
für  Töpfe  sind  dieselben  geeignet. 

Zwerg-Sorten:  'rm^'  *RAL 

6132  Chamaeleon,  hellgelb,  rot  geflammt,  extra!  .  — .35  — .20 

6123  atropurpureum,  dunkelrot . — .35  — .20 

6128  Aurora,  aprikosengelb . — .35  — .20 

6129  Kaiserin  (Empreß  of  India),  dunkelscharlach 

mit  dunklem  Laub,  prachtvoll  . — .50  ■ — .20 

6130  Goldkönig  (Golden  King),  goldgelb,  dunkles 

Laub,  ganz  prächtig . — .35  —.20 

6133  König  Theodor,  schwarzrot,  dunkellaubig  .  .  — .50  — .20 

6131  Zwergkönig(King  ofTomThumb),das  schönste, 

feurig  Scharlach  mit  dunkler  Belaubung,  ganz 
prachtvoll . —.60  —.25 

6136  luteum,  reingelb . . . — .35  — .20 

1137  Vesuv,  feurig  lachsrosa . ’  .  .  — .50  —.20 

6134  Marienkäfer,  orange,  granat  gefleckt . — .50  — .2 

6135  Regelianum,  schwarzrot . .  — .35  — .20 

6139  Ein  Sortiment  in  6  Sorten  RM.  1.10 


Nr.  6138  Tropaeolum  majus  nanum  (Tom  Thumb), 
Prachtmischung 

1  Kilo  RM.  10.—,  lOOGr.RM.  1  40.  10 Gr.  RM. -.35,  Port.  RM.— .20 

Vorstehende  Mischung  ist  von  wunderbarer  Farbenpracht, 
überaus  reichblühend  und  für  Gruppen,  Rabatten  oder  als 
Einfassung  von  großartiger  Wirkung. 

iS®"  Tropaeolum  Lobbianum,  hochrankende, 

siehe  Schlingpflanzen  Seite  43  -^ga 


Verbena  hybrida** 


6183  coccinea,  leuchtend  scharlachrot . 2.80  — .35 

6185  coerulea,  dunkelblaue  Varietäten . 2.20  — .30 


Die  Verbenen  gehören  nebst  Dianthus  (Sommer-Nelken),  Go- 
detien,  Lobelien,  Petunien.  Phlox.  Violen,  Stiefmütterchen, 
Zinnien  usw.  zu  unseren  beliebtesten  und  schönsten  Sommer¬ 
blumen.  Sie  sind  sehr  farbenreich  und  besonders  wirkungsvoll 
zu  Gruppen  und  Einfassungen,  sowie  auf  Rabatten  und  auf 
Beeten  in  Rasenplätzen.  Die  Aussaat  geschieht  im  Frühjahr 
möglichst  ins  warme  Mistbeet,  Töpfe  oder  Handkästen,  welche 
warm  zu  stellen  sind.  Die  jungen  Pflänzchen  sind  möglichst 
zu  pikieren  und  Mitte  Mai  ins  freie  Lang  zu  pflanzen. 

10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM 

6186  erinoides,  fliederblau,  reichblühend,  hübsch  1.50  — .30 


Verbena  hybrida 


6187  compacta  Defiance,  tiefscharlachrot,  äußerst 


pracntvoll  für  Gruppen . 8.—  — .40 

6189  grandiflora  „Mammut“,  neue  großblumige  in 
prächtigen  Farben,  allerfeinste  Mischung  von 
wunderbarer  Schönheit . 3.20  — .35 

6194  Mammut,  rosa  und  karminrote . 4. — -  — .35 

6180  Veibena  hybrida,  Prachtmiscc.  von  Nummerbi.  2.S0  —  .35 

6195  Bin  Sortiment  Verbenen  in  6  Sorten  RM.  1  PO 


04C3»0*C»C3*at0«Z»C3«CD«0*0*C3*a»atC3* 

n  Nr.  6184  Verbena  venosa,  einzig  wirkende  Einfassungs-  D 
y  pflanze,  fast  unersetzlich,  desgleichen  für  Beete  und  Gruppen  ? 
0  in  Verbindung  mit  Salvia  splendens  Feuerball  und  Tagetes  0 
V  Liliput.  * 

0  10  Gr.  RM.  2.50,  Port.  RM.  —.35 

«3*C3*C3»0»C3«0K3«C3»C3«a»0«Q*C340»CMCJ 


Viscaria  (Pechnelke) 

S"hr  reichblühendes,  zierliches  Sommergewächs  von  ca.  25  cm 
Höhe,  für  Einfassungen  und  kleine  Gruppen.  Aussaat  im  März- 
April  ins  freie  Land. 

6199  Feuerkönig,  prächtige  Färbung 

10  Gr.  RM.  4.60,  Port.  RM.  —.35 

6200  in  schöner  Mischurg  .  .  .  10  Gr.  RM. — .60,  Port.  RM.  — ,2u 


Whitlavia 

Aussaat  an  Ort  und  Stelle  im  freien  Lande. 

6202  grandiflora,  großblumige  blaue  prächtige  sich  sehr  schnell 
entwickelnde  Sommerblume,  die  wegen  ihrer  Färbung  viel 
Verbreitung  verdient. 

10  Gr.  RAL  —.80,  Port.  RM.  —.25 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 


41 


Viola  tricolor  maxima 

(Pensees) 

Großblumige  Stiefmütterchen 

Sehr  wertvoll  für  Beete,  Gruppen,  Rabatten;  Teppichbeete  usw 
Von  den  vielen  im  Handel  befindlichen  Sorten  baue  ich  nur 
noch  solche,  welche  sicli  als  die. besten  erwiesen  haben. 
Der  Samen  wird  im  März  bis  April  dünn  in  ein  Mistbeet,  Töpfe 
oder  Handkästen  gesät  und  ist  bis  zum  Aufgehen  regelmäßig 
feucht  und  bei  Sonnenschein  schattig  zu  halten.  Das  Auspflanzen 
geschieht  im  Mai  auf  15—20  cm  Abstand.  Blütezeit  Juni  bis 
Spätherbst.  Sollen  die  Pflanzen  schon  im  zeitigen  Frühjahr 
blühen,  so  sät  man  Mitte  Juli  bis  August  in  ein  kaltes  Mist¬ 
beet  und  pflanzt  im  September  bis  Oktober  auf  die  dazu  be¬ 
stimmten  Stellen. 

Der  Samen  nachstehender  Violen  ist  nur  von  den  größten, 
tadellos  gebauten  Blumen.gesammelt  und  wird  die  weifestgehen- 
Nr.  den  Ansprüche  befriedigen. 

6206  Ein  Sortiment  großblumige  Stiefmütterchen  in  10  Pracht¬ 
sarten  . RM.  2.80 

6208  Ein  Sortiment  Trimardeau-  (riesenblumige) Stiefmütterchen 
10  in  Prachtsorten . RM.  3. — 

6207  Ein  Sortiment  großblumige  undTrimardeau-Stiefmütterchen 

in  20  Prachtsorten . RM.  6.60 


Nr.  6280  Viola  tricolor  maxima 


alle  Sorten  in  Prachtmisch.,  sehr  leuchtend,  reiches  Farbenspiel. 

10  Gr.  RM.  1.50,  1000  Korn  RM.  —.50.  Port.  RM.  —  ,3u 

10  Gr.  Port. 

6290  Orchideiflora  (Cattleya),  seltene  Färbungen.  RM.  RM. 
Diese  höchst  interessante  Spielart  enthält  eine 
Mischung  von  ganz  neuen, überraschend  zarten, 
schönen  Farbenverbindungen,  die  sogenannten 
Terrakotta-Färbungen,  sowie  die  feinen  Schat¬ 
tierungen  von  aurora,  chamois,  fleischfarben, 
lila,  orange,  zartrosa . 4.60  —.35 


6268  Frau  Perret,  weinrote  Färbungen  auf  weiß  3.- 


Nr. 


6210  Violen  „Odier“ 


Großblumige  3-  und  5-fleckige  schöne  Spielarten  in  den 
herrlichsten  Farben  gemischt. 

10  Gr.  RM.  6.—,  1000  Korn  RM.  1.20,  Port.  —.40 

Nr.  6211  Violen 

„Biignots  riesenblumige  fünffleckige“ 

prächtige  Klasse  in  auffallend  leuchtenden  Farben.  Sehr 
großblumig,  die  unteren  Petalen  sind  breit  gefleckt,  die 
oberen  meist  fein  gestrichelt  und  gefleckt. 

10  Gr.  RM.  8.—,  1000  Korn  RM.  1.60,  Port.  RM.  —.40 

Nr.  6212  Violen  „Riesen-Cassier“ 

fünffleckige  riesenblumige  Pensees,  mit  prächtig  gezeich¬ 
neten  Blumen  in  |o.'/-u+onripn  Fprhpn  rtanz  Drachtvoll. 
10  Gr.  RM.  7—,  1000  Korn  RM.  1.40,  Port.  RM.  —.40 


Trimardeau-  oder  Riesen-Pensee 


Nr.  6230 

Pensee  (Stiefmütterchen) 
Roggli’s  Riesen- 


Übertrifft  bei  weitem  alle  bis  heute  im  Handel 
befindlichen  Mischungen.  Auf  vielen  Ausstel¬ 
lungen  wurden  sie  bewundert  und  preisgekrönt. 
—  Durch  robustes  Wachstum  und  große  Büsche 
von  runder  Form  mit  gesunder  Belaubung  zeigt 
diese  prächtige  Farbenmischung  sofort,  daß  sie 
äußerst  lebensfähig  ist.  —  Die  herrlichen,  schön 
gezeichneten  Blüten  überragen  auf  langen  Stielen 
die  Blätter  in  einer  zierlichen  Art  und  Weise. 
Sie  sind  von  enormerGröße.  —  Es  wurden  Blüten 
bis  12  cm  Durchmesser  von  schöner  runder  Form 
dickblättriger  Substanz  und  ungewöhnlicher 
Haltbarkeit  in  meinen  Kulturen  gemessen.  — 
Die  einzelnen  Blütenblätter  sind  ausnahmsweise 
breit  und  bedeckt  eins  das  andere  in  der  Weise, 
daß  die  Blüten  fast  gefüllt  erscheinen.  —  Es  ist 
nicht  nur  die  enorme  Blütengröße,  welche  diese 
Pensees  so  anziehend  macht,  sondern  auch  die 
Schönheit  der  satten  Färbungen  sind  das  mar¬ 
kante,  desgl.  die  neuen  Farbtönungen,  wie  salm, 
sind  oft  dazwischen,  welche  bis  jetzt  in  anderen 
Penseeinischungen  noch  nicht  vorhanden  waren. 
Ein  ganz  besonderes  Merkmal  dieser  neuen 
Penseeklasse  sind  die  ott  vorkommenden  wun¬ 
derbaren  Randfärbungen,  durch  welche  diese 
Pensees  ein  auffallend  neues  Gepräge  erhalten. 
Erst  eine  kurze  Zeit  ist  diese  Mischung  im 
Handel,  sie  genügte  jedoch,  um  sie  bereits  sehr 
populär  zu  machen. 

10 Gr.  RM.  10—,  1  Gr.  RM.  1.20,  Port.  RM.  —.50 


[\jr  Stiefmütterchen,  riesenbl.  Sorten  (Fortsetzung)  *RM. 

6272  Vulkan  (Germania),  leuchtend  dunkelrot  mit 
5 schwarzen  Flecken,  sehr  großblumig,  äußerst 

effektvoll  . 6.80  — .40 

6279  Weiß  mit  Auge,  beliebte  Gruppensorte  .  .  .  3. —  —.35 


Winterblühende  Riesen-Stiefmütterchen 

6214  Eiskönig,  silberweiß  mit  dunklem  Auge  . 

6217a  Helios,  rein  goldgelb,  herrlich . 3.40 

6215  Himmelskönigin,  hellblau,  reizend . 3. 

6213  Jupiter,  purpurviolett,  obere  Blumenblätter 

weißlich . • . 3. 

6218  Mars,  kornblumenblau  mit  dunklem  Auge 

6216  Märzzauber,  samtblau,  wirkungsvoll  .  .  . 

6220  Nordpol,  rein  schneeweiß . 3.— 

6223  Schneesturm,  schneeweiß,  vorzüglich  .... 

6217  Wintersonne,  goldgelb  mit  Auge,  sehr  beliebt 

6219  Wotan,  ganz  schwarz . 3. — 


3.— 

-.35 

3.40 

—.35 

3.— 

-.35 

3.— 

—.35 

3.— 

—.35 

3.— 

—.35 

3.— 

—.35 

3.— 

—.35 

3.— 

-.35 

3.— 

-.35 

I  Nr.  6221  Mischung  dieser  vorstehenden  Sorten,  ganz  be¬ 
sonders  zu  empfehlen  wegen  der  großen  Leuchtkraft  der; 
I  Blüten  und  besonders  auch  wegen  ihrer  Frühzeitigkeit  im  [ 
.  Blühen,  die  bereits  schon  im  Oktober  beginnt  und  infolge-  * 
I  dessen  durch  die  lange  Blütezeit  sich  bereits  heute  einen  [ 
großen  Kreis  von  Liebhabern  erworben  hat. 

10  Gr.  RM.  2.80,  Port.  RM.  —.30 


CM=m=»o«C3*o«< 

6222  1  Sortiment  in  6  prächtigen  Farben  . 


.  .  .  RM.  1.80 


Winterblüh.  Riesen-Stiefmütterchen 

Unübertroffene  herrliche  Klasse! 


Trimardeau-  oder 


Riesen-Pensees 


6285  Viola  tricolor  m  axima,  riesenblumige  10  Gr.  Port. 

„Germania“,  ganz  besonders  prachtvoll,  schöne  RM.  RM. 
gewellte  und  gekrauste  Blumenblätter  ....  6.80  — .40 

6286  Trimardeau  großfleckige  Pariser,  sehr  wir¬ 
kungsvoll,  meist  weißgrundig  und  fünffleckig  2.80  —.35 


Aprikosenfarbene  Stiefmütterchen 


6225  Aprikosenfarben,  prächtige  Färbung . 5. —  — .35 

6226  „  goldorange  mit  schwarzem  Auge,  äußerst 

markante  Färbung . 5.60  —.40 

6227  „  St.  Knud,  sehr  großblumig,  ganz  reine 

Färbung,  prächtig .  7. —  —.40 


Riesenblumige  Sorten: 

6251  Adonis,  hellblau  mit  weißer  Mitte . 3. —  — .35 

6277  Alba  pura  (Schneewittchen),  reinweiß  ....  3. —  — .35 

6252  Atropurpurea,  dunkelpurpur-violett . 3.—  — .35 

6288  Andromeda,  Blumen  wellig,  rosig  lavendel  .  4.60  —.35 

6275  Brautjungfer,  porzellanrosa,  im  Verblühen 

dunkler  mit  äußerst  markanten  Flecken  .  .  4.60  — .35 

6257  Feuerkönig,  gelb  und  braun,  schön . 3. —  — .35 

6260  Fürst  Bismarck,  rehbraun  mit  dunklem  Auge  3.--  — .35 

6263  Gelb,  mit  großem  dunklen  Auge . 4. —  — .35 

6261  Gestreifte  Riesen,  lebhafte  Farbe,  sehr  schön  3. —  —.35 

6262  Goldelse,  rein  goldgelb,  prächtig,  beliebte 

Gruppensorte . 4.—  — .35 

6289  Kaiser  Franz  Joseph,  weiß  mit  2  dunklen, 

sehr  auffallenden  Flecken . 4.—  — .35 

6266  Kaiser  Wilhelm,  prächtig  kornblumenblau  .  3. —  —.35 

6229  Kardinal,  dunkelscharlach,  Auge  dunkler  .  .  7. —  — .40 


6281  Triumph  der  Riesen.  Von  Nummerblumen 
ganz  extra.  Kräftiger  Wuchs  und  gedrungene 
Büsche  von  runder  Form  mit  auffallend  großer 
Belaubung.  Die  Blüten  stehen  auf  kräftigen 
Stielen  mit  großen  fünffleckigen  Blumen  von 
runder  Form.  Die  Farbenpracht,  der  Farben¬ 
glanz  und  der  Farbenreichtum  der  Blüten  sind 
im  höchsten  Grade  auffallend,  besonders  durch 
die  eigenartigen,  teils  dunklen,  sehr  glänzen¬ 


den  roten  und  braunen  Farbtöne . 7. —  — .40 

6250  Trimardeau  Riesen-,  verbesserte,  meist  drei¬ 
fleckig,  sehr  große  Blumen,  gut  geformt,  reiches 

Farbenspiel . 3. —  —.35 

6267  Lord  Beaconsfield  (Halbtrauer)  purpurviolett 

mit  weiß . 3. —  — .35 

6253  Minerva,  dunkelweinrot  mit  violetten  Flecken, 

reizend . 6.—  — .40 

6271  Mohrenkönig,  schwarz,  schön . 3. —  — .35 

6254  Pfau,  herrliche  Färbungen,  prächt.  schillernd  3.40  — .35 

6255  Preciosa,  Bau  der  Germania  mit  großen  ge¬ 
kräuselten  fünffleckigen  Blumen,  violett  ge¬ 
fleckt  auf  karminpurpurroter  Grundfarbe  mit 

breitem  reinweißen  Saume . 3.40  — .35 

6274  Prinz  Heinrich,  dunkelblau  mit  dunklem 
Auge,  prächtiger  Wuchs,  besonders  groß¬ 
blumig,  prächtig . 3.40  — .35 

6287  Psyche,  großblumig,  gekräuselt,  fünffleckig, 

Grundfarbe  gelblichweiß,  Flecken  groß  violett  6. —  — .40 

6259  Rubin,  schöne  dunkelrote  Farbe . 4. —  — .35 

6273  Schwarzblau,  samtig  dunkelblau . 2.50  — .30 


Nr.  6230  Pensee  (Stiefmütterchen) 
Roggli’s  Riesen- 


Cucurbitaceen,  Zierfrüchte 

Kultur-Anleitung:  Die  Cucurbitaceen  verlangen  zu  ihrem  Gedeihen  einen  sonnigen,  warmen  Standort  und  lieben  dazu  ein  gutes 
lockeres  und  recht  nahrhaftes  Erdreich,  ihr  Samen  wird  im  April  ins  warme  Mistbeet  oder  einzeln  oder  zu  zweien  in  kleine 
Töpfe  in  leichte,  nahrhafte  Erde  gesät  und  sind  die  Aussaaten  und  Sämlinge  fortwährend  warm  zu  halten  und  ebenso  darf 
es  auch  an  dem  nötigen  Wasser  nicht  fehlen.  Das  Auspflanzen  ins  Freie  geschieht  erst  nach  Mitte  Mai,  wenn  keine  Fröste 
mehr  zu  befürchten  sind.  Die  meisten  Arten  sind  vortreffliche  Schlingpflanzen  für  sonnige  Lagen,  Lauben,  Spaliere  usw.,  über¬ 
ziehen  diese  bald  mit  ihren  Ranken  und  schöner  Belaubung,  viele  Arten  bringen  auch  zierliche,  schöne  und  interessante  Früchte. 

Die  Pflanzweite  der  meisten  Alten  ist  40 — 60  cm. 

Nr.  6514  Zierfrüchte,  schöne  Sorten,  gemischt . 10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.20 

Nr.  6515  1  Sortiment  Zierfrüchte  in  6  schönen  Sorten  . . RM.  1.— 
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Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.  10. —  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 


Zinnia 

Ist  eine  der  allerschönsten  Gartenzierden  für  Sommer  und  Herbst,  sie  blüht  bis  der  Frost  die  Blumen  zerstört. 

Aussaat  nicht  vor  April  in  ein  lauwarmes  Mistbeet,  auch  in  Töpfe  oder  Handkästen,  die  warm  zu  stellen  sind.  Der  Samen  ist  mit  leichter  Erde  gut  zu  bedecken  und  die  jungen  Sämlinge,  die 
zwar  Wärme  und  Sonnenschein  lieben,  sind  doch  vor  zu  heißen  Sonnenstrahlen  zu  schützen  und,  damit  die  Pflänzchen  nicht  spindlig  wachsen,  muß  bei  gutem  Wetter  fleißig  gelüftet  werden. 
Das  Auspflanzen  geschieht  Ende  Mai  in  lockeren,  nahrhaften  Boden,  die  hohen  Sorten  auf  35—40  cm,  die  niedrigen  auf  30  cm  Abstand. 


Nr.  10  Gr.  Port. 

6600  Briza  minima  (gracilis),  zierliches  Zittergras  RM.  RM. 

100  Gr.  RM.  4.80  —  ,8U  -.25 

6606  Bromus  briziformis,  schön  für  Buketts  * 

1  Kilo  RM.  4.80  -.35  —.20 

6607  „  madritensis . 100  Gr.  RM.  1.70  —.35  — .20 

6608  „  patulus . 100  Gr.  RM.  2.20  —.50  —.20 

6645  Ceratochloa  pendula,  schön  für  Buketts 

100  Gr.  RM.  2. - .35  —.20 

6610  Diplachne  fascicularis  ...  100  Gr.  RM.  4.—  —.60  — .20 

6612  Digitaria  sanguinalis  ....  100  Gr.  RM.  3.20  — .60  —.20 

6642  Eleusine  coracana,  interessantes  Ziergras 

100  Gr.  RM.  1.40  —.35  —.20 

6650  Eragrostis  maxima . 100  Gr.  RM.  5.80  1.—  —.25 

6675  Eulalia  japonica,  prachtvolle,  rasch-  und  hoch¬ 
wachsende,  dem  Gynerium  ähnliche  Grasart. 

Sehr  effektvoll  f .  1.40  -.30 

6693  Gymnothrix  latifolia,  bis  21/.  rn  hoch.  Für 

Einzelgruppen  sehr  effektvoll“ f . —.70  —.25 

6696  Gynerium  argenteum,  prächtiges  Pampasgras, 

effektvoll  und  dekorativ  *f . —.80  —.25 

6708  Hordeum  jubatum,  schön  für  Buketts 

100  Cir.  RM  ssn  1.-  —.25 

6710  Isolepis  gracilis,  schön  für  Töpfe  u.  Aquarium  — .—  — .60 
6714  Lagurus  ovatus,  schon  tur  buketts  * 

K'O  Gr  rm  2.80  —.50  -.20 
6723  Melica  altissima,  silbrigweiß,  Perlgras  *+  .  .  .  — .70  —.25 
6735  Panicum  capillare,  schön  beiauoies,  dekora¬ 


tives  einjähriges  Ziergras . —.60  —.20 

6747  Pennisetum  longistylum  villosum,  schön  zu 

Einfassungen  wie  für  Buketts . —.80  —.25 

6749  „  Rüppelianum,  neu,  mit  prächtigen  purpur- 

violetfpn  Ähren,  wohl  das  schönste  Zier¬ 
gras,  das  existiert . 3.—  — .35 

6774  Stipa  penna,a,  Federgras,  sehr  dekorativ,  wert¬ 
voll  für  Buketts  *f . 6. —  — .40 

6777  Tricholaena  rosea,  rosenrot,  sehr  zierlich  .  .  — .70  — .25 


6784  1  Sortiment  schöne  Ziergräser  in  10  Sorten 
für  Buketts  RM.  2.50. 

6795  Ziergräser-Mischung,  hohe  Sorten 

1  Kilo  RM.  14.-  100  Gr.  2. - .40  —.20 

6796  „  niedrige  und  halbhohe  Sorten 

1  Kilo  RM.  24.—  100  Gr.  2.50  -.50  -.20 


Nr.  10701  Ich  empfehle  zur  Anleitung  meinen 

Praktischen  Ratgeber  für  Blumenzucht 

Preis  RM.  —.90 


m*  sa  l 


>  ■  •’  ‘  Vi’ 


Nr.  6324  Zinnia, 
gefüllte,  dahlienblütige 

Neue  Klasse  dieser  beliebten  Sommerblumen,  mehrfach  preis¬ 
gekrönt. 

In  den  letzten  Jahren  ist  es  gelungen,  auch  diese  Gattung  zu 
einer  Vervollkommnung  zu  bringen,  die  heute  bereits  schon 
Weltruf  erreicht  hat.  —  Die  schönen,  außerordentlichen  Fär¬ 
bungen  und  vor  allen  Dingen  die  große  Haltbarkeit  der  Blumen 
haben  viel  zu  ihrer  jetzigen  Volkstümlichkeit  beigetragen.  —  Von 
leichter  Kultur,  sind  sie  im  abgeschnittenen  Zustande  sehr  lange 
haltbar.  Sie  werden  von  keiner  Krankheit  befallen.  Ebenso¬ 
gut  als  Garten-  wie  als  Schnittblume  zu  verwenden. 


Neue 

Riesen- 

Mammut" 

Zinnien 

(Zinnia  maxima 
robusta 
plenissima) 

In 

unübertroffener 

wunderbarer 

Farbenpracht. 

Nr.  ln  Farben: 

6326  Lichtball, 

zitronenfarbig 

6327  Orangekönigin 

6328  Orangekönig 

6329  Rosenkönigin 
6332  Tugend,  reinweiß 

Jede  Farbe  separat 
10  Gr.  RM.  3.40 
Port.  „  —.35 

6335  Prachtmischung 
in  obigen 
Farben 

10  Gr.  RM.  3.— 
Port.  RM.  —.30 
Nr.  6336 

!  Sortimentin  5  Farben 
RM.  1.50 


Abgebbar  in  folgenden  Färbungen: 


9.  primelgelb 

10.  rein  weiß 

11.  rosa  mit  dunkler  Mitte 

12.  rot 

13.  tiefrosa 

14.  violett 

15.  ziegelrot 


1.  altrosa 

2.  goldgelb 

3.  hellgelb 

4.  lavendelfarben 

5.  leuchtend  dunkelrot 

6.  leuchtend  Scharlach 

7.  orange  mit  gold 

8.  orangegelb 

Einzelne  Färbungen  10  Gr.  RM.  4.60,  Port.  RM.  — .35 
Nr.  6325  Prachtmischung  10  „  „  3.40,  „  „  — .30 

Nr.  6330  Ein  Sortiment  von  8  Farben  RM.  2.40 

Zinnia  elegans  fl.  pl.,  „Liliput“  m  10  Gr  Port 

Nr.  Liliput-Zinnien.  rm.’  Rm! 

6320  In  Prachtmischung . .  1.30  —.25 


Nr.  6341  Zinnia  Haageana  fl.  pl.,  mit  dichtgefüllt,  goldgelb. 

Blumen . 10  Gr.  RM.  2.80,  Port.  RM.  —.35 

Prächtige  Einfassungspflanze. 


Xeranthemum  annuum  fl.  pl. 

(Gefüllte  Papierblume) 

Schöne  ca.  60  cm  hohe  Sommerblume  mit  langgestielten 
immortellenartigen  Blumen. 

Wertvoll  für  trockene  Buketts  und  Kränze  10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

6343  plenissimum  album,  weiße .  1.—  —.25 

6345  „  roseum,  rosa  .  1.—  —.25 

6356  Gemischt .  -.80  -.25 


Blumensamen-Mischungen 


Nr. 

6400  Sommerblumen,  halbhohe  Sorten,  in  schönster  Mischung . 13.20 

6401  „  niedrige  Sorten, 


1  Kilo 

100  Gr. 

10  Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

.  13.20 

2  — 

-.40 

-.20 

.  16.- 

2.20 

—.40 

—.20 

Ziergräser 


Für  Buketts,  zu  Gruppen-  oder  auch  zu  Einzelpflanzungen  auf  Rasenplätzen  geeignet. 

Die  Aussaat  der  einjährigen  Sorten  wird  entweder  Ende  März  hie  M'tte  Atu  in  ein  auwarmes  oder  auch  kaltes  Mistbee’ 
vorgenommen  und  die  Sämlinge,  wenn  sie  stark  genug  sind,  mit  10— 15  cm  Abstand  ins  freie  Land  verpflanzt;  man  kann  aber 
auch  im  April  direkt  ins  freie  Land  säen.  Die  perennier  nd  n  Gräser-Sorten  sät  man  im  iviai  ins  misiucct  uuu  i  -  .  ,  -  iert  aie 

Sämlinge  und  pflanzt  neseiben  wenn  sie  stark  genug  sind,  an  die  betreffenden  Stellen  ins  Freie  oder  auch  in  Töpfe,  und  über¬ 
wintert  sie  dann  im  kalten  Kasten  oder  Hause  und  pflanzt  sie  im  nächsten  Frühjahr  mit  Ballen  ins  Freie. 


Nr  10  Gr.  Port. 

6552  Agrostis  nebulosa,  prächtig  für  Buketts  FM  RM. 

100  Gr.  RM.  13.60  2.20  —.30 

6555  „  pulchella,  zierliches  Straußgras . 2.50  —.30 

6571  Anthoxanthum  gracile,  für  Einfassungen 

100  Gr.  RM.  2.20  —.50  —.20 


Nr.  10  Gr.  Port, 

6574  Arundo  Donax,  schöne  Dekorationspflanze  +  RM.  RM. 

100  Gr.  RM  7.20  1.20  —.25 

6585  Avena  sterilis,  sehr  schön  für  Buketts  * 

100  Gr.  RM.  1.70  —.35  —.20 
6594  Briza  maxima,  größtes  Zittergras,  schön  * 

100  Gr.  RM.  4. - .70  -.25 


Nr.  6415  Erfurter  Blumenrasen,  Ziergräser  und  Sommerblumen 
in  Prachtmischung 


Äußerst  zierend  für  kleine  Gärten  und  Vor¬ 
gärten,  wo  weniger  Raum  für  Blumen  vor¬ 
handen  ist.  Auch  auf  Gruppen  oder  ganzen 
Beeten  in  größeren  Gärten  erzielt  man  mit 
dieser  Blumen -Rasen -Mischung  einen  herr¬ 
lichen,  fortwährenden  Flor  vom  Frühjahr  bis 
in  den  Herbst. 


Der  Erfurter  Blumenrasen  enthält  eine  sorgfältige  Zusammenstellung  halbhoher  lieblich  duftender  Sommerblumen,  vermischt 
mit  reizenden  Ziergräsern,  durch  dessen  Aussaat  man  von  Antang  Juni  an  .. i,  spat  i..  uen  Kerust  hinein  em  ununterbrochenes, 
nicht  schöner  denkbares  Blütengefilde  erzielt.  Die  Aussaat  des  „Erfurter  Blumen-Rasen“  kann  man  bei  offenem  Wetter  schon 
vom  März  ab  bis  in  den  Mai  hinein  auf  gut  zubereitetes  Land  vornehmen.  Dieselbe  wird  entweder  dünn  ausgestreut,  mit  den 
Zinken  eines  Rechens  leicht  eingehackt  und  mit  Brettern  unter  den  Füßen  gleichmäßig  fest  getreten,  welche  Arbeit  allerding' 
nur  bei  trockenem  Wetter  verrichtet  werden  darf.  Empfehlenswerter  ist  es,  in  etwa  15—20  cm  voneinander  entfernten  auf¬ 
gezogenen  Rillen  den  Samen  auszusäen,  einzudrücken  und.  mit  Erde  zu  bedecken. 

1  Kilo  RM.  22.—,  100  Gr.  RM.  3.20,  1  Paket  (f0  Gr.)  für  5  Quadratmeter  ausreichend,  RM.  1.— 
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Lieferungsbedingungen  auf  innerer  Umschlagseite  beachten 


Kleiier-  und  Schlingpflanzen 

Zur  Bekleidung  von  Lauben,  Wänden,  zum  Binden  von  Girlanden  usw.  geeignet. 

A.  Einjährige 


Die  mit  W  bezeichneten  verlangen  geschützte  und  sonnige  Lage, 
die  mitT  bezeichneten  sind  auch  zur  Topfkultur  geeignet. 
Nr.  10  Gr.  Port. 

MIO  Calampelis  (Eccremocarpus)  scabra,  ganz  RM.  RM 
prachtvolle  Schlingpflanze  mit  orangefar- 

-  bigen  Bliit'mbüscheln . 2.50  —.30 

6812  ,,  scabra  aurea,  mit  karminrot.  Blumen, 

prächtig . 2.50  — .30 

6820  Cobaea  scandens,  kletternde  Glockenrebe, 
sehr  schnellwachsende,  prächtige  Schling¬ 
pflanze.  Schön  zur  Verzierung  von  Wän¬ 
den,  Pfeilern,  Säulen  usw.,  mit  schönen, 
glockenförmigen  blauen  Blumen.  Eignet 
sich  sowohl  fürs  Freie  wie  für  Kalthaus  TK  2.50 
6823  „  'ca  ae  i«  fl.  aibo.  wpißhh'ä -mi“  .  3. — 

1305  Cucurbita  melanosperma,  buntfrüchtiger  An- 
gurien-Küi  bis  mit  glänzend  grünen,  weiß¬ 
marmorierten  Früchten  und  schöner  Belau¬ 
bung.  Ausgezeichnet  zur  Bekleidung  von 
Lauben  usw.  —  Einer  der  schönsten  Rank- 

Kürbisse  . ■ .  1.50 

(Abbildung  siehe  Seite  22  u.  41) 


—.30 

-.35 


—.30 


^r.  10  Gr 

6830  Echinocystis  lobata,  sehr  rasch  wachsende  RM. 
Schlingpflanze,  welche  in  kurzer  Zeit  große 
Flächen  bedeckt.  Der  Samen  ist  an  Ort  und 

Stelle  zu  säen . 

6832  tluiiiuius  japonicus,  einjähriger  Hopien,  sehr 
■  schnell-  und  hothwachsend,  prächtige 

Schlingpflanze  für  Lauben  usw . 

japonicus  fol.  variegatis,  neu,  mit  weiß 
gescheckten  Blättern .  1.20 


Port. 

RM 


.50  —.20 


6833 


1  — 


Ipomoea  (Winde) 


6840  hederacea fol.  marmoratis(Huberti),eine  präch¬ 
tige,  hochrankende  Winde  mit  großen,  reizen¬ 
den  marmorierten  Blumen  . — .60 

6847  Imperialis,  neue  Kaiserwinde.  In  prächtigen 

Farben  gemischt . — .60 

6850  Quamoclit  hybrida  (Cardinalschlinger),  präch¬ 
tiger  Schlinger,  vorzüglich  geeignet  zu  Fenster¬ 
kästen,  die  nicht  so  dicht  belaubt  sein  sollen  2.— 

6858  ourpurea,  Trichterwinde,  in  Prachtmischung  — .35 

6859  purpurea,  8  Farben  separat,  jede . — .50 

6861  purpurea.  Ein  Sort'ment  in  6  Farben  RM.  1.10 


-.25 

—.25 


-.20 

-.20 


—.30 

—.20 

—.20 


Lathyrus  odoratus 

(wohlriechende  Edelwicke) 

Riesen-Sorten  (Spencer)  mit  gerollter  Fahne 

Nachstehendes  Angebot  enthält  nur  bewährte  und  schöne  Sorten, 
einen  großen  Teil  aus  den  neuesten  englischen  und  amerika¬ 
nischen  Einführungen. 

Ich  bin  überzeugt,  daß  meine  Sortimente  den  weitgehendsten 
Ansprüchen  genügen. 

Nr.  6882  Lathyrus  odoratus 

(Spencer-  Sorten) 

neue  riesenblumige  Carl  Pabst’ s  Edelwicken, 

die  beste  Prachtmischung  aus  den  schönsten  Hauptsorten  mit 
großen-gewellten  Fahnen. 

Sortenverzeichnis  siehe  unten. 

1  kg  RM.  30.-  100  Gr.  RM.  4.30  10  Gr.  RM.  —.70 
Port.  RM.  —.25 

«=*o«o*o«3*ota«oto«oto«3*c3*a«a«e 

|  Carl  Pabst’s  Elite-Sortimente 

aus  den  schönsten  Spencer-Sorten 

*  zusammengestellt. 

*  Nr.  6884  Ein  Sortiment  der  schönsten  Edelwicken  (Spencer) 

(J  in  6  Sorten  RM.  1.40 

y  Nr.  6885  Ein  Sortiment  der  schönsten  Edelwicken  (Spencer) 
in  10  Sorten  RM.  2.20 

Q  Nr.  6886  Ein  Sortiment  der  schönsten  Edelwicken  (Spencer) 
ft  in  15  Sorten  RM.  3.20 


Die  schönsten  und  besten 
Edelwickensorten 

Lathyrus  odoratus 

Beste  großblumige  Sorten 


Amerika,  blutrot,  weiß  geflammt 
Aurora,  weiß,  orange  gestreift  .  . 
Dorolhy  Eckford,  reinweiß  .... 
Ferrys  weiße,  rosa  m.weiß,  früheste 
Flora  Nörten,  rein  hellblau  .... 
König  Eduard  VII.,  feurigrot  .  .  . 
Königin  Alexandra,  leuchtendscharl. 
Lady  Grisel  Hamilton,  lavendelblau 

Lord  Nelson,  marineblau . 

Miß  Willmott,  tief  orangerosa  .  . 

Othello,  dunkelbraun . 

Prima  Donna,  zartrosa . 


Nr. 

6900  a 
6900  b 
6f00c 
6900  d 
6900  e 
6900  f 
6900  g 
6900  h 
69001 
6900k 
69001 
6900  m 

Riesenblumige,  orchideenblütige 
mit  gewellter  Fahne 
Spencer-Sorten 

6862  Alexander  Malcolm,  Fahne  kirschrot, 

Flügel  Orangescharlach . 

6863  America,  weißrot  geflammt . 

6864  Apfelblüte,  Fahne  amarantrosa,  Flügel 

zartrosa . 

6865  Asta  Ohn,  rosigmalvenfarben,  Flügel 

zartblau . 

6866  Aurora,  weiß,  zartrosa  getuscht  .  .  . 

6867  Bildnis  (Picture),  zartgelb  mit  rosa/form¬ 
vollendet,  prachtvoll . 

6868  Carmesin-König,  tief  blutrot . 

6869  Commander  Godsall,  dunkelstes  Blau  . 

6870  Constance  Hinton,  weiß . . 

6871  Daisybud,  weiß  mit  zartrosa,  oft  gefüllt 
6372  Doris,  kirschrosa,  viele  Doppelblüten 

6873  Etta  Dyke,  schön  gewellt . 

6874  Evelyn  Hemus,  gelbrosa  gerandet  .  . 

6875  Feuerkranz,  orange-kirschrot,  herrlich 

6876  Flora  Norton,  rein  hellblau  ...... 


100  Gr. 

lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

3.— 

—.60 

—.20 

3.— 

—.60 

-.20 

3.40 

—.60 

-.20 

3.- 

—.60 

—.20 

3.— 

—.60 

-.20 

3.— 

—.60 

—.20 

3.— 

—.60 

—.20 

3.40 

-.60 

-.20 

3.40 

—.60 

-.20 

3.— 

—.60 

—.20 

3.— 

—.60 

—.20 

3.— 

—.60 

-.20 

Prachtsorten 


100  Gr. 

lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

4.80 

—.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.80 

-.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.80 

—.80 

-.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.40 

—.80 

-.25 

4.40 

-.dU 

-.25 

4.oü 

-.80 

—.25 

4  S'i 

—.80 

—.25 

4.80 

-.80 

-.25 

4.ÖJ 

—.80 

—.25 

4.80 

-.80 

—.25 

4.80 

-.80 

-.25 

Nr. 

6877  Florence  Morse,  wejß,  zartrosa  gerandet 

6878  Florence  Nightingale,  zartlavendel  .  . 

6879  George  Shawyer,  riesig,  orangerosa 

6881  Gloriosa,  orangescharlach . 

6883  Hawlmarks  Kastanienbraune . 

6883  a  „  Lavendel . 

6883  b  „  Rosa . 

6883  c  „  Kirschrote . .  .  . 

6883  d  Hebe,  neu,  zartrosa  auf  weiß  .... 

6887  Heien  Lewis,  krapprot,  Flügel  rosenrot 

6888  Hercules  Riesen,  reinrosa,  die  beste  . 

6889  Jack  Cornweli,  tiefblau . 

6890  Jean  Ireland,  karminrosa,  milchweiß 

gerandet . 

6891  John  Ingman,  leuchtend  karmin,  sehr 

wirkungsvoll  .  .  .  .  . . 

6892  Jugend,  weiß  mit  feinem  rosa  Rand  . 

6893  König  Manuel,  tief  kastanienbraun,  die 

größtblumige . 

6894  Königin  Mauve,  größte  malvenfarbige 

6895  Krieger,  Riesen-,  kastanienbraun  .  . 

6896  Margarete  Atlee,  aprikosenfarbig  auf 

gelblichem  Grund,  herrlich . 

6897  Marks  Tey,  funkelnd  weinrot,  prächtig 

6898  Maud  Holmes,  karmesin,  sonnenbe¬ 
ständig  auf  doppelter  Fahne . 

6899  Meisterstück,  lavendel . 

6980  Mrs.  A.  Hitchcock,  zartrosa  auf  lachs¬ 
farbigem  Grund  mit  gelb . 

6981  Mrs.  Routzahn,  aprikosenfarben  m.rosa 

6982  Mrs.  Tom  Jones,  die  beste  delphmium- 

blaue . 

6983  Nora  Unwin,  reinweiß . 

6984  Präsident,  besonders  leuchtend  krapp¬ 
rot,  Flügel  lack . 

6985  Powerscourt,  größte  und  beste  lavendel 

6986  Riesen- Attraktion,  gelblichrosa  auf 

milchweißem  Grunde . 

6987  Rosabella,  herrlich  leuchtend  rosa  .  . 

6988  Senator,  schokoladenfarbig  gestreift  . 

6989  Wedgewood,  blau  .  .  .  . . 

1  990  Weißer  König,  reinweiß . 

6991  Weißer  Riese,  reinweiß . 

6992  Zauberin,  prächtig  reinrosa . 


100  Gr. 

lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

4.8U 

—.80 

— ,2o 

4.80 

-.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.80 

-.80 

-.25 

4  80 

-.80 

—.25 

5.40 

L— 

—.25 

4.80 

—.80 

-.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.40 

-.80 

-.25 

4.40 

-.80 

-.25 

4.40 

-.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.80 

-.80 

—.25 

4.40 

-.80 

—.25 

5.80 

L— 

—.25 

4.40 

—.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.80 

—.80 

-.25 

4.40 

—.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.40 

-.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.40 

—.80 

—.25 

4.40 

-.80 

—.25 

4.40 

—.80 

—.25 

4.40 

—.80 

—.25 

4.40 

-.80 

—.25 

5.80 

1  — 

-.25 

5.80 

1.— 

—.25 

4.80 

—.80 

-.25 

4.40 

—.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.80 

—.80 

—.25 

4.80 

-.80 

—.25 

4.80 

-.80 

—.25 

lOOGr. 

lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

4.30 

-.70 

—  .25 

4.30 

-.70 

—.25 

4.30 

—.70 

-.25 

4.30 

—.70 

-.25 

4.30 

—.70 

—.25 

4.30 

-.70 

—.25 

4.30 

-.70 

—.25 

4.30 

—.70 

—.25 

4.30 

—.70 

—.25 

4.30 

—.70 

—.25 

2.50 

—.50 

—.20 

Riesenblumige  Weihnachtsedelwicken 

Lathyrus  odoratus  grandiflorus 
praecox 

Zum  Antreiben  schöner  Winterblumen  eignen  sich  diese  Weih- 
nachtslathyrus  durch  ihre  Blühwllligkeit  und  ihre  leichte  Kultur 
hervorragend.  Sie  sind  hierin  den  gewöhnlichen  Sorten  bei 
weitem  überlegen. 

Nr. 

6808a  Früheste  von  Allen,  rosa  mit  weiß  . 

6808b  Lavendel  Nora,  feine  Lavendelfärbung 

6808  i  Marquis,  blau  . .  4.30 

6808h  Meteor,  lebhaft  rot .  4.30 

6808c  Montblanc,  reinweiß . w  4.30 

6808  d  Mrs.  Alexander  Wallas,  rosig  laven¬ 
delblau  . 

6808  e  Mrs.  F.  J.  Dolanski,  lilarosa . 

6808k  Sonnenstrahl,  gelb .  4.30 

6808f  Weinnac,.is  Rosa . 

6808g  Weihrachts  Weiße .  4.30 

<>809  PracfitmlschUng  obiger  Sorten 

Frühblühende  Treib-Spencer 

Die  frühblühenden  Spencersorten  kommen  in  der  Blühwillig- 
keit  den  bekannten  Weihnachtslathyrus  gleich,  kein  Wicken¬ 
züchter  sollte  es  versäumen,  diese  anzubauen. 


Nr. 

6910  Aviator,  dunkelrot . 

6911  Blaue  Grasmücke  (Blue  Bird),  hellblau 

6912  Blaukehlchen . 

6913  Elfe,  Rosa  mit  salm . 

6914  Feuerkönig,  orangescharlach . 

6915  Feuerschein,  leuchtend  Kirschscharlach 

6916  Harmonie,  sehr  großblumig,  lavendel 

6917  Heiderose,  malvenfarbig . 

6918  Kanarienvogel,  creme . 

6919  Kongo,  schokoladefarben . 

6920  Lerche,  hellgelb . 

6921  Madonna,  weiß . 

6922  Malvei  schöne . 

6923  Morgenstern,  orangescharlach  .... 

6924  Otnello,  dunkelkastanienbraun  .... 

6925  Rosenknospe . 

6926  Rosenkönigin  (Rose  Queen),  leuchtend 

rosa  und  weißen  Grund . 

6927  Sänger,  fliederfarben . 

6928  Schneeflocke . 

6929  Schneesturm  (Snowstorm),  reinweiß  . 

6930  Singvogel,  zartrosa,  weiß  getuscht  .  . 

6931  Yarrawa,  prächtig  rosa . 

6932  Zigeunermädel,  tiefrosa . 

6933  Zvolensk  Rosa,  zartrosa . 

6935  Prachtmischung . 


t  Nr.  6880  Lathyrus  odoratus  Cupido  U 

Zwerg-Lathyrus  rj 

*  in  Prachtmischung  U 

Q  100  Gr.  RM.  2.20,  10  Gr.  RM.  -  .60,  Port.  RM.  —.20  ft 

CD»C3«C=«C3«0«=»0*C3*C5*CS«C3«=»C3«C»C3*C3* 

10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

6905  Lop hospermum scandens, dunkelrot, sehr 
schöne  Schlingpflanze,  die  bei  zeitiger  Aus¬ 
saat  im  ersten  Jahre  blüht,  ebensogut  fürs 
Kalthaus  wie  zum  Beranken  von  Balkons, 

Fenster  usw.  geeignet . 5.— 

6906  Maurandia  in  Prachtmischung,  W,  sehr  reich¬ 
blühend  zierliche  Schlingpflanze . 8. — 

6907  Mina  lobata,  W,  Blütenrispen  hochrot  mit 

orange,  ganz  prachtvoll.  Über  6  m  hohe  und 
raschwachsende  herrliche  Schlingpflanze  .  .  6. — 

6939  Thunbergia  alata,  gemischt,  prächtig  ....  1.50 


lOOGr. 

lOGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

11.60 

2.— 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

—.30 

10.80 

1.60 

—.30 

10.80 

1.60 

-.30 

11.60 

2.— 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

11.60 

2  — 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

11.60 

2.— 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

—.30 

11.60 

2.— 

—.30 

10.80 

1.60 

—.30 

10.80 

1.60 

-.30 

10.80 

1.60 

-.30 

5.40 

L— 

—.25 

-.35 

-.40 


—.40 

-.30 


Tropaeolum  Lobbianum  T 

Hochrankende  Kapuzinerkresse  (Nasturtien) 

Sehr  rasch  wachsende  Schlingpflanze  für  Balkons  usw. 
Aussaat  von  April  bis  Mai,  1 — 2  Korn  in  kleine  Töpfchen  oder 
Ende  April  auch  gleich  an  Ort  und  Stelle  ins  freie  Land, 
Balkonkästen  usw. 

10  Gr  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

6940  Asa  Gray,  gelblichweiß . — .35  —.20 

6942  Brillant,  glühend  scharlachrot . — .35  —  .20 

6945  cardinale,  dunkelscharlach,  prächtig . —.35  — .20 
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Drahtnachrichten:  Pabst  Samenhandlung  Erfurt 


Tropaeolum  (Fortsetzung 


10  Gr. 
RM. 


6948  Eva  Middleton,  rehbraun . — .35 

6949  Feuerregen,  granatrot . — .35 

6950  hederifoliuni,  reizend  cpheublättrig . — .35 

6960  Lucifer,  »cnariacn,  uunKeiiduoig,  prächtig  .  .  — .35 

6962  Negerfürst,  schwarzbraun . — .35 

6972  Regina,  leuchtend  aprikosen,  schön . — .35 

6976  Ein  Sortiment  in  8  Sorten . KM.  l.ou 

6978  Tropaeolum  Lobbianum,  viele  schöne  Farben 
in  Prachtniischung,  ganz  prachtvoll  u.  äußerst 
dankbar  blühend . 100  Gr.  RM.  1.50  — .35 


Port. 

RM. 

—.20 

—.20 

—.20 

—.20 

-.20 

—.20 


—.20 


Schlingpflanzen 

K  bedeutet  fürs  Kalthaus  W  Warmhaus,  die  ohne  Zeichen 
halten  im  Freien  aus. 


7014  Adlumia  cirrhosa,  rankende  Adlumie,  mit  hüb- 


U  Tropaeolum  majus  siehe  Seite  40 
V  Zierfrüchte  als  Schlingpflanzen 

L_ 


siehe  Seite  22  u.  41 


7008  Tropaeolum  peregrmum  (canariense) 

W,  ganz  reizende  Schlingpflanze  mit  zierlicher 
Belaubung  und  goldgelben,  hübsch  gefransten 
Blumen  wie  übersäet,  verlangt  schattigen  bis 
halbschattigen  Standort . - 


.80  —.25 


7053  „  „  'albus,  reinweiß,  schön . 

7056  „  „  roseus  . 

7062  „  „  gemischt . 

7074  KMedeola  (Myrsiphyllum)  asparagoides,  rei- 

?f-nd  als  Ampelpflanze  . 

7081  W  Passiflora  aiDa,  Passionsolume,  weiß  .  .  . 
7083  W  „  coerulea,  Passionsblume,  blau  .... 

C.  Holzartige  Schlingpflanzen 

7135  Ampelopsis  hederacea,  wilder  Wein  .  .  . 

7136  „  Veitchi,  prächtig,  Selbstklimmer  .  . 

7155  Clematis  Vitalba,  Waldrebe,  weißblühend 

7156  „  Viticella,  blaublühend . 

7167  Hedera  Helix,  wilder  Efeu . . 

7176  Lonicera  Caprifolium,  Jelängerjelieber  .  . 


>10  Gr. 

Port. 

RM. 

RM 

8.— 

—.40 

i.50 

— -so 

3.— 

—.35 

2.50 

-.30 

2.— 

—.30 

1.— 

—.25 

1.50 

—.30 

4.60 

-.30 

l 

—.35 

-.20 

—.50 

-.20 

—  .ÖD 

-.20 

-.35 

-.20 

—.35 

-.20 

—.60 

-.20 

Amaranthus  caudatus 


•Nr 

^7368 


Datura  fastuosa  alba  pl.,  weißgefüllte  .  .  .  . 
Die  Daturen  sind  sehr  wohlriechend. 


10  Gr. 
RM. 
—.00 


Port. 

RM. 

—.20 


Helianthus 


Sonnenblume  oder  Sonnenrose 

7392  annuus  Bismarckianus . — .35  —.20 

7395  californicus  fl.  pl.,  goldgelb  gefüllt . —.50  —.20 

7396  chrysar.th emiflorus  fl.  pleno,  neue  große  gold¬ 

gelbe  gefüllte  Blumen  mit  gefederten  Blumen¬ 
blättern  . — -70  —.25 

7399  cucumerifolius  Stella,  Blumen  7—9  cm  im 
Durchmesser,  vorzügliches  Bukettmaterial. 

Höhe  ca.  1.50  m . — .70  — .25 

7404  macrophyllus  giganteus,  wird  bis  5  m  hoch, 

1  Kilo  RM.  8. - .35  —.20 

7413  unifiorus  giganteus,  Blume  von  riesiger  Größe, 

1  Kilo  RM.  6. - .35  —.20 


Nicotiana  (Ziertabak) 

Nr.  7435  Nicotiana  affinis,  !. 

mit  wohlriechenden,  großen,  reinweißen  Blumen, 

10  Gr.  RM.  —.70,  Port.  RM.  —.25 

, w» t d !>♦<==>♦  CDKTJ* 

D  Nr.  7436  Nicotiana  affinis  hybrida  * 

0  Großblumiger,  wohlriechender  Ziertabak.  jj 

t  Prachtmischung  10  Gr.  RM.  — .80,  Port.  RM.  — .25  ^ 

^ ♦<=>♦<=^5  *040 

Nr.  .  ■  10  Gr.  Port. 

7437  K  Nicotiana  colossea,  eine  der  großartigsten  RM.  RM. 
Blattpflanzen  für  Rasenplätze  usw.  mit  riesig 
großen  Blättern . 1  Gr.  RM.  2.50  — .—  — .30  ; 


Schmuck«  und  Blattpflanzen 

Die  ausdauernden  Sorten  sind  PJ.  und  t>  bezeichnet,  die  mit  K  bezeichneten  sind  im  Kalthause,  mit  W  bezeichneten  im  Warm¬ 
hause  zu  überwintern.  cT  sind  zweijährige.  Die  nicht  bezeichneten  sind  einjährige.  —  Die  Aussaat  geschieht  am  besten  von 
Ende  März  bis  April  in  Töpfe  odrr  Handkästen,  verstopft  die  Sämlinge,  setzt  selbige,  wenn  etwas  erstarkt,  einzeln  in  kleine 
Töpfchen  und  pflanzt  Ende  Mai  an  die  betreffenden  Stellen  in  nahrhafte,  kräftige  Erde  und  in  sonniger  Lage  aus. 


Nr.  7191  Acanthus  latifolius,  schöne  Blattpflanzemit  breiten 
Blättern . 10  Gr.  RM.  — .60,  Port.  RM.  — .20 


Amaranthus,  Fuchsschwanz 

Als  Gruppen-  wie  als  Einzelpflanzen  sind  die  Amaranthus 
von  großartiger  Wirkung. 

10  Gr.  Port. 


Nr.  RM.  RM. 

7210  caudatus,  1  m  hoch,  mit  herabhängenden  roten 

Blütenähren,  schön . — .35  —.20 

7215  melancholicus  ruber,  mit  blutroten  Blättern, 

schön  für  Gruppen . — .60  — .20 

7217  nobilis pyramidalis,  Laub  fein,  rot,  reichblühend  — .70  — .25 


7221  salicifolius,  überaus  prachtvoll,  weidenblättrig, 

grün  mit  bronzefarben,  Spitzen  blutrot  .  .  .  1.30  — .25 
7203  tricolor  splendens,  dreifarbiger,  schön  ....  1.20  —.25 
7230  Ein  Sortiment  in  6  schönen'Sorten  .  RM.  1.10 


4t>W 


Canna  (Blumenrohr) 


BMF*  Prächtige  biütenreiche  Gruppenpflanze.  "VH 
Verlangen  guten,  gedüngten  Boden  und  reichliche  Be¬ 
wässerung.  Aussaat:  Anfang  Februar  bis  März  in  mit 
lockerer  Erde  gefüllte  Töpfe,  die  recht  warm  zu  stellen 
sind.  Die  Sarnen  müssen  tief  gelegt  werden,  sie  sind 
sehr  hartschalig  und  keimen  schwer;  deshalb  legt  man 
sie  vor  der  Aussaat  etwa  48  Stunden  in  mit  einigen  Tropfen 
Chlor-  oder  Salzsäure  vermischtes  Flußwasser. 

Nr.  7323.  Canna  Crozy’s.  Neueste  großblumige  früh¬ 
blühende  in  Prachtmischung. 

100  Gr.  RM.  5.80  10  Gr.  RM.  1—  Port.  RM.  —.25 


Nr.  7240  Artemisia  sacrorum  viridis 

„Sommertanne“ 

Die  Sommertanne  ist  eine  Zierde  für  jeden  Garten,  .sowohl  als 
Einzel-  wie  als  Gruppenpflanze.  Auch  als  Topfpflanze  ist  sie 
zu  verwenden  und  bildet  das  Gegenstück  zvnr  Kochiia  triciho- 
phyla,  der  Sommerzypresse.  Die  Belaubung  ist  satt  dunl  :el- 
u,n<^  *let>en  sich  im  Herbst  die  unzählig  ge'blächweif:  len 
Blutenknospchen  sehr  wirkungsvoll  ab.  Gegen  Dimre,  Hi  tze 
und  leichten  Frost  ist  sie  nicht  empfindGch;  Auch  zur  Bi  n- 
derei  sind  die  abgeschnittenen  Zweige  sehr  gut  geeignet. 

100  Gr.  RM.  7.—  10  Gr.  RM.  1  20 


Port.  RM.  —  .25 


Nr. 


2ij33  ^rtemisia  annua,  sehr  schön  zum  Schnitt. 
7232  Carduus  Marianus  (Mariendistel)  über  maronc- 
hohe  Blattpflanze  mit  weißgefleckten  Blättern 
Wegen  ihrer  Stacheln  als  Heckenpflanze  sehr 

beliebt,  einjährig . 

7336  Centaurea  gymnocarpa,  mit  siiberwe'ißen 
geschlitzten  Blättern,  schön  für  Gruppen  . 


lOGr. 

1  Poi  t. 

RMi. 

RA  1. 

—.315 

— .2  0 

—.35 

—.15' 

-.25  |l 

Nr.  7420  Kochia  trichophylla 

Sommer-Zypresse.  Schmuckpflanze  I.  Ranges 

Prächtige,  außerordentlich  schnellwachsende  Dekorationspflanze 
für  Gruppen  oder  als  Einzelpflanze.  Die  Pflanzen  sind  so  rasch¬ 
wachsend,  daß  sie  innerhalb  3  Monaten  nach  der  Aussaat  schon 
1  in  hohe  und  70—80  cm  im  Durchmesser  haltende,  ganz  pracht¬ 
volle  Büsche  bilden.  Im  Juli  und  August  schmückt  sie  sich  mit 
zahllosen  kleinen  rötlichen  Blüten  und  im  September  wechselt 
das  frischgrüne  Laub  die  Farbe  und  erscheint  in  allen  Schattie¬ 
rungen  des  Rot,  bis  sie  endlich  einer  blutröten  Pyramide  gleicht. 

100  Gr.  RM.  1.20  10  Gr.  RM.  -,.35  Port.  RM.  —  .20 


Eine  Zierde 
für 

jeden  Garten 


Nr  7360  Coleus  hybridus  w 

in  reichhaltig  und  lebhaft  gefärbten  Sorten  gemischt. 
10  Gr.  RM.  8.—  Port.  RM.  —.40 


Nr.  7361  Coleus  Harlekin 

Neue  prachtvolle  großblättrige  Varietäten. 

Das  Farbenspiel  ist  ein  sehr  lebhaftes  und  übertrifft  darin 
alle  anderen  Coleus-Sorten. 

»4  Gr.  RM.  10.—  Port.  RM.  —.50 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 
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-  Nicotiana  Sanderae 

Die  Pflanzen  dieser  einjährigen,  wunderbar  schönen  Zierpflanze 
bilden  stark  verzweigte  Büsche  von  ca.  1  m  Höhe.  Die  Blumen 
erscheinen  in  solcher  Menge,  daß  die  ganze  Pflanze  wie  übersät 
erscheint. 

Nr. 

7438  Nicotiana  Sanderae,  rein  dunkelkarmin  .  .  . 

7440  „  „  in  Prachtmischung . .  . 

7446  „  sylvestris,  Prächtige  einjähr.  SChau- 

pfianze  von  etwa  l'/i  m  Höhe,  mit  sehr  langen 
herabhängenden  reinweißen  wohlriechenden 

Blumen . . 

7448  Notobasis  syriaca,  reizende,  hübsch  weiß  ge¬ 
zeichnete  Distelart . , . .  — .80 


10  Gr. 

Port. 

Rilrt. 

RM. 

1.30 

—.25 

1.— 

—.25 

-.70 

—.25 

—.80 

—.25 

Nr.  7452  Penlla  nankmensis 

Im  März-April  warm  aussäen  ins  Mistbeet,  Kästen  oder  Töpfe. 
Die  Sämlinge  sind  zu  verstopfen,  in  kleinen  Töpfen  heranzu¬ 
ziehen  und  Mitte  Mai  mit  Wurzelballen  auszupflanzen. 

10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  -.20 


Nr.  7482  tp  Rheum  palmatum  tanguticum  (Rha¬ 
barber),  prächtige  Zierpflanze  mit  gezackten,  sehr 
großen  Blättern,  10  Gr.  RM.  —.50,  Port.  RM.  —.20 


Ricinus  (Wunder bäum) 

Sämtliche  Ricinus  sind  prächtige  Gruppen-  wie  Einzel-Blatt- 
Pflanzen;  in  nahrhaftem  Boden  und  reichlicher  Bewässerung 
erreichen  dieselben  3— 4  m  Höhe.  Aussaat:  März-April  je  1  Korn 
in  mit  nahrhafter  Erde  gefüllte  kleine  Töpfe,  welche  warm  zu 
stellen  sind,  später  in  größere  Töpfe  und  Ende  Mai  an  sonnige 
Lage  in  nahrhafte  Erde  ins  Freie  zu  pflanzen. 


Nr.  10  Gr.  Port. 

7484  hybridus  panormitanus,  neu!  Dunkelbraune  RM.  RM. 

riesige  Blätter,  blau  bepuderte  Stengel  ....  —.60  — .20 

7499  laciniatus,  tief  eingeschnittene  Blätter,  äußerst 

zierende  Sorte . —.70  — .25 

7503  sanguineus,  Prachtgruppenpflanze  mit  blut¬ 
roten  Früchten  . — .35  — .20 


Pyrethrum 

Aussaat:  März-April.  Die  Sämlinge  in  Kästen  verstopfen  und 
wenn  kräftig,  im  Mai  in  sonniger  Lage  auszupflanzen  mit 
15—20  cm  Abstand. 


Nr.  10  Gr.  Port. 

7458  Pyrethrum  parthenifolium  aureum,  mit  präch-  RM.  RM. 

tiger  goldgelber  Belaubung,  zu 
Einfassungen  und  Teppichbeeten 

unentbehrlich  .  . . —.70  — .25 

7461  c?  Pyrethrum  parthenifolium  aureum  Moos, 
feinstes  gelbes  Laub,  reizend 

5  Gr.  RM.  7. - .—  —.80 

7464  $  „  „  „  fl.  pl.  (Gold.  Gern),  mit  gefüllten 

weißen  Blumen . —.80  —.25 

7467  (J  „  „  ,,  selaginoides,  reizend,  mit  gelber 

farnblättr.  Belaubung,  sehr  schön  —.80  —.25 


Nr.  7521  Salvia  argentea 

mit  silberweißen  wolligen  Blättern.  Sehr  schön  für  Gruppen. 
10  Gr.  RM.  —.80.  Port.  RM.  —.25 


Nr.  7522  Salvia  globosa, 

Sehr  zierende  neue  Salbei-Art,  weiß  silberblättrig,  vorzüglich 
zur  Einzelpflanzung  auf  Rasenflächen  oder  als  Gruppenpflanze. 
10  Gr.  RM.  —.80.  Port.  RM.  —.25 


Solanum  t>  k 

Prächtige  Dekorationspflanzen,  sowohl  für  Gruppen  wie  als 
Einzelpflanzen.  Aussaat:  März-April,  in  Töpfe  oder  Kästen, 
welche  warm  zu  stellen  sind.  Die  Sämlinge  verstopfen,  ein¬ 
zeln  in  kleine  Töpfe  setzen  und  Mitte  Mai  an  sonniger  Stelle 
Nr.  ins  Freie  Pflanzen.  jq  Qr.  port 

.7527  Solanum  cabiliense  argenteum,  mit  Silber-  RM.  RM. 

weißen  Blättern .  1.50  — .30 


Nr  7578 1>  Verbascum  pannosum 

Im  Freien  aushaltend,  mit  prächtigen  weißwolligen  Blättern 
von  80 — 100  cm  Länge  und  15— 20  cm  Breite.  Sehr  schöne  Blatt- 
und  Blütenpflanze.  Aussaat:  Mai-Juni  in  Kästen  oder  Töpfe  und 
im  September  an  sonniger  Stelle  ins  freie  Land  zu  pflanzen. 
10  Gr.  RM.  3.— ,  1  Port.  RM. -.35 


Nr  Zea  (Ziermais)  G„  port. 

7605  japonica  fol.  varieg.,  sehr  effektvolle  Gruppen-  RM.  RM. 

pflanze,  mit  prächtig  gestreiften  Blättern  —.35  —.20 
7608  „  quadricolor  perfecta,  niedrig,  Blätter  gelb 

mit  rosa,  dunkelrot  bandiert.  Prächtige 
Zierpflanze  . . —.35  —.20 


Samen  von  ausdauernden  Zierpflanzen  und  Stauden 

Manche  der  hartkörnigen  Stauden-Samen  liegen  sehr  lange,  ehe  sie  keimen,  einige  derselben  sogar  bis  zum  zweiten  Jahre.  Des¬ 
halb  sät  man  diese  am  besten  in  Töpfe,  stellt  sie  ins  Freie  an  einen  schattigen  Ort  und  Hält  sie  mäßig  feucht 


Aquilegia  (Akelei) 


Siehe  auch 
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Nr.  10  Gr.  Port. 

7620  Achillea  Millefolium  Kirschkönigin,  haltbare  RM.  RM. 

reizende  Schnittblume . .  .  3. —  — .35 

7615  „  Ptarmica  fl.pl.,  sehr  schön  zum  Schneiden  5. —  — .35 

7616  „  „  „  Perle . 8—  —.40 


Althaea  rosea  fl.  pl.  (Chater-Malven) 

Aussaat:  Mai- Juli  in  Kästen,  Schalen  oder  Töpfe,  bis  zum 
Aufgang  gleichmäßig  feucht  halten,  die  jungen  Pflänzchen  ein¬ 
zeln  in  kleine  Töpfe  setzen  und  im  September  auf  mindestens 
75  cm  Entfernung  mit  Topfballen  auspflanzen.  Liebt  nahr¬ 
haften,  gut  gedüngten  lockeren  Boden  und  im  Sommer  reich- 


Nr.  Ache  Bewässerung.  10  Qr.  port. 

7662  Althaea  rosea  fl.  pl.,  Chater-Malven  in  Pracht-  RM.  RM 

mischung. .  1.80  —.30 

7665  Ein  Sortiment  in  8  Farben . RM.  2.60 


7670  Althaea  hybr.  semperfl.  fl.  pl.  Einjährige 
immerblühende  Malven  in  Mischung.  Die  im 
Februar  bis  März  ausgesäten,  im  Mai  ausge¬ 
pflanzten  Sämlinge  blühen  schon  vom  Juli  ab  1. —  — .25 

7671  Alyssum  saxatile  compactum, Steinkraut,  gelb¬ 
blühend,  prächtig  als  Einfassung . .  1.30  — .25 

7673  s  Anchusa  italica  grandiflora  Dropmore,  große 
enzianblaue  Blüten  von  wundervollem  leuch¬ 
tenden  Dunkelblau  an  reich  verzweigten  Trie¬ 
ben,  I  m  hoch,  Blütezeit  Juni — September, 
prächtige  Wirkung,  wenn  mit  roten  und  gelben 

Stauden  zusammen  gepflanzt . i  2.20  — .30 

7674  Anemone  alpina.  Prächtiges  Blatt  und  Blüte  .  1.40  — .30 

7675  „  „  sulphurea,  gelbe  hübsche  Art,  Blatt 

ähnlich  der  vorigen .  1.40  —.30 

7684  „  smensiscoronaria,  immerblühende  Garten- 

Anemone,schöneFarbensemischt  ....  1.40  —.30 

7689  „  japonica  eiegans,  rosa,  sehr  beliebt  .  .  .  8. —  — .40 

7692  „  „  Honorine  Jobert,  reinweiß,  sehr  beliebt  b.—  —.40 


Aquilegia  (Akelei) 

Aussaat:  Mai  bis  Juli  in  mit  sandiger  Erde  gefüllte  Kästen  oder 
Töpfe,  welche  schattig  zu  stellen  und  mäßig  feucht  zu  halten 
sind.  Die  Sämlinge  sind  zu  verstopfen  und  wenn  stark  genug, 
Nr.  auszupflanzen.  io  Gr.  Port. 

7698  californica  hybrida,  langspornige  Blumen,  dun-  RM.  RM. 
kelkarminlack  m.  hellgelb.  Koralle,  sehr  beliebt  5.—  — .25 

7710  chrysantha,  prächtig  goldgelb  mit  lang.  Sporen  4. —  — .35 

7711  „  gefüllte  heHchromgelbe,  schön  .....  5.—  — .35 

7712  coerulea,  prachtvoll . . 7. —  —.40 

7724  haylodgensis,  gemischt,  feine  langgespornte 

Spielarten . .  5.—  — .35 


Nr. 

7725  Helenae,  tiefblau,  prachtvoll . 

7728  Skinneri,  Scharlach  mit  grünen  Spitzen  .  .  . 

7742  gefüllte  und  einfache  in  Prachtmischung  .  . 

7743  dun  Sortiment  in  6  schönen  Sorten  .  RM.  2.10 

7749  Arabis  alpina,  prächtig  als  Einfassung,  eine 

der  ersten  Frühlingsblumen . 

7750  Arnica  montana,  berühmte  Heilpflanze,  Blüte 

gelb,  wohlriechend . 

7752  Aronicum  glaciale,  prächtige,  gelbblühende 
Alpenpflanze . 1  Gr.  R.M.  4.40 

7762  Aster  alpinus,  hellblau  . 

7768  „  perennierende,  schönste  neue  großblumige 

Sorten,  gemischt . 

7769  „  junnanensis,  neue  chinesische  Art,  präch¬ 

tig  leuchtend,  lilablau  mit  gelber  Scheibe 
auf  40  cm  hohen  Stielen, . 

7770  s  „  Lichiangensis,  neue  Aster  aus  Mittel¬ 

china,  ähnlich  unserer  Aipenaster  mit  großen, 
dunkelblauen  Blüten,  welche  fransenartig  hän¬ 
gen.  Mitte  schwarz  mit  einem  Kranz  goldener 
Staubgefäße.  Blütezeit  Juni,  Höhe  60—80  cm, 
gut  zum  Schmtr . 10  Port.  RM.  5. — 

7765  subcoeruleus,  Himalaya-Aster,  sehr  schön  .  . 

7771  Aubrietia  hybrida  erandifl.  Blaukissen,  lila  .  . 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 

6. —  —.40 

7. —  —.40 
1.40  -.30 


1.40  —.30 

3. —  -.35 

— .—  -.40 

4. -  —.35 

5. —  -.35 


4.00  —.35 


3.40  -'. 


Bellis 


Gefüllte  Gänseblümchen  oder  Tausendschön 

Aussaat  im  März  bis  April  in  Kästen  oder  Töpfe,  möglichst 
pikieren  und  im  Mai  auspflanzen  auf  10  cm  Entfernung  oder 
man  sät  im  Juli  bis  August  und  pflanzt,  sobald  die  Pflanzen 


kräftig  genug,  im  Herbst. 


Nr. 

10  Gr. 

Port. 

7779  O  Bellis 

perennis  fl.  pl.  gefüllt,  sehr  gute 

RM 

RM. 

7790 

Mischung . 

„  „  Prachtmischung  von  dichtge- 

2.50 

—.30 

füllten  Blumen . 

3.— 

—.35 

7788 

„  „  monstrosa  alba,  weiß,  Riesen- 

bellis . 

5.— 

-.35 

7789 

„  „  „  helirosa,  weiß  mit  rosa 

Spitzen,  Riesenbellis  .  .  . 

5.— 

—.35 

7792 

»  " 

„  „  „  tubulosa  Aetna,  dunkelrot 
geröhrt  ...  1  Gr.  RM.  2.50 

—.40 

7791a 

”  " 

„  „  Grand  Füsilier,  rosa  gefüllt, 
5—6  cm  Durchmesser  haltende 
Blumen  .  1000  Korn  RM.  1.20 

-.30 

7793a 

„  » 

„  „  Grand  Füsilier,  weiß  gefüllt, 

Blütengröße  wie  vorige, 

1000  Korn  RM.  1.20  — .—  —.30 


Nr.  Campanula  locr.port 

7791  carpatica,  niedrige  blaue  Glockenblume,  sehr  RM.  RM. 

reichblühend,  schön  tiir  Einfassungen  .  3. —  — .35 

7793  „  alba . 3.—  —.35 

7794  celtidifolia  E.  Molineux,  prächtige  Riesenform 

m.  Blüten  v.  hellblauer  Färb.  1  Gr.  RM.  2. —  — . —  — .60 

7796  „  macrantha,  straffe  aufrechte  dankbarste 

Form  zum  Schnitt,  nicht  wuchernd  .  .  .  2.20  — .30 

7800  Medium,  karminrosa.  macht.  Gruppenpflanze  1.—  — .25 
7803  „  fl.  pl.,  gefüllte,  blaue . 3. —  — .35 

7809  „  . rosenrote . 3.40  — .35 

7810  „  einfache  Glockenblume,  in  Prachtmisch.  — .50  — .20 

7812  „  gefüllte  und  einfache  in  Prachtmischung  1.40  — .30 

7817  „  calycanthema,  in  Prachtmischung  .  .  .  3. —  — .35 


8*8*2 


46 


Carl  Pabsti  Samenkulturen,  Samenhandlung,  Erfurt  ♦  Postscheckkonto:  Erfurt  102165  und  Prag  78800 


Nr.  Campanuta  (Fortsetzung)  10  Gr  Port. 

7818  persicifolia,  Diaubluhende,  einfache  aus-  RM.  RM. 

dauernde  winterharte  Glockenblume,  sehr  be¬ 
liebt  zum  Schnitt . 6. —  — .40 

7819  persicifolia  aiba,  gleiche  Eigenschaften  wie  vor¬ 
hergehende,  nur  von  weißer  Färbung  ....  6. —  — .40 

7820  pyramidalis,  prächtige  blaue .  2.20  —.30 

7821  „  alba.  weißblühende  machtvoll . 3.40  — .35 

7822  Raineri,  beliebte  Alpenpflanze,  ganz  niedrig, 

hellblau  blühend,  wollige  Blätter . 3.50  —.40 


Nr.  7826  Chelöne  barbata,  scharlachrot,  prächtig  tür  Schnitt  und 
Dekoration . 10  Gr.  RM.  — .80,  Port.  RM.  — .25 


Chrysanthemum 

Nr.  Marguerite  l0  0r  Port 

7830  Leucanthemum  hybr.,  l-riimingsmarguerite.  RM.  RM. 
Winter-Frühlingsschnittblume,  blüht  schon 

von  Mitte  Mai  ah .  1.20  — .25 

7832  maximum,  „Sieger“,  die  größtblumige  herr¬ 
liche  weiße  Margaretenblume . 2.20  —.30 


10  ui.  Port. 

7850  Cheiranthus  Allionii,  prächtig,  leuchtend  HM.  RM. 

goldgelb  blühende  Schnitt-  und  Beetblume  .  1.40  ■ — .30 

7855  Coreopsis  grandiflora,  goldgelb,  groß¬ 
blumig,  nräcbtige  Schnittblume .  — .80  — 


Delphinium  (Stauden-Rittersporn) 


Nr.  10  Gr.  Port. 

7936  cardinale,  über  1  m  hoher  prächtiger  schar-  RM.  RM. 

lachroter  Rittersporn . 8. —  — .40 

7941  elatum  hybr.  Belladonna.  Spielarten  in  hell- 

und  dunkelblau . 5. —  — .35 

7946  „  „  sehr  großblumige  Prachtsorten,  gern.. 


7947  „  „  fl.  pl.  Gefüllte  Pfachtsorten  gemischt  4.40  — .35 

7943  formosum,  prachtvoll  ultramarinblau  ....  7.—  —.40 

7945  formosum,  coelestinum,  prächtig  himmelblau  12. —  — .50 
7951  nudicaule,  prächtig  scharlachrot . 8.40  — .40 

7937  sinense,  gemischt,  sehr  schön .  1.—  —.25 

7938  „  coeruleum,  enzianblau .  1.20  — .25 

7939  album,  weiß .  1.20  — .25 

7954  sulphureum  (zalil),  der  schöne  hellgelbe 

Stauden-Rittersporn,  einzig  wirkungsvoll,  die 
Saatliegtein  Jahrbevorsieaufgeht.lGr.  RM.5. —  — .—  —.40 


Nr.  7876 

Amerikanische  Riesen-Edel-Nelke 


in  Prachtmischung  aus  Samen  der  beliebten  riesenblumigen 
Nelken 

100  Korn  RM.  4.40.  I  Port.  RM.  —.60 

Durchmesser  einer  Blüte  ca.  8  cm 


Nr.  7877  Land-  oder  Gartennelken, 

extra  gefüllte  bunte,  in  schöner  Prachtmischung. 

10  Gr.  RM.  18.—,  1000  Korn  RM.  4.—,  1  Port.  RM.  —.60 


Land-  oder  Gartennelken 

Dianthus  caryophyllus  fl.  pl. 

Nr.  7878  Lan  Inelken,  gefüllte  bu-te,  in  Mischung. 

10  Gr.  RM.  11  —,  1000  Korn  RM.  2.40,  1  Port.  RM  —.50 
Nr.  7879  Land-  oder  Gartennelke  Grenadin 
mit  gefüllten  glühend  scharlachroten  Blumen.  Blüht  bedeutend 
früher  als  alle  anderen  Land-Nelken. 

10  Gr  RM.  1?.—  1  Port.  RM.  —.50 
Nr.  7882  Landnelke  Grenadin,  niedrig 
35  cm  hoch,  scharlachrot  blühend.  Sehr  frühblühend,  vorzüglich 
als  Schnitt-  und  Randbeetnelke. 

10  Gr.  RM.  18.— r,  l  'Port.  RM.  — .60 
Nr.  7880  Landnelke  Grenadin  „Mohrenkönig“ 
mit  gefüllten  purpurroten  Blumen,  prächtige  Schnittblume. 
10  Gr.  RM  12.—,  I  Port.  RM.  —.50 
Nr.  7881  Landnelke  Grenadin,  reinweiß 
10  Gr.  RM.  12—,  1  Port.  RM.  —.50 


Land"  oder  Gartennelken 


gefüllte  frühblühende  Wiener  Zwerg» 

Die  Wiener  Nelken  blühen  zirka  2  Wochen  früher  als  die  bunten 
Landnelken  ;  sie  sind  sehr  gefüllt  und  reich  blühend  und  lassen 
sich  während  der  Blütezeit  sehr  leicht  in  Töpfe  setzen,  blühen 
auch  ungestört  weiter,  wenn  man  dieselben  vor  dem  Einpflanzen 
tüchtig  angießt,  mit  Erdbällen  aushebt  und  einsetzt. 


Nr.  7890  Frühblühende  Wiener  Zwerg» 

(niedrige'),  in  Prachtmischung 
10  Gr.  RM..  11. — ,  1  Port.  RM.  —.50 

Nr.  7891  Früheste  Wiener  Zwerg»Nelken,  halbhohe 

In  Prachtmischung 
10  Gr.  RM.  7.20,  Port.  RM.  —.50 
Nr.  7892  Früheste  Wiener  Zwerg-Nelken,  reinweiß 
10  Gr.  RM.  11.—,  Port.  RM.  —.50 
Nr.  7893  Früheste  Wiener  Zwerg-Nelken,  rosa 
10  Gr.  RM.  14.40.  Port.  RM.  — .60 


Nr.  Topfnelken,  extra 

7894  Bandblumen  (Doubletten)  . . 6.—  —.70 

7895  Farbenblumen  (einfarbige) . 6. —  —.70 

7896  Flammenblumen . 6.—  — .70 

7897  Picotten,  wf-ißgrundige  Strichnelken . 6.—  — .70 

7898  ,.  gelbgrundige  „  . 6. —  —.70 

Nr.  7900  Gefüllte  Garten-  und  Landnelken, 


gelbe  und  gelbgrundige 

Die  Samen  sind  von  den  besten  gefüllten  gelbgrundigen  Blumen 
gesammelt  und  werden  voraussichtlich  ein  zufrieuenstellendes 
Ergebnis  liefern.  Sie  eignen  sich  zur  Topf-  wie  Landkultur 
gleich  gut.  .  .  in  Gr.  RM  18—  Port.  RM. — .60 

Nr.  7906  Halbhohe  Margareten-Nelken 
Pabst’s  verbesserte  Prachtmischung. 

Wenn  im  Februar  oder  März  ausgesät,  fangen  die  Sämlinge 
schon  nach  zirka  fünf  Monaten  an  zu  blühen  und  geben  einen 
prächtigen  farbenreichen  Flor  sehr  wohlriechender  Blumen.  Als 
Schnittblume  wie  auch  als  Marktpflanze  ist  dieselbe  von  großem 
Wert.  Bringen  ca.  80  bis  85%  Gefüllte. 

10  Gr.  RM.  3.—,  Port.  RM.  —.35 


Topfnelken 

Prima  Qualität,  nur  von  extra  gefüllten  Blumen 
gesammelt,  in  Prachtmischung 
Gr.  RM  20.—,  100  Korn  PM.  5—,  Port.  RM.  — 
7f02  Germania,  die  schönste  gelbe  Nelke 
100  Korn  RM.  9. — ,  10  Korn  RM.  1. — 


.60 


Nr.  7908  Riesen-Margareten  (Malmaison) 

Prachtmischung,  von  Musterblumen  geerntet,  hervorragend 
10  Gr.  RM.  7.—,  Port.  RM.  —.40 

Nr.  7910  Chabaud-Remontant-Nelken 

Unübertroffene  la.  Qualität 

bringen  ca.  80  bis  90%  prächtig  gefüllte  Blumen.  Prächtige, 
sehr  reichblühende,  herrliche  niedrige  Klasse,  welche  in  ca. 
6  Monaten  nach  der  Aussaat  blüht,  also  fast  so  früh  wie  die 

Margareten-Nelken . 10  Gr.  RM.  4. — ,  Port.  PM.  —  35 

10  Gr.  Port. 


Nr.  RM.  RM. 

7914  Immerblühende  Chabaud-Nelke,  weiß  ....  7. —  — .40 

7915  „  „  gelbgrundige  gemischt,  feine  Farbtöne  10. —  — .50 

7916  „  „  Reirgelb . 10. —  — .50 

7917  „  „  Rosa . 7.—  —.40 

7918  „  „  Feuerkönig,  Scharlach . 7. —  — .40 

7919  „  „  Nero,  dunkelrot,  schön . 7. —  — .40 


Nr. 


Dianthus 


10  Gr.  Port. 
RM.  RM. 


7911  barbatus,  einfache  Bartnelke  in  schönster 


Mischung . 

—.35 

-.20 

7912 

„  fl.  pl.,  gefüllte  Bartnelke,  in  präch¬ 
tigen  Farben,  gemischt,  sehr  schön 

1.40 

—.30 

7913 

„  atrosang.  Dunnetti,  dunkelrot .  .  . 

—.50 

—.20 

7920 

„  oculatus  marginatus,  mit  weißem 
Auge  u.  m.weiß.  Rand, Prachtmisch. 

—.50 

-.20 

7921 

„  oculatus  marginat.fl.pl.,  prächt.gef. 

1.40 

-.30 

7922 

„  roseus  splendens  (Pink  Beauty), 
kirschrosa,  prächtige  Färbung  .  .  . 

1.30 

—.25 

7923 

„  puniceus  (Scarlett  Beauty),  schar¬ 
lachrot,  prächtig . 

1.50 

-.30 

Einjährige  Bartnelke  siehe  Seite  34 


9 


Nr.  7924  Dianthus  f  j  Erfurter  gefüllte 

plumanus  nanus  fl.  pl.  Zwerg-Federnelken 

Sind  vollkommen  winterhart  und  blühen  14  Tage  truher  als 
alle  anderen  Nelken.  Die  Pflanzen  werden  nur  30  cm  hoch 
und  brauchen  nicht  gestengelt  zu  werden.  Sie  haben  einen 
kräftigen  feinen  Geruch  .  .  10  Gr  RM.  6. — ,  Port  RM.  — .40 

Nr.  7925  Dianthus  plumanus  semperflorens 

Winterhärte,  immerblühende  Federnelke,  einfache,  halbgefüllte 
und  gefüllte . 10  Gr.  RM.  3. — ,  Port.  RM.  — .35 


Lieferungsbedingungen  auf  innerer  Umschlagseite  beachten 


47 


Nr 

7926  Dictamnus  Fraxinella  alba,  weiß- 

blühender,  brennender  Busch  5. —  — .35 

7928  „  „  ruber,  rotblühender,  brennender 

Busch  .  ...  .  .......  5 

7956  Digitalis  g.oxii.iiflora,  Fingeruui.  präch¬ 
tig  punkt.  Varietäten,  gemischt  . 

7966  Dracocepl.aium  vlrgi  ia  utn  album, 
schönt  ■  rhnittblom»,  reinweiß  .  .  . 

7970  Echinops  Rltro,  hellblau,  sehr  beliebte 

Kugeldistel  . — .70 

7980  u-ngeron  speciosus  i  ybridus  grandi- 
floru'.  Hybriden. s. schön  Srhnittstaude 

7984  Eryngium  atpinum  atrovlolaceum, 

dunkelblau,  herrlich  stahlblau  .  . 

7986  „  giganteum,  Silberdistel,  grünlich¬ 
weiß,  sehr  zierend  ....... 

3095  Fragana  inaica,  mit  scharlachroten 
Früchten,  reizend  für  Ampeln  .... 

7998  Qaillardia  grandifl.,  Rangenblume 

Pracht  in-rliun0 . 

7999  Gentiana  acaulis,  stengelloser  Alpen¬ 

enzian,  prächtiges  Blau . 

8001  „  lutea,  bekannte  gelbblühende 

Alpenpflanze,  aus  welcher  derEn- 
zianschnaps  bereitet  wird  .... 

8000  s  Geum  auococvineum  mrs.  bradsct.aw, 

scharlachrot,  dicht  gefüllt,  großblumig 
zum  Schnitt  . 5. —  - 

8007  uiadiolusgandavensis,  Prachtsort., gern.  i. —  - 

8013  Gypsophila  paniculata,  Schleierkraut,  weiß- 


8016  „  repens.  schön  für  Fetsenerunnen  .  .  .  . 

8017  Helenium  pumilum  magnificum,  leuchtend  gelb. 


Nr.  luGr.  Poit. 

8160  Paeonla  herbacea  sinensis  fl.  pl.  RM.  RM. 

Pfingstrose . 2.—  — .30 

8162  Papaveralpinum.relzenderAlpenmohn  10.—  —.50 

8161  „  bracteatum,  Scharlach,  prächtig  .  2.—  —.30 

8167  „  nudlcaule  in  Prachtmischung,  der 

bekannte  Islandmohn . 1.60  — .30 

8169  .  orientale  hybrldum,  gemischt  3. —  — .35 
8184  Pentstemon  glaber  roseus,  zart-  bis 

tiefrosa,  prächtige  Zwergstaude  ...  1.60  —.30 

8199  Phlox  (perennls)  decussata  in  Pracht¬ 
mischung  .  7. —  —.40 


i 


8020 


8018  Heliops.s  scabra,  schöne  gelbe,  zuweilen  halb- 


8028  neueborus  niger,  curistrose,  enttaltet  schon 
zur  Weihnachtszeit  ihre  großen  weißen 
Blumen.  (Der  Samen  keimt  langsam,  ist 
deshalb  inTöpfe  zu  säen  u. feucht  zu  halten) 

8031  „  hybridus  in  schönsten  Misci  ungen  .  .  . 

8032  Heuchera  sanguinea  (Alaunwurzel)  mit  leucht. 


8034 


Hesperis  (Nachtviole) 

Blüten  sehr  wohlriechend. 


8037 

8038 


alba,  weiß . 

nana  candidissima,  wohlriechend,  niedrig, 


8041  nivea.  50  cm  hoch,  prächtig  reinweiß,  selten  . 

Iberis 

8043  gibraltarica  hybrida,  Schienenblume,  Schnee¬ 
kissen  rroßblumip  prächtig  für  Tönfe  .  .  . 

8044  Tenoriana,  prächtige  Pflanze,  welche  direkt  an 
Ort  und  Stelle  gesät  wird.  Für  Felspartien, 
Rabatten  und  Einfassungen  unentbehrlich  .  . 

Lunaria 

5085  biennis,  zweijährige  Mondviole,  deren  Blüten 

schön  violett  sind.  Die  Samenstände  sind 
silberweiß  glänzend,  lassen  sich  trocken 
jahrelang  zu  Schmucksträußen  verwenden 

5086  „  alba,  weißblühend . — .80 

5087  „  kermesina,  dunkelrot . — .80 

5088  „  variegata,  hellrot,  Belaubung  weiß  mit 

grün,  sehr  schön .  1. — 


—.80 

—.25 

3.— 

—.35 

5  — 

—.35 

8.— 

—.40 

1.50 

—.30 

1.30 

-.25 

4.40 

—.35 

_ 

-50 

6  — 

—.40 

—.60 

—.20 

—.60 

—.20 

1.20 

—.25 

—.80 

—.25 

5.— 

—.35 

1.40 

-.30 

—.70 

—.25 

Nr. 


8134  Victoria,  Wuchs  niedrig  kugelförmig,  himmel¬ 
blau,  sehr  reichblühend,  das  schönste  niedrige. 
Vorzügliche  Marktpflanze . 2.20 

8125  „Liebesslern“,  eine  überaus  reizende  Abart 
mit  prächtigen  himmelblauen  Blütendolden. 

Die  Pflanzen  sind  alle  gleichmäßig  etwa  20  cm 
hoch,  Treibsorte . 1  Gr  RM  1.80 

8126  Marga  Sacher,  heute  das  größtblumige  Vergiß¬ 
meinnicht,  gedeiht  sehr  gut,  1  Gr.  RM.  6. — . 

8130  „Rutn  Fisci.er“.  Das  größtblumige  Vergiß¬ 

meinnicht  von  prächtiger,  lebhafter  blauer 
Farbe  und  von  niedrigem,  kompaktem  Wuchs, 
bekannte  Treibsorte . 1  Gr.  RM.  6. — 

8131  stricia  granditiora,  Königsblau,  Säulen-Vergiß- 

meinnicht,  neu,  großblumig,  dunkelblau, 
reizend  für  Töpfe,  als  Einfassung  und  für 
Te'ppichbeete . 


8140  obiongata  perfecta,  neu,  großblumig,  hellblau, 
s»Fr  schön.  blüht  ebenfalls  im  ersten  Jahre 


.80 


—.25 

—.25 

—.25 


1 


—.25 


Nr.  8046  Leontopodium  alpinum 

Echtes  Aipen-Edeiweiß 

J  10  g  RM.  52—,  1  Gr.  RM.  3.50^  1  Port.  RM.  -  40 
Nr.  10  Gr.  Port. 

8061  Linaria  Cymbalaria,  Zimbelkraut,  ganz  reizend  RM.  RM. 

für  Steinpartien  und  Ampeln . 4.60 

8076  Lupinus  potyphyllus,  schön  gemischt  ....  —  50 

8086  Lychnis  alpina,  reizend,  niedrige  Felsenpflanze.  10.— 

8087  „  Arckwrightii,  prächtige  rote  Färbungen  .  4.60 

8085  „  chalcedonica,  prächtig  Scharlach,  eine  der 

schönsten  Stauden .  1. — 

8107  „  Viscaria  splendens,  rote  Pechnelke  ...  1.20 


—.35 

—.20 

—.50 

—.35 


—.25 

-.25 


8145  palustris  semperflorens,  blüht  vom  Frühjahr 


8146  grandiflora  „Nixenauge“.  Großblum.,  immer¬ 
blühend.  Vergißmeinnicht.  Liebtetwasfeucht.. 

halbschattiucn  Standort  .... 


Nr. 


Primula 


8201  n, 


8215 


8202 


8204 


8216 


8244 


8226 


Beesiana,  Etagenprimel,  lilapurpur,  herr¬ 
liche  Sommerprimel  .  .  .  1  Gr.  RM  120 
Briscoe,  schön,  Etagenprimel,  ziegelrot 
mit  schwarzem  Auge,  1  Gr.  RM.  5.20  .  . 
Bulleyana,  prächtig  orangegelbe  Bluten 
im  Quirl,  äußerst  lang  anhaltender  Flor 
und  sehr  belebendeWirkung  1  Gr.  RM.  1 .20 
Bullesiana,  Etagenprimel  mit  sehr  seltenen 
Farbentönen,  welche  wir  bis  jetzt  noch  in 
keiner  anderen  Primelklasse  aufweisen 
können.  Es  ist  dies  ein  Erzeugnis  von  Pri- 
mulaBulleyanaund  Beesiana  1  Gr.  RM.  1.20 
Cockbourniana,  kupfrig  goldener  Blüten¬ 
stand,  25  cm  hoch,  Blätter  silbrig  bestäubt 
denticulata  grandiflora,  prächtige  Kopf¬ 
primel,  eine  der  ersten  Frühjahrsblumen 
von  hellila  Färbung,  1  Gr.  RM.  4.40  .  . 
japonica,  Bluten  Kairmnpurpur,  Hone  bis 
40  cm,  Blütezeit  Mai/Juli,  prächtige  Garten¬ 
primel  mit  etägen-  oder  quirlförmigen 


8210 


officinalis  hybr.,  gemischte  Farben,  sehr 


8212 


Pulverulenta,  großblumig,  leuchtend  kar- 
minpurpur,  Blätter  und  Stengel  weißbe- 


8227 


Veitchi,  prächtige  Schattenprimel  mit 


8232 


ver.o  ,e  aiior/  vjaucnpi  imei,  Bracniunscn. 


8233 

8234 


acaulis  coerulea,  blau  100  K-  RM.  1.— 
grandiflora,  neue  großblumige  Garten- 


8235 

8241 


lutea,  eelbblühend,  schön 


8247  Pyrethrum  roseum  atrosanguineum,  rote  und 


8250 

8253 


8257  Rudbeckia  fulgida,  gelb,  sehr  wertvolle,  ca. 


8258  Rudbeckia  purpurea  hybrida  (Echinacea  He¬ 
lianthus),  prächtige  Staude  zum  Schnitt  .  .  . 


8263  n  „  krustierte,  viele  Sorten  gemischt  .  .  .  . 
8262  Scabiosa  caucasica,  prächtig  lila  gefranst  .  . 

8264  „  „  perfecta,  großblumig  mit  gefransten 


8265  Sedum  Maximowiczii,  schön  gelbblühend 


8267 


Myosotis  (Vergißmeinnicht) 

io  u 

8118  alpestris  robusta  grandiflora  (Elise  Fonrobert),  RM. 

prächtig,  tief  himmelblau,  großblumig  .  1.40 


8121 

8123 


8124 


alba,  weißblühendes .  1.10 

Indigo,  mit  indigoblauen  Blumen,  ganz 

prachtvoll .  1.40 

Indigo  compacta,  tiefblau,  niedrig,  reizend  2.80 


Port. 

RM. 

-.30 

-.25 


8269 
8268 
8266  n 


spurium  splendens  (coccineum)  leuchtend 
rot . 


Sempervirum,  Hauswurz,  viele  Sorten 


10  ür. 

Port. 

RM. 

RM. 

2.20 

—.30 

17.— 

-.35 

—.40 

-.40 

1.50 

—.30 

2.53 

-.30 

?.— 

—.40 

2.50 

-.30 

4.— 

—.35 

460 

—  35 

)— .— 

—.40 

10  Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

30  — 

—.40 

10.— 

-.30 

40,- 

—.40 

7.60 

—.40 

7.60 

—.40 

1.— 

32.— 

—.40 

4.— 

—.35 

5.— 

—.35 

6.40 

—.40 

-.- 

—.50 

2.50 

—.30 

-.40 

4.— 

-.35 

4.60 

-.35 

—.40 

3.40 

—.35 

35.20 

-.60 

1.50 

-.30 

3.40 

-.35 

-.80 

-.25 

6.— 

—.40 

6. — 

—.40 

7.20 

—.40 

9.- 

-.50 

12.- 

-.50 

14.— 

-.60 

10.— 

-.50 

9.60 

-.40 

4.— 

—.40 

Nr.  8181 


Pentstemon  Hartwegii 

(gentianoides  grandiflorus) 

neueste  großbl.  Prachtsorten  gern.  .  10  Gr.  RM.  6.—,  Port.  — .40 


8182  Polemonium  coeruleum  Primadonna,  zarthell¬ 
blau,  sehr  schön .  1.20  — .25 


10  Gr.  Port. 

Nr  RM.  RM. 

8273  Silene  S'-hafta,  rosa,  reizerd  für  Einfassung.  6.—  —.40 

8274  „  acaulis,  dichte  moosartige  Polster,  leuch¬ 

tend  rosa  Blüten  auf  1  cm  hohen  Stielen  — . —  — .50 

8275  „  Elisabethae,  reizende  Alpine . — . —  — .60 

8292  Statice  .nvana  nana,  gemischt.  Trocken  Bukett 

Statice .  1. —  — .25 

8294  „  Dtifolia,  blau,  schönste  für  Binderei  .  .  6. —  —.40 

8296  s  Thalictrum  dipterocarpum,  unentbehrliches 
Material  für  feinste  Binderei  und  Vasensträuße. 

Blüten  purpurrosa,  wovon  sich  die  wirkungs¬ 
vollen  zitronengelben  Staubgefäße  abheben. 

Zierliche  Belaubung . 6. —  — .40 

8299  Tunica  saxifraga,  sehr  reichblühend,  reizend 

für  Einfassungen . — .80  —.25 

8303  Tritoma  Maikönigin  sehr  früh-  und  reich¬ 
blühend,  leuchtendrot . 1.50  — .30 

8302  „  Uvaria  grandiflora,  leuchtendrot,  groß¬ 

blumig.  Die  Blumen  sind  prächtig  in 
Vasen  . 5.60  — .35 

8306  21  Valeriana  (Centranthus)  Spornblume,  alba, 

weiß . — .80  — .25 

8307  „  coccinea,  Scharlach . — .80  — .25 

8308  „  gemischt  . — .70  —.25 

Diese  Valerianen  blühen  von  Juni  bis  September  und  geben 
einen  prächtigen  Werkstoff  für  frische  Sträuße,  Gruppen  und 

Steingärten. 

8310  Veronica  amethystina,  leuchtend  blaue  lange 

Rispen .  3.40  —.35 

8342  Wamenbergia  grandiflora,  m.  großen  Glocken¬ 
blumen,  sehr  schön . 3.40  — .35 


—  35  |  8271 
-.35  ;  8272 


8270  n  Silene  Asterias  grandifl.,  15  cm  lang  ge¬ 
stielte,  purpurrosa  Blüten  in  reizenden 

kugeligen  Köpfchen . 4.— 

orientalis . —.50 

Saxifraga,  weiß,  für  Teppichbeete  .  .  .  2.— 


—.35 

—.20 

-.30 


n  Viola,  (Hoirn-^Veilchen 

In  neuerer  Zeit  kommen  diese  Veilchen  immer  mehr  in  Auf¬ 
nahme  wegen  ihrer  Blühwilligkeit  und  nicht  zuletzt  auch  wegen 
des  anhaltenden  Dauerblütenflors  während  des  ganzen  Sommers. 
Sie  werden  deshalb  auch  gern  zu  Sträußchen  verwendet,  da  sie 
unserem  wohlriechenden  Veilchen  nicht  ganz  unähnlich  sind. 

10  Gr.  Port. 

Nr.  RM.  RM. 

8312  bosniaca,  purpur,  niedrig,  sehr  reichblühend, 

reizend  für  Steingruppen  und  Einfassungen  3.40  —.35 

8315  cornuta,  wird  vielfach  wegen  der  langen  Stiele 

„  zu  kleinen  Vasensträußen  verwendet .  3. —  — .35 

8316  „  alba,  weißblühend . 3.—  — .35 

8314  „  G.  Wermig,  dunkelblau,  prächtige  Ein¬ 

fassungspflanze,  langstielig, reichblühend, 
prächtigesSommerveilchen,  1  Gr.  RM.4. —  36. —  — .40 

8317  „  Hansa, ähnlich wieG.Wermignurdunkler 

in  der  Färbung  und  größer  in  der  Blüte  36. —  — .40 
8318a  „  Ilona,  Blumen  groß,  weinrot, herrlich  für 

Gruppen,  eins  der  schönsten  und  reich¬ 
blühendsten  . 3.—  — .35 

8321  „  Papilio.blau  mit  weiß,  sehr  reichblühend, 

besonders  reizende  Gruppenpflanze, 
auch  für  Grabschmuck  wunderbar 
wirkend,  mit  fast  unvergänglichem 
Flor . 3. —  — .35 

8322  „  „  dunkelviolett . 3. —  —.35 

8323  „  Rosenkönigin . 6. —  — .40 

8324  „  Kleinblumige  Sorten  gemischt . 2.80  —.35 


n 


Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.J10. —  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 


Viola,  Hornveilchen  (Fortsetzung) 


10  Gr. 
RM. 


8318  Viola  hybrida,Prachtmischung, immerblühende 
Klasse  von  Stiefmütterchen  mit  kleineren 
Blumen.  Der  Hauptvorzug  ist  ein  an¬ 
haltender  Flor  vom  Frühjahr  bis  Herbst 
in  einem  reichen  Farbenspiel,  besonders 
geeignet  für  immerblühende  Gruppen  .  2.80 

8325  „  lutea,  Chromgelb,  sehr  hübsch . 2. — 

8326  „  „  grandiflora  (splendens),  herrlich  .  2.80 


Port 

RM. 


—.35 

—.30 

—.35 


8334 


Viola  (Veilchen)  10  Gr.  Port. 

odorata  sempcrflor.,  imnierblühendes 

wohlriechendes  Veilchen . 4.40 

Kaiserin  Augusta,  dunkelblau,  groß¬ 
blumig,  blüht  sehr  lange . 4.60 

Königin  Charlotte,  großblumig  ....  4.60 

Czar.  sehr  großblumig . 6. — 

8340  Treibveilchen,  beste  Sorten  gemischt  ....  4. — 

Die  Samen  der  Viola  odorata  keimen  langsam  und  gehen  meist 
im  darauffolgenden  Frühjahr  auf. 


8336 

8338 


Staudenmischungen  und  Sortimente  10Gr 

RM.’ 

.35  8329  Staudenmischung  winterharter  hoher  Sorten  .  1.20 

83-0  „  „  •  niedr.  Sorten  .  2.50 

8331  Sortiment  von  25  schönen  Sorten  .  R.  M.  6. —  — . — 

8332  „  „12  „  „  .  R.  M.  2.40—  .— 

8333  Für  Terrassen  und  Felspartien  :  Sortiment  von 

12  Sorten . R.  M.  3.60  — .— 

8335  Alpenpflanzen:  Sortim.  v.  12  Sort.  R.  M.  4.80 — . — 
8337  „  •  •  *  •  -6-  R.  M.  2.20— .— 


—.35 

—.35 

-.40 

—.30 


Port. 

RM. 

—.25 

—.30 


T  opf  ge  wachs  «Samen 

Die  mit  W  bezeichneten  wollen  warm  stehen,  alle  übrigen  sind  Kalthauspflanzen. 

Ein  Teil  der  nachstehend  verzeichneten  Topfgewächs-Samen  werden  aus  den  verschiedensten,  teils  überseeischen  Ländern 
bezogen.  Da  viele  Sorten  kurz  vor  oder  während  der  Versandzeit  erst  eintreffen,  ist  es  nicht  möglich,  dieselben  vordem  Ver¬ 
kauf  einer  Keimprobe  zu  unterziehen.  Ich  muß  deshalb  für  das  Gelingen  der  Aussaat  jede  Verantwortung  ablehnen,  zumal  hierbei 
zahlreiche  Einflüsse  mitspielen  können,  die  der  geübteste  Gäitner  nicht  abwenden  oder  hervorrufen  kann,  selbstverständlich 
werden  nur  solche  Samen  versandt,  die  nach  genauer  Prüfung  als  gut  erscheinen. 


Nr.  8728  Cineraria  hybr.  plenissima, 

schönste  gefülltblühende  Cinerarien, 
Prachtmischung  1  Gr.  RM:  14.—,  Port.  RM.  —.50 


Nr  10  Gr.  Port. 

8392  Abutilon  maximum,  neueste  riesenblumige.  RM.  RM. 

ganz  prachtvoll,  blühen  bereits  6  Monate  nach 

der  Aussaat . 24.—  —.70 

8397  Acacia  lophantha,  äußerst  dankbare  Zimmer¬ 
pflanze,  welche  bereits  im  Jahre  der  Aussaat 
zu  blühen  beginnt,  prächtig . — .35 


—.35 


-.20 

—.20 


— .—  —.60 
— —.70 


8442  „  senöne  Sorten  gemischt  . 

8460  Aralia  Sieboldii,  prächtige  Blattpflanze,  die 

wegen  ihrer  Härte,  Anspruchslosigkeit  und 
Ihres  Ausschmückungswertes  sehr  beliebt 
ist .  . 

8461  „  Moseri,  ähnlich  wie  vorige,  jedoch  im 
Blatte  größer  und  im  Wuchs  stärker  .... 

Der  Samen  dieser  beiden  Sorten  reift  erst  im 
Frühjahr,  und  da  derselbe  nur  keimt,  wenn 
er  frisch  ist,  erfolgt  der  Versand  kurz  nach 
der  Reifezeit,  also  im  April-Mai.  Aufträge 

werden  vorgemerkt. 

8493  Aristolochia  elegans,  Blumen  dunkelpurpur,  reichblühende, 
prächtige  Schlingpflanze  10  Gr.  RM.  6. — ,  1  Port.  RM.  — .40 

U  8506  Asparagus  plumosus  nanus,  mit  sehr  feinen  federartig  y 
rt  gekrausten  Wedeln.  X 

y  1000  Korn  RM.  7.20, 100  Korn  RM.  1—,  10 Korn  RM.— .40  U 
(1  8510  Asparagus  Sprengeri,  prächtige  Ampelpflanze  für  ?j 
*  Zimmer  und  Gewächshaus.  y 

1000  Korn  RM.  4.80,  lOOKorn  RM.  — .60, 25 Korn  RM.  —.25  rt 


Begonia,  knollentragende 

Sowohl  zur  Topf-  wie  für  Freilandkultur  zur  Bildung  leuchten¬ 
der  Gruppen  äußerst  wirkungsvoll. 


Nr.  8554  Begonia  hybrida  flore  pleno 

gefüllte,  mit  den  feinsten  gefüllten  Sorten  befruchtete,  liefern 
einen  hohen  Prozentsatz  Pflanzen  mit  prächt.  gefüllten  Blumen. 
i/ä  Gr.  RM.  20.—,  1  Port.  RM.  1  — 


0  Nr.  8563  Begonia  semperfl.  atropurpurea  compacta  fj 

.  Teppichkönigin  V 

M  Zwergform  der  Begonia  Vernon,  welche  ganz  gedrungen  0 
t  wächst.  Für  Teppichbeete  von  größtem  Werte.  X 
1  Gr.  RM.  5.40,  1  Port.  RM.  —.40  0 

CW=>»0»C3»0*C3»OK=I*CJ»0*C3«C3*C5«C3*0«=>« 

8564  Begonia  Feuermeer,  ganz  niedrige  Sorte  von  1  Gr.  Port. 

nur  12  cm  Höhe.  Blumen  tiefrot,  Laub  PM.  RM. 
rötlich-grün  . 17.60  — .60 

8566  „  Ruhm  von  Erfurt,  karmesinrosa  mit  Sei¬ 

denglanz,  mit  5  cm  langen  und  3  cm 

breiten  Blüten,  30  cm  hoch . 22.—  — .60 

8567  „  Schmid’s  Ideal,  4 — 5  cm  große  dunkel¬ 

scharlachrote  Blumen,  12— 15  cm  hoch  .  .  18. —  — .60 

8568  „  gracilis  „Primadonna“.  Farbe  schön  rosa  36. —  — .60 

8569  „  Schwabenstolz,  prächtig,  dunkelkärmin 

15  cm  hoch . 8.80  —.50 

8570  „  Albert  Martin,  leuchtend  purpurscharlach, 

Höhe  ca.  20 — 25  cm . 5.60  — .40 

8571  „  Weiße  Perle,  schneeweiß,  großblumig, 

hellgrüne  Belaubung . 11.20  —.50 

8575  „  gracilis  luminosa,  feurig  dunkelscharlach 

mit  dunkler,  glänzend  rotbrauner  Belau¬ 
bung;  gracilis  luminosa  ist  sehr  groß¬ 
blumig  und  reichblühend  und  kann  als 
hervorragend  schöne  Gruppenpflanzeaufs 

beste  empfohlen  werden .  8.80  —.50 

8578  Prachtmischung  aller  Sorten . .  2. —  — .30 

Nr.  8586  Begonie  Rex-Hybriden 

Blattbegonien,  buntblättrige,  in  schönster  Mischung. 

1000  Korn  RM.  12—,  1  Port.  RM.  —.70 
8590  Brovallia  speciosa  major,  ganz  ausgezeichnete 

Topfpflanze  als  Winterblüher,  großblumig,  blau  10. —  — .50 


Nr.  8529  Begonia  hybrida  gigantea  (maxima) 

einfache  riesenblumige  in  Prachtmischung. 

1  Gr.  RM.  13. — ,  1  Port.  rm.  — .50 

Begonia  hybrida  gigantea  riesenblumige 
Nr.  Prachtsorten 

8524  dunkelblutrot .  . 16.80  — .60 

8536  1  Sortiment  in  6  'raciusorten  .  .  .  RM.  3.40 
8540  crispa,  gekrauste  einfache  Riesen-Begonien  in 

Prachtmischun"  ....  ....  .  20. —  —.60 

8542  Bart-Begonien  in  bester  Mischung,  sehr  eigen¬ 
artige  Rasse . * . 20. 

8545  narzissenblütige  in  Prachtmischung,  Blüten 

trompetenförmig  . . 

8550  Ampel-Begonie,  noch  neuere  Sorte,  welche  bis 
jetzt  schon  viele  Liebhaber  erworben  hat  .  . 

BegonienKnoilen  siene  Seite  50  u.  51 

Begonia  gracilis  und  semperflorens 


1  Gr. 

Port. 

RM 

RM. 

16.80 

—.60 

20. 

-.60 

20.- 

-.60 

—.60 

—.60 

Camellia  ,  Gr.  Port 

i  8622  Camellia  japonica  fl.  pl.,  von  schön  gefüllten  RM.  RM. 

Sorten  gesammelt  . 4. —  — .50 

8623  „  japonica,  einf.  zur  Anzucht  v.  Unterlagen  2.40  — .40 


Neuheiten  siehe  Seite  2 


1  Gr.  Port. 
RM 
-.40 


8557  Begonia  semperfl.  „Liegnitz“,  karminscharlach,  RM. 

reichblühend,  v.  gedrungenem  Wuchs  7.20 

8560  „  „  compacta  alba,  reinweiß,  von  ganz 

niedrigem  Wuchs . 3.40  —.40 

8561  „  „  Gruppenkönigin.  Bringt  große  leuch¬ 

tend  dunkelrosa  Blumen  in  großen 
Büscheln,  Laub  dunkelgrün  mit  braun, 

Wuchs  kräftig  und  gedrungen  ....  6. —  — .40 

8562  „  „  atropurpurea  (Vernon).  Sehr  wertvolle 

Gruppen-Begonie  .  .  .  10  Gr.  RM.  8.—  1.—  —.40 


Calceolaria  hybrida  grandiflora 

Nr.  Pantoffelblume,  feinste  Qualität.  1  Gr.  Port. 

8629  Feinste  getigerte  und  getuschte  in  Pracht-  RM.  RM. 

mischung . 33.—  —.60 

8635  Schönste  getigerte  und  getuschte  Zwerg-, 

gemischt .  42. —  —.75 

Nr.  8637  Calceolaria  rugosa  major 

Triumph  des  Nordens,  zitronengelb,  Prachtsorte  von  höchster 
Wirkung  für  Gruppen  und  Bandbeete. 

10  Portionen  RM.  6. — ,  1  Portion  RM.  — .75 

♦<  >>crp  «CT-Xrm  »< — .< — >♦< — :>  — ,  »< — — ■ 

0  Nr.  10  Gr.  Port, 

rj  8695  Chrysanthemum  indicum  grandiflora  fl.  RM.  RM. 
y  pleno,  großblumige  gefüllte  in  schönster 

Mischung .  12.80  — .50  j 

*  8696  Chrysanthemum  indicum  praecox  fl.  pl. 

Aussaat  im  Februar  bis  März,  blüht  dann 

♦  schon  von  Juli  ab  bis  der  Frost  die  Pracht 
zerstört.  Eignet  sich  ganz  hervorragend 

?  f.  d.  Schnitt  u.  f.  Topfkultur  1  Gr.  RM.  8. - . —  — .60  I 

U  8701  Chrysanthemum  japonicum  fl,  pl.,  großblu- 
n  mige  japanische  in  schöner  Mischung  .  12.80  —.50 


8713  Clianthus  puniceus,  Scharlach,  weiß  ge¬ 
fleckt  . 


4.40  -.35 


0  Nr.  8723  Cineraria  hybr.  grandiflora  nana,  halbhohe  groß-  fl 
x  blumige,  die  beste  Klasse,  da  nicht  so  hoch  werdend,  x 

Prachtmischung,  1  Gr.  RM.  24.—,  Port.  RM.  — .60  0 

<=*c»a»a«o*o«c3»oc3«c>*c»c3«a*o«c5*o 

Cineraria  hybrida  grandiflora 

■v,  Pabst’s  verbesserte  Erfurter  Originalsaat,  j  Qr  port 

8716  Cineraria  hybr.  grandifl.  maxima,  größtblumige  Rm!  RM. 

Cinerarien  in  Prachtmischung . 24. —  — .60 

8717  coerulea,  himmelblau,  reizend . 20. —  —.60 

8721  Polyantha  (stellata),  kleinblumige  Varietäten, 
vorzüglich  zur  Binderei  .  .  10  Gr.  RM.  28. —  3.50  — .40 

8722  radiata,  Sternblumen-Cinerarie,  überaus  zier¬ 
lich  als  Schnittblume  und  Topfpflanze  ....  4.40  — .40 

8724  alba . 20.—  —.60 

0»0*C3*e3»0*C3*a*OC3«C3*C»C3*a*C3*0«C>» 

fl  Nr.  8725  „Matador“.  Die  Blumen  dieser  neuen  Cinerarie  sind  Q 
X  von  einer  prächtigen  leuchtend  scharlachroten  Farbe,  her-  X 
(j  vorragend  schön . 1  Gr.  RM.  26.—,  Port.  RM.  —.60  U 


Cineraria  multiflora  nana 


Zwerg-Cineraria,  äußerst  zierlich  und  dekorativ  1  Gr.  Port. 
Nr.  RM.  RM. 

8740  Prachtmischung  aus  den  schönsten  Farben  .  8.—  — .40 


Cyclamen  persicum  giganteum 

Alpenveilchen 

Neue  großblumige  Prachtsorten 
in  unübertroffener  Qualität.  100  10 

Korn  Korn 

8773  Cyclamen  persicum  (Alpenveilchen):  RM.  RM. 

Grundfarben 

1.  Dunkelrot,  2.  Leuchtendrot,  3.  Reinrosa, 

4.  Rosa  mit  Auge,  5.  Reinweiß,  6.  Weiß 
mit  Auge,  7.  Reinweiß  mit  Fliederschein, 

8.  Fliederfarben. 

Obige  Sorten,  jede . 5.20  — .60 

Lachsfarben 

4L  Perle  von  Zehlendorf,  12.  Rose  von 
Zehlendorf,  13.  Purpurlachs. 

Obige  Sorten,  jede . 8.40  — .90 

Neue  Lachsfarben  (Prächtige  Färbungen) 

14.  Silberlachs,  15.  Goldlachs,  16.  Leucht¬ 
feuer,  17.  Flamme. 

Obige  Sorten,  jede . 10.—  1.20 

8774  Mischungen 

1.  Farben  1 — 8 . 5. —  — .60 

2.  „  11—17 . 7.50  —.80 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 
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Nr  8780  Cyclamen  persfcum  Rokoko, 

mit  eewelli  .  und  gekräus  lten  Blumen.  Prachtmischung, 
6  1U0  Korn  RM.  12.-,  10  Korn  RM.  1.40 


Nr.  8781  Cyclamen  Papilio, 

Schmetterlings-Alpenveilchen  in  Prachtmischung,  schön 
gefranst . 100  Korn  RM.  9.— ,  10  Korn  RM.  1- 


Vr  Gloxinia  hybr.  grandifl.  w 

£905  Crassifolia  erecta  Kaiser  Wilhelm,  dunkel- 

v.oieh  mu  weißem  Rand . 

8907  „  „  Scharlachköulgln  (Feuerkönig),  sehr 

reichbliihend  mit  großen,  leuchtend 

scharlachroten  Blumen . 

8914  Gigantea,  riesenblumige  Gloxinien  in  präch¬ 
tiger  Mischung  mit  Blumen  von  kolossaler 
Größe,  prachtvoll . . 


i  Gr.  Port. 
RM  RM. 
18.—  —.00 

20.-  -.60 


36.—  -.60 


Nr.  £9is  Gloxinia  hybrida  grandiflora 


Nr.  8774  Cyclamen  pefsicum  giganteum 


in  Prachtmischung. 

1000  Korn  RM.  24.-  100  Korn  RM.  3.-  10  Korn  RM.  -.40 


feinste  Sorten  in  prächtigen  Farben  gemischt. 

1  Gr  RM.  12—,  Port.  RM.  -  .50 
Hiervon  Knollen  10  Stück  RM  6. — ,  1  Stück  RM.  — .70 
(siehe  Seitt  53) 


Nr.  8884  Fuchsia  hybrida 


Nr  10  Gr. 

8788  Datura  arborea,  schöne  große  weiße  Blumen,  RM. 

trompetenförmig,  wohlriechend  .  .  .  W  7.20 
8815  Dracaena  australis  (Coruyline)  beliebt  .  .  W  2.80 
£821  „  Draco  (Drachenbaum)  W.  1UU  K  RM. 2.40  — .— 

8830  „  li  ciivlsa  (Cordyline)  schmal-  und  lang¬ 
blätterige  Spezies,  sehr  zierend . — .70 

8845  Echeveria  de  Smetiana,  nieorie  weißblättrig. 

schön . 100  Korn  RM  2. - .— 

8848  „  schönste  Sorten  gemischt,  100 K  RM  1. —  — .— 

8872  Eucalyptus  globulus,  Fieber-Gummibaum  mit 

graublauer  Belaubung . .  1.20 


Port. 

RM. 

-.40 

—.35 

—.40 

-  .30 

-.50 

—.40 

—.35 


neue  großblumige  Riesen-Heliotrop 

von  äußerst  feinem  Vanillegeruch.  Blühen  sehr  leicht  und  reich 
schon  im  ersten  Sommer  nach  der  Aussaat. 

10  Gr.  RM.  3.40,  Port.  RM.  -.35 


Nr.  8936  Heliotropium, 


Einfache  und  gefüllte  in  schönster  Mischung. 


100  Korn  RM.  2.75,  Port.  RM.  —.50 

100  K-  Port. 

8886  Fuchsia  procumbens,  prächtige  Ampelfuchsie,  RM.  RM. 

blüht  auch  im  Winter.  Beeren  prächtig 

karminrot . . 1. —  —.30 

8889  „  syringiiflora,  prächtige  wie  Flieder  aus¬ 

sehende  Blütenstände,  leicht  wachsende 
Sorte . .  — .50  — .20 


Nr.  8952  Impatiens  Sultani 

Prächtige  Pflanze,  sowohl  fürs  Zimmer  wie  für  Gruppen,  mit 
reizenden  rosenroten  Blumen. 

1  Gr.  RM.  4.40,  Port.  RM.  —.40 

Nr.  89v4  Impatiens  Holstii, 

für  schattige  Gärten,  Gruppenpflanze  1.  Ranges,  leuchtend 
zinnoberrote  Blumen,  sehr  reichblühend. 


Nr.  8890  Gerbera  Jamesonii,  reizende  scharlachrote  langgestielte 
Schnittblumen,  100  K.  RM.  3.—,  1  Port.  RM.  —.35 
„  8891  „  hybrida,  herrliche  Spielarten  fürTopf- und  Schnitt¬ 

kultur  .  .  .  100  Korn  RM.  2.40,  Port.  RM.  —  .30 


1  Gr,  RM.  4.40,  Port.  RM.  —.40 


Nr.  8976  Lantana  hybrida 

Prachtsorten  gemischt  ...  10  Gr.  RM.  — .80,  Port.  RM.  —.25 


Nr  9000  Musa  Ensete  (Banane) 


als  Einzelnuanze  im  Sommer  aut  Rasenplatzen  von  groß.  Effekt. 
100  Korn  RM.  5.-  Port  RM.  -  .50 
Lieferbar  nach  Eingang  des  überseeischen  Imports 
meistens  im  Mai. 


Nr. 

Pelargonium 

100  K. 

Port. 

9012  Pelargonium,  neueste  wroßsinmige  Pracht- 

RM. 

RM. 

Sorten,  gemischi  (englische)  .... 

24.- 

1.— 

9023 

„  zorale  (Scharlach;,  ^Liii.=siii,iOGr.RM  .3.80 

— . - 

-.35 

9030 

„  „  gold-  und  bronzeblättrige  .... 

12:— 

1.40 

9031 

„  „  rM -  ttri  e 

26.— 

3.— 

9050 

„  hederifolium,  Hä'’gegeran'um  gefüllt  . 

14.40 

1.60 

9053 

„  odoratissimum,  wohlriechendes  Apfel- 

geranium . 

3.20 

-.50 

100K. 

Port. 

90CO  Plumbago  capensis,  zarte  himmelblaue  Topf- 

RM. 

RM. 

pflanze,  den  Sommer  über  im  Freien  .... 

.  8.— 

1.— 

Primula  chinensis  fimbriata 


Gefranste  großb.umige  Topf-Primel  in  unubertroffe.  er  Qualität. 

I  Gr  100  K  Port. 


Mr  PM  RM.  RM. 

9086  alba,  großblumige  gefranste  weiße,  extra  6. —  I.—  —.40 

9087  „  magnifica,  reinweiß  mit  gelbem 

Auge .  10.—  1.25  -.50 

9092  sanguinea  (coccinea),  prächtig,  leucht. 

blutrot .  14.40  1.60  — .50 

9095  coerulea,  hellblaue,  reizende  Färbung  12.80  1.40  —.50 

9096  Defia  ce,  Neuheit  (Purpurkönig),  dun- 
kelscharlach,  die  letirhiendstp  Farbe 

unter  den  Primeln,  Auge  schwarz  .  .  11.20  1.40  —.50 

9100  kermesina  splendens,  i.uviiunuKarm., 

großblumig,  prachtvoll .  6. —  —  .80  —.40 

9103  „Morgenröte“,  Neuheit,  prächt.  rein- 
rosa,  extra  großblumig,  die  schönste 

msa  Primel .  8.40  1. —  —.50 

9104  Sedlna,  karminrosa,  früh .  7.20  — .80  — .40 

9117  rrimu  a  ci.inensis  timonata,  Pracht¬ 
mischung  .  5.60  — .70  — .35 


Primula  chinensis  fimbriata  fl.  pl. 


Gefranste  gefüllte  Topf-Prime*.  KAi  K  Port 
Nr  PM  RM 

9123  alba  plena,  gefüllte  weiße .  3. —  - 

9124'jocc.u-  ■  ena,  gefüllte  blutrote .  3. — 

9126.  «ermes  na  pl.,  gefüllte  karmesinrote  ....  3. — 

9138  fljre  pleno,  gefüllte,  gemischt . 2.40 
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Draht  nach  richten :  Ra  bst  Samenhandlung  Erfurt 


Port. 

RM. 

— .40 


Palmen-Samen 

Palmen-Samen  reifen  sehr  verschieden  und  werden  mir  die 
betreffenden  Sorten  stets  frisch  nach  der  Reife  zugesandt.  Meinen 
werten  Abnehmern  sende  ich  diejenigen  Sorten,  die  bei  Auf¬ 
gabe  der  Bestellung  noch  nicht  auf  Lager  sind,  sofort  nach 
Eintreffen  franko  nach.  Port. 

Nr-  rm! 

9297  Chamaerops  excelsa  (Fortunei)  . —.50 

9300  „  humilis  (Zwergpalme) . — .50 

9303  Cocos  australis . — -50 

9309  Corypha  australis,  prächtige  Zimmerpalme . — .50 

9321  Latania  borbonica  (Fächerpalme) . — .50 

9330  Phoenix  canariensis . — .50 

9J35  Pritschardia  filamentosa,  schön  weißfarbig  ....  — .50 
9350  1  Sortiment  von  6  leicht  zu  ziehenden  Palmen-Samen  2.80 


Nr.  Farn  kraut  er -Samen  (Filices)  prm: 

9355  Freiland-Farne  in  schönster  Mischung . — .30 

9356  Gewächshaus-Farne  in  schönster  Mischung  ....  —.40 

9357  Baum-Farne  in  schönster  Mischung . —.40 

9358  1  Sortiment  Farne  in  6  Sorten .  2.40 

9360  1  „  „  ,,12  .  4.80 


Nr.  Wasserpflanzen-Samen  rm: 

9362  Alisma  plantago . .  — .25 

9363  Cyperus  alternifol . — .35 

9364  „  natalensis . —.30 

9365  „  Papyrus  . —.40 

93(6  Ceratopteris  thalictroides,  Wasserfarn . — .40 

9368  Isolepis  gracilis  . —.30 

9370  Nymphaea  coerulea,  blaue  Seerose  . —.40 

9375  „  Lotus,  indische  weiße  Seerose . — .40 

9386  1  Sortiment  Wasserpflanzen  in  6  Sorten .  2.40 


Nr.  Primu'a  ^Fortsetzung).  1  Gr. 

8217  Primula  malacoides,  zartlila,  blüht  reich  und  RM. 
dankbar  nach  4  Monaten.  Entzückend  alsTopf- 
pflanze  und  Winterblüher . 3.— 


Primula  obconica. 

Primula  obconica  n 

EineSommer  wie  Winter  blühende,  dankbare  Zimmerpflanze.  X 
Nr.  Blüht  zeitig  und  ununterbrochen,  j  Qr_  port_  U 

8230  Primula  obconica  grandlflora  hybrlda,  RM.  RM.  Q 

Prachtmischung . .  4.80  — .40  t 

8222  „  „  Hamburger  Rot .  9.60  —.50  U 

N  8223  „  „  sanguinea,  blutrot,  schön  ....  9.60  — .50  fj 

X  8231  „  „  gigantea  (Arendsi),  neue  riesen-  x 

blumige  Prachtsorten . 7.20  '—.40  fj 

o«c»a<o«c3«a<c»a<o<o*c]«CMC3«=»c»ot 


Nr  Kakteen-Samen 

9400  Cereus,  gemischt . —.20 

9402  Echinocactus,  gemischt . —.20 

9403  Echinocereus,  gemischt . — .20 

9404  Echinopsis,  gemischt  . . — .20 

9408  Mammillaria,  gemischt  . — .25 

9410  Opuntia,  gemischt . — .20 

9412  Phyllocactus,  beste  farbenprächtigste,  gemischt  .  .  — .20 

9414  Kakteen,  alle  Klassen  in  Mischung . —.20 

9416  10  Sorten  Kakteen .  2.- 

9418  25  „  6.— 


Sonderpreisliste 

über  Samen  von 


Nr.  10  Port.  1  Port. 

9154  Saintpaulia  ionantha  (Usambara-Vellchen),  RM.  RM. 
fürs  Gewächshaus  und  Zimmer,  mit  tiefblauen, 

veilchenartigen  Blumen . 7. —  —.80 

9156  Salvia  patens,  prachtvoll,  marineblau  ....  9.60  —.50 


Laubhölzern,  Koniferen,  Obstkernen 
Beerenfrüphien  und  Kakteen 

steht  Interessenten  auf  Wunsch  kostenlos  zur  Verfügung. 


Nr.  10  Gr.  Port. 

9168  Salvia  splendens  „Feuerball“,  die  beste  groß-  RM.  RM. 

blumige  und  früheste  Salvie.  Blüht  den  gan- 
,  zen  Sommer  bis  zum  Herbst . 6.80  — .40 


Nr.  9168a  Salvia  splendens  „Feuerball“,  heimische  Saat,  blüht 
früher,  wird  sehr  bevorzugt,  da  in  derWirkung  einzig  in  ihrer 
feurigen,  bereits  auf  große  Entfernung  sichtbaren  Färbung. 
10  Gr.  RM.  20—,  1  Gr.  RM.  2.50,  Port.  RM.  —.30 


Nr.  10  Gr.  Port. 

9169  Salvia  splendens,  „Vesuvius“,  sehr  früh  und  RM.  RM. 
ganz  prächtig  scharlachrot  . 8.—  —.40 

9171  Salvia  splendens  compacta,  „Zürich“,  von  nie¬ 
drigem  Wuchs,  sehr  frühblühend . 6.80  —.40 

9172  Solanum  Hendersonii,  Korallenbäumchen,  zahl¬ 
reiche  rote  Früchte,  beliebte  Zimmerpflanze  2.40  — .30 

9174  Streptocarpus  hybridus  grandiflorus,  Pracht¬ 
mischung,  dankbare  Zimmerpflanze  in  reizen¬ 
den  Spielarten . 1/2  Gr-  RM-  10.—  — . —  — .60 

9176  Verbena  citriodora,  äußerst  wohlriechende 

Blätter,  dankbar  im  Zimmer . 8.40  — .50 

9246  Veronica,  Ehrenpreis,  gemischt . 4. —  —.35 

9255  Yucca  aloifolia,  aloeblättrig.  Pälmenlilie  .  .  .  —.80  —.35 
9261  „  tricolor,  Pälmenlilie  . . —.80  — .35 


Ritterstern,  Amaryllis  vittata  hybrida 


Nr.  727  Amaryllis  vittata  hybrida,  herrliche,  sehr  leicht  und 
dankbar  blühende  Hybriden  in  den  schönsten  Farben.  Extra 
starke,  hlühbar“  Zwiebeln.  Nichts  macht  soviel  Freude  wie 
diese  leicht  zu  handhabenden  Spielarten.  Dieses  ist  eine  der 
stolzesten  Blumen  für  den  Zimmergärtner. 

10  Stück  RM.  30—,  1  Stück  RM.  3.50 


Nr.  1U  St.  1  St. 

722  „  purpurea  (Valiota),  prächtige  Zimmer-  RM.  RM. 

pflanze  mit  dunkelscharlachroten  Blumen  8.—  —.90 

720  forniosissima  (Jacobslilie)  mit  scharlach¬ 
roten  Blumen  .  5.60  —.60 


Nr.  735  Agapanthus  umbellatus 

Wirkungsvolle  Schmuckpflanze  mit  bis  80  cm  langen  Blüten¬ 
stielen,  auf  welchen  prächtige  blaue  Blütendolden  sitzen,  die 
lange  Zeit  in  Blüte  bleiben.  Sehr  bewährte  Pflanze  zur  De¬ 
koration  von  Garten-Treppenaufgängen,  besonders  sehr  effekt¬ 
voll  in  großen  Töpfen  als  Rasenzierde. 

10  Stück  RM.  5.50,  1  Stück  RM.  -.60 


Die  Knollen  lassen  sich  lange  trocken  aufbewahreh.  Man  pflanzt 
1  sie  von  Dezember  bis  April  5cm  tief  in  lockeren,  fetten,  stark  mit 
Kuhdung  versetzten  Boden.  Anemonen  lieben  viel  Feuchtigkeit 
und  dauern  im  Freien  aus,  doch  empfiehlt  sich  im  Winter  eine 
leichte  Bedeckung  mit  Moos  usw. 


Nr  Gefüllte. 

516  10  Stück  in  10  Prachtsorten  .  :  RM.  1.60 

520  Gefüllte  Anemonen,  in  Prachtmischung 
540  Anemone  fulgens  fl.  pleno,  scharlachrot 

gefüllt,  prächtig,  vom  September  bis 
November  zu  legen . 

Einfache  oder  immerblühende 
Anemonen 

521  Prachtmischung  aller  Farben . 

529  Von  Caen,  französische,  sehr  großblumig 
undreichblühend,in  prächtigerMischung 

530  Anemone  fulgens,  scharlachrot,  präch¬ 

tige  Frühlingsblume  (September  bis 
November  zu  legen) . 


100  St.  lOSt.  3  St. 
RM.  RM.  RM. 


12.— 

1.40 

-.50 

10.— 

1.20 

— .45 

8.50 

1.20 

—.40 

8.- 

L— 

—.40 

12.— 

1.40 

—.50 

Ranunkeln 


Die  Ranunkeln  lieben  fetten,  mehr  feuchten  Boden  und  werden 
im  freien  Lände  wie  die  Anemonen  behandelt. 
Ranunkeln  lassen  sich  auch  im  kühlen  Zimmer  bei  5 — 10°  Cels. 
langsam  treiben.  Zu  diesem  Zwecke  legt  man  5  Stück  in  mit 
guter  Mistbeeterde  gefüllte  Töpfe. 

Nr.  642  Gefüllte  türkische  in  feinster  Mischung 
100  Stück  RM.  3.50,  50  Stück  RM.  1.90,  10  Stück  RM.  — .50 
Nr.  644  Gefüllte  französische  in  Prachtmischung.  Von  sehr 
üppigem  Wüchse,  sehr  großen,  schön  gebauten,  halb-  und  ganz 
gefüllten  Blumen 

100  Stück  RM.  3.—,  50  Stück  RAI.  1.75,  10  Stück  RM.  —.45 


Knollenbegonien 

Nr.  746  Narzissen-Begonie 

Hervorragend  schöne  Züchtung  mit  trompetenförmigen  Blüten 
in  prächtiger  mannigfacher  Färbung;  erregt  das  Staunen  jedes 
Besuchers  meiner  Kulturen. 

10  Stück  RM.  18,  1  Stück  RM.  2.— 

Nr.  747  Ampel-Begonie 

Gefüllte  reich  verzweigte  nach  allen  Seiten  herunterhängende 
Sorte  in  mannigfachen  Färbungen.  Prächtiger  Schmuck  für 
Veranden  und  andere  halbschattige  Plätze. 

100  Stück  RM.  40.—,  10  Stück  RM.  4.40,  1  Stück  RM.  —.55 


Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.  10. —  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 
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Nr.  748  Schmetterlings-Begonie 

Rrächtige  getüpfelte  Sorte,  Färbung  weiß  auf  rotem  Grunde. 
100  St.  RM.  32.—,  10  Stück  RM.  4.—,  1  Stück  RM.  —.50 


Knollenbegonien,  einfachblühende  riesenblumige 

Starke  reichblühende  Knollen. 


In  folgenden  Farben: 

100  St. 

10  St.  1  St. 

Nr. 

RM. 

RM.  RM. 

755  leuchtend  rot . 

20.- 

2.40  -.30 

756  rein  weiß . 

20.— 

2.40  -.30 

757  dunkelrot . 

20.— 

2.40  -.30 

758  leuchtend  rosa . 

20.— 

2.40  —.30 

759  orange . 

20.— 

2.40  —.30 

760  leuchtend  gelb . 

761  6  Stück  in  vorstehend.  6  Sorten  RM.  1.50 

20.- 

2.40  —.30 

762  Obige  Farben  in  Prachtmisch.,  I.  Größe 

18.- 

2.-  -.25 

Riesenblumige  einfache 

Crispa  (Krause)-Knollenbegomen 

763  dunkeirot . 

28.- 

3.20  -.35 

764  rot . 

28.- 

3.20  -.35 

765  rosa  . 

28.- 

3.20  -.35 

766  weiß . 

28.— 

3.20  -.35 

767  orange . 

28.- 

3.20  -.'35 

768  gelb  . 

769  6  Stück  in  vorstehend.  6  Sorten  RM.  2. — 

28.- 

3.20  —.35 

770  Prachtmischung . 

26.- 

2.80  -.30 

Großblumige  gefülltblühende 
Begonien 


Starke  reichblühende  Knollen. 

100  St. 

lOSt. 

1  St 

Nr. 

RM. 

RM. 

RM. 

772  scharlachrot . 

24.— 

2.80 

-.35 

773  rosa  . 

24.— 

2.80 

-.35 

774  weiß . 

24.— 

2.80 

-.35 

775  gelb  . 

24.— 

2.80 

—.35 

776  orange . 

24.— 

2.80 

-.35 

777  dunkelrot . 

778  6  Stück  in  obigen  6  Farben  .  RM.  2.— 

779  Obige  Farben  gemischt . 

24.— 

2.80 

-.35 

22.— 

2.40 

-.30 

Nr  798  Cyclamen  europaeum 

winterhartes  Freiland-Alpenveilchen,  welches  an  halbschattigen 
Stellen  in  unseren  Gärten  viel  mehr  angepflanzt  werden  sollte. 
Je  länger  es  an  ein^m  Platz  gelassen  wird,  desto  schöner  wird 
es  von  Jahr  zu  Jahr,  rosa,  wohlriechend. 

100  Stück  KM  20.—,  10  ituck  RM.  2.50,  1  stuck  RM.  —.30 

Nr.  797  Cyclamen  hederifolium 

ebensolche  Eigenschaften  wie  vorige  und  noch  schöner  in  der 
Blattzeichnung,  Blätter  wie  Efeu,  schöne  rosa  Blüten. 

10  Stück  RM.  6.—,  1  Stück  RM.  —.70 

Nr.  /99  Cyclamen  repandum 

die  im  Frühjahr  blühende  Sorte,  brillantrosa. 

10  Stück  RM.  3.—,  1  Stück  RM.  —.40 


Nr  785  Goldgelbe  Calla 

(Richardia  Elliottiana) 

Diese  ist  die  beste  der  gelben  Callas.  Die  Blumen  sind  ebenso 
groß  wie  die  der  weißen,  aber  von  satt  göldgetber,  samtiger 
Struktur.  Das  Blatt  ist  dunkelgrün  mit  durchsichtigen  rahm¬ 
weißen  Flecken,  die  viel  zur  Schönheit  dieser  herrlichen  Pflanze 
beitragen . 10  Stück  RM.  16  —  1  Stück  RM.  1.80. 

Nr.  784  Calla  aethiopica, 

prächtig  weißblühende,  schöne  bekannte  Zimmerpflanze 
10  Stück  RM.  6. —  1  Stück  RM.  —.75 


Canna 

Cannas  sind  eine  der  effektvollsten  und  passendsten  Blüten¬ 
pflanzen,  die  wir  in  unseren  Gärten  ansonnigen  Stellen  gruppen¬ 
weise  anpflanaen  können.  Sie  blühen  von  Frühsommer  bis 
Fröste  einsetzen  und  sind  mit  ihrem  Standort  nicht  sehr 
wählerisch.  Hauptsache  ist,  daß  die  Erde  ca.  40  cm  tief  mit  gut 
verrottetem  Dünger  durchsetzt  ist  und  b:i  heißen  Tagen  reichlich 
gegossen  wird. 

Grünblättrige  stück 

RM. 

Beethoven,  sehr  reichblühend,  feurigorange . —.90 

Feuervogel,  riesig  große,  leuchtend  scharlachrote  Blumen 

von  18—20  cm  Durrhmpsser .  1.— 

Flammenrose,  Blütengröße  wie  Feuervogei,  wuchtiges  bis 

mannshohes  Laubwerk . 2.— 

J.  B.  van  der  bchoot,  uiinKelzitronengelb,  purpür  punktiert  —.80 
Karl  Schroers,  leuchtend  orange  mit  salm  Schattierungen  —.90 
Melpomene,  Wuchs  niedrig,  gedrungen,  jedoch  krättig. 
Blütenfarbe  zartrosa,  ca.  6  Blütenstengel,  sehr  reich 
besetzt,  so  daß  das  Ganze  sehr  effektvoll  durch  die 
außerordentliche  Reichbliitigkeit  wirkt.  Sehr  gut  für 


Topfkulturen . .  ]._ 

Mephisto,  tief  blutrot .  1.35 

Porlland,  halbhohe  Sorte.  Blüten  von  feinrosa  Färbung  .  — .90 
R.  Wallace,  Hochfeine  Sorte  von  kanariengelber  Farbe  ,  —.90 

Sheherazade,  leuchtend  rosa  . —  ,yu 

Wintzers  Kolossal,  Scharlach,  Blätter  meergrün  mit  rotem 

Rand . . . .  ,  ,  i._ 


Rotblättrige 

Ehrenfels,  schöne  salmorange  Blütentarbe  von  besonderer 


Wirkung .  i._ 

Feuerzauber,  prächtig  schaflach . .  i._ 

Graf  Waidersee,  tieforange  „ .  1.— 

König  Humbert,  eine  der  größtblättrigen,  orangeroten 

Cannas . . . .  1.- 

Stadtrat  Heidenreich,  weitleuchtend,  zinnoberrot.  Eine 

der  schönsten  aller  Gruppensorten . 1.35 

W.  Watson,  angenehm  salmrosa  Färbung . 1 


Canna-Knollen 

Neueste,  frühblühende  und  großblumige  Varietäten 

Eine  Zierde  für  jeden  Garten. 

5  Prachsorten,  grün-  und  rotblättrige,  nach  meiner  Wahl, 
RAA.  4.75 

10  Prachtsorten,  grün-  und  rotblättrige,  nach  meiner  Wahl, 
RM.  9.— 


In  Prachtmischung: 

100  St. 
RM. 

10  St. 
RM. 

1  St. 
RM. 

Grünblättrige . 

.  45.— 

5.— 

—.60 

Rotblättrige . 

7.— 

—.80 

Grün-  und  rotblättrige . 

.  60.- 

6.60 

—.70 

Nr.  10706 

Ich  empfehle  zur  Anleitung  meine 

Kultur-Anweisung  für  Erdbeeren, 
Blumenzwiebeln  und  Knollen 


Dahlien 


Ich  führe  nur  ausgesucht  schöne  Dahliensorten,  die  allen  An¬ 
sprüchen  genügen  werden. 

Die  Dah'ien  erfreuen  sich  mit  Recht  seit  Jahren  einer  allgemeinen 
Beliebtheit.  Es  gibt  auch  keine.dankbareren  und  reichblühenderen 
Blumen  für  den  Garten  und  Schnitt. 

Sollten  Sorten  vergriffen  sein,  was  im  Laufe  der  Saison  vor¬ 
kommt,  so  werde  ich  mir  erlauben,  diese  durch  gleichwertige, 
ebenso  schöne  oder  noch  schönere  zu  ersetzen,  falls  dies  nicht 
ausdrücklich  verbeten  wird. 

Dahlienknollen  können,  wenn  es  die  Witterung  erlaubt,  den 
Samensendungen  beigelegt  werden. 


Prachtsortimente  schönster  Dahlien  I 

Nr.  10250. EineGruppe  von  5  verschiedenen  schönen 

Sorte  1  1  ach  meiner  Wahl . RM.  3. —  ; 

n  Nr.  10260.  Eine  Gruppevon  10  verschiedenen  schönen 

y  Sorten  nach  meiner  Wahl . .  .  RM.  5.50  I 

Nr.  10270. Ei  eGruppe von20verschiedenenschönen 

Sorten  nach  meiner  Wahl . RM.  14. —  | 


F  r  ei  willige  /  Anerkennungen 

aus  meinem  Kundenkreise  über  die  Qualität  meiner  Dahlien. 


Die  von  Ihnen  erhaltenen  1000  Stück  Dahlien  zu  Schnitt¬ 
zwecken  übertrafen  weit  meine  Erwartungen,  was  die  Sorten¬ 
wahl  anbetrifft.  Es  waren  fast  nur  Eliten,  besonders  was 
Langstieligkeit,  Form  der  Blüten,  Blühen  über  dem  Laube  und 
vor  allen  Dingen  die  prächtigen  .  unerreichten  Färbungen  an¬ 
belangt.  AAein  Geschäft  in  Schnittblumen  hob  sich  dadurch 
gewaltig. 

E.,  25.  11.27.  Otto,  Gartenbaubetr. 

War  mit  Ihrer  vorjährigen  Sendung  sehr  zufrieden.  Groß¬ 
artig  waren  die  Edeldahlien  10  Stück  nach  Ihrer  Wahl.  Sämt¬ 
liche  Bewohner  und  Spaziergänger  staunten  über  diese  herrliche 
Blütenpracht. 

A.,  27.  2.  27.  W.  Heres. 


Mit  Ihren  Samen  war  ich  sehr  zufrieden.  Die  Dahlien 
waren  herrlich.  Ich  bin  ganz  erstaunt  gewesen  im  Herbst  wie 
sich  dieselben  vermehrt  haben.  Ich  hatte,  bis  der  Frost  eintrat, 
einen  herrlichen  Blumenflor,  und .  wurde  derselbe  von  den 
Leuten  stets  bewundert.  Bestelle  sofort  wieder  neue  Knollen. 


Ch„  14.  2.  27. 


Grassei 


Edel-Dahlien 

Farbige  Abbildung  siehe  äußere  Umschlagseite. 


52 


CarJ  PabSt,  Samenkulturen,  Samenhandlung,  Erfurt  ♦  Postscheckkonto:  Erfurt  102165 


Reichhaltiges  Sortenverzeichnis  der  schönsten  Riesen-Hybrid-  und  Edel-Dahlien 

Neueste,  neue  und  ältere  Sorten 

E  =  Edel-Dahlie  (Kaktus-Dahlie),  RH  =  Riesen-Hybrid-Dahlie.  RKH  =  Riesen-Kaktus-Hybrid-Dahlie,  H  =  Hybrid -Dahlie.  Z=  Zwerg-Edel-Dahlie,  P  =  Paeonien-Dahlie,  S  =  Seerosen-Dahlie. 

Nr. 

Kl 


Armin  Ra,  RH.  Riesiggroße,  kupferorangefarbene  Blume 
mit  zartem  .bernsteinfarbenem  Schmelz.  Bis2Ccm  lmDurch- 
messer.  Hohe  1,50  m,  1  Stück  RM.  1.50, 10  Stück  RM.  13.50 
K  2  Andenken  an  Bornemann,  H.,  salmrosa,  sehr  ansprechend. 

1  Stück  RM.  —.60,  10  Stück  RM.  5.50 
K  3  Andreas  Hofer,  E.  Die  beste  Neuzüchtung  der  letzten 
Jahre.  Die  Blumen  sind  von  edelster  Kaktusform.  Farbe 
lebhaft  lachsrosa,  innen  hell  chamoisgelb.  Lange  starke 
Stiele,  eine  Neuheit  ersten  Ranges  für  alle  Zwecke. 

1  Stück  RM.  —.80,  10  Stück  RM.  7.50 
K 13  Aunt  Chloe,  E.  schwarzbraun 

1  Stück  RM.  —.60,  10  Stück  RM.  5.50 
K  4  Aureola,  S.,  bernsteingolden,  sehr  reichblühend,  ganz  extra. 

1  Stück  RM.  —.60,  10  Stück  RM.  5.50 

K  5  Ave  Maria,  H., Blütenfarbe  reinweiß.einederallerschönsten 
Erscheinungen  in  dieser  Farbe,  vorzügliche  Tracht. 

1  Stück  RM.  3—,  10  Stück  RM.  28.— 
K  6  Bajazzo,  H.,  dunkelrot  gestreift,  gefleckt  und  gestrichelt 
auf  chamois  Grunde,  1  Stück  RM.  — .60,  10  Stück  RM.  5.50 
K  8  Blaustern,  E.,  violettblau  mit  weißen  Spitzen,  herrlich. 

1  Stück  RM.  —.80,  10  Stück  RM.  7.50 
K  11  Breslau,  E.,  pflaumenfarbig,  1  St.  RM. — .60, 10  St.  RM.  5.50 
K  14  Deutsci.e  Frauen,  H.,  hellgelb,  Spitzen  weiß 

1  Stück  RM,  —.00,  10  Stück  RM.  5.50 
K  23  Dichtertraum,  H.  malmaisonrosa,  prachtvoll  in  Form  und 

Farbe . 1  Stück  RM.  1.—,  10  Stück.  RM.9.— 

K  16  Dr.  Tevis,  H.,  gelb4ichrosa,  1  St.  RM.  1. — ,  10  St.  RM.  9  — 
K  73  Early  Beauty.  RH.,  ausgezeichnete  Sorte  für  Vasen,  Fär¬ 
bung  dunkeirosa  .  .  1  Stück  RM.  1.50,  10  Stück  RM.  13.50 
K 18  Ehrliche  Arbeit,  RH.,  lange  starke  Stiele,  bandartige 
Blumenblätter,  indischrot,  Mitte  gelblich,  extra. 

1  Stuck  RM.  1.—,  10  Stück  RM.9  — 
K21  Einigkeit,  E.,  karmoisinrot,  guter  Massenbluher. 

1  Stück  RM.  —.80,  10  Stuck  RM.  7.5( 
K  20  Emma  Groot,  H.,  lange  drahtige  Stiele,  Dekorations-  und 
Schnittsorte,  graublau,  auffallende  Färbung. 

1  Stück  RM.  1.50,  10  Stück  RM.  13.5C 
K  27  Friede,  E.,  zartrosa, mitatlasweißerMitte, gute  Schnittblume. 

1  Stück  RM.  —.60,  10  Stück  RM.  5.5( 
K 134  Friedensfürst,  E.,  rein/satinrosa,  gute  Vasenblume. 

1.  Stück  RM.  1.50,  10  Stück  RM.  13.50 
K  29  Gaston  Clement,  E.,feurigscharlach,  langstielig,  herrlichstes 

Rot . 1  Stück  RM.  1.—,  10  Stuck  RM.  9- 

K30  Goldene  Sonne,  E.,  reingelb  mit  dunklen  Spitzen.  Diese 
Sorte  verdient  besondere  Beachtung.  Preisgekrönt. 

1  Stück  RM.  1.25,  10  Stuck  RM.  11.- 
K31  Goldschmieds  Töcl.terlein,  E.,  lichtgelb  mit  rosa  Hauch. 

.  1  Stück  RM.  — .60,  10  Sltück  RM.  5.5( 
K  32  Getterstrahl,  E.,  lachsrosa  mit  amethyst.arbenem  Hauch. 

1  Stück  RM.  1.50,  10  Stück  RM.  13.5i 
K 135  Gütige  Fee,  H.,  rosa  aut  gelbem  Grund. 

1  stück  RM.  —.80,  10  Stück  RM.  7.56 
K  34  Heimweh,  E.,violettpurpurauf  goldenem  Grunde, feinstrah 
lig,  sehr  ansprechend,  1  Stück  RM. — .70,  10  Stück  RM.  6.— 
K35  Henny  Porten,  H.,  lleischlarbigrosa. 

1  Stück  RM.  —.60,  10  Stück  RM.  5.51 
K  36  Herbstkönigin,  H.,  lichtgelb  mit  terrakotta. 

1  Stück  RM.  —.60,  10  Stück  RM.  5.5« 
K  98  Hohes  Licht,  H.,  lachsterrakotta,  große  Blume. 

1  Stück  RM.  2,—,  10  Stück  RM.  18.- 
K  38  Irsulinde,  H.,  bronzegelb  mit  terrakotta,  breitpetalig  ge 

lockt . 1  Stück  RM.  —.75,  10  Stück  RM.  7.- 

K  40  Japanische  Sonne,  H.,  gelbrot  getuscht.  Hervorragend 

Sorte . 1  Stück  RM.  1.50,  10  Stuck  RM.  13.5 

K  42  Jonkheer  G.  F.  van  Tets,  E.,  herrliche  reinweiße  Blüte. 

1  Stück  RM.  —.80,  10  Stuck  RM.  7.5t 
K  33  Jubilee,  E.,  zart  lilablau,  feingedrehte  Edeldahlie. 

1  Stück  RM.  — .80,  10  Stück  RM.  7.5t 
K  43  Kalif,  E.,  brillant  Scharlach,  1  St.  RM.  —.75,  10 St.  RM.  7- 
K  44  Kitty  Dunlap,  RH.,  herrliche  volkstümliche  Sorte,  vo 
prächtig  altiosa  Färbung.  Stengel  langdrahtig  und  au 
rechtstehend.  Kann  aui  außerordentliche  Größe  kultiviei  i 

werden . 1  Stück  RM.  1. — ,  10  Stück  RM.  9.— 

K  45  König  Albert,  E.,  dunkelblau,  1  St.  RM.  — .80, 10  St.  RM.  7.5t 
K  46  König  der  Gelben,  E.,  reingelb,  1  St.  RM. — .60, 10St.RM.5.5l 
K24  Kranzeijungfer,  E.,  zartrosa,  helle  Mitte. 

1  Stuck  RM.  —.80,  10  Stück  RM.  7.5t 
K  49  Lachmöve,  H.,  bräunlich  weinrot  mit  weißen  Spitzen. 

1  Stück  RM.  1.5( 

K  50  Mad.  Elise  Peeters,  E.,  prächtige  Blüten,  von  tadellosei 
Tracht.  Blumen  von  herrlicher  Fliederfärbung 

1  Stück  RM.  1.—,  10  Stück  RM.  9.- 
K  52  Marie  Houtmann,  RH. Edelgeformter Massenblüher, schöm 
Blumen  auf  über  V2  m  langen  straffen  Stielen,  weithin 
leuchtendes  Goldgelb,  1  Stück  RM. — .80,  10  Stück  RM.7.51 
K  54  Marie  Kapphan,  RH.,  zentifolienrosa,  Sterndahlie 

1  Stück  RM.  —.60,  10  Stück  RM.  5.5« 
K  55  Markt,  H.,  reinlila  .  1  Stück  RM.  — .60,  10  Stück  RM.  5.5« 
K  56  Mein  Schatz,  E.,  goldorange  .  1  St.RM.—  .60, 10St.RM.5.5t 
K  57  Menny  Carlöe,  H.,  reinweiß,  reichblühende  Schnittsori 
1  Stück  RM.  • — .80,  10  Stück  RM.  7.51 
K  58  Mevr.  Dix,  H.,  lachsfarben  .  1  St.  RM.  L— ,  10  St.  RM.9.- 
K  59  Mevr.  Wurf bain,  H.,  dunkelviolettrot 

1  Stück  RM.  —.80,  10  Stück  RM.  7.5i 
K  60  Martougin,  H.,  samtig  karminrot  mit  violetten  Spitzei 

1  Stück  RM.  L— 

K  61  Mr.  John  Dix,  H.,  brillantrosa,  eine  der  schönsten  rose 
Färbungen,  sehr  beliebte  Schnittsorte 

1  Stück  RM.  1.—,  10  Stück  RM.  9.- 
K 140  Mrs.  H.  Dresselhuis,  H.,  prächtig  rosa  Massenschnittsorft 
1  Stück  RM.  —.80,  10  Stück  RM.  7.5( 
K  65  Nagels  Ruhm,  E.,  Neapeler  gelb  mit  gems-  und  lachsfarb. 

getuscht,  sehr  hochwachs.  1  St.  RM.  1. — ,  10  St.  RM.  9.— 
K 146  Oberforstrat  Stock,  E.,  schwarzbraun 

1  Stück  RM.  — .60,  10  Stück  RM.  5.50 
K67  Orangeboven,  H.,  orangerot,  langstielige  Schnittsorte 

1  Stück  RM.  1.— 

K68  Orion,  H.,  prächtig  lachsrosa,  1  St.  RM.  L— ,  10  St.  RM.9.— 
K26  P.  Michael,  RH.,  goldorange,  sehr  große  Blumen  gewellte 

Petalen . I  Stück  RM.  —.80,  10  Stück  RM.  7.51 

K37  Panorama,  RH.,  orange  mit  Terrakotta 

1  Stück  RM.  1. — ,  10  Stück  RM.9.— 
K69  Papa  Charmet,  RH.,  dunkelblutrot 

1  Stück  RM.  —.70,  10  Stück  RM.  6.— 
K137  Paradiesvogel,  E.  Diese  Dahlie  sollte  nirgends  fehlen,  denn 
sie  ist  schön  und  stets  ansprechend;  purpurkarminrot  mit 
weißen  Spitzen.  .  .  1  Stück  RM.  1. — ,  10  Stück  RM.9. — 
K  70  Pink  Favorit,  E.,  rosa  mit  heller  Mitte,  langstielige  Schnitt¬ 
sorte  . 1  Stück  RM.  2. — 

K72  Pride  of  California,  RH.,  kardinalrot  mit  dunkler  Mitte, 
äußerst  straker  Wachser,  straffe  Stiele,  sehr  haltbar. 

1  Stück  RM.  1—,  10  Stück  RM.  9.— 


Nr.  K  39  Is’am  Patrol,  RHE.,  dunkelscharlach  mit  goldnen  Flecken, 

K  74  Prinzeß  Carneval,  H.,  Scharlach  mit  weißen  Spitzen.  gute  Form,  ausgezeichneter  Stiel,  eine  die  Sie  lieben  werden. 

1  Stück  RM.  — .70,  10  Stück  RM.  6.—  ,  Stück  RM.  5.— 

K  75  Rapallo,  H.,  mahagonirot  mit  goldiger  Umrandung,  sehr1  K122  La  Doska  Dowd.  Hellgelb  mit  goldner  Mitte,  giobblütig  auf 

volkstümlich  gewordene  Sorte.  1  St.  RM.  1.50, 10  St.  RM.  13.50  langen  festen  Stielen . Stuck  RM.  2.— 

K  76  Remembrance,  H.,  starkstielig,  lilarosa,  leine  Schnittsorte  j  K  64  Nagels  Wunder,  E.,  hellrot  mit  goldenen  Spitzen,  extra 
1  Stück  RM.  1.—,  10  Stück  RM.  9.—  ;  schön,  immense  Blüten. 

K128  Rose  Elegance,  H.,  prächtig  blinkend  in  karminrosa,  sehr  .  1  Stück  RM.  I. — ,  10  Stück  RM.  9.50 

reichblühend,  guter  Stiel,  Blüte  mittelgroß  _  ^  K123  La  Mascotti,  RH.,  silberweiß  mit  tiefvioletten  Rückseiten, 


K136Sachsenkrone,  E. 


K'81 


1  Stück  RM.  —.60,  10  Stück  RM.  5.50 
fliederfarben,  reichblühend 
1  Stück  RM.  —.60,  10  Stück  RM.  5.50 
K  78  Salmonea,  H.,  prächtig  lachsfarben,  besonders  auffallen¬ 
der  Farbton  ....  1  Stück  RM.  —.80,  10  Stück  RM.  7.50 
K 126  Schmetterling,  RH.,  prächtiger  altrosa  Ton  mit  gelber 
Schattierung,  große  Blume,  überreich  blühend 

1  Stück  RM.  L— ,  10  Stuck  RM.  9.— 
K  80  Schöne’s  Farbenkönigin,  H.,  leuchtend  rubin.  Der  Lieb¬ 
ling  aller  Gartengestalter  und  Bindekünstier,  außerordent¬ 
lich  reichblühend  .  .  1  Stück  RM.  — .60,  10  Stück  RM.  5.50  \ 
Schöne  von  Jersey,  RH.  Ein  jeder,  der  diese  Dahlie 
pflanzt,  wird  nicht  enttäuscht  sein.  Wohl  keine  andere 
Dahlie  hat  auf  allen  Ausstellungen  so  viele  Preise  errungen, 
wie  diese  Sorte.  Man  kann  mit  gutem  Gewissen  sagen, 
daß  es  bis  jetzt  die  beste  Hybrid-Dahlie  ist,  weiche  je 
eingeführt  wurde.  Die  herrlichen  großen  Blüten  sind  von 
vollkommener  Form,  getragen  auf  langen  straffen  geraden 
Stielen,  und  von  einer  leuchtenden  salmrosa  Färbung. 
Sie  ist  frühblühend,  freitragend  und  blüht  unaufhörlich. 
Als  Schnittblume  ist  sie  eine  von  den  besten  Hartem. 

1  Stuck  RM.  4. — 

K82  Schwarzwaldmädel,  E.  Tadellos  geformte  Blumen,  stehen 
auf  senr  langen  Stielen  und  haben  als  Gründton  stroh¬ 
gelb  mit  leicht  rosa  getuscht.  Sehr  geschätzte  Ede.dahiie. 

1  Stück  RM.  —.60,  10  Stuck  RM.  5.ö0 
K  83  Secretarlas  Voors,  H.,  lachsrosa  auf  geibem  Grunde,  stark- 
stielige  re. chbluhende  Sorte.  Kegeimäßig  geformte  Biumen. 
Bemerkenswerte  herrliche  Bindefarbe.  Erregte  auf  allen 
Ausstellungen  großes  Aufsehen. 

1  Stück  RM.  1.25,  10  Stück  RM.  11.— 
K  41  Simplicity,  E.,  prächtige  edle  Form,  lila  mit  weiß,  rosa 
überhaucht  ....  1  Stück  RM.  1. — ,  10  Stück  RM.  9. — 
K  85  Skagerak,  RE.,  kanariengelb.  1  St. RM. — .80, 10 St.RM. 7.50 
K  97  Sonne  im  Herzen,  H.,  Zinnoberscharlach  mit  goldiger 

Mitte  . . 1  Stück  RM.  1.—,  10  Stück  RM.  9.— 

K  139  Tt  yra  Jenisch,  H.,  primelgelb,  Spitzen  rosa,  gute  Vasen¬ 
blume  . 1  Stück  RM.  — .60,  10  Stück  RM.  5.50 

K  28  Ven.eißung,  E.,  orange  scharlachrot 

1  Stück  RM.  1.— ,  10  Stück  RM.9  — 
K  88  Verklärung,  S.  Sehr  große,  hellchamois  gefärbte  halb¬ 
gefüllte  B  umen  .  .  I  Stück  RM.  1.—,  10  Stück  RM.  9.— 
K141  Weltfrieden,  E.,  reinweiß 

1  Stück  RM.  —.80,  10  Stück  RM.  7.50 
<90  White  Ersign,  E.,  reinweiß.  1  St.  RM. — .60,  10  St.  5.50 

<  91  Wolfgai  g  von  Goeti.e,  E.,  prächtig  apri (rosenrot,  eigen- 

art  ge  Färbung  .  .  1  Stück  RM.  — .60,  10  Stück  RM.  5.50 
.<  47  Yellow  King,  R.  E.,  prächtiges  hellgelb  auf  guten  Stielen 
1  Stuck  RM.  1—,  10  Stück  RM.  9  — 

Dahlien-Jungpflanzen 

Nachstehende  Sorten  sind  erst  von  Mai  ab  in  gut  beknollten 
flanzen  lieferbar.  Es  sind  dies  nur  neuere  und  neüeste  Sorten 
.  on  sehr  hohem  Schnitt-  und  Zierwert,  welche  im  Erwerb  als 
inollen  dem  Liebhaber  vipl  zu  teuer  kämen.  Durch  dieses  An- 
ebot  ist  es  jedoch  auch  dem  kleinsten  Liebhaber  möglich,  sich 
den  Besitz  dieser  äußerst  hochwertigen  Sorten  zu  sichern. 
<150  Amtassador,  RE.,  gelb  mit  orange  .  .  .  Stück  RM.  3.— 
<100  Ballett  Girl,  RE.  Auffallende  Sorte,  orange  mit  weißen 
Spitzen,  teils  auch  reinorange,  prächtige  Schnittblume, 
keine  ist  besser  geeignet  für  Ausstellungen,  Stück  RM.  2. — 

<  10  Bob  P'eus'1,  RE.  Tiefrurpur  mit  weißen  Spitzen,  sehr 

groß  und  von  ungewöhnlicher  Anziehungskraft.  Einez.Zt. 
am  meisten  bewunderte  Dahlie,  Verschwenderischer 
Blüher  auf  idealem  Stengel.  Wunderbare  Schnitt-  und 

Ausstellungsblume . Stück  RM.  8. — 

K107  Camille  Frachon.  Einfache  Dahlie  mit  doppelten  Petalen. 
Intensiv  anilinrot  schillernd,  in  der  Mitte  tiefboideaux-  bis 
schwarzrot.  Idealer  Wuchs,  Aufsehen  erregende  Sorte. 

Stück  RM.  1.50 

Kill  Chas.  E.  Hoff,  H.  Der  große  Farbenkontrast  wird  sicher 
Bewunderung  finden.  Die  mittelgroßen  Blumen  stehen  auf 
langem,  drahtartigen  Stengel.  Die  Färbung  ist  altgold  mit 

Scharlach  Flecken . Stück  RM.  3. — 

K112  Datty  Buttler,  RE.  Prächtiges  Karminrosa  mit  heller  Rück¬ 
seite.  Fester  Stengel  und  reicher  Blüher.  Ausgezeichnete 
Schnittblume.  Schön  gelockte  Blumenblätter. 

Stück  RM.  6.— 

K113  Earle  Williams,  H.,  brillantscharlach  mitweili,gioße  Blüten 

auf  festen  Stielen . Stück  RM.  2.— 

<114  El  Camino  Real,  RH.,  ungeheure  Blüte,  bis  30  cm  Durch¬ 
messerund  ungefähr6cm Tiefe.  Samtigspanisch  karmoisin. 
Dies  ist  eine  Königin  der  Schönheit  .  .  Stück  RM.  4. — 
.<  19  El  Granada,  RKH.  Färbung  lebhaft  orange.  Die  gedrehten 
Blumenblätter  sind  lebhaft  orange,  von  gelocktem  Aus¬ 
sehen,  mit  cremegelber  Rückseite  der  einzelnen  Blumen¬ 
blätter.  Die  Stengel  lang  und  drahtig.  Die  Blüten  behalten 
ihre  schöne  Form  während  der  ganzen  Blütezeit.  Eine  der 
kunstvollsten  Dahlien,  welche  bis  heute  herausgebracht 

wurde  . . Stück  RM.  8. — 

K164  Ellinor  Vanderveer,  RH.,  blinkend  satinrosa,  ungeheure 
Blüte,  perfekter  Stengel,  eine  der  schönsten. 

Stück  RM.  5. — 

<115  Emma  Marie,  RE.  Anmutiges  Hellblinkrosa,  Blüten  auf 
drahtartigen  Stielen  über  dem  Laube.  Blüht  über  und  über 
mit  sehr  großen  Blumen.  Sehr  gute  Ausstellungsdahiie, 

eine  der  besten . Stück  RM.  3. — 

K153  Faith  Garibaldi,  RH.  Immense  tiefrosa  Blüte  von  prächtiger 
Form.  Hoch  über  dem  Laube  blühend,  auf  drahtartigem, 

ausnahmsweise  starkem  Stiele . Stück  RM.  5.— 

K 154  Fichte,  E.,  rosalila,  gutgestielt,  prächtig  .Stück  RM.  3.— 
K156  Frau  IdaMa;  sfeld,  E.  Prächtige,  über  mannshoch  werdende 
Sorte,  Blüten  hoch  über  dem  Laube,  langstielig,  schönes 

sattes  Reingelb . Stück  RM.  2. — 

K  25  Fred  Lau,  RE.  Prachtvolles,  kupfriges  Lachsrosa.  Blumen¬ 
blätter  gewellt  mit  silbriger  Rückseite.  Sehr  schön. 

Stück  RM.  4. — 

K 101  GeoD.  Wilson,  RH.  Reiches  Safrangelb.  Die  Blumen  er¬ 
heben  sich  weit  über  die  Blätter  auf  festen  Stielen.  Blüten¬ 
größe  bis  zu  20  cm.  Sehr  reichblühend,  gute  Ausstellungs¬ 
und  Schnittblume . Stück  RM.  2. — 

K121  Haivella,  RH.  Herrliches  blinkendes  Altrosa  mit  goldnem 
Schimmer,  Blumen  von  großer  Festigkeit,  sehr  reich¬ 
blühend.  Ein  Preisgewinner . Stück  RM.  4  — 


was  einen  schönen  Zweifarbeneffekt  hervonuft.  Sehr  reich- 

blühend  . stück  RM.  4.— 

K148  Leo  Schlageter,  E.,  leuchtend  Scharlach,  Blüten  hoch  über 
dem  Laube,  prächtige  Zierdahlie  ....  Stück  RM.  1.25 
K168  Mad.  Ch.  Good,  RE.  Prächtige  karminrote  mit  kastanien¬ 
braun  überzogene  starkstengelige  Sorte.  Was  die  Pracht 
der  Blüten  ei  höht,  ist  der  goldgelbe  Grund  und  die  silbrige 
Rückseite  der  einzelnen  Blumenblätter.  Sehr  reichblühend, 

ganz  eigenartig . Stück  RM.  4.— 

K  53  Mariposa,  REH.  Eine  große  künstlerisch  geformte  Blüte 
von  herrlichem  Lavendelrosa.  Preisgekrönt.  Stück  RM.3.— 

K  51  Mad.  Emil  e  Draps,  RH.  Mitte  weinrot,  Rückseite  der 
Blutenblätter  bischofsviolett.  Lackrotgeadert,  schöne  leuch- 

tende  Färbung . stück  RM.  2.50 

K  48  Mad.  Laumonnier,  immense  Blüte,  bis  25cm  Durchmesser, 
elegante  Haltung,  Fliederfarben  mit  weißen  Spitzen. 

Stück  RM.  2.50 

K 163  Mrs.  Carl  Salbach,  RH.  Über  mannshoch,  mit  ganz  riesigen 
Blumen.  Zartlila  auf  weißem  Grund,  köstlich  und  erst- 

„  klassig . stück  RM.  2  — 

K 124  Mrs.G.  C.  Burt  ank,  RHC.,  blinkend  rosa, lavendel schattiert, 
gute  starke  Stiele,  eine  ideale  Bindeblume,  sehr  beliebt. 

Stück  RM.  2.50 

K104  Mrs.  Herb.  Smith,  RH.,  klar  kanariengelb,  ähnelt  einem 
Riesen-Chrysanthemum,  Blüte  sehr  früh  einsetzend,  aus¬ 
gezeichneter  Stiel,  ideale  Schnittblume  .  Stuck  RM.  2.— 

K  63  Mrs.J.deVer  War  er, RH.  Riesenblütig,  liebliches  Malven¬ 
rosa,  sehr  populär . Stück  RM.  1.— 

K157  Neptun,  E.,  blendend  reinweiß . Stück  RM.  5. — 

K158  Nordstern,  E.,  hell  schwefelgelb,  sehr  beliebte  Sorte. 

Stück  RM.  1.20 

K159  Rodman  Waramaker,  RHE.  Die  Knospen  sind  hellgelb, 
wie  jedes  Blumenblatt  wenn  es  sich  öiinet,  welches  aber 
sehr  schnell  in  ein  goldenes  bronzenes  blinkendes  Salm 
übergeht  und  zuletzt  hirschi  ot  wird.  Eine  So  te,  auf  welche 

Sie  stolz  sein  weiden . Stück  RM  8.— 

K 147  Rob.Treat,  RH.  Sehr  distinkt  kirschfarben.  fc  norme  Blüten. 

Stück  RM.  1.— 

K110  Rcsa  Nell,  RH.  Tiefes  prächtiges  Rosa,  immense  Blüten¬ 
größe,  auf  guten  Stielen,  ideale  Schnittblume 

Stück  RM.  2  —  ‘ 

K133  Severins  Stolz,  H.  Prächtiges  Orange-scharlach  mit  golde¬ 
nen  Spitzen . Stück  RM.  2.— 

K  84  Shudows  Lave  der,  RH.,  zartlila,  nach  der  Mitte  weißlich, 
herrliche  Schaublume,  Stiele  perfekt  lang  und  drahti?,  hält 
sich  in  abgeschnittenem  Zustande  ausgezeichnet.  Sol.te  in 
keiner  Sammlung  fehlen.  Mit  vielen  Preisen  ausgezeichnet. 

Stück  RM.  6. — 

K  79  Signoor,  E.,  majestätische  Blume,  feine  gedrehte  Blumen¬ 
blätter,  Färbung  rein  glänzend  blutrot,  kräftiger  Stiel. 

Stück  RM.  2.— 

K165  S'skiyou,  RH.  Immense  Blume,  bis  30  cm  im  Durchmesser, 

lavendelfarben,  hochfein . Stück  RM.  4.— 

K  86  Tresor  Anversols,  H.,  lilablau. 

1  Stück  RM.  1.20,  10  Stück  RM.  11.— 
K  87  Tryphmnie,  RH.,  hell  und  dunkel  blinkrosa  mit  goldgelben 
Schattierungen  in  derA.itte.  Ausgezeichnete  Schnittblume, 
drahtartige  u.  auf  echte  Stiele,  reichblüh.  Stück  RM.  2.— 
K162  Turkoos,  E.,  Violettrosa,  Mitte  gelb,  piächtige  Färbung, 

sehr  anziehend . . Stück  RM.  3. — 

K131  T  t-ench-Amun,  KE.  Die  dunkelste  unter  den  riesenblu¬ 
migen  Dahlien,  sehr  auffallend,  daif  in  keiner  Sammlung 

fehlen . Stück  RM.-1.50 

K130  Vaterla;  d,  E.,  goldgelb,  dunkle  Streifen,  sehr  sei  ön. 

Stück  RM.  1. — 

K125  Wizard  of  Oz,  RH.  Diese  Riesendahlie  ist  von  seltener, 
glühender  Bernsteinfärbung.  Aufrechte  Stiele,  sehr  zierend. 

Stück  RM.  8.- 


n r.io28o  Pompon-  oder  Liliput-Dahlien 

mit  allerliebsten  kugelförmigen  Blütenköpfen. 

Sorten,  die  aus  Großvaters  Garten  wieder  hervorgeholt  und 
bedeutend  verbessert  worden  sind. 

10  Stück  in  10  Sorten  meiner  Wahl  RM.  5. — 

5  Stück  in  5  Sorten  meiner  Wahl  RM.  3. — 

I  Stuck  RM.  —.60 
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Edel-Gladiolen 

Die  große  Volkstümlichkeit  der  Gladiole  rühr  daher,  daß  es  die 
anziehendste  und  schönste  aller  im  Sommer  blühenden  Zwiebel¬ 
gewächse  ist.  —  Als  Schnittblume  ist  die  Gladiole  noch  von  keiner 
anderen  Pflanze  iibertroffen.  Wundervolle  Fortschritte  sind  in 
den  Züchtungen  gemacht  worden.  Will  man  die  Gladiole  als 
Schnittblume  verwenden,  so  wird  sie  am  schönsten  wenn  die 
erste  und  zweite  unterste  Blüte  sich  zu  öffnen  beginnen  Die 
übrigen  Blüten  öffnen  sich  in  der  Vase  und  müssen  alsdann 
jeden  Tag  die  verblühten  einzelnen  Bluten  an  den  betreffenden 
Stengeln  abgeschnitteu  werden 

Die  beste  Pfla^zzeit  ist  der  Monat  April  und  erzielt  man  durch 
dreimaliges  Legen,  in  Zwischenräumen  von  ca.  14  Tagen,  einen  j 
dauernden  Flor  bb  in  den  Herbst  hinein 
America,  zart  fleischtarbig  rosa,  leicht  lila  behaucht,  prachtvolle,  ] 
feine  Farbe  für  Bindezwecke.  Bau  und  Färuung  ähnelt  einer  ] 
Orchidee 

100  Stück  RM.  14.—  10  Stück  RM.  1.60,  1  Stück  RM.  —.20  | 
Baron  Hulot, einewirklichschöne,  blaueGladiote 
von  königsblauvioletter  Färbung.  Ausge¬ 
zeichnete  Wirkung,  wenn  mit  einer  gelben 
zusammen  in  Verbindung  gebracht. 
lOOSt.  RM.  14—,  10  St.  RM.  1 .60,  1  St.  RM.  -.20 
Brenchleyensis,  feurigscharlach  extra. 

1 00 St.  RM.  14. — ,  löst.  RM.  1  60.  ISt.RM.-.20 
Casa  Novia,  große,  starke  Blute,  außen  weiß, 
innen  kirschrot,  prächtig  gefleckt,  extra, 

Blütedauer  ungefähr  14  Tage. 
lOOSt.  RM  26  —,  lOSt.  RM  3. — ,  1  St.  RM.  -.35 
Chris,  dunkeiweinrot, 

lOOSt  RM.  18—,  lOSt.  RM.  2— ,  1  St.  RM.  -.25 
Electra,  vollkommene  Blüte,  orangerot. 

lOOSt.  RM.26  — ,  lOSt.  RM.3. — ,  1  St.RM.-.35 
Flammenschwert,  scharlachrot,  gut  gebaut,  mit 
langen,  edlen  Rispen  Sehr  empfehlens¬ 
werte  neue  Sorte. 

lOOSt. RM. 20.— ,  lOSt. RM. 2.20,  lSt.RM.-25 
Flora,  prächtig  gelbe  Farbe. 

lOOSt.  RM  20— ,10  St.  RM  2.20, 1  St.  RM.-.25 
Frieden,  spätblüh.  Sorte,  weiß  mit  lila  Flecken. 

lOOSt. RM  14-,  lüSt.RM  1  60. 1  St.RM.-.2i 
Golden  West,  Orangescharlach 

lOOSt.  RM.  18  — ,  lOSt.  RM.2. — ,  1  St.RM.-.2c 
Halley,  salmrosa.  besonders  lruhe  Sorte 

lÖOSt.RM  14 -,  lOst.RM.  1  60  ISt.RM.-.2l 
Herzogin  von  York,  tiefpurpurblau  mit  weiße 
Mitte,  großblumig. 

lOOSt.  RM.20  — ,  lOSt.RM  2.20,  I  St.  RM. -.25 
Hohenzollern,  lachsfarbig  mit  dunklem  Fleck. 

lOOSt.  RM  20-  lOSt.  RM  2.20  iSi.RM  -25 
Jacoba  von  Baiern,  leuchtendviolett,  hoch¬ 
wachsend.  eine  der  mlerschonsten. 

10  Stück  RM.  2.80,  1  Stuck  RM.  —  30 
Kaiserin,  dunkelschwarz-braunrot,  von  gedrung. 

Wuchs  trüh. 

lOOSt  RM  12. — ,  10 St  RM.l  50, 1  St  RM.— .20 
Krieg,  tiefblutrot,  extra,  sehr  spätbluh  Sorte. 

lOOSt  RM  12— ,  lOSt  RM.l  50,  I  St  RM  -  20 
Liebesfeuer,  eine  der  wertvollsten  feuerroten 
Gladiolemorten. 

lOOSt  RM  16  -,10St  RM.1-.80. 1  St  RM  —.20 
Lilly  Lehma,  n,  elfenbeinweiß,  sehr  schöne  Blüte. 

1  )0St  RM.18. — ,  lOst  RM  2—  'St  RM.— .25 
Love  iness,  rahmweiß,  sehr  großblumig 

lOOSt  RM.22.— ,  10 St  RM  2  Pb.  l  st  RM.— .30 
Marschall,  sehr  früh  und  großblumig,  guf  ge¬ 
formt,  von  entzückender  rosa  Farbe. 
lOOSt  RM  18  lu cst  RM  2.—  st  RM.— .25 
Master  Wietze  dunkelviolett  extra. 

lÖOSt.RM  18.  tOSt  PM  2.—  1  •  RM  —  25 
Mr.  Mark,  blau  mit  hellen  Flecken,  sehr  schön. 

lOOSt  RM.24— ,  lOSt  RM.2.60, 1  St.  RM. — .30 
Nia  ara,  rahmgelb,  prächtige  Sorte. 

lOOSt  RM.I8-,  10 St  RM.z.— ,  st  RM.-.25 
Odtin,  lachsfarbig  mit  dunklen  Flecken,  sehr 
'großblumig  und  früh. 
lOOSt  RM.l 2.  —  ,  10 St  RM.  1.50.  ISt  RM.-.20 
Panama,  prächtig  rn^a,  sehr  großblumig 

inn  stück  RM  18.  .  10  Stück  RM.  2.—  '  Stück  RM.  —.25 

Pink  Beauty,  sehr  Irüh,  rosa  mit  dunklen  Flecken 

100  Stück  RM.  16.—,  10  Stuck  RM.  1.80.  1  Stuck  RM.  —.20 
Pink  Perfectlon,  eine  d.  schönst.  Sort.,  lachsrosa,  sehr  auffallend. 

100  Stück  RM.  15.— ,  1)  Stück  RM.  1.80,  1  Stück  RM.  -25 
Princeof  Wales,  sehr  schöne,  lachsfarbene,  frühe  Sorte,  ganz  extra. 

100  Stück  RM.  12.—,  10  Stück  RM.  1.50,  1  Stück  RM.  — .20 
Red  Canna,  feurigscharlachrot,  langstielig,  vorzügl.  Schnittsorte. 

100  Stück  RM,  14.—,  10  Stück  RM.  1.70,  1  Stück  RM.  —.20 
Roter  Kaiser,  empfehlenswerte  scharlachrote  Prachtporte,  sehr 
großblumig,  mi1  langen,  schlanken  Rispen,  extra. 

100  Stück  RM.  18  -,  10  Stück  RM  2.—,  1  Stück  RM.  —  25 
Schwaben,  die  wüchsigste  und  größtblumige  gelbe  Gladiole 
kanariengelb,  gegen  die  Mitte  bräunlich  gefleckt. 

100  Stück  RM  12.—,  10  Stück  RM  1  .50,  1  Stück  RM  —.2' 
rrudel  Grotz,  Sorte  mit  vielen  Wertzeugnissen,  leuchtend  lachs¬ 
rosa,  dunkler  geflammt  und  getönt,  mit  feurig  kapuziner¬ 
rotem  Fleck  auf  dem  untern  Blumenblatt,  extra  groß. 

10  Stück  RM.  2—,  1  Stück  RM.  —.25 
Venus,  weiß  mit  fleischfarbenem  Anflug 

100  Stück  RM.  10.-,  10  Stück  RM  1.20,  1  Stück  RM.  —.15 
Vesuvius,  extra,  blutrot. 

,  100  Stück  RM.  10.-,  10  Stück  RM.  1.20,  1  Stück  RM.  —  .15 
Weißer  Riese,  die  schönste  und  größte  von  den  weißen  Gla- 
.diolen.  Massenschnittsorte,  mit  langen  Rispen 
V  100  Stück  RM.  18.—,  10  Stück  RM.  2.—,  1  Stück  RM.  —.25 
Wtlbri  k,  rosa,  sehr  früh. 

100  Stück  RM.  14.—,  10  Stück  RM.  1.60,  1  Stück  RM.  —.21 
Willy  Wigman,  besonders  schön  gefleckte  Sorte,  rosaweiß. 

100  Stück  RM.  16—,  10  Stück  RM.  1.80,  1  Stück  RM.  — .20 
Yellow  Hammer,  reingelb,  extra. 

100  Stück  RM.  16  10  Stück  RM.  1.80.  1  Stück  RM.  —.20 

Zar  Peter,  schön  weinrot. 

100  Stück  RM.  20—,  10  Stück  RM.  2.20,  1  Stück  RM.  —.25 

Nr.  900  Pracht-Ede  -G'adiolen.  Prachtmischung  I.  Ranges.  Starke 
reichblühende  Zwiebeln 

100  Stück  RM.  12—,  10  Stück  RM.  1.60,  1  Stück  RM.  —  .20 


Pabst’s  Edel-G'adio’en  sind  der  prachtvoi'ste  Schmuck  lür  Gruppen 


Nr.  898  Edel-Gladiolen 

5  Stück  in  Sorten  meiner  Wahl  mit  Namen  .  .  RM.  — .90  ' 

Nr.  899  Ede!-Glad:olen 

10  Stück  in  Sorten  meiner  Wahl  mit  Namen  .  .  RM.  2.— 


Gladiolus  primulinus 

Die  Originalsorte  wurde  von  Südafrika  eingetührt  und  in  den 
letzten  Jahren  durch  Einkreuzung  mit  besten  Garten-Spielarten 
bedeutend  verbessert.  Sie  sind  von  den  andern  Gladiolen  durch 
zierlicheren  Blutei  stand,  orchideenähnliche  Blüten  und  doch 
starke  Stiele  unterschieden  Die  Färbung  ist  meisiens  sehr 
zart  und  von  hell-  bis  dunkelorangerot  nebst  salmiarben  dabei 
von  weiß  bis  rot  über  alle  Tönungen  in  der  Farbenskala  einge¬ 
tuscht  Diese  Gladiolus-primulinus-Spieiarten  eignen  sich 
besonders  für  die  feine  Binderei. 
Flammenschwert,  prächtig  scharlachorange  Riesen-Primulinus, 
extra  schön. 

100  Stück  RM.  12.—,  10  Stück  RM.  1  40,  1  Stück  RM.  —.20 
Hermio  e,  glänzendorangelachsfarben,  extra. 

100  Stück  RM  9.-,  10  Stück  RM.  1.20  1  Stück  RM.  —.15 
Laetitia,  hellkorallenrot,  rosa  Hauch,  wertvoll. 

100  Stück  RM.  16.—,  10  Stück  RM.  1.80,  1  Stück  RM.  —  .20 
Maideu’s  Blusß,  zartiosa,  sehr  früh-  und  reichblühend,  beste  rosa 
Sorte  zum  Schnitt,  ausgezeichnet  zum  Treiben,  extra. 

100  Stück  RM.  12.—,  10  Stück  RM.  1.60,  1  Stück  RM.  —.20 
Orange  Brillant,  lebhaftorange,  untere  Blütenblätter  gelb. 

100  Stück  RM.  14.—,  10  Stück  RM.  1.60,  1  Stück  RM.  —.20 
Orange-Königin,  altgold  mit  gelb.  Schattierung,  sehr  großblütig, 
extra,  äußerst  empfehlenswerte  Sorte. 

100  Stuck  RM  18  ,  ip  stuck  RM.2.-,  1  Stück  RM. —.25 

Psyche,  \*  eiches  Klatschmohnrot,  sehr  wertvoll. 

100  Stück  RM.  20—,  10  Stück  RM.  2.20,  1  Stück  RM.  —.25 
Rosaura,  hellkarmin,  Sorte  mit  Wertzeugnis. 

100  Stück  RM.  24—,  10  Stück  RM.  2.60,  1  Stück  RM.  —.30 
Salmonea,  korallenrot  mit  terrakotta,  extra. 

100  Stück  RM.  12.-,  10  Stück  RM.  1.60,  1  Stück  RM.  —.20 
Scarletta,  Scharlach,  prächtige  Blumen  auf  langen  zierlichen 
Stielen. 

100  Stück  RM.  12.—,  10  Stück  RM.  1.60,  1  Stück  RM.  —.20 
Souvenir,  reines  Goldgelb  ohne  Schattierungen,  keine  andere 
Sorte  hat  eine  solch  reingelbe  Farbe.  —  Sie  gehört  zu  der 
Rasse  der  großblumigen  Primulinus,  was  ihr  eine  besondere 
Anziehungskraft  verleiht. 

100  Stück  RM.  12.—,  10  Stück  RM.  1.60,  1  Stück  RM.  —.20 
Nr.  897  Mischung  aller  Primulinus-Klassen 

100  Stück  RM.  8-,  10  Stück  RM  1.— ,  1  Stück  RM.  —.15 


Nr.  895  Gladiolus  primulinus 


5  Stück  in  Sorten  meiner  Wahl  , 


RM.  —.80 


Nr  896  Gladiolus  primulinus 


10  Stück  in  Sorten  meiner  Wahl 


,  RM.  1.80 


Nr  897  GladVus  primulinus  (Prachtmischung) 
100  stuck  RM.  8.  -,  10  Stück  RM.  1.—.  I  Stück  RM.  —.15 


Nr.  792  Gloxinien-Kno'len 

in  den  schönsten  Sorten  meiner  Wahl. 

100 Stück  RM.  50.—,  10  Stück  RM.  6—,  1  Stück  RM.  —.70 

Nr.  807  lncarvillea  Delavayi  (Freiland-Gloxmie).  Größt  Fieder¬ 
blatt.,  BlutenschälteSO— 75cm  hoch, 6— 12 Blüten  iia^uJ. 
Die  Blüten  sind  trompetenförmig,  tief  rosenrot  mit  gelber 
undbrauner  Zeichnung  am  Schlund  BlütezeitMai/Juni. 

10  Stück  RM.  5—,  I  Stück  RM.  -.60 

Nr.  808  lncarvillea  grandiflora.  Ein  bis  zwei  Blüten  tragend 
auf  10—15  cm  hohen  starken  Stielen.  Dieselben  sind 
bedeutend  größer  und  schöner  als  bei  vorhergehender, 
mit  fünfkantigen  grünen  und  gelben,  schwarzpunktierten 
Blumenkronen,  röhrig,  5—10  tm  Durchmesser.  Fär¬ 
bung  leuchtendhellkarmi'  rot,  innen  goldgelb  und  am 
Rande  mit  weißen  Bändern  ver  ehen. 

10  Stück  RM.  5  —,  1  Stück  RM.  —.60 

Nr.  809  Ismene  calathina  (Peruvianische  Narzisse),  herrliche,  m 
Sommer  blühende  Knollenpflanze,  die  ihre  großen, 
amaryllisähnlichen,  reinweißen  Blüten  reichlich  hervor¬ 
bringt.  Die  Pflanzung  muß  an  einem  warmen  Platz 
vorgenommen  werden.  Im  Oktober  werden  die  Knollen 
wieder  herausgenommen,  eingepflanzt  und  im  Zimmer 
weiter  gehalten. 

10  Stück  RM.  6.50,  1  Stück  RM.  —.75 


» 


Carl  PabSt,  Samenkulturen,  Samenhandlung,  Erfurt:  ♦  Postscheckkonto.  Erfurt  102165 


Nr.  794  Hyacinthus  candicans 

Ricsen-Hyazinthe,  mit  weißen  glockenförmigen  Blumen. 
Blüht  von  Juli  bis  Oktober. 

Starke  Riesenzwiebeln 

100  Stück  RM.  30.—,  10  Stück  RM.  3.50,  1  Stück  RM.  -.40 


Nr.  790  Dielytra  spectabilis  (Frauenherz) 

Doppelsporn,  schönste  ausdauernde  Gartenstaude, 
extrastark,  10  Stück  RM.  6. — ,  1  Stück  RM.  —  70 


Lilium 

Für  Lilium  wählt  man  teuchte  halbschattige  Plätze, 
deren  Erde  man  reichlich  mit  Torfmull  durchsetzt. 

Nr. 

823 L  auratum,  Goldbandlilie,  prachtvolle,  riesenblumige,  ja¬ 
panische  Lilie.  Färbung:  weißer  Grund  mit  schoko- 
ladefarbenen,  karminroten  oder  violettpurpurnen 
Flecken.  Die  18—25  cm  breite  und  10 — 12  cm  lange 
Blume  hat  prächria  eoldene  S^rahlenbänder. 

10  Stück  RM.  16.—  1  Stück  RM.  1.80 

824  L  canadense,  Glockenlme,  prächtig  .  .  .  1  Stück  RM. — .75 

825  L  candidum,  überall  bekannte,  weiße,  wohlriechende  Garten- 

oderMadonnenlilie.  Höheetwal  m,  Blütezeit  Juni/Juli. 

10  Stück  RM  5  —,  1  Stuck  RM.  —.60 

826  L  carolinianum  (Michauxianum),  Blumen  aufrecht  stehend, 

flach  geöffnet,  6—8  cm  Durchmesser,  Färbung  präch¬ 
tiges  leuchtendora^o'e-scharlachröt.  Flöhe40 — 60  cm. 
Blütezeit  Juli  .  10  Stück  RM.  16.—,  1  Stück  RM.  1.80 
827LHansoni,  schöne,  frühblühende,  zur  Martagon -Gruppe 
gehörende,  mittelgroße  Sorte  von  tief  goldgelber 
Färbung.  Die  Blüten  erscheinen  in  großer  Anzahl 
und  sind  oftmals  schwarz  gefleckt.  Eine  eigenartig 
vornehme,  porzellanartig  feste  Blüte  von  köstlichem 
Duft.  Höhe  1,50  m,  Belaubung  in  Quirlen.  Blüte¬ 
zeit  Anfang  Juni . Stück  RM.  2.40 

828  L  Henryi.  Diese  prächtige  Art  ist  eine  von  denjenigen  Lilien, 

die  mehr  Beachtung  verdienen  sollte.  Die  Bluten¬ 
stände  sind  bis  30b!ütig,  von  orangeroter  Färbung 
und  grünem  Mittelband  nebst  rotbraunen  Flecken 
und  warzigen  Auswüchsen.  Höhe  bis  2  m,  Blüte¬ 
zeit  August . 1  Stück  RM.  2.50 

829  L  longiflorum  giganteum,  japanische,  bezaubernd  duftende 

Lilie.  Vom  Stengel  wagerecht  abstehend,  trompeten¬ 
förmig,  bis  15  cm  lang  und  ebensoweit  geöffnet. 
Kelchblätter  zierlich  zurückgebogen,  Färbung  rein¬ 
weiß.  Höhe  70  cm,  Blütezeit  Anfang  August. 

1  Stück  RM,  1.50 

831  L  Martagon,  Türkenbund -Lilie,  Färbung  dunkelbraunroi, 

angenehmer  Apfelsäure-Geruch 

10  Stück  RM.  1.80,  I  Stück  RM.  —.20 

832  L  pardalinum,  die  Leopardlilie,  ähnlich  Martagon.  Färbung 

der  Blüte  in  allen  Schattierungen  zwischen  gelb,  rot- 
gold,  tabak  und  orangegelb  mit  roten  Flecken.  Höhe 
60—80  cm,  Blütezeit  Juli/August  .  .  1  Stück  RM.  1.20 

833  L  Philadelphicum,  Blätter  in  Quirlen,  prächtig.  1SLRM.  1.— 

834  L  pyrenaicum  aureum,  liebliche  reingelbe  Lilie,  welche  auch 

an  sonnigen  Plätzen  noch  sehr  gut  gedeiht,  und  gern 
im  Alpinum  verwendet  wird  ...  1  Stück  RM.  2.— 

835  L  regale.  Dieser  Lilie  gehört  die  Zukunft  als  Schnittblume 

und  Gartenzierde.  Belaubung  schmal  weidenblättrig. 
Der  Stengel  trägt  4  trichterförmige  Glocken  von 
12 — 14  cm  Länge  und  15—18  cm  Breite.  Färbung 
reinweiß,  im  Schlunde  kanariengelb.  Ein  fast  be¬ 
täubender  Wohlgeruch  erhöht  den  Wert  dieser  Lilie 
noch  ganz  besonders . 1  Stück  RM.  2.— 

836  L  speciosum,  prachtvolle  große  Blumen,  deren  äußere 

Zipfel  stark  zurückgebogen  und  auf  der  Innenfläche 
mit  unregelmäßigen  Warzen  besetzt  sind.  Färbung 
von  reinweiß  bis  tiefkarminpurpur,  teils  mit  weiß 
durchsetzt . 1  Stück  RM.  1.— 

837  L  superbum (amerikanische Türkenbundlilie),  herrliche  Sorte 

mit  zahlreichen  Blüten,  orange,  braunrot  gefleckt. 
Höhe  1,50  bis  2  m,  Blütezeit  Juli/August. 

1  Stück  RM.  I  — 

838  L  Thunberglanum,  Grundfarbe  gelb,  Spitzen  orangerot  ge¬ 

flammt  ....  10  Stück  RM.  2.80,  1  Stück  RM.  —.30 

839  L  tigrinum  fl.  pleno,  orangerot  mit  schwarzen  Flecken  und 

gefüllten  Blüten  von  prahlerischer  Wirkung. 

10  Stück  RM.  3.50,  1  Stück  RM.  — .40 

840  L  tigrinum  splendens  (Tigerlilie),  leuchtendorangerot  mit 

purpurnen  Flecken.  Blumenblätter  an  den  äußeren 
Enden  zurückgeschlagen.  Sehr  r,eichbiuhend  und 
leicht  wachsend,  10  Stück  RM.  3.50,  1  Stück  RM.  — .40 

841  L  umbellatum  erectum  (Safran-Lille).  Eine  der  frühesten 

und  leuchtendsten  Lilien,  blutrot  am  orangefarbenem 
Grunde  mit  goldgelbem  Fleck  und  einigen  schwarzen 
Strichen.  14  cm  Durchmesser,  Dolderiblüher,  leicht 
wachsend  .  .  10  Stück  RM.  7.80,  1  Stück  RM.  —.80 


Maiblumen 

Convallaria  majalis 

Die  zuin  Treiben  bestimmten  Keime  pflanzt  man  im  November 
5 — 10  Stück  in  mit  fetter,  lockerer  Erde  gefüllte  Töpfe,  begießt 
diese  und  stellt  sie  in  einen  Keller.  In  Zwischenräumen  von 
8 — 14  Tagen  wird  das  Einlegen  bis  in  den  März  fortgesetzt,  wo¬ 
durch  man  einen  ununterbrochenen  Flor  von  Weihnachten  bis 
Ende  April  erhält.  Möglichst  gleichmäßige  Zimmer-Temperatur 
und  gleichmäßige  Feuchtigkeit  während  der  Treibperiode  ist 
Hauptbedingung.  —  Für  Freilandkultur  pflanzt  man  dieselben 
in  tiefgegrabenen  nahrhaften  Boden  bei  etwa  10—15  cm 
Entfernung. 
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Nr.  Montbretia  (Fortsetzung). 

856  e  Goldring,  große  Bluten  von  orange  Färbung  mit  kastanien¬ 
brauner  Mitte  .  10  Stück  RM  7. — ,  I  Stück  RM.  — .75 
856  f  Henry  VIII,  extra  schön,  leuchteuuorange  gefärbt  mit 

dunkler  Schattierung . 1  Stück  RM  3.— 

856  g  Kath  een,  hellscharlach  mit  rosa  und  bronze  Schattic  ung, 
ganz  auffallende  Färbungen  ...  1  Stück  RM.  3. — 
856  h  Lady  Hamilton,  aprikosenorange. 

10  Stück  RM  4—,  1  Stück  RM.  —.50 
856  i  Lichtgold,  sehr  großblütig,  lichtfarben. 

10  Stück  RM.  8. — ,  1  Stück  Rät.  1. — 
856  k  Lord  Nelson,  sehr  großblütig,  dunkelscharlach. 

10  Stück  RM.  4  — ,  1  Stück  RM.  —.50 
856 1  Majestät,  extra  große  Blüten  auf  hohen  Stielen,  vorf  orange- 
scharlach  Färbung  mit  gelber  Mitte  .  1  Stuck  RM.  2. — 
856  m  Morgenstern,  herrlich  Orangescharlach  von  ungewöhn¬ 
licher  Größe . 1  Stück  KM.  3. — 

856  n  Phyllis,  sehr  großblütig,  rötlichorange  mit  gelber  Mitte. 

!  1  Stück  RM.  4.— 

856  o  Prometheus,  herrlich  orangefarben  mit  karmin  gefleckter 

Milte . 10  Stück  RM.  16.—,  I  Stück  RM.  2  — 

856  p  St.  Botolph,  gelb,  sehr  großblumig. 

10  Stück  RM.  4—  1  Stück  RM.  —.50 
856  q  Tragik,  tiefblutrot  mit  kastanienbrauner  Mitte,  hervor¬ 
ragend  wirkende  Färbung  .  1  Stück  RM  ">  40 

856  r  Una,  neu,  orange  mit  karmin  Rückseite  und  Mitte,  niedrig, 
große  flache  Blüte,  sehr  schön  ...  1  Stück  RM.  2. — 
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Convallaria  majalis 

Großblumige  Garten-Maiblume 

Nr.  690  Treibkeime  I.  Qualität,  reichblühend 
1000  Stück  RM.  120.— ,  100 Stück  RM.  13— ,  10  Stück  RM.  1.40 
Versand  ab  Anfang  November. 

Nr.  691  Eiskeime  I.  Qualität,  reichblühend 
1000  Stück  RM.  130— ,  100'Stück  RM,  15.— ,  10  Stück  RM.  1.60 
Versand  ab  Anfang  September. 

Nr.  692  Pflanzkeime  auf  Gartenbeete 
1000  Stück  RM.  20.—,  100  Stück  RM.  2.40,  10  Stück  RM.  —.35 
Versand  ab  Anfang  November. 

Montbretia  crocosmiiflora 

Eine  unserer  schönsten  im  Sommer  blühenden  Knollenpflanzen, 
besonders  was  die  intensiv  leuchtenden  Farben  und  den  zier¬ 
lichen  Aufbau  und  Wuchs  anbelangt.  Pflanzzeit  April/Mai. 
N,  Kultur  die  gleiche  wie  bei  Gladiolen. 

856  Carmencita,  prächtig  dunkelscharlach  mit  gelblicher  Mitte, 

sehr  reichblühend . 1  Stück  RM.  2. — 

856  a  Feuemömg,  Karminscnarlach.  , 

10  Stück  RM.  2.—,  1  Stück  RM.  —.25 
856  b  George  Davison,  hohe,  straff  verzweigte  Blütenstengel  mit 
großen,  weihgoldigen  Blüten 

10  Stück  RM.  3. — ,  1  Stück  RM.  —  35 
856  c  Germania,  Scharlach. 

10  Stück  RM.  4.—,  1  Stück  RM.  —.50 
S56  d  Goldähre,  ährenfarbig. 

10  Stück  RM.  9. — ,  1  Stück  RM.  ).— 


Paeonien,  Pfingstrosen 

Unbestritten  eine  der  imposantesten  Schnitt-  und  Gartenblumen, 
die  wir  besitzen. 

j  Ausführliches  Sortenverzeichnis  steht  auf  Wunsch  gern  zu 


j  Diensten,  auch  finden  Sie  dasselbe  in  meinerHerbstpreisliste  1927. 

Sortimente  nach  meiner  Wahl. 


Nr. 849a  10  schöne  Sorten . RM.  8.—  . 

„  849  b  20  . . „  18.—  ■ 

„  850a  Prachtmischung . 100  Stück  „  50. — 

„  850b  ' . 10  „  „  6.—  1 

„  850c  „  .  5  „  „  3.50 

„  850d  10  einfachbl.  Schnittsorten,  letztere  sind 

sehr  beliebt . „  18. — 

„  850e  5  einfache  Schnittsorten .  10. — 


Obstbäume  und 
Fruehtsiräucher 

Ich  führe  nur  die  besten  und  anbauwürdigsten  Sorten,  die  für 
unser  Klima  am  geeignetsten  sind,  ebenso  kommen  nur  gutbe¬ 
wurzelte,  gesunde  Pflanzen  zum  Versand.  Die  Preise  werden 
der  Ware  entsprechend  stets  so  billig  wie  möglich  gestellt.  Die 
Verpackung  wird  dem  Besteller  zum  Selbstkostenpreis  berechnet/ - 
Lieferungsmöglichkeit  bleibt  Vorbehalten.  Zoll  und  Zollspesen 
trägt  der  Besteller.  Ersatz  für  fehlende  Sorten  in  gleichwertigen, 
ähnlichen  Sorten  ist  mir  gestattet,  falls  dies  bei  Auftragserteilung 
nicht  ausdrücklich  abgelehnt  wird. 

9C“  Bei  Aufträgen  auf  Obstbäuine  und  Beerensträucher  von 
RM.  20.—  und  darüber  füge  auf  Wunsch  mein  Buch  „Praktischer 
Ratgeber  im  Obst-  und  Üeerenbau“  gratis  bei,  dasselbe  dürfte 
i  vielen meinergeehr.Abnehmer einerecht angenehmeZugabesein. 

Äpfel 

Nur  beste,  prima  Ware 


Äpfel-Hochstämme,  I.  Qualität.  Stammhöhe  K 

ca.  2  m.  Kräftige  gerade  Stämme  mittadellosen  Kronen  ♦ 
10  Stück  RM.  34.—,  1  btuck  RM.  3.75  (j 

Äpfel-Halbstämme,  primaWare.  Stammhöhe  Q 
ca.  1,25  bis  1,50  m. 

10  Stück  RM.  23.—,  1  Stück  RM.  2.50  V 

Apfel-Büsche,  für  den  .Garten  sehr  zu  empfehlen, 
beste  Qualität  .  10  Stück  RM.  18. — ,  1  Stück  RM.  2. — 

Spaliere  mit  2  Etagen 

10  Stück  RM.  36.—,  1  Stück  RM.  4.— 


Nr.  857  Montbrctien  in  Prachtmischung 

1000 St.  RM . 80. — ,  lOOSt.  RM.10.— ,  10 St.  RM.  1.20,  1  St.  RM. 


-.15 


Adersiebener  Calvin.  Tafelfrucht  von  köstlichem  Aroma.  Gedeiht 
in  jedem  Boden  und  jeder  Lage.  Reifezeit:  November — April. 

Belle  de  Pontoise.  Frühe,  reichtragence  Sorte,  gelber  Tafelapfel 
I.  Ranges.  Reifezeit:  Dezember— April. 

Boikenapfel.  Gute  Wirtschafts-  und  späte  Tafelfrucht.  Für  alle 
Lagen.  Reifezeit:  Januar — April. 

Cellini-Apfel.  Reichtragender  Apfel,  saftig,  trägt  schon  als  1  jähr. 
Bäumchen.  Reifezeit:  Oktober  —  Dezember. 

Charlamowsky.  Sehr  früh-  und  reichtragend,  mürbfleischig  und 
saftig.  Für  jede  Lage.  Reifezeit:  August— September. 


Lieferungsbedingungen  auf  innerer  Umschlagseite  beachten 
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Äpfel  (Fortsetzung) 

Cox’s- Orangen -Reinette.  Reichtragende  edle  Sorte,  goldgelb, 
sonnenvvärts  gerötet.  Verlangt  guten  Boden  und  geschützte 
Lage.  Reifezeit:  Oktober— Februar. 

Eiserapfel,  roter,  besonders  für  rauhe  Lagen,  wohlschmecken¬ 
der,  haltbarer  Apfel.  Reifezeit:  Februar— Juli. 

Gelber  Bellefleur.  Großer  edler  Apfel.  Angenehm  süßweinig 
(Ersatz  für  weißen  Winter-Calvill).  Reifezeit:  November  bis 
März. 


Gold-Parmäne,  Winter-.  Vorzügliche  Markt-  und  Tafelsorte. 
Gedeiht  in  jedem  Boden  und  in  jeder  Lage.  Sehr  ertrag¬ 
reiche  Sorte.  Reifezeit:  Dezember— April. 

Gold-Reinette  v.  Bienheim.  Reichtragende  große  Sorte.  Reifezeit:  | 
November—  Februar. 


Gravensteiner  (Blumen-Calvill).  Allgemein  beliebter  Tafelapfel, 
lebhaft  gelb,  herrliche  Frucht.  Liebt  guten  Boden  und  gegen 
Stürme  geschützte  Lage.  Reifezeit:  September— Dezember. 
Weißer  Klarapfel.  Mittelgroß,  hellgelb,  mildweinig,  schwach 
gewürzt.  Bald  und  sehr  reichtragend,  nicht  empfindlich. 
Für  alle  Lagen,  auch  zum  Massenanbau  geeignet.  Reifezeit: 
Ende  Juli  bis  Mitte  August. 

I-  ■  :  ...  - S? - 


Winterapfel 


Anerkennung.  ^  y  g  27  0 

Am  29.  10.  25.  bezog  ich  von  Ihnen  2  Apfelbüsche.  Die-  0  ! 
selben  sind  zu  meiner  größten  Zufriedenheit  ausgefallen  und  ä. 
haben  sich  wunderbar  entwickelt.  —  Ich  sende  Ihnen  anbei  II 
2  Photographien  dieser  Büsche.  Obwohl  dieselben  erst 
1  Jahr  stehen,  hat  die  eine  Pflanze  54,  die  andere  36  aus¬ 
gebildete  Äpfel.  Sämtliche  Nachbarn  in  meinem  Garten¬ 
verein  freuen  sich  über  diese  Pracht.  —  Es  steht  Ihnen  frei, 
sich  die  Bäumchen  anzusehen  und  habe  ich  Sie  in  meinem 
Verein  von  150  Mitgliedern  wie  in  den  Nachbarvereinen 
bestens  empfohlen.  E.  Reinicke. 


Sommerapfel 


Kardinal,  geflammter,  gelbrot  gestreift,  saftig,  angenehm  weinig, 
reichtragend,  gedeiht  auch  in  rauhen  Lagen.  Reifezeit: 
November-Januar. 

Kasseler  Reinette.  Vorzügliche  Tafel-  und  Wirtschaftsfrucht. 
Für  Massenanbau  und  für  alle  Lagen  geeignet.  Reifezeit: 
Februar— August. 

Landsberger  Reinette.  Vorzügliche  Frucht  für  die  Wirtschaft 
wie  für  die  Tafel,  hellgrün,  sonnenwärts  rotgestreift,  reich¬ 
tragend.  Reifezeit:  November— Januar. 


Lord  Grosvenor.  Vorzügliche  Frucht,  groß,  hellgelb,  saftreich, 
kräftig  weinsäuerlich,  reichtragend.  Für  alle  Lagen.  Reife¬ 
zeit:  September. 

Roter  Astrachan.  Äußerst  reichtragende  Marktsorte,  auch  für 
rauhe  Lagen,  für  Massenanbau.  Reifezeit:  Juli  bis 
August. 

Schöner  von  Boskoop.  Ein  ausgezeichneter  Apfel,  grünlichgclb, 
sonnenwärts  gerötet  und  dunkel  gestreift.  Reifezeit:  No¬ 
vember-Februar. 


rreise  siehe  »eite  S4. 

Unter  Reifezeit  versteht  man  den  Zeitpunkt,  an  dem  die  betreffende  Sorte  ihre  Fruchtreife  am  Aufbewahrungsorte  erhält. 

OIO  ♦«=»♦<=3  ♦<=>♦€==>  ♦<zr>4C=>  ♦<=>♦€=3  <=>♦€=>♦  CZ>KrH  CD#CD4 

6  beste  Sorten  Äpfel-Hochstämme  meiner  Wahl  für  die  Tafel  aus  aufgeführten  Sorten . rm.  20.40  ?j 

6  beste  Sorten  Äpfel-Hochstämme  meiner  Wahl  für  die  Wirtschaft  aus  aufgeführten  Sorten  .  .  .  rm.  20.40  ♦ 

6  beste  Sorten  Äpfel-Halbstämme  meiner  Wahl  für  Haus-  und  Vorgärten . RM.  13.80  0 

6  Stück  kräftige  Äpfel-Büsche  meiner  Wahl  für  Hausgärten . rm.  10.80  7j 


Birnen. 


Nur  beste  prima  Ware 


Hochstämme,  kräftige  Stämme,  ca. 2  m  Stammhöhe,  m. gutgebildeten  starken  Kronen,  1  Stück  RM.  3.75,  10  Stück  RM.  34.— 

Halbstämme  von  ca.  1,25 — 1,50  m  Stammhöhe,  mit  kräftigen  Kronen  . 1  „  „  2.75,  10  „  „  25. _ 

Büsche,  2-  bis  3jährige  . 1  „  „  2.50,  10  "  ”  23.— 

Spaliere  mit  2  Etagen . l  „  — 


Blumenbachs  Butterbirne,  mittelgroß,  gelb  mit  Rostpunkten,  saftig, 
süßweinig.  Reifezeit:  Oktober — November. 

Böses  Flaschenbirne  (Kaiserkrone),  mittelgroß,  auf  hellgelb.  Grund 
mit  zimtfarbigem  Rost  überzogen,  saftig  süß.  Reifezeit:  Oktober 
.bis  Mitte  November. 

Clapps  Liebling,  mittelgroß,  gelb,  sonnenwärts  rot  überzogen  und 
marmoriert,  saftig  schmelzend.  Reifezeit:  März — September. 

Diels  Butterbirne,  sehr  groß,  gelb,  rostfarben  punktiert,  saftig,  süß. 
Sehr  früh-  und  reichtragend.  Reifezeit:  November— Dezember. 

Gellerts  Butterbirne,  groß,  auf  grünlichgelbem  Grunde  mit  bronze- 
farbenem  Rost  überzogen;  süß  schmelzend.  Sehr  ertragreich  Tür 
geschützten  Standort.  Reifezeit:  Oktober— November. 

Große  Muskateller,  groß,  gelblichgrün  mit  graubraunem  Rost,  sehr 
saftig.  Rehezeit:  Oktober. 

Grüne  Magdelene,  klein  bis  mittelgroß,  hellgrün,  angenehm  süß- 
säuerlich.  Reifezeit:  Juli — Anfang  August. 

Gute  Graue,  mittelgroß,  saftreich  und  zuckerig,  früh-  und  reich¬ 
tragend.  Für  alle  Lagen.  Reifezeit:  August— September. 

Gute  Luise  von  Avranches,  groß,  gelbgrün,  sonnenwärts  rotstreifig, 
saftig,  süß,  mit  feiner  würziger  Säure,  früh-  und  reichtragend, 
gedeiht  in  jeder  Lage.  Reifezeit:  Mitte  September— Anf.  Oktober. 

Hardenponts  Winterbutterbirne,  groß,  hellgelb,  sehr  saftig.  Reich- 
und  frühtragend.  Reifezeit:  Ende  November — Anfang  Februar. 

Köstliche  von  Charneu,  mittelgroß,  grünlichgelb,  streifig  gerötet, 
sehr  saftig,  ertragreich,  auch  für  kaltes  Klima.  Reifezeit:  Oktober 
bis  Mitte  November. 

Le  Lectier,  groß,  hellgelb,  rostig  punktiert  und  gesprenkelt,  süß 
mit  wenig  Säure,  früh-  und  reichtragend.  Reifezeit:  November 
bis  Anfang  Januar. 

Minister  Dr.  Lucius,  groß,  lebhaft  gelb  mit  rostfarbenen  Punkten, 
saftreich,  süßsäuerlich,  reichtragend,  für  alle  Lagen.  Reifezeit: 
September— Oktober. 

Napoleons  Butterbirne,  mittelgroß,  gelblichgrün,  saftig  schmelzend, 
sehr  früh.  Reifezeit:  Oktober — November. 

Pastorenbirne,  groß,  grünlichgelb,  saftig,  süßsäuerlich,  früh-  und 
reichtragend.  "Reifezeit:  November — Anfang  Januar. 

Williams  Christbirne,  groß,  hellgelb,  sonnenwärts  leicht  gerötet, 
saftreich,  süß,  früh-  und  reichtragend.  Gedeiht  in  jeder  Lage. 
Reifezeit:  September. 

Winter-Dechantsbirne,  groß,  gelblichgrün,  saftig,  edelsüßweinig, 
Tafelfrucht  I.  Ranges,  reichtragend,  wird  spät  gepflückt.  Reife¬ 
zeit:  Dezember — März. 

Preise  siehe  oben. 

Unter  Reifezeit  versteht  man  den  Zeitpunkt,  an  dem  die  betreffende 
Sorte  ihre  Fruchtreife  am  Aufbewahrungsorte  erhält. 


Le  Lectier 


6  Stück  beste  Sorten  Birnen-Hochs  ämme  meiner  Wahl  für  die  Tafel 
6  Stück  beste  Sorten  Birnen-Hochstämme  meiner  Wahl  für  die  Wirtschaft 

6  Stück  beste  Sorten  Birnen-Halbstämme  meiner  Wahl . 

6  Stück  kräftige  Birnen-Büsche  meiner  Wahl . . 


.  .  RM.  20.40  fj 
.  .  RM.  20.40  X 
.  .  RM.  15.—  U 
.  -RM.  13.80  fj 

'CWOvOVOv 


Quitten  (Cydonia  vulgaris)  in  den  ertragreichsten  und  besten  Sorten 


1  Stück  RM.  2.50,  10  Stück  RM.  23.— 


Kirschen.  Nur  beste,  prima  Ware 

Kräftige  Hochstämme,  ca.  2  m  Höhe, 

1  Stück  RM.  3.25,  10  Stück  RM.  29.- 
Kräftige  Halbstämme,  ca.  1,25  m  Höhe, 

1  Stück  RM.  2.60,  10  Stück  RM.  24.- 

Buschbäume . l  Stück  RM.  2.—,  10  Stück  RM.  18  — 

Kräftige  Spaliere  oder  Fächerform  von  Schattenmoreüen, 

1  Stück  RM.  4—,  10  Stück  RM.  36  — 

A.  Süßkirschen 

in  den  Sorten :  Dankeimann,  Dönissens  gelbe  Knorpel, 
Fromms  Herz,  Frühe  Maiherzkirsche,  Früheste  aus  der 
Mark,  Große  Germersdorfer,  Große  schwarze  Knorpel, 
Hedelßnger  Riesenkirsche,  Kassins  frühe 
Herz,  Koburger  Mai. 

B.  Sauerkirschen 

in  den  Sorten:  Doppelte  Glaskirsche, 
Große  lange  Lotkirsche,  Königsama- 
relle,  Ostheimer  Weichsel,  Rote  Mai¬ 
kirsche,  Schattenmorelle. 

^♦<=>4<=54CZHC=)>CD4C=^C =>♦<=>♦<=>♦<=>♦€=>♦ 

5  beste  Sorten  Süß-  und  Sauer-  U 
kirschen 

in  der  Reife  aufeinanderfolgend,  I 
von  jeder  Sorte  1  Hochstamm  RM.  14.50,  l 
desgleichen  5  Stück  in  Buschform  RM.  9. —  a 

10  beste  Sorten  Süß-  und  Sauer-  £ 

kirschen 

in  der  Reife  aufeinanderfolgend, 
von  jeder  Sorte  1  Hochstamm  RM.  29.—,  ♦ 

desgleichen  10  Stück  in  Buschform  RM.  18.—  Q 


56 


Drahtnachrichten:  Pabst  Samenhandlung  Erfurt 


Pflaumen  und  Zwetschen 

Hochstämme,  1  St.  RM.  4.-,  10  St.  RM.  36.-,  Ha.bstämme, 

1  St.  KM.  3.-,  lOSt.  RM.  27.-,  starke  Buschform, 

1  St.  RM.  2.50,  lOSt.  RM.  23.- 

Aprikosenpflaume  (Ende  August-Anfang  September),  purpur- 
violttt.  Feine  Tatei-  und  Wirtschaitsfiucht. 

Kirkesptlaume  (Ende  September),  groß,  dunkelviolett,  sehr 
reichtiagend.  Zum  Massenanbau. 

Großl  erzog  (Ende  September).  Die  größte  Zwetsche,  welche 
bis  jetzt  in  den  Handel  kam.  Die  Früchte  sind  blau- 
schwarz  und  von  aneenehm  süßem  Geschmack.  An  Größe 
übertrifft  sie  die  italienische  Zwetsche  ganz  bedeutend. 
Der  Baum  ist  außerordenlich  reichtragend. 

Königin  Viktoria-Pflaume  (August).  Vortreffliche,  große,  rote, 
damascenei artige  Zwetsche  lür  dieTafel.  Baum  sehrtragbar. 

Ontario  (August),  sehr  groß,  goldgelb,  reichtragend,  für  den 
Haus-  und  Kleingarten  sehr  zu  empfehlen. 

Reii  eclaude,  proCe  grüne  (September).  Große,  grüne  saftreiche, 
herrlich  gewürzte,  außerordentlich  süße  Frucht,  für  alle 
Zwecke  passend. 

The  Czar  (August),  groß,  oval,  dunkelpurpur,  angenehm  ge¬ 
würzt. 

Zwetsche,  italienische  (September).  Frucht  -groß,  dunkelblau 
und  süß.  Vorzüglich  lür  Tafel  und  Wirtschaft. 

Wangenheimer  Frühzwetsche  (August — September).  Frucht 
mittelgroß,  schwarzblau.  Vorzüglich. 


Zwetsche 

„Frühe  aus  dem  Bühlerthal“ 

Die  höchsten  Erträge  von  allen  Pflaumenarten 
bringen  wohl  die  Zwetsche  „Frühe  aus  dem  Bühler¬ 
thal“  und  die  „Wa;  genheimer  Frühzwetsche". 
Die  Frucht  ist  schön  blau  gefärbt,  sehr  würzig, 
wohlschmeckend  und  von  festem  Fleische,  was  sie 
zum  Versand  ganz  besonders  wertvoll  macht.  Die 
frühe  Reife  August-September  sichert  stets  die 
höchsten  Preise. 

Der  Baum  ist  nicht  empfindlich,  wächst  in 
allen  Bodenarten  und  Lagen  und  sollte  deshalb 
überall  angepflanzt  werden,  nga 

Großfrücht:ge 

veredelte  deutsche  Hauszwetsche 

(September) 

allgemein  bekannte,  sehr  geschätzte  Frucht,  für  alle 
Zwecke  passend.  Beste  Dörrfrucht. 

B©~  Aus  Aus  äufern  gezogene  k  einfrüchtige  Haus- 
zwetscl  en  fü  re  ich  nicht.  -teS 
5  beste  Pflaumen-Sorten 
in  der  Reife  aufeinanderfolgend, 
von  jeder  Sorte  1  Hochstamm  KM.  18. — , 
desgleichen  5  Stück  in  Buschform  RM.  11.50 

5  beste  Zwetschen-Sorten 

in  der  Reife  aufeinar  derfo'gend, 
von  jeder  Sorte  1  Hochstamm  RM.  18. — , 
desgleichen  5  Stück  in  Buschform  RM.  11.50 


Aprikosen,  prima  Ware 

Hochstämme,  ca.  2  m  Stammhöhe  1  Stück  RM.  6.50 
Buschform,  1  Stück  RM.  3. — ,  10  Stück  RM.  27. 

Fächerform,  je  nach  Stärke  1  Stück  4  bis  6  RM. 

Holubs  Zuckeraprikose  (Mitte  August),  große  Frucht,  gelb, 
sonnenwärts  rötlich,  saftreich  und  süß. 

Luizets  Aprikose  (Ende  Juli),  groß,  orangegelb,  sonnenwärts  rot 
punktiert,  von  vorzüglichem,  feinem  Geschmack. 

Von  Montgamet  (August),  groß,  dunkelgelb,  sonnenwärts  gerötet, 
saitreich  und  süß. 

Andenken  von  Robertsau  (August),  groß,  orangegelb,  sonnen¬ 
wärts  gerötet,  sehr  süß. 

Rosenaprikose  (Ende  Juli),  mittelgroß,  rosabackig,  honigsüß. 

Aprikose  von  Nancy  (Juli,  August),  groß,  orangegelb,  sonnenwärts 
rot,  vorzüglich. 

Ambrosia  (Juli, August),  mittelgroß,dunkelgelb,sehr  süß,  gewürzt. 


Pfirsiche,  prima  Ware 

Pfirsich-Hochstämme  1  Stück  RM.  6.50 
Buschform  1  Stück  RM.  3. — ,  10  Stück  RM.  27. — 
Fächerform  je  nach  Stärke  1  Stück  4  bis  6  RM. 

Amsden  (Juli,  Aug.),  groß,  weißlichgelb,sonnenwärts  rot, saftreich. 

Früh  er  Alexander  (Juli,  August),  groß,  weißlichgelb,  sonnenwärts 
karminrot,  süß,  mit  leichter  würz.  Säure.  Sehr  ertragreich. 

Königin  der  Obstgärten  (September),  groß,  weißlichgelb,  sonnen¬ 
wärts  rot,  angenehm  süßsäuerlich. 

Präsident  Grlepenkerl  (September),  groß,  hellgelb,  rot  überzogen, 
sonnenwärts  schwarz  überlaufen,  sehr  saftreich. 


Proskauer  (September),  groß,  pupurrot  mit  durchschimmerndem 
Gelb,  sehr  saitreich. 


5  beste  Aprikosenarten  von  verschiedener  Reifezeit,  in 
Buschform  RM.  13.50 

5  beste  Pfirsicharten  von  verschiedener  Reifezeit,  in 
Buschform  RM.  13.50 


Walnuß-Hochstämme,  prima  Ware 
Stück  RM.  4.— ,  lOStück  RM.  36.— 

Haselnüsse,  großfrüchtige  kräftige,  gut  bewurzelte  Sträucher 
Stück  RM.  1.75,  10  Stück  RM.  16.— 


Weinreben 

Es  gibt  kaum  eine  bessere  Frucht  zur  Regelung  unserer  Gesund¬ 
heit  wie  Weintrauben.  Nicht  allein,  daß  aus  ihnen  Wein  be¬ 
reitet  werden  kann,  sondern  auch  die  Weintraube  ist  eine  der 
köstlichsten  Früchte,  die  uns  Mutter  Natur  je  beschert  hat. 
Es  ist  wohl  infolgedessen  Pflicht  jedes  Einzelnen,  der  Gelegen¬ 
heit  hat,  Weinreben  zu  pflanzen,  dies  auch  zu  tun,  denn  jede 
Haus-,  Mauer-  oder  Holzfläche  in  Sonnenlage  geschützt  vor 
kaltem  Wind  kann  hiermit  ausg  nützt  werden.  Je  nach  der 
Gegend  nimmt  man  frühreifende,  mittelfrühe  oder  späte  Sorten. 
Aber  ich  möchte  raten,  mindestens  auch  in  bester  Gegend 
eine  frühreifende  Sorte  zu  pflanzen  und  selbstverständlich  in 
nördlichen  Gegenden  überhaupt  nur  frühreifende  Sorten  zu 
nehmen.  Kulturanweisung  wird  auf  Wunsch  jeder  einzelnen 
Bestellung  beigegeben. 

Blauer  Portugieser,  früh,  Traube  groß,  Beere  mittelgroß,  rund, 
schwarzblau,  süß,  von  angenehmem  Geschmack,  wächst 
sehr  stark  und  trägt  reich. 

Früher  blauer  Burgunder,  schwarzblau,  süß,  fruchtbar  und  an¬ 
spruchslos,  die  irüheste  der  blauen  Trauben. 

Früher  Leipziger,  sehr  früh,  Traube  mittelgroß,  Beere  ziemlich 
groß,  grün,  süß  und  wohlschmeckend. 

Malllnger,  Reifezeit  Ende  August,  Anfang  September,  sehr  früh. 
Roter  Gutedel,  ziemlxh  früh,  Traube  groß,  Beere  hellrot,  süß 
und  fein  würzig. 

Weißer  Gutedel,  mittelfrüh,  Traube  groß,  Beere  ziemlich  groß, 
gelbgrün  süß,  sehr  angenehm  würzig,  sehr  reichtragend  und 
anspruchslos. 

Junge  Reben,  je  nach  Stärke. 

1  Stück  RM.  2.50  bis  RM. 4—,  10  Stück  RM.  23.—  bis  RM. 36.— 

Der  Versand  erfolgt  ab  Ziichterstation;  nur  prima  einwandfreies, 
(staatlich  revidiertes  Pflanzgut  gelangt  zum  Versand. 


Beerenobst 


in  nur  ausgesuchter  prima  Ware 


Stachelbeeren 


Von  allen  Beerensträuchern  ist  die  Stachelbeere  hinsichtlich  des  Bodens  am  anspruchslosesten,  es  genügt  schon,  wenn  man  von  ' 
Zeit  zu  Zeit  mit  einem  Dungguß  nachhilft.  Wenn  die  Kultur  jedoch  rationell  betrieben  werden  soll,  so  ist  der  Boden  vor  der 
Pflanzung  tief  umzuarbeiten  und  mit  verrottetem  Dünger  aufzubessern,  auch  hierbei  gibt  man  später  ab  und  zu  Dunggüsse,  * 
Zum  Massenanbau  der  Stachelbeeren,  welcher  sich  besonders  in  der  Nähe  großer  Städte  hoch  rentiert,  wählt  man  die  niedrigen 
Strauchformen  und  pflanzt  sie  auf  gegenseitige  Abstände  von  1,50  m.  Bevor  die  Sträucher  größer  werden,  kann  man  das  leere  - 
Zwischenland  mit  wenig  zehrendem  Gemüse  oder  Erdbeeren  bepflanzen.  Das  Beschneiden  der  Stachelbeeren  hat  sofort  nach  der 
Ernte  zu  erfolgen.  Um  schöne  große  Früchte  zu  erzielen,  achte  man  stets  auf  eine  gute  Ausbildung  des  Holzes.  Die  über  Sommer 
sich  bildenden  gleichmäßigen  kräftigen  Triebe  beschneide  man  gar  nicht  —  hingegen  sich  kreuzende  und  reibende  sowie  schwächliche 
Zweige,  auch  alte,  bereits  mehrmals  getragene  Triebe  entferne  man  ganz.  Bei  richtiger  Kultur  ergibt  eine  Stachelbeerpflanzung 
von  einem  preußischen  Morgen  Q/t  Hektar)  40 — 50  Hektoliter  Früchte,  auch  noch  mehr. 

Nachstehendes  Sortiment  bildet  das  Beste  aller  großfrüchtigen  und  reichtragendsten  Stachelbeeren 


1.  Früheste  von  Neuwied,  sehr  früh,  groß  oval,  grün,  zum 
Massenanbau. 

2.  Frür.este  gelbe,  sehr  früh,  mittelgroß,  kurzoval,  sehr  reich¬ 
tragend.  Für  den  Massenanbau. 

3.  Grüne  Riesenfceere,  spät,  sehr  groß,  elliptisch,  sehr  ertrag¬ 
reich.  Für  den  Markt,  zur  Weinbereitung,  zum  Einmachen. 


4.  Jolly  Printer,  spät,  groß,  rot,  oval,  sehr  fruchtbar. 

5.  Lady  Delamere,  mittelfrüh,  weiß,  großlrüchtig,  sehr  ertragreich. 

6.  May  Duke,  mittelfrüh,  groß,  rot,  oval,  reichtragend. 

7.  Rote  Triumphbeere  (Whinhams  Industry),  früh,  groß,  rot- 
früchtig,  oval.  Sehr  zu  empfehlen  als  Marktfrucht,  zur  Wein¬ 
bereitung  und  zum  Einmachen,  sehr  ertragreich. 


Stachelbeer- 

Bäumchen 

mit  geraden 
Stämmen  und 
starken  Kronen  in 
besten  Sorten. 
Stammhöhe 
ca.  100 — 110  cm 
1  Stück  RM.  2  — 
6  „  „  11  — 

10  „  „  18.— 


mit  ihren  herrlichen  wohl¬ 
schmeckenden  Früchten  sind 
nicht  nur  eine  Zierde  für  jeden 
Garten,  sondern  man  erntet  von 
ihnen  auch  die  schönsten  Tafel¬ 
beeren,  welche  an  Güte  und 
Größe  diejenigen  der  Sträucher 
übertreffen.  Die  Sauberkeit  der 
Früchte  sowie  das  bequeme 
Pflücken  derselben  trägt  ebenfalls 
dazu  bei,  der  Hochstammform 
dieser  überall  beliebten  Beeren¬ 
früchte  immer  rnehr  Freunde  zu 
erwerben,  zumal  sie  für  gute 
Pflege,  Düngung  und  reichliche 
Bewässerung  während  d.  Sommer¬ 
monate,  durch  ihre  enorme  Trag¬ 
barkeit  die  Mühe  reichlich  wieder 
belohnen. 

Hochstämmige 

Stachelbeer-Bäumchen  •  Johannisbeer-Bäumchen 


Hoch¬ 

stämmige 

Stachel¬ 

beere 


8.  Maurers  Sämling,  früh,  groß, 
rot,  rundlich  bis  oval,  sehr  ertrag¬ 
reiche  Tafel-  und  Marktfrucht 
und  zur  Weinbereitung  empfeh¬ 
lenswert. 

9.  Weiße  Triumphbeere,  mittelfrüh, 
groß,  oval,  sehr  ertragreich.  Vor¬ 
züglich  als  Tafel-  und  Markt¬ 
frucht  und  zur  Weinbereitung. 

10.  White  Lion,  groß,  rund,  sehr 
gute  Wirtschaftsfrucht. 

Tragbare,  kräftige,  schöne 
Landpflanzen,  1  St.  RM.  -.80, 
10  St.  RM.  7.-,  ICO  St.  RM.  60.- 

6  beste  Sorten  Stachel-  0 

beeren,  1  gelbe,  2  grüne,  [J 

1  weiße  und  2  rote,  einschl.  S 
1  Whinhams  Industry,  | 

in  kräftigen  2jährigen  Pflanzen  U 
RM.  4.20 

10  beste  Sorten  Stachel-  t 
beeren  ü 

in  kräftigen  2jährigen  Pflanzen  Q 
RM.  7.—.  I 


in  primaWare  in  gleichförmiger  Höhe.  Allerbeste  Qualität! 


Hodisfämmige  Stadiel 
n.  Jotiäimisbeer- 
Bäamdien 


Johannisbeer- 

Bäumchen 


mit  geraden 
Stämmen  und 
starken  Kronen  in 
besten  Sorten,  i 
Stammhöhe 
ca.  100 — 110  cm 
1  Stück  RM.  2.— 
6  „  „  ll.- 

lO  „  „  18.- 


Hoch 


stämmige 


Johannis¬ 


beere 


Aufträge  werden  nur  auf  Wunsch  bestätigt 


57 


Fays 

Prolific 


Johannisbeeren 

Die  Johannisbeere  gedeiht  fast  in  jedem  Boden  und  in  jeder  Lage,  den  besten  Ertrag  liefert 
sie  jedoch  in  einem  guten,  nahrhaften,  nicht  zu  leichten  Lehmboden.  Pflanzweite  in  gegen¬ 
seitigem  Abstand  von  1,30  bis  1,50  m. 

Zur  Massenanzucht  wählt  man,  wie  bei  den  Stachelbeeren,  die  Strauchform.  Sie  bringen 
infolge  der  großen  Tragbarkeit  der  Sträucher  einen  annehmbaren  Gewinn,  hauptsächlich  durch 
die  immer  mehr  steigende  Obstweinkelterei. 

Ich  empfehle  folgende  ertragreiche,  gutbewurzelte,  kräftige  Sorten: 

1.  Rote  Holländische,  lange  Traube  mit  großen,  glänzend  hellroten  Beeren.  Vorzügliche  Markt- 
und  Tafelfrucht. 

2.  Fays  Prolific,  die  reichsttragende  und  längsttraubige  aller  Johannisbeeren,  rotfrüchtig. 

3.  Erstling  von  Vierlanden,  große,  lebhaft  rote  Beere,  sehr  reichtragend. 

4.  Weiße  Versailler,  Traube  lang,  großfrüchtig,  sehr  fruchtbar. 

5.  Lees  Prolific,  sehr  große  schwarze  Früchte,  vorzüglich  zur  Weinbereitung. 

Kräitige  2jährige  schöne  Landpflanzen,  100  St.  RM.  55. — ,  10  St.  RM.  6. — ,  1  St.  RM.  — .70 

Himbeeren 

Fünf  gute  ältere  Himbeersorten 

1.  Fastolf,  mittelgroß,  rundlich,  dunkelrot.  Süß,  aromatisch  und  saftreich.  Allbekannte  reich¬ 
tragende  Sorte,  speziell  für  Massenkulturen. 

2.  Goliath,  ertragreichste  und  wohlschmeckendste  Himbeere  für  Massenkultur. 

3.  Gelbe  Antwerpener,  goldgelb,  sehr  ertragreich. 

4.  Marlboro,  großfrüchtige  rote. 

5.  Immertragende  Riesen-  v.  Feldbrunnen,  feinste  und  reichsttragende  Himbeere  der  Gegenwart. 

Schöne  kräftige  Pflanzen,  100  Stück  RM.  20.—,  10  Stück  RM.  2.50,  1  Stück  RM.  — .30 

«=}«CS«C3«0«3K=«C3«C3*0»C3*C5«=«C3«C3*(=«0«=)«C3*C3«=)«C3«=*C3«a 

0  6.  Himbeere  „Shaffers  Colossal“,  die  Königin  der  Himbeeren,  ohne  Ausläufer,  M 
a  vollständig  winterhart,  widerstandsfähig,  für  jeden  Boden  geeignet.  Früchte  äußerst  ♦ 
U  wohlschmeckend . 100  Stück  RM.  60. — ,  10  Stück  RM.  6.50,  1  Stück  RM. — .70  [) 

0*0*C3»0«C5tC»0«C»0«3*a«3«a«OC3«=>*C3«3*C3*oa«=»C3*0 

Fünf  neuere  vorzügliche  Himbeersorten 

Besondere  Vorzüge  dieser  Sorten  sind: 

1.  Feinschmeckende,  feste,  marktfähige  Früchte. 

2.  größte  Widerstandsfähigkeit  gegen  ungünstige  Witterung. 

3.  Großfrüchtigkeit. 


7.  Preußen.  Neu,  ein  Zufallssämling,  der  sich  als  sehr  wertvoll 
erwiesen  hat.  Die  leuchtend  hellrote  Frucht  ist  sehr  groß, 
von  rundlicher  Form,  sehr  süß  und  aromatisch.  Der  Strauch 
hat  kräftigen  Wuchs,  ist  winterhart  und  außerordentlich 
fruchtbar. 

8.  Lloydsimmertragende.  Eine  neue  sehr  empfehlenswerte  Sorte, 
die  in  großer  Fülle  bis  zum  späten  Herbst  große  dunkelrote 
Früchte  produziert.  Ausgezeichnet  als  Dessertfrucht,  ln 
meiner  Gärtnerei  eine  der  besten. 

9.  Rotes  Kreuz.  Besonders  was  Holz  und  Frucht  anbetrifft,  eine 
stark  wachsende  Sorte,  die  auch  auf  weniger  fruchtbarem 


Boden  eine  reiche  Ernte  gibt.  Früchte  besonders  für  Gelee 
geeignet. 

10.  Pynes  Königliche.  Fällt  besonders  auf  durch  die  Größe  der 
Frucht.  Das  Fruchtfleisch  ist  sehr  fest  und  saftreich  und 
besitzt  einen  herrlichen  Duft. 

11.  The  Devon. Von  kräftigem  Wuchs. Die  Sträucher  erreichen  eine 
Höhe  von  2V2— 3  m.  Außerordentlich  ertragreich.  Die  großen 
Früchte  sind"  rundlich-kegelförmig,  saftreich  und  besitzen 
einen  herrlichen,  erfrischenden  Geschmack.  Die  Tragbarkeit 
dieser  Sorte  ist,  mit  einem  Worte  gesagt,  verblüffend,  da  die 
Früchte  sehr  gut  ausreifen  und  ein  kolossales  Gewicht  besitzen. 


Schöne  kräftige  Pflanzen,  10  Stück  RM.  7.—,  1  Stück  RM.  —.75 


Amerikanische  Brombeeren 

Brombeeren  wachsen  von  Natur  aus  stärker  als  Himbeeren,  man  pflanzt  sie  daher  auf  eine  Entfernung  von  1  m  in  Reihen  mit 
2  m  Abstand.  Sie  dürfen  nicht  weiter  als  auf  1,25  m  zurückgeschnitten  und  im  Frühjahr  nicht  zu  stark  ausgeputzt  werden, 
im  übrigen  ist  die  Kultur  die  gleiche  wie  bei  den  Himbeeren.  —  Die  Früchte  der  amerikanischen  Brombeeren  sind  besonders 
groß,  erscheinen  in  riesigen  Mengen  und  werden  als  Tateifrucht  sowie  zur  Weinbereitung  sehr  gesucht.  —  Leider  herrscht  noch 
bei  vielen  Leuten  ein  Vorurteil  gegen  Brombeeren,  weil  ihnen  das  Bild  unserer  wilden  oder  alten,  wuchernden,  saueren  Sorten 
abschreckend  vorschwebt,  doch  nur  ein  kleiner  Versuch  wird  jeden  bald  vom  Gegenteil  überzeugen. 

In  besten  Sorten:  10  Stück  RM.  6.—  Einzelne  Sorten:  1  Stück  RM.  —  .70 


Logan-Beere 


Eine  Beerenobstart,  die  zu  den  allerbesteri  Einführungen  auf  dem  Gebiete  der  Beerenobstkultur  gerechnet  werden  kann.  Es  ist 
eine  Hybride  zwischen  der  Himbeere  und  Brombeere  und  wurde  nach  dem  amerikanischen  Züchter  Logan  benannt.  Obgleich 
in  Kalifornien  heimisch,  so  ist  sie  doch  bei  uns  vollkommen  winterhart.  Die  Beeren  sind  von  enormer  Größe,  sie  werden  selbst 
von  den  größten  Brombeeren,  denen  sie  in  Form  vollkommen  gleichen,  nicht  übertroffen,  dabei  sind  sie  lest  und  sehr  lange 
haltbar.  11  re  Farbe  ist  ein  durkies  Kastanier rotbraun.  Der  Geschmack  ist  erfrischend  angenehm  —  ein  Gemisch  von  Himbeeren- 
und  Bromt  eerengeschmack,  doch  gänzlich  verschieden  von  beiden  —  mild  schmelzend,  verfeinert  und  ohne  Kern.  Die  Loganbeere 
wird  sicher  —  wenn  erst  mehr  bekannt  —  eine  gesuchte  Dessertfrucht  werden  Auch  für  Gelees,  zu  Marmeladen  und  zur  Saftbe¬ 
reitung  dürfte  sie  kaum  von  einer  anderen  Beerenfrucht  übertroffen  werden.  DiePflanzensind  sehr  starkwüchsig  und  sehr  fruchtbar. 

Kräftige  junge  Pflanzen:  1  Stück  RM.  1.75,  10  Stück  RM.  16.— 


Großfrüchtige  bewährte 
Ananas-Erdbeeren 


Pflanzzeit  im  Frühjahr 
und  Ende  August  bis  Oktober. 


Ananas-Erdbeere 


Nr  Ananas-Erdbeeren  u®st.  iost. 

10100  „Hindenburg“.  Die  größte  aller  Erdbeeren, 


ähnelt  in  der  Form  einer  gereiften  Tomate  8. —  1. — 

10102  „Rheingold“.  Gegen  Kälte  und  Hitze  sehr 
widerstandsfähig.  Sehr  früh  und  von  riesigem 
Ertrag.  Die  lebhaft  roten  Früchte  sind  fest 

und  sehr  groß . 8.—  1. — 

10103  „Laxtons  Noble“.  Sie  ist  von  allerfrühester 
Reife/bringt  sehr  große  Früchte  von  schönster 

Farbe  .  . . 5.—  — .60 

10104  „Triumph“.  Größte  Erdbeere.  Gegenstück  von 

Hindenburg,  aber  feiner  im  Geschmack.  Sehr 
reichtragend . . 8. —  1.— 

10105  „Walluf“.Von  feinem  weinsäuerlichen  Aroma. 

Färbung  herrlich  leuchtendkarminrot  ...  6.—  — .70 

10106  „Weiße  Ananas“  (Withe  Pine  Apple).  Die 

Früchte  sind  groß,  weiß,  mit  fein  rosa 
Schimmer . 5.—  —.60 

10107  „Hochgenuß“.  Diese  Neuzüchtung  hat 

wunderbares  Aroma  und  ist  sehr  saftig.  Die 
Früchte  sind  länglich  und  von  herrlicher 
orangeroter  Farbe . 8.—  1. — 

10108  „Oberschlesien“.  Gesund,  starkwachsend. 

Frucht  sehr  groß,  glänzend  lackrot,  Fleisch 
rosa,  mild  und  angenehm.  Sehr  süß  und 
wohlschmeckend.  Lange  Erntezeit,  ein  Mas¬ 
senträger  . 9. —  1.20 

10110  „Deutsch  Evern“.  Außerordentlich  früh  und 

von  großer  Fruchtbarkeit.  Die  Beeren  sind 
leuchtendrot,  herzförmig . 5. —  — .60 

10111  „Königin  Luise“,  Riesen-Erdbeere.  Frühzeitig, 

sie  reift  etwa  1  Woche  früher  als  Noble  .  .  5. —  — .60 

10115  „Hansa“.  Verbesserte  König  Albert.  Mittelfr.  7.—  — .80 

10120  „Späte  von  Leopoldshall“.  Die  Früchte  sind 
außerordentlich  groß,  von  hellroter  Farbe  und 
bestem  Aroma  . . 7.—  — .80 


Nr.  10702 

Über  Pflanzung  und  Pflege  der  Obstbäume  und  Beerensträucher  empfehle  mein  Buch 

„Praktischer  Ratgeber  im  Obst-  und  Beerenbau“.  ^TacS 

serem  Klima  gedeihenden  Obstbäume  und  Beerensträucher  sowie  die  vorteilhafteste  Verwendung  ihrer  Früchte,  nebst  vielen 
Rezepten  zur  Bereitung  von  Beerenwein,  Gelee,  Marmelade  usw . .  Preis  RM.  —.90 


N..  10112  Erdbeere  „Sieger“ 


Die  beste  und  ertragreichste. 

Früchte  sehr  groß,  von  regelmäßiger  Form  und  lebhaft  roter 
Farbe.  Das  Fleisch  ist  hellrot,  fest,  sehr  saftig  und  von  feinstem 
Geschmack.  Sehr  frühzeitig  und  von  großer  Fruchtbarkeit. 
Kräftige  gutbewurzelte  Pflanzen: 

100  Stück  RM.  5—,  10  Stück  RM.  —.60 

Nr.  10119  Roter  Elefant 

Die  sehr  früh  reifenden  Riesenfrüchte  haben  ein  edles  schmel¬ 
zendes  Aroma  von  wunderbarer  Süßigkeit.  Die  Pflanzen  haben 
gesunden  Wuchs.  Infolge  ihres  reichen  Ertrages  machen  sie  dem 
Gartenbesitzer  größte  Freude  und  bringen  den  höchsten  Gewinn. 
100  Stück  RM.  8—,  10  Stück  RM.  1.— 

Großfrüchtige, 
immertragende  Erdbeeren 

Nr.  10124  Perle 

Von  einer  außerordentlichen  Fruchtbarkeit,  ist  während  des 
ganzen  Sommers  mit  Blüten  und  Früchten  bedeckt.  Früchte 
ziemlich  groß,  salmrosa  Fleisch,  mild,  von  köstlichem  Ge¬ 
schmack,  ganz  ausgezeichnete  Sorte. 

100  Stück  RM.  10.—,  10  Stück  RM.  1.20 

Nr.  10118  St.  Anton  von  Padua 

Eine  immertragende  Erdbeere,  von  kräftigem  Wuchs.  DieFrüchte 
werden  sehr  groß  und  haben  vorzüglichen  Geschmack. 

100  Stück  RM.  8. — ,  10  Stück  RM.  1  — 

Nr.  10121  Monatserdbeere  „Ruhm  von  Döbeltitz“ 

Herrliche  Wald-  und  Bowlen-Erdbeere,  die  wirklich  einen  Ertrag 
gibt,  welcher  denen,  die  es  noch  nicht  gesehen,  geradezu  fabel¬ 
haft  erscheint.  Die  Früchte  sind  groß,  hoch  aromatisch  und 
ganz  dunkelrot  ....  100  Stück  RM.  9. — ,  10  Stück  RM.  1.10 

Monats-Erdbeeren  ohne  Ranken 

sind  als  Beeteinfassung  sehr  geeignet. 

Die  Monats-Erdbeeren  ohne  Ranken  können  mehrere  Jahre  auf 
ein  und  derselben  Stelle  stehen  bleiben,  die  rankenden  jedoch 
werden  zweckmäßig  jedes  Jahr  oder  aber  alle  zwei  Jahre  erneuert. 
Nr.  10123  Weiße  Monats-,  ohne  Ranken 
Früchte  fein  aromatisch.  Sehr  reichtragend. 

ICO  Stück  RM.  9.— ,  10  Stück  RM.  1.10 


Pabst's 


Rosen-Soriimente 

in  kräftiger,  gutbewurzelter  prima  Ware. 


Hoch¬ 

stämmige 

Rosen 

(Kronenbäumchen) 
in  Remontant-, 
Tee-  usw. 


Pracht-Ware 

von  1 — lV2MeterHöheinfeinsten 
Sorten  mit  extra  starken  Kronen 
und  gesunden  Stämmen,  nach 
meiner  Wahl. 

10  Stück . RM.  32. — 

1  Stück  RM.  3.50 


Halbstämmige 

Kronenbäumchen 

in  feinsten  Sorten  mit  starken 
Kronen 

10  Stück  ....  RM.  23. — 
1  Stück  RM.  2.50 
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Ein  Schaustück  von  seltener  Schönheit  bildet  eine 


Niedrige  Buschrosen 

in  kräftigen,  gut  bewurzelten  Exemplaren 
j  1.  Remontantrosen  .  .10  Stück  RM.  6. — ,  1  Stück  RM.  — .70 

2.  Ältere  Tee-,  Teetfybrid-  und  Lutearosen, 

100  Stück  RM.  65.—,  10  Stück  RM.  7.-  " 

3.  Neuere  und  bessere  Tee-,  Teehybrid 

100  Stück  RM.  70.-  ' 


Crimson  Rambler“ 


1  Stück  RM.— .80 
und  Lutearosen, 

10  Stück  RM.  8.—,  1  Stück  RM.— .90 


4.  Po  yantha-Rosen, 

100  Stück  RM.  65,—,  10  Stück  RM. 


7.- 


1  Stück  RM. 


Ich  führe  ein  reichhaltige»  Sortiment  der  beiten  und 
schömten  Rosensorten,  unter  denen  besonders  folgende 
Sorten  hervorzuheben  sind. 

Remontant-Rosen. 

Baron  Bonstetten,  feurig  dunkelkarminrot,  sammet. 

Eugen  Fürst,  samtig  karmesinrot. 

Fisi  er  &  Holmes,  Scharlach. 

Frau  Karl  Druschki  (Schneekönigin),  schneeweiß. 

Ge.  eral  Jaqueminot,  samtig  feuerrot. 

Georg  Arends,  dunkelrosa. 

Heinrich  Münch,  lebhaft  rosa. 

Hugh  Dick  on,  Scharlachkarmesin. 

Louis  van  Houtte,  amarantfeuerrot. 

Ludwig  Möller,  leuchtend  goldgelb. 

Mad.  Victor  Verdier,  prächtig  Scharlachkarmin. 

Mrs.  John  Labig,  zartrosa. 

Paula  Clegg,  leuchtend  scharlachrot. 

Prl  ce  Camille  de  Rohan,  samtig  schwarzrot. 

Princesse  de  bearn,  hochrot  mit  zinnoberrot. 

Ulrich  Brunner,  kirschrot. 

Teerosen 

Billard  u.  Barrö,  goldgelb. 

Gloire  de  Dijon,  goldgelb. 

Lady  Hillingdon,  tieforangegelb. 

Mad.  Berard,  chamoisgelb  mit  purpurrosa. 

„  Jules  Graveraux,  gelb  mit  kirschrosa. 

Maröchal  Niel,  reindunkelgelb. 


Tee-Hybridrosen 

Etoile  de  Hollande,  dunkelblutrot. 

Farbenkönigin,  Knospe  leuchtend  hellrot  bis  dunkelkarmin, 
im  Erblühen  hellrot  und  dunkelrosa. 

Freiburg  II,  pfirsichrosa. 

General  Mac.  Arthur,  leuchtend  scharlachkarminrot. 

General  Supe  ior  A.  Janssen,  leuchtend  karminrosa  bis  tief 
karminrot. 

'Gorgeous,  orangegelb,  kupfriggelb  getönt. 

Grace  Darling,  pfirsichrosa,  innen  reinweiß. 

Hadley  Rose,  dunkelblutrot  mit  schwarzbrauner  Schattierung. 
Hortulanus  Fiet,  goldgelb. 

Jonkheer  J.  L.  Mock,  leuchtendrot,  in  silbrigrosa  übergehend. 
Kaiserin  Augusta  Viktoria,  schön  rahmweiß. 

La  Tosca,  zartrosa. 

Laurent  Carle,  glänzend  scharlachkarminrot. 

Lieutenant  Chaure,  leuchtend  karmesinrot. 

Mad.  Abel  Chatenay,  karminrosa,  lachsfarbig  schattiert. 

,,  Butterfly,  hell,  kupfrigorange,  mit  rosa  Schein. 

„  Caroline  Testout,  fleischfarben. 

,,  Jules  Grolez,  kupfrigrosa. 

,,  ,,  Bouche,  reinweiß  mit  rosig  lachsfarbenem  Herz. 

,,  Leon  Pain,  silbrig  fleischrosa,  Mitte  orangegelb  getönt. 

„  Ravary,  orangefarben. 

Marie  Ade’aide  v.  Luxemburg,  dunkelorangegelb. 

Mrs.  Edward  Powell,  rein  meteorrot,  sehr  leuchtend. 

,,  Henry  Morse,  rosarot  schattiert,  im  Grunde  kupfriggelb. 
Nederland,  dunkelblutrot. 

Nelly  Verschuren,  schönes  leuchtendes  Gelb. 

Ophelia,  weiß  mit  goldgelb,  rot  behaucht. 

Pharisäer,  seidenartiges  Rosa  mit  weißem  Silberglanz,  Herz 
rot  lachsfarben. 

Sachsengruß,  fleischfarben. 

Souvenir  de  H.  A.  Verschuren,  goldgelb,  orange  getönt. 

Rosa  lutea-Hybriden  (Rosa  Pernetiana) 

Kapuziner-  oder  Fuchsrosen 
Golden  Emblem,  leuchtendes  kräftiges  Zitronengelb. 

Juliet,  innen  leuchtend  rosaorange,  außen  altgold. 

Los  Angeles,  feurig  korallenrot  mit  goldgelb. 

Louise  Kath.  Breslau,  krebsrot  mit  kupfrigorangegelb. 

Lyon  Rose,  korallenrot,  lachsfarben  mit  gelb. 

Mad.  Ed.  Herriot,  korallenrot,  im  Grunde  gelb. 

Souvenir  de  Claudius  Pernet,  leuchtend  goldgelb. 

„  „  Georges  Beckwith,  lachsrot  mit  Chromgelb. 

Wilhelm  Kordes,  kapuzinerbraunrot  auf  goldgelbem  Grunde. 
Willowmere.korallenkarminrotm.gelberMitte.Rand  karminrosa. 

Polyantha-Rosen 

zu  Beeteinfassungen,  Rabatten  und  Gruppen  geeignet. 

Chaterine  Zeimet,  weiß. 

Ellen  Poulsen,  leuchtend  dunkelrosa. 

Gruß  an  Aachen,  gelblichrosa. 

Jessy,  rot. 

Kätchen  von  Heilbronn,  scharlachkarminrot. 

Mrs.  Cutbush,  rosapurpur. 

Orlöars  Rose,  geranienrot  mit  weißer  Mitte. 

Rödhätte  (Rotkäppchen),  dunkelkirschrot. 

Park-Rose 

Adam  Messerich,  prächtig  reinrosa,  fast  gefüllt,  von  Frühling 
bis  Herbst  blühend,  ganz  hart,  nie  verblauend,  ausgezeichnete 
Landschaftsrose,  angenehm  duftend  ....  1  Stück  RM.  1.25 


Kletter-  oder  Schlingrosen 

Starke  Landpflanzen.  Primaware.  lOSt.  RM.8.— ,  1  St.RM.— .90 

Crimson  Rambler,  karminrot.  Sodenia,  leuchtendkarmin. 

Tausendschön,  z  rtrosa.  Wartburg,  karminrosa. 

Hiawatha,  dunkelkarmesin.  White  Dorothy  Perkins,  weiß. 

Frl.  Oktavia  Hesse,  hellgelb  mit  dunkelgelber  Mitte. 
Dorothy  Perkins,  zartlachsrosa  gefüllt,  dultend. 

■  Eisenach,  lebhait  rot. 

Schloß  Friedenstein,  rötlichviolett  gefüllt. 

Cermisse  Pillar,  liebliches,  prächtiges  Karminrot,  ganz  ausge¬ 
zeichnete  Färbung . .1  Stück  RM.  1.20 


Heckenpflanzen 


Berberis  Aqulfolium  (Mahonie)  ungemein  reizend 
durch  die  glänzend  dunkelgrünen,  sich  im 
Winter  braunrot  färbenden  Blatter  und  die 
prächtigen  gelben  Blüten  im  Mai,  20— 30  cm 

hoch . '. 

Carpinus  Betulus,  Weißbuche,  Hainbuche.  Eine 
unserer  besten  Heckenpflanzen,  verträgt  jeden 
Schnitt  und  gedeiht  selbst  noch  in  weniger 

gutem  Boden,  ca.  100  cm  hoch . 

Crataegus  mo  ogyi.a  (oem-.ncr  Weißdorn),  2jähr. 

verpflanzte  Sämlinge,  20—40  errr  hoch  .  .  . 
Ligustrum  vulgare  (Gemeiner  Liguster),  2jährige 
verpflanzte  Sämlinge,  30—50  cm  hoch  .  .  . 
„  ovalito  iurn  (Immergrüner  Leuster),  2jährige 
ven  flanzte  Sämlinge,  30 — 50  cm  hoch  .  .  . 


Kosa  rubig.uosa  lourottische  Zaunrose),  2jährige 
verpflanzte  Sämlinge,  2—3  mm  Durchmess. 
Rosa  rugosa  (Apfel-  oder  Hagebuttenrose),  ljähr. 

Sämlinge  10—20  cm . 

Spiraea  pumila  Anthony  Waterer,  karminrot,  fast 
den  ganzen  Sommer  hindurch  blühend 

1  Stück  RM.  —.35 
Taxus  baccata  (Immergrüne  Eibe),  3jährige  ver- 


Thuja  occidentalis  (Abendländischer  Lebensbaum), 


RM.  54.- 
„  6.- 

1 

lOOSt. 

lOSt. 

RM. 

! 

RM. 

U. 

1.20 

16.— 

1.80 

3.50 

-.40 

7  — 

—.80 

10.- 

1.20 

35.— 

4.— 

3.- 

—.40 

6  — 

—.70 

25.- 

3.- 

60.- 

7.- 

9- 

1.— 
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Schönblühende  und 
dekorative  Ziergehölze 

Ich  führe  nur  eine  bestimmte  Auswahl  der  bekanntesten  Zier¬ 
gehölze,  und  zwar  die  schönsten  und  dankbarsten.  Die  Preise 
sind  vom  Bund  der  Baumschulenbesitzer  festgelegt.  Ich  liefere 
nur  erste  Qualität,  die  ein  gutes  Weiterwachsen  gewährleistet. 
Schöne  Ziersträucher  in  Sorten  meiner  Wahl. 

10  Stück  RM.  7.—,  1  Stück  RM.  —.80 
Feine  Ziersträucher  in  Sorten  meiner  Wahl. 

10  Stück  RM.  11—,  1  Stück  RM.  1.25 
Amygdalus  nana  (Zwergmandel),  hübsch  rosa  blühend. 

I  Stück  RM.  1.50 

Azalea  mollis.  Prachtvoll  und  dankbar  blühend.  Liebt  guten 
sandigen  Boden  (Heideerde),  sonnige  bis  halbschattige  Lage. 
Prächtige  Farbenschattierungen  und  großer  Blütenreichtum, 
welche  einen  üppigen  Flor  im  Mai  entfalten.  Vorzügliche 
Gruppenpflanze  mit  ausgezeichneterWirkung.  Höhe  bis  50cm. 

Gelbblühend  mit  Knospen  1  Stück  RM.  4.— 
Rotblühend  mit  Knospen  1  Stück  RM.  4.— 
Berberis  Thunbergii,  niedriger  Strauch  mit  blaßgelben  Blüten 
und  korallenroten  Früchten.  Schöne  mennigrote  Herbst¬ 
färbung.  1  Stück  RM.  1.25 

Cornus  mas  (Kornelkirsche).  Prächtig  goldgelb  vor  dem  Aus¬ 
bruch  der  Blätter.  Trägt  große,  längliche,  rote  kirschen¬ 
ähnliche  Früchte,  die  eßbar  sind.  1  Stück  RM.  1.25 

Cotoneaster  horizontalis,  für  Felsenpflanzung,  Zweige  wagerecht 
ausgedehnt,  dicht  mit  kleinen,  fast  immergrünen  Blättchen 
besetzt,  Früchte  korallenrot,  prächtige  Schmuckpflanze. 

1  Stück  RM.  2.— 

Crataegus  oxyacantha  punicea  plena,  dunkelrot  gefüllt,  der 
schönste  Rotdorn.  Pyramiden  1  Stück  RM.  3. — 

Mittelstämme  1  Stück  RM.  8. — 
Hochstämme  1  Stück  RM.  12. — 
Cydonia  japonica  (japanische  Quitte).  Feuerrot  blühend.  Beliebt 
als  erster  frühlingsblühender  Strauch  wegen  der  herrlichen 
Blüte.  1  Stück  RM.  1.20 

Cydonia  jap.  Maulei.  Niedrig  bleibend,  großblumig,  purpurrot. 

1  Stück  RM.  1.20 

Cydonia  jap.  Sargentii.  Lebhaft  feuerrot,  feinste  Art. 

1  Stück  RM.  1.50 

Deutzia  crenata  eburnea,  sehr  reichblühend,  herrlich  elfenbein¬ 
farben  mit  goldgelben  Staubfäden.  1  Stück  RM.  1.25 

Diervillea  (Weigela),  Eva  Rathke,  prächtig  leuchtend  karmin 
bis  purpur,  reichblühend,  die  schönste  Sorte. 

1  Stück  RM.  2  — 

Erica  herbacea  carnea,  Blüten  im  April  und  Mai,  lebhaft  rosen¬ 
rot,  sehr  beliebte  Alpenpflanze  1  Stück  RM.  1.25 

Fagus  sylvatica  purpurea  major,  Blutbuche. 

Pyramiden  1  Stück  RM.  10. — 
Hochstämme  1  Stück  RM.  15. — 
Forsythia  intermedia.  Prächtiger,  oft  schon  im  Februar  blü¬ 
hender  Strauch,  dessen  Zweige  dicht  besetzt  sind  mit  licht¬ 
gelben,  prächtigen  Blüten.  1  Stück  RM.  1. — 

Forsythia  suspersa,  schöner,  bis  2  m  hoher  Strauch  mit  über¬ 
hängenden  Zweigen.  Ebenso  früh  blühend  wie  voriger. 
Sehr  stark  rankend,  prächtige  gelbe  Blüten.  Kann  vorteil¬ 
haft  zu  Zaunbekleidungen  verwendet  werden. 

1  Stück  RM.  1.25 

Forsythia  viridissima.  Aufrecht  wachsender,  buschiger  Strauch. 

Blumenkrone  satt  dunkelgelb.  1  Stück  RM.  1.25 

Genista  praecox  (Ginster).  Bildet  2  m  hohe  Sträucher  mit  über¬ 
hängenden  grünen  Zweigen,  die  überreich  ihre  lichtgelben, 
herrlichen,  duftenden  Blüten  ungefähr  schon  Mitte  April 
entfalten.  1  Stück  RM.  2.— 

Hibiscus  syriacus  Spielarten,  prächtige  bis  2  m  hoch  werdende 
Sträucher  mit  malvenähnlichen  Blüten  bis  6  cm  Durch¬ 
messer,  Juli — Frost.  1  Stück  RM.  2. — 

Hydrangea  paniculata  grandiflora,  Gartenhortensie. 

Niedrig  1  Stück  RM.  1.50 
Kronenbäumchen  ca.  1  m  hoch  1  Stück  RM.  6. — 
Hypericum  patulum  Henryi,  prächtige  große  gelbe  Blüten. 

1  Stück  RM.  2  — 

Jasminum  mu  tdiflorum  (echter  Jasmin),  bringt  bereits  im  März 
seine  schönen  gelben  Blüten.  1  Stück  RM.  2.— 

Kerria  japonica  plena,  Mauerröschen,  beliebter  Blütenstrauch 
mit  dichtgefiillten  bis  4  cm  im  Durchmesser  haltenden 
goldigen  Blumen,  Mai — Juni.  1  Stück  RM.  2. — 


Magnolia  (Magnolie).  Zu  unseren  beliebtesten  Frühjahrsblü- 
hern  gehören  unstreitbar  die  bekannten  schönen  Magnolien, 
welche  ihre  großen  glockenförmigen,  duftenden,  verschie¬ 
denartig  gefärbten  Blüten  vor  dem  Ausbruch  des  Laubes 
im  April  bis  Mai  entfalten.  Außerordentlich  wirkungsvoll. 
An  Stellen,  wo  kein  natürlicher  Schutz  vorhanden  ist,  müssen 
sie  im  Winter  trocken  gedeckt  werden.  1  Stück  RM.  15.— 
Malus  fioribunda  (Zierapfelbaum;.  Reichblühender  Kirschapfel 
mit  zart  rosa  farbenen  Blüten,  von  denen  die  dunkelroten 
Knospen  vorteilhaft  abstehen.  Frucht  erbsengroß,  gelb 
mit  braunroter  Backe.  I  Stück  RM.  3.— 

Malus  Niedzwetzkyana.  Prachtvoller  Zierstrauch  mit  braun¬ 
roter  Rinde  und  leuchtend  braunroter  Belaubung.  Blü' 
und  Frucht  dunkelrot.  1  Stück  RM.  3. 

Malus  Scheideckeri.  Weiß,  zart  rosa  überhauchte  gefüllte  Blu¬ 
men,  deren  leuchtend  karminrosa  farbene  Knospen  sich 
sehr  vorteilhaft  abheben.  Sehr  wertvoll.  1  Stück  RM.  3.— 
Prunus  Pissardii  Moseri  fl.  pl.  Purpurrote  Belaubung  und 
prächtig  rosa  gefüllte  Blüten.  1  Stück  RM.  3.— 

Prunus  serrulata  (Japanische  Zierkirsche).  Während  der  Blüte¬ 
zeit  der  herrlich  gefüllten  Kirsche  feiern  die  Japaner  jähr¬ 
lich  große  Feste.  —  Ein  Beweis  für  den  Zauber  ihrer 
Blütenpracht  1  Stück  RM.  4.— 

Prunus  triloba  fl.  pl.  (Mandelbaum).  Einer  unserer  schönsten 
Blütensträucher,  den  wir  für  unsere  Gärten  zur  Verfügung 
haben.  Die  prächtig  rosa,  dicht  gefüllten  Blüten,  welche 
die  Zweige  über  und  über  bedecken,  erscheinen  bereits  im 
März.  1  Stück  RM.  1.50 

Philadelphus  coronarius  grandiflorus,  wohlriechender  Pfeifen¬ 
strauch,  sehr  große,  einfache  reinweiße  Blüten,  intensiv 
dultend.  1  Stück  RM.  1.25 

Potentilla  Friedrichsenii,  Mai— September,  bedeckt  mit  licht¬ 
gelben  Blüten.  1  Stück  RM.  1.25 

Rhododendron  hybridum.  Altbekannter  und  btliebter  Zier¬ 
strauch,  dessen  überreicher  Blütenflor  in  die  Frühjahrs¬ 

monate  fällt.  Die  nur  mäßig  hoch  werdenden  Sträucher 
lieben  einen  frischen,  sandigen  Moor-,  Heide-  oder  Laub¬ 
boden,  mit  guter  Gartenerde  und  Kqhdung  vermischt. 
Sonnige  bis  halbschattige  Lage.  Verblühte  Dolden  sind 
sofort  auszubrechen.  1  Stück  RM.  10. — 

Ribes  sanguineum  grdfl.  (Blutjohannisbeere).  Einzig  prächtiger 
Frühjahrsstrauch  mit  seinen  roten  Blütentrauben. 

1  Stiick  RM.  1.25 

Roblnia  hispida,  große  rote  Blüten  in  lockeren  Trauben. 

1  Stück  RM.  3  — 

Salix  caprea.  (Bekannte  Kätzchenweide.)  1  Stück  RM.  — .90 
Spiraea  arguta.  Im  Frühjahr  verschwinden  die  Zweige  unter 
leuchtendem  Blütenschnee.  1  Stück  RM.  1.25 

Spiraea  prunifolia  plei  a.  Schön  weiß,  dicht  gefüllt.  Sehr  schön 
zum  Schnitt  und  Vasenschmuck.  1  Stück  RM.  1.25 

Spiraea  Thunbergii.  Besonders  früh  und  reich  blühend,  weiß. 

in  langen  Ranken.  1  Stück  RM.  1.25 

Tamarix  odessara,  Tamariske,  dichte  blaugrüne  Belaubung  und 
zartrosa  Blüten,  Juli — August,  sehr  schön  .  1  Stück  RM.  1.60 
Viburnum  opulus  sterile,  bekannter  Schneeball,  niedrig. 

1  Stück  RM.  1.80 
Kronenbäumchen  ca.  1  m  hoch  RM.  6. — 


Winterhärte  Ranker 
und  Schlingsträucher 

für  Lauben,  Gartenhäuser,  Bogen,  Pfeiler,  Mauern. 

Schlingpflanzen 

Ampelopsis  quinquefolia  (Ju  giernwein),  bekannter  wilder  Wein, 
mit  wunderbar  roter  Blattiärbung  im  Herbst .  I  St.  RM  1.— 
Ampelopsis  Veitchi,  einer  der  bekanntesten,  selbstkletternden 
Schlinger,  der  ohne  menschliche  Hilfe  in  wenigen  Jahren 
die  höchsten  Zinnen  berankt  Er  erfreut  uns  im  Sommer 
durch  die  kunstvolle  fischschuppenartig  angeordnete,  satt¬ 
grüne  Belaubung,  die  im  Herbste  in  bunten  Farben  prangt. 
Seine  reizenden  jungen  Ranken  '''fern  einen  hübschpn 
Tafelschmuck  ...  10  Stück  RM.  13.-,  1  Stück  RM.  1.50 
Aristolochia  Sipho  (Pfeifenwinde  Osterluzei),  eine  der  schönsten 
Schlingpflanzen  mit  sehr  großen  bis  25  cm  breiten  herz¬ 
förmigen  Blättern  und  interessanten  pfeifenkopfähnlichen 
braungrünen  Blüten.  Überaus  stark  wachsend. 

1  Stück  RM.  5. — 

Clematis  (Waldrebe), 
k'einblum'ge 

Jungpflanzen 

Alle  Clematis  sind  äußerst  dankbar  und  schönblühende 
Schlinger  für  sonr.ize  und  halbschattige  Lagen.  Diese  präch¬ 
tigen  Schlinger  sollten  in  keinem  Gärtchen  fehlen. 
Flammula,  sehr  reichblühende  Sorte,  köstlich  duftend. 

1  Stark  PM.  -  75 

mor.tana,  die  weißen,  bis  5  cm  breiten  Blüten  erscheinen  im 

Mai . •  Stück  RM.  —.75 

panicu.ata,  Spätsommer-  und  Herbstbiuher,  herihuier  schliny“r 
mit  weißen  Blüten.  Sehr  wohlriechend  .  1  Stück  RM.  — .75 
vitalba,  bekannte  zur  Bekleidung  von  Mauern,  Lauben  usw., 
sehr  beliebte  einheimische  Art,  welche  vom  August  bis  in 
den  Herbst  eine  Fülle  weißer  Blüten  bringt,  denen  die 
reizenden  weißgeflaumten  Fruchtstände  folopn 

l  Stück  PM.  —.75 

viticella,  blaü,  sehr  reichblühend . 1  Stück  RM.  — .75 


Einfach  u.  gefüllt  blühender  Flieder. 

Außerordentlich  ist  die  Mannigfaltigkeit  in  Farbe  und  Form 
der  Blüten.  —  Ob  man  nun  die  Sträucher  in  Einzelstellung, 
in  Trupps  oder  in  gröl  en  Gruppen  pflanzt,  eine  prächtige 
Wirkung  wird  immer  erreicht. 

Einfach  blühend: 

Andenken  an  L.  Späth,  sehr  großblütig  und  prachtvolle  dunkel¬ 
purpurrote  Farbe.  1  Stück  RM.  3. —  bis  RM.  5. — 

Charles  X,  lilarot,  sehr  bekannte  gute  Sorte,  auch  zum  Treiben 
vorzüglich.  1  Stück  RM.  3. —  bis  RM.  5. — 

Marie  Legraye,  dichte  Rispen,  weiß,  vorzüglich  zum  Treiben. 

1  Stück  RM.  3. —  bis  RM.  5. — 
Gefüllt  blühend : 

Mad.  Casimir  Perrier,  Große  dichte  Rispen,  schön  gefüllte  rein¬ 
weiße  Blüten.  1  Stück  RM.  3. —  bis  RM.  5. — 

Marechal  de  Bassompierre,  große  pyramidenförmige  Rispe,  Blüte 
lilarosa,  Knospe  heilkarmin.  1  Stück  RM.  3. —  bis  RM.  5. — 
Michel  Büchner,  bekannte  gute  Treibsorte,  sehr  große  Rispen, 
Blüten  stark  getüllt,  prächtig  lilarötlich. 

1  Stück  RM.  3  —  bis  RM.  5  — 
President  Viger,  hellrot,  im  Aufblühen  bläulich  lila. 

1  Stück  RM.  3—  bis  RM.  5.— 
5  Stück  in  Sorten  meiner  Wahl,  gefüllte  und  einfache  RM.  14. — 
Sämtliche  hier  angebotene  Flieder  sind  keine  billigen  gewöhn¬ 
lichen  unveredelten  Sorten,  sondern  veredelte  kräftige  Pflanzen. 


Gemüse-  und  Blumensämereien  über  RM.  10.—  Wert  innerhalb  Deutschlands  franko  (siehe  Lieferungsbedingungen  Nr.  12) 


Stauden  oder  Perennen 

Äußerst  dankbare,  winterharte  Gartenblumen.  Beste  Pflanzzeit  März— Mai  und  September  -Oktober 


Stauden~Sortimente  meiner  Wahl 


Wer 


in 


seinem 


Garten 


dauernd 


Blumen  haben  will,  bestelle  sich  meine  allgemein  beliebten  winterfesten  Stauden-Sortimente 
Kommen  immer  wieder,  also  nur  eine  einmalige  Ausgabe. 


Clematis-Prachtblüher 

Starke  Landpflanzen. 

Clematis,  Herzogiovon  Edii. bürg,  rein  ■■■>  eiß, gefüllt.  1  St.  RM.  3.— 
„  Jackman-ni,  sehr  schöne  und  reichblühende  violett- 
uuiuuiac  vuiksiunmuiste  aller  00n.cn  • 

10  Stück  RM  38.-  ,  I  Stück  RM  2.50 
„  Mad.  Baron  Veillard,  prächtig  Violettrosa  1  Stück  RM  2.50 
„  Mad.  le  Coultre,  riesenblumig.  reinweiß,  I  Stück  RM.  2.50 
„•'"Nelly  Moser,  riesenblumig,  rosa  getuscht  mit  lebhaii 
„  karminrotem  Mittelband  auf  jedem  Blütenblatt 

1  Stück  RM.  2.50 

„  Patens  Siboldii,  prächtig  hellblau  .  .  1  Stück  RM  2.50 
„  Ville  de  Lyon,  riesenblumig,  karmoisinrot  sehr  schm 

1  <?+iirk  RM.  2.50 


rt  J  v  i_^ 

5  schöne  Stauden  für  Blumenschnitt .  1.80 

10  „  „  „  .  .  .  ‘ .  3.50 

10  beste  Sorten  zur  Gruppenbepflanzung  und  Rabatten  3  50 

10  „  „  „  Vorpflanzung  von  Gehölzgruppen  3.50 

10  „  „  „  Einzelpflanzung .  4.50 

10  Sorten  Frühlingsstauden .  3.— 

10  „  Polster-  und  Mauerstauden  für  Steingärten 

und  alpine  Anlagen .  3 — 

10  „  Polster-  und  Mauerstauden,  seltenere  ....  4.50 


RM. 

10  Sorten  für  Sommerflor .  3.50 

10  „  „  Herbstflor .  3.50 

100  schöne  Stauden  mit  Namen . 30. — 

100  bessere  „  „  „  . 50. — 

25  schöne  Sorten  „  . . 7.50 

25  bessere  „  „  . . 12.— 

50  schöne  „  „  . . 17.50 

50  bessere  „  „  „  .  , . 28. — 


Versand  erfrl’t  bei  mildem  Wetter  im  Frühjahr. 

Ein  Teil  meiner  Stauden  ist  iq  Töpfen  und  kann  deshalb  auch  während  des  ganzen  Sommers  versandt  werden. 


Efeu 

Hedera  helix,  bekannte  Schlingpflanze  ...  1  Stück  RM.  1.50 
Hedera  hiberhica,  schottischer  Efeu  mit  großen  bis  16  cm  breiu.11, 
dunkelgrünen,  lederartigen  Blättern.  Zur  Bepflanzung  vm 
Mauern  usw.  sehr  zu  empfehlen  ....  1  Stück  RM.  1.50 
Lonicera  brachypoda  (Geißblatt),  zum  Beranken  von  Lauben. 
Veranden  usw.  vorzüglich  geeignet,  im  Winter  grün,  Blüte 
rahmweiß,  im  Verblühen  gelb,  köstlich  uuftend,  Blütezeit: 

Juni-Juli . 1  Stück  RM.  4.— 

Lonicera  Heckrotli,  wohlriechend . 1  Stück  RM.  4.— 

Lonicera  peridymenura  sehr  reichblühende  Sorte,  wohlriechend, 
gelblich  oder  weiß  mit  karmin.  Außerordentlich  starker 

Wachser . I  Stück  RM.  4.— 

Polygonum  Aubertii,  erstaunlich  starkwachsende  bchling- 
pflanze,  die  in  kurzer  Zeit  große  Flächen  bedeckt.  Erreicht 
in  einem  Jahre  über  4  m  Höhe.  Zahlreich  erscheinen  die 
weißen  Blüten  an  den  äußersten  Enden  der  Zweige  während 

des  Sommers  und  Herbstes . 1  Stück  RM.  2. — 

10  Stück  Jungpflanzen  von  Mai  ab  RM.9. — ,  1  Stück  RM.  1  .— 
Wistaria  sinensis,  herrliche  Schlingpflanze  mit  gefiederten 
Blättern,  die  im  Frühling  vor  oder  mit  Ausbruch  des  Laubes 
20—25  cm  lange,  herabhängende  Blütentrauben  von  blauer 
Farbe  hervorbringt.  Liebt  warme,  sonnige  und  geschützte 
Lage,  woselbst  sie  aber  eine  Unmenge  von  Blumen  ent¬ 
wickelt  . . .  .  .  .  .1  Stück  RM.  4. —  bis  RM.  7.— 


Nadelhölzer  und  Buchsbaum 

0*C»C»C>C3»0,C34C>C3«C3«0«=>«0«=>»0*C: 

n  Buxus  suffrutieosa  (Zwergbuchsbaum) 

10  Ifd.  Meter  RM  7.50,  ’OO  lfd  Meter  RM.  70.— 

1  Meter  RM.  —.80 

Buxus  sempervirens,  Pyramiden,  30—40  cm  hoch. 

1  Stück  RM.  4.- 

Chamaecvparis,  Lebensbaumcypresse, 

„  Law-oniana  Alumii,  50—60  cm  hoch,  1  Stück  RM.  6 
„  Fraseri,  schön  dunkelblau  getönte 

S  e  ",  50  c  noch  .  .  1  Stück  RM.  6  - 

„  nutkaensis  glauca,  sehr  winterfest  aus¬ 
geprägt  blaugrün,  40  cm . 1  Stück  RM.  9. 

Juniperus,  Waciioiuer, 

„  communis,  80  cm  hoch . 1  Stück  RM.  5.- 

„  hibernica,  irländischer  Wacholder,  be- 
;«  .  kannte,  ganz  dichte,  schmale  Säulen¬ 
form,  von  schöner  blaugrüner  Fär- 

buno  50  cm  hoch .  .  .  1  Stück  RM.  9  - 

„  Sabina  tamariscrfolia,  ausgezeichnet 
für  Felsengärten,  schöne  blaugrüne 
Form,  niedrigbleibend,  30  cm  ....  1  Stück  RM.  8.- 
„  Virgiinaua,  virgmiscner  öadebaum, 
bildet  in  der  Jugend  schöne  und  dicht¬ 
geschlossene,  graugrünbelaubte  Pyra- 
mid»n  "O  hoch  .  .  .  1  Stück  RM.  6  - 

Picea  pungens  Kosferi,  Blau-  oder  Silber- 
tanne,  prächtig  graublaue  Form,  schön 
.  geschlossener  Wuchs,  auch  an  den  alten 
Nadeln,  halt  sich  die  graublaue  Färbung, 

50  cm  . _  1  Stück  RM.  15.- 

Taxu»,  cuDenoaum,  M— uu  cm  hoch  .  ..."  1  Stuck  RM.  9.- 

60-70  „  1  Stück  RM.  10.- 

80—90  „  „ . 1  Stück  RM.  14  - 

Thuya  occidentalis,  Lebensbaum. 

SO  cm  hoch . 1  Stück  RM.  3.- 

100  „  „  1  Stück  RM.  6  - 

Andere  Sorten,  Preise  auf  Anfrage. 


Stauden  oder  Perennen 

(Mehrjährige  Blütenpflanzen). 

Zeichenerklärungen:  n  =  für  Mauer-  und  alpine  Anlagen  verwendbar 
s  ==  Schnittstauden 
g  =  Gruppenstauden 
e  =  Einfassungen 
u  =  für  feuchte  Stellen  und  Sümpfe 
ö  =  halbschattig 
□  =  schattig 

Die  Nummern  in  obiger  Abbildung  sind  bei  den  einzelnen  Pflanzen  vermerkt. 


Stück 

RM. 

—.50 

—.50 


n  Acaena  (Stachelnüßchen)  glauca,  blaugraue  Polster 
bildend,  10  cm  hoch,  Blütezeit  Juni-Juli  .... 
n  „  Novae-Zeelandiae,  bronzefarbig,  in  allen  Teilen 
etwas  größer  als  obige,  15  cm  hoch,  Blütezeit  Juni  . 
g  Acanthus  spinosus,  hübsche  ornamentale  Blattpflanze 
auf  Rasen.  Blätter  tief  eingeschnitten,  weiß  gedornt 
mit  rosig -fleischfarbenen  Blüten,  50—100  cm  hoch, 

Juli-August . —.75 

s  Achillea  (Edelgarbe)  Eupatorium,  ParkersVarietät,  sehr 
reichblühende  und  wirkungsvolle  Staude  mit 
großen  gelben  Blütendolden  von  ungewöhnlicher 
Haltbarkeit.  Bleiben  auch  getrocknet  sehr  lange 
schön  und  können  als  Zimmerschmuck  für  den 
Winter  verwendet  werden,  80  cm  hoch,  Juli-Sept.  —  C0 
sg  „  Millefolium  Kirschkönigin,  unverwüstliche,  sehr 
dankbare  Pflanze.  Färbung  leuchtendkirschrot, 

50  cm  hoch,  Mitte  Juni  .  .  .  10  Stück  RM.  3.50  —.40 

sg  „  Ptarmica,  Perry’s  weiße,  bringt  hübsche  Suäuße 
schneeweißer  gefüllter  Blume’-,  CO  cm  hoch.  Mai 
bis  September  .  .  100  St.  RM.  30.—,  10  St.  RM.  3.50  —.40 
n  „  tomentosa,  schön,  gelb,  niecni  ,  i  lutezeit  Mai  .  —.80 
s  Aconitum  (Eisenhut)  Fischeri,  prächtig  leuchtend  ultra- 

märinblaue  Blüten,  50—100  cm  hoch,  September  —.70 
s  „  Lycoctonum  pyrenaicum,  gelbblühend,  1Ö0  cm 

hoch,  Juni . —.50 

g  „  Napellus,  officineller,  Blüten  intensiv  blau,  80  bis 

100  cm  hoch,  Juli-August . — .50 

g  „  „  bicolor  (Venuswagen),  sehr  üppige,  blauweiße 

Form,  1,50  m  hoch,  Juli  . —.60 

s  „  Wilsonii,  große  prächtige  Sträuße  von  lichtblauen 

Blüten,  1.50  m  hoch.  Sentomb'r-Oktoher  .  .  .  — 80 

sg  Adenophora  (Becherglocke)  polymorpha  stricta,  dunkel¬ 
blau,  feinrispig,  80  cm . . . l. — 

s  Aetheopappus  (caucasische  Kornblume)  pulcherrimus, 
hübsche,  buschige  Staude  mit  unterseits  grauweiß 
filzigen  Blättern  und  langgestielten,  äußerst  haltbaren 
5 — 8  cm  breiten,  rosapurpurnen,  kornblumenahn- 
lichen  Blüten,  40  cm  hoch,  Juni  —  80 

ne  Ajugareptarisfoliis  multicolor  (Feuergünsel),  sehr  bunt 
belaubte  Sorte,  ähnlich  der  Alternantneren,  10  cm  hoch, 

Blütezeit  Juni . „ . — 40 

n  Alsine  (Hainkraut)  grandiflora,  hübsche  weiße  Polster 

bildend,  12  cm  hoch,  Juli-August . — .50 

s  Alstroemeria  aurantiaca  splendens,  prächtige  lilien¬ 
ähnliche  Staude  mit  orangegelben  Blüten,  40—60  cm 

hoch,  Juni-September . —.50 

sg  Althaea  (Prachtmalven)  roseafl.  pleno  (1), wirkungsvolle 
Ausschmückung  an  allen  Stellen  im  Garten.  Wo  hohe 
Pflanzen  angebracht  sind,  sind  Malven  die  besten 
Stauden  mit  ihren  prächtigen  Blütenstielen,  1,50  bis 
2  m  hoch,  Juli-August . 10  Stück  RM.  3.50  —  40 


-.50 

-.60 

1.20 

1.50 

1.50 


Stück 

RM. 

n  Alyssum  (Steinkraut)  saxatile  fl.  pl.,  leuchtendgelbe 
Blütensträuße,  dicht  gefüllt,  prächtig  kurzer  dichter 

Wuchs,  15 — 20  cm  hoch,  April . — .50 

n  „  citrinum,  hellgelbe  schöne  Blüten,  stark  verzweigt, 

sehr  reichblühend,  3J  cm  hoch,  April-Mai  ....  — .50 
sg  Anchusa  (Ochsenzunge)  italica,  Dropmore’sche  Spiel¬ 
arten.  —  Leuchtenddunkelblau  an  reich  ver¬ 
zweigten  Trieben.  Wunderbare  Wirkung  mit 
weißen  und  gelben  Stauden  zusammen,  1  m  hoch, 

Jun-i  eptember . — ,50 

ö  „  myosotidiflora  (Kaukasusvergißmeinnicht),  vergiß¬ 
meinnichtähnliche  bluten  in  reicner  l-url'e,  60  cm 

hoch,  April-Mai . . — .70 

n  Androsace  (Mannschild)  primuloides,  rosa,  sehr  hübsch, 
silbrige  Blattrosette,  üppig  wachsend,  10  cm  hoch, 

April . 

sg  Anemone  (Buschwindröscher)  japonica,  Honorine 

Jobert,  reinweiß,  glänzend . 

„  „  Bü!  ler  Kind,  rahmgelb,  schön  gpfüllte  Blüten 
„  „  hupehensis  superba,  prächtige;  große  rosa  Blüten 
„  „  „  spiend.,  k  uuitcnurote,  äußerst  reich oluhenue, 
prächtigste  Sorte  unter  der  ganzen  Klasse,  extra 

„  „  Kriemhilde,  lilarosa,  halbgefüllt . — ,60 

„  „  Luise  Uhink,  halbgefüllt,  großblumig,  weiß  .  — .80 
„  „  Max  Vogel,  lachsrosa,  halbyetüllt,  >  xira  .  .  .  .  — .80 
„  „  Prinz  Heinrich,  dunkelrote,  ha  bgefüllte  Blumen, 

grobblumig . —.80 

„  „  Richard  Ahrens,  weiß  mit  lilablau,  große  Blüte  — .80 
„  „  Schneekönigin,  schneeweiße  Blüte  mit  einer 
doppelten  Reihe  von  Blütenblättern.  Blütendurch¬ 
messer  bis  10  cm,  sehr  reichblühend,  herrliche  Neu¬ 
einführung  . 2.— 

Die  japanischen  Windröschen  liefern  von  August 
bis  zum  Eintritt  starker  Fröste  eine  geradezu  uner¬ 
schöpfliche  Fülle  von  edelgeformtem  ansehnlichen 
Blumen,  die  sich  vortrefflich  zu  Schnittzwecken 
eignen. 

Ein  Anemone  apeninna,  schön  blau 

100  Stück  RM.  20.—,  10  Stück  RM.  2.50 
n  „  Pulsatilla(Küciienschelle  oder  Osterh  ume),  h  llblau 
n  „  „  rubra,  dunkelrot,  sehr  schon,  10  Stück  RM.  4. — 
n  „  sulphurea,  schön  hellgelb  ...  10  Stück  RM.  4.— 
s  „  Syivesiris  fl.  pleno,  Elise  Fellmann,  weiß.,  dient- 
gefüllte  Blüten,  haltbare  Bindeblume,  Höhe  30 — 40  cm, 

Blütezeit  Juni . 10  Stück  RM.  4.— 

n  Antennaria  (Katzenpfötchen)  margaritacea,  Gnapha- 
lium,  strohblumenartige  Blütchen  mit  weißlich- 
plänz“nden  Hiillblättchen  und  gelber  Scheibe  .  — „59 
n  „  tomentosa,  ra&enbildend,  sehr  wertvoll  .  .  .  ,  .  — .40 
sg  Anther.cum  (Zauniilie)  Liliastrum  giganteum,  große, 

weiße,  lilienartige  Blüten .  1. — 


-.30 
-.50 
-  50 
-.50 


-.50 
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Carl  Pabst,  Samenkulturen,  Samenhandlung,  Erfurt  ♦  Postscheckkonto:  Erfurt  102165 


Stauden  oder  Perennen  (Fortsetzung).  Stück 

RM. 

sg  Aquilegia  coerulea,  Spielarten  (9),  herrlich,  prächtiges 
Farbenspiel,  sehr  langstielig  und  langgespornt 

10  Stück  RM.  3.50  —.40 

„  glandulosa,  prächtig  blau  mit  ansprechend  weißer 

Mitte,  sehr  gut  wirkend .  1. — 

„  nivea  grandifl.,  reinweiße,  prächtige  Schnittblume  —.70 
ne  Arabis  (Alpenkresse)  alpina,  reicher  weißer  Flor  im 
zeitigen  Frühjahr.  Gern  von  Bienen  beflogen. 

10  Stück  RM.  3.60  —.40 

ne  „  „  plena,  weiß  gefüllt,  herrlich  zur  Binderei. 

10  Stück  RM.  3.60  —.40 

n  „  „  Rosabella,  prächtige  Neuheit,  Blüten  zartrosa, 

nur  10cm  hohes  Laub,  etwas  silbergrau.  .  .  1.20 

n  „  Billiardieri,  anmutig  rosa . —.50 

n  Arenaria  montana,  prächtig,  weiße  Polster  bildend, 

sehr  schön .  1. — 


n  Armeria  (Grasnelke)  Bees’  Rubin,  sehr  lange  Stiele 

mit  großen  leuchtendrosa  Blütenköpfen  ....  1.20 

n  „  maritima  Laucheana  (splender.s).  Blütenköpfe 

leuchtendrot,  20  cm  hoch . 10  Stück  RM.  3.50  — .40 

n  Arnica  sachalinense,  gelbe  Margaretenblüten,  Juni  bis 

August,  sehr  freudig  und  reichblühend,  40  cm  hoch  —.60 
sg  Artemisia  lactiflora  (Silberraute),  federartige,  rahm¬ 
weiße  Blülen,  Herbstblüher,  sehr  wohlriechend  .  .  .  — .60 
g  Asphodelus  luteus  (Goldwurz),  gelbe  Rispen,  zierliche 

Belaubung,  muß  im  Winter  etwas  bedeckt  werden  .  — .50 


Astern 


St  tick 

im  Frühjahr  blühende:  rm. 

n  alpinus  superbus,  extra  großblumige  Form,  blau  .  .  .  — .40 
n  „  albus  giganteus,  reinweiß,  ungewöhnlich  große 

schöne  Blüten  ,  .  .  . . —.60 

n  Farreri,  blaue  Strahlenblüten,  prächtige  Art . —.90 

n  subcoeruleus  Apollo,  schönes  Dunkelblau . —.50 

n  „Goliath . .  — .50 

ns  yunanensis,  neue  chinesische  Art,  große  blaue  Blüten, 

prächtig,  Mai-Juni,  30  cm  hoch . — .80 

im  Sommer  blühende:. 

sg  Amel'us  Bearon.  g'iihendkarmin,  extra .  1. — 

sg  „  Elisabeth  Liemänn,  neu,  sehr  großblumig,  tief¬ 
blau,  50  cm . 2.— 

sg  „  Framfielüii,  tiefviolett,  sehr  schön . — .60 

sg  „  Hermann  Löns,  leuchtendhellblau,  in  geschnitt. 
Zustande  sich  in  dunkelblau  verfärbend.  Bis  jetzt 
die  größtblütige  Sorte  mit  bis  9  cm  Durchmesser 
haltenden  Blüten.  Tracht  letzterer  zierlich  bukett¬ 
artig  . 3  — 

st  „  Rosa  Perle,  ansprechendes  Reinrosa . 1.50 

sg  „  Rotfeuer,  sehr  schön“  rote  Färbung . 2. — 

sg  „  Rudolf  Goethe,  edle  Form,  straff  wachsend,  gut 

verzweigt,  Blüten  lavendelblau . — .80 

sg  „  Thomsonii,  selten,  groß,  zartblau,  einer  der  besten 

Dauerblüher . 2.50 


n  Carlina  acaulis  (Silberdistel),  silberweiße  Blüten  .  .  .  — .60 
sg  Centaurea  macrocephala,  große  gelbe  Blütenkugeln, 
außergewöhnlich  effektvoll,  80  cm  hoch,  Blütezeit 

Juli-August  . . —.70 

sg  „  montana  grdfl.,  großblumige  blaue  Bergkornblume, 
viel  größer  und  schöner  als  die  Stammart,  50  cm 

hoch  (5) . —.5u 

sg  „  „  rubra,  dunkelrosa  Blüten . —.60 

n  Cerastium  Columnae  (Hornkraut),  leuchtend  weißfilzig, 

sehr  lein . —.46 

sg  Chelcne  barbata  coccinea,  rote  lange  Rispen  imSommer, 

sehr  zierlich  und  dankbar . —.50  | 


sg  Chrysanthemum  indicum 

(Japanische  Winteraster) 

Die  volkstümlichste  Staude  unserer  Gärten,  sehr  wichtig  wegen 
völliger  Härte  und  Anspruchslosigkeit.  Die  Blütezeit  währt  bis 
ins  Schneetreiben,  die  lange  Haltbarkeit  der  Blumen  ist  bekannt. 
Im  Schnee  geschnittene,  spätere  Sorten  stehen  bis  Weihnachten 
in  der  Vase. 


Pompon:  rm. 

Altgold,  wichtige  Gruppensorte,  goldbronzefarben  ....  —.75  j 
Anastasia,  dunkelkarmin,  beim  Aufblühen  heller  ....  — .75  ! 
Margarete  Kißling,  40  cm  hoch,  herrlicher  Dauerblüher  .  — .75 

Rehauge,  wegen  der  späten  Blütezeit  wertvoll . —.75 

Senne,  reingelb,  wuchtig . — .75 

Verbesserte  Mis  Selby,  silberrosa,  Dauerblüher  ....  — .75 
Zwergsonne,  gelb,  gute  Gruppensorte . — .75 

Einfachblühende: 

A.  J.  Foster,  feines  karmoisinrot . — .75 

Blush  Star,  leuchtend  blutrot . — .75 

Parkinson,  einfaßh  reingelb . — .75 

Rosenelfe,  beste  rosa  Sorte,  wichtig  für  Spätschnitt  .  .  .  — .75 

Japanische: 

Dainty,  weinrot,  großblumig  . . — .75 

Garonne,  schöne  Schnittsorte,  leuchtend  terrakotta  .  .  .  — .75 
Goachers  Crimson,  herrliches  Farbenspiel  in  der  Sonne, 

gut  zum  Eintopfen,  braunrot  mit  goldner  Rückseite  —.75 

Horace  Martin,  großblumig  goldgelb  . —.75 

Mad.  Lyobard,  reinweiß,  großblumig . —.75 

Mahnkes  Rote,  bekannte  beliebte  dunkelrote  Sorte  zum 

Eintopfen  geeignet . — .75 

Nebelrose,  derbe  uralte  silberrosa  Sorte,  die  beste  ....  — .75 
Norma  die,  mit  Garonne  die  schönste  Schnittsorte,  rosa  — .75 

Pluie  d’o  ,  leuchtend  goldgelb . — .75 

Provence,  intensiv  rosa . — .75 

Purpur,  tief  purpurrot . — .75 

Rosenball,  auffallend  schöne  frischrosa  Blumen . — .75 

Weiße  Nebelrose,  das  beste  späte  weiße  Garten-Chrysan¬ 
themum  . • . — .75 

5  Stück  in  Sorten  meiner  Wahl  RM.  3. — 
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Frlkartii,  große  edle,  feinstrahlige  Blüten,  buschig, 

60  bis  SO  cm  hoch,  blau,  Blüten  ca.  7  bis  9  cm 
Durchmesser . ?  .  .  .  .  1.20 


sg  im  Herbst  blühende: 


Novae-Angliae  Barr’s  Blinker,  große  offene,  tiefkarmin- 
rosa  Blumen  mit  auttaflend  gelber  und  bronze- 
farbener  Scheibe,  die  schönste  Herbst-Aster  ...  1. — 


Novl-beigii  Climax,  von  außerordentlichem  Wert  für 


Schnittzwecke,  hellblau,  blüht  bis  in  den  Novem¬ 
ber,  äiißf-rrt  starkes,  schön  verzweigt«»'  Wachstum  —.50 
„  Königsblau,  dunkelblauviolett,  Blüten  schön 

tassenförmig,  gute  Neuheit . 2. — 


„  Mädchen  von  Athen.  Neu!  große  Blumen  bis 

5  cm  Durchm.,  leuchtend  rosa,  gute  Pyramide  2. — 
„  Maggie  Perry,  extra  großblütig,  malvenfarbig  —.60 


Mrs.  George  Monroe,  neu,  die  beste  weiße  Aster, 
silberweiß,  schöne  verzweigte  Pflanze  ....  3.— 

Perlmutter,  malvenfarbig  mit  Silber  Schattie¬ 
rungen, .schön  verzweigt . . . 1.— 


Perry’s  Weiße,  große  schneeweiße  Blüten,  extra  —.70 
Sonnen-Untergang,  die  beste  rosa  Aster,  schö'h  1. — 


sg  Astiibe 

(Spiraea,  Pracht-Spierstaude) 

Von  diesen  Prachtstauden  habe  ich  nur  die  schön¬ 
sten  Vertreter  aufgeführt.  Die  Blütezeit  fällt  in  den 
Juli  bis  September,  die  Höhe  beträgt  60  bis  100  cm. 

Berg-Kristall,  weiß,  spät . —.80 

Grai  at,  dunkelkarmin,  leuchtend  . .  .  — .80 

Grete  Püngel,  hellrosa,  prächtig . 1. — 

Irene  Kotlsieper,  pracutig  lacnsrosa .  1.— 

Lacnskönlgiti,  lachsrosa,  früh,  besondere  Blutenform  — .80 
Lycia  Hagemann,  perlförmige  Blüten,  lachsfarben  .  .  1.— 

Möve,  karmin,  spätblühend  . 1.— 

Rubrn,  karmin .  . —.80 

hybrlda  Zwergsorten,  äußerst  zierlich  für  feuchte  Alpen¬ 
anlagen  . .  —.80 

10  schöne  Astiiben  in  Sorten  meiner  Wahl . 7.— 

Auonttia  (b.auU.ssen)  Gloriosa,  rosa,  extra  großblumig  1.20 
„  Lavendel,  himmelblau,  großblumig,  "andauernd 

blühend . 1.20 

„  rosea  spien  dens,  kräftig  rosa . 1.20 

„  Vindictive,  tief  karminrot  .  .  ■ . 1.20 

„  Farbe  meiner  Wahl . —.50 

Betonica  grandiflora  superba,  rosa  Blüten  in  dicken 

Än.  cn,  j0  cm  noc.i,  ^n.iezeit  Juli . —.60 

„  nivea,  große  weiße  Blüten . — .80 

Calamintha  grandiflora,  Blüten  rosa,  aromatisch  duf¬ 
tende  Blätter . 1.20 

Campanula  Bellardii  Miranda,  neu,  silberschattiert  blau, 

prächtig . 2. — 

„  carpatica  (12),  olau . —.40 

„  „  alba,  weiß . —.40 

„  „  garganica,  hellblau,  sternförmig,  sehr  schön  .  —.70 
„  „  lsabel,  sehr  reichblühend,  "schalenförmige 

Glocken,  rein  tiefblau,  sehr  schön . 1. — 

„  Laurii,  sehr  reichblühend,  lavendelblau,  schöne 

aufrechte  Blüten .  1. — 

„  macrantha,  groUedunkelblaueBlüten,  100cm  hoch, 

bn.iczeit  juni-Juli . —.60 

„  perslcifolia  Blaukehlchen,  blau  gefüllt,  große 

Blumen,  niedrig,  60  cm  hoch . —.80 

„  „  Moerheimii,  schön  weiß  gefüllt . —.80 

„  Portensrh'agiana,  reichblühend,  samflg  violettblau  — .80 
„  pusllla,  blau,  reichblühend,  Juni— Juli. 

10  Stück  RM.  4.50  —.50 
„  „  alba,  schön  weiß  blühend . — .‘J0 


sg  Coreopsis  auriculata  superba.  Neu !  Prächtig  gelb  mit 

schwarzen  Flecken,  halbgefüllt,  sehr  reichblühend  — .80 
„  grandiflora,  gelbe,  schalenförmige  Blüten,  hervor¬ 
ragende  Schnittblume  vom  Sommer  bis  Herbst  (3)  — .50 
„  verticillata  Mädchenauge,  schmale  Blätter,  gelue 

Bluten,  sehr  zierlich,  60  cm  hoch,  Juli-Septemb.  — .70 
Hl  Corydalis  cheilanthiifolia  (Lerchensporn), bronzeblättrig, 
gelbblütig,  farnähnliche  Belaubung,  gelbe  Blüten¬ 
rispen,  Mai-Juni  .  .  .  .  i . — .50 

nn  „  elliptica,  herrlicher  Frühjahrsbliiher  unter  Ge¬ 
büschen  . 10  Stück  RM.  4.—  —.50 

□  „  lutea,  äußerst  anhaltender  Flor,  ebenso  freudig  im 

Schatten  wie  in  der  Sonne . — .50 

Die  Lerch  nsporn-Arten  eignen  sich  vorzüglich  für 
schattige  Gärten,  wo  sonst  wenig  wächst.  —  Blüte¬ 
zeit:  März-April.  Höhe  ca.  20  cm. 
n  Cotula  squalida,  kleine  Miniaturfarnähnliche  Blätter, 
vorzüglich  geeignet  für  Steingärten,  Plattenwege  im 

Halbschatten . . — .40 

g  Crinum  (Hakenlilie)  Powelli,  Freiland-Amaryliis,  große 
kräftige  Blüten  auf  festen  Stielen  zu  6  bis  8  ver¬ 
eint,  dunkelrosa,  Laub  sehr  zierlich,  imposantes 
Knollengewächs,  über  1  m  hoch,  Juli-August.  .  .  .  1.20 

Htö  Cypripedium  (Freiland-Orchidee  Frauenschuh),  acaule  1.60 
„  calceolus,  schönste  einheimische  Erdorchidee  .  .  — .75 
„  pubescens,  braungelb,  stark  verlängerte  Flügel¬ 
blätter .  1.60 

„  spectabilis,  rosa  mit  weiß,  der  größte  Freiland- 

Frauenschuh,  herrlich  ....  10  Stück  RM.  14. —  1.50 

gs  Delphinium  (Rittersporn)  (6) 

Delphinium  Arnold  Böcklln,  leuchtend  blau,  einfach, 

immerwährender  Blüher .  1. — 

„  Belladonna  grandiflora  semiplena,  hellblau  ....  — .80 
„  Dina,  zart  himmelblau  mit  weißem  Auge,  be¬ 
sonders  großblumig,  einfach  . .  1.60 

„  Elly  Witte,  zart  hellila  getönt,  sehr  aparte  Färb.  1.— 
„  F.  Koppius,  lila  mit  hellblau,  große  halbgefüllte 

Blumen  in  Rispen,  hervorragend  schön . 1.20 

„  King  of  Delphiniums,  tief  violett,  innen  weiß  .  .  .  1. — 

„  Mauve  .Queen,  rein  malvenfarbig,  extra .  1. — 

„  Mercurius,  tief  heliotrop,  blau,  große  Rispe  und 

schön  gefüllte  Blüte . — .80 


Miki  Ruys,  prachtvolle  Neuheit,  90  cm  hoch,  zahl- 


reiche  starke  Stiele,  besetzt  mit  großen  halb¬ 
gefüllten  Blüten,  rahmweiß  mit  gelbem  Auge, 

9  cm  Durchmesser.  Das  schönste  weiße  Delphi¬ 
nium  .  1.50 

„  Moerheimii,  das  erste  und  einzige  reinweiße  Del- 
pjiipium.  Wuchs  kräftig,  eine  der  allerschönsten 

Schnittblumen.  150 — 180  cm  hoch . — .80 

„  Mrs.  Brunton,  kornblumenblau,  immerblühend  .  .  — .80 
„  Mrs.  H.  J.  Jones,  einfach,  englisch  blau,  besonders 

lange  Rispe .  1. — 

„  nudicaule,  Scharlach,  hochwachsend,  wunderschön  —.60 
„  Phoenix,  dunkelviolette  große  Blüten,  ganz  nied¬ 
riger  Wuchs,  blüht  schon  von  Mai  ab  .......  1.50 

„  Princp  of  Wales,  halbgefüllt,  mit  dunkelvioletten 

Blumen  und  auffallend  weißem  Auge . 2. — 

„  Prinzeß  Juliana,  eine  der  besten  violettblauen 

Sorten . —.80 

„  Rheinstrom,  halbgefüllt,  violettliia,  sehr  große 

Blumen  mit  weißem  Auge .  1-50 

5  Stück  in  Sorten  meiner  Wahl  RM.  4.— 
Delphinium  Zalil  (sulphureum),  feine  hellgelbe  Blüten  in 
langen  Rispen  auf  straffen  Stielen,  100  cm,  Juli- 
August,  hervorragend  schöne  Schnittblume  ....  — .60 


Delphinium  (Rittersporn) 


n  Dianthus  deltoides  splendens,  karminrot,  sehr  schön  — .40 
g  Dictamnus  (trennender  Busch)  Fraxinella,  rosa,  70  cm 

hoch,  Juni . —.90 

„  „  albus,  reinweiß . — .90 

Beides  sind  höchst  dekorative  schöne  Pflanzen.  Den 
Blüten-  u.  Samenständen  entstiömt  zündbares  Gas. 
g  Digitalis  gloxiniiflora  (Fingerhut)  (11),  verschiedene 

schöne  Farben  gemischt . — .40 

n  Dodecatheon  (Göttergate),  Meadia-Hybriden-Spelarten, 
wunderhübsche  Staude  mit  cyclamenähnlichen  Blüten, 
violettrosa  bis  rötlich  gefärbt,  zu  mehreren  über  30  cm 
langen  Stielen  frei  über  dem  Laube.  Mai-Juni  .  .  .  — .60 
sg  Doronicum  (Gemswurz)  caucasicum,  gelb,  gedrungener 
Wuchs,  eine  der  schönsten  Frühiahrsblumen.  Er¬ 
blüht  oft  schon  Ende  März  auf  25  cm  hohen  Stielen  — .50 
sg  „  plantagir.eum  excelsum  (7),  extra  großblumig. 

Höher  wachsend  und  später  blühend  als  vorige. 

Volkstümliche  Schnittblume . — .50 

n  Draba  Aizoon,  gelbe  Blüten  über  zierlichen  festen 

Polstern,  reizende  Alpenpflanze,  April . — .40 

n  Dryas  (Waldgöttin-Kraut)  Sindermannii,  weiße  ane¬ 
monenähnliche  Blüten,  niederliegende  Zweige  ....  1.50 

sg  Echinops  Ritro  (blaue  Kugeldistel),  spätblühend,  1,20  m 

hoch,  Juli-August . — .70 

n  Epimedium  (Elfenblume)  sulphureum,  zart  schwefel¬ 
gelb,  25  cm  hoch,  Mai . — .50 

n  Erigeron  aurantiacus  (Feinstrahl),  30  cm,  prächtige 

Art,  orangekuplerig . — .80 

s  „  mesagrande  speciosus  grandifl.,  hervorragende 

schöne,  gern  gekaufte  Schnittstaude,  zu  allen 
Zwecken  passend.  Die  Blüten  halten  sich  tage¬ 
lang.  Juni-August . — .50 

sg  „  Quakeress,  lilarosa . — .50 

n  Erinus  olivensis,  reu,  hervorragend,  da  sehr  langan¬ 
haltender  Blütenflor,  lilarosa.  Alpine,  sehr  zierlich.  .  1. — 

sg  Eringium  alpinum,  große  blaue  Alpendistel  . . 1. — 

sg  ,,  Bour  atii,  blau,  zierliche  Blätter,  40  cm  hoch  .  .  — .60 
„  hybr.  robustum,  tiefstahlblau,  aufrechter  Wuchs, 

„  massige  Form . 1. — 

sg  „  oliverianum,  echte  sogenannte  Blaudistel,  hält  sich 

getrocknet  sehr  lange . —.70 

Die  Edeldisteln  sind  aparte  Gartenpflanzen,  ebenso 
auch  ein  schöner  Rasenschmuck. 

sg  Eulalia  gracillima,  schmale  Blätter .  1.— 

„  zebrina  stricta,  quergestreifte  aufrechtstehende 

Blätter . 1.— 

Die  Eulalien  sind  sehr  schmucke  Gräser,  die  in 
keiner  größeren  Staudenpflanzung  fehlen  sollten. 

1,50—2  m  hoch. 

ön  Euphorbia  (bulgarische  Wolfsmilch)  polychroma,  gelbe 

eigenartige  Frühjahrsblume . — .80 

n  Festuca  eiauca,  blaugrünes  reizendes  Alpengras  .  .  .  — .50 
g  Fuchsia  Riccartonii,  ist  unter  Bedeckung  im  Freien 

winterhart . — .70 

ÖD  Funkia  Fortunei  robusta,  starkwüchsige  Form  mit 

dicken  blauen  Blättern,  brillanter  Effekt  ....  — .80 
„  japonica  fol.  aur.  var.,  gelb  mit  grün,  sehr  schön  — .50 

,,  ovata,  blau . — .50 

,,  „  alto.margirata,  schönste  große  weißbunte  .  .  — .70 

„  Sieboldiana,  blaugrün,  robust,  große  prachtvolle 

Halbschattenstaude  mit  blauen  Blüten . — .60 

„  undulata  vittata,  kleine  weißbunte  vorzügliche 

Sorte,  zu  Einfassungen  u.  zum  Treiben  geeignet — .50 
sg  Gaillardia  (Rangenblume)  (10),  Mischung  vieler  schöner 

Spielarten  dieser  hervorragend  prächtigen  Staude  .  .  — .50 
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Stauden  oder  Perennen  (Fortsetzung).  Stück 

RM. 

n  Gentiana  (stengelloser  Alpen-Enzian)  acaulis,  große 

blaue  Bluten,  April,  10  cm  hoch,  10  St.  RM.  5. —  — ,Ü0 
lagodechiana,  große  blaue.  Blumen  mit  hellem 

Schlund,  15  cm  hoch,  Juni-August .  L— 

sino-ornata,  herrliche  hellblaue  Blüten,  Oktober- 
blü  er,  sehr  interessant,  Belaubung  grasartig  .  .  3.— 

s  Geum  Boris»,  Orangescharlach,  hervorragend  schöne 

Art,  25  cm  Hoch,  Juni-August  .  L— 

s  „  Mrs.  Bradshaw,  gefüllte  feurigrote  Blüten  von 
nelkenartigem  Bau,  eine  der  schönsten  reich¬ 
blühendsten  Stauden,  50  cm  hoch,  Juli-August  — .50 
s  „  Prinzeß  Juliana,  Neuheit!  Orangegelb,  groß,  halb¬ 
gefüllt,  hervorragend  schön .  2.50 

gu  Gunnera  scabra,  prächtige  Blattpflanze,  große  schön¬ 
geformte  rauhe  Blätter,  einzigartig  in  ihrem  Zierwert 

an  feuchten  Stellen  und  Bacliläuten . 3.50 

es  Gypsophiia  paniculata  (Schleierkraut),  75  cm  hoch, 

Juli-August . -.50 

gs  „  „  Ehrlei,  Neuheit!  Wohl  das  vollkommenste,  was 
bis  jetzt  an  gefülltem  Schleierkraut  herausge- 
/  bracht  wurde,  ganz  hervorragend  prächtig, 

selten . 10.— 

gs  „  „  fl.  pl.,  mit  gefüllten  weißen  Blütchen,  noch 
wirkungsvoller  als  die  Stammsorte,  etwas 
später  blühend.  Vorzüglich  als  Schnittsorte 

wie  für  Bindereien  passend . — .80 

n  „  repens  monstrosa,  weiß,  20  cm  hoch,  reichblüh.  — .50 

n  „  •  ,;  rosea,-  rosa,- ganz  niedrig,  Juli . —.50 

Qn  Haberlea  Ferdinandi-Coburgi,  sehr  schöne  alpine 

Pflanze  für  feuchte  schattige  Stellen  .  . . 3.— 

sg  Harpalium  rigidum  Ligen,  sehr  schöne  Form  der  ame¬ 
rikanischen  ausdauernden  Sonnenblume,  vorzügliche 
Schmucksorte,  150  cm  hoch,  August-Oktober  ....  —.50 
sg  Helenium  autumnale  Baronin  Linden,  benannt  nach 
der  verdienstvollen  edlen  schwedischen  Helferin 
unserer  Ruhrgetangenen.  Braun  mit  bronze,  große 

Blumen,  120  cm  hoch .  1. — 

sg  „  Hoopes»,  orangegelb,  sehr  früh,  Juni,  60  cm  hoch  — .50 
sg  „  pumilum  magnificum,  niedrig,  rein  goldgelb, 

Juli-September . — .50 

n  Heliantl.emum  amabile  fl.  pl.,  dunkelrot,  gefüllt  blut¬ 
rot,  den  ganzen  Sommer  blühend  . — .60 

n  „  Feuerflamme,  scharlachorange,  extra . 1. — 

n  „  Sci.oko  adei.königin,  orangebraun  gefüllt  ....  1. — 

sg  Heliant  .us  sparsifolius  (13),  sehr  große  gelbe  Blüten 
auf  testen  Stielen,  die  besten  für  den  Schnitt 

10  Stück  RM.  6. - .70 

sg  Heliopsis  scabra  B.  Lathams  (Sonr.erauge),  hervor¬ 
ragend  schön  und  dankbar.  Blüten,  sowohl  an  der 
Pflanze,  wie  in  der  Vase  sehr  lange  haltbar.  70  bis 

ICO  cm  hoch . 10  Stück  RM.  4.50  — .50 

H  Helleborus  hybridus,  weiße,  rosa  und  rote  Spielarten. 
Zumeist  mit  dunklen  Tupfen  und  Punkten  auf 
den  Innenseiten  der  Blütenblätter.  Prachtsorten 
in  herrlichen  Schattierungen.  10  Stück  RM.  9. —  1. — 

□  „  niger  (Weihnac..ts- o  er  C.. ristrose.)  10St.RM.9.—  1. — 

Die  Helleborus  sind  unsere  liebsten  Winter-Stauden- 
Pflanzen,  da  man  sie  schon  bei  niedrigen  Tempe¬ 
raturen  zur  Weihnachtszeit,  zuweilen  auch  früher, 
in  Blute  haben  kann. 


Leucanthemum  maximum:  Stuck 

RM. 

Ophelia,  im  Aufblühen  hellgelb,  im  Verblühen  weiß  .  .  1.— 

Sieger,  riesengroße  Scheiben  mit  langen  weißen  Rand¬ 
blüten,  kräftige  Stiele . — .60 


Es  gibt  für  alle  Gartenzwecke  kaum  eine  dankbarere  Schmuck¬ 


staude  als  weiße  Margeritenblüten, 
s  Liatris  callilepis,  violettrot  in  langen,  roten  Blütenähren 
von  oben  nach  unten,  höchst  eigenartig  schön,  50  bis 

75  cm,  Juli-September . — .70 

sg  Linum  flavum,  prächtig  gelbbKihender  Lein 

10  Stück  RM.  5.—  —.60 

sg  „  narbonense  Spielart,  bildet  schöne  Büsche  mit 

tiefblauen  Blumen,  sehr  wertvoll . 2. — 

sg  Lupinus  polyphyllus  Excelsior,  Mischung  prächtiger 

Farben.  Schöne  Schnittstaude . — .50 

n  Lychnis  alpina,  reizend  dunkelrosa . —.50 

ö  ,,  Arkwrightii,  große  Blüten  in  verschied,  leuchtenden 

Farbtönen,  40  cm,  Juni-Juli . — .60 

sg  „  chalcedonica  (Brennende  Liebe),  zinnoberrot,  80cm 

hoch,  Juni-Juli . '  .  .  .  .  — .50 

sg  „  viscaria(Pechnelke)  splendensfl.pl.,  gefüllt.karmin- 
rosa  Blüten.  Brillante  Schnitt-  u.  Schmuckstaude, 

30  cm  hoch,  Mai-Juni  sehr  leuchtend . — .50 

sg  Lythrum  salicaria  rosea  superba,  lange,  rote,  dicke 
Rispen,  reichblühend;,  prächtige  Staude,  75  cm 

hoch,  Juli-September  . — .50 

(Malven,  Stockrosen,  siehe  unter  Althaea) 
n  Mazus  rugosus,  schöne  alpine  Pflanze,,  kriechend  .  .  —.60 
n  Mentha  Requien»,  zierliche  alpine  Pflanze  mit  köst¬ 
lichem  Pfeiferminzduft . 10  Stück  RM.  4.50  —.50 

ön  Mertensia  virginica,  blaue,  prachtvolle  Frühlingsblume  — .80 
n  Mimulus  Burnetii,  prächtige  gelbe  immerblühende 

Pflanze . —.50 

sg  Monarda  didyma  Cambridge  Scarlet,  leuchtend  feuerrote, 
quirlständige  Bluten,  Belaubung  duftend,  Juni-Sept., 

75  cm  hoch  . . — J0 

sg  Nepeta  macrantha  A.  Chaudron,  prächt.  Saumpflanze, 

60  bis  75  cm  hoch,  herrliche  blaue  Blumen  im 

Sommer .  1.20 

n  „  Mussini,  blaue  Lippenblüten,  silbergraue  Be¬ 
laubung  . —.60 

n  Nierembergia  rivularis,  Glockenförmige  weiße  Blumen  — .80 
n  Oenothera  missourie  sis,  große  gelbe  Blumen,  liegende 

Zweige,  30  cm  hoch,  Juli-September . — .60 

n  „  Nuttallii,  schön  gezackte  Blättchen,  sehr  zierlich, 

den  ganzen  Sommer  über  blühend .  1. — 

n  „  Pusilla  (Zwerg  Nachtkerze),  ganz  reizend  ....  1. — 

nöOmphalodes  verna,  leuchtend  blaue  Vergißmeinnicht- 

Blüten  . —.40 


Paeonia  (Pfingstrosen),  Sonderzweig  meines  Hauses, 
siehe  Seite  54. 

Sortenverzeichnis  steht  auf  Wunsch  gern  zu  Diensten;  auch 
finden  Sie  dasselbe  in  meiner  Herbstpreisliste  1927. 


n  Papaver  alpinum,  Alpenmohn,  zierlich . — .50 

ns  „  nudicaule,  niedriger  sibirischer  Mohn,  von  Früh¬ 
jahr  bis  Herbst  blühend,  mit  weißer,  gelber  und 
orange  Färbung . —.40 


sg  Hemerocallis  (Taglilie)  citrina,  hellgelbe  große  schöne 

Blumen,  75  cm  hoch,  Juli-August .  1.20 

sg  „  Middendorfiar.a  (Dr.  R^gel),  zierlich  belaubt,  tief- 

orangegeib,  sehr  zu  empfehlen,  Höhe  70  cm  .  .  — .80 

sg  „  Maikönigin,  orangegelb,  Neuheit,  schön .  1.20 

Die  Taglilien  sind  zu  den  schönsten  Stauden  zu 
rechnen. 


nd  Hepatica  angulosa,  blaues  großblumiges  ungarisches 


Leberblümchen . — .60 

nd  „  „  alua,  reinweiß,  sehr  großblumig . — .60 

na  „  „  rosea,  rosa  . . —.60 


H  ,,  tnloca,  deutsches  Leberblümchen.  Eine  der 
schönsten  u.  eigenartigsten  Frühjahrsblumen. 

Die  anemonenähnliciien  prächtigen  dunkel¬ 
blauen  Bluten  kommen  häufig  schon  von 
März  ab  zum  Vorschein.  Sie  sind  in  den 
Halbschatten  von  Bäumen  oder  Gebüsch  zu 
pflanzen,  100  Stück  RM.  22. — ,  10  St.  RM.  2.50  —.30 


□  „  „  alba,  weiß . — .40 

Ci  „  „  ruLra,  rot . • . — .60 

EU  „  „  ,,  p  cna,  rot  gefüllt .  1.20 

sg  Heuchera  (Feuerrispe;  sanguinea,  sehr  zierl.  Schnitt¬ 
staude  und  feine  Schnittblume,  Mai-Juni . — .70 

n  Hieracium  aurantiacum,  Bluten  zu  3 — 10  Stück, 

orangerot . — .50 

n  „  villcsum,  gelb,  weißwollige  Blätter,  zottige  Art, 

prachtvolle  alpine  Pflanze,  30  cm  hoch,  Mai-Juni  —.80 
n  Houstoma  serpyllifolia,  zierliche  rosa  bis  himmelblaue 
Sternblütchen.  Dichte  Blütenpolster  lür  Steingärten 

und  Plattenwege . ,  .  —.50 

n  Hute'ninsia  alpina,  weiß,  schöne  grüne  Polster,  April  — .50 
n  Hypericum  Moserianum,  prächtige  Pflanze  mit  gelben 

Bluten  im  Juli-September,  Laub  Wintergrün . — .60 

n  Iberis  Schleife,  blume) 

„  sempervirer.s  Elfenre’gen,  neu!  Niedrigwachsend 

frühbluhend,  sehr  empfehlenswert .  1. — 

„  „  Schneeflocke,  überaus  reichblühend,  groß¬ 
blumig,  prächtig  weiße  Blütenkissen,  20  cm  .  .  — .50 
sg  Inula  e:  sifolia,  goldgelbe  Margerite,  runde  Büsche  .  .  — .50 
sg  „  Royleana,  prächtige,  seltene  Staude  mit  großen, 

gelben  Blütenköpien  . — .70 


*  sg  Iris  germanica,  Sortiment  von  10  Sorten  RM.  2.50 

„  „  gemischt  100  Stück  RM.  16. — ,  10  Stück  RM.  1.75 

fl  (Ausführliches  Sortenverzeichnis  ste'it  auf  Wunsch  gern 

*  zu  Diensten;  auch  finden  Sie  dasselbe  in  meiner  Herbst- 

:  pre.sliste  1927) 


Stück 


RM. 

sg  Iris  ochroleuca  gigar.tea,  große  Blumen  im  Juli,  1D0  cm  — .80 

„  ruthenica,  niedrig,  hellblau .  .'  — .60 

„  sibirica  Kaiser,  herrlich  dunkelblau,  sehr  groß¬ 
blumig  und  schön . — .60 

„  „  Perry’s  Blaue,  große  reinblaue  Blume  auf  hohem 

Stiel  .  .  .  . . —.60 

s  Lathyrus  (Prachterbse)  latifolius,  in  8-  bis  15  blütigen, 
die  Blätter  überragenden  Büscheln,  karminrot, 
bis  3  m  hoch  rankend,  gut  gestielt,  Juni-Juli  — .80 

n  Leontopodium  alpinum,  Edelweiß . — .50 

„  sibiricum,  schön,  großblütig . — ,50 


s  Papaver  orientale  (4) 

Der  türkische  Riesenmohn  mit  seinen  neuen  Spielarten 
ist  von  unvergleichlichem  Effekt,  ohne  Ansprüche 
an  Pflege  zu  stellen. 

Goliath,  hochwachsend,  mit  großen,  brennend  schar¬ 
lachroten  Blumen . 10  Stück  RM.  5. —  ■ — .60 

König  Georg,  auffallende  Sorte  mit  gefransten,  rein¬ 
scharlachroten  Blumen . — .60 

Mahory,  mahagonibraun,  dunkelste  aller  Sorten,  sehr 

große  Blumen . — .70 

Mr.  Hee  ih,  tiefrosa,  großblumig,  sehr  reichblühend  .  — .60 

Mrs.  Perry,  lachsrosa,  großblumig . — .60 

M  s.  Stobart,  leuchtend  kirschrosa,  eine  sehr  schöne 

neue  Farbe .  1.— 

Perrys  Weiße,  weißblühend  mit  lebhaft  wirkenden 

schwarzen  Punkten . — .80 

•c3«3«c»a«=i«3«=»a*c3*atc3«o*c3»a»c5«a 

y  Papaver  orientale,  0 

5  Stück  in  Sorten  meiner  Wahl  RM.  2.50  $ 

0*040<C3«a«C3«C3K3<C3«C»a<CMC3«=)«C3«=>< 


s  Phalaris  arui.dinacea  fol.  var.,  bestes  Bindegras 

10  Stück  RM.  3. - .40 

n  Phlox  amoena,  leuchtend  purpurrosa,  dichte  Polster. 

Einer  der  allerschönsten  Frühlingsphloxe  .  .  .  — .40 
,,  Arendsi  Charlotte,  weiß  mit  zartlila  Schein,  Auge 

dunkellila . . 1. — 


sg  Phlox  decussata 

Baron  van  Dedem,  Scharlach,  blutrot,  große  Dolden 

10  Stück  RM.  4.50  —.50 


Dr.  Königshoefer,  feurig  scharlachorange  mit  dunklem, 

blutrotem  Auge . 10  Stück  RM.  5.—  — .C0 

Elisatetn  Campbell,  zart  lachsfarbig  mit  weißer  Mitte, 

prachtvoll  großdoldig . 10  Stück  RM.  4.50  —.50 

Feuerbrand,  Orangescharlach  mit  dunkler  Mitte  .  .  .  — ,C0 
Frau  Antonie  Büchner,  weiß,  großdoldig,  prächtig  .  — .60 
Ge,  eral  van  Heutsz,  leuchtendlachsrot  mit  weißer 

Mitte,  sehr  großblumig . 10  Stück  RM.  4. —  — .50 

Jules  Sandeau  (Württembergia),  niedrig,  mit  sehr, 
großen,  re  nröäa  Blumen.  Eine  der  schönsten!  .  .  — .60 

Le  Mahdi,  blau . 10  Stück  RM.  4.50  —.50 

Leo  Sc.flageter,  leuchtend  scharlachkarmin  mit  dunk¬ 
ler  Mitte,  starke  große  Pyramidendolden  .  .  1.50 

Professor  Went,  leuchtend  amarantrot,  prächt.  Sorte  1.50 

Saladin,  leuchtendrot,  prachtvolle  Dolden .  1. — 

Smiles,  großdoldig,  lilarosa . — .70 

Undine,  großdoldig,  malvenfarbig,  sehr  schön  ...  1.50 

Wiking,  tiefrosa,  spätbiühend  extra . — .80 

10  Sorten  meiner  Ward . 5. — 

In  ihren  neuen  herrlichen  Spielarten  entzücken 
die  Phlox  decussata  durch  die  wundervolle  An¬ 
mut  ihrer  Erscheinung  und  edle  Färbungen.  Erst¬ 
klassige  Schmuck-  und  Schnittstauden ! 
n  Phlox  divaricata,  im  Mai  blühend,  hellblau  niedrig  .  — .50 
„  „  hybrida  Küppels  ein,  schön  violettblau  ...  1.50 

n  „  pilosa  splendens,  dunkelkarminrosa . —.60 

n  „  setarea  Moerheimii  leuchtendrosa  mit  karmin 

Auge . — .60 

„  suffruticosa  Snowdon.reinweiß,  frühblühend.vor- 

zügliche  Schnittsorte,  60  cm,  Juli-August  ....  — .60 


Phlox  decussata 


Stück 


g  Physalis  Bunyardi  (Lampiorpflanze).  Diese  Pflanze  ent-  RM. 
wickelt  im  September  die  schönsten  und  größten 
leuchtendzinnoberroten  Ballons.  10  Stück  RM.  4.60  — .50 
sg  Physostegia  virginiana  alba,  eine  der  besten  weißen 

Schnittblumen . — .50 

„  „  rosea,  rosa . — .50 

sg  Platycodon  Mariesi,  dunkelblaue  große  Glocken,  50  cm 

hoch,  Juni-August . — .70 


n  Plumbago  Larpentae,  niedrig,  leuchtend,  himmelblau, 
prächtige  Pflanze  mit  aparter  Belaubung 

10  Stück  RM.  5. - .60 

sg  Polemonum  Richardsonil,  Jakobsleiter,  himmelblaue, 

hervorragend  schöne  Frühlingsblume,  40  cm  hoch  .  — .40 
n  Polygonum  affine,  rosa  Blütenährchen,  Rasen  bildend,  — .70 
gs  „  Licl.ianger.se,  rahmweiß,  von  Juni  bis  Herbst  reine 

Schnitt-  und  Zierstaude,  60  cm  hoch . — .70 

gs  „  sachalinerse,  2  m  ho  h  prächtige  Pflanze  für  Wild¬ 
gärten  .  .  100  Stück  RM.  50. — ,  10  Stück  RM.  6.—  — .70 
ts  Potentilla  hybrida  fl.  pl.,  feinste  großblumige  Sorten, 
entzückendes  Farbenspiel,  reingelb-.blutrot—  blü¬ 
hendes  Orange  und  Zwischenfarben.  Gehören  zu 
den  auffallendsten  und  dankbarsten  Stauden. 

50  cm  hoch,  Juni-Juli  ....  10  Stück  RM.  5. —  — .60 
n  „  chrysocraspeda,  leuchtend  goldgelbe  große  Blüten, 
innen  orange,  dichte  kleine  Büschelchen,  sehr 
hübsch,  Juni . — .50 


Primeln 

Diese  Klasse  Pflanzen  bildet  den  Hauptbestandteil  unserer 
Frühjahrsblüher  und  muß  infolgedessen  auch  mehr  Rücksicht¬ 
nahme  finden,  was  in  anderen  Ländern  längst  geschehen  ist, 
besonders  auch,  da  diese  bis  spät  in  den  Sommer  hinein  blühen 
und  mannigfaltigste  Färbungen  aulweisen,  so  daß  jeder  Ge¬ 
schmack  auf  seine  Rechnung  kommen  muß.  Dies  ist  die  Pflanze, 
die  sich  vorzüglich  fijr  die  schattigen  und  halbschattigen  Vor¬ 


gärten  in  den  Städten  eignet. 

lOSt.  ist. 

Primula  Auricula,  gemischt  in  schönsten  Farben.  RM.  RM. 
Bekannte  sehr  widerstandsfähige  Primel  von 

mildem,  äußerst  reichen  Farbenspiel . 3.—  —.40 

Primula  Beesiana,  lilapurpur,  herrlich  quirlförmig 

blühende  Sommerprimel  .  . . 5.—  — .60 

„  Bourmanica,  purpurviolett  mit  gelbem  Auge, 

Etagenprimel,  schön . 9.—  1. — 

„  Briscoei,  Erzeugnis  zwischen  japonica  und 
Bulleyaoa.  Blüten  bräunlich  karmin,  sehr 
lang  anhaltender  Blüten  lor,  Höhe  bis  80  cm. 

Eine  der  dankbarsten  Etagenprimeln  .  .  5. —  — .60 

„  Bulleyana,  herrlich  orangegelb  blühend,  in 
der  Tracht  wie  vorhergehende,  äußerst  lang 
anhaltender  Flor  von  sehr  belebender  Wir¬ 
kung  (Knospe  rot) . 5.—  —.60 


Bullesiana,  eine  Primel,  die  äußerste  Ver¬ 
breitung  in  jedem  Gärtchen  verdient  wegen 
der  seltenen  Farbtöne,  die  bis  jetzt  noch  in 
keiner  Primelklasse  aufzuweisen  ist.  Es  ist 
dies  ein  Erzeugnis  zwischen  Beesiana  und 


Bulleyana . 5. —  — .60 

„  Cockbourniana,  äußerst  seltene  Färbung  in 
Primeln,  von  kupfrig  goldener  Leuchtkraft, 
sehr  reichblühend.  30  cm  hoch,  quirlblütig  .  4. —  — .50 

„  Floridae.  Neu!  Aus  Tibet  eingeführte  Riesen¬ 
primel,  bis  1,10  m  hoch,  mit  Blättern  ähnlich 
der  Sumpfdotterblume.  Ende  Juni  60—80 
gelbe,  wohlriechende,  hängende  Blüten  auf 

einem  Kopfe  vereinigt . — . —  5. — 

„  glycosma.  Sommerblüher,  Violettkarmin 

Maiblumenduft,  äußerst  zierlich . 9.—  1. — 

„  hybrida  Lothringen,  karminrosa,  sehr  schön  5. —  — .60 
„  japonica,  Blüten  in  etagenförmigen  Quirlen, 
äußerst  lang  anhaltende  Blütezeit,  40—60  cm 
hoch,  verträgt  selbst  tiefen  Schatten,  Färbung 

purpurrot . 5—  — .60 

„  Juliae,  ganz  niedrig  bleibend,  mit  saftig 
grünen  Blättern  und  wunderbarer  Blüten¬ 
farbe  von  purpurrosa  bis  sattviolett  ....  4.50  — .50 

„  Juliae,  Garteninsp.  Sander,  rein  leuchtend 
dunkelviolett  mit  goldenem  Auge,  sehr  wohl¬ 
riechende  Blumenkissen,  ganz  reizend  ,  ,  .  9. —  1.— 
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Drahtnachrichten :  Pabst  Samenhandlung  Erfurt 


Stauden  oder  Perennen  (Fortsetzung). 


Primula  denticulata,  siehe  Abbildung,  hellila  10  St.  Stück 
blühende  Kopfprimel,  zahlreiche  Blumen  im  RM.  RM. 
Mai  hervorbringend,  sehr  beliebt . 4. —  — .50 


Juliae  praecox,  sehr  frühblühend,  violett, 


prächtig . .  .  .  .  .  4.— 

Juliae  Purpurkissen,  eine  außerordentlich 
früh-  und  reichblühende  Sorte  von  schöner 

purpurner  Farbe . . . 5. — 

luteola,  gelbe  Blütenköpfe  . 6.— 


Mooreana,  neu.  Eine  Primel,  welche  die 
Beachtung  aller  verdient.  20—30  cm  hoch. 
Blätter  dunkelgrün,  Unterseite  silbrig  be¬ 
stäubt.  Blütenstand  in  Köpfen  mit  Silberbe¬ 
stäubung,  Blüte  schwarzviolett,  ein  Farb¬ 
kontrast,  wie  wir  ihn  bis  jetzt  noch  in  keiner 


Primel  haben.  Vor  allen  Dingen  auch  des¬ 
halb  zu  bevorzugen,  weil  diese  Sorte  bis  in 

den  Herbst  hinein  blüht  . 9. — 

„  pulverulenta,  ähnlich  japonica,  mit  größeren 
leuchtend  purpurnen  Blüten  und  mehligen 

Blütenstielen . 5.— 

„  rosea  grandiflora,  herrlich  leuchtend  karmin- 

rosa . 4.— 

„  saxatilis,  niedlich,  karminrosa,  Blätter  be¬ 
haart  . 9. — 

„  Silva-Taroucana,  großbl.,  prächtig,  Etagen¬ 
primel,  sehr  schön  leuchtend  kupfrig  Schar¬ 
lach  . 15.— 

„  Veitchii,  tief  purpurrosa  mit  orange  Schlund  5.— 
„  veris  elatior,  gemischt,  bekannte  hohe  Garten¬ 
primel  in  Mischung  vieler  Farben . 3. — 


ns  Prunella  grandiflora  carminea,  leuchtendkarminrosa 

Färbung,  25  cm,  Juni . 

n  „  Webbiana,  violett,  großblumig . 


-.50 

-.60 

-.70 


1.— 

-.60 

—.50 

1.— 

1.80 

—.60 

—.40 

—.75 

-.60 


gs  Pyrethrum 

(Bunte  Margueriten) 

Diese  reizende  gefüllt-  und  einfachblühende  Stern¬ 
blume  ist  ein  unentbehrlicher  Garten-  und  Vasen¬ 
schmuck.  Haltbare  Blüten,  welche  überall  gewertet 
werden. 


a)  Einfache 

Pyrethrum  Alleen  May  Robinson,  prächtiges  dunkelrosa, 

„  fcroßevBlüten  auf  starken  Stielen,  extra .  1.50 

„  JamesNKelway,  schwärzlich  zinnoberrot . — .80 

b)  gefüllte 

„  Lord  R'oseberry,  eine  der  besten  karminroten  .  .  1. — 

„  Queen  'Mary,  teinstes  Rosa . — .80 

„  KönigiAlbert,  gut  gestielt,  sehr  großblumig,  hellrosa  1.50 
„  YvonnV  Cailleux,  eins  der  schönsten  Pyrethrum, 

reinwfeiß  mit  gelber  Mitte . — .80 

„  n  Tchihatchevi  rasenartige  grüne  Polster  mit 
kleinen  margueritenähnlichen  Blütchen,  10  cm 

hoch.  Mai . *  .  .  .  — .50 

nn  Ramondia  pyrenaica,  immergrüne,  behaarte  Blatt¬ 
rosetten,  blaue  Blumen,  sehr  schöne  pyrenäische 

Alpenpflanze .  I . — 

n  Ranunculus  alpestris,  prächtige  weiße,  anemonenähn¬ 
liche  Blüten,  10  cm . 1.20 

n  Raoul.a  australis,  sehr  interessante  Felsenpflanze,  aparte 

Silberbelaubung,  polsterbildend .  1.— 

s  Rodgersia  tabularis,  schöne  chinesische  Schattenstaude 

mit  prächtigen  runden,  schildförmigen  Blättern  .  .  .  1.50 

s  Rudbeckia  Goldball,  gelb  gefüllt,  bis  2  m  hoch,  August 

bis  September . —.50 

s  „  nitida  Herbstsonne,  goldgelb,  prächtige,  vollkom¬ 
mene  Blumen,  2  m  hoch . — .70 

s  „  Newmannii,  gelbe  Marguerite  mit  schwarzer  Mitte, 

eine  der  schönsten  Stauden  von  Juli  bis  Spät-  > 

herbst,  60  cm  hoch . —.50 

s  „  (Echinacea)  purpurea,  purpurrot,  vorzügliche 

Schnittblume,  1  m  hoch,  August-September  .  .  — .60 
s  „  purpurea  Leuchtstern,  glühendrot,  groß,  ganz 

hervorragend  schön,  1  m  hoch . 3.— 

n  Saponaria  ocymoides,  niedrige  Felsenpflanze,  Blüten 

lebhaft  rosenrot  . . —.50 

n  „  lutea,  dichte  kleine  Polster  hellgelber  Blüten, 

äußerst  selten . 2.— 

n  Saxifraga  Cotyledon  caterhamensis,  kräftig  rotgetupfte 

Blüten  an  bis  3  Fuß  langen  Blütenrispen  ....  1.20 

ne  „  hybrida  Blütenteppich,  leuchtend  dunkelrosa, 

prächtig . —.50 

n  „  „  grdfl.  alba,  große,  reinweiße  Blüten . — .60 

n  „  „  rosea  superba,  karminrosa  . . —.50 

n  „  „  Schöne  v.  Ronsdorf,  dunkelrot,  sehr  schön  .  .  — .50 

ne  „  „  Teppichkönigin,  ganz  niedrig,  rot.  reizend  .  .  — .60 

n  „  longifolia,  die  schönste  aller  rosettenartigen  Saxi¬ 

fragen.  Blätter  silbrigweiß  krustiert,  schmal  und 
von  einer  wunderbaren  Regelmäßigkeit  im  Aufbau  1.20 
n  „  oppositifolia,  leuchtendkarinin,  niedr.  Rasen,  März  —  ,6u 
Alle  Saxifragen  sind  reizend  und  beste  Felsengarten¬ 
pflanzen.  —  Ich  führe  hiervon  ein  großes  Sortiment. 


Saxifraga, 

10  Stück  in  10  Sorten  meiner  Wahl . RM.  3.50 

25  „  „  25  „  „  . . „  8.— 


s  Scaoiosa  caucasica,  eine  der  scnonsten  Stauden  mi  Stück 
zartlilablauen  großen  Blumen  auf  langen  Stielen  RM. 

besonders  gut  zum  Schnitt . —.60 

s  „  „  alba,  weißblühend  .  .  . —  60 

n  Sedum  (Sonnenmoos)  Fabaria  Carmen,  dunk-lrot.  40  cm 

hoch,  August-S  ptember,  sehr  zu  empfehlen  .  .  .  — .80 
„  Middendorfianum,  schmale  Büsche  mit  dunkel- 

bronze  Belaubung,  Blüte  gelb,  schön.  Farbkontrast  — .70 
„  Praigerianum,  Sem  eigenartig,  B.üicn  ro:a  .  .  .  1.50 

Spathulatum  purpureum,  sehr  schöne  Rosetten, 
dunkelrote  Blätter . — .60 


Alle  Sedumsorten  sind  vorzügliche  Alpenpflanzen 
10  Stück  in  10  Sorten  meiner  Wahl  RM.  2.75 


n  Sempervivum  aracnnoideum,  rosa,  weißfilzig,  prächt., 

Rosetten,  spinnewebeartig  überzogen . — .50 

n  „  Reginae  Amaliae,  schöne  dunkelgrüne  Varietät, 

Blätter  rot  angehaucht,  imposant . — .75 

n  „  triste,  große  braunrote  Rosetten . — .40 

Sämtliche  Sempervivum  eignen  sich  vorzüglich  zur 
Bepflanzung  von  Felsengruppen  und  sind  sozu- 
•  sagen  unersetzlich. 

10  Sorten  meiner  Wahl  RM.  2.75 
25  „  „  „  „  7.— 

n  Silene  acaulis,  prächtige  dichte  grüne  Rasen  bildend, 
welche  sich  im  April  mit  leuchtendrosa  Blüten 


bedecken.  Reizende  alpine  Pflanze . —„10 

n  „  Hookeri,  prächtige  rosa  Blüten . 3. — 

n  „  Scl.afta,  lockerrasig,  10  cm  hoch,  Blüten  leuch¬ 
tendrosa,  prächtige  alpine  Pflanze,  Juli-Septemb. 

10  Stück  RM.  4. —  — .50 

n  Soldanella  alpina  (Alpentroddel),  blau,  ausdauernde 

Blättchen,  März-April,  hübsche  alpine  Pflanze  ....  — .75 
s  Solidago  Goldstrahl,  breite  flache  Blütenstande,  mittel¬ 
hoher  gedrungener  Wuchs,  prächtiges  glänzendes 

Goldgelb,  August-September .  1. — 

sg  „  Golden  Wings,  prächtig  goldgelb . — 60 

sg  „  hybrida  Frühgold,  besonders  frühblühend  ....  — .75 
sn  „  virgaurea  comp,  rraerox  niedrig, goldgelb,  August- 

September, für  moderne  niedrige  Hecken  geeignet  —.50 
ne  Spergtila(Sternmoös>pi.nera,  uii  f  i  t  r, 

niedrig,  eignet  sich  vorzüglich  als  Zwischenpflanzung 
für  Plattenwege. 

100  Stück  RM.  20—,  10  Stück  RM.  2.50  —.30 
sg  Spiraea  palmata  (rubra)  rubinrot,  sehr  schön  ....  1.20 

s  Statice  iatifolia,  blau,  bildet  große  halbkugelförmige 

Blütenstände,  50  cm  hoch,  August . — .80 

sg  Teiekia  speciosa,  bildet  große  orangegelbe  Strahlen¬ 
blüten,  Juli-August,  1,25  m  hoch  . . .  .  — .60 

sg  Thalictrum  dipterocarpum,  rosa  Blüten  mit  gelben 
StauLgefäßen  in  zierlichster  Anordnung  an  über 

1  m  hohen,  schöh  belaubten  Stengeln . —.70 

n  Thymus  citriodorus  aureus,  schöne  gelbbunte  Einfas¬ 
sungspflanze,  bis  30  cm  hoch,  aromatisch  duftend, 
mit  lilafarbenen  kleinen  Blütchen,  sehr  bizarr  .  .  — .60 

n  „  herba-barona,  sehr  wohlriechend .  1. — 

n  „  Serp/iiuin  a.uus,  PuisWr  oiiücnd,  sehr  schön 

weißblühend  . — .60 

n  „  „  aureus,  goldene  Blätter . — .80 

n  „  „  coccineus,  dunkelkarmin,  Juni,  dunkelste  Art  — .60 

n  „  „  lanuginosus,  weißwollig  behaart,  Polster  bil¬ 
dend,  Juli . —.60 

sg  Tradescantia  virginiana,  sehr  beliebte  Teichstaude  mit 

lebhaft  grüner  Belaubung  und  kräftig  blauen  Blüten  —.70 
n  Trifolium  repens  atropurpureum,  schwärzlich  braun¬ 
rotes  Blattwerk,  Blüten  weiß,  sehr  beliebt . — .60 

nöTrillium  erectum  grandiflorum,  weißblühend  .  ....  — .75 

nö  „  undulatum,  weiß,  Mitte  karmin . — .75 

DieTrillium,  welche  mit  zu  unseren  ersten  Früh- 
jahrsblühern  gehören,  sind  prächtige  Pflanzen  für 
halbschattige  Plätze. 


Sil  Trollius 

Trolliu^,  allerfrüheste,  hellorange,  sehr  früh . —.60 

„  üoidqueue,  orahgegelb,  extra  großblumig . — .70 


Stück 


RM. 

Trollius  europaeus  albus,  prächtig,  selten .  1.— 

„  Feuerball,  dunkelorangegelb,  60  cm . —.80 

„  gianteus,  hellgelb,  Blütenblätter  rötlich . — .80 

„  japonicus  Excelsior,  dunkelorangerot,  80  cm  ....  — .80 

„  Orargebail,  leuchtendorange,  ballförmig . — .80 

„  Riese  von  Newry,  orangegelb,  niedrigwachsend,  spät¬ 
blühend  . 1.— 

Trollius,  je  1  Stück  in  5  Sorten  meiner  Wahl . 5. — 

Tropaeolum  speciosum,  zierliche  Schling-  i  nd  Kletter¬ 
pflanze,  feuerrote  Blüten,  nur  für  schattige  Lagen  .  .  — .60 

ne  Tunica  Saxifraga,  reizende  Alpenpflanze,  25cm  hoch, 

besetzt  mit  zahlreichen  zartrosa  Blütchen . —.40 


g  Verbasctim  (Königskerze)  paonosum,  weißfilzige  große 
Blattrosette,  langer  Blütenschaft,  dicht  besetzt  mit 
großen  oplb»n  Blüten.  !uli-S»rt-mher  .  .  .  _  30 

s  „  Cotswold  Queeen,  wunderschön  erdbeerfarben  .  1.50 

s  Veroni.a  Hei.dersonii,  dunkelblau,  sehr  großDiumig  .  —.80 
n  „  filiformis,  dichter  Rasen,  blaue,  ab  März  erschei¬ 
nende  Bluten,  immergrün,  sehr  zierlich . —.60 

ne  „  proslrata,  kleines  niedriges  Pflänzchen, 3  cm  hoch, 

blaue  Blüten . — .60 

ne  „  repens,  hellblau . -E50 

n  „  rupestris,  dunkelblau,  äußerst  reichblüh,  präch¬ 
tig  A't  -on  pr^ßem  Fffekt  auf  Steingruppen,  Juni  — .60 

n  „  Shirley  Blue,  sehr  schön,  20  cm . 1.— 

öe  Vinca  (Singrün)  major,  großölattrig  und  großblumig, 

bleu . 10  Stück  RM.  3.50  —.40 

öe  „  „  iol.  varieg.,  buntblättrig  .  .  ...  — .60 

öe  „  (Immergrün)  minor,  blau  .  .  100  Stück  RM.  24. — 

10  ,.  „  3.50  —.40 

öe  „  fl.  albo,  weiß . — .50 

öe  „  „  rubro  pleno,  rotgefüllt . —.60 

Das  Immergrün  und  seine  Spielarten  ist  als  Rasen¬ 
ersatz  an  halbschattigen  Plätzen  vorzüglich  ge¬ 
eignet,  gedeiht  aber  auch  in  voller  Sonne  und 
blüht  dann  reicher.  . 

ne  Viola  bosniaca,  prächtig  rosa,  niedrig,  für  Steingrupp.  — .50 
ne  „  cornuta  G.  Wermig,  bekanntes  schönes  Horn- 

verlchen,  ab  Mai  reichblühend . — .50 

ne  Viola  gracilis  Juwel  von  Eisenach,  prächtige  Büsche 
mit  tiefblauen  Blüten,  Steinpartiepflanze  ersten 

Randes,  äuß°rst  effektvoll.  März-Oktober  ....  1. _ 

„  „  lutea,  gleiche  Eigenschaften  wie  vorige,  sehr 

wertvoll  . .' . 1.50 

„  odorata  Donau,  verbesserte  Königin  Charlotte,  sehr 

wohlriechend,  langstielig . — .60 

„  „  La  France,  enorme  Blüten,  sehr  wohlriechend  —.75 
„  „  Mrs.  David  Lloyd  George,  neu,  einzigschön  tief¬ 
blau  mit  weißer  Mitte,  eines  der  besten  .  .  .  1. — 

„  „  Rosine,  sehr  wohlriechend,  großblumig,  altrosa  1. — 

„  „  fl.  pl.,  gefüllt,  Königin  der  Veilchen .  1  — 

g  Yucca  fi.ame  tosa,  immergrüne  schone  winterharte 
nordamerikanische  Palmenlilie.  Große,  über 
1  m  hohe  Blütenschäfte  mit  elfenbeinfarbenen 
Glocken  im  Juli.  Prächtige  Pflanze  von  exoti¬ 
schem  Charakter,  gänzlich  anspruchslos  in  der 

Pflege .  .  .  1 _ 

„  „  elegantissima,  steife,  nicht  überhängende 

Blätter,  wächst  auf  jedem  Boden . 5. — 

Freiland-Farne 

Die  edlen  abwechslungsreichen  Wedelformen  bilden 
einen  schönen  Schmuck  schattiger  oder  halbschat¬ 
tiger  Plätze,  desgleichen  auch  für  Steingärten, 
welche  wenig  Sonne  haben.  Zu  jeder  Pflanzung 
ist  Torfstreu  unerläßlich. 

Adlantum  pedatum  (Mädchenhaar),  von  eleganter 

Tracht . . 

Aspidium  acn-stichoides,  allerliebster  immergrüner 
feiner  Farn  von  prächtigem,  sich  an  den  Boden 

anschmiegendem  Wuchs . . 

„  acu.eatum,  breite,  harte,  glänzende,  immergrüne 
Wedel,  winterfest,  eine  der  schönsten  und  dank¬ 
barsten  Arten . . 

„  Lonchitis.  schmale  Wedel,  irn  Winter  grün  .  .  . 

„  marginale,  immergrüner  Farn,  ca.  40  cm  hoch,  mit 
wunderschönen,  pfeilförmig  gefiederten  Blattern  . 

„  spinulosum,  dornig,  niedrig,  mit  feingefiederten 

Wedeln . —.60 

n  „  Thelypteris,  zahlreiche  Wedel  von  Fuß^he  .  .  .  — .60 
Asplenium  Trichomanes  (Frauenhaar),  füi  Felsspalten, 

das  zierlichste  und  schönste . — .60 

Althyrium  filix  femina  (Damenfarn),  üppig  wachsend, 

oft  1  m  hoch,  für  nicht  zu  trockene  Lage  ....  — .60 
n  Blechrum  spicant (Rippe-  'arn),  niedriger  immergrüner 

Werid  lauer  ,,nr  schmal  .  .  — .60 

n  Ceterach  officinarum,  bis  20  cm  hoher  Mauerfarn,  Be¬ 
laubung  silberweiß,  sciiön  . . — .70 

Cystopteris  fragilis  (Blasenfarn),  kleine  Art  für  Sp  lten  — .50 
Dicksonia  punctilobula,  zahlreiche  zartgefiederte  Wedel  1. — 
n  Notochlaena  Mara  thae,  sehr  seltener  Mauerfarn  .  .  .  2.— 

Onoclea  sensibilis  (Roßfarn),  sehr  aparte  Wedelform  .  1  — 

Osmunda  cinriamtmea,  äußerst  interessantci  rarn  uurch 

die  eigenartig'”  Rlfh+fnrrrutng  •  •  •  1-50 

„  Claytoniana,  mit  zimtbraunem  Sporenträger  .  .  1.50 

„  regalis  (Königsiarn),  prucuiig  .  .  ....  1. — 

n  Phegopteris  calcarea  (Kalkfarn),  niedrig  ....  —.60 

n  „  Dryopteris  (Buchenfarn)  40—50  cm  hoch  ....  —.60 

n  „  polypodioides,  schöne  Weaeilorm  . . —.60 

Vorstehende  drei  Phegopteris-Arten  haben  krie¬ 
chenden  Wurzelstock  und  bedecken  ”  feuchten 
halbschaftigen  Lägen  in  kurzer  Zeit  größere  Plätze, 
n  Polypodium  vulgare  (Engelsüß),  immergrün,  zum  Be¬ 
wuchern  von  Felsen,  eine  der  schönsten  Sorten  . 
Pteridium  aquilinum  (Adlerfarn),  bringt  in  feuchten 

Lagen  riesige  Wedel . 

Scolopendrium  vulgare(Hirschzunge),  immergrün,  ganz- 

randige  Blätter . —.60 

11  Selaginella  Douglasii  (Moosfarn),  bildet  dichte,  nur 

wenige  Zentimeter  hohe,  smaragdgrüne  Polster  .  — .75 
„  Helvetica . — .75 


Stück 

RM. 


1.50 


1.50 


1.20 
-  80 

1.20 


-.60 

-.60 


Struthiopteris  germanica  (Strauß-  oder  Becherfarn), 

sehr  dekorativ . 


11  Woodsia  ilverrsis,  Wimperfarn . 

JJSg“  10  schöne  Farnsorten  meiner  Wahl  RM.  5u 


Lieferungsbedingungen  auf  innerer  Umschlagseite  beachten 
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Winterhärte  Kakteen  (Opuntien) 

vorzüglich  geeignet  für  Steingruppen,  welche  der  prallen  Sonne 
ausgesetzt  sind.  (Sortenliste  auf  Wunsch.) 

10  Sorten  meiner  Wahl . RM.  5.— 


Spiraea 

(Siehe  auch  unter  Astiiben.)  Diese  Sorten  eignen  sich  vorzüg-  | 
lieh  sowohl  für  Treiberei  als  auch  fürs  freie  Land. 


Nr.  5800  Spiraea  astilboides  hybr.„Königin  Alexandra“ 

mit  prächtigen  rosa  Blüten,  sehr  schön. 

10  Stück  RM.  7.—,  1  Stück  RM.  -  80 

Nr.  5803  Spiraea  astilboides  Rheinland 

In  Wuchs  und  Rispen  unübertroffen,  herrlich  leuchtend  rosa- 
karmin  lachsschimmernd. 

10  Stück  RM.  12—,  1  Stück  RM.  1.35 

Nr .5789  Spiraea  astilboides  Washington 

Prachtvolle  neue  Sorte  mit  schönem  Laube  und  extra  großen 
reinweißen  Blumen. 

10  Stück  RM.  7.-,  1  Stück  RM.  —.80 


Nr.  5807  Gefüllte  Nelken 

Kräftige  Senker  nur  in  den  besten  Farben  .  10  St  RM.  5.— 
Eine  herrliche  Zierde  für  jedes  Fenster  oder  auch  für  jeden 
Garten  sind  meine  Topf-Chornelken,  die  den  ganzen 
Sommer  über  reinste,  edelste  und  farbenprächtigste  Blüten 
für  Sträuße  und  Vasenschmuck  geben.  Es  ist  dies  ttes 
schönste,  was  in  Freilandnelken  geleistet  werden  kann* 
Nr.  5808  Germania,  beste  reingelbe  Farbenblume,  5—7  cm 
Durchmesser,  rein  kanariengelb,  sehr  schön. 

10  Stück  RM.  6.—,  1  Stück  RM.  —.75 

Nr.  5809  Gebirgshängeneiken, 

I  prächtiger  Schmuck,  den  ganzen  Sommer  über  rot 
blühend,  besonders  an  Mauprn  und  Saumbeetpn 
|  1  Stück  RM.  -  60  10  Stück  RM  5.50,  100  Stück  RM.  50. — 


Nr.  801.  Tigridia  pavonia,  Tiger-  oder  Muschelblume 
Herrliche  Zwiebelpflanze,  welche  genau  so  behandelt  wird  wie 
die  Gladiole.  Die  Blütenstengel  werden  ca.  50  cm  hoch  und 
bringen  große,  karmin  mit  gelb  gefleckte  Blüten  reichlich  hervor. 
10  Stück  RM.  1.60,  1  Stück  RM.  —.20 


Nr.  5802  Tritoma  Maikönigin 
frühblühend,  prachtvolle  aparte  Zierpflanze  für  den  Schnitt. 
10  Stück  RM.  5.—,  1  Stück  RM.  —.60 


Tritoma 

Sowohl  als  Topf-  wie  als  Einzelpflanze  oder  auf  Gruppen  von 
großartigem  Effekt. 


Nr.  5804  Tntoma  Uvana  grandiflora 

mit  prächtigen,  leuchtend  roten  Blütenkolben 
Starke  blühbare  Pflanzen. 

10  Stück  RM.  9. — ,  1  Stück  RM.  1. — 

Nr  5806  Tritoma  corallina 
langen,  korallenroten,  prächtigen  Blütenkolben,  starke 
blühbare  Pflanzen. 

10  Stück  RM.  10—,  1  Stück  RM.  1.20 


Nr.  5817  Araucaria  excelsa,  Zimmertanne 

beliebte  haltbare  Zimmerpflanze,  besonders  für  Nordfenster 
geeignet. 

1  Stück  RM.  2. —  bis  RM.  6. — 


Verschiedene  schöne 
Topfpflanzen  für  Zimmer 
nnd  Balten 


•  Nr  5805 

Himantophyllum  miniatum  (Clivia) 

schöne  Pflanzen. 

Je  nach  Stärke  1  Stück  RM.  5.—  bis  RM.  10.— 

Nr.  5794  Nephrolepis  bostoniensis 

der  beliebte  Bostonfarn,  eignet  sich  vorzüglich  für  Zimmer¬ 
kultur,  weil  er  besonders  an  solchen  Stellen  noch  gedeiht,  wo 
wenig  Licht  hinkommt. 


Nr.  5818  Asparagus  plumosus  nanus 

Sehr  schön  mit  feingefiederten  Wedelchen,  lieiert  das  feinste 
Material  zu  B  odezwecken. 

Je  nach  Stärke  1  Stück  RM.  1.—  bis  RM.  2. — 


Nr  5819  Asparagus  Sprengen 
Prächtige,  sehr  widerstandsfähige  Ampelpflanze  sowohl  fürs 
Zimmer  wie  zur  Ausschmückung  von  Veranden,  Balkons  usw. 
Je  nach  Stärke  1  Stück  RM.  1.—  bis  RM.  2.— 


Nr.  5795  Chrysanthemum  indicum 


Schöne  junge  Pflanzen,  früh-  und  spätblühende. 
10  Stück  RM.  4.50,  l  Stück  RM-  -  50 
Erst  von  Ende  Mai  ab  lieferbar-. 


Je  nach  Stärke  1  Stück  RM.  1. —  bis  RM.  6. — 


Nr  5801  Tradescantia 

in  verschiedenen  bunten  Sorten. 

Sehr  zu  empfehlen  als  Ampelpflanze, 
le  nach  Größe  1  Stück  RM.  —.80  bis  RM.  1.30 


Nr. 5810  Pelargonium,  stehende: 


15 — 25  cm  hoch.  Je  nach  Stärke  der  Pflanzen: 

1  Stück  RM.  —.50,  RM.  —.75  und  RM.  1.— 

10  Stück  RM.  4.50,  RM.  7—  und  RM.  9.— 

Nr.  5811  Pelargonium  peltatum  (Efeugeranium), 
hängende: 

Nur  allerbeste  Marktsorten  meiner  Wahl,  junge  Pflanzen. 
1  Stück  RM.  —.50,  RM.  —.75  und  RM.  1.— 

10  Stuck  RM.  4.50,  RM.  7.—  und  RM.  9.— 
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Kakteen 


Nr.  5812 

Cereus  grandiflorus  (Die  Königin  der  Nacht) 

RM.  3.-  bis  RM.  12  — 


Nr.  5814  Astrophytum  myriostigma 

(Biscliotsmütze). 

Starke  Pflanzen  RM.  7.—  bis  RM.  15.— 


Nr.  5813  Phyllocactus  hybridus  grandiflorus 


prächtige  Zimmerpflanzen. 

Starke  Pflanzen  RM.  3. —  bis  RM.  10. — 


Nr.  5815  Cephalocereus  senilis  (Greisenhaupt) 

Je  nach  Größe  RM.  6.—  bis  RM.  50.— 


Nr.  5816  5  Stück  verschiedene  schöne  Kakteen  in  kräftigen  Exemplaren . RM.  3.—  bis  RM.  15.— 

„  5820  10  Stück  in  schönen  Sorten . „  5.—  „  „  25.— 

„  5821  25  Stück  verschiedene  schöne  Kakteen  in  kräftigen  Exemplaren . „  12.—  „  „  50.— 


Billige  Kakteen-Sortimente  nach  meiner  Wahl: 


Küchenkräuterpflanzen 
|  Nr  mit  Topf  ballen  rm*'_  rm; 

[  10298  Baldrian  . 3.40  —  35 

1  10799  Beifuß . 2 —  —  25 

10200  Bohnenkraut,  ausdauernd  ...  2. —  — .25 

10201  Citronenmelisse . 100  Stück  RM.  20.—  2.50  —.30 


Nr.  10302  F'drapnn.  »rh*  n > er h  Küchmenrt  mit  Anis¬ 

geschmack.  10  Stück  RM.4. — ,  1  Stück  RM.  —.50 


10204  Pleilerminzi  (Mentha  piperita) . 2.50  —.30 

10: 05  Liebstock  (Maggiwurze) . 2.50  — .30 

10206  Lavendel . 2.50  —.30 

10307  P.mpinelle . 2. —  —  25 

10208  Rosmarin . .  6.—  — .75 

102C9  ialbei . 2.50  —.30 

i  10210  i  hymian,  Winter- . 2.50  — .30 

10311  Weimaute . 2.50  -.30 

10312  Wermut . 2  —  -  25 

ohne  T' p'ha"en 

I  10313  Artischocken  .  100  Stück  RM.  24.—  2.50  —.30 

10314  Kamille,  römische  gefüllte,  köstlich  nach  Eis¬ 
bonbons  duitend . 6. —  — .75 


Nr  10147  Helianthi,  Salsifis.  Sonnling. 

Eine  aus  Nordamerika  stammende  Futterpflanze,  sehr  ertragreich, 
geschätzt  für  Fasanerien. 

1U00  Knollen  RM.  25.— 

100  Knollen  RM  3.—  ,  10  Knollen  RM.  —.40 

Nr.  10152  Topinambur 

gedeiht  noch  aut  dem  schlechtesten  Boden.  Futterpflanze  für 
Fferde  usw. 


1  Kilo  RM.  1—,  10  Kilo  RM.  9—,  100  Kilo  RM.  8U.— 


Spezial- Katalog  über  Kakteen  steht  auf  Wunsch  kostenlos  zur  Verfügung 


Nr  10151  Vierbläiiriger  Glücksklee 

Oxalis  esculenta  (tetraphylla) 

Eine  reizende  Beet-Einfassungspflanze  von  leichtester  Kultur.  Die  kleinen  Rübchen  die  sich  bis  zum  Herbst  in  der  Erde  gebildet 
haben,  geben,  einige  Minuten  in  Salzwasser  gekocht  und  wie  Spargel  oder  Schwarzwurzel  usw.  zubereitet,  ein  sehr  zartes 
schmackhaftes  Gemüse . Brutknöllchen  100  Stück  RM.  5.— ,  10  Stück  RM.  —  .60 


Spargel  -  Pflanzen 

Versandzeit  April— Juli.  Ich  liefere  nur  gesunde,  kräftige  und 
wüchsige  Pflanzen  erster  Qualität. 


Freiwillige  Anerkennung  aus  meinem  Kundenkreis. 

Wir  benötigen  ca.  10000  Stück  einj.  Spargelpflanzen  und 
haben  bereits  1925  schon  10000  Stück  bezogen,  mit  denen  wir 
sehr  zufrieden  sind. 

K-,  21.  2.  27.  v.  Walther-  u.  Croneck’sches  Rentamt. 


Nr.  10120  Ruhm  von  Braunschweig 


Nr  10146  Schnittlauchpflanzen 


gewöhnliche 
1  Stück  .  .  RM.  — .15 
10  „  .  .  „  1.— 
100  „  .  .  „  8.— 

Nr.  10148 

Schnittlauch 
Erfurter  Riesen- 

1  Stück  .  .  RM.  —.20  1 
10  „  .  .  „  1.25 

100  . .  10.— 


Nr.  10130  Rhabarber 

verbess.  Königin  Viktoria 

vorzüglich  zum  Kompott. 
lOStück  RM.  4—,  1  St.  RM.  —.50 


Nr.  10132 

Rhabarber, 

amerikan. 

Riesen- 


Nr.  10135  Rhabarber 


echter  „Cyclop“ 

2  jährige  Pflanzen. 

Eine  ganz  vorzügliche  neuere 
Rhabarbersorte,  sowohl  für  den 
Markt,  als  auch  für  den  Privat¬ 
bedarf.  Das  Fleisch  ist 
zart  und  würzig,  die 
Stengel  erreichen  ein 
außerordentlich  schwe¬ 
res.  Gewicht. 

10  Stück  RM.  4  — 

1  Stück  RM.  —  50 


mit  sehr  starken  Blattstielen.  10  Stück  RM  4  — ,  1  St.  RM.  —.50 


einjährige  zweijährige 


1(XX)  Stückl 

100  Stück 

1  lOStück 

1 1000  Stückl 

lOOStück  1 

lOStück 

RM.  28.—  | 

RM.  3.50 

IrM.—  .45 

|  RM.  40  —  | 

RM.  5.—  | 

RM.  —.60 

Nr.  10119  Schneekopf 

Bringt  gleich  mäßige,  lange  weißbleibende  Stangen  hervor. 

1  jährig  100  St.  RM.  5.—,  1000  St.  RM.  40.—,  10000  St.  RM.  320.— 


Nr.  10121  Erfurter  Riesen- 


einjährige  zweijährige 


lOOOStückl 

lOOStück 

|  10  Stück 

|  lOOOStückl 

lOOStück  | 

10  Stück 

RM.  50.-  | 

RM.  6.— 

[RM.—  .70 

|  RM.  55.—  | 

RM.  6.50  | 

RM.  —.80 

Bel  größerem  Bedarf  bitte  Sonderpreise  einzuholen. 


- 4 


Nr.  10150 

Meer¬ 

rettich 

Meerrettich- 
Setzwurzeln 
(Fechser). 
100  Stück 
RM.  10—, 
10  Stück 
RM.  1.20, 

1  Stück 
RM.  —.15 


Dieselben  können  jeder  Samenbestellung  beigepackt  werden. 


Nr  2400  Champignonbrut 

Allerfeinste  in  loser  Fo  m.  Ganz  zuverlässige  Qualität. 
5  Kilo  RM.  10.—,  1  Kilo  RM.  2.60.  V4  Kilo  RM.  —.80 


Zur  Anzucht  empfehle  ich  mein  leichtverständiiches  Büchlein: 
Nr.  10705  Die  Champignonzucht 

1  Stück  RM.  —.20 


Nr.  10149  Edel-Comfrey 


Nr.  10149  Edel-Comfrey 

gerühmtes  Grünfutter  für  Schweine  und  Kaninchen,  Massen¬ 
erträge  liefernd.  Das  Legen  der  Stecklinge  geschieht  von  April 
bis  Juni,  ca  u  cm  tief  auf  eine  Entfernung  von  ca.  25— 30  cm. 
Geteilte  Stecklinge:  1000  Stück  RM.  25.— ,  500  Stück  RM.  14-, 
100  Stuck  RM.  3.—  ,  10  Stück  RM.  — .40 
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Ohlenroth'sche  Buchdruckerei  Erfurt 
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Um  recht  deufllche  Adresse,  sowie  genaue  Angabe  der  Post 


und  Bahansintfion  wird  ersucht. 
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Um  recht  deutflicfae  Adresse,  sowie  g  eiserne  Angabe  der  Posi«  und  Bahnstation  wird  ersucht. 


Pflanzen- 

Bestellzettel 

vom  len . 1928 

Verzeichnis  1928 

Auftrag  Nr.: . 

Obiger  Raum  wird  von  meinem  Geschäftspersonal  ausgefüllt. 

Cari  Pabst,  Erfurt 

Ersuche  um  Übersendung  nachverzeichneter  Samen  usw.  nach  den  Verkaufs¬ 
bedingungen  Ihrer  Preisliste  durch  Post  —  Eilgut  —  Frachtgut  —  Expreßgut 
Frau 

Name  :  Fräulein . . . . 

Herr 

Stand  oder  Titel:  . ----- . . . . 

Wohnort:  (wgSaJÄög:  Ä?.0*1) . 

Poslsiation : . . . 


Eisenbahnslaiion : 
Übergangssialion  (Kleinbahn) 


Betrag  v.  tfLH . ist  nachzunehmen 

„  „  „  . ist  heute  p.  Postanweisung  abgesandt 

„  „  „  istheute  durch  Postscheck  überwiesen 

,,  „  „  . soll  wie  bisher  reguliert  werden 


3-2 

N  T3 

e 

ch  ch 

ri-  Ch 

n'a. 

3* 


Wenn  die  Zahlungsweise  ixlcbt 

angegeben  ist,  so  wird  der  Betrag  stets  nachgenommen. 


Postscheckkonto:  Erfurt  Nr.  102165.  —  Telephon  Nr.  176. 
Postscheckkonto:  Prag  Nr.  78800. 


Zur  gefl.  Beachtung. 

Im  Interesse  einer  möglichst  schnellen  Erledigung  aller  Bestellungen  bitte 
ich  folgende  Punkte  gefl.  genau  zu  beachten: 

l.  Diesen  Zettel  bitte  ich  nur  für  Bestellungen  auf  Pflanzen 
und  Knollengewächse  zu  benutzen. 


2.  Ich  bitte  mir  zu  gestatten,  bei  gemischten  Bestellungen  stets  Samen  und 
Pflanzen  für  sich  senden  zu  dürfen,  zumal  der  Versand  der  Pflanzen  meist 
von  den  Witterungsverhältnissen  abhängig  ist. 


Anzahl 

Bezeichnung  der  Pflanzen 

USW. 

gut 

b 

Anzahl 

Bezeichnung  der  Pflanzen 

USW. 

ttJl 

b 

Übertrag 

Übertrag 

Übertrag 

Bestellzettel 


Kassa . , . Fol. 

Kredit  . .  Nachnahme 


Post 


Eilgut 


Frachtgut 


Beförderungsweise 


Anzahl 

Gewicht 

Verpaekg. 

Porto 

Ballot 

Gepackt  am 

Paket 

Gepackt  durch 

Sack 

Ausgeschrieben  von 

Obiger  Raum  wird  von  meinen  Angestellten  ausgefüllt. 


Mitteilung  en 


Anzahl 

Bezeichnung  der  Pflanzen 

usw. 

SUt 

h 

Anzahl 

Bezeichnung  der  Pflanzen 

USW. 

gut 

h 

Übertrag 

Übertrag 

Übertrag 

Summe 

J.  G.  Crnmer,  Erfurt 


I 


TtuJdis'che,  An&i&ongm 


40  Pfg. 

(Doppelnummer  60  Pfg.  usw.) 

Cactcnbau : 


Der  Ijausgarten.  18  flbb.  l 

Der  Dorgarten.  35  flbb.  302/3 

Rloberne  ®  artenentroürfe  1 4  flbb.  u.i  2  pi.  80/1 
©ntroäjferung  in  ^aus,  §of  unb  ©arten  736/7 


©artenberoüffernng.  26  flbb.  639/40 

©ärtnerijdje  Düngerlehre.  14  flbb.  634/5 

Rajenanlage  nnb  -pflege.  6  flbb.  304 


(Dbftbau: 


ffionatskalenber  für  ben  ®bftbau.  45 

Düngung  ber  ©bftbäume.  44 

Pflanjung  u.  Pflege  ber  ©bftbäume.  16  flbb.  116 

Die  roidiiigften  Dereblungsarten  nnb  il>re  An» 

toenbung.  34  flbb.  244 

Kraubbeiten  ber  ®bftgeu>äd)fe.  45  flbb.  58/9 

Spalier»  nnb  5roergobft.  25  flbb.  222 

Bujdfobftbau.  14  flbb.  223 

Schnitt  bes  Kernobftes.  40  flbb.  41 

Schnitt  bes  Steinobjies.  31  flbb.  40 


ffibft»  unb  Beerenmeinbereitung.  45  flbb.  716/20 


©ierifche  Scpblinge  bes  Kernobjies.  2  färb. 

©afeln  u.  38  flbb.  150/3 

©ierifche  Schüblinge  bes  Stein»  n.  S&alenobfles. 

RTit  1  färb.  ©ufel  u.  16  flbb.  195/6 

Beerenfträudjer.  21  flbb.  231 

©ierifche  Schüblinge  bes  tDeinftocke?,  ber  Beeten» 
fträueber  unb  ber  ©rbbeere.  l  färb.  tEafei  u. 
18  flbb.  241 '2 

Der  tDeinfto®  unb  feine  pflege.  30  flbb.  1 13 
Kultur  ber  ©rbbeere  31  flbb.  240 

R)ie  leitet  unb  grünbet  man  einen  Percin?  760/1 


6emüfebau  und  Hutoflatwen: 


Saatbutt},  flusfaat  non  Blumen»,  ©emüfe»  unb 
©el}öl3arten.  mit  Saat»  unb  Pflan3t>er= 


3eid)nis  u.  51  flbb.  631/3 

Das  Ittiftbeet.  36  flbb.  260/1 

Düngung  bes  ©emüfegartens.  322 

Anleitung  }um  ©emüfebau.  18  flbb.  389 

Krankheiten  u.  tierifche  Schüblinge  ber  ©emüfe» 
pflanjen.  1  färb,  ©afel  u.  32  flbb.  348/9 


Spargelbau.  8  flbb.  295 

2omatenbütp!ein.  2  flbb.  233 

©urke,  Rlelone  unb  Kürbis.  19  flbb.  339 
Der  praktifdje  ©hampignonjücbter.  6  flbb.  146 
tDür3=  unb  flrsneipflanjen.  14  flbb.  267 

Iteuseitlicper  ©abakbau.  10  flbb.  399 

©abak  unb  3igarren.  ©igenbau,  (Ernte.  Selbft» 
anfertigung  ber  3igarren.  48  flbb.  423/4 


^lumensucfyt: 


Saatbud}.  flusfaat  oon  Blumen»,  ©emüfe»  unb 


©eböl3arten.  51  flbb.  631/3 

Rlonatsttaienoer  für  ben  Blumengarten.  79 

Pflan3enoermehrung  burd)  flusfaat,  Stecklinge, 

Ableger,  ©eilung.  28  flbb.  243 

3immergärtnerei.  21  flbb.  2 

Balkon  unb  $enfter  {m  Blumenfchmuck. 

20  flbb.  131 

Blumen»  unb  ©eppi^ beete.  56  flbb.  360  2 


Blumenjroiebeln  unb  »Knollen.  33  flbb.  509/10 
Sommerblumen  unb  einfähr.  3ierpflan3en.  82 
Änjucht  unb  Pflege  ber  Rofen.  22  flbb.  159 

3  u  b  e  3  i  e 


Schling»,  Rank»  unb  Kletterpftonjen.  13  flbb.  266 
Schüblinge  ber  Hofen  unb  ihre  Bekämpfung. 

1  färb,  ©afel  u.  21  flbb.  220/1 

Die  Rofe  in  ber  £anbfd)aft,  in  park  unb  ©arten. 

mit  flbb.  748/9 

Die  ®rd)ibeen.  23  flbb.  464/5 

Die  Kakteen.  fleucht  unb  Pflege.  39  flbb.  870/2 
Seerofen  u.  anbete  tDafferpflanjen.  10  flbb.  141 
Alpen»,  $els=  u<  Riauerpflanjen.  25  flbb.  268/9 
3nfekten»u.fleif®freffenbe  Pflogen.  21  flbb.  42 
Blumenfchmuck  für  $reub  unb  £eib.  18  flbb.  57 
Blumenbinberei.  14  flbb.  43 

e  n  b  u  r  d} : 


Carl,  Pabft,  Santcnfulturen  —  SameTifyanöIung,  (frfuct 

^ernfpr.  176.  —  poflfcfjecffonto :  Erfurt  102  \<55,  präg  78800 


6träud>ec  und  6äume: 


Die  fünften  Stauben.  8  flbb.  114 

3ierfträud)er.  3  flbb.  78 

ftu$6auernoe$chatienpflan3enf.©ärten.i8Abb.l43 


Scjhufc=  unb  3ierhedien.  10  flbb. 

Pie  fd)önften  £aubbäume.  9  flbb. 
Koniferen  ober  Kabel^öljer.  8  flbb. 


230 

297 

142 


pü^funde: 

Die  michtigften  pilje.  mit  4  färb.  ©af.  47/8  I  getreue  färb.  Bilber  mitBefchreibung  ber  hanpt» 
Sarbentafcln  jur  Beftimmung  ber  pilje.  43  natur=  |  fachlichen  efjbaren  unb  giftigen  pibje.  370/5 


6auorbriten  in  6arten  und  ^aus: 


Oermeffen  unb  Rioellieren  ohne 
geobät.  3nftrumente.  59flbb.784 
tDohnlaubenban.  85  flbb.  658/60 
Blodt=,  3agb=  nnb  ^eibeljäufer. 

47  flbb.  709} 

Per  £el)mbau.  3um  SelbftbauenJ 
55  flbb.  489/90 

Betonarbeiten  für  Hof  unb  ©arten. 

70  flbb.  512/3 

Heiiüunbe.  flnl.  3.  Bau  oon  Öfen. 

30  flbb.  744/6 

ßntroäffernng  im  Haus,  tfof  unb 
©arten.  77  flbb.  736/7 

Per  ßisfteller.  prafctifche  flus= 
fütjrung.  15  flbb.  600 

tDeaebau  in  ©arten  ü.  parn. 

17  flbb.  305 


Heimarbeiten  für  ben  ©arten. 

60  flbb.  275 

Utein  Weines  ©eroächshaus. 

28  flbb.  306 

Allerlei  3äune.  105  flbb.  619/20 
©artenpufer.  mit  22  €ntm.  200 
Pie  ©artenlaube.  3um  Selbft» 
bauen.  69  flbb.  323/4 

töünübclrutenüunbe.  2  flbb. 

589/90 

©artenbrunnen.  18  flbb.  347 
©artenteidi  u.$reilanbaquarium. 

10  flbb.  115 

Per  KanincbenttaH.  38  flbb.  460 
U)ie  bau  id)  mir  ein  Bienenhaus. 
23  3eid)nungen  u.  plane.  597 


ßldn*  u.  §au0tiere: 

Sachgemäße  Fütterung  ber  Kleinhaustiere.  97/8 


©efunotjeitspflege  ber  Kleinhaustiere.  224 
Per  ©fei.  21  flbb.  63 

Pas  Schaf.  22  flbb.  402/4 

Schroeinejucht  unb  =Haltung.  65 

Kuttbringenbe  3iegenjud}t.  3  flbb.  336  8 
Rutjbringenbe  Kanindjenjucht.  170/1  a 

Perarbeitung  ber  Kaninchenfelle  ju  peljmaren. 

22  flbb.  482 

Buchführung  für  Kantn^enjüchter.  605 

Pas  Bteerfchroeincben.  27  flbb  698 

Pie  Kaße,  Haltung,  5ucht  u.  pflege.  23  flbb.  884/5 

6eßü0d3uci)t: 

Butyfühtung  bes  ©epgeijüchiers.  75 

©epgelhranüheitcn.  31  flbb.  92/4 

Rußbringenbe  Hühnerjucht.  33  flbb.  225/6 
natürliche  Brut  u.flufjudjt  b.Küdten.  I4flbb.  265 
Künftlidje  Brut  unb  flufoucht.  27  flbb.  130 


Stubenhücftenjucbt  mit  felbftgefertigtem  Brut» 
apparat.  28  flbb. 

Raffen  ber  3ier=  unb  Sporthühner.  19  flbb. 
Rußbringenbe  3roerghuhnjucht-  40  flbb. 
Rußhuhnraffen.  25  flbb. 


Saüennefter.  Anleitung  3.  Selbftanfertigen.  391/2 
Kapaunifierenu.Riäftenb.3unghähne.'i6flbb.799 


Rußbringenbe  ©dnfejucht.  9  flbb.  262 

Sruthuhn  unb  Perlhuhn.  9  flbb.  691 

Rußentenjucht.  29  flbb.  263/4 

Rnfere  Rnßtauben.  12  flbb.  50 

Raffen  ber  Haustauben.  22  flbb.  726 '7 

£ten£U3ud)t: 

Rionatshalenber  für  Bienenjüd)ter.  178 

Seitfaben  ber  Bienenjudjt.  23  flbb.  10/1 

Hanbbud)  ber  Bienenjud)t.  94  flbb.  172/7 

rorbbienenjudjt  i.  gern.  Betrieb.  27  flbb.  461/3 
Selbftanfertigung  oon  Bienenroohnungen.  412/3 
8ienentoeibe=Pflanjen.  6  flbb.  326 

tPie  bau  id)  mir  ein  Bienenhaus?  23  Zeichnungen 
unb  plane.  597 

6mg-  und 

Bogelfchuß  unb  =Hcg«-  4  flbb.  325 

öinheimifebe  Stubenoögel.  11  flbb.  61 

Kanarienjucht.  16  flbb.  6 

3iergepgel.  19  flbb.  190 


Pradjtfinften.  26  flbb.  u.  1  färb.  ©af.  (89/90  a) 
Per  IPellenfittid).  mit  flbb.  u.  1  färb.  Hof.  (818/9) 
Papageien,  mit  19  flbb.  u.  1  färb.  ©af.  (853/5) 


gandtdrtfdjaft 


365/6 

730 

728/9 

723/5 


BUgemetnes: 

8aubn>irtf(ba?tficbc  ©ucbfübruitg.  mit  ©abeUen.  7  8 
(Sleftrijität  in  »er  Sanbioirtfibaft.  38  flbb.  85/6 a 

CSnrtraftteirfie  3oritiuirti<baft,  befonbers  für  Canbmirte.  206 
ftorftfcbäbünge.  23  flbb.  126  7 

'£oltbtüin(id>e  93cttertunöe.  19  flbb.  32 

Bderbau: 

$obenlunbc.  13  flbb.  455/6 

$  Obenbearbeitung  f.  Cattbmtrtfd).  u.  felbmafj.  ©artenbau. 

58  flbb.  4.7/8 

Sie  fiuttnr  beö  OBoorbobenb.  466/7 

äanbloirtiebaftliiber  Kleinbetrieb.  21  flbb.  530/2 

fionfetbierung  bon  gntterftoffen.  9  flbb.  802 

iSctoirtfdiaftung  beb  teirfjten  «obenä.  294 


8nnbioirtjrf)aftti(bc  Siingertefjre.  406/7 

etnbau  unjerer  beimijdjen  föetrcibenrteu.  32  flbb.  147  8 
SSiefenbau.  5  2Ibb.  125 

Sutterp  Hansen.  5  flbb.  9! 

firaftfuttermittel.  99 

Svelbgcmiifebait.  24  flbb.  328  9 

©einuiciantcnbau.  3  flbb.  195/5 

Softnenber  fiartoffclbau.  9  flbb.  11 1 

Soljncnber  Sutterriibenbau.  16  flbb.  154 

Spargelbau.  8  flbb.  295 

8ein=  unb  Hanfbau  mit  .§att§»oe6erci.  25  flbb.  615 
Sie  tierifrfjen  Scffäblinge  ber  tanbio.  Ohttipflanjen.  mit 
1  färb  ©afel  unb  32  flbb.  772/4 

Sie  firantbeiten  ber  lanbto.  'Jhifepftanjcn.  mit  1  fatb. 

©afel  unb  40  flbb.  775/7 

Sie  fiorbweiben,  iijrc  fiultur  unb  'öcrtuertimg.  7  flbb. 

879  '80 


Jede  Nummer  40  Pfg.  (Doppelnummer,z.B. 

mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmm  Nr.  641/2  8QPIg.  usf.) 


und  Hlüdjuurtfcfjaft 


Sn§  9Henae(frfje  ©eieij.  Dererbung  ber  eiterigen  (Eigen« 
fünften  mit  flbb.  •  591 

3ü(btmtfl@lcbte.  12  flbb.  149 

Sicrleben  nnbSicrjüciitung,  gemeinDerftänbl.  bargefteilt  581 
8anbloirti<f|aftlirf)e  ©cflüge(jml)t.  29  flbb.  •  95/6 


3Merbe}tutjt  mib  'Pferbetjattuug.  6  flbb.  180/1 

?tuf$u(f)t  boti  SKinöbicft.  2  flbb.  109/10 

Süttevung  bet  »lilrfjtiere.  179 

9ttil(f|nHrtf(tjaft.  24  flbb.  112 


Jagb  und  §und,  $ifd)3Udjt : 


Sentfrijea  ÜSciöioett.  £eitfaben  für  ben  3agbpäd)ter. 


2  flbb.  unb  2  5äf)rtentafeln.  671/5 

Üufjucbt  junger  igunbe.  5 

Srcfjur  unb  Rührung  bes  ®orfte(jljuube§.  62 

Gr$iet)ung  unb  Sreifur  beö  SuguSIjunbca.  74 

Ser  spolijcibnnb.  (E^ieijung,  Diejfur  u.  Derm.  501/2 

$unbetrannjeiten.  20  flbb.  533 

Sinte  }ur  Dlnubäeiigbcrtilgnng.  10  flbb.  194 


SnS  Srctttben.  Seine  3ucf|t,  fluf3ud)t,  Pflege  unb  Der« 

toenbung  für  Me  Kaninttienfagb.  604 

Sie  Säneribra-be.  Die  gebräucfilidiften  jagdlichen  Be3eid|= 

nungen  für  ben  IDetbmann.  22 

Anleitung  jut  Siifbjurfjt.  76 

SluSftopfen  bet  Siere.  35  flbb.  68/9 

«ngetfport.  48  flbb.  23/4 


ProPtifd)e  ^ousurirtjtyofh 


BUgcmcfncs: 

Suifjffltitung  für  Meine  tDtrtidiafxsbeir.cbe  unb  für  ben 
prioatmann  mit  Beifpielen. 

$nd  $andicbln<bten-  15 
Sie  Sölilibbetioertung  im  $auät)alte.  26flbb. 

Heriocrtimg  bed  $onigb  im  $auSfj<t(te. 

Glcftrijitnt  im  $auöf)<><t-  36  flbb. 

Sbemie  bed  täglichen  Sebcnö.  I.  Die  toid)tigften  d)emifd)en 
Dorgänge  bes  täglichen  Eebens.  tt>afd|en  unb  Bleichen.  665/6 
II.  (Ehemie  öer  Hahrungs«  unb  ©euufjmittet.  667/8 

(ffjt  biel  ©emüfe!  (Erprobte  <5emüfegerid)te.  800/1 


ffi  e  b  u  n  b 

e 

Tt 

Der  und  Blumengarten.  Panb  I 

u. 

ii 

je 

M 

3.— 

Der  ©emöfegarten.  Banb  I  u.  II  je 

M 

3.- 

Der  ^bftgarten. 

M 

3.50 

©bft=  unb  Beerenroeinbereitupg. 

M 

2.70 

3immergärtnerei. 

JK 

3.- 

Der  3iergarten. 

M 

3.— 

234 

400/1 

396/8 

77 

15 


Äocfjfiften,  Sodjöeutet.  7  flbb.  346 

fianindEienileifrf)lüdje.  334/5 

Sie  ©eflügcifiicbc.  12  flbb.  358/9 

Starlbmfj.  iferftellung  einfachen  unb  befferen  Ijausgehääis.  60 
<$inmacben  bet  ©emiiie.  26  flbb.  343/4 

einmatben  bet  »tiicbte.  24  flob.  3 

SaS  Sötten  beö  Cbfteb  unb  bet  ©emnie.  25  flbb.  367 
ernte,  «ufbctuotjrung,  Serionb  beä  Cbfteb.  60  flbb.  55/6 
9Rarme(aben:  unb  Mluöbeteitung.  4 

fimiDierie  $rürfjte  unb  Äonfitiircn.  169 

grurfjtiartbeteitung  im  ^nudljoite  unb  Sieinbetticb. 

26  flbb.  345 


e  Ausgabe 


nufobringenbe  ©epgelsudft.  Banb 

Ituftbringenbe  Koniit^citju^t. 
Hupringenbe  3iegenju<bt. 
Qanbbud)  ber  Bienenjudft. 
Ijanbuierlt  in  ©arten  unb  Ijof. 
Sieblers  Bauarbeiten. 


I  u.  II 

je  JK,  3.50 
M  2.80 
M  1.70 
M  2.80 
M  4,80 
M  4.80 


Qanbroerft  im  tjaufe.  I.  Banb.  M  4.80 

Sdilojjerarbeiten,  t)äuslict)e  metallarbeiten,  ©ijcf)Ierarbeiten, 
Drechfler  im  fjauje,  Kleinmöbel  unb  Küdfenmöbel. 

- II.  Banb.  M  4.80 

medjanifi,  föten  unb  nieten,  bie  Uhren,  Selbftanfertigen 
einer  Pendeluhr,  Buchbinderei,  f)ausjd)ufterei. 

- iii.  Banb.  M  4.80 

Selbftinftallateur  elefctrifcher  Ijausanlagen,  Sidjerheitsan« 
lagen  gegen  Dieb(tat)!,  Kleinbeleuchtung,  Betriebsftörungen 
in  elehtrifd)en  Efausanlagen,  Starbitromlidjtanlagen,  (Eleb= 
tri3ität  im  tfaustjalt,  (Elektromotor  im  Kleingewerbe, 
Selbftanfertigung  eines  (Elektromotors. 

Ijänslidfer  Bataeber.  M2.~ 

Sarbentafeln  jiir  Beftimmung  ber  pilje.  M  2.80 

flufjut^t  unb  Dreffur  bes  pnbes.  M  2.80 

Deutj^es  DJeibwerfc.  M  2.80 


fianbtoerfc. 

im  _ 

Hauß 


Xetirmetffer-Bficberd 


t|?  der  am  meinen  gdefene  unentbehrliche 
Kotgeber  für  6ortenbefther,  Blumenfreunde,  Siedler, 
6e/iügeU  und  Kleintierzüchter 


❖ 


Der  Äebrnteijter  bringt  jede  Ü)od>c  sine  reichhaltige  Hummer  mit  jeitgemähen 
lehrreichen  Auffähen  berufener  Mitarbeiter  über: 


(5emüfe=,  Qbftbau  unb  BIumen3ud)t,  Sd)äblingsbebämpfung,  Sd)tpeine=, 
5iegen=,  Kaninchen*  unb  (5eflügel3ud)t,  Bienen3ucf)t,  (Dbft*,  (5emü[e=  unb 
$Ieifd)oertpertung,  Stebl  ungstoefen,  tjanbroerk  im  Ejaufe,  Selbftbauen  oon 
(Eigenheimen  unb  Klein tt er jtäll eti  uftp. 

jährlich  über  1000  anfdjauliche  Abbildungen  und  12  teilroeife  farbige  Runft- 
beilagen,  darunter  1  prächtiger  iDandüalender 


Preis  oierteljährlich  3. —  HW.  /  probenummern  foftenfrei. 

(Erfcheint  pünktlich  jeben  Sonntag  mit  \2  bis  16 Seiten  Sejt  unb  oielen  AbbUbungen  in  jeder  Hummer, 
lliit  lliermatkt  unb  flnjeigen  für  billige  ©elegenheitshäufe. 

❖ 


Ausftunfts  [teile  3ur  Beratung  in  allen  $ragen  öer  Sieölung,  bes  (Dbj  U  unb  ©artenbaues, 
Sdjäblingsbebämpfung,  ^ausroirtjdjaft,  ©eflügelhaltung,  Kanind)en=,  lfunbe=  unb  Kleintie^udjt. 
Ttlonatshalenber  über  bie  erforberlidjen  Arbeiten  (EDas  i[t  jetjt  3U  tun  unb  3U  beachten?), 
nteinungsaustaujcf)  ber  £ejer  (koftenfrei). 


„  .  .  .  Der  „Celjrmeifter"  ift  für  jeden  ©ärtner 
unb  ©artenfreunb  eine  maljre  ffiolbgrube.  $reue 
mid),  eine  jold)e  öeitjdjrift  gefunben  3U  haben . . 
Barr.  £ucian  Daljner. 


„ . . .  (Enthält  eine  plleoorjüglichenpraktifchen, 
Derroenbbaren  materiales  ..." 

Ijamburg,  6.  8.  26.  Ej-  5- 


„  .  .  .  3eber  Derfuch,  ben  ich  an  Ijond  3hrcr  3eitfd[rift  machte,  klappte  tadellos.  3f;re  oeitfehrift 
möchte  id),  bejonbers  jebem  Anfänger,  aufs  märmfte  empfehlen,  er  roirb  bann  in  [einem  ©arten 
unb  au<h  mit  [einem  Diel)  keine  trüben  €rfaf)rungen  machen." 

3ämlig  b.  Htuskau.  Paul  ©erbes. 


Beftellungen  f in 6  3U  rid)ten  an  bie  5iriTta,  die  ben  Katalog  überfanbte. 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

Insektenfanggürtel 

Nr.  2801.  Insektenfanggürtel  „Allen 
Voran“,  geg.  Obstmade,  Apfelblüten¬ 
stecher  usw.  Die  beste  Zeit  zum  An¬ 
legen  ist  Mitte  Mai  bis  September. 

1  Rolle,  5  m  lang,  RM.  1.50 
Nr.  2806.  Klebgürtelpapier  „Allen 
Voran“,  auf  welches  der  Raupenleim 
aufgetr.wird.  1  Rolle,10mIg.,RM.-.75 
(unter  1  Rolle  nicht  abgebbar) 

Nr.  2880.  Raupenleim,  vorzügl.  Sorte. 
1-Kilo-Blechbüchse  RM.  1.75 
Vs  Kilo  RM.  -.90 

Größere  Mengen  in  Fässern.  Preise 
brieflich.  Gebrauchsanweisg.  anbei. 


Fanggürtel 
„Allen  Vor¬ 
an",  zugl. 
Futterstelle 
für  Meisen. 


rjM»  - 

Klebegürtel 

mit 

gefangenen 

Frost¬ 

spannern. 


Nr.  2890.  Llmltol  gegen  Blutläuse. 

%  Liter  RM.  1.15  Vs  Liter  RM.  2.-  1  Liter  RM.  4.- 

Nr.  2891.  Eryslt  gegen  Meltau  und  rote  Spinne. 
VuL!t.RM.— .65  VjLit. RM. — .90  VsLit.RM.  2.—  ILit.RM.  3.90 
Nr.  2892.  Exodln  gegen  Blattläuse. 

VsoLlt.RM.— .80  VioLit.RM.  1.50  %Lit.RM.6.~  1  Lit.RM.  12.— 
(Gebrauchsanweisung  ist  auf  jeder  Flasche  angegeben.) 

2893.  Florlum  Obstbaumkarbollneum  zur  Bekämpfung  von 
Pflanzenkrankheiten  und  zur  Beseitigung  von  Schädlingen. 

V,  kg  netto  Inhalt  per  Dose  RM.  1. — 

1  kg  netto  Inhalt  per  Dose  RM.  1.60 
1  Blechkanne  12Vs  Liter  Inhalt  RM.  15.—. 

Kannen  werden  billigst  berechnetjedoch  nicht  zurückgenommen. 

2894.  Parasltol-Räucherkerzen.  Hervorragendes  Präparat  zum 
Abtöten  jeglichen  Ungeziefers  an  Pflanzen  in  Treib-  und 
Gewächshäusern. 

Karton  mit  25  Stück  Inhalt  RM.  3.75,  1  Stück  RM.  —.25 

2895.  Pflanzen-Parasltol  II.  Eines  der  wirkungsvollsten  Unge¬ 
ziefer-Vertilgungsmittel  an  Pflanzen  und  Rosen.  Sparsamster 
Verbrauch  ....  Flasche :  100  g  RM.  1 .50,  500  g  RM.  4.95 

2896.  Solbar.  Bester  Ersatz  für  Bordola-Schwefel.  Wegen  seiner 
großen  Verdünnungsmöglichkeit  äußerst  sparsam  und  billig. 

Blechbüchse :  100  g  RM.  — .40,  1  kg  RM.  2. — 


Nr.  10851.  Bestes 

tRattenvertilgungsmittel + 

der  Gegenwart!  (Präp.  Meerzwiebel).  I 
Unschädlich  für  Menschen  und  Haustiere  I 
Vernichtet  nur  Ratten  und  Mäuse! 

Die  Ratte  Ist  der  gefürchtetste  Verbreiter  aller 
.Viehkrankheiten.  Rotlauf,  Maul-  und  Klauen¬ 
seuche  und  andere  Viehseuchen  werden  meisten¬ 
teils  durch  Ratten  übertragen,  deshalb  ist  ein 
Vorbeugen  durch  Auslegung  meines  erstklassigen 
Vertilgungsmittels  zweckmäßig. 

50  tote  Ratten,  je  nach  Vorkommen,  ln  einer  Nacht 
sind  keine  Seltenheit.  Verblüffende  Erfolge  1 
5  kg  RM.  12—,  1  kg  RM.  2.80, 

Vs  kg  RM.  1.50,  1  kl.  Zw.  RM.  -.75 


Eins  der  mir  unaufgefordert 
zugegangenen  Anerkennungs¬ 
schreiben  : 

„Die  Wirkung  ist  famos,  in 
einerNacht  haben  auf  dem  oberen 
Speicher  13  Stück  gelegen." 
11.8.27.  Gutsverwaltung 
Schloß  Goldb. 


Nr.  10849.  Quassin 

Ein  sicherwirkendes  und  bequem 
anzuwendendes  Mittel,  welches  bei 
1500facher  Verdünnung  Blattläuse 
aller  Art,  rote  Spinnen,  Raupen 
usw.  tötet.  Vertreibt  auch  Würmer 
usw.  aus  Blumentöpfen,  die  mit 
Quassinlösung  begossen  sind,  ohne 
den  Pflanzen  zu  schaden. 
Gebrauchsanweisung 
auf  jeder  Packung. 

Tube  RM.  -.60 


10845  Nikotinseife  60  g  RM.  — .60 

10846  Mäuse-Panik-Tabletten 
Faltschacht.  ä30g  RM.  -.35 

10847  Zelio-Giftkörner  für  Mäuse¬ 
vertilgung,  Kartons  zu  25  g 
RM.  —.50,  50  g  RM.  —.95, 

100  g  RM.1.75, 250  g  RM.  3.. 

10848  Ratten-Panik-Tabletten 
Faltschachtel 

ä30g RM.  -.35 

10860  Ameisen-Panik-Pulverl 
Faltschachtel  ä  30  g 
RM.  —.40 

10862  Erdflohpulver  „Panik“.  Auch  gegen  Schnecken. 

l  Streubüchse,  ä  etwa  100  g  RM.  —.30 

10864  Wühlmaus-Tabletten  in  Dosen . RM.  — .75 

10872  Wühlmauskerze  „Atlas“.  Zum  Ausräuchern  der  Wühl¬ 
maus,  Hamster  und  Kaninchen.  1  Stück  RM.  —.25, 

100  Stück  RM.  20.— 

10874  Insektenpulver  „Panik“,  in  Packungen  mit  Verschluß  zum 
Verstäuben . 1  Spritzdose  RM.  —.30 

10868  Saatbeize  „Atlas“  (D.R.W.  Z.),  zerstört  die  Erreger  des 
Brandes  u.  Rostes  bei  Getreide,  der  Brennfieckenkrankheit, 
bei  Erbsen  und  Bohnen  sowie  alle  Pilzkeime  an  Sämereien 
1  Packung,  für  5  Pfund  Samen  reichend,  RM.  —.40 


Nr.  Spezialmittel  gegen 

10850  Motten,  Motten- Dauerkissen  „Panik“  (D.  R.  W.  Z.)  mit 
mottentötenden,  angenehm  riechenden  Kräutern. 

-non,  ,  „  „  Stück  RM.  -.30 

10904  Lause-Panik(D.  R.W.Z.),  wasserlöslich, tötet Tierläuse und 
deren  Brut,  ohne  die  Tiere  anzugreifen. 

Dose  für  1.  Liter  Flüssigkeit  RM.  —.60 
10870  Schwaben-Panik . 1  Karton  (70  g)  RM.  —.30 


Camphorin-Eier 


Nr. 

10840  fürHühnernester,beseitlgt 
alles  Ungeziefer  u.  fördert 
die  Legefreudigkeit. 

100  Stück  RM.  15.- 
10  Stück  RM.  2.- 
1  Stück  RM.  —.25 

10641  Im  Kleiderschrank  zum 
Schutz  von  Kleidern  und 
Pelzwerk,alsMottenelzum 
Aufhängen. 

100  Stück  RM.  20.— 
10  Stück  RM.  2.50 
1  Stück  RM.  -.30 


10842.  Salbe  für  Hühner,  die  an  Kalkbeinen  leiden.  Dose  RM.  1.50 


10843.  Eierlegepulve*1,  fördert  die  Legetätigkeit  der  Hühner  in 
geradezu  verblüffender  Weise,  Paket  zu  ca.  250  g  Inhalt  RM. — .50 


10844.  Baumwachs,  kaltfl.,  in  Blechbüchs.,  ein  vorzgl.  Fabrikat. 
1  Kilo  RM.  3.50  V3  Kilo  RM.2.—  >/«  Kilo  RM.  1.25 


Nr.  206 


Vogelfutterhäuschen, 


selbsttätig  wirkend.  Kann  überall 
angebracht  werden.  19  cm  breit, 
13  cm  hoch.  Das  Futter  wird  im 
Schornstein  eingefüllt  und  fällt 
nach  dem  Tor  vor  eine  Glas¬ 
scheibe,  die  nur  so  viel  Futter 
einläßt,  wie  weggepickt  wird.  Sehr 
praktisch. 

1  Stück  RM.  4.50 
inki.  Verpackung. 


Vogelfutter  hierzu  5  Kilo  RM.  7.—,  l/t  Kilo  RM.  —.80 


Nr.  207  Wetterhäuser,  Größe 
14 : 18  cm,  mit  Thermo¬ 
meter,  Gemskopf  und 
Starkasten. 

1  Stück  RM.  1.90 
10  Stück  RM.  18  — 

Nr.  213  Wetterhäuser,  Größe 
18 : 21  cm,  mit  Thermo¬ 
meter,  Gemskopf  und 
Starkasten 

1  Stück  RM.  2.20 
10  Stück  RM.  20.— 
Beim  Bezug  größerer  Mengen 

bitte  Sonderpreise  einzuholen. 


Zur  erfolgreichen  Kultur 

aller  Gemüse  und  Blumen  empfehle  meine  leicht» 
Nr.  verständlichen  illustrierten  Bücher: 

10700  Praktischer  Ratgeber  im  Gemüsebau.  Leicht  verständlich 

und  reich  illustriert . Preis  RM.  — .90 

10701  Praktischer  Ratgeber  für  Blumenzucht.  Praktische  An¬ 

leitung  zum  Säen  und  Behandeln  aller  Sommerblumen, 
Ziergräser,  Cucurbitaceen,  Schlinggewächse,  Dekorations¬ 
und  Blattpflanzen,  Stauden-  und  Topfgewächse  nebst  deren 
Verwendungsweisen . Preis  RM.  —.90 

10702  Praktischer  Ratgeber  im  Obst-  und  Beerenbau.  Anleitung 
über  Pflanzung  und  Pflege  der  Obstbäume  und  Beeren¬ 
sträucher.  Angaben  über  vorteilhafte  Verwendung  der 
Früchte  nebst  vielen  Rezepten  zur  Bereitung  von  Beeren¬ 
wein,  Gelee,  Marmelade  usw. ......  Preis  RM.  — .90 

10703  Reiche  Futterernten .  „  „  —.10 

10704  Arbeitskalender  für  Gemüse-,  Obstbau  und  Blumenzucht. 

Preis  RM.  — .10 

10705  Die  Champignonzucht . .  Preis  RM.  — .20 

10706  Die  Erdbeerenkultur,  verbunden  mit  Kultur  für  die  be¬ 
liebtesten  Blumenzwiebeln,  Knollen- und  Wurzelgewächse. 

Preis  RM.  —.20 

50  kg  RM.  10  kg  RM.  5kgRM. 

10808.  Heideerde  ....  5. —  1.25  — .75 

10809.  Kakteenerde  .  .  .  5. —  1.25  — .75 

Nr.  10810  Hornspäne  I,  Prima  Qualität. 

50  Kilo  RM.  30.—  10  Kilo  RM.  7.—  1  Kilo  RM.  —.80 

Nr.  10820  Mehlfeine  Hornspäne  „Marke  Ovis“ 

Allerfeinste  Qualität. 

50  Kilo  RM.  30.—  10  Kilo  RM.  7—  1  Kilo  RM.  —.80 


Nr.  10825  Hoirnmehl,  feinste  Qualität. 

Bestes  Düngemittel  für  alle  Freilandkulturen,  besonders  für 
Freilandgurken.  Zum  Beimischen  der  Erde  für  Topfgewächse. 
50  Kilo  RM.  30.—  10  Kilo  RM.  7.—  1  Kilo  RM.  —.80 


Glänzende  Erfolge  und  keine  Fehlschläge! 

Nr.  11700  AlDeri's  hochkonzentrierte 

Piianzennährsalze 

enthalten  in  reichen  Mengen  Stickstoff,  Phosphorsäure  und 
Kali  in  leichtlSslicher  Form. 

RF"  Von  Autoritäten  glänzend  begutachtet  I 
150  Gr.  RM.  —.60,  Vz  Kilo  RM.  1.— ,  1  Kilo  RM.  1.50 


Nr.  11701.  Harnstoff  Floranid 

wegen  seines  hohen  Stickstoffgehaltes  (etwa  46%)  zweifellos 
vorzüglich. 

V2-Kilo-Dose  RM.  1.20,  5-kg-Dose  RM.  7.— ,25-kg-Sack  RM.  19.— 


Nr.  11800 


Pabsf’s  Erfurter 


9  Pflanzcn-Nährstoff  Triumph 

|  Das  vorzüglichste  Düngemittel  für  alle 

z  Gemüse-,  Obst-  and  Spargel  -  Kulturen 

[J  10  Kilo  RM.  12.— 

t  5  Kilo  RM.  7.—  1  Kilo  RM.  1.50  %  Kilo  RM.  —.50 
U  Anwendung: 

fj  Auf  Gartenbeete  wird  dieses  Düngemittel  aufgestreut 
^  und  gut  untergegraben,  bei  Topfkultur  vor  dem  Ein¬ 
setzen  der  Pflanzen  der  Erde  beigemischt,  bei  Bäumen 
2  und  Sträuchern  usw.  werden,  soweit  die  Krone  der 
n  Bäume  reicht,  Löcher  in  die  Erde  gemacht,  mit  dem 
Dünger  gefüllt  und  dann,  nachdem  man  einige  Male 
mit  Wasser  gegossen  hat,  wieder  geschlossen. 
„Triumph“  enthält  laut  Untersuchung  der  Agric.-chem. 

Kontrollstation  zu  Halle  a.  S.: 

29  mal  soviel  Stickstoff  |  13  mal  soviel  Kall  und 

72  „  „  Phosphorsäure  |  32  „  „  Kalk 

wie  frischer  Stalldünger. 


RM. 


-.50  —.70  —.80  1.40  2.10  2.70 

Nr.  10801.  Zum  AahSngen 


Holz¬ 

etiketten 

Ganz 

besonder« 

gute 

Qualität 


. je  100  Stück 


10  cm,  gelb  gebeizt . 100  Stück  RM.  —.90 

10  „  „  mit  verzinktein  Draht .  100  „  „  1.30 


10802.  Haltbare  Holzetikettentinte  .  .  ä  Flasche  RM.  —.60 

10803.  Georginenpfähle.  10StückRM.6.—  ,100StückRM.50.— 
10804.  Rosenpfähle  für  Hochstämme,  etwa  150  cm  lang 

10  Stück  RM.  4.—,  100  Stück  RM.  35.— 
10805.  Rosenpfähle  für  Halbst.,  10 St.  RM.2.50, 100  St.  RM.  21.— 


10806.  Blumenstäbe.Sch3ne 

25  30  40  50  70  80  100  120  150  cm  lang 


RM.  —.45  —.50  —.80  1.—  1.50  2.20  3.80  4.80  8.50  .  je  100  Stück 


I  Hl  IS  I  PSI  10  1  »01  1 0 

Nr.  10500.  Raffia-Bast,  Preis  veränderlich.  5 

I. Qualität.  Helle  und  breite  Ware.  Nur  erstklassiges  Binde¬ 
material  zum  Veredeln,  Anbinden  von  Manzen  usw. 

10  kg  RM.  25.-,  1  kg  RM.  3.-,  %  kg  RM.  1.75,  200  Gr.  RM.-.80 


Nr.  10501.  Bunter  Raffia-Bast,  präpariert 

Zur  Anfertigung  kunstgewerblicher  Handarbeiten,  Hüte,  Hand¬ 
taschen  usw. 

Buntbast  in  30  Farben  zu  50  g  gebündelt  per  Stück  RM.  —.30 
.,  100  g  „  „  „  RM.  —.50 

„  1000  g  „  „  „  RM.  4.50 

Anleitung  zur  Anfertigung  moderner  Bastarbeiten  in  leichtver¬ 
ständlicher  Form  abgefaßt . RM.  — .75 


Nr.  10707 

Carl  Pabst’s 

Abreiß¬ 

kalender 

1928 

sogenannter  Gartenkalender 
Scnöner 

Zimmerschmuck  mit 

praktischen  gärtnerischen 
Ratschlägen. 

1  Stück  RM.  — .75 

Bei  Separatversand: 

1  Stück  RM.  — .90 
inki.  Porto  und  Verpackung. 

Gartenbauvereine  erhalten 
bei  größerer  Abnahme 
Sonderpreise. 


I 


\ 

/ 


Nr.  112  Datty  Buttler  (a)  Nr.  79  Signoor  (b)  Nr.  86  Tr6sor  flnversois  (c)  Nr.  30  Goldene  Sonne  (d) 
Nr.  48  Mad.  Laumonnier  (e)  Nr.  81  Schöne  von  Jersey  (7)  Nr.  19  El  Granada  (g) 


Weitere  Neuheiten  und  Edeldahlien-Prachtsortimente 
mit  Preisangabe  siehe  Inhaltsverzeichnis. 


Carl  Pabst  •  Samenkulturen  •  Samenhandlung  •  Erfurt 


